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Grosse Überraschung auch in der Schulpf lege-Wohl

Paul Crehrig neuer Schulpräsident
vp. Auch d€r lctzle Gang der ErneuerunSs$rhlen dieses frühjrhrs brschte vergargenen !i)nntrg eine riesige übrrru-

schutr8. Der l(rmpflsndidsl des Lsndesrings, Paul Gehrig, vermochle den bisherigen §chulpräsldent€[ l+'erner Abegg,
der dieses Amr §€ia rcht Jshren bekleidete, mit einer deutliche]| stimmendifferetlz ron l5t Stimmen zu schlagen, Bei ge-
ritlgea Slimmbeleiligung von 17,60,'o brschte der l,andesring hingegen scine beiden andern tiandidaten nicha durch, und
ruch der l'DP-Neüling Rolf Baier erranß keiren Sitz in der S,chulpnrge.
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Mir den B€hördewahlen ist die grossc
wahlzeit des FrilhlinSs 1986 vorüber. Sic
endete so, \ßie sie b€gonncn hattc, als dic
Neue ldee Opfikon sich drci Mandatc rm
Gemeinderat sichertc: mit cincm Pauken-
schlaS und einer wcitcren Nicdcrlagc der
Frcisinnigen. Der bishcrigc Schulpräsident
\.\'erner Abetg unterlag seinem bishcrigen
vi/e Plul Gehrig dcutlich. Von dcn gülti-
gcn Stimmen sichertc sich GchriS 5.{,20b,
Ahe88 l9.lon, \ÄährenJ 6,400 auf vercrn.
zclre entficlcn. lns8csamt belicl sich die
Zahl dcr Slimmcn, \'el.he nicht auf cincn
dr-r bcidcn Kandidalcn cnlllclen, aul'
10.50:o, sl. ainc Bcuissc Verunsicherun8
au.druulcn m.r5. \\ irhrenrJ Paul CehnS
alch in dcr 'r!ahl dcr |rlilSlieder der S.hul'
ptlc8c obt'nau.rch*ants und mrt tJl SuIn
mcn klar am häullg\ten aufgcfuhrl rlurde,

kam Wcrncr Abe88 mil 616 Slimmen auf
ein sehr bcschcidcncs Resultat und musstc
gar noch dcn Nculingcn Sandra Altorfer,
IVarhias Höchliund Fritz wdtherdcn vor'
tritt lassenl

Es fällt schwer, die Crilnde filr dicscs Rc-
sultat zu findcn. Canz sichcr spieltcn Ubcr-
lcgun8en zum Altcr (65 Jahre) und zur lan-
Bcn Amtszeit (20 Jahre Schulpflege, 8 Jahre
als Präsidcnt) von Werner Abegg eine gc-
wichriSe Rollc. Vicle *ollten cinfach cincn
Wechsel an dcr Spilze der St'hulc, ohnc da-
lur unbedingt ,alionale Crundc an?ufrih-
rcn. f)ic Keh wcndc Wcrrrcr AbcSers, der
cincn läntst antekundiSrcn Rucllriu ru-
ruulzog unJ crfleut landrJr(flc. hrr elnc
\olchc Haltung sicherlich unrcr\rutzl.

llas Debrkel allcin mit solchcn un$äg-
baren Cefühlskritericn crklaren zu wollcn.
ru,dr' allerdinSs der SachlaS!' kaum 8c-
recht. Ganz ollen\ichtlich nahmeD liele
BtlrBer auch die (icleSenheit *ahr. dass
\ich ein lähi8er Kandidat rur \4ahl itelltc,
uelrher nicht der FDP an8chofl. Drc Frei-

'rnlliBen hiclrcn da\ SahulFrasr,lrum im.
nrcrhin scrt dem 2. \l'eltkricg ununlerbro-
chcn eine L)ominanz. dic in andcr l'ar-
teicn schon immcr missrrauisch Lrctrachtet
$urdc- Da nütztc auch dirs Wahlabkonr-
mcn mrr SvP, Cl'1, und Ccmcindcrerrrn
nr.hl Yicl. Sonst funkrionicrte dic\cs aber

Far nieht lchlecht. denn man hat ,:s I'enrt-
aebrachr, Paul Gehng zu sählen. mit der
Nichr*ahl andcrcr LandesrinB-Kandida-
tcn ab€r auch glcich dafur zu sorgcn. dass
dic Bäumc dcr llcrn\tcn Opfilcr Paflci
nicht in den Himmrl \ ach\en.

Dic Stimmenzahlcn der Mitglieder dcr
Schulpfl.Sc gingcn wic ublich nicht allzu
r4eit auseinandcr. Eine Difltren2 von
knapp 300 Stimmen unter den (;c,rnhlten
ist bci l8 Sitr.n nichl viel. Ausser dcr fDP
als Verlicrer und dem Landerring mit cinem
lachcnden und eincm *einenden AuSe
können dic Partcien durchwcSs zufricden
scin. Neu ist dic SvP als cinzigc Partci mit
rrcr l{itglicdern in der SchulpflcSe Yerrrc-
tcn. §obci die CvP mit Sradrral lbni t\lic-
bt'r cbenfalls auf vicr Sitzc lommr. Drei
llandatc habcn dic FDI'. dic EvP und dcr
Ccmcindclercin. Dic Sozialdemokraten
habcn dcn 'rviedereinzut in dic $hulpflcgc
mir Nlathias Hölhli problemlos gcslhaffl.
Paul Cchrig ist der cinliSe Landcsring-
Vcrlrercr, wali sich allerdinSs ar-rf seinc Si.
Iuutron lls Pra\lJcnt l(tnc.§c8s nc8atil
ausuirkcn mucr.

Bcmcrkenr*'crt rind Jrc gutcn Lrgcbnrs.
se jugendlicher und *eiblicher Kandidaten,
crn frcnd, dcr ebcn lallr nrcht mehr ncu rst.
Starl schnilt \ or alldm der (irnreinrlcrrrein
ab. der mit Hanni Tschampcr und Werner
Nal hinrer Paul CehriS die höchsrcn Stim-
menzahlen erreichte. Von den Neulingen
erreicht. Sandra Altorfer das beste Resul-
tat - nicht uncrwanat, da sie als einziScr
Neulin8 noch von ciner 8rössercn werbunS
ftir die C,cmeinderatswahl profiticren
konnte.

wcnig tat sich um dic bciden andcrn 8c-
hördelvahlcn des Wochcnendes in dic
FürsorSc- und dic Vormundschaftsbehör-
de. Dic auf dcr Bcdrucktcn Listcn aufgc-
[uhrtcn Kandidalcn errcichten ausnahms-
lo:i chrcnvollc Wahlcn mit nahczu glcichcn
Stimmenzahlcn. Einc SilzverschicbunS et-
gab sich in dcr Fürsorgebehördc von dcr
FDP zum Landesring.

{ri

Ein «Klossenfoto', der neupewdhltpn g.hulpllege; r,er-
bindlich fü dic Sttaordnüng A,ur (\,on links oben bß
re€hts unten) die erreichte Stimmen;ahl
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Geldwechsel

Unveülndhche Kwse

Deurschland lm DM 82 75 84 50
Frankreich lm FF 2515 21.25
Italen lm L( 0.1175 0.1275
Osrerrerch lm Ösch. 11.78 12.13
Engrand 1t 2.'10 2.90
Spanien Im Ptas 125 1.40
Nrede.lande lm Hfi 73.n 7515
Eelgren ]m AFr 4 4 2O
Schweden l@ SXr 25 25 m.75
Däncmark lm DKr 22 2325
Norwcgen 100 NKr 25fi 27.
Finnland 1m FMK 36 25 37.75
G,iechenla.rd lm Or I m 1.4O
Juqoslawren lm D,n ll() m
Amdika 15 1.78 1.86
Sudatika ! nand 0 65 85
20er Vreneli 1€ 113.

Grcssere ßeträge ru ausseßt ginsngen
Sednqunoen B)tte vorbestelen

Bank Leu

Glattbtuga
Schallhause.snasse 55 0l 8t042 42
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Kirchenjubiläum
in Kloten

Irrm l00jahrigcn Bcstshcn d(r Xlotencr
xrrlhr hat Jrc Ilr(hcnfllcgc Klolcll ci c
von Hcinrich x(harcr rcrla\51c lrclt\chri[t
hcrau.tcschcn. .lre ubcrlu. la.rn\scrr i.t
lnrcre\5ierte [-crer kdnncn dtc\c tnl Kir.h-
Bcnlcinde\elrctariar bcrehcn.

l)en Auffahrtsßottesdienst
rrr((_hten !§ir mil un\crcn Klorcncr Nach,

b.rn lciern. H('rr \\'ohlrrcnd. PriNldcnt der
Kirchcnpllt'gc' Klotcn, rchrcibt uns:

Au\ Anla\r unscrcs KirchcD]ubilaums
rn(ichrrjn \r ir Sic und Ihrc CcnlcindcSlieder
r((ht hcr,.li(.h /ur f('ilnahnre:rnr xngclun-
diltan Kantalcnßottc\dien\l einladen. L,r
fitl'Jct ar --lrüih . 3. -\ldt 19116. unt 9.15
t1,/, \lar. n)ir [:inliiut.n ah 9.]0 t lhr. und
§ird \on Hcrrn l'Iarrcr Lrnil Hanu i gclci-
tct. []r\cr Ka,rlor. crr Dcsmond \\'righl,
\r ird die Kanlal. l1\\'\' 37 " 

\\er da glaubt'r "/ur .\ul-führuD8 hringcn. Anschlic,iscnd
\ind alle (;{)ttr\dir',I\tbr'sr]chcr /u ctncrn
.\pcro cinS!.ladco.

l rau lJ. Br'Lkmann aus \l'alliscllcn (Rc-

-.. dallorin hLirn Sradr-An/cigcr Klorcn) ha!'- angcre8t, dic ahanrul\ bcsrnBcncn \l'cgc
. /ur \lurrsrkirchc in Klolcn lLrrlindig zu

ntarh.n Vi.llei!hl l(jnncn D()rlhi\loritrr
"'. (rLl(r JltcrnBC\c\.(n((rcnlcrnJc!lrcd(r hernl' '' l'rutcrcn hchrlllrrh.crrt. ['\ (!urtlc rcr,/!r,ll' scin,nachviclcn.lirhrcnden [ruhercn"Kir-
. chcn§c8, lricdcr unler dic I'[\\c /u nrh

ntcn !

i I)ic l..irchcnptlegr Oplrlon l.r..r Jr.
mrr\.htuchlig(n (;cll)cindeglicdrr cln. dL'n
(l(ilsri\e)illcn Kirrh\rcg durch Jcn llard-
'r.rl.lftnrcin.arrr u rrnrir.hcr ( \lar'il)/lJrr cl.
§i.15 \lioutr'n). $ir trcllin u \ t)lt) ll_{J
t hr hcinr Oplikt:r Jurnt:§.r.ine,-irhrlcl!.
lenhcit \\urr\.h1, rsl unt 9.15 [ hr auf durl)
l>arLplrtT dc\ KirchBcmeindchaurc. an dcr
()hcrhausar\trx\5(.

Dcr (joltr'\dien\t bcßinnt u r 9..r-f t,/t/.
ln dcr Kirche tlaldcn llndst afl Aul[ahn
,li.ir (;ottcsdicn\t \laI.

Rund l0 Un euc Lin '+tthner 
wur-

dcn le{ate lloch. io1 Op[ikcr Sttdt-
httus lreudit hr'gri\.\t und t\'tlhlert
seit her Top und .\'aL h! tDl Opltk( r '1b'

.foll. Die Rede rt r.r, .,/e,l Hruskom-
posl-\f, rirmern. dtt it(lqntl L\n.\tt
_lihrboren Konlpislhthdltt'r o [&\\-
li.h det lctTljdhn{en Lint:.,clt- llir.he
prti\chtt?rt u tl-llut: ton )I()ltlikün
lxttel lt wtrden ur,rrl..

Ihcr ctnen dus\etpL,tt'öhnIn h t!ru-
ne I)uuDtl,n \'et/ult ollenltur f-ril\
Schmid. a/e/e, (;eranten nrt :,lO nt
he rei t s u ber' ntu n n - h o< h 14cx utlLse n
tnd . . . und nor. h ut kei [:rld( ultau-

Alle, yom Kind bis;un Grct\, ken.
nen und lieben Clrlerinr Valenle. arla
|ialseitige 9i genn, .Uusikenn und
l onaerin ntit in;*ischen lun-l:tgJoh-
nger! Brhnener.fohrung. ..lnt l- .\lut
trul sie itn Kon,ircsshous aul nd bc-
Itßte wih.end des Zwcher .lr.[e {.
hdlts n,it ihrcn Aegkittross inv(,snitt
2.1 T,rnmer im AlouhruRltet \lo\en-
picl{. BonJout ( utherine.'

l
(

l t Rdht en des ]Sltihrigen Jut,ilu|t .\ ü trrer Bthl@lht,k \\' rdt\t tli., KindL,r :u,:tn., t

.\lolßetthawerh engeloden. tv'l_r'ne P lt tlinlis) uüd -\latEnne s'hellenberg vn ler
RihltolhtkskontrrL\\un _freuen sich u dcn ctnp?|:urat:nt,n ./,eihnunu,n, Llic du to,fi
I\tbltk u tu lwiert |erden.

Malwettbewerb der OpJiker Bibliothek
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ft 225[
Ores€r hc |ch mun{lende We,ss
wern kuhlse.vien. rst ern echter
Gehc,mlrP und Passt so irchl,g 2Lr

den schonen Fruhi,ngslirqen

ELoo Appetno
lht G1.<, Pe eg no

R.seNatßDt:!t
Manrdra Mra. Td 810 4! 00

Vi,)oroc:i. Tcl 810 44 18 lLucdsl

Welche Zeichnung ist die schönste?
.,/r. \\'clches i\l dcin t-ieblinp\bu!hl So

lrir!r( Llrlr Sr drhrhlr(rthcli allc hr Jr.r rnr
Kindcrqarten' und t:nter\tulL'nal!rr und
forJcfle damir Slei(hreitiS runl lcr.hn.n.
\lalcn,'rlcr Xlchtrr ciner Brldc.arrt. lrrzsr.
\chcr \ind di. Arhcitcn - I J Kindcr ntach-
lcn rnit ahgeSebcn und \on dl'n r\rci Or-
Srnl\xlori nen, Ililrianne SchrllcrberB
unLl lrrel\nc Pent§. in den Bibllothaktrau.
nrclr aulgehangt \lordcn. Und nun durlen
riic lksuchcr bi§.,unr 9. llai Jur\ \iclcnl

t,t..llnt l)onnerstog, 15. ,\|oi 20.U) Ltht
wir.l Dt. Siqtnund ll'itlntet tn der Stadthi-
bliothek N sehen und zu horl'n scin. Er
*ird dcn Auror€nabcnd nichl als Natio al-
rat odcr Politiker, sondcrn als Historikt'r
be.trcilcn. \Ä'cr lhn \rhon Schor I hill. \Ici\\.
da$ er es ausserordenlli(h gut lcr\tcht,
[ruhere Zeiren $ieder lcbcndiS \rerdcn.u
lassen. Er beri{htel nichl nur \on politi-

'.hen Ilachtr crhaltnir* n und hicgcri-
schcn Wirrcn. \ondcrn legl hc\()ndcrcn

"\'crt 
au f kullurclle Ereigni\sc. Scinc.,\tolf-

binJiß( lrult urBe\.hrchtc lrtnchr hcuci.t
dics.

ln dcr kurzen Pausc odcr naah dcr Auto'
rcnlc\un8 können dic Anwcscndcn cincn
lllick in die nieSclnatclneuen Vitrincn §cr-
fen, die dcr Stadtral Iurzlich inSc\chafft
hal. Darin sind tcil\reise rccht ko\lbarc B '
chcr aus dcm lcl^en Jahrhundcrl au'ge-
§rcllr. Dic Aussrellung zeigt, dars llucher
s.hon /u fruhcrc Zcitcn nrit I ichc und
Sa!hk(nurni\ illuslrierl und Scdruelt tlur'
dcn- DaDsben scrdcn vcr\chiedcrrc \\'crk-
.t cugc zur Hcr.tcllung r()n Dru.l(r/cul:ni\-
len au\ l'ruh('rcr Zcit zu rchen rern.

I)as Uihliothclsteam frl'ul si(h aufcinen
grosscn Bcsucherandrang!

Drc Bibliothelslommi.sion

lÄ'ünrr nran.ich tntschicdcn hal. \rclchc
Zochnuog ! an ltir rlic anr bcstcn gclungc-
nc halr, donn,,ct/t man \cin strichlcln aLrl
cine beinr Ao\§abcri{h aullicS('nde l.isr..
Dic rchn I:r\rplaric cn \ollcn mil jc aincrr
Buchergrrt'ehcin hcloh t \rerJen. Jl( uh .

gen erhallcn imntcrhin noch ein('n lio\t
prci\. Währand den S(rolnrcr[!'rien durfen
danrl .ruch dic !titrclstUlc,t.S('hulcr ihr
konncn t'c,rrcr,en: rhr I'h(rnr .oll .,\t!.in
Buch ein Abcnreucr» heissr'n. lcich-
nunSsblattcr und die gcnaucn \Äcllbc,
!{crb\hcdrngu pcn \,rcrdcn h I:ndr lurrr rn
dsr tJibliolhek aufliepco.

Frauenpodium
Fremdsprachen-
kommission

rtr rAiedcr haben \ich ub('r I50 Schul§.
rinncn und Schulcr tur di§ Sommcrscmc-
itcr cinge\chriebcn, das anr 21. April bc-
gonncn hat- ln einzelncn I\urscn \ind noch
l,latre frct und $ir \ urden uns lrcucn. Sic
nachträglich noch in cillem Frcüd\pra-
chenkurr trcgrüssr:n 1u durfen. [Lr 7J-
minütigc Unterricht ist ungel*u gen und
schr ah§ cchslunS\reich. llitlc 0berrsuucn
Sie sich selber und bcruchcn Sic unvcrhind-
lich cinc x-hnupprr\lundc.

\Ä'ir \r ünschen allen unsercn $(hulcrn \o-
\,ric un\crcrr l.chrerinncn und l-ahrcrn cin
erfoltrciches und harnxlni*..hel Somntcr.
§emcslcr.

lrir racitcrc Au\kunfte ,ufcn Sia hltlc
l-rau R. Ilührer, Tel. 810 66 26 an.

Frauenpodium
Opfikon-Claltbrugs
f remdsprachcnlommission

Sanitär-Raparaturen
Umbau von
Küche und Badezimmer
werden prompt,
zuverlässig und
preiswert ausgeführt.

Gebr.
Engolhsrd AG
Sanitäre Anlagen
8152 Glattbrugg
Telelon 0'l / 810 € 76

Adolf Grimm

)

Sigi Widmer
in der Stadtbibliothek 

Gp
Aufgepickr

und notiert

Ein Stondchen zur eoldcnen ltoch-
aei t d u tl l t' dus Jode l c h ot l i Bir,.ar\ e
om Sonntdx dath n?en. 50Johrc l-u
s.u rncnstthen in l--n:ud un l.tid-ft,i-
.tten i» BohnhAlli die Lhelcuter*et-
ttet xrrd Maaia Brümgralnea u nal :ei g-
ten oh dü uner$o ete musikolt-
schen Grutulotßn d?r Jodlet !rcsse

Zu lesen stund es Jter\t i,n 5{-hdta-
kostli' der frcslen Konkurrena-Zei-
tunR uu\ Zürich. dans Bee Elur ous
Clattbrukq ihlen U i-Absthluss als
Se k undorlehrcria glon ze nd Ees. hull
o''' n*n'n nn",',".ot gtotulie !

Det groste Stolader OpJiker f'euer-
wehr, das neue Super-leuerwehr-
Aldlo, ist :b,at noch nicht eißdtzbe.
reil, konn ober t.otTden bereils in ei-
ner Sonderausstellung lrl Tachnoaa.
ilnt in Winterthur besrount xerden.
Ob un.rere FeuerwehrMonnen w<rhl
ein Dauercbonnefient aur l/erfüRunR
g?stelll erhdlten, um sich n richtig
mit detu neuek Kompfgenollten gegen
den Brondretdel iJ,n],i.attmen ;u kön-

Als ndr enloses L)lead irtc einc
Aaas durch die Spolten des letztu,o-
chiqen Studt-Ahaeigers. .. und dobet
$or ihr \en ihren S<höpfer, dent
Cluttbrugqü föp/er Hlrs Chrisren,
cin s() r;chöner, vielsagealer Name
\'erliehen *ottlen: d&t xeflü1leke Tier
heistl notili.'h «Aons, auJ l-ehret
Leuenberye. ;ukommend» !

't

Herzliche
Gratulation
zum 75. Geburtstag

er. r\m lommsnden llitt$osh.
dem 7. Ilai. fciefl der in Opfi[on auf-
ge*'achscnc und immer noch hier
wohnhaftc Adolf (;rimm scinen 7J.
Ccbunsrag. Der hohc LhtentaB wird
bcrei§ am t)icnsta8iabcnd \orgefci.
crr. hat sich doch die Opfiler Sladt-
musil nrit einem musikalischen Ce-
burtrtaS\8russ anSesagt. t)ies zu Eh-
ri'n eines llürgcrs, dcr \ ielc Jahrc sci-
ner [-cbcns in dcn Dicn\l der C;emcin-
de gcstcllt und - nach \organgi8er
\litarbcit rl\ Ilirglied dc\ Ccmeindc-
rrre\ - \'on I96l bi\ !970alsCemcin-
deprä\idcnt die Ceschicks ton Opf!
kon-Clattbrusg gelcnkt und g.'leitet
hat. Bci Surer (iesundheit ist unscr,
Jubilar auch hcule noch al\ §'irl dcsl
Rc\laurant{ f'rohsinn - weon auch
aul'andcre al\ Foliri\che Art - in dcr
Ollcnrli.hkci( rarig.

Rcdaktion und \trlag dc-s Sladt-
Anlcigcr\ grarrliercn AdolI (irimrn
herrlieh ,,unr i5. (icburi\lag u d
\ unschcn ueiterhrn ticl [:reudc.
(;luLk und \[ohlergchcn.

Elektr. lnstallationen
ftir Licht, Kraft, Wärme
und alle Telefonanlagen

Konzeseion A*B
Sewicowagen
mit Autonrf

Schnell und prompt

s1"p,Qlljs1ftfu1,a*
Ghtrbüuge, T.L{on tlo 'O 

tlll
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UgrÜstattngdololtdel

Öff nungszeiten Dritt.WeR- Laden,
Lindenstrasse 15:
Oienstag von 14.30 - 18 Uhr,
Samstag9-12Uhr

Bis 9. Juni, im Hilton Kunstgang,
Ausstellung der Werke
von Eliene Graf

Bis 25. Juni, Mövenpick Hotel,
Ausstellung der Aquarelle-
Landschaftsn von
Lucian Popescu

Ssmrrso, 3. il'i
19.30 Uh.. rel. Kirchgemeinde. 

I

haus, Chileball,
Motto: «Früeligszauber»

Montlg, 5. Mai
12.25 Uhr, Altersausrlug
der rer. Kirchgemeinde ]

'18 Uhr, Grosses Siurng..irnrn"r, 
I

Schulhaus Länenwiesen. 
I1. Sitzung der Bürgerlichen

AbteitunjdesGenieinderates I(öffentlich) l

l9 Uhr, Singsaal Lättenwiesen,
2. Sitzung des Gemeinderates
(öffentlich)

20 Uhr, «lorum», «Die Sehnsucht
der Frau», Gedanken zur Psycho,
logie d€r Zweierbeziehung.
ookumenische Veranslallung

DhrEr.g, 0. l.i
14 Uhr, Fest. Gibeleich,
Stricknachmittag,
Gemeinnütziger Frau€nverein

Donncrrtag, 8. Mrl
Auffahn
Sportplatz Au, Junioren-E-Turnier
8.45 Uhr, Abmarsch beim
Opfiker Turm,
9.15 Uhr. Abfahrt beim Parkptatz
r€f. Kirche zum Kantaten-
Gottesdienst, 9.45 Uhr,
ref. Kirche Kloten

Juerro
BßII{GT
zuxut{FT.
pioinenüJE

Hühnermist

Garten-
dünger

F. Rüagg

§;f,üeetlarm
.rim chd6 &ItO Pf.tfil(on Zll

i..ionOl 9tO 23 60

Gut gelungenes Konzert in der kotholischen Kirche

Das Damenorchester <<La Gioia»
brachte Freude

r.p. Unter dem Palrooat des vereins zur
Fördcrung von Berufsmusikerinnen dcbrl-
iene das Domenensemble «La Cioio» -
nach Z0rich uDd Btllach - am vctSange-
nen Sonntag in der latholischen xirchc
ClattbrugS. Dag neugeSrilndctc Kammcr-
orchester b€stehl aus Berufsmusikcrinnen
von Zürich und Umtebung und will, wie
scin Name besagr, dcn zuhörcrn Frcude
bcreiten. Es stcht untcr dcr Lcitung von
Frau Ol8a G€rzy.

Das ProSramm seines Einstandskonzer-
tcs umfasste Werka aüs dcm Barock und
der Klassil. Einen bcsondcrcn Akzcnt ser-
lieh ihm die $hweizcrischc Ersraufführung
eines Werkes des seinerzeit bertlhmten Päd-
agojen und Musikthmrctikcrs Orc,varrrl
Eouisro Mortini (1706-1784). Dcr Fran-
ziskancr-Pater in Bologna galt in musikali-
schen Fraten als höchste Instanz, *cshalb
in viel.n Streirfragen sein Rat bci8czosen
trurde. Wie lm Jahre spärer um Lirzt in
weimar scharten sich die Musiksludcntcn
um ihn in Bologna. zu seincn Schillcrn ge-
hö c Johann Christian Bach: auch der jun-
ge Mozar( liess sich auf seiner crstcn lta-

lienrei§e von rhm ln KontrapunIl unter\rei-
scn. Padre Martini bcsass einc unvergleich-
liche Musikbibliothck von schatzunSr*eirc
17 000 Brlchcrn. Er schrieb bedeutende
Werke tlber Musik und stand mit den nam-
haftesten Musikern und Gelehrten aus garz
Europa in Korrcspondenz. von seinen
Kompositionen hört man hin und wiedcr
et*ar: da,, F1ölenlonzcrl C-dur scheinr
eine Wiederenld6ckung zu sein.

von w.A. Mozan hörte man das frühe
Ccmbalokonzert KV I07. Es handelt sich
hicrbcium ein Arrangcment von dreiSona-
ten Johann Christian Bachs (aus Op- 5), Bc-
wissermassen als Da[kesbezcuSung Mo'
larts a,l dcn jüngstcn Sohn von Johanr Se-
bastian Bach. Bci scinem Londoner Auf-
rri( hartc der achtjährige Nlozafl die Be-
kannlschafl mit dcm sich an dcr Themse
nicdergclassencn Joh. Chr. Bach gemacht,
ron dcm er blcibende Eindruckc für sein
*ehaffen cmp[inB.

Iln Beginn des Konzenes machte das
clfte Concerto grosso aus Op. I c-moll von
Piet ro Locatellill695- I764). Dier€r Sefei-

erte Geigcnvirtuose und bcdcutende Päd-
ago8e erweitcrte die Technik des Violin-
spicls nachhaltig. Als Komponist leistete er
eincn beachtlichen Bcitrag zur Ceigenlite-
ratur. Von seinem Lehrer Corelli uber-
nahm er die Form des Conccrto grosso und
ftihrte dies€ Catlung aus dem strengen Be-
rcich des Barocks hinaus. Als deut\ch-
en8lisches Oegenstilck hörtc man nach der
Konzertpause das Conceno grosso Op. 6
Nr. l0 ron A. [. Hdndcl. Auch er $ar tn
Rom Corelli begegnet und von diesem bee-
influsst worden.

Das Konzert des Damencnscmbles unter
der l.eitung von Frau Olga Gttzy gc*ann
mit dcm FortganS dcs Proßramms an
t"euchtkraft und Dynamik. Rcizvoll wurde
die Cesanglichkcit der ,,1,, in Händels Con-
certo hcrausgestellt und die Behäbigkeit
dcs Allegro moderalo untcrstrichen. Den
abgerundetsten Eindruck hinrerliess da\
abschliesscnde Flötenkonzert von Padre
Marrini, Es wurde durchrxcgs mit aller Fri-
xhe musrziert und dem Wcr[, zu einer ein-
drticklichcn Wiedergabc vcrholien. Dc
Flbtistin, yere,to Hodo.r. blicb ihrem So-
lopart nichts schuldiS und durfte vom Ap-
plaus des Publikums fill sich ein.n wesent-
lichcn Anteil beanspruchcn.

ln den lanSsamen Sätzcn Locarcllis ver.
misste man noch den "lan8cfl Alcm". rn
Mozans Hommage an J.Chr. Bach dic
Schwerelosigkeit des «Londoner Bachs».
Norin Halter, Scstalete ihren Pafl am
Ccmbalo indcsscn mit aller Akkuratessc
und liess sich von dem 8eleSenrlich massig
auftretenden Beglcitkörper nichr beirrcn.

Kinderbetreuung:
ein Problem -eine Chance

Vor 2m Jahren hat eine alleinstehende
Mutter aus dem Kanlon Thurgau cin be-
sonders konstruiertes Kinderstdhlchen an-
fertigen lasscn, in dcm sie ihren kleinen
Sohn mrt in die Fabril nchmen lonntc. . .

Heute Bibt cs die vcrschiedenslen Formen
dcr Kirdcrbrrr.'uung lur die verschicdcn,
\ten &diirfnisse - !om llab]sitter hi\ lur
Tagesmutlcr.

Ei Bibr unzdhli8c l:amiliensituarioncn.
*o rlie Betrcuung des Kinder durch drc El-
lcrn unterbrochcn wirrl. Vom Arztbcsuch
ubcr sporadische Abwesenheiten bis rur
B{'rufrtaliBkcir bcider Elternteilc gibr es
immcr *rcder lur/- und langtri\tige
[.uckcn in der Bct rcuung. t ur die einc moE-
lichst gute Lösun8 gcfundcn *erden muss.
Un\€rc Arbcirsplal/c \inü heure mci\l *eir
entfernl vom Wohnort, so dass Väter sclten
in dcr LaBc sind, bei Abweienheit der Mur-
ter einzusprin8en. Und weilsich die Familie
immer mchr zur Kleinstfamilie entwickclt
har, könncn Crossclrern, Tanren, älterc
Cesch,,rister oft auch nicht hclfen.

Dic neuesre Ausgabc der Zeit§,chrift «pro
juvcnture» gibr eincn Uberblick über die
Formen dcr Kinderbctreuung. dic zur.,etr in
de. Praxis zu tinden sind, n&nlich faaeJ-

utter, Krippe, Hort, Tageskinderpüen,
Togesschule, S.hüle aden, Mi oxsris(h,
El tern - K in<l - Fetien, Prok I ikon I i n, Kinder-
hutedienst, Babtsi inE, AulgbenteilunE
Mann /Frou, Volerurloub, Fo ilicnbeglei-
,!rB. Dabei wird ilber konkrete persönli-
che Erfahrungen ion Nlüttcrn und Vätsrn
berichter, ergärzl durch zahlreiche prakri-
sche Hinweise und Tips, *o, r*-ie, wann
$clchc Angeborc bestchen.

Absichtlich werden die einzelnen Ein-
richtuoSen nicht bel,erlct, weil in .iedem
Fall die bcslrnöSliche Lösun8 Scsuchr wcr-
den muss, und weiljedc EinrichtunS in ih-
rem Wert und in ihre, Qualität zuallerersr
von den Menschcn abhängr, dic in ihr tälig
sind.

Zu b€ziehcn beim verlag Pro Juvenrure,
Posrfach, 8022 Zürich. Tel. Ol/251 12 44
(Preis der Einzelnummcr: Fr. 7.50).

&ilen und
lbnfrldllnsen
Fachkundige Beratung

und Anpassung der für Sie

teeigneten sehhilfe durch

Fefer&Bc$onl
DrplornOptker, [drronstr. 26

Marktpläu furkon
8050 Zunch. Tel. 0l/3'11 95 88

fa6t rtn r. un ho.r. d.r h.ä.ftn f -hr<riJst
tu. 

^{..E9or 
Fr|. s d xoi^.

q,

Morgen Somstag heßst es von 20.0O bis norgen.s um 2lJhr im reforrrtrcrten
Kirchgemeindehous: auf z,um l'rühlingszaubet-(hsllen) Chileball mit lwei Or-
chestern, den Gymbo-Blumenkindern, dem Zouberer Umberto uncl einem lusti-
gen Wettbewerb - und dies alles bei lrcieüt Eintriu !

Gedanken zur Psychologie der Zweierbeziehung

:r-'t,
'1

lung habcn. wcnn sich bcidc in der Panner-
*-haft cntfalren könncn, innerhalb und
ausserhalb der F-amilie.

Am zweitcn Vorrragsabcnd möchle der
Referent im \pcziellen auf drc Bedürtni,,sc
der Frau eingehen. Es ladcn herzlich ein:

Evangcli*-h-mcr hodisrische Kirche
Karholische Pfarrei Sr. Anna
Rcformierte Kirchgemeindc

Grce Auswahl in

Vorhängpn
Notdischschlafen

BettYvarcn
Gobeilins

I. W.A.lLlElIS
lnnendekoration
8152 Glattbrugg

Schaff hauserstrasse 128
T€lefon 810 63 19

Die Sehnsucht nach dem andern
Vortrogsreihe mit Andreos Schweizer-Vüllers, Bülach

dipl. onalyt. Psychologe

2. VortnS:
lxe Srehnsucht der Frru
Montog,5. Mai 1986.20.00 Uht. «Iorum»

Eine lebendigc Bcziehun8 z\*ischen
Mann und Frau ist cine schwierige Sache.
Sehnsilchte, Hoffnungen, Enltäuschun-
gen, wut, Freude und maoches mehr spre-
len hincin und Seben dauernd Anlass zu ge-

Benseiritcn Missversländnissen.

Lebendig bleibl eine Bezichung dann.
*enn beide di. MöSlichkcir zur Enrwick-

Sicüer
versicüert

ZURICH

Agertür H. P§l
Schäflhauserstr. l0l. 8152 Glattbrugg

Tcl. 0l/810 53 22

Kirchenzettel
E1!!!f9!!E!:rytormienc l(irchgcmcindc

Freitag,2. Mai
16.45 Sonnta8sschuleim

Kirchgemcindchaus

Samstag, 3. Mai
19.10 Chileball "Frücligs-Zauber»im Kirchgemeindchaus

SonnlaB,4. Mai
9.10 Gottesdienst mi( Predigt

von Pfr. E. Christmann
Kinderhort im
Kirchgemcindchaus

9.30 Sonnta85schulc im
Kirchgemeindehaus

Montag, 5. Mai
12.25 Ahersaustlug
20.00 vorlrag ton Andreas Schweizer,

Billach, im «forum» (rDie Sehn-
sucht der Frau»

Dienstas,6. N'lai

20.00 Kichenchor im
Unter\f,cisungszimmer

Auffahn. 8. Mai
9.45 Kantaten-CollesdienstinKlotcn

mil Predrtr von Pfr. Ernrt Hanzi
(Näheres siehe Eingesandt)
Mitwirkun8 Chor: Kantatc
BWV 37 «Wer da glaubel»

FreiraS,9. Mai
! 6..{5 Sonntag§schulc im

Kirchgemcindchaus

Röm..krth. hirchSemeinde sl. Anm

Thefila: l\'lir den \ledicn lebcn

Sam5tag, l. ['lai
l8-m tiucharisticlcicr

SonntaS, ,1. Mai
8.00 Eusharistiefcier im Oratorium
9.10 HauptSor(esdienst

Der Kirchenchor singl Marien-
Motetten und vierstimmiSe Liedet

9.30 im «forum": Schulergottesdienst
für I.-3. Xlasse

I L l5 Santa messa con predica
l9.m « forum»-Cor(esdiensl mit ASape

WonSottesdienst - Eucharistie-
fcier - ASapc (lmbiss)
Zum Esscn mö8e jeder eine Klei-
nigkeit mirbringen. Cclränkc
können auch im "forum»
trczogen wcrden.
Turopfer: Mcdienopfer dcr
Schweizer Katholiken

Mitlwoch, 7. Mai
18.00 Eucharisriefeier

Donncrstag, S. Mai
Chrisri Himmelfahrt
8-00 Eucharistiefeier im Oralorium
9.30 Hauptgonesdicnst

I l. ! 5 Santa messa con predica

20.00 Eucharistiefeier

Errnt..mcrhod, l(irche (;httbrußt _

SonntaS, 4. Mai
9.30 Cottesdiensl Bestaltet vom

TeenaSer-C'l u b

Frei. Miasio[tcmcinde l'MG
Elgdesqq$g.l E 152 Clartbruss

Sonnta8,4. Mai
10.00 Co(esdiensr mit Abendmahl

Mi(woch. 7. Mai
20.m Gebetsstunde



AIITIIJGHE MTrIEILIINGEN

rrN otfalladrqssen der Stadt Oprfikon

Arallcher luotfalHieost

Bei plötzlicher schwerer
Erkrankung oder in Notlällen
am Samstag und /oder Sonntag,
steht f olgender Nottallarzl
zur Verfügung:

Bai lcht.?ralch.n dcr Hrur
a?zta währ.nd dal ochc,
tont g- Hr.e gibt die Arae-
zentrale Auskunft. Tol. 'f, {7 l!0

Ssmltag, 3. 5., l!8.O Uhr bir
Sonntag, a. 5., (E.m Uh.:
D;. med. A. Kälin
Ealsbergweg 4, Kloten
Telefon 8fi1Il 3}

Sonnrag, a. §., (E.(tr Uhr bir
21.(tr Uhr:

Dr. mad, G. §cllc:
Holbergstrasse 4, Kloten
Telclon tt3 71 56

Donncraag, E. 5., B.üt Uhr bb
Frolrag, t. 5.. lE.lMhr:
FltU O?. mod. E. Saidl
O ber h a userst rasse 3, Glattbrugg
T.bton tlo 70 t0

SCHULPFLEGE OPFIKON

Ferienplan
1986

Bündelitag Sommerterien 5. Juli 1986

Sommerferien 7. Juli bis 9. August '1986

Bündelitag Herbstferien 4. Oktober 1986

Herbstlerien
Schulsilvester
Weihnachtsterien

6. bis 18. Okrober 1986

23. Dezember 1986 {Dienstag}
24. Dezember 1986 bis 3. Januar 1987

Zlhrürrrllcher llotlllHicnst

Wenn Sie über das Wochenende
von akuten Zahnschmarzen
befallen werden und lhr Zahnarzl
nicht erreichbar ist, steht lhnen
der zahnäraliche Notf alldienst
der Universität Zürich,
Plattenstrasse ll. zur Vertügung.

Tololoniacho Voranmoldung
i3t un.rlä..lichl

Telolon 257 trl 60

Schulfrcle Tagp
'17. Mai 1986 Pfingstsamstag
14. Juni 1986 Schulkapitel
6. Septamber 1986 Schulkapitel

22. Septamber 1986 Schulsynode
15. November 1S6 Schulkapitel

1S7
Schulbeginn
Bündelitag Sportferien
Sportferien
Examen
Frühlingslerien
Beginn Schuljahr 19S/ / 88
Bündelitag Sommarferien
Sommerferien
Bündelitag Herbstlerien
Herbsderien
Schulsilvester
Weihnachtsferien

Schullreic Tegc
27. April 1987

2. Mai 1987

6. Juni lS7

5. Januar 1987

14. Februar 1987
16. bis 28. Februar 1S7
2.i3. April 1987 (Do/Fr)
4, bis 20. April 1987

21 . April 1987 (Dienstag)

4. Juli 1987
6. Juli bis 8. August 1987

3. Oktober '1987

5. bis 17. Oktob€r 'lS7
23. Dezember 1987

24. Dezember 1987 bis 2. Januar 1W

4. Januär '1988

20. Februar l9B8
22. Februar bis 5. März 1988

30. /31 - März 1988

1. bis '16. April 1988

19. April 1988

Apothek.r-rf ottalldicnrt

l('rnker} ond H.urpflego

loankcopflogcY.rcin
Präsidenr: Balz Büsser
Kirchensreig 12
Telefon 810 60 59

Haü:O,frcgo
Vermittlerin: Bearrice Spörri
Plattenstrasse 7
Telelon 810 75 42

Gomolndc*ftwctcm
Sr. Doris Leip€rsberger
Telefon 810 42 74
(betreut links der Glanl
Ursula Weber, Dietlikerstr. 57
Kloten, Tä1. 814 09 85
{betreut rechts der Glattl

UYffibnrr:
3.i 4. 5.: Sr. Doris, Tel. 810 42 74

Tsbfon 8t3 al3l

Krenkcomobillenmigtr2an
Das Krankenmobilienmagazin
befindet sich 8n der Lindenstr. 15,
Glattbrugg. Es ist am Moniag,
von 10.00- 11.00 Uhr und am
Donnerslag, von 18.30 - 19.30 Uhr
geöftnet.

Heidi Müller, Tel. 810 45 40
Gladys Wildschütte, Tel. 810 42 92

Schulpcychologttcher Dlenrt
Schulhaus Lättenwiesen,
Giebeleichstrasss 48.

Spmchnunde: jeweils am
Montag, von 17.00 - 19.00 Uhr.
Telefonische Voranmeldung
erwünscht. Telelon 810 35 07

nachmittaos ( Sechsoläuten)
Samstag
Pringstsämstag

1S
Schulbeginn
Bündelitag SportlerieD .'
Sponlerien
Examen
Frühlingslsrien
Beginn Schuliahr 1S/89

Schullrcbr Tag

18. April 1S Sechseläuten

Schulpflege OPfikon

- - bitte ausschneiden und aufb€wahren - - - - - - - - -

Schlüssel-
Widmer
Schlö§6r, 8o.chläg., tlontag.
und Aufrpcrdicrrr

Schwamendingenstrasse l1
805O Zürich-Oerlikon
Tolefon 3t1 Elt 20

Sddrtrch. W.?k€
{ Elektrizitätswerk /
Wasserv€rsorgung)

Während der Bürozeit:
Aus$rhalb der Bürozeil:

(Gasversorgung)
Gasversorgung Zürich

Stadthaus
Pikelt Nummer

Störungsdienst

Telefon 829 81 'll
Telefon 8'10 77 81

felelon 422323

-]

Nachlassverfahren
lm Nachlassverfahren mit Vernxigensabtretung von Bernd Hauer, Zeotral'
heiu ungen in Nachl8sCiquidation liegt der Kollokationsplan mit Lastenver-
zeichnissen und lnventar den b€teiligten Gläubioern im Büro des unter-
zeichnetsn Liquidators zur Ensichtnahme auf (Voranrneldung erwünschl
unter Telolon 01 / 860 61 9l I.

Klagen au, Anlechtung des Kollokationsplanes sind inoen l0 Tagen, von
dsr öffentlichon B€kannlmschung im Schweizerischen Handelsamtsblatt
vom S. April lSan garechn€l, b€im Einzelrichtarim b€schleunigt€n Ver'
fahron d€s Eezi.ksoerichtos Bülach einzureichen. Solsrn keine An{och-
tung erlolgt, wird der Kollokationsplan rechtskräftig.

BÜRGERLICHE ABTEILUNG

Einladung

Datum: Montag. 5. Mai 1986

zoit: 18.0o Uhr

Grosses Sitzungszimmer (neben dem Lehrerzimmer)
im Schulhaus Lälten\ /iesen

Gacchäfte:
1. Sitzungseröflnung und Begrüssung durch Stadtpräsident

8.uno Begni

2. Provisorische Bezeichnung eines Sekretärs und zweier Stim-
menzdhler durch den Stadlpräsidenten

3. Leiren der wahl des Ratspräsidenten durch den Srädtpräsiden
ten; Vorsitzwechsel Stadtpräsident / Ratspräsident

4. Wahldes Büros
4.1 Wahl des Vizepräsidenten
4.2 Wahl von zwei Slimmenzählern
4.3 Wahl des Sekretärs und dessen Stellvenreters

5. Miüeilungen und Verschiedenes

Opfikon,25. Aprill986

Di'! SlEung Lt üftontlich

Det Stadtpräsident
B. Begni

GESUNOHEITSKOMMISSION
OPFIKON

Sonderabfuhrfür
Gartenabfälle
und Stauden

lontrg, 5. Mri 1t00
ab (E.ll Uhr

MrtcrLsl:

Stauden, Sträucher. Hecken-
schnitte, Aste bis max. 10 cm
Durchmesser, Gartenabraum
(nur kompostierbares Matsrial.
kalne Sleine und Kunststoff-
abfälle)

Büdindlungrsrt:

- Stauden bis max. l,5m
Länge, mit Schnur gebunden
{kein Orahl}

- Ganenabtälle in oflenen
Behältern, nicht in Karton-
schachleln. Plastiksäcke
werden nicht geleed und
nicht mitgenommen

- vom übrigen Kehricht und
Sperrgut sauber und gut
ersichtlich getrennt.

STADTRAT OPFIKON

zur 1. Silzung der Bürgerlichen Abteilung des Gemeinderales in der

4. Amtsperiode 1986/90

aF(i?rrl
ernf ach oder kunsllefl sch gesialtel
{achqerecht und prerswerl
Entwrrrre Otterten.unverb'ndlch

Ad- Honüu.r-Gyri, Bildhauer
Dortstr 46,8302 Kloten. Tel 813 7l)

@
§JI|
,"t$

d\§e'

uno§to

§_.".

'$t*
Gesundheitskommbsio.r

Bülach, U. April lS
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Opfikon: Studie über
Neugestaltung Schaffhauserstrasse

IlL vo.lcsahcrcn uEtrlt]llchctl Grrb.rb.il6 tü. di. V..L8unt dcr Grs- und t^rs.
sarlclluot rowlc dcr lfutrrlisralon in dc. §chrfthrusarslnss. nrhm d.r Strdtmt rum An-
hss, elnc tür Fussßi[8cr utrd Rrdtrhrer rtarrllivcn (;cradlunß d.. Schrflhtuscrslrrss.
zü slüdlc'tn. - Die Lichtsitodralsß. Glrttholl(roozung soll lussßörßerfreundllcher ße-
stcurd r.rdcn. - Für dctr FJsrlr vo[ Biumcn und §triuchem lm Pcrimcterycbaet der
TcilDcliorrtlon ilrd d! lcrdlt vor Fr. 33 t00.- b.iilltgt.

Um die Schaffhauscrsrrasse fLlr die An-
wohncr und die Fussgänger attraktivcr zu
gestaltcn hat dcr Stadt.at eincn Vcrkehrs-
plancr und eincn Landschaft§Scslaltcr be-
auftra$, cine Studic auszuarbeitcn, Fürdie
Strasscoraumgcstaltung wurdcn folgende
Zicle gcsoa: EnlflechrunS des Parkicr-
und Fussgängerverkchrs, Erstellung beid-
scitigcr Radwcgc, Belebung des roren Sl ras-
scngcbieres, frcundlichc Fussgänger-Pas-
sagcn, Beibehahungder hcurigen Parkplär-
zectc- DerStadtrat hat vom Ergebnisdiescr
Studie Kenntnis genommen. Sie wird als
nächstes den Anstössern und den Ceschäft-
sinhabern an cincr Orientierungsveasamrn-
lunB vorgestellt.

UchlsiEBdstrhge Ghllhot.l(rcuzurt
Auf vorschlag der Arbeitsgrupp€ filr

Vcrkchrsplanunt wird dcr Kantonspolizei
bcantragr, dic Lichtsignalaolaac bei der
ClatthofkrcuzunS fursgängcrfrcundlicher
zu stcuem, Dic AnpassunS §oll baldmö8-
lichst, spätcstcns abcr mit den vortcsche-
ncD Umbauarbciten der Schaf ahauscrstras-
5c, Tcilstück Glattbrucke bis Balz-Zimmcr-
maln-Strassc vorgcnommm wcrdcn.

C.lcirl ttl.ltlkotrtrolL
Dic Vcrkchrsabtcilunt dcr Kartonspoli-

zci fuhrtc am 25. März 1986 auf der walli-
scllcrstrassc bcim S.hulhaus M.tllen cine
Gcs.hwindigkcirstonrrollc durch, Vorl dcn
345 kontrollicnen FahrzcuSl.nlcrn muss-
rcn T0wcgeo 0 bcrschrcil un8 dcr HöchsrSe-
schwindigkcit von 50 kmzh vlrzcigl wrr-
dcn. Die höchstScmessene Gcschwindig-
k.it bctru8 76 km/h.

B.pf lü.üDß T.llm.llontion
Durch dic Wcg- und Crabcnkorrckturcn

sowic die neuc Landcrnteilun8 im Teilmc.
liorationsSebi.r mussten vcrschicdene
Bäumc und Sträucher entfcrn( werdcn. Fü,
dcren Ersarz wird cin ,üedit von insaesarnr
Fr. 33 800,- bcwilligr. Dc Srandoit.und
Pflanzenwahl crfolgl durch die bcteiliSlen
Landwirtc zusammen mit dcm kantonalen
AInt f{lI Raumplanung.

Sl roßvctsoaßurt
Für dcn Ausbau dcr Kabclanlagc Brugg-

wicscn-/Schaf fhauscrstra.ssc wird ein Krc-
dit voo Fr. lil6 500.- bcwilligt. Dic Verle-
gunt ain6 NicdcrspannunSskabcls von dcr
Transformatorcn-Station 

"BruSgwicscn"
bis zur ncu aufzustcllcndcn Vcrtcilkabine
an dcr Oberhauscrstrassc bcim Pavillon
Bauam(, wird cs möglich, dic völlig ungc-
nUtcndcn Stromversorgungsvcrhältniss.
im B€rcichc dcs Stadthau§.s zu b.hcbcn.

XJirrnh3cvcrberd l{orci-Opnkon
Dic Jah.esrcchnuflg des Kläranlatev.r-

bandcs Kloten-Opfikon xhlicsst mit Aul-
wcndungcn von Fr. 707 217.75 in der Bau-
rcchnung und solchen von Fr.557 8l4.l0in
dcr Bctriebsrechnung ab. Dic Kostcnantci-
le fur dic Sradt Opfikon von Fr. 103 341i.05
in der Bau- und Fr. 185 931.95 in dcr Be-
triebsrechnunS §erden gcnchmiSt.

frü.lisrriotr HohcrsticgLo
Dic BauabrechnunS mit Kosten von

Fr. l8O 286.10 wird dem Cemeinde.al zur
Crcnehmi8un8 untcrbrcitet. Oesamthaft
w.ist das Projckl cine Koslenunterschrei-
tunS von Fr. 24 7ll.90auf.

ßrnrli§.lion Mrrgrcl.n-l X.n.lsrai§.
D&s Projekt für dic v€rlcgunS der Kana-

lisation wird gcnehmigt. GlcichzeitiB $ird
cin Kredit von Fr. 58J 000.- für die Aus-
führung bewilligt. Die vorlaSc wird dem
6cmcinderat rur Genehmisung vor8elegt.

Slidtischc Licgdßrch.f t.n
Fitr die Sänierun8 der Aussentil.cn und

dcr Fenster im Kinderganen Blumcnstrassc
l0 wird ein Kredit von Fr. 14 000.- bewil-
ligt. Ein weiterer Kredit von Fr. 29 400.-
ist for die DachsanierunS im KindcrSancn
Haldcn notwcndig.

Dic Bauabrcchnung ilber den Umbau
dcs Schulsckrctariatcs, der Stadl- uod
Schulbibliothck in der Schulanlage Mettlen
schliesst mit Ocsaml-Aufrvcndungcn von
Fr. 699 E29.10 ab, Dcr vom Gcmcinderat
am 22. März 1983 bcwilliStc kcdit wird um
Fr. 1829.10 uberschrittcn, Dem Gcmeinde-
rat wird bcantra$, dic Abrcchnuog zu ge-

nehmigen und dcn crfordcrlichon Nach-
tragskredit zu bcwilligcn.

BctrLbsbc*ltllgults
,ür Hol.l AEbr§.do.-Hour.

De, kantonal.n Finanzdirektion wird
beantraSt, dem Ccsuch um Erteilun8 der
Betriebsbewilligung flx das im Bau b€find-
liche Hotcl Ambassador-Housc zu cruspre-
chcn.

Feucrrvehr-Fahrrcuge
Mit der AblicfcrunS dcs neuen Pioni$-

und Löschfahrzcugs «Jumbo» durch dic
lanlonale Crcbäudcvcrsicherung wird das
StaublöschfahrzeuS f0r dic Fcu€rweht
Oplikon ub€rflussig. Dem vcrkauf des
Fahrzeuges an dic Feuerwehr Dielsdorf
zum Prcisc von Ft. 41 850.- wird zuge-
stimmt.

Stidairbe B.larigc
Dern Blauen Krcuz Zilrich wird ftlr da'

Errichten dcr thcrapcutischen Wohn8e-
mcinschaf( Obsthaldcn f0r alkohol- und
mcdikamentenabhän8itc Frauen ein cin-
maligcr Ccmcindcbeitrag von Fr. l0ü.-
gewährt.

Dem Verein Freizeit-Aktion Opfikon-
Clallbrugg wird auch für das Jahr l986ein
Bcitrag von Fr.2J 000.- zugcsprochen.

Vcrrdtuit
Die bciden l.chrlingc der Stadtverwal-

tun8, Daniela Bohler und Philipp Griese-
mcr. habcn die Lchrabschlussprüfunt mil
Erfolg bestanden. B.idc werden weirerhin
in uns€rem Belrieb bcschäftigt.

FUr den aus dcm städtischen Diensr aus-
schcidenden Markus Brauchli wird als neu-
cr Slrassenwärtcr Jürg Manz angestelh.
Dcr Stellenantritt crfolgr am 12. Mai 1986.

Mililtirische Aushebung der jungen OpJiker des Jahrganges t96Z

l. Kaiser Thomas
2. Donatsch Danicl

43f Punkre
374 Punkte

l. Schifto Fabian
4. Jonser Andrcas
J. Sruder Pius
6. Cassmann Parricl
7. Slrubi Patricl
8. WernliThoma\
9. StusliC hflstian

IO. H:§lcr Darricl
I l.l üdeschcr Danrcl
l:. Kchlllarlus
ll. U').\rh ('i!!dc
l{. Ä(honenbcr8er J örs
15. Schlatler P!'tcr
16. Boic Chri!rian
l:. S.hubi8.'r \latlhia\
I8. Hclti Paul
,9. Pankler Robed Viktor
20. Schindler Rudol,

16lPunkte
.158 Punltc
156 Punkre
150 ['un kl!.
150 Punklc
150 Punlte
Jd9l'unIrc
:l+a Punl!.
J{l l)unltc
.l.lll,unktc
.l.l I Punkrc
l.l0I'u ltc
ll9 t'unlrü
IJS Punktc
l-1{ I,unkl.
l.l-11'unkrc
-'lf8l'unkrc
3ll I'unktc

IJberdurchsch nittlich e kistungen
Die RckrurierunS des Jahlgan8es l!X?

vom 4. Fcbruar l986war für dicjun8en Op-
fikcr ein Erfolg. Von 49 Srclluntspflichti-
gcn erhi.lten nicht weniger als 20 das
Armce-Sportabzcichcn.

Die nolvJendiScn Punktzahlen mussrcn
in folScnden Disziplincn erworben \,§erden:

- Klc[crn an der Slange

- Weirsprung

- Wcit\"'urf mir \l'urllörpcr
- 80'Meler-l.aul'

- l2-Min.-Lauf (Disranz)

Ttdget des Spo obaeichens wutalu_.

' opfiro]l ",.,,,-,, erN,'8.2 uai's se,,e 5

Auszug aus den Verhandlungen
der Schulpflege

Rücltrirte
Certrud Kcller, Hcidi Bernath, Silvia

Biltikofer, Lilo Kohlcr und Margrit Tanta-
nini verrchten auf ihre Wiederwahl als
Mirglicdcr der Fraucnkommission lilr die
Amrsdauer 1986/90. Ccrlrud Keller. seit
1970 Mirglicd, bcklcidcrc seir l97t das Amr
dcr Präsidcntin.

Käthi E8gel, Martrilh Luginbühl und
Martrir Maag rrelcn auf dcn glcichen Zeit-
punkt als Mitglicder dcr Kindcrganenkom-
mission zurilck.

Bcurlrubongcn
Pcter Hintermann und l-cr.:nhard Kolb

*crden ab ll. Augusl bis 13. Scptembcr
1986 fiir die Teilnahme an einem fünf$ö-
chigcn FortbildunSskur5 für Reallehrer
vom Schuldiensl beurlautrl. Währcnd dic-
scr Zeil betreuen Slud€nlcn des Rcal- und
Oberschullehrcrseminars, dic zuglcich ihr
Untcrrichtspraktikum abschliesscn, ihrc
Klasscn.

Mofrs fär d.r Srchuhieg

Das dcrzeir in der Hausordnung der
Oberstufenanlagen Halden verankerte
Nlofa-Vcrbot für dcn S.hul*eg *ird aufge-
hobcn. Auf dcm anSrcnzenden Schwimm-
bad-Parkplatz *ird dcmnächst ein zur B€-
ntltzunt vortes{hricbcner Mofa-Abstell-
platz markiert. Fur Debstähle und Beschä-
digungen kann jcdoch keine HaftunS ilber-
nommcn werdcn. Das bcstchendc Fahr-
und Parkverbol aut dcm Schularcal selbst
har nach wie ror CUltigkcir.

Dc Mofab€nutzung für dcn Schulwcg
1}ar im Zusammenhang mit ve.schiede-
nen uncrwünschren Beglcherschsinungen
(Übc{retunt von vorschriften, Umlvcltgc-
dankcn) wicdcrkehrcnd Gcgensrand lon

Erörterungen inncrhalb der Lehrerscha[t
und der Schulpflcge so*re ctli(hcr Ausein-
andersetzungen zwischcn Lchrcrn und
Schülern. Die Problematik der Duldun8
oder des verbots der Mofabeniltzung fur
den S:hull,reg ist im Spannungsfcld des Er-
zi€hunßsrechts der EItcrn eincrscits und der
Schule andercrscirs angcsicdclt. ln Über-
cinkunft mit dem Erzichungsrat des Kan-
rons Zürich stellr sich die Schulpoege auf
dcn Standpunkt, dass die Entscheidung, ob
ein lenkb€rechtiSlcr S.hrile. fur den Schul-
weg ein Mofa bcnillzen darf, Sache des El-
ternhauses ist. lm Sinne ihrcs Erziehungs-
auft,ages slehcn dcr Schulc diesbczü8lich
lcdiBhch Empfehluntcn zu. lhrc IJcfuSnrs,
vorschriften zu erl4§sen, ist auf dic Untcr-
richtszeit und alle ubriSen schulisch.n ver-
ansraltungen beSreozr. Hiczu zähh bei-
spiclsweise auch das Roqht, auf dcm Schul-
arealein allSemeines Fahr- und Parkvcrbol
filr alle motori\iertfn Fahr/euBe zu cr!rir.
ken und durchzuselren.

In Sachen Schulweg empliehlt die S{hulc
wcitcrhin umweltfreundliche Lösungen.
Crundsätzlich erachter sie es für jcdcn
Schuler als zumutbar, die SchulweSe ünse-
rer Stadt zu Fuss oder mir dem Fahrrad zu-
r0ckzulcgcn.

Kosactrgutsprachan
lür r|'srirtlS. Sonders.hulutrg

Aus Opfikon sind zu Beginn des Schul-
jahrcs 1986/87 14 Kinder in Sonderschul-
hcimen und auswärtitcn Tageschulen mit
Sond€rschulcharaktcr plaziert. Dic Schul-
pflcge nimmt von dcn Schulbcrichlen ilb€r
dies€ Schüler vom abgelaufcncn Schuljahr
Kenntnis und genehmigl die verlängerun-
8en der KostcnSutsprachen for das neuc
Schuljahr. Dic Aufwcndungen belaufcn
sich - gcsnllzt aufdievondcr Kanronalcn

oktuell

Giftentrümpelungsaktio n
in Opfikon4lattbrugg

frie (;esündheilskomrrission dt' Sl.dl Opfiko.r fuhfl .m 6.. 7. und 9. Juni l9E6 eioe
(;iftlrlrümpclunßsrllior durch. Alle Be*ohne, §lnd rüfßcrufen, ihre Sonderrbfdle rn
dicsen Trgen ,ur Srmmelstalle ru hrirßen.

In lct,,rer Zcir *urden die *achsenrlen
I'rr)hlanle rund unl \.ien Sondernrull /u (i-
ncrrl vieldisku(iert(n Thema. Die galahrlt)-
.( Ilrscilr!ung dcr srl'tiEen Ahtalle ls( /u c,.
ncm s rchligc'n Änlics.n g!'§'ordcn-

l)lrr.t dre rrnnlar rlarlara .,(hcrn,\rc
ruii8» unscres taglichen Let(nr \ind ruch
§ir clirckt bcrrolfen. Im llau\halr lallcn
vcrmchrt Stolle an, rlie nicht i dc Abfall-

sack odcr in dic Kanalisatron gehoren. Dir'
.r ir)nJcrilt'trllc lr.'er).1(h r)i(ht r)lrnli $ (i.
r crcr in Kehrichtr crhrcnnung\ania3cn odcr
Dcponien \chlldlo\ bctciriScn. \'islr (iilt'
stol'l'c \rcrLlcn in dcr Vcrbrcnnungsanla!.
nirht rer)torr und rcichcrn \ich in d.r Lrnr-
§ell an. ln der Klarenlagc lonncn dic',rc-
niEstcn Ciflr ahgt'haut wcrdcn und Sclan-
gcn so in die (ierrarscr. Oll \\(yd{n /uJ(nr
dic ivlikroor8allisnlcn dcr bielogisrhen Rr'r.

Erzichun8sdirektion festgesatzten Min-
destversorgertaxen - auf voraussichtlich
Fr. 147 000.-.

Schulferi.r im S(huljrhr l9E7ltE
Der Ferienplan 1987,/88 gela!8t dcm-

nächst an allc Eltcrn von schulpnichrigen
Xindcrn durch dic Klasrnlehrcr zur Vertci-
lunB, weitere inrcrcssiertc Stellcn Hient
das Schulxk rerariat . Drr Fericnplan $ird
zudcm auch in den amtlichcn Publikations-
orSanen veröffcntlicht.

SUl.g.t
Die Schulpflege verlän8ert dcn 1987 aus-

laufenden Mietvertrag mit der Stoos Alpi-
na lmmobilien AC, Schwyz. fur die B€le-
gung dcs Skihauses Sennhiltte Stoos wäh-
rend jährlich je*eils einer Sponferienwo-
chc bis zu den Sportwochen I992.

Xr€dllgenehmigungcn
AuI Ant rag dcr zu\tändi8en Xommis!io'

nen bewilligre dic SchulpfleSe folgende
Kredire: Fr. 11200.- zur AnschaffunS
ron Mobiliar uod Einrichlunten für die
UnterbringunS von SammlunS$8e8cnslän-
den im LJntergeschoss des Traklcs A Mclt-
len sowie F-r. 1250-- filr den Ankauf von
Sammlungsmaterial in den Anlagen Hal-
den und Lärcnwiesen. Fr- 4?00._ werdcn
frlr die Beschaftun8 von Hölzern zur verat-
beirung in der Hobele,/erkstalt der Oberstu-
fc benötitt. ln den Unterrichtsräumcn der
Mrrsikschule konnte mir ver$ellbarcn, auf
Stromschieoen montierten Spotlampcn
cine den individuellen Bedilrfnisscn Rcch-
nung tragende Ausleuchlung crreicht wet-
den. Die Anschaffungs- und MontaSeko-
sten belaufen sich aut Fr. 1800.-.

nigungsstufe gcschddi8. Eine getrenntc
Sammlung und Beseitigung des Sonderab-
falles isr deshalb zum Schurze dcr Umwelt,
dcs Eodens, der Lufl und dcs Wassers, nö-
li8.

ln der ReBel nehmen unscre lrrogenen
und Apotheken olte Medikomente und on-
dere GüstolJe unentgeltlich entgegen. Die
Cesundheitskommission hat sich nun zum
Zicl gesetzt. die Rttckgabc dcr Cifrsroffc
durch eine Aktion zu untcrstützen und
brcitere Krcisc der Bevölkerung auf die
wichtigkeir dcr Selrenntcn EntsorSung dcr
Sonderabfdle aufmerksam zu machcn. Dic
Aktion l,ird unrer Mithilfe von fachleuten
der Stadtenr*asscrung Zürich durchgc-
l0hrt, die aul8rund ihrer Kenn(nisse die
§Jrtierun8 der Abfälle nach l_aSerun8s-
und BescittsunBsarl vornehmen. Damil
$'ird die richtiSe EntsorSun8 lhres Ciftab-
fallc\ BC'\.rdirlctsrfl .

\\'ir rulen Sic auf. \\'ohnung und lieilcr
oach unSebraucht!'n llledikamcntcn. alren
l)oscn. ['arhbnchsen und Il&\chcn mit u
delinrrrLjarenr l halt zu durchsröbcrn und
aller an 6.. :. oder 9. -lunt /ur (;illsammcl,
\tellc rü hrin8c . llcllrn Src nril, dic Um-
ßcll \or (;illc ,/u \chrllzc .

l)i( llr!aiikcrrrng \rird mir crnent Flug-
hlatt und lnscrrtcn $citere Hinrrcisc zur
(;i t't(nrrunrpclLrnll\aktion erh lran. I-ur all,
lllli8c I-ragcn ,icht da' ü.\!ltdhcilisekre,
trrinl, 'lalclon Sl9 8l I l. g.rnc /Lrr \'erlu-
8un8.

Stadt Opfikon: Guter Rechnungsabschluss
Dr. Slrdlarl hrt !! s.itrcr §trtrtrß vom E. Apdl l9t6 dieJrhrcsrechnlrog zubxrdco dss

G.m.ltldcntcs v.rrb§.hi.dct. Wlch d.n VorJrh.e[ zrißt rüch dcr Jrhresrbs.bluss lgts
dcr Slsdr Opnlon dr erf.rullch.s Frß.bnis, undcslsl dics dl.l.trt€ Jrhresrc(hnunß, dic
n.ch d.m da.n Modrll mit Ordcllllichem und Aüss.iord.lrtllchcm VcrLchr drry.§telll
Lrt.

Ordcnallchcr V..lchr (OV)
War schon nach dcm Voransshlag ein

ßrositivcs Rechnu[gscrgcbnis von zirka
Fr. lJl 000. - zu crwartcn, so rcsultien
aus dcr Abrcchnung dcs Ordcntlichcn Ver-
kchrs bei Fr, 14 lJ9241.80 Einnahmcn
und bci Fr. 31 739 0J4.14 Au§8abcn ein Er-
tratsttbcrschuss von ft. 2 600 187.66.

Dcses gutc ErS.bnis isr errcicht worden,
*cil dcr Gesamtaufwald im OV um ca. O,l
Mio. Franken llcincr ausSefallcn ist als
veranschlagl und dic Enragssfile Mchrein-
nahmen an Crundstcucrn und Ordentli-
chen Ccmeindcsteuern in der Crösscnord-
nunS von ca. Fr. 1,9 Mio. bzw.0,2 Mio.
aufwcist.

Dicser Übcrschuss soll fitr zusälzlichc
&huldentilgung in der Höhe von Fr.
2 1,18 800.- ver\rendet werdcn. Der Resl-
bctraS von Fr. 451 387-66 isl als EinlaSe in
den Aus8lcichsfonds vortcs€hcn, der da-
mit bis Ende 1985 auf Fr. 2J 810 768.19an,
sreiten würde.

Auss.rordcnillchcf Vert.hr (AOl')
lm Jahre l98J wurden rund 72 Prozcnt

der Ecmass Voranschlag tcplanlen ln\e\li-
tioncn realisiert.

Das Er8ebnis des Ausserordcnllichen
Verkchrs zeigt einen Netro-Aufwandüber,

schuss von Fr. 6 658 834.30. Nach AbzuS
des gesetulichen BcitraSes dcs OV an den
Aufwand0bers:huss dcs AOV im B€trage
von Fr. I llt 834.30 verbleibt ein Netto-
Jahresrilckschlag von Fr. 5 540 00.-, der
in dcn kommcndcn Jahrcn Sctilst werdcn
muss.

Gutc l'lunzl.8e
Wenrl man bcdenkt, dass die noch zü til-

Scnde Schuld von ca. 25,0 Mio. Franken
offen ausgewiesenen Reserven von rund
25,8 Mio. Franken ilberdeckl isr. darf man
fesrhalrcn, dass die Finanzlagc der Sradt
guI isr.

Diese positivc Aussagc darf abcr kcines-
falls zur Ansicht vcrlcrtcn, jedes Bedrtrfnis
und jeder Wunsch könne nun crfilllt wer-
den, denn nur mit einem sinn- und massvol-
len Haushaltcn wird es uns gelingen, die
kilnftigen Jahre mit ihren vermehrtcn lnvc-
slilionsausSabcn ohne Steuererhöhun8 zu
bclrälti8en.

Um dic gute Finanzlage dcr Sladr Opll-
kon ru crhaltcn und die finanziellen Aus,
wirkungcn dcs ncuen Rcrhnungsmodells
Senaucr zu crfassen, ist es dringend nol-
§endig, der Finanzplanung vermehne
Aulmerksamkcil zu schenkcn.

Der Finanr\ orstand
Kdtl Pfister

Bank Leu

GlenbruCg
Schällrräusertresse 55 0, 8101212



AMTLIGHE MIrIEILUNGEN
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535
536

349
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12ß
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1201
1B

't8

lm0
531

575

411

68

3944
786

7074
265

6809
757
379

ErrEu.rungüwehl von 18 mhglild.m und d.t
hldd.nto.r dör Schulprf,ogc für dlc Amtrdauer 1S/Il
tlhglladc dcr Schulpff eg.
Stimmb€r6chtigte
Eingegangene Wahlzettel
abzügl. ganz leere Wahlzettel

gültige Wahlzettel
lSfache Zahl der Stimmen
abzü91. leere Stimmen
abzügl. ungültige Stimmen

massg€bende Stimmen
massgebende einf ache Stimmenzahl
absolutes Mehr

Stlmmon crhbhün und 3lnd gcwthlt:
Abegg Werner
Altorter Sandra C.
Ariger Alfred
Arnold Alben
Funk RudolI
Gehrig Paul
Halter Roland
Höchli Mathiäs
Kapur Bsatrice
Müller Eeatrix
NaeI Werner
Reis Johannes
Risi Willy
Spengeler Finy
Stahl Ruth
Tschamper Hanni
Vieser Werner
Walther Fritz

760
762
742
7&
n0
759
745
738
766

3

786
16
4

766
384

759

7

Muesch es Zweirad ha
gang zum Wyss u, Chlote
er hätt e grossi Uswahl
und git e gueti Beratig!

lndustriestrasse 40,
83O2 Kloten, Telefon 813 2848

[*tt*..
Bl'rmensrrass€ 5, 8152 Glatrbrugg.
T.Lrorr 3E A 3
Schlussel. Schlosser und Eeschläge
Tresore und Alarmanlagen
moot.g!.r uid B.eü.trrrr
Tag und Nachi Notlall Diensr

Wahlprotokoll
vom Zl . April 1986

Emcrl.nmgcwehl von I luhgliodom der
Voflnundrchaft t hörd. fär dic Amtdauer t$0/$
Stimmberachtigte
Eingegangane Wahlzottel
4fache Zahl der Stimmen
abzügl. leere Stimmen
abzügl. ungültige Stimmen

mässgebende Stimmen
massgebende einrache Stimmenzahl
absolutes Mehr

Stlminorr orhaah.n und rind gewähh:
Eggel Pierre
Klaus Erich
Marton Gartrud
Ranz Roll G.

vereinzelte Stimm€n

massgebsnde Stimmen

EmilorungswCrl von I Mhgllcdern dcr
Filrroricbchttde llir dlc Amrdauer l§/Xl
Stimmberechtigt€
Eingegan gene Wahlzettel
ofache Zahl der Stimmen
abzügl. leere Stimm€n
abzügl. ungültige Stimmen

massgebende Stimmen
massgebende einfache Stimmenzahl
absolutas Mehr

Sdmnran cöirbn ünd 3ind O€wähh:
Giger Arnold
Hey lda
Käser Kathrin
Mosimann Heidi
Mumenthaler Hansueli
Zimmermann Vreni

vereinzelte Stimmen
massgebende Stimmen

710/.
1242
4968
289

4679
1170
586

1164
1185
1 157
11ü

6

4679

71or'.
1?37
742.

556

-6866
1 1,15

573

'I 151
l't 60
1145
1165
111t
1.lQ

4
6866

7 r04
't 2ß

I zor
21 618
1l04

rQ
14 326

796
399

616
659
710
717
738
83s
?M
625
6&t
760
783
712
572
TN
545
808
560
68

Ab.olutc. lllch? .rr.lcht. !b., !b übarrlhlig aur der Utbhl
gclelbn:
Baier Bolf
Palma Liliane
Prassl Günther

vereinzelte Stimmen

massgeb€nde Stimmen

Prfuld.nt d.r Schulpflcgo

Eingegangene Wahlzettel
abzügl. ganz leere Wahlzettel

gültige Wahlzettel
abzügl. le€re Stimmen
abzügl. ungültige Stimmen

massgebende Stimmen
absolutes Mehr

Stlmmcn erhlelt und afi gowühh:
Gehrig Paul

icht gowühh:
Abegg Werner

vereinzelte Stimmen

massgebendg Stimmen 1060

Emr{nrngawahl von I XlhglLd.m urd d6 hö.H.ntan d.r
Klrcftcnptrcgo lür dlc Arnrrdaucr l38t / ül
Mhglled.? d.r l( lrch.opf,cgF
Stimmberechtigte
Eingegan gene Wahlz€ttel
gfache Zahl der Stimmen
abzügl. leere Stimmen
abzü91. ungültige Stimmen

massgebende Stimmen
massgebende einf ache Stimmenzahl
absolutes Mehr

Stlmmen o?hblten und :ind gawähh:
Bütikofer Willy
Gral Philipp
Grunholzer Annemarie
Haussener Walter
Neugel Ruth
Stalder Werner
Vasilas Buth
Zuber Christiane
Zürcher Rita

vereinzelte Stimmen

massgebende Stimmen

Prtuidonl dcr Klrchenpflego
Eingegangene Wahlzettel
abzügl. leere Stimmen
abzügl. ungültige Stimmen

massgebende Stimmen
absolutes N,ilehr

Stlmmoo crhblt und |tt gcwählt:
Bütikofer Willy

vereinzelte Stimmen

massgebende Stimmen

6809

766

Beschwerden gegen diese Wahlen sind innert 20 Tagen nach Veröf-
fentlichung an den Bezirksrat zu richten.
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Nach dcm Willkommcnsgruss an die ct-
iva 70 Anwcs€nden uod der namentlichen
Bcgrussung von Kantonsrat Hans Eberle
und Bczirkspräsidcnt Wcrner Cavigelli
kam Präsidcnt Kun SchwaiShofcr auf das
bewcgtc Wahljahr zurilck. Erncucrung§-
wshlcn stcllcn in dcr Gcmcinde cincn Mass-
stab fur dcn politischcn ErfolSdal, betontc
Schwaighofcr. lm Gc-rn.indcrat musste dic
CVP znar dcn l9S2crrungcnen 6. Sitz wie-
dcr abgcbcn. Dieser Verlust ist abcr sicher
nicht nuI dcr CvP-Politik, sondcrn auch
dcr bcsondcrcn §ituation zuzt!§chreiben,
dic aufgrund der «Ncuen ldee Opfikon»
cnastandcn ist. Dcnn dic familiärc Basis
dicscr auss€rordcntlichen NIO.Wahl bildc-
tc sisher auch cine sngcstarnmtc Wähler-
schafi dcr CVP. Die CvP hat dahcr nicht
allc gcstccktcn Ziclc crrcicht, trcrzdcm ist
sic abcr wciterhin in allco B€hörden und
Kommisioncn vertrctco. «Dies darf man
zusammcnfass.nd wohl als Konsolidicrung
auf hohcm Nivcau bezeichncn» analysimc
dcr Präsident d8s Wahl€rgcbnis.

Jtht6bcrlchte Slral terchml8a
Dic um fangrcichcn Jahrcsbcrichte dcs

Prlridcnrcn, dc' Stadt- und Ccmcindcrar6
so\ric der Schulpflcgc wurdcn vor dcr Ce-
ncralvcrsammlung schriftlich abgegebcn
und wurde[ ohnc Wide.spruch tcnchmi$.
Sic zei8cn die vielscitige TäriSkeit der Bc-
hördcn auf und bildcn einegutc Dokumcn-
lation &r gelcisrctcn Partciarbcir. Dic
R.chnulg ulrd das Budget, durch Kassier
Robcrl Audcrset mit Kompctenz in dcn
Einzclhcitc8 crläutcn, bot keincrlci Anlass
zu langcn Dskusioncn. Zustimmung fan-
dcn insbcsondcre dic Anstrcngungen des
Vorstandes, di. Finanzcn im Hinblick aut
die Wahlcn aufTourcn zu bringen, dic Par-
trikassa sbcr rrotzdcm in de.rl sch*arzen

- Z:hlcn zu bcha.lten, urD so das Budt.l tus-' Seglichen präsenrieren zu kOmen.

Wrtlco
Pr{sidcnt Kun SchwaiShofcr wurde cin-

stimmig in scirem Amr bcsrärigt. Vizeprä-
sidcnt Johann.s Rcis bcniltae dic G€legen-
hcit, um dem Präsidcnrcn fur seincn Ein-
sau und fllr seine Zclbcwussthcit Dank
und Ancrkcnnung auszusprcchcn. Fitnf
bishcrige MitSliedcr, Robcn Audcrset,
Waltcr Epli, Johalncs Rcis, Rurh L€m-

Bruno t hellung wurdc Verena Jung vorge-
schlagcn und gewählt, Die norqiniertcn Re-
visorcn Franz Wcbcr urld Restitulo Marti-
ncz sowie die bishcrigcn Delegierrcn fitr dic
Kantons- und Bczirkspartcivcrsarnmlun-
8cn wurden diskusionslos bcstäti8(.

S.hP.rpl|lrkt «8cmüllichcs
Zusroucnscin»

Es mag am b€vorstchenden Abendpro-
gramm mit dem «rcichhalriten A[8ebor
ftll Lcib und Scclc" Sclcgcn habcn, dass es
dem Pr&§idcnten gclang, dcn polirischer
Teil im Eihcmf,o durchzuächcn. Nach dcr
im Konfcrcnzraum abgchaltcnen vcr-
sammlung folgte der zwcite Teildes Abcnds
mir dcm Schwcrpunkt auf «ges€lligcs Bci-
sammcnscin>r. währcnd dcm Nachtcss€n
wurdcn Rudolf Kistlcr, Alton Klicber,
Karl Mädcr, Alben Oschrvald und Guido
S{eiDcr aufgrund ihrcr 25iährigcn Mittlicd-
schair zur Onss€ktion zu Ehrenmitglie-
dern ernannt. Mit hcrzlichco Woflcn w{}I-
digte Kurt &hwaighofcr das wirkcn dcr
abtrarendcn Gemeindcrätc Heinz Mädcr,
Rent Mutti und Anton Stqincr. Ein b€son-
derer Dank ga.lt auch dcm aus dcm vor-
staod zur0ckg.tretenen Bruno Thellung,
der die finanziellen Gesr'hiclc der CVP scir
seinem Einzug in den Vorstand im Jahrc
1980 wcsenrlich beeinflusst hat. Mit viel
Energie und Phartasie ist cs Bruno Thel-
lung immcl wicder gclungcn, dic Parteifi-
nanzen in dic schwarzen Zahlcn zu lcnken.
Filrscinen Einsatz. aberauch fUrsein kolle-
gialcs verhältnis möchte ihm dcr Vorstand
auch an diescr Stclle recht hcrzlich danken.

Das Schlcmmcrmahl, die aufmcrksame

lcn Abend. als Kontrast zur alltäBlichcn
Bcanspruchung, zu teniessen, war daftt.
vcrantwonlich. dass die nun schon tradi-
tioncllc vcranstallung zum gcmittlichen
Abrchluss dcs Partcijahres *urde.

CVP Opfikon-Cl8rl brugg

Ell* r",n Ge m e i n d e, e rc i n

Wahlen in die
fthulpflege Opfikon

Zuvorderst steht nattlrlich die Grnugtu'
ung übcr dcn ErfolS, dcn unserc drci Schul-
pflcgekandidaten und dic Kandidatinnen
filr dic Filrsorgekommission ufld die Kir-
chcnpflctc errungen haben. Die bisherigen
Schulpflcgcr Hanoi Tschampcr und wer-
ner NaeI crrcichtcn Spitzenrcsultatc und
auch dcr neue Willi Risi$urdcgut gotrählt.
Dies z.igt uns. dass fähi8c Kandidalcn vom
Stimmbürger erkannt werden und mit cnl-
sprechcnden Rqsultalcn rochnen könncn.

Entläus.hr sindrvirab€r in zweierlci Hin-
sicht: Einmal vom schlcchten Abschncid€n
dcs bisherigen Prä5idcnten l,ltrner Abcgg.
Wcrncr Abc88 hat in zwanziS Jahrcn sein
Bestcs filr dic Schulpnctc und das fuei-
hqn unscrer Schule hcrgcgcbcn. Mit gros-
scm Einsatz. mit vicl Fcingefuhl und mit
Erfol8hat cr unscrc SchulcSclcitet. wirha-
b€n ihn d6hElb a.ls schulprf,sidcnlen wei.
tcrhin untcrslotzl und wir sind nach wic vor
tlbcrzeugt, dass cr s€in Alnl zur allgcmei-
nen Zufricdcnhcit aus8efoIl hättc. Nuo,
dic Curut dcr Wählcr hat andcrs cnrschic-
dcn. U]ld hicr fotgr unscrwcites Unbeha-
8rn. I9 dic Zulunft unscrcr Jugc-rd wirk-
lich nur 17% Stimmbctciligung wcn? D8-
bci w&c dic Wahl sttrahivcr als jc gewe-
scn! Einc Kampfwahl um das Pr&idcnten-
atnt, mchr Schulprlctckandidaten als Sit-
zc, ichlcchtc§ wc cr, das nicmanden zum
Vcrrcisc[ vcrf0hnc. Wo sind unscrc Btlr-
gcr, dic mitc[Echcidcn wollcn?

Di6co l77. gill unsct Dank. Wüdankcn
lhocn, licbc Wählsrinncn und Wählcr ftb
d8§ Mitma€hcn, fü das Vcrtraucn. dss Sic
utrs cnttctcngebracht habcn und fur [hre
Untcrst0tzung. Dic B.hördcmitglicdcr des
Cramcindcvcrcirs wcrdrn ihr Bcst6 gcbcn,
um für Opfikon cinzusiehcn.

Mit frcurdlichen cross€n
Ihr Gc-rnci ndcvercin

Leserbrief

Wie unpolitisch
ist die Schule?

während man in umlicgenden cemein-
dcn in den Examcntagcn bercits die ncucn
Schulpflegen vor\tcllcn konnte. waren in
Opfikon die cntsprechenden wahlen crst
aufden 2?. April festSclegt. Es hällegc.adc
no.h Sefehh, dass sie \f,cgen möglichen
Formfehlern häItm verschoten werden
mtiss€n. Nach Ablauf dcr ges€Izlichen Rc-
kursfrist *erden wir uns auch so schon tief
im neuen Schuljahr drinncn befinden.

Dic FolSen dies€6 spätcn Wahhermins
können wohl nur die Schulpnc8cmirglicder
selber abmcsscn. Am Anfang des neuen
Schuljah.cs solltc die Zutcilung dcr Schul-
pfleger/innen aufdi€ cinzelncn Klasscn er-
folgcn, damit die Schulbesuche möglichst
aufdas Eanze Jahr veneih werdcn können.
Bcsondcrs dicjcnigcn Klarsen, dcren Schü-
lcr sich in der Bewährungszcit befinden,
solllen auf Empfchlung der Aufsichtsbe-
hörden in den crslcn s€chs bis achl wochen
bcsucht werden, wcil dic Anträge der Lch-
rerschaft b€reits vor Endc Juni in den ent-
sprechcnden Kommissionen behandell
wcrden müssen. Zudcm wird mil dem spä-
tcn wahltermin das Einarbeiten in die vcr-

schiedencn Kommissioncn unnötig vcrz&
8en.

Dies€ Umstände schcinen in Opnkoogo
8enüber politischcn Übcrlegungcn zwcit-
rangig zu scin. warum können ausS€rcch-
ncr bei uns dic Schulpflcgewahlen nicht
frtlhzcitig, zum B€ispicl mit den Patla-
mentswahlen durchgeftlhn wcrden? ls da
dic volksmcinun8, man ml.isse eb€n s€hco
wcr ubriS bleibe, totai von der Hand zu wci-
scn?

Es $ird ofr b€ronr, die Schulpflcgc sci
kein politischG cremium. Spätcstcns io
\{ ahlzeitcn wird cinem jedoch bcwusst, wic
sehr Bildungspolirik hint€r Paneipolitik
zuruckstchcn rnuss. wcr die politische Sz§
ne bcobachtcr, wird nicht um dic Anmhmc
herumkommcn, dass auch das Scilzichc[
um das Amt des Schulpräsidentcn lctalich
schr parteipolitischc Hintcrgrilnde haltc.
Blcibr zu hoffcn, dass schliesslich trotz al-
lem allcs zum Bcstcn dcr vollsschulc -zum lrl'ohl unsercr Kinder - geschiehl, wic
das während der wahlen oft und gernc vcr-
sichcn wird-

DieSorgeum den spätcn Wahhermifl for
die opfikcr Schulpflege wird sich indcss€n
bis zum nächstcn Malentschärfcn: In vier
Jahren wird das Schuljahr ohnchin er$ im
Augusl bcginncn.

Hanni Tschampcr

FDPO
Wir danken

Dic w(xfcl sind ßcfallen. Die Stimmbür-
gerinnen und Stimmbttrter von Opfikon-
Clanbrugg habcn Wcrner Abcg8. dcn seil
Jahrcn fur dic Schule cntagierten Präsi-
denten, nicht mehr gc\+ählt.

Dcr Entschciddcs Volkes ist da und muss
so akzcprien werden. Was zuruckblcibt, ist
das unSute Gettthl, cincm hochverdicnten
Schulpräridenren cinen filr seine vcrdien-
stc unwtlrdi8en AbganS bercitet zu habcnr

wir dankcn lhocn for das Verl rauen, das
Sie unseren Kandidaten, $'. AbeBg, R.
Baier, R. Funk und W. vies.r entScScngc-
bracht haben, wcnn auch R. Baicr als uber-
zählig aus dcr Wahl fällt. Ebenso bedanken
wir uns fttr dic Wicderwahl unscrcr Kandi-
daten in den Kommissionen, K. Käser (Für-
§orge) und R. Ranz (vormundschaft).

En herzliches
Dankeschön!
Licb€ St ims! bürgcrin ncn
und Stimmbifger

Mit erfreulichen Wahlcrtcbnissen sind
unscre bcidcn Kandidatcn, Mathias Hlrchli
(Schulpflcge) und Hansueli Mumentha.lcr
(Filrsorgckommi§sion) von lhnen tcwählt
worden. For dicses Venraucn möchren sir
lhncn, auch im Namcn der Kandidaten,
herdich dankcn. Ein gaJrz besonderet
Dank gilt all dcn wahlhelfcr-/innen, die
mir ihrem pc.sönlichcn Einsatz und;Z€it-
aufr,vand zu dicsem Wahlcrfolt beiSctratcn
habcn. Mathias Höchli und Hansueli Mu-
menthaler werdeh sich ihren Amtcrn gewis-
scnhaft und mil $ossem Einsatz widmen.

Ihre SP Optlkon-Clartbrug8

Die EVP
dankt herzlich

P/,1 Die Evangclischc Volkspaflci
dankt allen Wählcrinncn und wählern
ganz hcrdich, welchc unserc Kaodidaren
bei dcn Wahlcn vom lctztcn Wochcnende
unterst{ltzt habcn.

Hoch erfreut sind wir übcr dcn Ausgan8
der Wahlcn in di. Schulpflegc. Hicr habcn
Sicnebcn dcn bciden bisherigcn Vcrtrcrcrn,
Albcrt Arnold und Roland Haltcr, auch
Sandra Altorfcr filr dicscs anspruchsvolle
Amt gcwfilt.

Uns€r bishcritcn Mitgliedcr dcr Forsor-
8e- ufld dcr Vormundschaftsbchördc ha-
bcn Sic mit d.n jevcils hakhstm srimmcn-
zahlcn in ihrcm Amr b6tärigt. Ebcnfalls
gutc Resultatc crrcichtcn unscrc Kandida-
tcn fü dic rcformie.tc Kirchcnpflcgc.

Allc 8cwähltcn EvP-Bchördevcrtrcrer
darkcr lhnen f& das ihocn ausgesproche-
nc Verlraucn. Sie wcrden sich bemithcn,
sich nach bcstcn Kräflcn f(ll dic Anlicgcn
uns€rer Bqvölkcrunt einzusctzcn.

Evan8clischc Volkspanci
Opfikon{lsttbrugS

Zuversicht bei der CYP

fr. lm lrrdltlotrGll f6tllchci| RrbDCtl ,l!d dlc 36. G.rcrdvc.srtnmlull8 der CVP
Opnlon4lsllbruf8.m lt. Aprtl Im Hoicl Möv.nplct ltrfl. I». Versrmmluttß hlt eln-
sdlElniS l(ud Schirlthofc. für clrc rdicrt Amtdru.r rh Priridert &rfihlr und fü.
d.n ,lllüclllllcldro Bru]|o Thellülg Vcrt|t. Jüog ds zralte Frtu irt dh Prnellcllunß
bcrllmml torlc lüot «rllc CYP-lcr» ru EhrenmltSliedem c.rrnnt.

1983 1982

Bewirtung durch das Möveopiclt-Patlondl.,,Allen Cewählr. wilnschcn *iivicl Freu-
und die hobsch hcrausglputaen §YP-.tt-a BafricdiSu[8 in ihrcm Amte.
lerinncn erzeugten cinc fcstliche Strm-
mung, di. umrahmr von rassigen Meloirci^-o' ' 

lh'c t8P'opllkon<;lallbru8S
bis weir nach Mitternacht anhielt. Das Bc-
dilrfnis, lvicder einmal eincn unbesch*cr-

535 212 453
441 249 t6l
l9x) 387 165
526 506 345
261. 642 265
692 681 541
82t l0t5 141
7U 651 489
883 672 6m
62 599 48,r
488 312 36
492 44 2U

Jahrestotal massgebliche Abflilge
übcr ußrrer Stadt

Entsprechcnd Abn0ge
ab Kloren total

Antcil GlattbruS8 in qo

t&24

15t74

2l,3

6936

7l t63

u48

70438

9,2

5296

70134

1,5

mcamcicr und Thomar Schwyzcr stclhcn
sich für einc wcitere Amtspcriode zut Vcr-
luSung und wurden wiederS€wähll. FUr
dc, sus dcm Vor5tand zurockgctrctencn

Dank an die Wähler
S€hr geehne Stimmbilrgcr,

wcnigc warcn cs, dic letztei lÄ'o(henende
zur Urne gingcn. Eine StimmbctciliSunS
von nur l?qo stimmt uns nachdenklich!

Trotz allcm - die SvP i$ mit dcn wah-
lcn vom letztcn SonntaS schr zufrieden.
Wir hab€n Frcude, dass allc unsere vier
Kandidaten in dic Schulpflcge ge*ahlt
wurden.

Auch unser bisheriSes Mitglicd in de,
Ftlrsoracbchördc, Amold Cigcr, wurdc eh'
rcnvoll gcwählt.

Wir vcrzichtcn bcwusst auf Kommrntare
zu dicsen Wahlcn. A[dcrcn Partcien übcr
dic &itung B€lcfirunacn zu crtcilcn, ist
nicht unscrc Arf! Wir wisscn nur zu gut,
dsss Wahlcn cinwichtitcr Bcstandteil unsc-
rer Dcmokratic sind, und dass es einmat
dicscr odcr jcncr Panci schlcchtcr odcr bc§-
scr gchcn kann.

Uns bleibt dic angcnehmc Aufgabc, Ih-
oco fllr dic Ultcrst0tzung uni.rer Partci,
rcsp. unrrct lkndidatclr, schr hcrzlich zu
dsnkc[,

Mit frcürdlichcn Grüssco
Ihrc SVP Opfikon-Glsubrugt

Nur ganz kurz . . .

DB ich tcirl Frcund von langcn Red€n
bin, m&htcich mich rlur Sanz kuIz bci dcn
wlhlc(o pcrsöolich fur das in mich gcsctac
Vcrtrauen hcrdich Hatrkeo. lch \rcrde al-
|Cs düan ictzfl, Inich zu bcwührcn. Mit
frcundlichen Grttsscrt.

Friu Walth«, SvP

Folgcnde Ausnahmen sind zu beachtcn:
1984' Piste 18 TaSe Sesperrt
l9E5' Vollständigc Spcrrunt der Westpiste wcgen Unterhal(s- und Rcparatur-Arbeitcn
vom 15. April bis 4. J uli. Während diescr Zcir musste dcr Flugvcrkehr au fdie anderen Pi-
sten umgeleitel $erdcn. dahcr vcrmehne Abtlü8e auch BcSen ClartbruaS.

Betrachtct man die Monate April, Mai, J uni und Juli l9E5 als Ausnahmen, als Sondcr-
fall, so ergibt sich filr unscre $adt folgendes Bild, auch inr Vcr8leich mit dem Vorjahr
t984:

Nur Monate Jqnuo. his Mli1und.August bls Dezl,mber:

Abflüge tlbcr unscre Stadt
Entspre('hendc AbflljSe ab Kloten toral
Anteil C;lallbrugg in qo

Abflu8e ubcr unsere Stadt pro Tagim Durchschnitr
Zunahmeder Abflü8eron l984zu 1985 Anzahl
Zunahmeder Abfl{iSeron 1984 zu 1985 in Qo

1985 t984

5670 46/.2
48902 47853

l 1,6 9,1
23-24 19

t028
72,t

(von l98l zu l9E.l verzeichnere man eine Zunahme der Abfl rlgc über uns€re Stadt bcrcits
auch vqn 7,5q0),

Die Blindlandepiste - die Pislc, die Clarrbrugg rangierr -,kennr auch einc nördliche
Abflug-Richtung ßcgen Dculschland). I)ie Abflüge in nördlicher Richrung habcn ivc.
seritlich abtcnommen, verglichen mit den vorjahren. Dics{ unterschiedlichen verhdr-
nisse z*ischcn Nachtruhe, bishcrigen normalcn Abflugen und den Sonderzuständcn
während dcr Pisten-Erncuerung las:€ll. inrcrcssonte tergleiche zu. Dab€i licgcn abcr
asch viele Frdgen in ßourne oderinderLuft,

l98J

Nachtruhc
Ccsamt-Durchschnitt
4 Monatc Sonder - Vcrh ä.lt nisse
8 Monata «normal»

Alzahl Starts

0
r@24
r0354
5670

Lärm'Mcsspunkre

,18 bis 49
65 bis 72
68 bis 72
65 bis 70

Zwischen Nachlruhc und Sondcrverhälrnisscn licgen um 24 Punklc. (Ein gcwisscr
Ulrm nachts - Verkchr crc. - wird cb€nfalls vom Mikrophon aufgcnommco). 5670
Stans brin$n im Durchschniu 6T,9 Punkrc, rrährcnddem 10354 Srarts dcrcn 72 Punktc
errcichcn. Dic doppeltc Anzahl Slans bringl also nur eine Steigerung um rund 4 Mcss-
punktc. Vom Ohr und Ccfohl aus beuncilr, bringt dic verdopp.lte Zahl dcr Stans cinc
gröss.rc t-&m-Eclastung, abcr auch cinc Lärm-B€lästigung, vor allcm, rvc[n der $an-
Lärm «normalc Nommunikarion»r und Radiohören 0bcrsrcigr, und dies isr viclfach dcr
Fall.

Dic scincrzcit vcröffcntlicht.n Lärm-Zonenplänc rcchncn mt dcn ((Mcsswcncn io
NNI». Lasscn sich obigc Punkte auch umrechncn urd vcröffcntlichen in NNI?

Dic Stadl Oplikon hat sich schr srark cinScscrzr und mir cincr Petirion mit mehr 8ls
lmo Untcrsrhriftcn vcrlangr, dass mooatlich im Maximum 580 Abflügc scio dt[ftcn
odcr tä8lich dcrco 19. ln den «normalen 8 Monalen» dcs Jahres 1985liegr di6c Zahl null
abcr bci 23-Z Abnü8cn tä8.lich.

Haas Weikort

Dank an die
Stimmbürgerinnen
und Stimmbürger

Gonz herzlich möchte ich ollj.,nen
Mitbilrgem donken, die orn letaten
Wochenende den Gsrg zur Urne
nicht scheuten und mir ihre Stimme
Jilt die l+'ahl ol§ *hulpllegr u,td oß
deren Prdsideat gaben. Dos grosse
Ve ruuea, *elches Sie mirdonit ot.s-
sprochen, Eibt ,nit Aurrieb, meiie
aeue VerpJlichlung mit viel Freude
und Hingabe oazugehen. lch holle
sehr, dass ich unseren Kindern und
ihrcn Elten, der &'hule auliebe ouch
qeiteüin oul lht yerstdndnb zdhlen
dorJ-

Henlich lhr
Poul Cehrig

Flugbewegungen und Fluglärm im Jahr l9E5

.. Besondere Vcrtillnlsse und B.la{ünße! rihEnd dcr Zcit der Wcslpbtcncrn.u.ro!8.
Ub.rdurch!.htrlltllchr Znarlrm. der Starts.uci in den noamrlen Monrlen mtrlgJ l|nd
Erde Jrir l9t5 äbcr Opfiloo4l8itbrug8. Wcs.trtli.hc Abn.hme d.r Strrts lo nö.dll-
ch.r Rlchlurß.

llu8b.tr.futrEcr yon 1982 bls tgts

Abfl tlgc gcgen ClattbruSS

Januar
Februar
Muz
April
Mai
Juni
J uli
AuSusl
Scptcmbcr
Oktobcr
November
Dezembcr

1985

55t
Jl9
5E4

206E.
1543.
14.16.
1107.
818

l0l2
842
141
@l

1984



AMTIJCHE MTrIEILUNGEN

8152 Opfikon, den 27. April 1S
Wallisellerstrasse 98

Todesanzeige Heute abend ist in seinem 73. Lebensjahr mein
lisb€r Gatte, unser Vater, Grossvater, Schwie-
gervat€r und Schwager

Adrian Kiefer
nach kurzer, schwerer Krankheit sanft entschla-
len.

ln tioler Trauer

Elisabeth Kiefer- Fankhaus€r
Adrian und Karin Kieler-Brütsch
mil Fabienne, Philippe und Olivier
in Pfunoen
Ben6 Kiefer
Giovanni Fankhäuser, Lausanne
und Anve.wandte

Die Abdankung findet statt, am Freitag, dem 2.
Mai 1S, 14.m Uhr, in der Christuskirche, Dörf -

listrasse I 1. Zürich-Oe.likon.

_l

31462217 37 9574181
5623475 4861 2871 9

Könnsn Sie mehr als dZahlä biigä!?
Unse. Finanztoam brauchl d.ingend
Unlerstützung:

Schätzen Sie Selbständigkeir? lst
Verantwonung lü. Si6 kein Fr€md.
wo ? Dann würden wir uns freuen,
wenn Sae die Protit-Center.Rechnung
IEDV-unlerstütal unserer acht Ver-
kaufsstellen selbständig lühren wü..
den.

Wir stnd eio rn der ganaen Schwerz
tatiges Unternehmen der Lebensmit'
telbranche und können lhnen eine
vrelserlrge Stelle, attraktive Entlöh-
nung und ein gutes so2iales Versi.
cherungspaket anbieten.

Rufen Sie uns doch an, od€r senden
Sre lhre KuTzbewerbung an:

Fachteam roparien

EtER8CHIID AG,
z. Hd. Frl, Gudera
Oberleldst,. 26, 83O2 Kloten.
Telelon 01-813 6035.ßds M6rks em Ort

oder in eigon€r
Wbrkst.n in miximsll
rwei Tagon.

Vld*
FaF.atr-l
tt. nt aa
rd. ar 6. zl
von 8 tis ß.30 Uh.

TY a-Yfc. m-l'
Tv Sa.vlca
tlrtt

Einladung zur 2. Sitzung
Montag, 5. Mai 1986
19.00 Uhr
Singsaal Lättenwiesen

Gachlfte:
1 . Mitleilungen

2. Protokollgenehmigung der 1. Sitzung vom 24. März 1986

3. Wahl de, Steuarkommission und der Ersatzmänner Iür die
Amtsdauer 1S/90:
3.1 zwsi Mitglisder der Sleuerkommission
3.2 zwei Ersatzmitglieder der Steuerkommission

4. Wahl von 50 Mitgliedern des Wahlbüros Oplikon lür die Amts-
dauer 1986/90

5. Wahl von zwei Oelegienen für die Zürcher Planungsgruppe
Gla(al ZPG für die Amtsdauer 1986/90

6. Verkehrskonzept für Opfikon undZürich-Nord - Postulat Kurt
Schwaighofer und Mitunterzeichner - Bagründung

Definitiver Standon des Jugendhauses - Motion Leo Rofrler
und Mituntezeichner - Beschlussfassung der Überweisung
an den Stadtrat

Standort Jugendhaus - Motion Walter Berner und Mitunter-
zeichner - Eeschlusslassung betr. Überweisung an den
Stadtrat.

9. Primarschule Optikon - Aufhebung einer Lehrstelle

10. Ragionalverkehr VRUG - Anderung des Gründungsvertragss

1 1. Kläranlageverband Kloten-Opfikon - Genehmigung der Bau-
abrechnung üb€r die Erweiterung derVorbehandlungsanlagen
Betrisbsgebäude und Regenklärbecksn der Stadt Opfikon

Db G.mdrd.?oFsltamg i3r öft ntlhh.

's Gärtli
ist am 1. Mai wieder ofren.
Alle Pi:ra-Fent und
Grill-§p.ra.llttan sind
herzlich willkommen-

Wir lreuen uns mit lhnen
auf den Frühling.

Herzlich
lht Norbert Fontana

6 rgluschtigi, Restaurants unter

I'OVEHPICX HOTEL
Telefcn 01,/8l0ll Il

8152 Glattbrugg, im April 1986

Danksagung Herzlichen Dank allen Verwandten, Bekannten
und Freunden, die unseren lieben Verstorbenen

Leo Vögele-von Wyl
aul seinem letzten Weg begleitet haben. Wir
danken für die besinnliche Trauerleier durch
Herrn Pfarrer Studer, die teierliche Oarbietung
das Männerchors Glattbrugg, den Azten und
dem Pflegepersonal des Kreisspitals Bülach so-
wie lür die Karten, Kranz- und Blumensp€nden.

Die Trauer{amilien

Stellvertrcter(inl des Finanzchefs
Merne Mandantirl ist erne bekannte und in ihrer Branche führende Schweizer Hsndelsunternehmung
mit ergenem Produktionsbetrieb.

lm Zuge der Forllührung ihrer erfolgreichen Geschältspolrtik und im Hinbl'ck aul die Strarlung des
Frnanzwesens komml dem/der zukünttigen

Assi stenten/Assistenti n
eine wichrrge Bedeutung zu. Als engste(rl Matarbeater{in, des Chefbuchhalters sind Sie für die selb'
stendrge Fuh.ung von verschiedenen Buchhaltungen (Debrtoren, K.editoren, Hauplbuch usw.) ver-
antwortlach. und Sie hellen aktiv mil beiallen Abschlussarbeiten.

lch suche deshalb Kontakl 2u ernem/6iner zirka 30.bis 40iähngen, leistungstähigen und in allen Be-
langen des Rechnungswesens erfahrenen Kandrdaten(irrl mat kautmännischer oder glerchwertiger
ALlsbildung und mehriähriger Praxis in einem Handels- und/oder ProduktionsbetTieb.
Selbständigkeir, Durchblick und Wrlle zu persönlichem Engagement runden das Antotderungsp.ofil
ab.

Arbeitsort: Züfl ch Nord.

Kandrdalenlrnnen), welche an erner vrelsertigen Aufgabe und einer langlristigen Anslellung rnleres-
siert srnd. brtte ich, srch schrftlich oder telelonrsch mit mrr rn Verbaodung au setzen lhre Kontakt-
nahme behandle rch selbstverstandhch verlrauhch

Peter Hunn

topworl« ag
Abteilung Unternehmensberalung
und Kaderselekton

8008 Zunch. Mühlebachstrasse 7
Teleton Ol 47 28 90

UUER
h.t .kr..t dilbt-
lür F.rn-ha.?

I ILr.. ln..r.t iictll.t.ich.n rlL
i:Ifi;ä;#:'ä"ä;ä'# r
! in", "oi* ,*rtrau, Verkäurerin I
I odar Büroangestellte sind. wenn II Sio es velstahen. aul cha.mante! ü.;;;";;;'ä;;;';ä;;;: II .";-- ,;;;;;i"i.*t, urr "i lrt nem guten Ve.dienst - dann t'
! :'*:"" t'" 1".:n:"'". 

n'*. 
a,I Errbarer*öulcrin odc; r- Xio.hrrldut.?in/Xacicrin I- in Terlz€it an zwei brs fünl Tagen !'I odei lesranoesrellr werden Auch II wenn Sie kleine Fachkenntnisse l-

I besitzen, keine Ansst, für lhre I
I Ernschulung nehmen wii uns viel I
I ze,r. I
I Rrten S,e uns an über Telelon t
a fl:,?:i",1"%?#1,1T::]:"""? I
r;;;;i;;;;. '----""'- - t§a----- ----'

MöMßMPOGK l;üio,trE,U

Unsere Mitarbeiter im technischen Unterhalt kön-
nen sich überLangewerle nicht beklagen. Oenn voo
Schreineraibeiten übe. Sanitär. und €leklroautt,ä-
ge rcparisisn sie noch schnell zwischendurch gine

G.illplafle oder einen Fernsehe,. Es b.aucht slso
zi€mlich vi6l Flexibilitäl und Anpassuogsfähigkeit.
und dies nicht nui hinte, den Kulissen.

Wir suchsn auf Mai 1986 ode. nach Vereinbarung
ie einen

Mechaniker
Elektrcmechanaker/
Elektromonteur odel
Elektriker

der lnteresse hat an einer vielseitigen und sehr ab-
wechslungsrerchon Arbeil in erner iungen Mann
schair.

Rufen Sre uns doch ernmal an. Unser Chef des
techn. Unlerhalts, PaulBräm, gibt lhnen gerne wer-
tere Ausküntte

wir lreuen uns aul lhren Anrul.
Telelon 8'101111.

Tagescaf6
(Sonn' und Feiertage geschlossen)
suchl p€r soron aulgestelltq f.eund'
liche

Seryice-Angsstelhe
und

Service-Aushilfe
tür Samstäg und Montag.

C.ta V.r l
F .u mühr
Gbtttrugn
Iol. alo32oo

tAf sElnrns
äFRESSre,|SA
Steinackerstrasse 49
8302 Kbren

Wi. such€n ,ür eioe verantwo.tuogs-
\olle abwechslungsr€iche und inter-
esssnte Tätigkeir €in€ zuwrläs§ge

Mitarbeitedn
als Aushilfe lü. Ferien- und Krank-
heitsablösung. Besondere Vorausset-
zungen sind nicht erforderlich, die
Kandidatin sollt€ j8doch gure Fähig-
keilsn haben, mit Zahlen umzu.
gehen.

lntsressenlinnen wollen sich ban€ b6i
unserem Sokretarial, Fr8u Kälin, Tele-
ton Ol/81420 l8 melden.

Wir suchen ein€n selbständigen

tagprlsten
mit etwas kaulm. Erfahrung, genauer Arboits-
w6ise und Sinn für Ordnung.

Arb€itsort: Textil- und Mode C8nter, Glanbrugg

Bitte rulen Sie uns an. Herr Huber gibt lhnen ger-
ne weitsre Auskünfte.

Ardghno by A.onl SA
Porrtuch 0|l5, G Züdch, LLron &I9AZ

Für uns€rän mode.n6n Damansslon
in ZlHch (f,Ir. Hrupnürhnhoo
such€n wi, eine tüchtige

Coiffeuse

GtDOn-COIFFUiE
Tolefon O'l/2210369
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Uber das Werken und Wirken
der Holzkorporation Opfikon

ffi36-r9E6
Von Hans Oetiker a. Lehrer, Opfikon

Groste Holzberge, mdcht ige Holduder :
Ab l 6 musste sich die Holzkotpototion Oprtkon it de pplonten Grossllughqlen

Z fich-Kloren leJassen. Zueßt hiess es, doss im Rohrholz ' 
,eqen der Flugschneise, spd-

ter terloulbqfle, daJ§ we$n det ye önterung der «Blindlandepbte» das cesomte Rohr-
holz bis Ende Mön 1959 geschlaged twden mütse. Bei diesem yorzeitigen Abtrieb
llyaldkahbchlo fiebn riesige Holamengen an, die auf Fuhrwerke verlode aüBahn.
slqlio| geJohren Nturden. An monchen Toten wurden gahze Eisenhohnwagen vollgelo-
den, olso einige Hundert Ster netriges Popierhola on einem einz,iged Arbettstog dbtrun-
spodiert.

lm Ccbäudeinncrn mus! bis zur Eröff-
nung noch vicl Artrit gelcistet werdcn, Dlic
Schreincr versuchcn, dic Schräge der B&
den etBas zu korrigicren. In cinzclnen äm-
me.n haitc e5 bis zu 6 Prozcnt Crcfälle, dr
heisst, dcr Boden war in cincr Zmmereclc
25 cm höher als in dcr andcren: Muhsamc
Zeiten für «Trinker», denn man konnte dic
Gläscr nur halb fllllcn. Zu reDovieten und
e.gänzcn sind auch noch die alten Fenslcr,
Haus.ingäntc, Trcppen, wände, Sims.,
Decken, Ttreo und Schränke.

In der WohnunS Nord, dem zukilnfligctl
orlsmuseum, \i ird dcr Kachelofen aus dcm
Jahre l8o2 wicdcr aufScbaut. Er stammt
aus dem Haus Rrlger von dcr Dorfstraisc
17. ln dcr Kil.hc des Orlsmuseums wird auf
dem Holzherd des ehemaligen Bauernhru-
scs HohcnsticSlen gekocht werdcn könncn,
und der Krlchenboden lag fruhcr bei dcr
Familie Maurer im Feldhof Opfikon.

Dic Bcwohncr von Oplikon lönncn sich
mit Rccht auf dic Eröffnung und die Mo.
ste(e im Dorfträff im kommendcn Hcrbsl
frcuen.Halbzeit beim Umbau des Dorttri{/s Oplikon

V.*iufe
Mehr als über Käufe, die dcr Korpora-

tion ja immer zum vortcil gcreichtcn und
darum im Prinzip nie umstritten \taren.
gab es in dcn vcrsammlunSen jewcils über
die Verkäufe zu redcn. Das Veräussern von
Bcsitz, gar wcnn cs sich um wald handclte,
la8 nie im Sinne der Körperschaft, und mar
ging deshalb nur tczwuntcncrmasscn und
mit begreiflichem Widerstreben hinter sol-
chc Ceschäfte. Vcrkäufe waren nie Be-
sucht, sic erfolgtcn stets untcr dem Druck
bcsondcrer Umständ€.

Dic einzige Aüsnahme, welche bekannt-
lich nur die Regcl bcstätigt, war 1932 dcr
VcrkauIvon 98 a Strculand in der Au ar dic
Ccflilgcltarm Wcilcnmann. Der Käufcr
hattc für dicsen Bodcn, aufwelchem später
jahrelanS die weithin duftendcn H0hnersa-
nalorien standen, Fr.2500.- zu berap-
pen und crst noch die Drainagekosten von
Fr. 505-- zu ubernchmen. lm selben Jahr
konnte man dcr Firma Wcilcnmann noch-
mals 4.7 a für 20 Rappen pro m2 vcrquan-
tcn. Abercben, cs wardiesja nurStrculand
und nicht Wald! lst es nicht bcmerkens-
wcn, dass genau volle 100 Jahrc verslrei.
chen musstcn, bis die Holzkorporarion
Opnkon ihrcn ersten Quadratmcter wald
verkauftc - pardon - vcrkaufen nrussle?
Damit habcn wir aber auch dcn Fingerzerg
dafur, wo dic Ursachcn frir den cingangs
dieses Kapitels erwähntcn Z*an8 zur
Landveräusserung zu suchan sind. Sie lie-
8en eindeutig in dcr neuen und neucsten
Zcir mir ih,en enmicklunSsbedinStcn Er-
fordcrnisseo, dic von Genreinde lric Staal
ihren unumgänglichco fribur abverlanBcn

- und von der Holzkorporation dcn Wald.

Hier nün dic Grunde. \&clchc dic Korpo'
ration veranlassten. von ihrem Crundbe-
sitz preisruSeben, allerdinS\ zu cincfi rech-
len Prais, \ cnn schon!

- Clatlabsenkung

- Flughafen Kloten

- Strassenbauten

- Schicssplatz Opllkon

- Kläranlaae Klotcn/Opfikon

Ghalrbs.trlotrt
Dic in den Jahren vor dem Ausbruch des

Zwciten Weltkricges durch dcn Staat
du.chtcfilhne Clattabs.nkung, das letztc
grossc Mcliorationswerk in uns.rcm Tal,
fordenc auch von dert Waldbesitzcrn Op-
fcr. Dabci kam dic Holzkorporarion Opfi-
kon ooch r.lativ 8{lnsti8 wcß, warcn es
doch nur kleinerc Stückc Land, w.lchc
man prcisgcbcn musste.

1937 war es im Rohr cin an die (;lart an-
stossender «Blätz» von 2.15 m1 welcher
abgeforden wurdc. Dic Korporation erhielt
für das Crundstück, für vorzeitiSen Abtricb
und als Entschädigung fur erhöhre Wind-
8efährdung dcr Resrwaldung total Fr.
270.-. lm Jahr darauf lraf es auch in der
Au eine Parzelle im Ausmass von 550 m2
wovon unßefähr dic Hälfte wdd. Die Ent-
schädigunS berrug hicr Fr. 106.-.

Grossnulhrf etr Zürich-Xlolco
Ersrrnals im Jahr 1946 halte sich dic

Holzkorporalion auch mit dem tcplanten
Grossflughafen Klotcn zu befasscn. Mit
dem Kanton wurden vcnräBe ilber Bauvcr-
botc bzw. Baubeschränlungen in den Ce-
bieten Rohrholz und lschlaS abgeschlos-
sen. Einc RatifizierunS unrerblieb iedoch
einst*cilcn. B€reits hic\\ cs aber auch, im
Rohr seien l8 a und inr IschlaS etwa 35 a
Wald abzutreten. Solche Aussichten bcrci-
tetcn den l\orporationsmrtgliedern wenig
Freude, und im VersammlunSsprorokoll
vom 30. April 1946 heisst es bczeichnender-
l cisr: "Dic Anwesenden sind der Mei-
nung, dass mil dcm Verkau f möglichst lan-
ge zu8e\r'anet wcrden soll." Abcr aufge-
schoben ist bckanntlich nicht aufgchoben.
Die Körperschaft wchrrc sich in dcr Folge
vcr8eblich um die Erhakung jcner Waldge-
bicte. die ansonst schon während det
l(riegsjahrc rJureh Rodungcn dczrmicrt
worden saren.

So $ar cs bcgrcrfliüh, dass einc rclc[oni-
§chc lUittcilung !on Forstmeisrer I\lanha-
ler im Jahrc 1948, \+onach das ganrc Rohr-
hok scgcn dcr l.lugschncisc gcschlagcn
\,rerden müsse, cinen $'ahrcn Entrustungs-
\lurlrr \crur\aahlc, L m\on!t rlrc Ent
\r icllurUl schrill unaul}ruhsam roru'arls,
rund dcr interkontint-nrale l hlghafc kam,
ob dic u aldbesir.er im Glar ral ..r olltcn odcr
nicht.

lm Jahre l95J kaufre der Kanton dcr
Korporation im Rohr2 Parzellen Rodungs-
land von rotal 105,4 aab und schnappre da-
mil dicsc Crundstilcke einem privaren ln-
teressenlen aus dcr Stadr Zilrich weg.

Zu cincm neuerlichcn «Wirbel» wegen
des Flughafcns kam cs, als bekannl wurde,
dass das Rohrhol2 wegen der VerlänSerun8
dcr Blindlandcpistc bis Ende März 19598e-
schlaSen w.rden milssc. DasBab viclzu dis-
kutieren und die Korporation zog zu die-
sem Zwcck in Forstintcnicur Hans Grob,
Zürich, cincn sachvcrständi8en Berater zu.
Einig ,rarcn sich die Anteilinhab€r iedcn-
falls darin, dass man dicscn Waldschlag,

3. Mai 1986
20.00 Uhr
Chilegmeindhuus
Halde

reszeit abcr rchon allzu vorgenlckt nar,
konnten die Oplikcr dicren Holzschlag
nichr mehr selber durchführen. Sie über-
li.(rfn dic Fxelution d.m StaäI.

Filr die verbrndung|sstrasse Klotcn-
Rümlang benötigte dcr Ksnton cbenfalls
Land von dcr Holzkorporalion Oplikon.
Im Rohr und lschlaB wurden 1959 rund
880 m2 abgerrctcn. I

De Gratis-Chileball für jung und alt

Eröffnung plangemdss im Herbst
Der Umbau und dic Reno\ation des schh-.-hte Zustand des Cebaudes !crlanßlc ^

Hauses Dorfslrisse 32 in ()pfikon 5chreiren jedorh im Srallleil cine komplctlc n'.,in- SChWefvefletzte
planmässig votan. S€it Stadtrat Hans Lee- taSe und cincn Wiederaufbau. lnr ()Ilobcr
mann am 26. Juli l98J mir eincm Srarl- giig cs sichtbar schnell aufwdrrs. rn,i an- ällf KaOWeg
§chuss die Arbcilcn in Oang gesctzt hatte, fan8s Dczcmber war das Dach uber dcm
ist bereirs viel Seschehen. Ohne grosserc
Probleme konntc die Rohbauphale ab8c-
schlosscn $crdcn. Zurreil erfolgt dcr ln-
nenausbau.

Nach dem spcktalularcn Bauhcginn
*urden als erstes die alten Biberschwanz-
rieScl sorgfälrig dcmonticrl und g.'reinigr.
Die§ $ar die crste Phanc der D€montagc
und Sicherung dcr altcn Bausubstanz.
l\'ährcnd z*eicr Monatc r,rurden allc wrc-
dcrverwcndbaren Tcilc heraus8clöst und
von dcn cinzelnen Handwerkern, mit Aus-
nahmc des Zimmermann\ und des Baumci-
slers, in der ei8enen wcrkstatt rcstaurierl.
Das Ccbdud. r.rurde mit Drahtseilen ver-
spannt und gerichtet. Untcr den alten Mau-
ern surdcn die fehlenden Fundamcnte er-
stcllt. ln [rilheren Jahren halre man aufda\
Scwachsene Tc.rain Sebaul. Dic Folge da-
von \*ar, dass Rissc in dcn Mauern und ein-
seitigc lietzungcn entstanden sind. [m aus-
gebautcn Wohntcil auf der Ostseite zcigte
rich bald, dass Opfikon «sleinreich" ist:
fdnf Mann mil zwei Kompressoren und ci
ncI klcinco Aushubmaschine spitzten l,l
Tatc lant am Nagelfluhfelsen. Dicler Aus-
hub war notwendig gesescn, um die wC-
Anlagc und dic kleine Ktlche fLlr den Parry-
raum crstellen zu könncn. Beim Abbruch
des stallrcils kam plötzlich ein rund l0 k8
schwcrcs Anillcriegeschoss zum Vor-
*hein. Ein Armce-Expcrt. entrumpclte
dieses «Waffenlagerr) eines fr0heren Be\rt.

M€hr Aufrvrod ds ßcplrtrl
Durch undichtc Srellcn im Dach nagte

dcr Zahn der Zcit so laagc, dass der Zim-
mermann mit cincm geziclten SchlaS mit
dcr Faust cinen Balken von mx 20cm ent-
zweischlagen konnte. Nur dcm Holzwurm
und dcm Hausbock war es noch *ohl im
Ocbälk. lnSenicur Pclcr Marrinelli waUc-
weils der Meinung, da§s ciSenrlich allcs
schon 8ar nicht mchr hätte haltcn können.
Dreimal mchr als zugelasscn haben sich ein-
zelne Dachbalken durchSeboSen.

währcnd dcr ersten Phasc des Umbaus
werden sich vicle Leute gcfragt hab€n, ob
hier rcnoviert oder zcrstöfl wird. Der

den die Korporation sclbcr durchftihrt'n
rollte, nicht ohrre dic vorhcri8c schriltlichc
Auflbrdcrung durch dcn Staar llnd niljhl
ohna gsnaue Ver('iibarungen übcr dic di-
rcrsen EntschadigunSen betinncn \\ urda.
Eine di!-\bezugliche Expcrli\c sah 1or: Fur
fnihzcitißen Abtricb ( = $'ald-Xahl\chla8)
|r. 70 890.-. [ur lnlonr'enicucn I r.
l9 {59.-, fur Kompcnsalion der Ccldenl-
ucrtung l-r. 10000.-. Drcse v()r.!hlh8c
r*urden !on der Korporation als annehm_
bar befunden, mussten abcr auch noch dell
regierunSsrätlichen Segen erhaltcn-

Schlicsslich Bing es auch noch dcn allcr-
lqztcn Bäumen an den Kragen bz$. an dic
Wurzel, dcnn sic kamen weSeo ihrer slättli-
chcn Höhc in dcn schlimmen verdacht, die
Flugsichcrhcit zu gcfährdcn. wcil die Jah-

Stall und wcniS später auch liber dem An-
bau dicht.

Dur(h dircr$ unvorherB§\€hcnc Arber.
tcn §'ar an ein Abdeckcn des Wohnteils vor
dem Wintcr nichl zu dcnksn. Es $ urde dic\
rm l\larl nachEcholt. Äuf der Sudlerte i'r
da5 neue Da.h lerlig cin8edeckl.

Mlllen ir der Ausb.uphas.
Während der kalten Zeit uurdc im Haus-

inncr krafrig wciterSearbeiter . Die lnstal-
latcurc verlegten Lcitungen und crslell(en
die hcute umfangrcirhcn Hausin\lallario.
nen \f,ie Wasser, HeizunS, Lriftung, Elck.
trisch, Telefon und BranmeldeanlaSc.
Noüh im Februar *urdc die rernc Cashci-
zunS in Betrieb Senommen. Die drei Heiz-
kesscl stehen im Haus Meltlengasse 6 und
heüen BleichzcitiS auch dier€s Ccbäude.
Das gut isolicrlc Leitungssystem unr$-
querl die Mertlengasse, und dic wärmf
§ird durch Zählcr zu den cinzelncn B€zu8s-
orten in der Dorfstrasse l2 ßeljcfcrt.

a:. Radwcge mit Ccgenverkehr sind 8c-
fährlich! Befindct sich zum Bcispiel rechls
der Srrasse ein Rad*ca, ro wird der Entgc-

Senfahrcnde, der ebcnfallt auf dcnselben
Radweg beortlert *ird zum lebcnsbedro-
henden Gcistcrlihrcrl Die FolEen sind
recht häullgc Vcrkchrsunfälle auf Radwe-
gen. Einc wirksamc Abhilfe würde nur der
Einbahnbetricb schaficn, wo zum Beispiel
ein Radwcg auf dcr linken St ra5scn scite n ut
,ron cntgeSenkommendcn Bentltzern be_

fahrcn wllrde. Zu einer schwercn Fronlal-
kollilion zwischen zwci Fahrrädcrn kam es

am fruhen SonntaSabend aufdem Radweg
beim BalsberS. Ein l4jähriSer Schüler aus
Zilrich und eine l]jährigc Schülcrin aus
Kloten prallten auf dem schmalcn Rad*c8
derartiS wuchtiS zusammen, dass bcidc
schr"-erverletzt lieSen bliebeo. Das Mäd-
chcn, das mit der Rellunttflugwacht ab-
transporticrt werden mussle, sch§cbt noch
in Lebcnsgefahr.

The Nightowls
Caf6haus-Tlio
Gymba-Ballett
Zauberer
Wettbewerb

Das Frühlingsftucht frir Opfike und Glattbrueg
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. Lelrasot isl ein rnternattonal fuhrendes Unternehmen rn

] der gralischen Branche und sucht einen tüchtigen tun
i gen

Mitarbeiter
mit mündlichen Französrschksnntnissen u.d Fahraus
weis 8- Der inte,essante und abwechslungsreiche Aul
gabenberaich in kleinem Team umtasst:
' Bestellaulnahme am Telelon, Spedition
' Aultragsabwicklung

ffr blrtri:
' 40 Stunden-Woche 4 Wochen Ferien
' angenehms Arbeitsbgdingungen
' gute Entlöhnung und Soaialleistungen
' sicherer Arbeitsplatz, Nähe Bahn/Bus

Sind Sie intorossiert? Dann würden wir Sie ge,ne ken-
nenlernan. Eitle rulen Sie Herrn Eggimsnn odsr Frl.
Juckor sn oder senden Sie lhre Bew€rbung an:

Letraset lswitzorland AG )

K€nalstrasse 15, 8152 Glsnb.ugg ZH
Teleton 01/810 58 56

Für unseren modernen Konlektionsbetrieb in
Glatlbrugg suchen wir p€r sofon oder nach Über-
einkunlt

Oualifizierte
Mitarbeiterinnen in der
- Bügelei
- Abnahme/Oualirätskontrolle

(gelernte Schneiderinnen oder Xonf ektions-
schneiderinnen)

- Tei12eilbeschäftigung möglich

Sind Sie zurrerlässig und gewohnt «zuzupacken»?
Dann erwanen wir Sie gerne zu einem Gespräch.

Wir bieten:

- abwschslungsreiche Arb€it bei der Anleni-
gung modischer Oam6nbekleidung

- sehr gute Verdienstmöglichkeitan
- Oau6rstellung

ctovol-AG
Flughofstr. 49, 8152 Glattbrugg
I€laton 01/8102412

En rundesTeom
ftirolleUmbouten

Oürli[.!r&-aIur$
&U .rü!.rrttE§

lnnerEinrlchfumEfl
Bahnho{slräss€ 4
l!ä,tisotbn
Ter 01/830 00 9l

lllcd«er
lJtrrtetdur/lrtiüolYed(rut

I$:tffiffiu, GEwORAG
rC oirßo so 22 Ai

X u W Sdrrrlr
edgl (ld. Mabrnle ser
Bod6Ed(arür..!s. 7
Wa aollen
Tet oli 83O 20 88

Eblüo uld t{aeto.r
o!,r(qt !üs3!e 18
wrfssl.n
Itt or/81!0 28 le

llrrBlrlneofroOm
Ma.rE Gip€i
Xl,ün niffidäge
rn Bddr 6$,ffii
T!1. O'lr&10 t6 89

ffiltf,,,'n",* a Im.f*..--M
!. \iüttoilhurcrlir 24
Wdldian
,Gl. Ol/83O 02 32

tlllffftEil
rTrEirrim

;ltrltaur

Riothofstrrla. rcb,
El52 Glrttb'ugg
por aofon od€t
nach Vo.oinb.rune

2möüILo
Zmmer
au v€mi6tan.
Or/sch6n- und
Küch€nbonützung,
Kabalt6rnr6h-
an3chlu3s
Ft.@.-/lm.-
Tol€fon 2l I 56 m
Bürozeil

BOgledn
büg€lt lhro

Tal€ton 810 ,!2 «l

Gesucht

Rcumpllrgorür
für Villa in Oplikon
3 x pro Wbch€
8.m-12.@ Uht

Zuschriflan mh
Roferenr -Ang6b€n ao
Tr€ufimox AG,
Posdach 8330.
8050 zLirich

lm neu erstellten Opfikerhus an der
Thu.gauer'A/y'alhsellenstrasse in
Oplikon sand

2(X) m, Büroräume
(tl| ..tClbrrl
ru wrmieten. Helle Räum€. gute lso-
lation, Nähe Aulobahnanschluss und
Flughalen Klolen, Bushalt6stglle Nr.
81 nach Bahnhot Oerlikon vor dem
Hause
Mietzins ab Fr. 2O5. -/m,/Jahr

Auskunft und Bes,chtigung durch
DEYO VENWALTU GS AG
Tödistrasse 48. 8O39 Zürich
T€lefon Or/2O2 73 l1

5}t-Zimmer
Teras8onhaug

Luxuriös ausgebaut, Chemin€e Holz:
decke etc. Viele Nebenräume, gros-
ser Garten, Garage, Parkplatz
Fr. 230O. - exkl., Bezug nach Verern-
barung

Ofterten unter Chrflre 9O 45857,
ASSA, Posrlach, 8024 Zünch

felb 0u oirh airrn.lbor ufls umreh.n nithi0st
bclln ffr oir und og|nlr glem - 6ach llLlüi.
schrr lb@inbarun! - g€rne Gebgeohail ru rinc
Sslirösbesrchlrgung.

oart 8eüeöung orwarlon wrr hs rp.lesleai

7. Jrri 1985

t{ähorc Arslünlle:

t. Eolrli. L.il.r d., lth.rlrtrtitl.
lir laö.|tclnitl.]
G.r.cttifbille.t . 12, 8002 Za,ictr
Tob,on 0l/?0121 26

Ge3ucht 9€r solon
in Glanbrugg

Purzlrau
tür I l,t-Zimmor-

2 - 3 rnal plo Mon6t
ie ca. 2 Stundon

gino hsgon Sio
Näheres unlar
T.lafon §l 5A m G .

Zu vermieton rn

Optikon

möbliorraa
Zl mrr€t
in Ernlemilßnhaus.
mit sep. Eingang.
WC.IDusch€ . Koch.

Miere Fr. 425. -

Postfach 226
8052 Zürich

ASP A,rhostess
srrcht per I 8. 1986

rn Glaflbru0g
Nah€ Bus. Preis bis
Fr. &n inkl. NK

Telelon 031 ' 50 51 1l
intarn 352

igii:t'iff;fr**

0ffene [ahrs;rollen an unsg]E
Lohrmrl«äne lür ilöbolschrainar

aul trühjohr 1987

Hait 0ü troud? &n Schreinerberul? hlarssii,r.
ts JugendlEhe haben de ltaoglichbrt, b.i0ni.u
tucht{on MobellchrEinlm ausglbildot ru rwr-
dcn.

Garagoplatz
in Tielgarag6 an der Pländwiesenstr. la
Oprikon. mrl Weschanldge. Prers Fr 6
p€l Monar inll alleNK. Mietb€ginn soton
ode, nach Verernbarung

Telelon 8«) 42 32 oder 83) 26 m

9taDt-!hr6ciger

Wir such€n €rlolgsgewohnl€n. luverl6s
$gen. s€lbslandigen Verlauter oder 2-Zimma?-
käufm. Angesrellt€n. der eine Aufgabe rm Wohnung
Ausaendienst
übernehmen ffll. lhre Ausbildung.
Srcherhe!l, Unterstutzung und Disktelion
srnd s€lbstvorslandlich
lhre Anl!age:
Postlach 272. 8402 w'nlerthur

lr\ Zr:rrlrrrn von Gl.ttbrugg

möbl. Zimmer
Der I Mar lg8ti oder nach Vcrer,)ba
rrrnq an Schwerrer tu v(,rnreten
Fr 35O

Telelon Ol/8lO?l 19 ab 19 Uhr

ln Kloten
Ou.rrh. B.rchhddG in neuer, land-
hausähnliche, Liegenschah, ruhig,
lroi von Fluglärm, am Woldrsnd und
sonnig gelegen, Nähe SBB Bahnhol.
vermi€ton wi, por 1.7., ovtl. trühsr,
dio lotzten

2X-Zimmcruohnungpn
.ö F.. !126.- .rH. f,l(
G ro$zügigs.. exkl, Ausb6u. Allos
Spanntoppiche Küch€ mil Ellem
Komlo.r. G.osso B€lkone bzw. Gsr-
leolil4,l6tze Sct!öor Auslicht.
Näher€ Auskunh üb€r diase orstklas-
sigon Angebot€ srtoih gerno
Ialolon 01 l4'18822.

züdch-Alrport
MMEMPCI@K M@TTE&

Rirrd um die Uh, sind wir für
ung€6 Gasta da. Oonn wir
marchten ihnen 6in rweites
Zuhaus€ bieten. Sie, s€h.
geehne Bewerb€rinnen und
Bawsrb€r könnten uns in un-
sergm Bestreben milheltsn.
denn wir suchen per L Juni
ode. nach Ub€reinkuntl

Teilzeit§ewice.
mharbeher(lnnenl
lür den Etrgonsewic.
con OS.(X) bir 12.(D Uhr

und

Seryicemitarbsitor
lür dar rrGärtlirr

Rulen Sie uns doch einfach
an- Unser Personalchel Rolf
Häsler oder seine Assistenti.l
Susan Li6nhan inlormieren
Sie gern€ über dlese zwea ab-
wechslungsreichen TälEkei-
len.

Telelon 81O 11 11

Wir suchen per sorort
ein6 zuvorlässigo

Teikeit-M itarbeiterin
lür 2 Halbtage pro Woche. Sie bereiten unsere
Varkaufsunterlagon vor und st€llen dieso für den
Versand zusammen.

Wenn Sie sich angesproch€n fühlen. erwarten
wir lhren Telefonanruf .

IIAFO AG, Transportgeräte,
Kanalslrasse 12, 8152 Glanbrugg,
Telafon 810 50 70 (Herr Raschle sen.)

\Mr suchan p€r sorort

Zmmen
mädch6n
für ca. 8 Stunden pro Tag
Ausländer nur mit Bewilligung

RuIen Sie uns an
Hot l Alr?o?r Gbtlörugie
Telefon 810 44 44
Hr. Looser oder Hr. Gehrig

ilaschinenzeichner
Zwerlässagkeit erfordert dieser tarnpo- 

-rl-xllä'dlä,Y.i""1,^T11,9ut 
hono.ert 

, ..-- r
wercholasse s 8o5o oe'üon l,lIC&WORK
Tot.0v3115656 Mrtglred SVUTA rtMPOtAf. rNO OautrrElltN

EMffi
Orfi ko.Vcl.ütrug0. lm Ladonlrakt
des Opfikerhuus lPost Optikonl ve..
mieteh wir noch

3 ladenlokale zu 3Om2 /
4Om2und 60m2
geeagnet für drverse Eranchgn lDro-
geriq Elumen, Kleiderboutiquen.
Radio/TV rrsw.)

Dio Flächen könn€n teilweiso zusam.
mongetasst werden.

Interessenten melden sich bei:
DEVO VEßWALTUXGS AG
Tödrstrosse 48, 8O39 Zürich,
Telefon Ol/202 73 '11

STAOT OPFIKON

Wir suchen auJ den 1. Juni 1986 für Teilzeitarbeit 40-50% eine

Krankenpflegerin FA SRK
oder

diplomierte Hauspflegerin
lür das Wohn- und Pilegeheim Gibeleich mit 19 Pensionären und l4
Patienten.

Wir wünschen uns eine einsatzfreudige und verantwonungsbe-
wusste Mita.beiterin. die viel Ve.ständnis und Geduld 1ür unsere
Heimbewohner mitbringt.

Wir bieten guten Lohn, f ortschrittliche Arbeitsbedingungen und
geregelte Arbeitszeit,

Auskünfte gibt lhnen gerne die Heimleiterin, Schwester Marianne
Bläcker. Schrifiliche Bewerbungen richten Sie bitte an das Sozial-
amt der Stadt Opfikon. S'152 Glanbrugg.

Zu vermieten in Kloten

@uknxht BOSCH rirete irrcl
alEiji t{olrAMATlc 3l Electrolu x

b€raten SD rf,artaa (aufWunsch b€l lhnen zu Haus6), wr
rtr, lll.dran rl., ar-lraar, brran r'h und rapaaLrsr

rum Eerspielr B(EC|I S A0

lm- *fliÄ"*,
. orossct AbhohgM
.lauleod ubEt 5!X)

Oca.rlo.t -und Aurr*
üaa. mn Suo.,rürt

.taßntp bß löJahft

Irch6tül.ch. \4rtu Zent,!'i 0r 860 23 64
O..li|.(h. S.r,"nnr., d nqe.5r' rC 01 3llLr20O
Zülch, lerr Da,\ 0:69?5523
spnir..b.ch, 'r'!or Ce.re, 056 7: 56 §8

J-frbc Or 833 23 03

ßt3t: t]ie f,?.t lür Hau$altaooarate und Einbauktdrcn

lch brn e'ne Junge Coiff€us€.Lahrlochle,
die srch,etrr schon rlh Borul entlahen
rrxichte Suche

Modelle

für oauerwollen Wasch€n -
Schneiden - Ernleg€n - F6nen -

lch nehme lhre Anmoldung gerne
6nl969on

coiffure</*
Schallhause6trass€ 44
8152 Grallbruss
T€l€lon 8lO 6, 90

Ihre Lokalzeituy
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I a prorsima cdizione dc

"Ia nostra Conrunitä"
uscirä con la data
dcl 6 8iu8no 1986

Un generatore di corrente per il Fatima Hospital di Jessore

L'azione continua
l, rtüvitl dei ßruppi r trvorr
dcl BrtlShdesh

«Quando andrai in ltalia», mi disse una
infcrmieraqualchc scttimana fa, «non pa-rli
solo della nostra povcnä». «Porterö con
mc in Svizzcra qualche vostro quadro (no-
xicata); comprendcranno tu o!", lc risposi
as§icurandola-

Naturalmente per ottcncre aiuti dall'Oc-
cidentc, bisogna parlare dclla povertä del
Tcrzo Mondo, dove i bisoSni esscnziali
(comc cibo, scuola, ospcddi, lavoro . . .)
sono ancora privileSio di pochi. Ma la cul-
tutadeipopoliin vis di sviluppo non va ccr-
totrarcurata, Cosi ncllc informazionie nc!
lccoDfcrcnzc tcnutc prcsso gli ünici Svizzc-
ri e Italiani nella zona di Zurigo, ho piü chc
altro mcsso I'acccnto sul dovcrc di solida-
rictä dci cristiaai vcrso i Fraaclli chc non
sono mcno intclliScnti o dotati, ma solo
mcno fonunari di noi. Da loro abbiamo
tanto da impararc,

Garrrosa rbpostr
La vostra risposta, debbo dirlo, ö stata

moho tcncrosa, piü di quanto mi aspctta-
vo. Non solo si ä poruro pagarc il Benerato-
rc di corrcntc (Polyma) partito dalla Cer-
mania il 29 aprile u.s.; ma ö avanzato dci
danaro sufticiente pcr pagare la spcsa del
traspono intcrno c dellc tass€ delgeneraro-
ra stesso, e per una spedizione di medicine.
Questo non risolvc tutli i problemi delloli-
mo Hospilal di l.ssorc, ma gli fornisce uno
strumenlo neccssario di lavoro.

Aachc sc l'ospedalc sisforza di esscre in-
dipcndenle dall'estero per Ie spese ordina.
rie, occurre sempre qualche aiuto per I'im-
portazionc di medi.ine, di attrczuature spe-
ciali c di fondi per allalgarc le altrlira
dell'ospedale stesso.

ll p.ogrrmmr füturo
ll Fatima Hospital non vuole essere una

istitulonc chiusa, solo [rr chi puö venirc
ma un ospcdale.senza mura» con atti\itä
scmpre cres(cnti di medicina prcventiva nci
!illaSSi, educazion. alla sanitä, preparazio-
ne delle infermicrc pcr la sanitä di base, in
collaborazionc con le altre aS.nzie di svi-
luppo, Un programma vasto chc include un

apparccchio ragSi'X poflatile, una Jeep-
ambulanza che sfidi le stradc bcnSale\i in
tutte le staSioni, dimedicine ecc. . . . Essen-
do ilprotdto a favore dci piü povcri, non ci
possiamo allcndere un conlribulo notevole
dalla popolazionc loca.le.

L'rzloo€ co.alisr
Per qucsto ho riccvuto con immcnso pia-

ccrc I'asicu.razionc di gruppidi voler conti-
nuarc la loro opfia di aiuto al Farima Hos'
pital. lo invi6ö di tsnto in uoto informa-
zioni sulla noslra opera sanitaria e nissio'
naria. E un legamc chc bcncficia tulti: i po-
veri dcl Eansladcsh e tutti noi. Solidarictä
umana mcssg in pratica.

La situazionc dcl Bandadesh ä scria, ma
non immobilc. Dobbiamo amplisre la
nostra ottica sul mondo intcro cd alla spe-
lanza. Un dctto bcDgalcsc dicc: «gobore
poddoful», sul lctamaio io vedo un fior di
loto. ll ciclo ö molto piü vasto di quanto
una rana caduta in fondo al pozzo possave-
derc.

A rhc aarvet
.ll nostro aiuto servirä a qualcosa?" mi

domanda spesso qualcuno. Quello che io
ho ricevuto ha fruttato il ccnto per cento.
Solo lrcnta anni tail Fatima Ho$pital non
csisreva. Ora ha una capacitä di60lctti, con
27 in[ermierc. Sezione di chirur8ia, di mc-
dicina e di malcrnitä. L'anno scorso abbia-
mo avuto: ducmila malati inlerni. novanta-
mila visite ambulatoriali, scicenro opcra-
zioni e settecento parti. C'ä poi la scuola
pcr le infermiere e le attivilä ner rillaggi.
Non i molto forse per iccnto milionidiabi-
ranti dcl BanSladcsh, ma a quslcca Fr i

dicci milioni di povcri ch. noidirst(amente
serviamo.

lo non mi chiedo mai se queslo i urile o'
meno, ma penso rnvccc chc selcento o!pc"
dali di questo gencrc potrcbbero risolvcrc il
problema sanitario di base del Bangladesh.

Io ringrazio tutti dcll'aiuto prGtato. Il
tencratore chc fra qualche mcsc vcrrä
mcsso in az-ione ricorderä a noi tutti il
vostro bel gesto.

Do . Reno Bucon S.X.

una definizione lcologica della chiesa. Ho
raccolto altredefinizioni su quesla lineache
bisogncrebbe farne oggetto di studio c di
pratica. Sono convinta che in ognr lavoro ri
dcve esserc sostenuti da un idea. Ecco dun-
que, ciö chc soltoponSo a noidiquesraco-
munitä pcr arrivare a dire che se non c'ico-
munione, non c'ö cristianesimo. «Qucsta
comunionc si ha nclla Parola di Dlio e nci
Sacramcnri, L'Eucarcstia ö la fonte cd il
culmine di tutta la vita cristiafla» (L C ll).

[.a comunionc dcl Corpo Eucarisico di
Cristo significa e producc la comudonc di
rurri: fedeli nel Corpo di Cristo chc ä la
Chicsa (1. Cor. l, 16) «Esscrc cristiani nel
nostro tcmpo significa er§€rc artrfici di co-
motiooc nella Chieso c nclla socictä» (En-
ciclica Slavorum arosroli Papa Paolo II.)
Partcndo da questc considerazioni raggra-
ncllatc da fonti sicurc comc Varrtclo, htc-
rc, cnciclichc vorrei introddurc un discorso
chc ci riguarda da vicino:
Parrocchia S. Anna - Missione
Pfalreitean - Consiglio pastorale

Nel Pfarrblatt del l. aprilc si auspicava a
un miglior integramento dellc persooe di
lingua stranicra ncl Consiglio (Pfarrblatt).
Dcsidcrio di unitä o un rentativo come
un'altro di assimilazione? «Esxrc arlefici
di comunione a amorc e rispettare il plura'
lismo di esprcssionc, io credo che non tutti
abbiano idee chiarc». Lo scrivere qucstc
righe e per mc anchc un tentatrro per chrari-
re che il bisoSno chc ho di fare unitä deve c
puö esisrere. I\li diccva un prete svir?ero:

"Se ilbisoSno che s.nlia isolaro, non esislc
il problema».

Con la prcmessa che ho fatto sopra ho

.ra6$ro abbastanza prove p€r dirc chc
Llts, h Chieia c anche mohr di noi, rviz-
zc(i e italiani (anchc se non si sa come
mc8lio esprimersi c altuare) sentono Ig stes-
ao bisoSno. [.a parola inte8razione non
dorrebbe piü esscre nel noslro hnguaggo
cristiano! Noi tutti, come cristiani cattolici
siamo Biä nella stessa barca che A la chic\a
da 2000 anni e quello che piü ci dovrebbe
preoccupalc C curare la noslra urirai rima-
nendo divcrsicome ci ha creati Dio e come
le nostre culture ci haono forgiato. Possia-
mo quindi vivcre gli ideali cristiani, come
I'impegno per gli altri la pace, la preghicra.
la catechcsiocc. . . . Essere ortertci diconu-
riorenon ö vedc.c buono e bello dalla partc

Il movimento laici oreanizi,u per le Pente-
cosle, il l7il8il9 nruggio 1986, un «)nregno
naziondle laici. Terna: Il cristiano di fronte
alle nuot'e porcrtd.

Per le isc'rizioni rit'olgersi alla missione o
alla signora Bardaro, telefono 836 7l 76. Quo-
la di partecipaiione, cotnpreso vitto e olloEgio
dal soboto mattina al lunedi. Adulti Fr. 70.-
con camero doppia o Fr- 80.- con ('onter!
singolo. Giovani, upprendisti e .tludendi
Fr. 40.-. Bomhini do 6 o l2 anni Fr. 20.-.

vanno a ccrcaJc gli idcali unione e frarernitä
in altri gruppi. . . cnoistiamoa guardarce
aspcttiamo ill qualchc modo il loro ri]orno.
Pcr farc un discorso bcn piü ampio diqucs-
to e pcr vcdere se quesle idcc sostenutc cosi
b€ne dal Vantclo c dalla Chiesa si possano
attuarc si sttuino giä nclla nostra parroc-
chia. La nostra comunitä dovrä esserc og-
gctlo di studio c di vcrifica aflche da noi c
d&i no3rri saserdoti. C'a da psrtc dci nostri
saccrdoli apcnura c accoSlicnza per cui a
crcsciuto un climadi bcncvolcnza in ma?2o
a tutti, svizzcri e italiani. Diciamo perö ch.
questo ö solo prcmcssa, il buon terreno pcr
la nostra crescila di uomini e di cristiani.

E\ista comunque un organo: Pfarrei-
team (consi8.lio pastorale) dovc si parla e \i
decide su cosc strettancnte pastorali e da
dore potrebbe partire o continuare un
nos[o .ammino di unitä. Alcuni di noi
hanno Biä fallo pafle di quesro consiglio,
hanno rapprerenrato i nostrigruppi. la mir.
sion€ la comunitä. Chi ci ha rapprescntato
neSJi ultimi due ännil Con quale crilrrio sii
stali scelti? La comunitä era informata?
Questc e altre domande dovrebbcro csscrc
rispostc in seno alla comunitä, p€rcha il la-
voro dci rappreqcntanli dovrebhe muovarsr
p€r i bisoSni della comunitä. E senza dub-
bio ncressario una rerifica pcrcht ileonsr-
tlio si sra rionorando e i membri delono
avere qualche idea chiara in piü sul comc 1i

puö attuare Ia nostra unitä e partecipazione
in seno al «Tcam,

Non ci si puö accontcnlare del sentlrsi
uniti a t utli, bisogna esee.e nell'unitä e la-
vorare insieme per raggiunga.la. La nostra
comunitä di ClatrbruSS dara la buona ar-
monia do!rcbbe esscre rnvogliala a csprr-
mere l'imp€gno dclla propria fede panen-
do da tcmi e programmi nel segno della co-
munione cvargelica.

N.8. lnformazioni su queslo tcma seguono
nel prossimo numcro. M, R.

l

Chiesa
sacramento di comunione

in ltaliano presso

,",*,T.:äeiä'.ff§'ri"'§',1;,1,""iä""Jii'; l:'f L::läl:x'?:li:;i;'i';.tl'?#l.il"; la biblioteca comunale
sforzo per un cammino insieme p€rchi I Come 8iä pubblicaro su qucsra pagila lo
«meglio arrilarc ,rsieme dopo, che prima, I scorso mese di agosto, Ia bibliotcca comu-
e da soli». Soprattutto non sarebbe cristia- I nalc otfre acli interessati anchc libri in lin-
no, altrimenri com. \'iviamo da noi l'unitä tua italiana, messi a disposizionc a paga-
del Vangelo? mcnro dalla Biblioreca per Turli di Bcllin-

Cemminiamo insieme? Si rruö dire ch. L asrr€flcnza ocell scorsl mcsl na ouno-

pcstarci rroppo iiiedi, ro sforzo ci cosadi }i:f;[,5"ii|"ffi:ä,:il'ä:?,:il|:
ambedue le pafli c inranto inostri siovani :'^:::_:'ij:,:-i:;-:::-,'--'-

Movimento laici italiani
in Svizzera

L'no vigbne dellu solo durante lu ton-leren;o del Dr- Rucarie ilquadrc in setd che ildotto-
rc ha donalo alla (ornun d e (he si tro|a nell'inllresso della )l6sione u Kloten

Ragszzil
ll team coifleur sie * er
Floriano offre per i gio-
vani ogni mercoledl ta-
riffa speciale.
Approlittatene telefo-
nateci

Telerono 8'10 83 44
Müllacke.strasse 34
8152 Glattbrugg

con

Floriano

Sradt Anzetget N, 18,2 Mbi 19(§ ,"* I I
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Nuovi libri

americani, inglesi e francesi.

Uhimam.ntc sono quindi stati ritorDati
divcrsi volumi non richicsri, in csmbio dci
quali abbiamo ricevuto 30 nuovi libtidiaru-
tori di sucesso di liogua tcdesca, fr.nc6. c
ingJcsc.

I nosr ri collaboratori attcndono con pia-
ccre la vost.a visita alla bibliotcca ocl com-
plcsso s.olartico Mcrtlcn/cdificio A, Dorf-
strassc 4.

fucordiamo gli orari d'apcnura:
luncdie venerdi:
orc 15.0G- 17.00, nonchö 18.30-20.30
mcrcaledi:
orc l?.00- 19.00.

Nel periodo dellc vacanze s.olastichc, la
bibliotcca rimanc chiusa il lunedi e il vcncr-
di durante il pomcrit8io.

La Commissionc Bibliotcca

oßni venerdl, ore 2r.fi)-20.10, ncl «fo-
rum» servizio corrispondenza consolare

unr serr ptr e.tllm.[r alle orr 20.00, ncl
lo(d. GOI: prova dicanto dcl nosrro coro.
Rcsponsabilc: Signora M. De Luca, tclefo-
no Elo &l 42

o8[i verl.rdl, orr 17.30-19.00, presso il
s.ßftlrrhlo scolasllco, Dort4rusa 4: il
prcsidente della «Schulpflege» i a disposi'
zione dei genilori. Annunciarsi tclcfonica-
mente al segretariato, lclefono tlO 5l ts
3 maggio

ore 19,00, nel «Gemeindesaal» di Rikoo:
canra il coro "Amicizia» di ClattbruSS

5 moggio
ore 19.m, Lätlenrrieren: scduta del ('onri-
glio Comunalf

l0 tiaggio
ore 20.00. "forum": lesta della lVamma/-
A(icS

l1 nfiE?to
in \crata: lunztone rrliglo.a to or(a\i(),
nc dcl mcsc mariano alla Certosa di
lrIingan "Fraucn!crcin,. lpcr i l'ornllrio-
ni rivolgcr,'i al scSret!rialo del .forum")
2J truegto
Fc\ta del Siuhileo pcr r 15 anni di uBlau.
ring', c "Jungsacht),
26 nugan
ür.'18.(Xl 19.ü). ediliciodcl munrcipio: il
\in(laco i a ditposirir)n!'clei ciradini per
colloqui priratr

esprrsizione prcrso la bibliotcaa rornunale:
( Jl librcr canro anni or sono),

l7-- l9 nßßgo

,cirrl di Pcnlccoste a Pari8i, organirzara in
.Lrllahorir.,ion..on lx \r( l

cuinD

HOTEL.RESTAURANT

ll voütro rittorants s hotEl
di ffduda

PrEi modki
Banch€td F corinEü

Cucins ltslbns

8Gl Opfikoi}cbflbarg0. Tcbtono 8lllel ß



Sämtliche

Maler- und
Tapeziercrarbeiten
Garantien fachmännische und
proisworte Auslührung

G.Thalrnann 8152Opfikon
Glärnischstr.14 Tal. 810 71 56

§P'
§IIIIIIrIIIIITITITI
a,
2n-3üt

51IlImmmilIfiittlt2
Drgrtal Equrpment Corporatron rsl weltwert der
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! ,r, ,n"", ,Btackout, suchen wir zur unterstrit- !
: zung der Garderobe an 2 bis 3 Tagen pro Woche 3a erne aaa
i Garderobierc !
: Arbeitszeilr von 2O.OO O2.OO Uhr !o Frlsa von 2O.0O - O4.0O Uhr 3
: Wenn Sie sich rür diese Stelle interessieren, rulen !
! Sie uns an. Unser Hsrr J. Grohe wird thnen gerne !
: alle weiteren Fragen beantwon€n. . :i rIuGuaFEN-RESTAURANTS 3
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! - Zuverläss€keil und Setb a
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Flexibel?
Schnelle Auff assungsgabe?

Allrounderin
die nicht meinl, alles zu können und
doch alles kaon, würden wir g6rn€ in
unsar auf gestelltes Bürotesm inte.
grierco.

lhre Hauptb€schäftagungen wäreni
- Viele Kundenkontakte

Selbständi9e Arbeiten tür die
Geschäftsleitung

Prolil:
- kautmännische Ausbildung
- "uigschtellt»- rasche Aullassungsgabe
- gewohnt, am Team zu aabeiten

Wir sind ein in der ganzen Schweiz
tätiges Unternehmen der Lobensmit-
telbranche und können lhn€n eine
vielseitige Stellq anrakiive Entlöh.
nung und ein gutes soziales Versi
cherungspaket bleten.

Rufen Sie uns doch an, odor senden
Sie lhre Kurzbewerbung anl

EIENACHM!D AG
z.Hd. Frl. Gudera, Oberfeldstrasse 26
8302 Kloten. Telelon O1/813 60 35

STADT OPFIKON

Warum nicht eine
kaufrnännische lehre
auf der Stadfuerwaltung?
Eine Lehre auleiner Verwaltung ist sehr abwechslungsreich und an-
spruchsvoll. Während der dreiiährigen Ausbildung wird der Lehr-
ling unter anderem im Steueramt, Bauamt, Zivilstandsamt, der Ein-
wohnerkontrolle, Stadtkanzlei und der Finanzverwaltung einge-
setzt.

Au{ den Frühling iS7 suchen a* zwei initiative und aufgestellte
Lehrlinge oder Lehrtöchter.

- lnlerassiert Oich aine vielseitige LehrslelleT

- Hast Du Freude und lnteress€ am öftentlichen Goschehen?

- Bist Du b€reit, Dich für Deinen zukünftigen Beruf einzusetzen
und zu engagieren?

Wenn Du Dich angesprochen f ühlst, richte Deine Bewerbung {mit
Lebenslauf, Foto und Zeugnis) bis am 26. Mai 1S6 an den Stadtrat
Opfikon.

Fragen beantwortet Dir der Lehrlingschef H.R. Bauer. Telefon
@9 8223, gerne.

Stadtrat Opfikon

E glatti St6ll in Ghttbrugg?
lm Speditionsbetrieb f ür T.aiteur'Seiler- Speziali-
täten in Glattbrugg. können Sie per sofort oder
nach Vereinbarung als

Speditions-
Mitarbeiterin
eintreten. Der Arbeitsplatz in der Nähe, die gün-
stige Arbeitszeit (Montag- Fteitag, 9- 15 Uhrl
und fortschrittliche Arbeitsbedingungen, sind
lhre Voneile.

Bitte meld€n Sie sich bei Frau Bursa,
Telefon 810 38 38

%'#E4o
Traiteur Seiler

Kanalstrasse 16, 8152 Glattbrugg
Telefon 810 38 38

Gro.sse Ren o ult-Ausst ell u
Alle lrleuhetten yon frenauh könoen Sie bei uns

hautnah erleben. Von luturisttschen frenauh

Espace brs run traunhahen Renault 25, von syn-
pathischen ßenault Super 5 bis run schnellsten

Franzosen. den frenault Alpine Y6 0f Fast a e

ßenaultModelle sind nt
Lanbda-Sonde und Eeninetnspriuung (US llorn
83) uhdhtrth.fi@

Garage Ulr. Schumacher AG 9r?yi.e11"i:"."'2. Mai, von 13.30- 18.00 Uhr NENAIIf,T
Schaff hauserstrasse 29

Glattbrugg, rer. o't . 810 64 44

3. Mai, von 9.00-16.00 Uhr
4. Mai, von 10.00 - 16.00 Uhr
Bei einem kleinen Ap6ro heissen
wir Sie herzlich willkommen.

AUTOS
ZUM LEBEN
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Gedanken
nach der Bananen-Aktion

§N-Auch irtrs.rtrrcll. Vealrufsrktioll voo Nlc.ralur-Bani!.tr lct trwoch.wrrein
Erfolß. IlotxdcrE wlrd slc rodiun8 dic lelrte bhibcn. txrn eh Zticcl, den rrlr drmil
vcrfolgtcn. nimllch dss Bctünlmrchcn dles.r Brnmrn und Informie.en übcr ihr H.r.
LuortCand, isr GrEtchi. Dl. mclslcn l(iuier und l(iurerlnnan wusslcn, ttotum ca ßitrß
und frcutcn dch, dars mü dL8ul. Srcic nuD r.itcrhin untercüazrr löirlradurch Xrut
dcr«Nlcrs» llr &l| Lidr[ .inzaltrer (;rossv.rt.lkr. HolI.n *lr. dlss dk§. Ullcrelütruni
Itasachllch *Gl&rBGht, Gi[c.chte Hilf! ,l!] li{bsahllfc.

Wirmö,chten an dies.r Stellcein paarCc-
danken wcitergeb€n zum Thcma Bananen.
Wir entnchmen sie aus dem Btlchlein von
Ursula Brunner, der lnitiantin der Gruppe
dcr sogcnannten «Bananenfrauen" von
Fraucnfcld «Zum Beispiel Bananen. . .»:

«Eine Frau masht sich Cedanken dar-
ubcr, *arum die Banancn so billig sind. Es

tefä.llt uns, Bananen billiS zu kaufen. Das
war nichl immer so, einmal waren sie teucr,
ietzt sind sic billig. Wir freuen uns, dcnn cs

ist 8ut ftlr un5€r Portemonnaie, cs ist güt
ior unsere Kinder. wir kaufen 8erfl. die bil-
li8€n Bananen. Einc Frau aber macht \ich
Ccdanken daruber. Sic bchält dicse Cedan-
ken nichl für sich. Sic stöükt damit andcre
an,

Wohcr lommen die Bananen? -'rVie le-
bcn dic Mcnschen. die sie anbauen und
pfluckcn? - wievicl vcrdiencn sie dab€i?

- wic lcbcn die Mcnschcn. nicht nur die
Banancnarbciter, in dicscn Ländern?

Es sind Menschen wie wir - mit Kin-
dcrn, mit Hunger und Durst - mit Freude
an schöncn Din8en, mir dcm wunsch, cl-
was zu lcrncn, Manschen wie wir . . .

Dc Gcdankcn Schcn wciter: Warum
nehmcn *ir cs hin, dass die Banancn so bil-
li8 sind? - warum kaufen die Rcichen bil-
liSe Banan€n von den Armcn?

Dic Cedalken Schen immcr weitcr. Sic
werden ein Teil dcs Lebcns dcr Mcnrhcn.

die sich damit beschäfti8en. Sie könncn sic
nicht mehr abschi.ltteln. . . Das isl die Ar-
beit der Cedankcn, dass wir nichr mehr nur
fur uns denken, dass wir es niaht mehr nur
fur uns gur haben wollen.

Darum haben \rir so oit genug lon dcn
Bildern des Hungers, von den Berichtcn dcr
Armut, weil wi, nicht wissen, *as §ir als
einzelne dagegen tun können. Dcnn dass
das Geld, das wir gebtn, die Armut nichr
wcndcl, das habcn $ir inz\aischcn cinsehen
Sclcrnr. Aber da-,', *as $'ir allc run können,
ist dies:

Dic Ccdanken brauchen u d cinsctz€r.
Das Denkcn hilli zum Erkennen. Und Er-
lennen hcisst: Din8c und Zusrände, die
man als gegeben hin8enommen hat, mit ge-
öffneten Augen neu schen. Denn da, wo
viele Menschen denkcn, erkcnnen sie, d&ss
eine C,egenbe*cgung entsteht, wenn sie -mehr bezahlen wollen, für die Bananen

Im Dritt-Welt-l-aden an der Ecke Lrn-
dcn-/ Bru8sackersrrasse rerkaufcn wir ric.
lc Produktc von Mcnschen aus der Dritten
wclt, die sich sclbcr helfen laollen. Schauen
Sie einmal hcrcin. wir haben geöftncl am
Dien$ta8, von 14.30 bis l8.m Uhr, und
samstags, von 9.00 bis 12.00 Uhr. Kon!akt-
adresse des Vercins Dritte \Äeltr Sabina
Naef. Crätzlistrassc 8, 8152 Opfikon. Tele-
fon 810 22 J5.

Gymnolo Calerie «igt Lothar Tro!ts Gedanken über «Eva Cola»

JAHRE
Ein Buch für Sie?

BND-, HVA-, KGB-Agenten usw.

ih Peter Zeindlcrs Age enroman «Det Zirkel» (P(]ni}er Vcrlag, Zü-
rich, Köln, l9E5) soll ungeahnre Auflagenhöhen erreichcn ,ira f"riä "lifLob; rn Bochum wurde ihm dcr Deutsche Krimi-preis lgg6 zuSesprochen.
lch *eiss nicht, woran es licgr, nich har die* Cesctrirhre niör'oeoä.f i.
Yrclleicht war es ein Fehler, dics€s Buch kurz nach dem andern, bei funziger
crschienenen Polit-Thriller, der unerhört spanncnden «FanSjaga" 

"", ä._lin Forber zu lesen. Zrrar findc ich es gut, $enn aic f{aupr filurl*as ja etrerocr wrrkltchketr entspricht, kein um*erfender Held und erfolS;eicher
., He-Man " itr. Abcr irgcnd* ic bleibr der Konrad Scmbritzky. BruOl,t""ri.
l0rmrchohnc I eben. Dasscr!ichal.Antrquarinr privatlc&n zuruckgczoi
gcn habc, bleibt als blosse lntbrmation srehen.

. Die beschncbcncn EreiSni\§e, dt(. Lte/ichungen dcur\rh-Jeutschr,r polilr.
xer und Agenten. dcr Einflu\\ von LoSen unJ andcrn Cchcimbünden. §ind
allerdrnB\ ü beraus a kt ucll und glaubr urdtg. De Ver hinr,lu ntcn zurUc h rum
lclzlen t\eltkneg rcrmutlich nicht au\ der Lu[r gcgriffcn. Ccrade furdeul-,iche Leser wird es interessant scin, *.icrler einriai v." d; ,:B;;;;;;;;-
gcrn", rler b(r uh m r-bcrurhr igren (;u(nlla.Truppc rje, tctdar t r tttir ic-i.pi_
nte nts Nr. J /u horen . - Di. Idce m ir Jcn Kafi.u- briet.en an cine tf i-lena.äic
S(_mbritzty als Codc fur die Enrlanung einer rn (ienf lebend.u t"uil*.
Milena diencn sollen, besticht und i1t an-,lerseir, l.asr ,, g"t 

"irn;i,ir-ä.;i;.
- 

Nar]lrlich. kann der sympalhi$he Zurcher Journalist, Dr. phil. pclcr
/-erndlcr, s(hrcibcn, \Iarum atlcr musscn,,eine protagonisten.sihwcrgend
und hoch aufSerichrer davonschreiren», «Worle \[ie Ourrir. Woif.ä-i,i
Raum hängcn» oder «wie bellandei Staccato» auf den CesDrächrDartncr
«zuschiessen», musscn sie «gekeuchr » und ..gezischr 

" *eracn'? Di Jdi"h.
rcn mrr rm nächsten Zrindlcr-Roman crwas mchr sprachliche Disziplin.

Ausstellung im Zoologischen Museum

Öffnungszcitcn: Montag und Frcitag
Mittlroch

l5 bis 17 Uhr, 18.30 bis 20.10 Uhr
I7 bis 19 Uhr

Stadt-Anzotgpr
lhr

lokdürzolge

«EYa Cola» -ein unergründliches Thema
*l Birzum 5. Julizcigcn Rurh undPierre

Schorer in ihrer Klotener Cymnaslik.
schule an der Hohstrassc .l Bilder von Lo-
lhar Trott. In gut zwei Dut.end Collagen
macht sich der in Zurich *ohnhafre
Drucker und Aulodidakt Oedanken uber
die Eva unscrer Zeir. Mit dieser Ausstellung
ist Lorhar Trott bereils zum dritten Mal in
der Galerie Cymnata ru Carr; einmalging
es ihm um «Adam Popcorn» und dann um
dcssen Beziehunt zu r(Eva Cola».

Lorhar Trot| beschäfti8r sich seit übcr
zwci Jahren mit dcm unerSrilndlichcn Thc-
ma Eva, welches er in der ganzen Tiefc -von der Urweiblichkeit bis zum industtiell
an8epasstrn wesen - auslolel. Diesdrtlckl
sich in dcm Namen seiner FiSuren, dieer al-
lcsamt «Eva Cola» ncnnl, schr umfassend
aus.

Die «Eva Cola» also, dargcstellt aus
Fragmenten aus Illodezeirschrifren und
Prolpekten. *elchc Lothar Trott mil cige-
nen Xohle- oder Blcistiftzeichnun8en cr-
Bänzt und sach seinem Bild rerrollstän-
digt. bclindet \iüh im SpannunBsleld /§ei-
er Srundrerschiedener Welten. Wic sie sich
darin zurechtfindet - odcr cben auch nicht

- das zciScn die oriSinellen Collagen und
luischtcchniken des l-olhar Tro[: einmal
sind dic EYas kämpf.risch sclbstbewussl
und \clbsländiB, dann wiedcr modisch uni-
form, lesichts- und Sesraitlos \lie Kleider-
srändcr oder sich selbst im SpieSel suchend.

Mit seiner «Eva Cola» und mir «Adam
Popcorn» hat dcr (zeit)krhische Lorhar
Trolt bereils an mchreren regionalen Aus-
srcllunSen (§o zum Beispicl an dcr Kunst-
szenc Zürich) die Belrachtcr zum schmun-
lclfl den Nachdenken Ierfühn.

26 Fledermaus-Arten leben in der Schweiz

Am 4. Mai l9E6 wird am ZooloSischen
Muscum dcr Univcrsirä( Zorich-l.chcl die
Ausstcllung « Flcderm ausforsch ung - Flc-
dermausschutz>) eröffnet. Sie daucn vom
4. Mai bis 25. Mai 1986. G6taltct wu.de
dies. Ausncllug in zusammclarbcit von
Redcrmausforscharn dcr Univcrsität ztl-
rich und von Rcdcrmausschtltzcrn aus vcr-

schiedcnen Tcilcn dcr Schrciz. lnhalt dcr
Ausstellung ist dic D&srcllunS dergclungc-
ncn Symbiosc von Fledermausforschung
und Fledermausschutz als zeitgemäss€s
Nonzept filr eincn iotcSralen Artcnschutz.
Filhrungen lindcn jcdcn Miltsoch und
Sonntag von 14 Uhr statt.

2. 5. t5l9
Lconudo da vinci, iralicnischer
Polyhislor, auf Schloss Cloux bci
Ambois€ gesrorb€n (' 15. 4. 1452)

2. 5. l79t
Siegrciche Kämpf€ dcr Schwyzer bci
Schindcllegi, Rothenthurm und
Morganco

3. 5. l&56
Adolphc Adam, franz. Komponist,
in Paris Eesrorb€n (' 24. 7. 1803)

4.5. l93t
Carl von Ossietzly, Publizist und
Trä8er des Fricdcns-Nobelprcises,
in B€rlin gesrorben (' 3. 10. 1889)

5.5. rE2r
Napolcon l, Kaiser dcr [;ranzosen,
auf Sl. Helena gestorbcn (' 2. 5. 1806)

6. 5. lt94
Arnold Blnkli, Ingenieur bei der
Nordostbahn und Zurcher Stadt-
ingehieur (Bürkli-Plalz), in Zürich
gsstorben (' 2. 2. 1833)

7. 5. I,149

BeendiSunS des Basler Konrls

t, 5. 1903

Paul Gaugin, franz. Malcr in
La Dominica Sestorbcn (' 7. 6. 1848)

t.5. 19,{5

Deutschland kapitulic im Zwcitcn
wehkricg. Ta8 des alliicrtcn Sicges
in Europa.

Fischtatar
im En Vogue
Es muss ab und zu mal
Tatarsein...
. . . ob Meerwolf oder
Lachs, unser Fischtatar
wird vom Küchenchef
liebevoll mit frischen
Kräutern zubereitet und
frisch an lhrem Tisch
angerichtet...
8on appetit !

lhr
Walter Kuhn

PS....jetztaucham
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Hter tn Busserstlor-[, burd., lrr Krrl\\lritalvuhttttl Buluch tcrnr trn Krunktnhtt»t lur
den oheren BeJrtstetl (r\telh,n

Der Bezirksspitalverband Büloch uuJ' der Suche
nach einern weitern K ra n kerr heintstandort

(;cbrrr rnr\priaht. I)ia\cr l'rci\ § urdc
\ch(rn cini8c .lahrc ruror cntrrshlct. \aah
llau.crs.,\n\\a!lcn lann da\ (;runLlst ück
zunrindcst zunr Tril alr rr.rbr:rrchlorscn bc-
t!JJhtcl \\(rJcn. ['' c'.r.trcrt cttr h.tnltlr.a-
lrorl'frrojclt aul priratcr [rbcnr'. rlar ron
dcn lantonalcn t\ic de Lonlnlunalcn In-
rranrcn hct\illiBt i\1. \lir d.r I crtigrtcllLrng
dcr ltasircrrchlicrrung lann [:nrl(. di!-\cs
Jilhra\ 8araahntl \\crdcn. [-ur di( 8c.rn1ten
Lr schlicr.ungrarht'itr'n §irrl nrit cincnt
l)r ci\ ! or) :0 I:rxn Lcn pro Quidralnrclcr Ut-
r(.hnct.

l)i€ Zeil drEngl
vicl Zcrt \rchl dcm Sprtal!crhand Bulaah

nreht nrchr zrrr vc,ltrStrrlE. (r(fllil\\'\llltJ'
bclrctlunS und [.a\lcnausslaich lallfl ,)ur
noch mil dam \,ollcn Slrh!c tionssalr Bc-
rcchnct *crdcn. ucnn das Baurorhaben
nL)ah \ur I-ndc Juhr Jcr [:rrtorralcrr (,c'
\undhcit\dircktion u rcrbrcilct §cl den
Iitnn. Spitcrc llaurorhobcn \rcrdcn \lalt
mit 60 nur noch mit -J0l'r()/cnl u ler\tutrt
lx'r Sniral\crband Bula(h cr\\arter des-
halb, dasr die verba,ld\Ecnreindcn mit der
lrrstinrmrrng rtrm I rndlJül'nrihr rrchr /o
!cIlr Vor rlhnr rt'cr (rhol'tcn \rih .rllc \tr.
iirlt\r,,rt liuhcn- dä!\,iil: SoliLi.rrrtat ruih rn

dan (;cmeinderr ,,um lragcn konrmt, dic
nicht dirckt proljrier.'n.

Neues Heilmillel
gegen allergische
Augen beschwerden

l)la nrr'r\ten fi .u\chnunl'.npirlicntrn lei-
Jcn unlcr \ugcnha\ahq |jrJc,r. lujlr(t,/.
Bctr.c1. 91.'nr",,, Nrrr/SCt ultl L.rr cnr/un-
Jctcn und,rlt gr:..hu,'llcrrrrr \hlcrntlrau.
lcn und Auccnlidcrr) b('la\rig(n dic (ieplag-
lcn. L)a\\ ll] 5()lchen Silualßntcn li dcrndc
Augcnlropicn 1ur An$cndunS t.lan8cn,
,\l vcr'r rndlt. h l)i, drclq l)r.lpJr iltc (\ tr I Jg-
li.h mchrrnul: u d ubcr \ rclc Ui'jhc hin-
\tc! rn dlc 

^u8en 
getr'äulcll scrdcn, \ollet)

{olihL.\uucnlr.rflctr r r r rlL-l urtrl nchr'rru i'-
kunl\lrci \('inl l ,\pothcl.n und I)rogc-
rrcn .rn.J nr-ucrding; h I nt t )t 4ti t h t \dtL, .\\] -

Scnlr()plcn Sinrila.an /rrl anrt.tllLrlrs<her
,r//lr/rr crhalrliih. rrclchc dic\c llcdin-
gunSen crfullen und ll)(i\t (r\taunlich gutc
\\'rrlLrng ?eißen.

?,.2

: .:)

Cadilloc
FL.$ood, Ca
fl..rwood Coupa. tl
S.v'lla El.o!nt..8l
fb.twood.7.AaEG.7e
O. Vilh. ,7
S.vll..7E
D. V,ll. 75
Eldo.rdo. rl

Oldamobile
c,6,t 2 I 83
Curl.!s Couo..82
Curla§! S.drn.80
Cullä3r Co!p.. ,8
Om.g.2 L m
Om.s. S.d!6. 78
(B a.g.ncy 79

98 F.g..cy. 82
To.o..do 7 5- 73
C.bnol.l ru2. 72

Buick
c!^iu.v 2 I 8t
Slyla,k. Sil
C.^rurv S6d.^ 3 I ruöo. 80
C.niu.y S6dän 3 6 Turbo. 80
a.s!l Coup6.80
Ros.rTu,bo Co!p.. 79

Skyl.rk 2 8. Coup6.8l
Slqläü 2 8. 80
Sup.' 5!. 5l

Pontiac
60m LE 2 8. &3

Pho..ir28 CouD..82
Phosn,r2LCou96 80
Ph6.n'r 2 8 80
Pho6n,x 2 8. 79

G,aod Lr I!1.n! Ssd.n.78
6r.^d Am 74

Chevrolet
ccr.bnrY 2 8 84
C.m..oZ28EItrgt.83
Crma.o LT. 78
C.pnc. S!ar,on.60
crphc. Stal,on. I 82
Ccr.bity 2 8. 82
C6l.b.,w 2 6. 83
C,t.tron 2 8, 8,1

C.rric. S.drn.78
M.l,bu S.d.n. rB
Mo.r! Hrtchb.cr. l-G . 79
concou.t Coupa. 77

Diverre
Thu.dc.brd.8l

thund.ö'rd. r0

Piymou!h Volarc. 80
Cn.ys16r N.w9olr, 77

3 Monale Gar6r)iie
Tausch Terl.ahlung Leasing
Anl ard .talarar Fahrrarrgc

xEu5m
aa@
t2@
camt@

l0r m
a8m

NEU
NEU

27 0@
47m

rr70G)
95m
99 0m
6r@
57 0m

at@
75m
95m
97 0q)
rmE,
ll3mo
1r00(n
l]0 000
$0m

I

3rm
86 000
59m
74 60
18m
59 CID
91 m
98 0oo
r34ül
59 0@

NEU
27 0fl1
98 0d
88d
61 000
58 0q,
41 0@
l1@

120 m0
ro oo0
28 000
59 000

22 0d
9l oo
77 o@
3r@
,? 00
20 00

exkrusivn.,{"üb

RANGE FItrlVEFI
l)..\s ()Rt(;r\.\t

\\ ir lrrr ,rrtln 5ir'zLrr I']r r r lrcl,r lt r tl

Emil Frey AG
Garage Zürich Nord
Ilrtrtq,rrt r:lr,r"r' Ii.u0jl),/Lll( h

o1t3w0777
w.h-rrdln 13 I. 0r _s.2 37 2r !fr,!i

&6/ 71,." I nr 0rIjr160? !!fr.r.f

Solidarität muss
unter Beweis gestellt werden

as. Dcr Krcrsspitalrcrband llulrah bcln-
traSt \cincn Vcrbands8einaindcn daü K:lul'
ton ll ü)0 Quadrarm.lcrn Lx0d rn Ilü\-
qersdorf zum Prcis r on 4,1 llrllioncn l._ran-
kcn lur r['n Bau crnt'r Krankcnhcimr lirr
den obsrn ll'7irl\ta,l. l)cnr \orhahcn. dar
rom &'dari her ausscuicsc und das auch
in dcr kantonalen Sprlalplanung cnlhültan
i\t, cr*achs( berL'ir\ \\'idcrrtand aus Llnrc'r.
ländcr (icnlcinden.

I)cr Krcr\spital! crband BLrlach. umlar-
scnd dtc (icm('indcrt dcr l]tzirl. llulach
und angrcnzr'nde Cr'meini,icn dcs llczirls
I)icl\dori. l\ci\r im rucllrrhcn ['rn/u8'!c-
I'lcl. .llrl Jr' lrhr I qq) t.,,('!cn,. r l).1 i,,r:
ron rrrntl 9(l I\runkrnhclrnh(ttc,r Jur. I)ic
Planllns cinc\ Heifi\ fur I xlt!l/crtpxricnrcn
(( hroni\chkrankc)$urdc truhrcirig an r-iic

Ha d 8cn(rrrmcn. \brcr\l \urhren dra \§r
anr\rorlllch!-n cincn Star)dort in (ilatl.
brug8. dorh konnlc dic nol\\rndigc [.anJ.
lli(hr nichr ./rrr \-crfirgung g('\rrlh $crdcn
Der Naui cin.s (;rund\tu.kcs an \crlchr\.
nra5\i8 rdcalcr I i]Fc i,) Klo(cn i(hcrtcrlc drn
Rcl('rcndllnr, da\ /Lrtlr Teil aut rrgtnnrtlzr.
g.n (;rundan crsrillc $ urd.. In drr I'olgc
k()nlanlricrta \r.h dis Slchc aul'Ila'scrr
dorl, rro rchon in ainl'ln \chr \irl Iruhcrcn
Z{irpunll cin Alut\pilal llrnlnnr sar. I)rc
llcnr uh ungcn r lrndrtrl \chlic.slirh itu.h
ln cinan vcrl!ul\\ crt rüB r u\.

I)a\ Ilxu!rlrrrd\lu.k Ilegt in clrlcr rsrhl
ln.r).rC r(\lS('(l/lcr' ./$(lcirrh.rlht'(.i)r,'.'i
garl \\ohn.1onc mil crrcr.\ll\nur/urrg \()n
-15 Prozcnr üm D$rirand gcgcn llaltcn'trtl
1u. [:\ i\r \onr tsahnhof hcr in !rLrl cin.r

Vrc.lcl\lurrdc /u l'u\\ crrcrchbar. I)cr Spr-
talrcrbanLj i\t !{illcn\. bci dr'r Projtltaus-
rchrerbung dic I'rnhaltuns dcr Z(nrcntoI.
rchrifir'n rur IL'JinsunS /u oraahen. Ih'
hcrraihhlnc .\lt«r 'q, 'hnhLIn) 

\jcr ( 
'crrr(rtr.

dc Basscrsdorl hc\\ai\1. da\\die\ dur!haLr.
mollich ist.

Bedr,f isl rusgt*irscn
(icmil\\ lir lon lcr Spitalplanung crgiht

rrch lirr dar Iin/ug\Schicl rlc' Krcis.pital'
Bulach cin Soll-Bc\tand ron 105 tlt'tten:
lOt sind rur Zcit rorhandcn. ln Ilula;h \tc.
hcD inr unlgcbautcn llczrrksspital ah l. \lai
5.1 llclten /ur \'(rlilBUnB. ln r.jer Klrnil
Hrrd in [:nrbraeh \ind rurrcit 50 lkttc
\om Spiral!crband bclcgl. ln den nächrlcn
vicr bir lunl Jahrcn qird dicsr'r Anteil jc
d()ch aul 25 Bcltcn rcdu?icrl. Dic\e d.cken
dcn []edarI Iur drs Irnbrlchcrlal auch lar)-
gcrlristig ab.

t'ur die SubrcSi()n Sud mit de gro\lcn
(;emcindcn Oplilion'(ilalIhruBg. Klolcn,
Ila\\er\dorl und Nurc sdorf mil rund
.16 (XIr trn\!ohncrn *crrt drr' Plcnung cr.
ncn llcdar[ \ on rund Il5 l]attcn au5. Dnhci
kann aulgrunrJ drr [:rlahrunS§zahlcn klar
hc$icsrir) $crden. da\s die l'lanzahlen \chr
rcalistisch sind. \lcnn das Bassr'rsdorfcr
lr itnlcnheinr BcbirLlt \r crdcn lann, r.t ln cr-
rl(r \nalctcn l'h.r.c rrr Bula.h no.h ern
Ilanko \on ungclahr J0 Bcttr-n z! d('ckcn.
ln Diclldorl \tchcn im ncucn Krankcnhal l
108 Bcr.n /ur vcr lugun8. Damir i\r dcr lre,
ddrf d.\ Bczirl\\pi(al\crbandc\ Biila.h Jh
gr'd!'(Lr.

I nterldnder opponir]en
Irat/ J(r Llarcn Irkcn h:rt \rih rl (r,lr

!'cn ( 
'(rrcinJ(n Jcs llcrrr kr Dl(l'dor ! iilllc

Oppo\irion gcScn da\ \'orhabcn Ecbildcr.
und 1§ar in dso (icrlcindcn. dl( lc /ur
IIalli. den .{lur\frtalcrn \on Drclsdorl
und Bulaah angc.ehk».,cn \rnd und dco)
cntrprrr:hcncl ilu.h ur J. di. h.illii!('rr
llaitrJgc bclahlcn nrus\cn. StitJcl ,,unr Irli
\l)rcl lnlisicrtc dcn l-xndprcr\ unü bahiluf-
lctc lillsehlichcr\\ci\c. das Land nrusr,: crrl
cinllclool \\crdcn.

In Ilulach \\irJ dicrc [:ntsiclltrng arr.-
scrordcntliih bcdrucrt. (icScntiir.! dcrrl
5rrdr..\nrciScr ()plilon-(il rhrugq h(
diucrlc der Klor.ncr Bruno Hsu\cr sl{ l'r ir

l cnt dcr 5pitilllo,rl|ri\\i()n uul:(h (l.c
gr\litrr\e), Jrc unE.|(§(hl t(rtrgtcn \orwu, l(
uurscrordentlrch. l:r \rrcs daraut hin, da"
dt'r l-andnrcr\ \on -lllo lranlcn ic Qrradrlt
rnctar dcn ()rttubllchcn lnsatzcrl in icncnr

,r/rzly,r, ttr, /ut , l)t y'avrtP ,r,,/ :rrr,r'./,n ur.7

//t-./t./ / -:t .l/ttt,/r'tt

/)nnrL, ",, .ll,,,t . l,Q'
. V7, a/,, /it n r,'r',', t,7, J' t) i :' .0 /, t t l 

" 
n7,1

,T/.y't /.. ,\'/(t h:t t),t ,\'/t' /0'hT,

{r!.i (bn dtr.!.|
Alt.tl] F..J.dfl. 0r.trrllrldrri. füslr. Hdrsl.

krvr faoatir'Fl lf.r'Itrtr|. lrfüaÄr. ulf
bra Sctrn. l30a mtbdh.I n.llo ![ i7

DER NEUE
KLASSIKER.

I !n'l)rrt./,n(,l(rr l]1ll ll,tl I)S

ll --l-(,,rrrq. \ut, )rn,rl

[:rlrt.Irorllt
r)]Il \\(, i'lr,tlrl(,,r1
rrrrrl rrn rl, rrnrl

Ertragssituation und
Bilanzentwicklung der
Schweiz. Bankgesellschafl
im l. Quartal 1986

I)ir ( r'sihattrcnt* riklung r.lcr \eh*cuc-
rirchcn llanlgcscll.chalr rcrlrcf rnr l.
Qurrtal I986 *icdcrum r'rticulich. Dar
Ilrullocrgcbrri. lag ! or allcm rrcScn dcr aus-
gclci.hn{rcn rt.,u;latc au\ dcm \\'crt-
\.hril tcogc\.hatl Llar iib.r dcnt VcrSlcichs-
quartal dcs !orjithrc,i. DcnlgeganuLlcr rer-
nrochtc dir [.rtrags\ituali(]n im linrcngc-
\chait tlol/ hohcrer Volufiina lrcgcn der
gcdrueltcn \largen nichr toll .,u bcfriq.li-
gcn.

Dir'tsilanzenl\!.klun8 §urde im L
Quartal *tcdcrum slark durch dic l)ollar-
kurrverandcrung beeinllusst. Die Bilanl-
summc crhöhrc si.h um l,: \lrd. Franlcn
aui rund I.1: Ilrd. Frank.n. ohne dcn []rl-
lareinfl u\s hältc dcr Anstie8 6,? I'lrd. f rln-
ken betraSen. I)er Zu,*achs cntfiel $citgc-
hend aut dls lnrc'rhankS§schäft. Dic Btn-
kenkrcdiroren u d llank€ndebitorcn nth,
mcn u,n jc rund 2.1 I\lrd. I._ranleD /u.

Dic Kundl-ngelder bildctcn sich rar'Ben
des 1Ä'ahrungreinllusses aul dic Zciltrcdi-
torcn um rurd I \lrd. Franken aul tl I iurd.
Franken zuruck. Einem Ruclgang ron
runJ I \lrd. I ranlen tlct dtc.en lur,,l'ri r-
8en Kundcngeldcrn slandL.n erfreulichc
NcuScld,/utlussc !on lc rund 0.5 iVrd.
Frankcn bci dcn Sp;u- und D(politcngcl,
dero soric bci den Kassa-ObliBilrionc g§-

Senuber.

Der Ausleihungibesland crhöhtc sich
inlScsamt um 0.6 \lrd. frantcn aut 6!.5
!lrd. lranken. I)ie SteigerunB rcsulriratc
namentlrch au\ dem inlandi\ahcn Ce-
schäft, in\bcsondcre dem tlvpothckar\ck-
I or.

frlirdrbud(
llauptrpooror der FC GtrttbrugE

Grösste Arrrerikaner-
Ausstollung

Wonn Sto Katatoge
nlcha mög€.n, kommon

Si€ doch alnlach au,
olnon Sprung Yotbal.

lnlormreren
anschaLren

prulen
m rlneh m en

so ernlach geht clas.
Naturlich slehl lhnen ern kompe-
lenler Beraler zur serte. d€r auch
geduldig zuhören kann

Slapl.,r o rrantpoetgc,räte o
Lagorr.gatc. norcn

brlngl allct ln Bawagung.
Direktverkaul, Kanalstrasse 12.
t AZ Ar.aabrulg / 2H,
Telelon 01 810 50 70

Polstermöbel-Fachqeschäft
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Jahresbericht 1985 des Flughafens Zürich

1985: Starke qualitative
und massvolle quantitative Fortschritte

(AfL) DcrFlughrfetr Zürich bcwrhrte scin€ strrkc Anziehungskrlll ruf dcn Luftv.rtchr, dic Pßsrglere, cbcrebenso
rüf di€ Fncht rücb lm Jrhr 19t5. Drss cr b€i den Prssrticr€n onlcr detr fübrelden WcllRughifen zu dcr b€liebleslen
zihll, erßrb cinmrl mchr elne Umfn8e dcr r[8es.h€[en Zellsch]ifl «Busincss Tnv.ller».

brauch zu machcn, no es sich veran(woncn
liess. So *urden auch auf dcm Vorfcld zur
BeseitiSung votr Schnee und Eis Kchrblas-
Beräte eiogeseta; ein 5purbarer Rilckgan8
des Taumiltelvcrbrauches war die FolScda-
von.

lm Bcrichtsjahr be*illigte sodann der
RcSicrungsrat cincn Kredit ftlr ein beson-
dctcs Versuchsprograrznt,' dics soll jcne Er-
gcbnissc vcrmittcln, dic als EntscheidunSs-
grundlagc fordic Mcthodcn dcr Abwass€r-
reinigung auf dcm Flughafen hcrantczo-
gen werdcn könncn.

Zul.Ld.[ mil dctr Fltrrtrrco
Obwohlder Flughafcn cinc filr dic win-

schaft uod das Gcrncinwcscn äuss€rst bc-
d€utcndc Aufgabc zu crf0llcn hat, soll cr
oicht zuciner finanricllcn Last fütdicS(cu.
crzahlcr werdcn. Dic§€m Gcbot konntc
auch im B€richtsjahr voll und ganz nachgc-
lebt werden . Dic ,?rriebsrscrrrag schlicsst
mit cinem E/.rro8§1ä?rscäu§t von 8,9 Mil-
lionen Franlcn ab. zu diescm crfrculichcn
ErScbnis massgeb€nd bcigctragcn habqn
cinerseits die Entwicklung des Luflvcr-
kehrs und anderseitsdie l984verfogten Cc-
bilhrcncrhöhungcrt.

Um 6,8q0 ist dcr Edrot ousdem Flugver-
keär gcsticgcn; dic$ «aviation revenuc»,
wie cs in der Fachsprache heisst, umfas§€n
in erster Linie dic Landcgcbührcn (mh den
schon genanntcn Lärmzuschlä8cn) und dic
Fl uggast tebi.l hren, tcrncr Fracht-, Einstcll-
und Abstell- sowic Treibstof fausschank gc-
bühren. Noch st&ker ds dicse E räte,
Dämlich um 10,4%, sind jene aus dcm
.non-aviation-rcvcnue»-Bcreich angc_
wachsen. Dsruntcr fallen vorsb Pacht-,
Baurcchts- und Mietzins. sowie ParkSe-
bührcn. Gc$amthaft gcsahen skmmen
65,6q0 dcs Gcsamtcnrats aus dem Rutver-
kehr und dic rcstlichcn 34,4q0 aus d€m Bc-
reich dcr «non aviation rcvcnuc».

Ccringfü8i8 stärker als der Ertrat sticgcn
dic r(a§ren ar ( + I l,4qo). Am stärk§tcn fal-
lcn dabcijene Aufwendungcn ins Gcwicht,
die sich aus dcr lnb.triebnahme dcr ncucn
Anlagcn crgabcn. Alles ir allcm darf dcr
Gcsamte.trag abcr als gut bczeichnel wet-
dcn.

Dss Eigenkapital stieg um dic Höhc dcs
Enragsalberschusscs 1985 um 8,9 Millioncn
Frankcn an und erreichte damit 7qo dcr Bi-

lanzsummc. B€imF etndtopiral lonnt c die
Kapiralschuld an den Kanton Zilrich um
10,6 Millioncn Franken abgebaut rvcrdcn.
yon den lnvestitioßaustoben ß dq C,t-
samlhöhe von 19 Mio. F arkcn tturd€'r
26,5 Millioncn Franken fur dic Erstcllung
von Anlagen und Bautcn in Zusammcn-
hang mir dem Fingerdock A und der Sanic-
rung der Piste l0l28 (westpiste) verwcn-
dct.

Dh Fnchl lnchl . . .

. §ozusaSen aus allcn Nähten, Da§

"Kleid", das hcisst die Frachttcrminals, isl
ihr s.it largem, aber in bcsondc.cm Ma§sc
scit dcm explosionsaniScn Wachstum -
1984 waren cs, mit den Camioltranspor-
ten, l6,6qo - vicl zu cng gc*ordcn. Sofon-
massrahmen, dic im Berichtsjahr lurzfri-
stig vcr*irklicht werd€n konnten, s€hufen
cin. Scwisse Lindcrung dcr Platznoi.

Trotzdcm blcibt dic stufcnwcise Enrcite-
rung dcr FrachtanlaScn unumtän8lich, ja
sic ist das dringcndstc Gcbot der Stundc,
solld.r Flughafcr Ztlrich in diescm - auch
fttr dic Flulgcscllschaftcn - äusscrst wich-
tigcn Bcreich s€inc wett bcwerbsfäh iStcii
b€hauptcn könncn. Dics stcllt auch dcr
oeuc Direktor Hans Peter Stalfelboch, der
am l. Juli 1985 Emil H. Eglinach sicbzchn-
iähri8cr Tärigk.it in dicscm Amt ablöstc. in
seincm Cclcitworl fcst: «Dic bcstchendcn
Aolagen vermögcn die anfallcndcn Frscht-
mengen nicht mehr zu be\rältigcni cin Aus-
bau dcr Frachtanlagen ist dahcr dringcnd
notwcndig.»

Dic heuli8en Frachtanlagcn sind f0rcine
AbfcrtigunSskapazität von rund 20 000
Tonnen im Jahr ausgelcst. Mit fast 268 m0
Tonnco wurd.n also 1985 dic err€chnaco
Grcnz.n der LcistunssRhiSkeit uberschrit-
rcn. B.i der Fracht ist erwähnens\rcn, dass
dcr Antcil dcr «Luftfracht», die nicht nur
auf Luftstrassen, sondcrn aul cincm
Teilstilck mit Camiols auf «Strasscn auf
dcr trde» beförden wird, wciterhin vrächst
und rund eincn Funftel dcr Scsantcn
FrachtmenSe ausmacht. In gcwiss€n Fäll.o
und im bcondcrcn ilber kurzc Entfcrnun-
gcn ist dcr Camiomranspon billiScr und
schncllcr. ln cincr erstcn Ausbauctappe
sollcn eincncuc Imponhallc mit eincm vicr-
gcschosigcn B0rotrakt und einc Um-
schlaghallc fitr dic Camionfrachl - dies.
Be förderungsan wird auch Luftfracht-Er-
satzvcrkehr, ab8cl0rzt LEV, tcnannl -
crstclh werdcfl.

Gcrhlcrtt Wtaidum
Die Anzichungskraft Zilrichs lässt sich

abcr auch mit Zahlcn bclegen. 1985 sflztc
sish das wachstum messvoll fon, im Passa-
gicrverkchr mit +4.9q0 (1984: +5,1q0)
nur sachtc abgcsch*ächt, bci dcr Fracht
mir 3,990 ( + 16,690) dcutlich gcdrosselr,
und b€i dcr Luftpost schlicsslich mit 8,170
( + 5,370) ungleich stärkcr als im vorjahr.
Um bcschcidcne 1,5q. (2,8qc) antcsticgen
ist dic Zahl der BcwegunSen (Stans und
Landung.n). Fur 1985 lauten dic absoluten
Zahlcn: 9 546 l4l Passagierc, 267 876
Tonoen Frachr, 16 302 Tonncn Luftpost,
l?2 910 Bcwcgungcn.

1985 hatteZtlrich im Streckcnnctz von 65
Linienfluggcscllschaftcn ( 1984: 6l) einen
fcst.n Platz, und 46 Flugunternchmen dcs
Chan.r- und Sondervcrkehrs stanctcn und
landctcn mehr odcr wcnigc häufig in Z0-
rich. ll7 Städre in 76 [.2lnd.ra sind von Zü-
rich aus mir Direktflttgcn crrcichbar. Dic-
scs dichtc Nctz von vcrkehrsbczichuntcn
Lsst crkcnncn, welchc Bcdculung dcm
Flughafcn Zürich als Drehscheibc im intcr-
nationalcn Luftverkchr zukommt.

In finanzicller BczichunS ist dcr Flugha-
fcn keine Bllrde für d.s Gemcinwcs.n und
dcn Stcucrzahler, im Gcgcntcil: 1985 warf
dcr Rughafcn eiocn Enragsübcrschuss von
8,9 Millionen (1984:9,3 Millioncn) Fran-
kcn ab. Und dcht ttbersehen ,rcrdcn darf
dic Bcdcutung dcs Flughafens als Arbcits-
plau: 15 269 Menschcn (1984r 14 826) fan-
dco 1985 hicr ihr Auskommcn.

Qurttia!.a.ltarutlt
Das tlbcrraS.ndc Ercignis im Jahr 1985

wat dic EtölJnung des Fingetdock um
TcrminalA. Vor dcr B€tricbsaufoahmc am
l. Novcmbcr 1985 nahmen am lctzten wo-
chcnende im Oktobcr rund lm m Bcsu-
chcr dic Gclcge[heit wahr, das sonst nur
Passagicren zugänglichc Bauwerl zu be-
sichtigcn. Dicse Tagc dcr offcncn Tilr tru-
gco dcn Charaktcr eines Volksfcsrcs. Am
Fingcrdock A könncn 13 bis lE Rugzcügc,
jc nach Crössc, «anlegen» und über dic
schwcnk- sowie senk- und hcbbarcn Flug-
Sastbrückcn direkt bctretcn odcr vcrlasrcn
wcrd€n. Mit dcm Fintcrdock A hat der
Flughafcn Z0rich cin bcdeutendes qualita-
tives Wachstum €rfahren; dem Passa8icr
wird ein 8estcigener Komfon geboten. Da-
mit wied.rum verstär}| sich dic MqgnerNlit-
kung Zilrichs ,tot allcm for Transferpasra-
gicrc, dicdcn Z0rcher Flughafen wcSen der
viclfälrigcn Quslitätcn - dazu 8chöreo die
gunsti8cn Anschlusrmöglichkciten - be-
vorrugen. Dcrcn Zahl ist nicht gcrin8:
Zicmlich gcnau cin Drinel der 9,J lvlillio-
nco Passagierc kommen nach Zilrich, um
hicr auf eincn Ans€hlussflug umzustcigcn.

Ncben dcm eb€n geschildcncn baulichcn
HaupterciSnis des lelztcn Jahrcs verblass-
tcn aldcre Fortschritte und Bauwerke. Dic
scit lantcm fäll;gc sq,ierung der Piste
10/28 (westpbte) wirbelre zwar ciniSen
Staub auf, als sie angektlndigt wurdc: Die
Piste musste währcnd gut zweieinhalb Mo-
natcn geschloss€n wcrdcn, was zwanBsläu-
fig mchr Stansaufdcn zwciandcrcn Pistcn
zur Folge hatte. Dic Sanicrung dcr Piste scl-
bcr verlicfdann allerdings bedeutend ruhi-
8cr und ftlr dic Mchrahldcr Flughafeßan-
*ohncr crträglicher, als sie ursprünglich
angcnommcn hatten. von zahlreichcn an-
dercfl Bauwcrk.n 8rösscrcn und klcineren
Ausmasses bcmerkten die Ausscnstehcn-
dcn 0berhaupt nichts; obwohl sic zum Tcil
filr dco Baricb dcs Flu8hafe-ns von wcseni-
lichcr Bcdcutung sind.

vcrlrhrlspilz.n uDd -lillt
Dcm J ahrcsb€richt dcr Flughafcndirck-

rion (Amt ftlr Luftvcrkchr), der oriSir.ll
mit Kindcrzcichnungcn - au§8ewähltc
«Kunstscrkc» eiocs zcich.nwetlbcwcrbs

- aufSclockcn ist. lässl sich enlnchmcn.
dess dcr Chortetuerkeht ernetr Terroin zu-
ritckgeponnen hal, das er vor Jahrcn, un-
t.r dem Druck dcs wettbewcrbs von Li-
oicIlfl uaScs.llschaftcn, preisgcben mu§te.
lm vcrSlcich zum Linicnverkehr spieh er
abcr zumindcst im Flu8hafen Zorich.ine
vcrhällnismässi8 beschcidene Rollc: 8690

allcr PassaSiete reistcn mil Linicnflugcu'
rc'l. Dass dcr so8enanntc AllScmein. vcr'
Ichr (Cerlcral Aviation odcr Privatluflver-
kchr) nicht unterschätzt werdcn darf, zcigl
dic Talsachc, dass fast 43 m0 Psssagicrc

zum Stichteo.t «Petegierverkehr» det swisdr Ie igte die ochtidhtige Tonia Pliha otlt
Zürich diese Zeichnun? on.

mil Privat- oder Ccschä ftsrciscflugzeugen
in Zürich startetcn odcr landctcn. Dics€
Flugzcuge sind häufi8 nsheuu glcichwcnig
wie grossc Verkehrsfl uSzcuSe ausgerüstct.
Im CAC des Flurhafcns Zlrrich hatrcn lgEJ
l4l Kleinflu8zeuSc cincn festen Standplrtz.

Der Löwenanteil des Passagier- und
auch dcs Frachtvcrkchrs wird von schwei-
zerischen ccs.llscheftcn bcwälti8t. wenn
man vom gesamtcn Passagicrvcrkchr aus-
gcht, so cnrfiel auf die schwcizcrischcn
Luftvcrkchrsgesellschaften Swissair und
Crossori cin Antcil von 5l,5qo und aufdic
einheimischcn Chancrgcscllschaften ein
solcher von 8,870. ln dic rcstlichcn,Oqo l.i-
len sich 0ber lm ausländischc Linicn- und
ChanerScsellschaften. Noch ausgcprägtcr
i$ mit gut 70qo des gcsamtcn Umschlags
dic vorhcrrs.haft dcr schwcizcrischcn Gc-
s.llschaften im Frachtbereich.

lm Vcrlauf des Jahres sind im Vcrk.hrs-
auftommcn starkc Schwanlun8en zu b+
obachten. Nach dcm stcts verkchrsärmstcn
Monat Februar schwillt der vcrkehrsstrom
au f die Sommcrfericnmonale hin an, um in
dcr RcScl imOkrobcrscincn Höhepunk( zu
crreichen. So verhiclt cs sich auch 1985: Am
mcistcn Passagierc zählte man am 6, Okto-
bcr, nämlich 47 762, währcnd dcr Tagcs-
durchschnitt bci «nur» 26 154 Passagicrcn
lag. wcnn man dic Zeitspannc cincs Mo.
nats zum Vcrg.lcich heralzjeht, so wurdc
dcr Oktobcr frcilich vom Septcmber ilbcr-
rroffen- Dicser beschene 1985 mit 9E2 210
Passaticrcn cincn Retordh?/t. vom Spit-
zenmonat zur Spitzcnstundc: Dies€ stelltc
sich am schon Benanntcn 6. Oklober ein, ei-
nem Sonntag, zwischen l0 und ll Uhr.
Nicht weniSer als 562J FluSeäste flo8en
binnen 60 Minuten in zilrich ab odcr ka-
mcn hier an.

l-ci§aE FloSrrut - ßcrinSctlr l-irm
von dcn rund l7l 0«) Starrs- und Lan-

dungen entficlcn gut I28 000 oder 14,20/.
a\t dan Linien-, Chorter- uad Sonderver
/<er.. Aus diescr Vcrhältniszahl geht her-
vor, dass die ardcren vcrkchrsarten, dic
man vereinfachend dcr Gcncral Aviation
zurcchncn kann (hauptsächlich Ocschäfts-'
Tou.istik-, werk-, Rund- und Taxiflü8c),
mchr als eincn Vicnel der Gesamtzahl der
B€*egunScn b€itragen - auch dies viel-
leicht ein tlbcrraschender Wenl Unanßc-
focht.ner Spitzlnrcitcr untcr den FluS-
zcu8typcn blcibt mir 32,2q0 allcr Bcwegun-
gco die DC-9. Die andcren bch-ältitcn l€-
diglich cinen Bruchteil dieses Wcnes: 7,1qo
dic Bocing 737, 6.4tc das lSplätzigc ReSio-
[alv€rkehrsflutzcu8 Swcaringcn Metro,
4,190 die DC-10 und jc 3,870 der Jumbo
747 und die Airbus A3m/4310.

Erfreulich ist die Tatsachc, dass schon
mehr als die Hälft. de[ Bcweguntcn auf
gcräuscharme Strahlflugzeugc cnrfälh, dic
wegen dicscr tcchnischen Tugend ihrcr
Triebwerkc von Lärmzuschlägcn (auf die
LandeSebilhren) befrcit sind. Zu diescn
«freundlichcn Nachbam» 8ehören na-
m.nrlich die Brcit.umpfflu8zeugr, also
Bo.in8 747 und 767, DC-10, L-l0ll Tri$ar
und Airbus 4300/4310. An dic Zahl dcr

B€wcgungcn mit Linicn- und Chanervcr-
kehr st.ucnen sic 1985 mchr als eincn
S€chstcl bei.

Rrhi8crl Nicht!
LicB der Anteil dcr lärmglinstigen Flug-

zcugc, dic nicht mit Lärmzuschlä8cn «be-
§raft» wcrdcn moso, im Jahresdurch-
6chnin schon bci fast 52q0, so gchören in
der Nachtzcit (22 bis6 Uhr) gar?7% indic-
se umpcltfrcundlichc KatcSori€. Eincn
strenScn Massstab lcSl die Flughafendi.ek-
tion, zusammen mit dcm Burld6ant fur
Zivilluftfahn (BAZL), bei dcr Ecwilligung
von Flugcn in dcr Nachtzeil an. Die absolu-
rc NachlfluSsp€rre (zwischcn 24 und 5 Uhr;
filr Stans bis 6 Uhr) wurdc 1985 nur in 88
Fällen ( l9B4: 9l ) durchbrochcn. Rund zwci
Drittcl der terchmilxcn Ausnahmcn warcn
Ambulanz-, Hilfs' und Rettun8sflilS€; wci-
tere l? Fl0gcmusstcn aufCrund einer kon-
zessionsrcchtlichcn Sondcrretclung, die
ftir dic w€ihnachts- und Ncujahrszcit Aus-
nahmen vorsicht, bcwillißt wcrdcn.

Mlt «Feromos» Ü bcltltcr llr t dcr nu8§pu r
Untcr dcr Abkurzun8 Fanomos (Flight-

track and Aircraft Noise Monitoring Sy-
stem) vcrstcclt sich ein rodorunte6tiltztes
Flug||etüberwachung§§)sterz. Es wurde
im Bcrichtsjahr von der Abtcilung Lärmbc-
kämpfung dcs AfL in Betrieb genommen.
Fanomos crmöglicht, die Flug*ege des ln-
strumentcnflugvcrkchrs automatisch und
dreidimensional aufzuz.ichncn. Die auf8e-
zeichneten Flugspuren bildcn insltlnftig
eine wenvolle Grundlagc für die Beurlei-
lung der effektivcn Flugwegverläufe und
Flugwegstreuungcn und ermöSlichen eine
wirksamc Uberrtachung der Fluglärmzo-
ncnplanunS.

Gegcn ll Bcsatzun8en wurde 1985 ein
Verfahren wcgco Vcrsiöslcn gc8en Lärm-
vorschriftcn einSelcitct, und 67 Piloten
wurden schriftlich crmahnt, weil sie die
vorgcschriebenen Abflugverfahrcn nicht
mit derwilnschba.cn Präzision bcfolgt und
damit dco Srreubereich dcr Lärmstörung
unnötiScrwcise susgedchnt hat.

Um*ch-So]tcn
Auf dcm Gcbid dcr Fluglärmbekämp

fung hal dcr Flughafcn Zrlrich cin. weSwei-
sendc Rollc gespielt; die An und wcisc, wie
cr dics. Aufgabc crfuur, wutdc auch im
Ausland zum Vorbild gcnommc-n. Doch
bleibt hicr wie auf andcrcn Ccbieten des
Umwcltschulzcs noch m€hr zu tun.

Tcils sch§,cr 0bcrwindbare Schrvicrigkci-
lcn bercitcic dq Wintediensl, lnd dicaß
Schwicrigkeitcn nchmen selbstverständlich
in einem streogm winter, wie 1984/ 1985
zu. Mit -25" Cclsius wurd.n in Zürich-
Klotcn im laaen wintcr dic ticfsten Tcm-
pcraturcn seir 1963 8cmcsscn.

Nach dcm obcrsten Grundsatz, dass der
Sicherheit stcts vorrang zukommt, kann
man im Kampfgcgcn Schoec und Eis nicht
auf dcn Einsatz chcmischcr Mittcl verzich-
ten. Doch strcngtc sich dic Bughafenvcr-
waltung an, davon zur0ckhaltcnd Gc-

o o 8Üi{looo99

«Flottenfamilie» der Crossair vollzählig
7*hnter Saab{ityliner im Streckendienst

«AHA», sagtc man am 10. Maj l984auf
dcm Flughafen Bascl-Moulhouse, alsin der
ncucn werfthallc dcs technischcn B.(rieb€s
der Crossair dcr crsr e Saab SF-l,lO Cityliner
d.r Crqssair won*örtlich aus dcm Ei ge-
pellt wurde. D.nn die echwcizerische Im-
matrikulalion dieses neucstcn Rcgional-
luftverkchrsflutzcrrg6 der wclt lautcrc sin-
niterlvcisc auch ratsächlich «HB-AHA».
Und «endlich» hiess es jetzr, als der letzle
der zchn festbestcllten citylincr dcr Cro§-
air mit dcr Immatrikulation HB-AHK auf
dcm Flughafen Basel-Moulhouse eintraf,
«Endlich» dcshalb, wcil sich die Abliefc-
rung aus verrhiedcn€D Cronden verzö8.r(
hatte. Ursprtln8lich war vorgesehen gcwe-
scn, dass dic Crossair, die als erste C,cscll-
schafl dieses Flutzcut bcstellt und damit
dcn Anrtoss zur Scricnherstcllung gegeben

hattc. in den Jahren 1984 und 1985 sämlli-
chc zchn Cityliner erhalten werde.

Plonlenrbeil lm RcSionrlvc.lchr
De, Cityliner bieter in dcr Crossair-Bc-

stuhlu[g 30 bis ]l Passagie.en b.qucm
Platz. Sie werdcn während des Flugcs von
eincr Airhostcss bctreu(, die dank dcr im
RuSzeug eintcbautcn Bordkilche auf län-
gercn FltlSen auch warmc Mahlzeiten scr-
vicrcn kann. Bci der Fcicr zur Übcrgabc des
zehnten Ci(ylincrs im schwcdischcn Linkö-
pio8 bctontc dcr Präsident dcr Saab-Sca-
oia-Cruppe, Ccorgc l(arnsund, dass die
Crossair als Pioni« dcs europäischcn Re-
gionalluftverkchrs massgeblich zur Ent-
wicklun8 diescs Flugzcugcs bciSerrsgen ha-
b€. Dcr Delegicrte dcs VerwaltunSsrates
der Crossair, Moritz Sutcr, gratulienc dem
Hersrellcrwcrk Saab zur Qualirät dcs RUB-
zeuges und der ausgczeichnctcn Akzep-
tanz, die cs beidcn PassaSicren crfährt. Die
EinsatzzuvcrlässiSkeit des Citylincrs er-
reichte 9?,6 Prozcnt. Von massgcblichen
Saab-Leuten wurdc der Crossair bcschci-
nigr, dass sic dcn Cityliner in toqhnisch-
operarionellcr Hinsicht mustergühig cin.
sazc.

Dcr Cityliner hat nun dcn bcwähnen und
auch bcliebtcn Mctrolincr lll aus der Rolle

dcs «Arbcitspferdas» dcr crossair ver-
dränßi. Doch cinstweilen wird der Cross-
air-Passagier den Metrolincr lll noch nicht
rölliß misien mosscn. Entgcgcn frilhcren
Plänen erwies es sich als zwctkmässi8, noch
einen Teil der Metroliner III zu behallcn.
Zurzcit sind es noch siebcn, doch ist vortc-
sehen. im t aufc dicscs Jahrc§ zrvei davon
zu verkaufen.

Croslalr crrclt..l ihre BrCs h Lutülo
Aurb.u dls tc.hDbchct| Bclrhb.s

Obwohldie Crossair mit einem bcachtli-
chen Auf*and cineo mit all.n modcrflcn
Einrichtungen austestattctcn techoisch.n
B€rricb in Bascl aufScbaut har, ist fü sic
auch die technische Zwcigstclle auf dem
Ru8platz Lugano-Agno von grosser Bc-
dcutun8. Nach Basel ist LuSano, das bi§
l98O 0berhaupt kcincn Linicnvcrk.hr
kanntc, in der Schwciz zur wichtigstcrr
Drchscheibc im Streckcnnetz der Crossair
gcwordcn. Dcshalb ist es nicht vcrrrunder-
lich, dass dic Crorsair von Anfang alt eincn
gross€ wen auf cinen leistungsfähigcn
technischeo Bctricb in Lugano-Agno lcgte,

Nun bot sich dcr Crossair eine Blrn$ige
Gclcgc[heit, dicsc Basis auszubauen. Sic
konnlc sämtlichc Akticn dcr Airtcc S.A.
Agno, crwerben und wurdc damit auch
zum Ei8cntilmcr eines Teils dcs Hangars,
der dcr Luganair S.A. gehört. Dic Crossair
ginß dabeidic vcrpflichlung ein, d8s Ha[d-
ling an den Klcinflugzcugen, die in dicscm
Hargar eiltcstcllt sind, zuden gleichcn Be-
dingungen wie bishcr wcitcrzuf0hrcn. zu
diescm Zweck har dic Crossair sich dic Mit-
arbcir dcr zwei fachlich bcsrens ausgcwicsc-
ncn bisherigen Ang€stcllten der Ainec S.A.
gesichcrt.

Damit hal die Crossair sozusagcn zwei
Flicgcn auf cincn Schlag getroffcn: Eincr-
seits vcrbesscnc sic die Raum- und Arbeits-
verhältnissc ihrcr tcchnischcn Basis in Lu-
gano, und andcrscits ist sic imstandc, dcn
Haltern von Klcinflugzcugcn volhvcrtigc
Scrvicc- und wanunSsarbcilen aflzubie-
tcn.
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Schweizerische Luftverkehr AG

Kapitalerhöhung
und Genussschein-Ausgabe 1 986

Die ordentliche Generalversammlung d6r Aktionäre der SWISSAIR vom 24. April l9g6 hat
aut Antrag des Verwohungsrates u. a beschlossen, das Akti€nkapitEl von bisher
Fr. 568 324 4O0 aut Fr. 615 371 400 zu erhohen du.ch Ausgabe von g8 613 Namooakti€n und
35 807 lnhaberaktien von ie Fr. 350 Nennwen.

Sodann hat die GBneralversammlung di6 statutarisch€n Grundlagen lür die Emission von
nennwartloson, auf d6n lnhaber lautenden Genusssch€inen geschaffen, der6n Gasaml-
zahl das Zwoieinhalbtach8 dor Zshl aller Aktien nicht übersteigen darf. J6d6r Genuss-
schein gewähn den tünften Teil der auf €ine lnhsberaktie €ntfallend€n Anspniche.
Gostützt auf diese Statulenänd6rung, hat die Generalversammluog die erstmalige Aus-
gabe von 156 630 Geoussscheinen beschlossan.

Die neuen Aktien und Genussscheine sind rückwirkend ab l.Januar l9g6 dividonden-
ber6chtigt

Oas unten aufgefuhne Bankenkonsortium hat die neuen Aktien gezeichnet uod dan Nenn-
weri voll einbezahlt. Es bietet sie den bish€rigen Aklionären in der Zeit vom

5. bis 14. Mai 1986, mittags
zu d€n nachstehenden Bedingungen zum Eezuge an

Be:ugspreir:

Eezugsvorhähnis:

BG:ugsrocht:

Fr 1,l00.- je Namen- bzw. lnhaberaktie
Ft. 2O0.- ie Genussschein

neue Namenaktie aul l5 bisherig€ Namenaktien
neue lnhabBraktie auf l5 bishsrige lnhaberakti€n
Genussschein aut t0 brsherige Nämen- und/oder lnhsber-
akti€n (vor Durchtührung der vorstahenden Kapitala.höhung)

Bezugsrechtsausweise zu den Namenakti6n lür Nam6naktien

Libcricrung:
Koticrung:

Coupons Nr. 50 ab lnhaberakti€n für lnhaborakti€n

Bazugsrechtsausweis zu den Namonaktien und/oder Coupon
Nr. 5l ab lnhab€raktien tür Gsnusssch6in€
auf d6fl 28. Mai 1986

an den 8ö.ssn von Zürich, Basel, Esrn. Genf, Lausanne
und St. Gallen

Prosp€kt und B6zugsscheine könnon boi den nachst6hend aufgefr.ihnen Bank€n bezogsn
werdon-

Schwcizericche Bankgcaollschlft
Schwcazcrischc Krcditrn.t h
Vcrcinigung dc. Gantar PrivEtb!nkirrs
Privltb!nk & Vcrwahungsg.3rllschaft
Bank Ehingcr & Cir AG

Schweirericchsr Eankvercin
Schwcizeriachc Volklbsnk
Bank Lsu AG
Bank A. Sarasin & Cic
Schw6ize.ischc K!nton!lbsnkcn

Valoren-Nummem:
Namsnaktiao 238.075
lnhabaraktien 238.014
Genussschoine 238.079
lnhaberaktien aus Option Dividendan -

berechtigung ab l. Januar 1986 238.076

Unvarändert€r Optionspreis von Fr. 646.-
d€r S/.q6 Optionsanlaiho l98l -96

Der Optionspreis von Fr. 985.- der 8.,6- Dolla r- O ptionsan leihe 198/t-gl
wird am Ende de. Bozugstrist ang6passt.

L),:,1, ,,trta,l, l' t:. ' /,

Mövenpick-Oalerie zeigl Bilder von Lucion Popescu

Aquarellierte Liebeserklärungen
an die Schweiz

,t/. Die derzeititc Ausstellung in der
Mövenpick-Caleric - wie immer vom Zür-
chcr cal€rist Bruno La Rocca or8anisiert

- richtet sich an alle. die die Sühweiz mit
ihrcn naturlichen und architcktonischen
Schönheiren kcnnen(-lerncn möchlen) und
lieben. Aus dicscn Gefühlcn heraus hat der
geburtiSe Rumane Lucian Popescu seine

naturalistirh-impressionislisch Scprägten
Aquarellc auch entstehcn lasren, so dass
cin jedes eine eigentliche spontane Licbes-
crklärun8 daJslelh.

Lucian Popcscu arb.itele in scincr Hci-
mat als technischcr zeichner und Craf'ik.r,
bis cr 1974 ats politischer Ruchlling in der
Schwciz aufgenomme'r wu]dc. Heutc ist er
wicdcr in s.incm ELruf tätig: cr wohnt in
Nussbaumcn bci Baden.

Bereits in jungen Jahren hat sich Lucian
Pofrcscu über die Malcrci auszudrücken
Besucht. Das zu Bcginn scincr Emigrarion
quälende Heimwch, die anfänglichen
Sprachschwicrigkeiten und auch dcr
Wunsch, dic ncuc Hcimat kcnncn und lie-
bcn zu lernen, licss€n dcn damals
4Ojahrigen in seincr Freizeir .rneur und in-
tensiv zu Pinsel und Palctte greifen. Auf
sdnen Rci6en, Warderungen und Spazier-
gä[8en nahm cr auf, was sich an S{hön-

heir vor ihm auftat und liess socine viehihl
von naturalistischen Impressionen entste-
hen, die bcreits an einem Dutzcnd Ausstel-
lungen die ihnen gebührende Bcachtung
gefunden habcn. Auch ist zur zeir der dritlo
Kunirkalcnder mir Aquarellcn Popescus im
Entstchen.

Inspiricrt wird dieser Ktlnstl.r von Land-
schaften, in dic rypische Häuscr8ruppeo
der verganScnen Epochcn eingcbcttet sind"
Er hält romanrische Russläufc (auch dieso
findcr dcr S.hcndc noch), vcrschneito
B.rgszcn€n und städtische Plätze fcst und
wciss ub€r alles die wärmcndc Sonne dct
Zufricdenhcit schcincn zu lassen.

Lucian Popcscu aquarcllicrt an Ort, so
dass die j.wciligc atmosphärirchc Stim.
mun8 prä"is wiedcrgcgcbcn ist. Exakt sind
auch seinc KonIuren. {,clche er durch Blei.
stiftstrichc b.tont und genau ist cr auch inl
Fcsthaltcn von licbens$,ertcn klcinen De'
tails.

Die Aussrcllung im Hot.l MövcnpicL
daucrt bis zum 25. Juni und kann praktisch
rund um die Uhr besichti8t werdcfl, bcfin.
dct sich die "Galeric" doch im Treppcnauf-
gang und im Foyer zu dcn Bankctlräumca
im crsten Slock.

welüer Glaslrenmil- lochhed
ist haft im llehmen?

Elne[ der von Elektro-ttter komrnt. Und eln
solcher Hercl lst nichtnur robustgegen Beschädl-
gungen, sondern auch optlmal gut zu relnlgen
und zu regulleren. und als Arbelffläche bestens
verwendbar. und energiesparend. und dass el
wenn sle wollen, ln thre chromstählabdeclrung
passt, lst bel Eleldro-Peter selbsh/erständllch.
Man wlrcl dort uberhaupt aussergewÖhnllch gut
beraten. ,=\

810 26 66
Dle Nummer für lhren neuen

Glaskeramlk- Ko€hherd.

Benackerstrasse 14 8152 Glattkugg Tel 810 26 66

... für Elckrrlrdr und lclcfonl
ET,ETTRO,PETERXlotrn, Telelon 81.1 74 3
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6. Plausch4o-Kart
OpfikonClattbrugg

Es ist wieder soweit ! Am l. Juni l9E6 um
10.00 Uhr werden wir zum bald traditioncl-
lcn Co-Kart-Plausch in Wohlcn starlcn.
Wir hoftcn, dass uns auch dicses Jahr -wic in den vergan8cncn - dar schönc \4it-
ler (reu blcibt und wir viele f-reundc und
«Fans» dcr Opfi-Zunft auf dcr Rennbahn
bcg.russcn können.

Wir möchtcn, dass auch dicscs Mal vicle
Opfikcr und Clattbruggcr, sogar vielleicht
garrze Cruppcn aus einem Vcrein sich bci
uos anmelder. Mit dcr opfi-Zunft kann
mar nicht nur Fasnacht machcn, sondern
auch a-n einem andercn Fest 'de Plaux^h'
habeo.

Dic viclcn schöncn Prcise, dcr Wardcr-
poka.l für die Sieger und Medaillen for die
drei crslen lohncn sich, mitzumachen.

Dat Rsnncn wird in folgcndcn Katcgo-
ricn durchgcfUhrt:

Junioren-fumen-Herrcn
Echtc SpannunS sollte durch dic schncl-

leren Sp€zial-Karts auflommen. (j€srafl cr
wüd in loer-S€rien. Die öifcnrliche Srart-
auslosung findet am 20. Mai statt und zwar
im Restaurant Bahnhof in ClartbruSg, um
20.00 Uhr. Vcreinc oder Cruppcn, die zu-
sarnmen starten möchtqn, *erden scparat
arstclost.

Am Abend trcffen wir uns zur SemUlli-
chen Preisverleilung bei Musik und Tanz in
der TVO-Holle, ab I8.]0 Uhr.

Anmeldeformulare liegen in fast allen
Clattbrugger Restaurants auI oder könncn
dirckt beider Opli-Zunft. Posl fach. Clall-
brugg, bezogen werden.

Auf cin tutcs (;clinSen mit cincr grosscn
Tcilnehmerahl hoffl das OX!

Opfl-Zunil Clallbrugt
im Namen des Zunnrales

Pf adfinderabteilun gen

Wolf§§tut SOG

@b. M.ul.
Liebc Eltcrn

Viclcn Dank filr lhr lntcrcssc an dcr
Wolfsrtufe. Wic vercinbatt laden wir Sic
am 3. Mai 19E6 a^ dic S.hnupperubung
ein. NachfolSend noch cinmal die wichrig-
stco lnformationen filr den Samstag:
Antrctcn: 14.00 Uhr bei dcr Häuligrubc
Abtretcn: ca. 16,30 Uhr Pfadihcim
TEnu: altc Klcidcr

Die Übun8 findet auch bei schlclhl{r
wetter im Slcichen Rahmen statt. wir freu-
en uns, Sie zu sehen und grtlssen Sic freund-
lichsr.

Nlessua. Marahu
Iaifun

Schiessverein

ElnlrdurS zum f rhncnrveih-S.hiensco
in W&sterkio8r!

Reserrie e i-heibeü:
DonnerstaS, l. Mai. S{heibe Nr. 5
von lo.m bis l2.m Uhr
Samsta8, l. Mai, Scheibe Nr. l
von Il.l0 bis 16.10 Uhr
und zum
Pm bslai vcabandssahicssan

SarnsraS, l. Mai, E,00 bis 12.00 Uhr
und l4.m bis l7.m Uhr
Sonntat,4. Mai, 8.00 bis 12.00 Uhr

Wir hoffen auf eine Brossc Ectciligung
und wilnschen «8uet Schuss".

Der Vor\land

Frclrlllfue Übung / Vrncouvcr
MorSen Sanstagvormittag fuhren wir

eine freiwillige Übun8 durch. Schiesszeit isr
8.10 bis I l.l0 Uhr. ZuSlcich wird an dies{r
Übung der traditionclle vancouvcr-Slich
geschosscn. Da dicscr Stich nur noch am
Donn.Istag, dcm 5. Juni tcschosscn wcr'
dan kann, bittan wi, um rcgc Teilnahme an
dcr übun8.

Dcr Vancouvcr-Stich zählt in der Jahres-
mcistcrschaft zum Musikwandcrpreis.

Dcr Vorstarld

Aufwärtstrend beim FCG hält an
sp. Nrchdem die GhllbrugSctroch rufdcr PfiIRt.r Brr.loo d.tdrücl.nd übcrlegc-

llc Tcam wr.n. krnn dic plöt ltchc E tolS$.rlc ,tichl m.hr nlrr Zutdl s.in. ln d.r Trl bl
d.s liniotrlcrm dca FCG seh dc. nat,cuung durch d.s Trdr.rdüo Guido Mclcr uod
P.ul ,(nlll nlcht mchr tricdcr-rüc.I.ltnln. J.trl splelt die FII lnit cinrm khItn l(or4pl
und roll übar ncunzig Mitrltan. lm Ggrrsrl, zum vo.h.rl.h.tldcn Spiel g.gert Usler
,rhllc .ich dielimd die Ubarlc8enhell ruch rus: o:,Tl'üh.ung zu B.ßlno der S.hlus.§tier.
telstunde. Ersl ds d.. Slct der Gislc olc mch.ln l'..8e st.rd uod dl.s.dcn Spieldruck el-
lrrs zurücln.hmen, Lrmen dlc Plslzherrco w.nlgsl.rs zu einlm l:hrentEffe]. Da§
zweit. Pliffllcr Tor rvrr cin echlcs CaslSls{h.ol.

Pli[.likon: Rd. Natter; Nlc. Pappi: S.
Müller, Fischer, Mr- Pappi (46. Suter):
Borsoi, K{ser, Weber, Calore(46. R8. Nar-
lcr); lvl. Muller, Crossmann. E.ldri.'Ri8o-
ni (ET).

Clattbruge: Haas: Jolidor (61. Sonder-
e88€r); Tobler, F. Lanfranchi(27. Wyrrh),
sdräppi; Hunzikcr, Wernli, Frank, A.de..
e8g; Caminada, Sclmid. !'rsot;. Alena,
KUn/ler (ET).

*'hieds ri.h t er : Stadler, WettiDgen

fore.' 16. AndcregS 0: l, 42. wcrnli 0:2,
45. Caminada 0:1. 51. wernli 0:,4. ??. Käscr
l:4, 86. (EiScnror) 2:4

Come^'e.hdltnis: 9:lO

Sportplota: Bardoo, Pfäffikon; Sonn-
ra8, 27. April 1986, lo.m Uhr. Etwa lm
Zuschauer.

Bemerkun$n: W. cr stark bewölkt,
doch trockcn. Celbe Karten filr Käscr und
Schmid. Clattbrug8 ohne die Verletaen
Bordon, Eugcn Lanfranchi, Leimbacher
sowic Ryf. Teilweisc hane, atrcr immer
noch fairc Partic.

.4 rm hrustsch tit aen vrei n Opf kon

Jungschützenkurs l9E6
Jedes Jahr orltanisicrl der Armbrust-

schllrzenvereil) Opfikon cinen Jungschilt,
zcnkurs. ln diesem Xurs können alle Mäd-
chen und JünSlinge vom l,l. bi5 20. Ahcrt,
jahr das Arnrhrustschierrcn crlcrncn.

Dicscs Jahr beSinnt der Kurs am t4. l\lai
und cndct am 27. Seprcmber mir dem Junt-
§chril2entrcffcn, §o alle Jungschülzinnen
und Juntruhutucn be\rersen ldnncn, $ir
gut sic das Schiesscn 8clernt haben. Die
UbunSen findcn icdcn !litt$och !on l7 bis
ca. 10 Uhr \tatl, ausgcnommen in den
5c h u lfc rien .

luädchen und Jun8linge, dic das Schies-
sen mit dcr Armbrust erlernen \*ollen. kön-
nen sich im Armbrusts.hiesssrand Roht
vom l.l. Mai, l7.m Uhr, odcr bci Hcrrn A.
§)lenthaler, Brutgackerstrasse 24, Tclclon
EIo 72 ll oder 817 20 ll anmclden. lch
hofle, dass sich liele lernfreudige Mädchen
und JünSlingc für diesen Kurs anmcldcn.

Der Jungsrhulzenlciter

Samariterverein

Nächstc Vereinstlbung: MontaS,/Diens-
ta8, 5./6. Mai, 20.0 Uhr im Schulhaus
LäIenwiescn. Das Thema lautet: «lUcine
Materialkunde".

Verein Freizeit-Aktion

Am 6. Mai bcSinnr ein neuer Modellier-
und Töpferkurs in dcr Freizeitanlagc Me(t-
lcn. Ecginn 19.45-22.0 Uhr. Anmcldun-
gcr bittc untcr Tclcfo[ 810 78 ?9.

Tbnniscl u b 8 I 5 2 Opfiko n-G la t t b ru gg
fumstog, 19. April 1986

Meisterschaftsspiel, 2. Ligo /Gruppe 2
FC Pfäffikon - FC Clattbrugg 2:4 (0:3)

Spielve aul: Sehr sltlrmi*-her B€8inn
beider Teams. Nach anlänglich leichten
Feldvorteilen und mehreren sehr guten Tor-
chancen gingen die (ilallbruBser in dcr 16.
lUinule nicht uncrwarrct in Führun8:
Wernli flankte cinen Corncrball prtzis zu
Anderc88, welchcr mit cinem ebenso pla-
zic en hohen Koplball Na[cr keinc Ab-
wehrmöBlichkcil licss. Nach diescm füh-
runSstor passte beim FCC eiScntlich allr$.
Bercits beim nächsten Angriff mil ab-
schliesscndcm Scharf*-huss AnderegSs
hattcn die Platzficrren Clück, Natter liess
den Ball abprallcn, Schmid vcrfehlre um
7-sntimctcr.

Nach cinem rudcn Foul von Käscr an
Franco Lanfranchi mussre lctztcrcr notfall-
mässig ins kci§spital Pfäffikon eintclic-
fcrl werdcn. Glucklichcrwcisc crwics sich
dort die FussvcrletzunS als nichl tanz so
schlimm wic runächst anScnommcn, arn-
bulant behandcll konnte Franco spätcr das
Spital wicdcr vcrlassen. Trotzdcm dürfte
sein Einsatz in dc.laufendcn Saison in Fra-
ge gestellt sein. Käs.r kam mit cincr ver-
warnung glimpflich davon. Anstclle lon
Lanfranchi kam Wyrsch in dcr 27. Minute
auf den Platz.

Die Überlegenheit des F-CC hieli an.
Nach guter Vorarbeit von Caminada und
AnderegS grätschte *chmid in eine Quer-
vorlate, verfehlie jedoch abermals ganz
knapp. Erst in der lll. Minute, im A -

schluss an ihren ersten Cornerball, kaoren
die Püffiker zu ihrer ersten Tor.hancc.
doch hcrciniBte Haas die Siruation rnrt er-
ner sichcren Faustabwehr. Die zwerte Tor-
möBlichkcit ertab \ich unmittelbar da-
nach: Wcber drückte aus el\ra :0m !oll ah.
Haas hob den Ball gckonnr ubfr dic LalIc.
Auf der Cc8ensaite machte.'s wi'rnli bcs-
ser. cr ubcrlistctc den ru seit herausgelau-
fcncn Natlcr mit cinem abllc/irkclrcn
Loophall und erhöhrc damit auf 0:2, dar
*ar in dcr 42. Minulc. Kurz vor Endc dcr
erslen Halbzcil slurmlc Frank nochmals
vor, überspielrc zr+ei VerteidiBcr und
\choss. wicder gclanS cs Natter nichr, dcn
hart getretcncn Ball unter Konlrollc zu
bringen: Caminadas Nachschuss machrc
alles klar. Pausenrcsuhal. 0:3.

De /',rcitc Sprclhalfte hegann zucr.t mrt
einer bedrohliahen Siluation vor dr'm
Casle-Tor, nachdcm auch Haas cincn
Scharfschuss nichl fcsthalrcn konnlc. ln
dcr 50. Minutc wurdc Tobler bei cinem
Rtickzicher Crossmanns voll am Kopf 8e-
troffen. Schmid, der das Ausbleibcn.icgli-
cher Ermahnung lautstark bemän8ehc,
wurde hieraufhin verwarnt.

Da5 vicrtc Tor erricltc wcrnli mrt eincr
hcrvorragcndcn Einzcllcistung im Allein-
gang, dirckr danach. DicClar(brugScr blic-
ben ltciter tonantebcnd. ln dcr 56, Minute
spieltc Tobler stcilzu Wcrnli, dieser verlän'
gcrlc in dcn Lauf von Caminada, welcher
im l.tzr€n Momcn! von Pappi am Tor-
schuss gchindcrt wcrdcn konntc. Dic ver-
lelzunSsbcdingt notwcndigc AuswechslunE
Jolidons durch SondcrcSgcr zog glcichrei-
ti8 einc Mannschaftsumstcllung nach sich.
Schmid spicltc ncu Libcro, Sond.rcggcr im
Sturm. Ldacrer sctzlc sich nach schönem

- B€hcrbcrgunS dcs Glattal-Meister-
§chafrslinals, cbenfalls am 21. Juni 86
auf dcr Clubanlage.

Im $eiteren verdankle er die vom Platz-
ruart-EheDaar gestiftete Bo\Ale, dcn ausscr-
ordentlichen Einsalz von Materialverwal.
ter Ernst Porlmafln,dievom Platz$art cin-
gebrachten technischen ldeen und die untcr
Leitun8 von Ruth Steincmann prächti8 tc-
llrngenc Ausschmückun8 des Tcnnishüslis
untcr Milhilfc ihres Teams. Dcr P.äsi
§ühloss mit dcm wunsch lür cine r+cllcrbe-
günstigtc. gclinScndc und von fairem Sporl
EetraScnc Saison 1986.

Nach Absolvierung cines Pa,cours zu
den bereitaestellten Caumen[reuden wurde
der kulinarische Teil del Anlasses in An-
griffBcnommco. Man widmele sich sodann
fcinem Salal. al-de te-SpaShellis und gly-
Iolfreier TrlnIsarne. Bis weir trach Nlitler-
nacht er*iescn sich die fcstteilnehmer als
sesshaft. doth dann selzte ein Drang nach
unren rur l\ellcrbar cin, §o Lilo Maurer in
sou\eräner Manier die $oScndcn l\'lasscn
mir Drinks zum AbScr{öhncn vcrsah. Die
letzten Oilste sollcn nach B€richtcn aus zu-
rcrlässigcn Qucllen den Hcimwcg bcim an-
brechcnden TaScslicht des Sonntagmor-
Bens angclrctcn habcn.

Petet Egger

Bei r ks - Sc h ü I ze n ve re i n Bil loc h
G ruppe n me i s t e rsc h aJ t 2. Vo rru n de

Bei den Bülacher Schützen
bleiben Kloten und
Embrach an der Spitze

SIE-Dic zrr.ilc Vorrurdc de, Gruppc[-
melslersch.fl bnchte €ioen Re$rltrlelo-
bnrch im Feld A um n.un Pulklr. ift Feld
B koontcr dle (;ruppenresullrle knrpp ge-
hrlten werdeo (-l Pkt.). Klolen und l:m-
brsch blelber rn der Spllze. Hä(hslcs Eln-
zelresultrt rrdelte im l'eld A Werncr Roh-
re.. Ms Brihch mil95 Pll. und im I'eld B
Mß Schellcnber8, §V Hö.i mil 74 Pkt.
B€rlrLsnrrlqurllllLstion l'cld A t5? Ptl.
(-6 Pkr.), reu B 660 Pkr. ( + I Pkt.).

I)a\ rmnlcr noih a hallende \chlechre
Apriluettcr \crm(x'hle dic Rcsultate der
z$eiten Vorrundc \otn ver8angen(n Wb-
rhcncrdc nrlht /u \tc!8crn. Vor allcm rm
Feld 

^ 
tielen dic (;ruppenrcsulrate an der

Spitze um ncun Punkte tieler aus 8e8en-
Utlcr der ersten !'orrundc. Kloten nrit 456
Pkr. vor IUS'Bulach mir ,1.19 Pkr. und SV-
Clatttelden mit {41 Pkt. fuhren die Rant-
liste der rwciten Vorrunde an. Ftlr die Fi-
nalteilnahme konnte Kloten mit toral 900
P[r. ( I . * 2. V R) dic Spirre halten. gefolgr
von MS-Bülach mit E Pkr.DieQualifika-
tionslimitc sank um se!'h/ehn Punktc und
licSr bei 857 Pkt. (Vorjahr 8?3 l,kr.).

lnl Feld B stie8.n die Resultare um drei
Punkrc. Mil .J4.J Pkt. selzre sich der 5V-
Höri aufden ersten Platz dcr zweiren Vor-
runde, lonntc aber SV-Embrach mit rotal
6Et Pkt. aus beiden Runden zusiunmen,
den erstcn Plalz nicht strcitig machcn- SV-
Höri wurdc zueile mil total 683 Pkt. ge-
folSt von SV-Hochfclden mit 677 Pkt. Mil
660 Pkt. sticg dic Qualilikationslimite filr
cinc Finaltcilnahmc um drci Punkte. Em-
brach ll mit 662 Pkt. muss als 0bcrzähli8
ausscheiden. Cemäss ReSlcmenl könncn
pro Sektion in jedcm Fcld (A odcr/und B)
nur jc rwci Cruppcn den Final bcstrcitcn.
Dic Sektionen Klotcn, 8ülach, Dctlikon
und Embrach wcrdcn j. mit drei Cruppcn
in wallis€llcn, dcm Aus{ra8ungrcn dcs
Bcz.-Finals vcrtrelcn scin.

Frähj ahrs-Eröffnungsfest
im Clubhaus

Wic bci der GV vom Herbsr 1985 .nrriss
sich die Hälftc der Clubmirglicdcr dcm
Wintcrs.hlaf und fand sich *ohlSclaunr
zur Saisoneröffnung ein. Das Tennishüsli
platzte aus allen Nähten, aber trotzdcm
karn die auf das exzellente Spaghellibuffel
ä I'ltaliennc abgesrimmte Dekoration zur
Celtung.

Präsid.nt Hanspeler Srcinemann mach-
te t.tie immcr nur ein kleine\ Büro auf in rci.
ner EröffnunSsrede, welche er mir folScn-
den Saison-HiShli8hrs spickle:

- Eröffnung der bestens gepllegten Plär-
ze in wenigen Tagen

- Vorstellung des Platzwart,Ehcpaarcs
Gchrig

- Einführun8 der an$'esenden Neumir.
glicdcr

- Ausrufung eincs einmalig a[raLliven
Sommernachtsfesles im Zell (48§Ida-
Eintragung: Samsta8: fl. Juni 1986!)

Doppelpassspiel von AndereS8 und wernli
tlber Hunziker sofon in Szene, kam aber
beim abschliessenden Steilpass einen
Schritl zu spä!. Uod auch Tobler, üelcher
ein urlSlaubliches Laufprnsum leistete, \'er-
fchlte in der 70. Minule ganz knapp.

Dcn Ehrentreffer erzi€lre Käser zwölf
Minutcn vor Schluss miI einem unhaltba-
ren Kopfstoss. Vorangcgangen wa-r crnc
hoüh auf den Elfmeterpunkr gezotene Cor'
ncrflanke von rcchts. Schmid l'ersuchtc
znar no(h, mir lctzlem Einsatz an den Ball
zu kommen. schafilc es aber nicht mehr.
Nach einer etw&s ruhigeren Spiclphase fiel
in der 86. Minute sogar noch cin zweiresTor
auf Clatlbrugger Seite. Au§8an8sla8e $ar
cin eitrem scharf gctrclcncr, halbhohet
und dicht vordasTor gezogencr Corncrball
von links, der da! Knie des verdeckl slchcn"
dcn Libcro traf und ins cigcnc Tor ahSc-
falx-hl $ urde. Anl Sieg des FCC konntc al-
lerdings auch dicses «Sonntagsror" nichl
mehr rijt leln. Dcr lelrte Spiclzut.*'ar ein 8e-
fährlicher Schuss Mullers und eine sichcrc
Ab$ehr von Torwarl Haar.

Durch dicsen Sieg konnrL' (ilallhru8B
erstmalr seit OLtobcr die rore Larernc ab-
gebcn und cinen fabellcnplarr !orruclen.

Die übrigen Zrreitliß.-Resultrle
S('h,,\ amcndingcn - Polizei Zuri.h E:1.

Ustcr - Seefcld Zririch l:2. Zurich'Aflbl.
lcrn 'Turicum 3:0. \4'iedikon - Meilt'n 0;2.
Sa.ebach - :\lännedorf 0: l.

l)lc Rirglisle
l. Männedorf
2- Seefeld Zürich
l. Polizei Zürich
4. Sch\ramendingen
5. Pfäfllkon
6.lveilen
7. Wiedikon
8. Zürich-Affolrern
9. Turicum

lo. tjsrcr
I L Clattbrugs
12. Seebach

l7 16 38:17
16 12 I l:23
l6 l? l4: l9
11 22 16:26
I ti 19 15:15
17 lt 26:25
17 l{ 18:25
l6 ll 2J:26
l7 ll 23:18
l? ll l5:29
l5 9 22:12
11 9 22110

Int. Jun.-E-Tirrnier FCG
Am kommenden L Mai (Auffahrr) findcr
wiederum das internalionale Jun.-E-Tur-
nier auf der Spon-Anlage Au starr. 28
Mannschaften aus dcr BRD und dcr
Schweiz wcrden um den Sicg kämpfcn. De
Fesrwirts{hafi ist ab 08.00 bis 18.30 Uhr gc-
öffna. Jcdermann ist herzlich eingcladcn.
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Die Spalte des Tilrnvereins

Leichtathletik
Wie schon im Vorjahr zos cs dic TVO-

Lcichtathlcten in den Silden. Wieder botcn
Marina di Pierrasanra und viarcgtio mir
s€incm Sladion den gecignetcn Rahmcn frir
das diesjähri8e Trainingslagcr. Vom 12. bis
20. April niltzten neun Athletinncn und
Athleten die Suten klimatischen BedinSun-
Ben dcr Toscana.

Während diesen acht Tagen surdcn cll
TrarninSseinheitcn absolviert, dazu kam re-
den Morgen vor dem MorScncsseo cin kur-
zer Lauf ans Mecr mit lcichter Cynlnastik
am Strand. Die einzclnen Trainingsei hei-
ten \r'arcn rcrht umfangreich und dauerlen
z$ci bis drci Srunden. Danl de\ Einsarze\
einer Videolianrera konntc 1t'dcr einzclnc'
Arhlct dic Kririken des Traincrs auch schcn.
Einzelnc konnten deshalh relativ schncll
Fchlcr irr rlen Bcuegungrablauli'n lorrigic-
ren und !erhessern.

Trainin8sschserpunkrc $ährend dicser
Woche \r'aren die \trbcsserungcn von
t^aufte,chnik, Schnelligkeit, Hürdenr('ch-
nik und Slehvermö8en. Sclbst\crständlich
wurden die Sprunge. wurfe und Sühnell-
kraft0bun8en ebenso ins Training aufge-
nommen. Ebenso gut war die Tatsache,
dass das S(affcltraining schon .u so ftüher
Ztit aufgenommen ,,verdcn konnte, da 1a
die Schweizer Staffelmeisterschaften sthon
am 25. Mai in ZUB stattfinden.

Idcal wa, dic MöSlichkeit, nach den sehr
intcnsivcn Trainings die strapaziertc lUus-
kulatur durch unseren Mass€ur, Hcrr Bo-
ro*ski, zu lockern und ,u entspanncn.
Ebcnfalls zur Enlspannung uod Regenera-
tion dicnten uns der obliSarc RuhcraS mir
erncm Bcsuch auf dem llarlt in Viarcg8io,
das Plausch-Fussballspiclchen am Strand,
der Genuss von fcincn Pizzen und Gelati§
oder auch das 

"silsse 
Nichtslun» wie Lesen.

Kartenschrciben erc. Der lerzte Abend *'ar
natilrlich dem Besuch einer Disco reser-
vicrt.

Dic kommenden rÄ'ettkämpfc $erden
zcigcn, dass rich das hafle winlertraining
und das Trainingslager Sclohn( haben. Da-
bei mö,chte ich es nicht untcrlassen, dem
TvO fur seinen finanzicllen Bcitrag sowie
Hcrrn Schmid (Baugeschäft w. Schmid
AC) ftlr seinefl Bus, dcn e. uns zur vct[ü-
8un8 stcllle, herzlich zu daflken. Canz be-
sonders danke ich Hcrrn Borowski (Cara8c
Zil AG) filr seinen S@nsorb€itrag und für

seinc'n L.insalT als I'lasscur. Vid«rkantcra'
mann uod Zeitnchmcr lr'ahrend der Banzrn
l\'oche. Seinc Bcreitychaft, cinc Fcricn*o-
chc fiir unser LaSer cinzusctzen, \,_ar fur
uns idealund fur mich als Trainereinc gror-
se Hilfe.

N.tlonales McttlnB in i-rructrfeld
Bereits beim ersren wettkampl am letr'

len SamstaB, ernem Nationalcn Ileeting rn

Frauenfeld, purzelten die persönlichen
Bestleist unBcn reihen*eisc. SoBar r\.rcr
neue vereinsrekorde $urden crlclt. Clau-
dia Fischer verbessene den zwei Jahre alten
wcitsprungrekord um vier Zentimetcr.
Monica Cerelro uberwarf mit 31.16 m ,um
ersten Mal die lGMeter-Marke und verbcs-
serte den von ihr gchaltenen Spect-Re-
kord aus dem Voriahr um 2.20lueter. Bci-
nahc hätten Claudia Fischer, Gabi Schmid,
Bubara SchlaSmi.iller und Monica Cctctto
den Rckord über 4\ 100 Metcr mit z$ei
mfusigen \Ä'echseln verbesscrt. Thomas
Boros$ki erreichte mit dem ncucn. lci-
stungsschryächeren Speer (Sch*erpunkt 4
cm weiter vorn) beinahc die 50-lVeler-
Crenze, srine wcite 49,54 m. Haidy In-
dermaur. Andrcas SchubiSer, Andi Bo'
rowski, CabiSchmid, Claudia Fischer und
Monica (ieretto lieten schon im ersten
l0GMeler-l,auf x-hneller als im voriahr.
Ein telunSener Au[takt nach dem anforde-
runSsreichen TraioingslaScr!

Albe .Veter

M iinner- und Senioren ri?ge

Dcr lraditionelle Auffahn sbummel der
:vlzlnncr- und Seniorenlurnff und deren
AnSehörige und frcunde - die als Mit-
\Äanderer lAillkommen rind - fuhrt in einc
laodschaftlich rcizvolle CeSend im unteren
Aaretal.

S'lo.r. Station Siggental/Wilrcnlingen
wonderung: übcr Slilli, Villigen, Grat des
Rotbergs, Mandach, Bosscnhus, Sieben-
wegen, Oippingen. Staus€r KlinSnau
Ziel. Kleindöltin8.n, Bahnhof Döttingen

( Bah n-R0cli fahrt nach Siggental)
!\.tarjchaeit: I % Stundcn
A usrr.tt u ng : Leichtc Wanderausrustung
/erpr0eglag. aus dcm Rucksack
Besomnlung: 9.m Uhr beim Stadthaus
Gla[bru88, Abfahrr mit PW (».10 Uhr
(MitfahrgcleSenheit vorhandcn)
Durchfi)h runt: bei kd.t is. h cm lÄttt.r kann
Telefon 810 ,16 07 anSerufen wcrden
Autkunft: Franz Weber, Obma[n de,
Männcrrie8e (Tel- Elo 46 07).

Heute Schnupperabend
in der
Kunsttumer-
Jugendriege

Alle Knaben det tohttdnK 79-76
sind heRlich einteloden, on einem
khnuppertroining in der Kunsttut-
nertu&endtiete leilzunehnen. Wit
trcIJen uhs dm

frcitag, 2. Mai 19t6, in dü Tumhsllc
Haldcn (obcn)

Nicht insorieren -

106:{8

Auffahrtsbummel an die Aare
Ursprünglicha bndschafl erwlndem, wo mao eli nichl etrrrrlen würda-

I

Mach mit - blib fit
«Sport für alle»>Programm

Das Programm in der Stadt-Anzeiger-Ausgabe Nr. 17 vom 25. April 1986
ist nicht mehr gültigl Die Redaktion

TVO
Basket

News

Herren-II-
Saisonbericht

Vor fthf Monalen habe ich die Hcrrel-
Il-Manoschaft von Oskar Andreatta über-
nommen, wcil cs ihm einfach oicht me}r
möglich ,,rar, ncbcn dcm Damen I, wclchcs
in eincr erslcn Phase von Roger Burri tral-
niert wurdc. sich auch noch um das Herren
II zu kümmern.

S{hon vor Saisonbeginn *ar eißentlich
klar, dass die Herren-ll-Mannschaft sichqr
eine reelle Chance haben wird, in die l. Ll"
ga aufzusteigen. ln der Vorrunde wurde ld-
diglich das Heimspiel gegcn MCC Aifol-
tern auf rechl unglücklichc Art und weis
verloren und nach der Vorrunde laScn wlr
bereirs auf dcm crsren Tab€llenranS. Auch
in der Rückrunde \rurden hi\her keirE
Spiele !crloren. und die Chancen fUr cinell
Aufstieg sind sicher inlakt. Aber wir wel-
den uns hüten milssen, echon vor Endc dqr
Mersterschafl mit einer allru lockeren Er,l-
stellung an die Spiele zu Behen, sonst könn-
te uns die Übcrheblichkeit reuer zu srehqr
kommen. wir \ollten z$ar den meistcn
Cegnern r'onr Spielermalerial hcr ubcrla-
pcn:c,n. irhcr mit guten Finzclsprclcrn itt
ein(' \lcitrcrx-halr noch lanEe ni(hl 8e§on-
ncn,

Ein Nachreildct Hcrrcn ll bc\lchl sichcr
darin, da\s sie üht-r kcinen ci8entlich6l
Spiclcrslam r vcrlügt. wir mlissen einlaLll
alLuoll mir Junioren vcrstärkt $crdeo. dlc
nicht mit uns trainicren. Z*ar Lönncn slc
jer+cils gul ins lUannx*haftsspicl cingcSlil-
den wcrden. doch [ur die IUannschaft ist ]i
\iel wichtiSer, ilber einen festen Crund-
stock zu serftl8cn- [-eider muss aber immar
wieder auf Stammspicler verzichtet wct-
den, *cil sie ent*eder unregclmas\ig arb€i-
Ien, geschälilich unterweSs odcr weSen dcr
S{hulc verhinden sind.

Sollte dcr Aufsricg in die l. LiBa lro(t-
dcm realisicrt $erdeo lönnen, so wird itn
Hinblick auf dic nächsle Saison sichcr cln
AuSenmcrk auf einen festen Spiclcrslamm
und einc auf allen Positionen ausgeglichc-
ne. homoSene Vannschaft zu richten \ein,
damit \air in der L t-iga auch wirklich bcstr-
hen können und nichr von Einzelspiclcan
abhlngig werden.

Rolf Krchvr

ab 21. 4 86 26.6.86
Turnh3lle La ttEnwi€s€n
Montag lg.m-20.muhr
Donnerstag lg.m 20.00uhr
Keine Anmeldung nölig
Unkostenberüagr Fr.2. pro Lekrion

äb 26.4. 86- 21. 6. 86
Turnhsll€ Lättenwiasen
Samsrag lo.m ll.m Uhr

Auskunft: Anny Zullige., Tolelon 867 13 35
lJnkosrenb€ir8gr Fr. 20- - /Schulquanal

Gymnartik für Frauen Mutter-und-Kin+Turnon
ab 22. 4. 86 2a. 6 86
Turnhalle Lätlenwiescn
Dionstag l9.m-20.00uhr
Auskunfii Evi8l6tr6r. Telelon 810 1519
Unkostenbeilrag: Fr. 2. - pro Leklion

ab 23. 4. 86- 25 6. 86
Mittwoch ß.m-og.muhr

09.00 10.00 uhr
Auskunfi: Ursula Lohmann. T6l. &I) 42 82
Unkostonbeiüao: Fr.25. /Schulqua.tal

Jazz-Gyrnnartik
ab2.4.§-24 6 ü
Turnhsll€ M6t on
Oionstag lg.m 20.muh.
Auskunh: Manuala Ciona, Tel 810 36 84
Unkostenbeitrog: Fr. 35. - /Schulquartal

Seniorsn-Tumen

wird neu organisiBn

Auskunfti lrma Abogg, Iolofon 810 56 03

ab 28. 4. 86-23. 6. S
Turnhalle Hald€n
Montas 19.3O-2O.30Uhr

Auskunft: Mex Monl, Telelon &0 78 38
Organisie( durch di€ Männedeg€

Kinderturnen tun .r.rrt )

DlscoGyn Ballrpiele
ab 24. 4. 86-26. 6. 86
TurnMll€ Haldon
Donnorstag 19.m 2o.Ouhr
Auskunfi: K. G€erirE, Tololon 810 §) 76
Unkosronb€üsg: Fr. 25. - / Schulquanal

ab 29 4 86 25. 6. 86
Turnhall€ Lrnenwies€n
Oier!stäg

Oaonstsg
lnur lür Kind€rgänenschuler.
klornero Kinder we.den in diesGr Stunde
ber€ut)
Auskunft: Anny Zullig€r, Telelon 867 13 35
Untostenb€ilrag; Fr. 20.- /Schulquanol

@.m- 10.muhr
10.m I t.00 Uhr
10.m- 1r.m uhr
r6.15 17.15Uhr

Resullrl€
Damen I
Arlesheim - TvO-Basket

I

Mutter-un4Kinr}.
Schwlmmen

4.
8.

ll.
t9.

21,

J.
l. /4.

J1.5./1.6.
1t.5./1.6.

wrrd neu organisren

Auskunft: lrma Abegg. Telelon 810 56 03

eb 24 4. 86 26. 6. S
Turnhallo Hald€n
Donnerstag lg.m-2o.muhr
Austunfr: Srbylh Lid, Teleron 42 88 86
Unkostenbeitrag: Fr. 35. - / Schulqua(al

I

l Männer- und kniorenriegen
Programm für den Monat Moi

5. Moi Turnstunden Turnholle Holtlen

- Mönnetturnet 19.0O-21.30 Uht

- Senioreaturner 19.30-20.i0 Uhr
8. Moi Aulfohtlsbummel on die Aorc

I s iehe Tourenprogom m obenst ehend )
12. Moi Turnstunden in der Holden

21. Moi 2. Meisters.'hafßrunde Foustboll

26. Moi Tumsrunden in der Halden

ttt etwos f r seine Gesundheit tun *ill - und/odet uu(h Spo$ ant
Fouslboll hat - ist stets willkomnen. ln dct ,Udnner- odet Seniorenrieqe ist

"Turnen ndch Moss» möglich!

Tumen für Jedermann Vater-un&KindTurnen

Der TVO im Monat Moi

Schwedeniege: frainilg Ld enhiesen, II J0-I7.00 Uhr
Xunst t umen M tldchen : Nochwut:hs' W el I k d tfi pJe

Leichtothletik: Quer durch RohdorJ, oberrohrdorJ
Leichtothletik: OLTv-Einko pf-Meisteßchofkn, Zürich'
AIJolten
Jugendtiete: Kant. Jutend egentog, (;ossou

Do me n riege : Fqmi I ie n ousJl u g
Leichtathletik: Not. Meelings in ZolnEen (Mdnaer) und Basel
(liouen)
Rhyahmlshc Spontwd4srik : Naal. Tcsttag, I.äl tcnwi.sen
Ghttbrugt
Kunstturnen Mddchen: l4'eltkampf in Bqlaers (FL)
kh*edeariege: Training Lduerlwiesen, 9.00-12.0o Uhr
L ei ch t a t h I e t i k : k h we ize r Stolfe I ne is t e rs,c h aJr e n, Z u g

Mddchehiege: Kont. Mddchenriegenlot
KanIonoLr Xunsttumcrinncnlot h Gl^ltbtuqt, Ltittanuricscn
Kt rrsltumen Knoben,: Kont. Kuttsllumealag, Horgen

ll'ir freuen uns ouf Deinen Besuch!

L

rosigniersnl
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.rüi lt(.r Jhiiir irJih !lltcl I Jrrlilrcnlrru,rdli
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drc ihr 'orrntrSlr(hc. \\crL rrrrl a(hlcnr llc'
r u ls\l L)l/ fril\cntrcrcn

I )rr nc uc ( iihcjcreh -h u.hc h !rda rfip-
lr.hlt \l(h ru.h Iur J!n ltJ \ütgcnall I)itrt\-
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flftlkli\rh dllc (;afl.htc urd \'crnllcuunl\,
rrroslr(ll kclr cn rngchol(l;hcr llcdrrl lon-
ncn ru(h (ir\(hirr, lI'\rcaLc u,td (;la\cr
ülrd \§lh\l Jrc hrllrcr!hrn Scr\ ica-\lrlarhci-
tcr urrr \'crlLrlung ga\rcllr $ardcn. I nd
lct/tcrc. !ilru lcr \n!cll \luku\rn und dic
frrrrndliahc !llria. trngtn cbcnl'allr rchr
\ icl da,/u hci, d ,,s dic (;it\tc sich tm Rt'\tiru-
ranl (lihelcich $ra dahci r fulllan und cn!-
.prtc hcnd rrnrs(rrtl rrcri.icn.

Unsere lüren dehen oflen.
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TIE L()I{MilER PUB
Schaff hauserstr. 62, 8302 Kloten

Telefon 814 00 0O

Semaine
provengale

Lamrn- und
Fischspezialitäten

zubereitet mit feinen Kräutern
und Gewürzen aus der Provence

F[
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GAVINETTE
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Gymnastik

aIDenn ob soforl sind olle Möven-

pick Restouronts im lextil- und

Mode Cenler Glofibrugg von

Montog bis Somslog und donn

ouch leden Abend geötfnet.'

Züricns Fischreslouront om

Abend. Nur Exklusives ous dem ' '
Meer.

T.A. L. J(
T.A.L.l(
Zürichs Videoreslouronts. Drinks.

Fingerfood. Slors. Music. People.

Wenn's mol etwos gonz onde-

res sein soll. lossen Sie sich

einfoch mil Mövenpickereien

überrosch€n.

IMTMC
..r , -.-.. ',a.'rrrsladi ., L r) ; U.t'r ::t,

j : ..",. ,.tr..., " :. :"1 :.:-per -'. I3.r;l: ^

' .fl .al

--rf '

ri'

r;-)6w9

s-w

in Glattbrugg
Schwangerschaf tsgymnastik

Rückbildu nqsgymnastik
GVmnastik filr Damen

Kleine Gruppen
an der Neugutstrasse l4

8152 Glattbrugg

Leitung i Eva Leu,
dipl. Gymnastaklehrerin SBTG

Auskunft:
Telefon 810 49 14

D5l*'tl&"il
(rÜR sAillsrAcl
J.o..50 ?0 00 02 00 tJt To.:e,q.,qe" :hne

D ro.Drcr.'er Ionrr"'ne,e r-d Sho-r
R,e*nronrllochet250 EequemrestliEorber,reb

100 G,ct,r.Po.lLclotre

Voranreige

Muttertags-
Konzert
Samstag, 10. Mai 1986.20.00 Uhr
in der reformierten Kirche Halden

Mitwirkende:
Frauen. und Töchterchor
Jodelklub Bärgarve
Männerchor
Stadtmusik Opf ikon

BAHilAffi_PltTNilAT
AliaaatrrEaa lilt
m50 l*ia-Orlil..I

!
I I.l.0r-3t2 ll talI

v. &hr.n.dr!.-r..ü. !a{2

RL)rh.t, 1ll i rr:(rd(,rr

t> .,t

Genuss ä discr6tion
Ä/ \itrr \,rir,r! \l.ir r \trrilrlJcll \iih

J.r' 'r.r!lal!§rlc I .rnrll(r) Ra.lilrrritrrl ( ;rhcl
ureh rrr lcdcrr \(, n[r!n],rr!(| rn arn llrli
r:.rrr'aha. \.hl.rr.rll'{rrland. I)('nn \lcr.rrr-
rier \lrrlLr'.rn un\i 'rirf( Crrc Illrhcnhrr!.r
(ia lJ.lcit Jitnn rcqclls rrrnt Ilnrn.ll ,trn
S. hß cJcrr.llllr(r .llrr ll(i lrrr rrrr I:irrr
l.n l6 :o \rnJ \rc J]11(:i

l)i. .ru'.sr()rd(l1llr.lr \dll\lürirlr!lrr llc
rc!hnur)! (nl.fr1.hr clcur \ lregcrr ,ic. llc
tnchc. urrJ hcirrhlLltct cirtzr!. dlr. crtr!e.
rLrnr t r aJrtrLrncllcrr n..h\\cdanbul,.l !(1r()
rrndc lutdl(l]. (r( lutn llcl\l,lcl larrr(r l\.1
rrar. rrrtht in/ülrcllcn.rn(l: J(r l11.!hc
I rlh.. Hurnrn(r. Jrr I or,:llcn Lrnci Jr,r
s,j.tnrnr. !lra \c!.!llra.lcncn SaLrecn Lrn.l Sr.
lrtc Jhcr \\ilrlan lrl:ha\oll ,,Lrl'crcrtst lrnLl
lirnl.l.ll.!h lril\(nhcrl Jul rhr( (r(rur
nrcl\. I) /u,)ll.ricrl \lc\.rnJer \lrlu'irrl
.lhsc.h.lurrr's.r'. ltcr'*rr \ihrnlrrr rttlct
lrirall(.n i)I lr!.hr irt(n und rnindc.lc t
.,chn r r:rsihicdcrrr SL)l I.r Srlltc I)lll. rli\ cr .

.c .\Lr!cn ür)d (,ilunrcrt lr(udcn s ic gclltlll(
\rri'(ho(lcnhcr/cn urrJ dil() l'rür. lnlrcrtc
I\)ulcl\!lrcn l(rl und rcl.h. \ul'.hnill,rlJl
lcn.

I)i]\ larh! lroh. []ull.r hc,rrus\t di.(;r
\ra .onr)r!8\ ilh 9.(xl I hr grr(i rnr ['in8ung,
r'r hr' ll.(Xr trhr g(ollnct rrnd d:rrl /nnl
I rnh('ir\or('r\ \on I r l(, 50{Kindcr h§,,rh'

Mia-Klaviore
lia! und ocar$on nil

gr6irug0ar fui.cinur!
ham Xr,

u Öv e:x pri,e r
RrsrnunnxrS

aeler
Schaff hauserslrasse 86
8152 Glattbrugg
Telefon 810 8l O

I
PW-l!hhrt



sämtlicfti Servisuufträg. . .

Telefon A+ B

Trafoetatione

Schdttafle

. . . wärdet für Sie
termip und

Jedi Art vo Elektroinstallatione. . .

Kantatengottesdienst zum
Kirchenjubikium 1986

Aulfahrt Donnerstag, 8. Moi 1986
09.45 Uhr (Einlöuren 09.30 Uhr)

in der rel. Kirche Kloten

J. S. Eoch: Bll/V 37 h,et do gloubet
(Aullohttskontatel

Mitwirkerlde:
Enst Hainai, Tenor

Croig Monn, Boriton
Kirchenchor Kloten

Kon toreien: Bossersdorf u nd B ü loc h
lnstrumentol-Ensemble
S. Haug, Ogelpositiv
D Wrighl lzitune

Predigt:
Plarrer Ernst Hitnzt

Text: Apostelgeschichte I

Kolleliten zu Aunsten det Stiftung Aloltol und Unterlond
«für die Behinderten». /lns..hliessend ApaR)

in der Schulhousanluee "I:ekl».

ller:lich lq.len in die ehemolige Mutterkift'he cin

Relormiertes Pforrsnl
und KiRhenpfieqe Kbten

Spargeln
Spargelzeit -
Spargelgabel
Spargeltöpfe
Spargelphtten

Spargeln

fachgüächt
uusgÜüort

WochcnFogrrhm 2. t,l 8. m.l
Fr6itag, 2. Mai, 20 l5 Und 2.§ Uht
Semstag 15.@ / ,7.m / 20 15 und 22.30 Uhr
Sonntag 15.m / 17.m / m tS Uhr
Monrag und Di€nslrg 20.15 Uhr,
Mitrwoch, 7. Mar, 15_m und 20.15 Uhr
Donne.stss {Auffahn} l5 m l7.m 120.15 Uhr

§chrfftarrrtrcla
lüütgAr':2Zl
8t5aGbürugs

A|,fo-
t ttl-al
Al,G
loaatr,
Oö.rdlg.

G. Zitr
Flugholllr. T,
6lättbrug€
rd, 3t0 rr E

AuteFellübenüge
Autelnnenausbau:
Aulelopptch6. Bodonv8rtbilungon.
Sch€ib€n eB€t2en, Abdichton. Auto-
Himntol oßot2oo. Bläch6n tür KlointrsrB,
poner, R€paratur6n. auch Pobtarrnob€1,
SD€nntoooicho 6!c-

Unvoöindlach. 8or6rung. Prsi.gunsrrg
urld kur.trbtig bei Voranm€ldung.

0 tlTsuBtst{ttluorois conPonarrot{

Oar nau. Iit.lblahi Pri..o Wagon
{ra: Foi Si. l.tiar wl. dta Wtld-
l0t2a gama rut clar Galrga. Und
d.ch.n lhnan b.i .i.ar Piob.lah.t
aln 3up..-Angabot

li(p,ü.Mrä 2.j:§*ltq §atr*f
lhrhr rdrr? ö.,*r.

Ern€ rundumg€glückre Komoc,ie mit Drstogwrtz. Tempo unc,
uget lßnßt Zudn tb 14 Jshrao , rtsutsch gesp.ochen

lrü...[ dr! Bl-n rrobt Hr|.'drord h ilürtch

flach.*'ffiä
n*gcll Hier linden Sie olles von A bis Z:

Absolzbor a Apotheke a Bode- und Freizeitmode O Bockerei O
Bijoulerie O Blumen O Bücher a Bonken/Chonge O Chemische
Reinigung O Coiffeur-Solons für Domen und Herren a Confiserie a
Delikotessen a Drogerie a Foshion und Mode a Fotoservice a
Geschenkortikel a Housholt a Kioske O Kosmetik O Kunsthondwerk a
Lebensmrttel wie Fruchte/Gemüse/Köse/Milch/liohm a Messer a
Mietoutos O Musik O Porfumerie a Reisebüros O Restouronts O
Schlüssel O Schmuck O Schuhe O Souvenirs a Spielsochen O
Spirituosen O Sportgeschöft a Tobok O Toxfree-Shop a Uhren a
Weine O Zeitungen O Zigorren O Zigoretten a

lm Bigdass beginnt das Fest jeden Tagl
Täglich Tanr, Spass und gute Laune mit dem
Brga.n4€clro
Ar''!h.r (8- Mai)
Nachmittagskonzen und Plauschabend mit Tan!

Die neuen TosatxtS (Gastsp.oi bis 1t. Mai)
Goni€664n Si€ deo Muttertag (ll. Mail einmal andsrs
Mit einsm b6chwingt6n Abend im Biertass Kloten

Bettenreinigung
Klotgn rorovsr3o6er

llürrt T.gDffrt
Seil üb€. 20 Jahron d.! Fachge
schäh tlb tut
Oecken l(issen
Neue Stotfhüllen und
Nachrüllung',Ysnn nötig.

Direktuerkauf
Allo
aus oigoner Fabrikation
auch Spezialg.össen.
m(r.ts n aul8rbeilen. umarbeiten
von Hao,motratzen in Schaumstorl'
matratzcn. .lr. mdrrEan, Lältli-
chouches. Uiilrrtr.rrrüüt, Sclp
ri.r. Koslenlose Boratung. Gratis
Abhol- und Zust€lldiensr
F.dr.! garcha@{n

Bstturamnfabrik M. Juchli
Ob€rleldsrr. 1O. 83O2 Kloten

Oorlstrasse 47. Onsmuseum Kloten

Auastellung
vom 3.-25. Mai

Wandteppiche
uon

Lina FehrSpühler
0897 - 1980t

Diensrag - Freitag u. Aullshn l6.O0 - 19.OO Uhr
Samstag u. Sonotag 14.OO - l7.OOUhr
Ptingstsamstag u. Ptingssonnlag geschlossen

V}!*.r.!a
Samsrag, 3. Mai sb 16.00 Uhr

tri, Fah-, Flirg€l- urd S.fiieb+Tore
bci N.u.und Umb.ut.nl

Sio unaaao Ookufirentationl
,U'O(II tfl 13 Ol 9{)Z 6, SD Urr.r
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Abonnierte Z.'itung
Glattbru8a,9. Mai l9E6
32. Jahrgang, Nr. l9
Amtlich bc8laubiSlc Aufla8e 1500

Amllichcs Publikationsorgan
Opfikon
GlattbruSS
C)bcrhauscn

Erschcinr frcirags - Einscndcschluss fur Tcv Ilontag, l2 Uhr, ftlr lnse,alc DienilaS, l2 Uhr. Tel. ElO62 0l / 810 l6 68, PC 80-21J28 -
Be.uBripr.isjährlichFr.4t.-,adrcssie fr.,18.-. lnsert ionsprei5e: Die cinspalt ige l\lillimcterzeilc oder dcren Raum .l8 R p. ( | Ein hcit

= Fr. l9.2OL F r. t.40 für Reklamcn. lnseralcn- Kombinar ion « Drei-Blalt -Pool" ( Klotcn -Glatt bruES-Walliscllen) | ASSA Sch \ ci,.cr
Annonccn AC. 8024 Zürich, Telcfon 47 46 ü). - MaaS A(i. Druckerei und Vcrla8, Flughofslralsc 17, 8152 ClattbruSS

Prtis i de n t e n - l|ec hse I i m Ge u'e r bev e rei n

«Es wird noch manche
harte Nuss zu knacken geben . . .))

ch. §) .rhlreich $'ie noch nie fsnden si(h die Opfiker Gerre.bl€r ver,a!ßßent l\ir(h.
,ur J7. Gencrrlveßtmmluol dtli (;etether(rains im Hotel Morellpitl €in. I)er (;ross-
rulmrrs.h ßrtt zu eincm tut.n T.il d.m Trrhlrndlm "Wrhlen": \ich sechs J.hren lirh
slch der initirliye Prisidenl Ollo Meter 8u.i lesundheilllchelt Gründen le.l.-unten, da§

l'ereinisleuer in rddcre Htude.u leßen. t:inslimmig ru seinem \rchfolSer ße*ihll
nurde Richr.d Buchegger, \rnvalltr der Clsllbnrßgcr lili.lc d€r Zu.(her Xcntonrl-
bsnk.

*'' L
-

Dieser ßlick in den Alathof aeigt neue tlöblienn& neue Gestolltng, neue kulmorLschc ldeen. So ul>crros<'ltend witd strh dtc l]tut\a'ne
ub September pmsen tieren.

Handrinderung und Umbou von Saal und Restourant

Ein neues Gesicht fär den Glatthof
Nrch über dreissigiährigem Wirken lm einsl wellhcrum belrnnten ünd in früheren Zeiten beinrhc legeltdö]rn Glott-

bruSScr «Ghllhof)» hrt die t'rmilie Hirl€r slill und leilie ihren Ablrhied ßenommen. Die Türen des Restrulrrls ünd de§

Smls sind 8€sch I oss€n, dic Räumc verwaist. ln d€n rlichslen Tigen jedoch sollen die Brur.beilen sn di€ Hrnd Benommen
ünd drs llln€re des Hruses völlig umgeslsllel wcrd€n. Wie ein Phönix sus der Asche tiird hier rn der Kreuzüng der
Schrlfhauser- und l+sllisellerstrrsse ein Treffpunkt suferslchen, dcr mia gemütlich-bod€lstildl8er Bnss€rie, elegsn-
lem Goltrmel-Reslrurrnt, mit Wi1rtergrrlen, Bir und Kegelbrhn und einem renorierten Srsl fürjeden Anspruch elwas
zü bi€ten hrben üird. So jedenfrlls plunt es der neuc Besitzer, der Bühcher Ksüfmsnn \l slter Studer - mit ihm sprsch
Elsbelh Hobmeier.

vorlauliB scherncn noch $tllcn 1r.r-

"Wir habcn vicl untcrnommcn in den
letztcn Jahren - aber cs *ird auch weiter-
hin noch tuanche la eNusszulnackenge'
bcn". meinre der x-heidcnde Präsidenr Ol-
ro lvlet'er und §üns.hre scinem Na.hfolger
sowie dem ganren vorlir and und allen Opli -

kcr Ge*erblcrn dazu viel Mut und Unter.
nchmunSsgeist. ln seinem Rückblick aul
das versan8enc.cher ruhige" Vcrcinsjahr
crinncne lueyer an den durchScführlen
Lunchvortrag. an die Teilnahmc an Dclc-
gicrtcnversarnmlungen, das wiedcrum vcr-
\"irklichtc Lehrslellenverzeichnis. an dic
lcider nichr so re8e be!uchte Stamm'
lischrunde im «Hirschen" und \or allem an
den unbc\trirtcnen Hohepunlr. dic Rei\c
in die ParcnEcmcinde valcha!a.

Ernslrmmi8 hrc\s die ver\ammlunS vicr
ncue lUitglieder willkommen. gcnehmigte
Jahresrcthnung und JahrcsbcitraS, bestä-
tigte dcn bisherigen vorrtand und \fahlrc
Richard Buchegger zum neucn Presidcn-
ten, dcr versprach, das ltrcinsschiff auch
*citcrhin auf Erlblgskurs stcucrn zu uol
len.

Ilc\or nran zum gemutlirhen Tcil nrit
Aptro, Nachtcsscn und Tan., \,rcrh\cllc,
§tclltc Theophil \laag 5cin G.\talrungrpro-

Übergobe det prösidiolen n'lB)ude von
Ono !te.r'et on Richatd Bucheegcl

jelt der Schafthauserstrassc vor. Anhand
ron Farbskizzen rermittelte cr eincn crsten
LindrucL, $iecrne (olche I adenrtrarre mrt
Arkaden, einem Brunncn und farbigen
fr\\adcn \ÄrrIe Lönntr: - Jts d.rru notige
Referendum 8ctsen dcn l.rncnpl,rn !rrrd tm
Scptember zur Abrtimmung gelangsn.

dem heruntcrgcwirtschafteten und
rbedürftigcn lntericur dcs
wie er sich hcute präsentiert,

den Hochglan,.2eichnungen von Rc-
uod uppigem Wintergarten dcs

Ola[hofs zu lictcn. Ab€r wal-
Studer, dcr Unlernehmer aus Bulach
ncuc Bcsitzcr dcr [.iegenschafl, verfttgt
Erfahrun8, wie man solchc Aufgaben

und Pläne in die Wirklichkeit um-
. Dies bewcist scin bcslcns florierendcs

Dancin8 'L€t's 80', dies beseisl
cine lange Refercnzliste der in Ba-

chcnbiilach domizilieflen Firma Studcr nril
u zähligcn crlblSreich urnscbautcn (iasr'
\ta[cn und Lad.'nlolalc[ inr ln- und i\u\-
land. Dic Handschrili dcs Sturlcrschcn [Jn-
tcrnchmcnri lragen unter andcrcm auch dic
Buffdanlagcn dcs (ilalrbrugScr Cafc§ \'a-
nil und de\ Rcsrauranrs (iihclei.h

«Mit Volldrmgf voreus"
zum clatthof pflc8rc waller studer bis-

her keine nennenswcrten BcziehunSen, ab-
gcsehcn von Ednncrungcn an die allererslc
auswäns gcfciene Silvesternacht, dic hicr
ihren Abschluss fand. Per Zufall hatlc cr

im vergangenen Jahr lon den vcrkaufs-
wünechcn der F'amilie Hirter 8ehön und cr-
!§arb daraufhin Ende 1985 dic Licgen.
schaft. Kaum war der Kaufvertrat pcrfckt,
so musstcn noch vor \leihnachten die cr-
sten Sanicrungsarbeitcn in AnSriff tenom-
men werden: es re8ncte durch das Dach
und dic HeizunS funktioniene nichr mehr
richtig.

Vor'.rcoigen Tagen fand nun dic Überga-
bc statt. Nachdcm gegen dic vor8elegten
PIäne innen der Beser/lichen Ein8abefrisl

["ortretau e dt.[ Scitc )

,)l it Rlumen unrt etnetfi Bild dcs olten Glottlr.ugget Löb'en - ahier liesli et./tüher ou.l deü
fun: die .llottchenheraei und hcute die L:hren s<hlogtn" - donken tlp tlßtundtntil-
glR'der l)ent\e ll rdet und lluns Sigti\t dcDt \.hetdenden Prdsidpntetl

Mit cilcm SgC-
Sa..lkonto ver{ügcn

übet ih, C.ld. Und
e.h.h.a m.tu zins

W*,o'""

CONFISERIE /TEA.ROOM
Schaffhauserstr. 46
8152 Glatrt,rugg
Telefon: 810 63 54

Ga.aan!ry Woorre ag
rulr$tt Uo.r at 5 12
nW ffi.rmtn

Von unsern Erfahrung€n
mit dem Computer
willauch Oonauland in
Wien profitieren.

TREUHANO

*,i:tt
Jttl.,} 5rß-

Muttertag
kleines Geschenk
Süssigkeiten

macht immer Freude

SEAIVIA§TER 'fn:,\N

Lältsnwlolcn6trasso 3 Telefon 810 36S



Kulturelles

kths prtkht ig? Xuts( hen ftrsomm.4ren
sich om Diensloamtt,og vordem Restouront
Frchsinn. 9e wurden nicht .tt1o von .iner
Hocha.ilsgesellxhol, sonden wi Aaloll
lrtrd rlrr CrltntD b€raie8.n, die lrei sttohl.n-
dem Sonnenschetn ?ine tlückliche Gebwts-
tugsfohrl ns Blaue untcnohmei,

Di. Ho<'haeitsglocken der Kirche Holdcn
lllulen mo4en knstdtnachfiittag Jt)r Ro.-
E.ric Altorr.r lnd Alf.cd srl,Gr. Zwor *ct-
den si. nicht neh ,'ie frühet im Opli-Tinn
vo,, Btoyl-)'ato. Allln Allo.r.,e aum Klin-
g.n gebncht . . - dos jung. Glaak s abcr
aatzd.m lett Eepschtet: schli§lich ist d..
ftisrh$bac*eae Ehrfionn ron Beru! Ko-

D,§s dic ehemoli?e Atbcitdeh.eri^ }j,i§,.-
t llr ll.dlota., dip a!.i"i t tm Vitol Suloch
||eifu, fuld videt getund noch Glatlhnt\t
.urtlckk.lüen und iht l-imme. in Plleae-
heim bcziehen konn, *uns.hen und ho/fen
olle ihre Frcunde und Eekonnten, die un
heali(hes "Gute Besscrung" nach Buloch

Dß lllet' y hnöllta h ten l,ürlh?4!l' hat len
nicht\ ehr aü mclden, uk om lctatü lems-
,aa .,i.,s{hdk. voo (;hllbrll&l i,, I.e.i,_
zrund betm ztotlcn I ufqettbe,'e.b ,t1'
üochten und trtm Stol.lelloul noch schnol'
tet sarü; 8.oro:

Det Snnger §la& dc. om l . .Voi Yot o \'
t€t*oultem Hallenstadton su/ttot, hosst
nichts so tcht wie den ßroslen Xuh..!et
übtoll um vße Peßon.ntsteht, kuum dos5
et ouJtou.ht. !\icht einmol det Düe*tpn
dcs G loi htutF?t Hlllon. wo e. lelzk nfu.hc
übernoahtete, wolhe et.in Autogramm wr

li)ttst,t:unq r,./., Sett? I

auch keine Einsprachen erhobcn rsurden,
will walter S(udcr bcreirs bis Minc Mai die
Handwerkerarbeiten vergebcl und dann
«mit Volldampf loslassen",.Wenn wir wic
gcplant die verschiedenen Reslaurant-Ab-
tcilungcn im S€ptember und den Saal im
Ohobcr 1986 eröffnen wollcn. dann muss
allcs wie am Schnilrchcn laufcn», erklän
der neue Glatthof-lnhabcr. Di. Zusao-
mcnarbeit mir den zuständigrn Opliker Be-
hördcn habr sich bishcr erfreulich und ßur
angclasscn, b€ront $udcr, dcr bcreit ist.
cinc Summc von mchrcrcn Millioncn Fran'
kcn in den Umbau zu sleckcn. Von der
nCrossbaustelle» dürftc[ die Passanten
und Nachbarn jcdoch nicht allzuviel mer-
ken, spiclt sich die Hauptsache doch im In-
nern dcs Gebäudcs ab, das praktisch ausgc-
höhh *crdcn mus§.

vo]n Hrod*crLcrrnünl
bls ,um (;oürmel-M.rü

Hintcr den Maucrn wird sich allcrdinSs
Grosscs abspielcn und manch ein clatt-
bruSSer durfte sich nach eini8en Monaten
Umbauzcit verwunderl die Augcn reibcn,
wcnn cr die als Wintergaflen, mil Palmen,
üppigen Pflanzcn und einem wasserspiel
ausgeslahere Halle bctrcten wird. oplisch
auf diese 8,runc Oase ausSerichlel \xerden
soll die Brasserie, in deren Bereich elliche
der Sitzplälze aufcincm Podcsl angc<lrdnet
sind. Mit ihrem 8ünrtiten und ofl *ech-
selnden AnSebol, mit bodenständiBen Ge-
richten ,u an8enehmen PrL'isen kann hier
von morgens früh bis zur nächtlichen Poli"
zcistunde jeder Cast das ihm 7-usagende
finden.

Schr ele8ant und im Stileincs gcdie8enen
Esllokals prdscntiercn sich dic Ausbauplä-
nc des Crill-Rooms. Mittags und abend\
bietct man Courmats im enlsprcthenden
Rahmen Haute Cuisine, lfi es bei cinem ge-
milrlichen Ess€n im kleinen Rahmen. einer
ge\chafrlichen Besprethung orler auch er-

ner Familienfeicr. Beischönem weltet schr
b€8ehrt dürftcn die an8e8liedcrlcn, über-
da.htcn Tcrrasscplät2e werden, die von
Ilra\scrie und (irill-Room über separate
ZuBdnBe verlüten.

Mod.nr$e füche. rrlrhrlr€ Crtt
Zusammen mil dcr neugeslaltcten Bar

und dcr renovicrtcn Kegelbahn soll der
Glarthol ein AnScbo( ron rund 280 Plätzcn
au[weisen. Bcdient wcrden allc Ab(cilun-
gcn aus einer zcntralen Kuche. u Dies€ Ku-
che wird mit den modernstcn Einrichtun-
ten, die itbcrhaupr auf dem Markt sind,
ausgcstattct und kommr nich( mchrwiebis-
hcr ins Untcrgcschoss, sondern ebenerdig
mir dcn Rcsraurants zu lieSen», verrär Wal.
tcr SIudcr- lm 9)uterrain sind die Perso-
nalgarderobeo, die Kühl- und lbrratsräu-
mc und - dies zur besondcrcn Frcude des
Clattbrutger Dart-Clubs - ein spezielles
Lokal filrs Pfeils{hicssen cingeplaot.

Einc neue Auflcilung etfähn vor allem
das Erdgeschoss mit det trreits crwähnten
Kilchc, den verschiedenen Rcstauranls,
dcm Hallen-wintcrgarten und einer strik-
len AbtrcnnunS dcs Saal-Bercichs. Die B.-
nulzcr des Saals wcrden künfti8 nebsl eiEc-

ncm Eingang auch ubsr ein s.patales Foycr
mit Empfang und Kassenschaller wie auch
uber zu§ätdichc Wc-Anlagen vsrfilSen.
Dcr Saal s€lber wird renovicn, ncu mö-
blicn und soll rund 500 Personcn Plalz bie-
tcn. Da cr untcncilba, ist und cine kleinere
Satcllitcnktichc Eufweisa, wird cr jedoch

auch fttl klcincrc Anlässc g.ciSnet scin.
wa.ltcr Studcr lst sich schr genau bewusst,
daa' cin R6hurationsbctricb in dicscr
Grös.scnordnurtg uDd crst rechl mit angc-
schlosxncm Saa.l auch eine erfahrcne t ei-
tung braucht. «Dc Crelv stcht bctcits fest,
ats Plchtq konntc ich cin schr erfahrenes
Ehcpaar - beidcs 'Prolis' - vcrpflich'
tcn,». freut cr sich.

rhren . . . ns Eoldenr t'lP-Ruch nhrßb er
si(h donn nuch tnsldndtgem D.h?cn do.h
eia!

l\eue, unßewohntp. prnkiqc Cestolten
bcrttllc en uhe.s *b(henende dk lllllon-
H.l|a unl hollten, ihru htet ohßestieftrncn
klolc de, Gruppe D.jcct. Mod. :u Cerr( r/
au b"\ommen. Am allctlont\t.n. nat hrh
hls ntoryfis d.et Uhr. hontc en iu ?cs
Ll.tlrh.n ous S{n" (;pduki tuftl( uh*r.
.ekhhh helohnt. l<htpste do{h lin k|hnr
k"r lü\ \o heßs {crrrr-rr" (;tu?pühü
«De?a fu .\ttxlc tntt 

-\.lutchen»l

..1r.rr d.Ä Holcl Mo!.npict ,tdr..r(5e
llb. he n u\tkülis< hü ßr'snch : d it' ot o n t ßa'-
dtstt9.he Juaa-(itupltc llL lt lliüco /rr{,err{'
wt und nach thrcm Äultr t tm Xong.ess'
hou! hkr und ßenoss siüthch ld
.1,o*npn*-SstmnrinNtxtol und dk St rno-

Dr. Wdd .ls l-cbcns8ctncir§chrfl
Unsere Wäldcr sind grossartigc, mannig-

fahiae Lcbcnsgcmeinschaftcn, in denen al-
le Gliedcr, Bäume und Sträucher, Kräutcr
und Cräser, Moosc, Rcchlcn. Pilzc uod
eine artenreiche Ticrwclt durch unlösbare
Abhärgißkeitcn mitcinandcr verbunden
sind. Wic die Mcnschcn, stcllen auch
Pnanzen und Tierc ganz bestimmtc Lc-
bensansprdchc. Sie gcdeihen nur don. \re
di€ Umwellbslin8ungen ihren Anlbrdc-
runlrcn Benü8cn. l\r das nicht der Fall. ttcr-
dcn \ie im [.aufcde§ ständigen Kampfes um
I ufr. [,ichr, lÄ'a\§cr und NährstoffeausS§-
\chieden.

lm wald herrsshl kein ungeregehcs Zu-
rammenscin. Es bcalehl eins Arl Hausord-
nunB. Diesa Ordnung genauer ru siudiercn
l()hnr \ich. Es i\r la5linierend, rIie hicr Jc-
des Clied dcr (iemcinrchaft seinen Platz
hat. \ao es zu Segebencr Zeit wachsen kann.
\\'rnn sir sclbcr riclleicht cinfa.h \tauncn
uber dieic \ÄohlorFnisicrte Viclfalt, Lann
un\ ein Fachmann genaucre Au5kunll Bc.
ben.

Wir freuen un\ dcshalb, dais lrerr I'ere.
.lleiet, Teufen, un\ §'ahrcnd ,,irla cincr
$unde durch dcn Hardrsald fdhren sird.
Er ist Firßrrr und kcnnl all die Zusammcn-
hänge und Einzclheiten, die uns währcnd
eines WaldspazierganS§ intercssicrcn.

Wail wir wissen, dass besonders dic Ärr-
r/er "\\aldfans" sind. haben wlr uoseren
Mai-Treffpunkt auf dcn ndchsl.n,.Mtlr.
\o.'hndchn ttot fsslgcsctzl und lrdsD
,uch sie herzlich ein. mil uns dcn llard-
*ald zu "erlbrscheo".

Nach dcm Fussmarsch rind *ir dann sr

cher hungrig und durstit. Deshalb wird bei
unserer Rr.ickkunft bei dct Heuligrueb ein
Feuer bereil \ern. $o lrir die \4lb\t mll8c_
btachten al'tlßte brulen und Bcniess€n kön-
nen. Fürs Trinken ist der Arbcitskreis des
Fraucnpodiums besorgt.

wir freuen uns aufaint'n *hönen, inter-
e\§zrrllcn. gemutIichen, ja einfach aufeinen
«waldiEcfl » NachmittaSl

Hirltr.is
wir möchtcn Sic bcreits jetzt auf unserc

* ofi menden r'erunslg h u n&en aüffierksam
machen:

am Mittwoch,28. Mai, um 9.mUht, findel
im Resrauranl Sch*immbad sieder dcr

"AbsrimmiBrkal'i» sta[.

Am Diensta8, I Juni, um 14.30 Uhr, wet"
den wir die Cemäldcsammlung Emil G.
Bohrlc unler kundigcr Frlhrung von Petcr
Dietschy bcsichtiSc-n.

I»r Srd blclbt Ghlrbrugg .rtdt.tr
Nicht 'drcinlchi6scn' will dcr ncuc Be-

sirzer mit dcr Nutzung dcs &osscn, for vie-
lerlei Anlässa 8clignetcn Saals. Bercits ha-
bcn vcrcinc, kulturelle Vcranstalter, Thea-
tcrgruppcn, Aßstellcr und Schulungskurs-
Untcmchmcn ihr [ntcr6s. an einer spora-
dischcn odcr auch auf bcstimmle Wochcn-
tage festgeleglc Nutzung angemeldd.
Auch mil dcr Srad Opfikon wird we8en ci-
niScn jährlichcn vcransal!uo8en noch ver-
handelr. vorläufi8 will sich Studer icdosh
nicht auf cinc b6timmtc Nutzungs-Art
fesrlegen - dies wcrde nicht zuletrt auch
Sache des Pä('hters und \cincr Mitarbeiter
sein !

ln den n:lch,iren wochen dicnt det Clatl-
hof-Saalzucrsr cinmalals D(pot füt alljcnc
Fundstückc. die beim Herausreisscn ünd
bcim Umbau der Wiedcrver\*'cndun8 wilt'
di8 scheinen. CarE sichcr hier aulstapeln
$ird man die Tischc, Stuhlc, Lam&n und
so[sritc Einrichtungssttlck. dcs «allen,
Glatthofs - .ine einmalige Cclcgenheit al'
!o filr Vereinc. ihr Clubhaus mil kost.n-
gUnstigem, dafitr umso crinncrungsträchli-
gcrcm Mobiliar zu bc§ilckcn!

Dotum: Milwoch, ß. Mai 1986
( Veßth iebutgsdo I um : 2 l. Moi)
Bcsommlury: 11.30 Uhr beider Heu-
ligrueb. Kinder si\d he.zlich eingela-
den. wursr und Brct mitbringen!

ALskunlt übet Dutthführung dbt
am Millwochmoryen voa 8-lO Uhr
Teldoa 181.

(ibet d.s ühldc§

.Vensch
lch h0 dp Worme deines Heints
i n kul t en ll' in I ern tlc ht en,
der s(hirfienale k,hotten,
uenn des lanners Sonde brcnnt,
det Doc hs t u hl deines I louset,
d0\ Brett deines Tisches.
lch bin .ht Beu, ln deü du s(,hla.lst,

dur de du dei e \h{Ie buucst.
lch bin der St,el deinet ltou..
die Tü deinet llurre.
kh bin dos ltol; deiner Ll ie4e
und du! dein$ Saryes,
lch hm dus Brct der Güe,
die Blunß.let I honheir.
Erhörc nßin Aehet:
Zertlorc tnth ni(ht . - -

Verein Dritte Welt

Kennen Sie «Südsicht»?

§:{- liil clttlg.r iteil s€.del d.s schrrel-
,-cr Rrdlo ruf DRS I, DR§ 2 u.d neu nur
euch euf DRS.I Bliirige zum Thcme
«Dritte tlclt im Gesprich". llr le..in
Drilte Weh tcrsocht mit seinct lnformr-
tionstitltkcit urd dcrtl Verlaul voo Arli-
kcln rus Landem dcr l»itlcn \+ill maif-
lichsl vl.lcn Mllmetlsdlar die Auß.o zn
öftmn flir dic Atlll.ß.rl dicser Lindcr. ,ür
dle Znsrmmerhitrge r*hrhelt urscr.m
l(oE§lrmvühdtctr u]td d.m Huntcr dofl.
«§üdslchl. mächle da$elbe. "Südsichl»frrgl Meosahcrr der Drhlcn \l?lt. rre.s sle
d M.nschel der Eßa!.t Wch zu s.B.n hr-
ben. Deshrlb mächt.[!il.lhrcn hle. "Süd-
§ichl» kurz rorsl.lklt:

Die li.ndun8 rnikhle , . .

- wichtige Ereignisse und Entwisklungen
in Afrika, ,{sien, Lateinamerila und
o.eanicn fassbar und vcrständlich ma-
chcn

- authentische Bildcr aus dcm AlkaS der
Länder des sodcns vermittcln

- zcigeo. wie Mcnxhcn don denkcn und
handeln

- darilbcr t crichlen, wiedie Bcvölkerung
der Dritlen Wclt ihre Problemc selbst
angeht

- sich mit Grenzcn und Chancen dcr
Schweizcr Entwicllunßs-Zusammcn-
arbcit ausainandcrsetzen

- Hinter8rundc vcrmitteln zu Entwick-
lungen und vcränderungcn in ienem
Teil der Wclt, von dem wir zunchmend
abhän8cn - und in dcm immerhin
75qo dcr Menschcn lcben.

Ptojremmvorscheu
ll.Mai 

^olihou 
und So4,tolr, Afrilani-

*-he Kultur in dcr Sch\rciz
18. }l^i witndetkut li)r Brusilicns tl irt-

sc hd.t ? 7rum Slabilitätspro-
8ramm der ReBierunS S rn{!'

25. llai .lreriä o -/'cttseits.ter l'it\\hoIl-
s(odcn I

l. Ju .\teriko - .ienseits der flttboll.
adie ll

9ndeaeilcn:
Jc\ eils Sonntag. 19.4J bis 20.00 Uhr.

DRS I, SamstaS. l8..l5bis 19.00 Uhr, DRS
? und Monrag. !a. l.l.l0 bis 1.1..15 Uhr,
DRS I, Craffiri.

,Vit horen -,ll i l.len kcn - .Ui t no. hen !

Stadt An.e,ge, N, 19.9 Me' lW Seße

Tropfende
Wasserhahnen
Defekte
Defekte Boiler
und noch vieles mehr, wird von
uns repariert oder erseut.

Eld(t .

für Lk*rt, Kraft,
urd alle

Konzosrion A+B
Sewicewagen
mit Autoruf

Schnel! und prornpl

Einladung zum Waldumgang
Mittwoch, 14. Mai, 14.30 Uhr

SN. slch.r, rlle von uns lcn]lcn der Hr.d*rld, das B.üne Hcat r*ischcn dc.t Gcmeir|-
dcn Brsscrsdorf - tllalllon - wdlls.llctl - Oprikotr. Dlc cinctl t nits§c! ih! tiglich suf
lhrtm liprrc.ßrry mil dcm Hünd. bci sponlkhcr Alllvltöl, die rtldcrcn mil d.tr lündern
h dcr «Hcull» odcr rm Wrldeelhcr. Wirlcber mil dcm Wdd durch dle Jri]tsrcil.n, im-
mcr nhDmi .'unsßil bcsondereo Düfllr,Tören ünd }r.bcrr.uf. Wir*ls§an dlcs und je-
ncs vom Brum. voa dcl Tlcren, von dcr §utzü!ßdcs wiHes. Anßcslchls dcs d.ohc.rd..t
Wrldsle.bcns brbcn wi. ons in d.o lelzlcn JrhE ticll.ictl vc.mch.l uir dcD Wdd hlc.-
es.slcrl, mächtco wlss.n, ilrüß er dcttn so Hculunßstoll isl trir un§.

F
H
H

T

I

Salve!
Vom 9. bis 15. Mai

können Sie b€i uns als
Wochenspezialität

ein ganz besonderes
Teigwar€ngericht

geniessen:

Tagliatelle
verdi al Pepe

Fr. 14.50

Zubereitet werden diese
hausge.nachten Nudeln mit
geschnetzeltem Kalbf leisch,

Knoblauch, Peperoncino,
f rischen Tomaten, Basilikum

und gratinierl mir Fonlinakäse-

Buon Appetilo
lhr Gino Pellegrino

ReseryatiotEn:
Mamma Mia, Tel. 810 44 m

Vinoteca, Tel. 810 44 18 (Lucasl

Aufgepickt undnotiert

Heute ,tcttaa leiett l:rnmr G.rb.r.Mü1.
lcr ihrcn 85. Geburtstog, on Mirtr'&h
*urdc LL.h E tn§{;loor goldhtig. Den
bciden .L ryen Oplkennncn sanden wit dit!
heral i chst q < Zu fi . r o ta L\ - G I uc k b ü ns. h c "
- Feticttos kommt tm *bnnemonat Ilai
namliLh mn Arotulieren nicht meht pna
noch un.l musseinc Nctteruu$holcnde W üt.
diyns ou/ dE ntkhsti Atl,itohe v.tslhie-

*,s
t*
&..
t?
tlCttr;\

q.

Ln Gebutrstarslied.htn di.lrfcn 8'tr nror
Een kdslaa osch det uhera s akt|en uid
sith lilr die llrerlick ll erte un*ret tbt-
Iohren unehßeschrankt eißcl aenden Baue-
ri, Hann, Banaoar.vlibar stnßen: etn l.tutes
'l.laDpr Eitthdor to rou'on dct (h.tnp?le-

Gebü.

lA Enselhsrd Ag

Ngl ii*i"äj:#tr{: l

rBo- r,.uhondburo . - IIFS[fI?,.ot oll'ret + Pärrnor a{r tEVlSrOfl
Kun Tengor,
8036 Zunch. Sto'nslrasso 2!, Olr46l 5511
H!ns Ukrch Olt.lor.
805Q Zuich. ThuroauerslL T6. 01.3O2 52ll

aIrII

tIIII

5I
II

rIIII

TIIII

üIIIt

3IIII

n
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T
I
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ilrtru;M;
Ghtü?uge, LLtoo 8tl a0 ,

Unve/b,ndhche Kutse
Banknoten Kaul

OerJtschland l@ 0M 8? 50 84
Franlreich l@ FF X.fi 27.
lräla€n l@Lh 0.1175 0.12
Österreich lmÖsch. ll 75 12.
Enqland I t 2.72
Spanr€n lm Ptas 1.25 l.
Niederlande 100 Htl 73.50
EelEen 100 BFr 4.
Schweden lm Sx' 25.25
Danemark lm Ol(. D.
Norweg€n 100 NKr 25ß 21
Finnland lm FMK 36.50 38.
Gri6cherland lmOr 1. 1.
Jugoslawlen l@ Din 45
Amoraka tS 1.8? I
Südalrih I Rand 0.57 -2oer'V'enelr 1,4. 154.

Gossere Eet.age 2u äussersl gunstryen
B ed, n g u n geh 8 rt,e vot bestcllcn.

Henlichsr lhre F-eli.'itos
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Sigi Widmer in der Stadtbibliothek
Donnerstag, 15. Mai 20.fi) Uhr

25
JAHRE

lbmrrstalffigdolcnder
Öftnungsztiten Dritt-welt- Laden,
Lindenstrasse l5;
Diensag von 14.30- 18 00 Uhr,
Samstag 9- 12 Uhr

Bis 25. Mai, «lorum», Ausstellung
von Batikarbeiten und Radierungen,
Mo - Sa 10 - 12 und 14 -2. Uhr
So l0- 12 Uhr

Bis 9. Juni, Hilton Kunstgang.
Ausstellung der Werke
von Elietts Gral

Bis 25. Juni, Mövenpick Hotel,
Ausstellung der Aquarelle-Land
schaften von Lucian Popescu

S.nü!g, I. il.l
14 - 17 Uhr, Schiessstand Rohr,
Schweiz. Pistolen-Feldschiessen
25 M€t€r, Pistolenschiessverein
'14- 18 Uhr, Schiesssrand Rohr,
'1. Schiesstag des Eidg. Feld
schiessens, Schiessverein
m Utu, rel. Kirche Halden,
Munenagskonzen

§o.l.rt g, 11. M.a
'10.15 Uhr, Sponplatz Au,
Meislerschaft 2. Liga, FCG I - Polizei

ilont o, 12. M.l
20 Uhr, «forum», kath.
Kitchgern€indeversammlu ng

Dicrl.üo, 13. trbi
14 Uhr, Rest. Gibeleich,
Stricknachmittag, Gerriein.
nütziger Frauenverein
14- 15.30 Uhr, Mütlerberatung
im Unterweisungszimm€r der
rel. Kirche, Schulsrrasse 2

illttwoch, L. Mll
14.30 Uhr, «forum»,
S€niorennachmittag
14.30 Uhr, Heuligrueb,
Besammlung zum Waldumg6ng,
Frauenpodium
14 Uhr, Ausflug in die Kartaus€
Ittingen, kath. Frauenve.ein
'19 Uhr, Rest. Löwen, Hock d€s
Gerneinnüt2ig€n Frauenvereins

Oo.rEr .e, 15. tl.l
13.30 Uhr, «torum», Schlüttli-
stricken, kath. Frauenverein
.l4. l5 Uhr. reI. Kirchgemeindehaus,
beli€bte Melodien, Pro Senecrute
17.30 -20 Uhr, Schiessstand Rohr,
1. oblig. Übung, Schiessverein
20 Uhr, Stadtbibliorhek, Autoren-
ab€nd mit Or. Sigmund Widrner, an-
schl. Er6f{nung der Ausstellung
«Das Buch vor lfi Jahren»

er lm Rahmcn dcr Vcranslalt un8cn zunr
25jährigcn Jubiläum hal die Bibliotheks-
kommirrion dic gros* treudc. Dr. Srg-
mund \tr'idmer, alt Sradtpräsidcnr \on Zü-
rich und Nalionalrat. zu eincr Autorcnle-
sun8 in Opfikon beSrlsscn zu d[rfen.

Dr. Sigmund widmcr hat oichl nur als
Poliliker eincn wohlklingt'nden Namen.
sondcrn auch als Historiker. Er verfaislc
etliche historische Wer[c, darunter einc il-
lustrierte Sch*cizergeschichte, die ver-
schit'dene Auflagen errcichrc. Lctztc\ Jahr
sshloss er die zwölltändigc llulrurge-
§chichte Zurichs mit einem dreizehnren Re-
gistcrband ab.

Dr. \Ä'idmer saSre kurz-lich in eincm ln-
tervicw im Zrlri-lvagazin r «Ccschichts-
§chrcibunt $ar etwa bis zum Beginn dieses
Jahrhundcrts im wcscnrlichcn Kriegsge'
schichtc. lch tehe von der UbcrzcugunS
aus, dass die ldctn, dic Cedanken das we-
sfntlichc srnd. Die gcisti8e EntwicklunS ist
das Entsshcideode.» Gerade deshalb sind
seinc Bücher auch fiII hisrorisch seniSer
lntcressicrte so au fschlussreich . Sic sind
schr flüssig und allSemein lersrändlich Be-
schricben und reich illustriert. UbriSens
sind allc Büchcr von Srgmund \Ä'idmcr rn
der Bibliothek vorhanden.

Nachstehcnd eini8e Slichwone rum
wcrdeßang von Dr. widmcr: l9l9 in Zü-
rich geboren - Studium in Zürich und
Ccnf (Geschichte und Dcutsch) - Lehrcr
an der Tö,chrcrs,chule Zttrich - Cemeinde-
rat und 1954 Stadtrat - l l bis 1966 und
seit 1974 Nationalral - 1966 Wahl rum
Stadlpra\identen ron Zuri,jh - Ruclrrirl
l9E0 - l9E6 Wahl zum Prtuidenlcn der
StifrunS Pro Hclveria.

Sigmund Widmcr wird aus einem seiner
werke lcsen - \,ra§ 8cnau, hat er selbst der
Bibliorhekskommission nichl lerrarcn. B<-

stimmt sird t'r auch gernc tereit sein, I;ra-
8en der Zuhörer zu teant$'orten, An Fra-
8en \.rird es an diesem Abend kaum man-
geln, *enn man an dic viclen politi*-hen
und kulturcllen Tätigkeiren dcs Aurors
denkr.

BenLrt.,en Src dre C€lellcnheit. um mrt
Dr. Sigmund Widmer pcrsöllich in\ Ge-
spräch zu kommen. SiSi \Ä'idmcr und das
Bibliothekslcam freuen sich auf Ihr Kom-
men,

Nach der Autorenlcsun8 bieter sich die
Mö8lichkeit, dic Ausstellung: «Das Buch
vor 100 Jahrcn» zu besichtiScn. In Vitrinen
sind Buchcr aus dem lctzten Jahrhundcrt,
die aus Pritatbesitz stammcn, ausgestellt.
Darunrer sind cini8c Kostbarkciren zu bc-
wundcrn. Danebcn werdcn ctliche $'crk-
/cugc zur Hcr\lcllung von f)ruclerzeugnrs.
sen aus früherer Zcit zu sehen sein.

Dic Blblrothek\lommi\\ion

.nbgan wolbn,
dann rolltan SL mll un

dütib.? ,rd.r.
Wh b.r!t n Sh trctl.

I lrnah, ."t r,ctt una

l, Pctäntlct.
ür

Offizielle Vertretung
in Glattbrugg

Garage l"eu
Schafff hauserstrasse g4

Telefon 810 61 32

BaH ist die
Heizporiode zu Ende
während de. Si€ allfällige Mängel an

lhrcr Anlage leststGllen konntsn.
Nüuen Sie dic kur2e Somm€rz6ii. um

solche Mängel bgheb€n 2u lass€n.
Wir bringen lhrs Hei.ung in b€rug aut
Spa6äokeir aul den neuosren Sländ

E&r.--
BAIIIE NEI'IWüII TER
ll52 Gbnbrugg Schafl hauserslrasse 9/
'ele-lon 101r 810309r M( eus cha.ne rede

Urc)IJ,RÄ.ilAG
Her.un€ I Sanita. / Repärsturon

Glanbrugg, Telefon 810 63 52

An die Stimmbe.echtigten
der röm.-kath. Kirchgemeind€
Optikon-Glatrbrugg

Wir laden Sie ein zur

.,"*["''"'-
f ä':?"PJ

Kirchgemeinde-
versammlung
.ut i/to.rt g, 12. Mai lS, 20.ül Uhr lm «forurrDt

Tr.kEd.n:
1. Abnahme der Rechnung 1985 der röm.-kath. Kirchgemeinde
2. Wahlen für die Amtsdauer 1986/ 1990

a) Kirch€npflege: Wahlvon 7 Mitgliedern und des Präsidenten
b) Rechnungsprüfungskommission: Ergänzungswahlen und Wahl

des RPK. Präsidenten
3. Behandlung alllälliger Anlragen nach § 51 des Gemeindegeseues

Anfragen nach § 51 des Gemeindegesetzes sind der Karchenpflege minde.
stens vier lage vor der Kirchgemeindeversammlung schriftlich sinzurei
chen.

Die Akten liegen im Ptarreisekretariat 2ur Einsicht aut. Die Stimmberechta
gung richter sich nach dem Wahlgeset2 vom 4. September lß.
Nichtstimmberechtigte Personen sind freundlich eingoladen, als Gäste an
unseror Versämmlung teilzunehmen.

lm Anschluss an die Kirchgemeindeversammlung wird über die Rechnung
lS der Stittung St- Anna orienli6n.

lm Namen der Kirchenpflege
Oer Präsident: Die Aktuarin:

G. C. Gross V. Jung

t

Beliebte Melodien

\lir lrcblichcü \\ci\cn i1u\ \crganscnc
/citrn. llinSt un\er §intcrprogrxl]lm a 1

l)onnrr\raE. ücn I5. \lai, ars.

lm rcformrcntn Kirehscnrc,ndc\x!l \rcr-
L,cn \o,r I.l.li Llhr an. I:r.ru \larqrir :irhau
lclhcrgc'r Lrnd llsrr.\lhrfl \lLrllcr.rus unrc.
rrrn Lr,jr\. nlil (;rigc, Kla!icr und (ic\i|ng.
JrC .\rls('srrLlcI /lr (rltLuCn rcr'u. hcn.

Kommcn Sic. nichl nur dcr berd.n i\lu-
\ilhcgci\lrrtc'D segcn. rondern auch dar-
uttr, §cil dic l\lLrril t'ine \cr\randclfldc
Krafr in srch hirgr.

[:in nnbc\chsertcr. frdhlichrr !lu\ik-
na(hllrtl.l! hllft, crn (;lcl(hFr!lrJhr 1u fin
dt'n und dcn lrrrc'den dcr Ps)_che ru lOrdcrn.
Dadulch wird unser WohlcrgL'hen crhöht
und rnchr und nrchr Kraltsr:hsin-tunge'n
Jurchlrallcn uns('rt' Ndrpcr.

tlabcn *ir dicr nach die\cr langcn, \on'
ncnloscn 7-cil nichl bi[cr norig] lllochren
Sie nichr auch cinmrl riabci sein?

Orlskommis!ion
I'ro Scnc(tule

ll'ir nehmen Abschied yon unserem
Ehrenhitglied Emst tt irth

Ein Samariterherz
hat aufgehört
zu schlagen

Am 28. April l9E6 \crsammeltc sich cl-
ne grossc Traucrgcmcindc' auf denr Fricd-
hof Halden, um ron unsercm Ehrcnmrt.
glicd und frühercn Präsidcnlcn Ernsl
$'irlh 

^b{hied 
zu nehmen. liaeh nrit

grosscr Ceduld ertragener Kranlhcit hat
er un\ im 8l- Alrcrsjahr frlr immer v(Ilas-

Seincnr \ltsen entsprechcnd, hatlc dcr
licbe vcr\lorbcne sein Lcben der Hilfc am
!litmcnschen rn Nol vcrschricben. l)arunr
bcsuchtc er irn Jahrc 1955 den Samariter-
kurs und trat anschlicssend dcm Samaritcr-
vcreir bei.

An dcr Ccncral!ersanrmlunB vom 8. fc-
hruar 1958 $urr.jc Lrnrt Wirlh zu|ll Prä\r.
dcnten unx'res Vereins g§\Iählt. nur als
Ubcrgan8 fur ein Jahr, §'usste er srräter zu
euahlcn - Es sollten l4 Jahrc $erdert. in dc-
ncn cr unser Vercinsschiff sicher luhrte, zu
crner lcir. in d(r srih rrieht nur dic ( icnrcin.
dc rasch vr'rltrösscrle, sondcrn auch dic
Nlitglicderzahl um nrchr al\ das Doppellc
anwuch5. Dank des pcrsönlichen Iiinsat/qt
de\ \'crslorbencn konnlc l96l die erstc
Blulspcndeaktion in Opfilon-Gla(brull8
durch8clührl uerdcn. *c'[_hc rcithcr zu cr.
ncr slandiScn Einrichlung in unsercr Slarlt
ttcrlord(n ist.

Auch nach dcm R0cktritt aus dem vor'
stand gall das besondcre Inlereslc von
Ernst wi h dem Samariter»esen. Mit bc-
sondercr Frcude nahm cr noch an unscrem
lcct zum S0jährigen Vcrcrnsjubilaum im
vcrSangenen Novembcr leil, es solltc das
lct/te Mal sfin, da\\ cr untcr rcincn Samarr.
tcrn weilte-

Seinen uncrmUdlichcn Einsatz im Dien-
stc einer guten Sache \rerden $ir nicht vcr-
gessen und dem Verstorbenen ein chrendcs
Andcnken bewahren. Dcn Antchöri8en
cnlbietcn $ir unser her7liches Beilcid

Samariterverein
Opfikon-Clar brugg

GrrcAuswahl ln

Vo*rängen
NodischSctrlafer>

Bettraren
Gobelins

I. WÄ.rLrErrs
lnnendekoratton
8152 Glarrbrugg

Schaffhauserstrasse 128
Telefon 810 63 19

Kirchenzettel

l:r rngeli§( h-ref i)rrlierte NirciBcmeinde

IrcIa8,9. I\lai
16..1,( SonnIa8\schulc inr

KirchScmciItdchaus

SonntaB, I l. luai
9.10 tja ilicn-Ciottcsd,en\t mit Prcdigl

!ot1 Plr. K. EnSltr
Kollekrc: Sch\Iciz. Epilep\icllinik
\lir\a irkunB: Franz Kes\lt'r,
Quertltltc
Kindcrhorr im Kirch-
genreindehaus
Sonnrag!x-htilcr und Jugend-
Sottcldienslpfl ichligc besuchen
um 9.10 LJhr dcn FamilienSolles-
dienst

Dien\rag, ll. Nlai

:0.(X) Xirchcn.hor im
U nlcr\r'cisungsu inrmer

DonncrsraB, 15. lllai
l{.m I{issioor'arbeitskreis

im (;ruppenraunl

I'rcira8, 16. Nlai

16..15 SonnlaSsschulcim
Kirchgcmeindehaus

Rom.-krlh. Xirchgemeindc St. Annr

Safir\raB. 10. l\lai
18.(n Eu(hari\lieleicr

Sonnta8, ll. i\lai. l\'lullerta8
8-U) Euchari\(iclcier !m Oratoriutn
9.10 l-amilienSottesdieosr rum Mu(er-

taß, anschlicsrcnd im " forunr":
Pfarreikaffec

I l. l5 Sanra filcssa con predica
10.ffi Euuharisticfcicr

Turoplcr: l\tut!crtaSsopter fur die
Erholung§[ursor8e f ur Fraucn
und \l ut tcr in finan/iell
\chsicrigcn Siruarioncn

l;rrng.-method. Xirche Ghlthrutg

Samlta8, 10. l\!ir
I.l.(U liaugorcsdicn\r

SoInrag, I l. llai
:0.(D AbcndBolrcsdicnst

Donncrstag, 15. Mai
l.l.l0 Bibelsiunde

l'rek Misrionsgemeiadc l'M(i
Flicderstrasse 5. 8152 Clattbrugg

Sonntag. ll. Mai
10.00 (iottesdicnst

Nlxtwoch, l.l. I\tai
10.ü) Bibelstunde mir H. U. Wenscr

Versicherung ist
Verirauenssache,

darum...

Hans Müller
Ede.dpl, Vsdcrrarügrfharirtra.r.r

tGlGLflbufo
Sch.tnr.l-''irE 0a

T.Llori t[ Z,,



AIYITIJCHE MTrfEILUNGEN

Notfalladressen der Stadt Op,fikon

Arztlachcr tgoüalldlonrt
Bei plötzlicher schwerer
Erkrankung oder in Notlällen
am Samslag und/oder Sonntag,
sleht folgender Nottallarzl
zur Verlügung:

Bal lll,cht rr.lchen d6t Hrur.
arzt . wührand d.r Wocira,
mont s - Fr.ftrS gibt die Arzle-
zentrala Auskunft. T.l, a7 a7 ql

S.mnrg, O. 5., (8.00 Uhr bir
Sonnr.g, 11.5.. (B.lXl Uhr:

D?. m6d. G. Soller
Holbergstrasse 4, Kloten
Tclron tt3 I 55

Sonntre, 11. 5., G,lIl Uh; Hr
2{.lll Uhr:

Dr. m.d. J. Ruck.tuhl
Bettackerslrasse 7, Glattbrugg
Tebton tto Zl l5

ZCrnlrrtltch.? Xottalldlonn

Wsnn Sie über das Wochenende
von akuten Zahnschmszen
befallen werden und lhr Zahnarzt
nicht erreichbar ist, steht lhnen
dor 2ahnäralichs Notfalldiensl
dsr Universität Zürich.
Plattenstrassa 11, zur Verfügung.

Tclef onbcha VomnmcHung
irt unorttrdbhl

Trhfon 25-f 32 t0

Apotlr.l(.?-f,ott lldt n l Icldoa 813 O 3l

lcu*g> und H.u.pficgl.

l(rürt.npf,al|cvardn
Präsident: Balz Büs.ser
Kkchensteig l2
Telelon 8I0 @ 59

Hruryfrcgc
Vermittlerin: Bealrice Spörri
Planenstrasse 7
Telelon 810 75 42

GrmCndoochwc.tcm
Doris Leipersberger,
Telefon 810 42 74 {Bütol
(b€treut links der Glatt)
Ursula Waber, Distlikerstr. 57
Klorsn. Tel. 814 09 85
(betreut rechts der Glatt)

Wochandrdddr.t:
10./11.5.: Sr. Lisberh, T6l. 910 4274

l&'rkü!tnobuantnagdn
Das Kranksnmobilienmagazin
berindet sich an der Lindenstr. 15,
Glanbrugg. Es isl am Montag,
von 10.00-11.00 Uhr und am
Oonnerslag, von 18.30- 19.30 Uhr
geöftnet.

Heidi Müller, Tel. 810 45 40
Gladys Wildschütte, Tel. 810 42 92

Schulpevchologbcher Di.n.l
Schulhaus Länenwiss€n,
Giebeleichstrasss 48.

Sp.Lchüixrd.: ieweils am
Montag, von '17.00- 19.00 Uhr.
Taletonische Voranmaldung
erwünscht. Telefon 810 35 07

st&tbctl. Wcrt.
(Elakrrizitärswerk/
Wasserversorgung)

Währ6nd der Bürozeit:
Ausserhalb der Bürozoit:

(Gasversorgungl
Gasversorgung Zürich

Stadthaus Teleton 82X)ü 11

Pikett-Nummer Telelon 810 7781

Störungsdienst Felelon 422323

9M
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Sicher
YersicherL

ZÜRrcH
VEErcIiETJIIGEN

ASenlur H. PfYl
Schallhauserstr. l0l. 8152 C lattbruSS

Tel 0l/810 5l22

Glanbrugg, im Mai 1986

Danksägung Mir grosser Dankbarkeit durtten wir die aufrichti-
ge und liobevolle Anteilnahme spüren, die uns
beim Hinschied unseres lieben Ganen und Valers

Ernst Wirth
entgegengebracht wurde.

Ganz herzlichen Dank allen, die dem Verstorbe-
nen die letzte Ehre erwiesen haben und ihn in lie-
ber Erinnerung behallen wollen. Speziellen Dank
auch Herrn Dr. Hanimägi und den Gemeinde-
schwestern, lür den Fahnengruss des Samariter-
Vereins, Herrn Ptarrer Christmann für seine ein-
fühlenden, tröstenden Abschiedsworte, dsn
Nachbarn und Freunden tür ihre Hilfe. Und auf-
richtigen Oank für die zahlroichen, wunderschö-
nen Blumen-, Kranz- und Kart€nspenden sowie
die vielen Gaben für späteren Grabschmuck.

Die Trauerlamilie
H. H. Wirth

STAOT OPFIKON BAUAMT

Bauausschreibung

- Peter Vogel, Schäfligrab€nstr. 21, 8304 Wallissllen, vertreton
durch H.P. Steinemann, SWB/VSl. Architektur- 8 Planungs-
büro AG, Feldeggstrasss 85, 80@ Zürich.

Ganengerätehaus auf dem Grundstück Kal--Nr. 758) beim Ein-
familienhaus Zibertstrasso 42

Di€ Pläne liegen im Bauamt, Büro 3, während 20 Tagen zur Ein-
sicht aut.

Begehren um die Zuslellung von baurechtlichsn Entscheiden
sind innert 20 Tagen sait der Ausschreibung beim Bauamt Opti-
kon schriftlich zu stellen. Wird das Begehr6n verspätet gestellt,
so endet für den Gesuchsteller die Rekursfrist spätestens mit
der,enigon, welche für den Bauherrn gegen den baurechtlichen
Entscheid der Baukommission läuft (315 t. PBG).

Sauamt Oplikon

Mercedes-Benz
200-300E

Der Fortschritt,
der den Abstand
deutlich macht

Wir gehen mit
Sie irnden ber uns aurh lur dir' ncue
Mcrcedes-Kl.tsse 200- l00t dre l.rrh-
mannrs(hr, SeratLrnB und den,/-'i-\
horhkl:rss'ocn §erv'r r. rl,.n / I \

it"*Hi:e,:;[rril'L J
ten dürlen. \--/

M.rc.d.. 8.6.

i fmil Frev AG
GarageZüriLh uord
Thur8auerstrasse 35, 8050 Zürich

ült3uo777
M.n ilcht.trrunr und lhren Merceder

STADT OPFIKON BAUAMT

Bauausschrcibung
Wyrsch Budoll, Architekturbüro, Lättsnwiesenstrasse 6, 8152
Glanbrugg,

3 Parkplätze für insgesamt.ll PW aut den Grundstücken Kat.-
Nr. 5742 und t1397, lm Dreispitz

Die Pläne liegen im Bauamt, Büro 3, während 20 Tegen zur Ein-
sicht auf.

Begehr€n um die Zustellung von baurschtlich€n Entscheiden
sind innert 20 Tagen seit der Ausschreibung boim Bauamt Opfi-
kon schriftlich zu st€llen. Wird das Begehren verspät€t gestellt,
so endet für den Gesuchsteller die Bekurstrist spätestens mit
derjenigen, w€lche für den Bauherrn gegen den baurechtlichen
Entscheid der Baukommission läuft (315 f. PBG).

Sauamt Oplikon

Für die
fachmännische Beratung

und Ausftihrung
von gepflegten

Privat- und
Geschäfts- Drucksachen

sind wir lhr richtiger

Maag AG
Filmsatr

Buchdruck und Offset
Flughofstrasse 3/
8152 Glattbrugg

Telefon 810 62 ß

Partner

tr

sutdf,lssteübt!

STADT OPFIKON

Warum nicht eine
kaufmännische lshre
auf der Stadtverrvahung?
Eino Lehre auf oinsr Vsnvaltung ist sehr abwschdungsreich und an-
spruchsvoll. Während der dreiiährigen Ausbildung wird der Lehr-
ling untsr anderem im Steueramt, Bauamt, Zivilstandsamt, d€r Ein-
wohnarkontrolla, Stadtkan2lei und der Finanzverwaltung einge-
setzt.

Auf den Frühling 1987 suchen wir zwei initiative und auigestellte
Lehrlinge oder Lehrtöchier.
* lntaressien Oich gine viels€itige Lehrstelle?

- Hast Du Freuds und lnteresse am öffentlichen Geschehen?

- Bist Du ber€it, Dich für Dsinen zukünftigen Boruf €inzusetzen
und zu engagiaran?

Wenn Du Dich ang€sprochen f ühlst, richt€ Deine Eewerbung (mit
Lebenslauf, Foto und Zeugnis) bis am 26. Mai lS6 an den Stadtrat
Opfikon.

Fragan b€antwortet Dir der Lehrlingschef H.R. Bauer, Tel€fon
829 82 23, gerna.

StEdtnt Oplikon G.«rndh6itakornfi ilrioo
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Motionen über Standort Jugendhaus
an den Stadtrat überwiesen

goc. Zum zidtcn Mrl in dcJ rhnm lxSlslalurp..lod. lrlf rm 5. Md drs Gcmcinda.
püllmrnt arsammcn, Spannurß lonnlc .i8cnlllch nur von dct Abslimnrllnßcn übcr
dic Ubarrclsunt voo zw.i Motio[an. dic das Jüg.ndhrus batrtfl.il. cruü(el werdcn.
,umd dcr §ouvcrln Vorllgcn rü dLs.m Probl.m bcrdlsrbgcLhnl hrllc. Unlcrdcr ki-
lunß von JürB Lucnbc.ge. (Grmelndev.r.in) crlcdlSl d.r nit stmlllche Gcrahlftc sp.-
dhlv-

Umweltschutz auf dem Rücken von einzelnen?

Opfiker Eigentümer
schliessen sich zusammen

Boe. Am 30. April würde ir Opfikolt die «lnlc]ess.ngcmeinschr[l Grundwrsscßchützzonen. Opfilon» gcg]üttd€t.
Diesc lnlcrtsscngcmeilrschrft beslehl rlts Eißenlümem, dercr G]undslücke in Zolr.n lieg€n, die durch drs «Gcwiss€r-
schulzretl€menl» vom t. Oklobcr l97E gextraffcn worder slnd. Zum Zus.mmenschluss dcr Elgentümsr ksm es dürch
dic Unelnlgkell mlt der Strdl über die Entschädlgungcn.

bemerkbar, merkt es dcr Eigentlimer eines Desc Fesrstellung srehr aber im krasscn kungen machen.
Wohnhauscs spätestcns bci den vorge- Ccgensatz zu dcm, \{at im Anrrag dcs Cegen die soebcn ausgeschricbcnen
schricbcnen Umbauten und Sanicrungen Stadlratcs vom April 1977 stchl. Wie be- Massnahmcn wird dcr ACS rckurricrcn-
im Ccldbeutel. reit! er\*ähnl. sind dort F . 1.782 Mio. für

so sind Eiscnrumcr, dcrcn Grundsru.lc I::::"lS:'::':llIS:l 131!*:h.1. lnd 
- 

---------------- 

-

. nichl nur ttir die Ubernahme der Kostcn 
-----L-.indcnzoncnIlAundlliegcn.8emä5sArl'l:*''.-.,I1,".

9 ve.pflichtet, oelheizun[cn sowie Tant- der..zuleitung d€r Ersal'encrgic bis zum

snla8cn zu cntfcrnen, und sic durch anoere
Energieträ8ea, *ic Gaa, Strom oder Fern- ...
*ärme zu eiserzcn. wcirer sind privarc una I11."ü'l-" t1i-el''-ll1l"
öftcntlich. Kanalisarionen aui ihrc Dich. rrtscn lnlonnrn torocnl
liSkeil zu ubcrptofen. Undichtc Leitungcn .- In ihren *eiteten AusführunSen hiclt.n
sind zu crsctzcn, Dies€ UmstellunSen si-nd die Inilia en fe . dass Yiclc der EiSenlil-
inne lO Jahren seit tnkrafttrcten des Rc- mer gar nichr oder nur tctlwcisc über die
glemcntcs zu voll"iehen. TrsSweite dcr Schulz2onen ioformien 8e'

Am häncsrcn bcrrorren sind 
"u., 

ai. [il'l"Ttl;.:äl3"L1tjllilä1, §.iij.GrundciScntthcr dcr Zone l. FUr ihr,e ,rnlrur5"1i." Uii ,r. äiif,iäiAO aufa-
Crundstucke Bcltcn -nebst dcn Vorschrif- f.gt"*ora"", 

"U"ä[i-a.n-üiroffenon 
Ui,

ren dcr Zoncn lll A und ll A - zusärdichc p9'i1g 21 61"ii,. 
- ' --" --'- --

Einschränlungcn. Ccmässt An. l2 ist das
Erstcllen von Hoch- und Ticfbaurcn allcr
Art vcrbotcn. Ar1 bcstehcndcn Bauren sind Umr.ltsahutz Js - rb.. nlcht
nur werterhaltcndc Arbcitcn erlaubt. Stark 8uf dem Rück.r vofl .inrcln€n
tangicrt sind dic wenigen Bauern der Ce- Dic Baroffenen sprachen sich kla, fur
8cnd. Ihnqn ist jede fu1 von landwirt- den Umweltschutz alrs. Dass dicscr seincn
schaftlichcr Nutzung (aurscr Wald und prcis hat, war jedem klar. Dass aber der
Daucr*icscn) sowic dic Vcrwcndung ton trossc Tcildcr (ostcn (dcr Aufwand furdie
Dllngcr vcrbotcn. Ümstcllung der Heizun$systcmc beläufi

Um l9.m Uhr cröffnclc Jür8 Leucnbcr-
tcr dic Sitzung. Als erstes stclltc cr dic
Traktandcnlistc zur Diskussion. S€itcns der
Gcmcindcparlamcntaricr wurden keine
AndcruoSs*unschc vorSebracht. Ohne
Probkme wurdc auch das Protokolldcr l.
Silzung gcnchmigt.

Dcn Ratsmitglicdcm wurdc u.a. mitgc-
teih, dass dic Spczialkommi$rion für dic
KläranlaSc aufgchobcn wordeo s.i, da d.r
Stadtral den cntsprcchendcn Antrag zu-
r0clgczogcn habc. Dic Altwort d6 Sradt-
ratcs auf dic klcinc Anfragc von Kun
Schwaighofcr (CvP) bczilglich dcr lostal-
lation cincs Wcbstuhles in dcr Dorfstubc
licSc vor.

Wrll lär dh §lcocrlotBtttkdor
Fü di. Amtspcriodc 1986/90 warcn zwei

Mitglicdcr dcr Stcucrkommission bzw, dic
Ersataritglicder zu eählcn. Dic vondü In-
lerfraktioncllcn Konferenz vorS6chlstc-
ncn Hansnrcdi Abt und Oskar Mcicr als
Mitelicdcr sowic Bruno ThcllunS und wal-
tcr Fuchs als ErsatzmitSJicdcr wurdcn gc-
wählt.

Wtil votr g) MltSllc{cn der lletlbüms
lowL vor zrd D.lctlcrl3o lir dlc
Zaircbcr Pllrrllrßrupgc Gllltd (ZPG)

Auch hicr folBc der Gcmcindcrat.in-
§timmig den Vorschlä8cn dcr lntcrfraktio-
ncllm Konfcrcnz. Allc 50 vortcschlagcncn
Mitglicdcr dcs Wahlboros sowic Wcrnqr
Emi und Jurg Lanz als DclcSicnc for dic
ZPC wurden gc*ählt.

Podulrr Sctrd8tolcr - 8.8ralndüog
lD dcr heutigcn Sitzun8 b.gronderc Kun

SchwaiShofer (CVP) s€in Postular fü cin
Vcrkchrskonzlpt fur Opfikon und Zttrich-
Nord. Sch\xaithofcr ging davoo aus, da§
in abs€hbarcr Zcit im Obcrhaus.rricd cin
lndustricgcbict von rcgionalcr Bcdcutung
cntstchcn wsrdc. Es wt[dcn dadurch rund
l8 0m Arbcitsplärz? Bcs.haffcn. Dass da-
durch dcr Individualvcrkchr stark zunch-
mr! lDcrdc, sci cinc Tatsachc. Mit zusätdi-
chcm Vcrtchr sciauch durch dic Eröffnung
dcs N-l-Affchlusscs Ob.Ihau§€n zu rcch-
ncn.

Mit s€iocm Postular vcrlangt Schwait-
hofcr vom §adtrat dic Ausarbcitung eincs
Vcrkchrskonzcptcs fur die Cegcnd Opfi-
kon-Sild und Zurich-Nord. Dadurch soll
crrcicht werdcn, dass dcr Vcrkchr kanali-
sicrt und an dcn wohngebictcn vorbeigc-
f0hrt wcrden kartn.

ZwGl Motlon.n rum St.ndort Jugcndhru§
Mil der Uberweisunt von Motionen zum

$endon des Jugcndhaus€s, die einc gc-
zcichnct von Lco Rofflcr (SVP) und Mitun-
terzeichncr, dic andcre von Waltcr Beroer
(LdU) und Mitunterzeichner, hatte sich der
Gemeinderat an diescm Abcnd auseinan-
derzusetzcn. ln bciden Fäilen war der
Stadtral bereit, die Motionen zu übcrneh-
men. Walter Epli - dies im Namcn dcr
CVP - unterstiltztc dic Uberweisung der
bcidcn Molionen, obwohl thm und seincn
Kollcgcn ein $andort dcs Ju8endhauses
näher dcm Zrntrum licber tyäre, Von ande-
rer Seile uurdc vorteschlagcn. dass ber er-
nct R$'ision dcs Jugendhauscs ab.r abzu-
klärcn sei, ob sich ein grosscr linanzieller
Auf*ard lohnc, da die Stadr mir dem Kan-
lon ilb€r den Tausch von [-and (auf dem
sich auch das Jugendhaus belindcl) in V.r-
handlung stche.

Ccwisse Ccfahrcn in zu gro§scn lnvesli-
tioDen f(II Rcnovationsalbcitcn sahen dic
SP- und die NlO.Fraktion. B€ide Seiren be-
fttchten, dass au5 dem Provisorium ein
Daucrzustand *crdc. Bcsstr sci es, lvenn
ftir cincn dcfinitivcn Standon gcsor$ wer-
d€. Dic sP wic dic Nlo lehntcn dic Ubcr-
wcisung der beiden Morionen ab.

Dic nachfolgendcn R.dner, Thco MarS
im Namcn der Cemeindcvcrein-Frakrion
und Valcntin Pcrcgo filr dic FDP, unrcr-
stutzlcn im w.s€ntlichcn die Über*cisung.
Bcide waren sich einit, dass cin Jugcndhaus
notwcndig sci und dass filr einc definilrve
Lösung zu sorgcn sci. Allerdints brashte
Pcrcao in Bezuß aufdie Motion von Walt.r
Bcrncr (LdU) wcitcre vorbchalre an. (B.r-
ncr schlut dic Übcrnahmc dcs cinstigcn
BIack-OuI-Provisoriums vor. Das Proviso-
rium wird gratis zur Vcrftlgur8 tesrellr; dic
Kosten der Dcmontage etc. wärcn durch
dic Stsdt zu bczahlcn). Nach der Mcinung
von valcotin Pcrcgo milsstc u.a. dic
Z|eckmä§§itkcil dicscs Provisoriums klar
obcrprillt 1+crdcn.

ln der Abstimmun8 sprach sich der Ral
klar fir die Übcr\Äcisungdcr beiden Morio-
ncn aus,

Alrtcbütrt Glnct t hr§acllci AbiId..unS
d.s Gründu!8svenrrles dcr VRUG

Ohnc Diskussion wurdc dic AufhcbunS
cincr Lehrstcllc auf Afltragdcr SchulpflcSc
und dcr Gcschäftspr0fungskommission
gutgcheisscn, Dcr Slcllcnabbau wurdc mit
dcr sinkcnden Schul.rzahl bcgrundd.

Klar vcrworfcn wurdc hintcg.n d.r An-
traS dcs Stadtratcs fur dic Andcrung dcs
CrllndunSsvfi tragcs dcr Vcrkchrsbctri.be
dcr Rcgion untcrcs Clattal (VRUC),

Dwch dic Andcrunl wärc dcm Souvcrän
dic M(alichkcit dcs Rcfercndums gcnom-
mcn *ordcn. §adträtin Hclco Kunz (LdU)
bcgrtlndetc dcn Antrag damit, dass durch
die Rcfcrcodumsklauscl d.r Stadt Opfikon
cin höhcrcr Kost.ndcckun$Brad auferlcgt
wordcn sci. Der Srsdt könntc zum B€ispicl
dcr Ausschluss droh.n, wcnn dic §immbc-
rcchtiStcn von Opfikon cine von dcr
VRUC bcsch losrcnc Tarifcrhöhun8 ableh-
ncn \vdrdc[. Zulcta vcrwics sic aufdieTat'
sachc, dass das Rcfqcndum bishcr nur auf
dcm Papicr cxi$icn habc. Sowohl d.o
Rcdncrn dcr Gcs€häftspr0fungskommis-
sion wic auch dcnjcnigcn von einzclncn
Fraktion€n warcD sämtliche Bcgündun-
tcn dcs Stadtratcs zu wcnig. Sic wolltcn
dcm Volk dic Mötlichlcit dc§ Rcfcrcn-
dums l8sscn ulld vcr*i6cn darauf, dass die
Ccfahr dcs Au§§chlusscs auf8cbauscht sci.

Einc Ändcrun8dcs vertragcs furdic kur- 
]

ze ZciI seincs Wcitcrbcst.hcns sri nichr not-
wcndit. Im obrigcn ständcn dic ccm.indcn
in vcrhandlung 0bcr die Cr0ndult8 circs i

Tarifverbundcs. mit dem Zwcck. for dicl
Rcgion cin cinhcitlichcs Abonncmentssy-
stcm zu findcn.

Zum Schluss dcr SitzunS eurdc dic Bau-
abrcchnung von Ar agen dcs KläranlaSc-
vcrbandes Klotcn-opfi kon gcnchmiB.

Lesefttief

Wie glaubhaft
ist unsere Behörde?

Wid derStimmbürgü in detStadt OpIi-
kon verschoukell oder l,ie gloubhafl b un-
sere Bchörde?

Der ganze Abstimmungs- bzw. Wahl-
strcss gehört der VerganScnheit an. AIlc
Stuhlc sind besetzt oder vcrtcben und wir
Stimmbilrgcr können n icdcr in einen unbe-
tciligten Schlaf!'ersinken. damit die Bchör-
dcn die ihncn Scstelhen Aulgabcn erlediBen
können odcr viellcicht auch nichr I

Lcidcr auch nicht . . . , dcnn am 25. Sep-
rembcr 1984 $urde i.iber die Rcnovarion
bzw. dcn Umbau dcr LieSensshaft Dorf-
strarsc 32 (DorflräfO abtcstimml und etn
Krcdil ron Fr. 2 650 000.- Sesprochen. In
der dazugchörcndcn Absrimmungsvorlate
vurde allcs fcin säuberlich darSestellt. so
untcr andcrem Punkr 3,5 «Freizeitwerk,
statt/Atelier», im l. urd 2. Obcrgeschoss
jc in Raum von ca. 60 ml frl, dic Freizeir-
Aktion. um Kursedurchfilhren zu können.
Auch von einer «Weberei» uar immer wie-
der gesprochcn worden. Auf Crund diescr
Abstimmungsvorlagc uod Vcrsprcchungcn
$a-r Jann das Abslimmun8sresuhal ein-
dcutig ausgefallco.

In der Zwischcnz.it ist der Umbau und
dic Rcnovation bald belndet, Festc wurden
schon tefeicrl, die Arbcirsgruppc Onsmu-
seum aufgclöst, dcr Verein «Ortsträff» tc-
g!ondet urd dic «versprochenen Werkräu-
mc» andcrcn BcstimmunSen zugco.dnet,
weil sic angcblich für die Werkräume und
die Webersizu klein scien. Entwcdcr kann
dic Arbcitsgruppc «Sladtprtsi» kcine Bau-
plänc lcscn oder dic Mitglicder Dorfrräff
sind zu mächti8. Vicllcicht triffr auch b.i-
dcs zu.

Es ist zu hotfcn, dass diese LicSenschafr
doch noch dcr ursprunglichcn Vcrw€ndunt
zugcf0hrt und dcr Wille dcr $immbttrger
bcachtct wird.

A. llebr

A.m 26. April 1977 $urdc dem G€mein- Erß.hidl8ootcn sich z.B. aul rund F. 2500.- bis
dcrat auf Antrag dcs Stadrratcs das «Rctlc- Im Antrag vom 26. April 1977 hält dcr 50 00.-) von ihncn, dcn EiScntünern,gc.
mcnt filr die Au$chcidunS von Schutzzo- Stadtrat fcsi, dass fur das vrrfahrcn mil tragen werdcn soll, daf0r hattc kciner Vcr.
ncn fü dic TriokwasserfassunS der Stadt Kosrcn von Fr. 1.762 Mio. zu rcchncn s!i. ständnis, Schlicsslich dicnc dic Wass.rvcr-
Opfikon» zur Abstimmung vorgelcgt. Der ln dicsem Bctrag scien dic Entschädigun- sorgung ganz Opfikon, wcshslb di. Kostcn
Gcmcindcrat gcnchmigtc dicscs Rcglc- tcn fur Bauvcrbötc, Ersatz von Oclheiiun- auch von dcr öffcntlichcn H&nd zu tratcn
mcnt. Am 2. Olrobcr l97E wurdcn auch di. icn durch clckrrischc Hcizunrcn und kaDi- scicn. Ein wcit€rer Aufwand cr8.ibt sich
bcanrragtcn Andcruogen vom Gemcinde- ia.lisicnc Hcizungsmehrkouä ac. 1n6"- auch aus dcm Bdricb der ncuen Hcizsysrc-
parlamcnt gutSehcisscn . griffcn. Von cincm Tcil dicscr Entschädi- mc. Dcr St.om ist zur Zeit cindcutig lcurer.

gungen will abcr dic Stadr, cs crw.ckt min- Dic Sradt vcnritt hicr- dic Mcinung' dals
Sloa und Zwacl dcr S.butz.on.n äcstcns dcn Anschein, nicht mchr wiss€n. dies nichl immer d.r Fall ici. Dcm *urdc

ln scilcm Antrsg vom April l9?? bc- ---- cnlgcgcntchaltcn' d8ss cs kcio Problcm §ci'

grttndete d.r sradr; dic Eiifohrung ;;r wklo.lrc hlcrcst r6nclr!.httl? dic§c- EntschäditunScn dcm jcwciliacn

örundwasscrschurzzoncn wic folg: i. . . Am30.Aprit t986 schloss sich cincgro" f1T.19-|'.lttis' fu' Hcizöl' srrom und Ga5

Die in den letztcn lahren unterni.menen sc Anzahl dir betroffencn Grundcigintu- aruupasscn '
A^str.ntunßn hinsichllich Umweltschutz mcr zur « lntetesscngcmcinschafi Grund- Untermaucrt wird die Fordcrung dcr In-
hob"n auch in det Cfs?tzgeburrg übet dcn wassdschutzzonc, Opfikon» zusammcn. tcrcsscngcmcinschaft durch § 40 dcs lart.
Aewd§sc,r*:hu,z ihr€n Niedenchlog gefun- Durch di.lnitiativc von Dr. Alfrcd Bolligcr Ein f0hrunSsScsctzc§ zum Gc*älsrrschutz.
den. b sind die Gemeinden büv. dieEigen- und H.rmann Graf kam diescr Zusammen- Scin Wortlaut s.i hic. aufgcftthn:
türncr von Trinkrl,.atyüotsun$on /a3ez schluss zustandc. Was abcr hat dic beidcn,
zut Ausscheiduns uoi aruäd*o"i,. von den schurzzoncn.*"rar uü,ää,i'i'i ,";'#f 'J;L*:ffi':2f;::#:ä'ft3:-
schutuonen ouf ciscne Kosten veryllichtet EiscnttLncr bcwosca, sich in dicsc,r *\ 

';;;;;;;;;üä'ü'ierÄ"rs"t,eiaure 
n-wotden . . .» lnd «- . . Die ALsscheidury lcgcnhcit z! cngasicren und 8cg.n die Stadr ;;;;;;;r'';;;;är:;' ' '

der khutzzonen is, so vorzunehmen, dass klar Stcllung zu bczichcn? Dic Anrwon er-
de. Zufiatsbereich einer Fossung so yei hichcn dic Ccladenco anlässlich dcr Vcr- Dass vom Trinkwasscr tsoz Opfikon
von wos.sergeJdhrdendea Stollenfreigehol- sammlung. profitiert, slcht wohl ausscr Zweifcl. Dcm
ten wird, dass di6e nsch einet dltldltigen Mitrc t983 getanglen Bo igcr unO Oraf *l1u.{ü,!,c,1 yl: llr]-lf,h dic Tatsachc.
Versickcrung irn Boden entweder ouf no- *l1cincr Enrsihädi'e unrsf"rä.r;;;;. dass Wallisellen scit Jahrcn dic Umstellung
rü iche weise oder durch besondere Mass- §iiai. 

-Üaf,i."J-.*ZiJä;-;ä; 
.i. auf umwdtfrcundlichc Hsizun8ssystemc

nohmen eliminiert *erden köanen, &yor kcinc Ant*orr. Ersr nachdim iic;ii-;i;; kciwrlliS subvcntioniert.
sie die Fatslu,ng eteicht hoben . . .» Aufsichtsbcschwcrdc ar den

Durch dic Ausschcidun8 von schurzzo- Btllach gclanttcn, *u.a.n .1. irYi;lir$ z*ccl dcr htcrcsscngcorclnlchr't

nen wolltcn und mu$ten d-ic Bchordcn dic von dcr Stadizu ciner Bcsprcchung vorgc- Dcr lntcrcss€ngem€in§chaft stchen dic

stadtcigcnc wass.rvcrrcrgung fördcrn uad ladcr. Anlässlich dics€r Siizung wurdc äic b€idcn lnilianlcn, Dr.-Nfrcd BolliScr und

schOUcn. So *urdsn GrindsiOctc, die im VcrzÖtcrung schcns der Stadt mit dcr B€- Hcrmann Oraf, vor. Sic §ollca nun €incn

Bcrcich dcr Oucllcnfassunren Eichiibrun- grUndung, dals cs sich um cinc n.uartigc ADwall bcau ftta8en, der dic Grundsatzfra'
ncn/Sroll.niucllc thfiko-n, pfändwiesc6 und komplizicrtc Matcric handlc, cntschul- gcn rcchtlich abklärc-n soll. Notfdls soll

und Punrcn liegcn, jc nach §tandon indie di8t. dicse' dcn Rccht§*cg ßcgen dic Stadt b€-

Schutzzoncn lllti cingctcilt. lm wesentlichcn crhiclren dic beiden a - schrcitcn

wdcäc rotc! irb.! dr. schu.rzoncn? tcntu,n'r.rolscndcs zur Anrwon: 
,. ?flf5 llljl,H' [:f.tl"'rilflii;

rm Rcsrrmenr wcrdcn dic zoncn \vie - *^y:!:!.':y:-{':d-::-ly:.L:':-*t ;;dr;"';nJ";liäitis; c,crichrskosrcn
folgt umihricbcn: seten ntcnt enßch("tt8'ungsplttc4ttB dutch d€n zusammcnschluss fltr dcn cin-

o) ,r,eilerc scttutuonen (zone lll A) und zclncn tragba!' z*eitens steht dcr S'adl

b) enterc 5.huraaonen lzone II A) - die Foderuq fü eine ungentlgende cinc. lntcrcsscnScmcinschaft 8c8cnübcr,

c) FoJ§,la$brcich (Zorß l) Ausni zung könneerst beim yo ie$n mit der wohl nichl rc.lcicht hcrumzusprin-

sird ir dcr zonc llr A und u A die Auf. ";:f "::;:;:"' 
Bausesuches 

"** :i*.T:"ä:*ä"1il:1lTL,?i i?
lagcn noch tragbar (vcrbol fü Bauten erc., - rc.
in dcnen wassrrgcfährdcndc Stoffe geta. ^ 

EIU§llcn ocr zwclten -Ant$on. 5o

gen odcr umgdta \rerden), rc sini dic Dr. Eollucr arlässlich dlr vcrsamjnlunt'
Einxhrankun-gcn f0r cru;dciScnrirm;; mllsTmal:ichlbcr d!n.sin-n einer Bauein-

dcr Zooc I so liassiv, aass ucrcits-von einer Sabe fra8en' w-cnn dic Stadt diescs cesrlch

*'*lLlllT.lI*irTlyil::'.:Ii'JJ''"il: ;,:;:'j;1311:* 
Resr'mcnr -'""*- lcP sesen.hstbbsrzisen

schrieb€n sind, gcsprochen- werden kann. wcrer erhielrcn die anwesenden rigen- ' P0fkvignetlen-VefsUCh
Cemäss Art. ? dcs Rcglcmcntes sind 'r 

, I Ümer zu Cchör, das§ 8emä§s Auskunft der

in dcr Zone ll A 
- ' Stadt erst bei eincm Minderwen von 20qo (ACS) Mn B€fremden hat der ACS Zü-

- Auto,,,oschptdtze,erboten il::, ä,i:'i'J5,*iTll',.f1il:.:*ir.i: :i'1,1"'"5:illi1';,:'f#fl'r'.äi',fri1';
- dieJorsr' und londt)i schoJtliche Nut- rat eincn rekursiähigen üschlr.rss. Mit die- zonen mir parkkanen zur vcrtreibun8 dßr

zuag *'ie Grosbau, weidßone urtd sem Beschluss wurdin die Seslellrcn Forde- Pendler durchScführt werden soll. Dcr
Ackerbau dur bei m[J.tigPl. l?rxen- run8en abgewisscn. - ACS lenritt dic Ariffassunfi. dass einc sol-

';;t'r..r:::::^ft;;;,tu:;;,!:;:"!,: . rns sra,-,-nengc.ier e,n le,rder {nursen' f;*',.1.''iil,1ff*T"*.:lj'l[:'r",0;
loubt. " den, als ihnen folgcnder Abrchnr tr aus dem . ,: .-.--;:- '- -;

,c rinanzieren Forgcn, die sich aus d", B'Y;;l;;-:äi];Ä;;;;';"-;i'ä; XLLi,l. ."51äl"iip1?i,TriJfi""'J,iif[l:
Einführung dcr Schutäoncn crgcbeo, sind «Cemäss Sladltat§bcs,"hluss Nt. 254 sächlich durchScf0hn §erden soll, verlangt
zum Te ilcÄcblich. Macht sich üeim Land- lorn_25.Juni--1985 ubcrnimml die Stadl det ACS, dass cr auf das gcsamre Stadrgc-
$in die Einschränkungen im Ertrag vgn oPfi|on b€i H€izu.ngsumstcllungen hinge- biel aus8edehnl wird. Nur so können sich
landwirtschaftlichcn G ern und deÄ aar- gcn lreiwilliq die Koslen der Zuleitung filr dic eb€nfalls bctroffenen Sradrpcndlcr cin
aus resuhierenden finarEiellen Einbusscn die E.gtzcncrSie bis zum Haus...» Bild der damir vcrbundencn Einschrän-



Kollokationsplan
und lnventar
lm Verfahren über die konkursamtliche Liquidation des Nachlasses
von l(uit Hug, geb. 26. 8. 1936, gest. 5. 1t . 199S, von Stein AR, zu.
letzt wohnhaft gewesen in 8152 Opfikon. ptändwiesenst.asse 20.
liegen der Kollokationsplan und das lnventar den beteiligten Gläubi-
gern beim Konkursamr Wallisetlen, Zentralstrasse 9, g3&l Wallisel-
len. zur Einsicht aur.

Klagen aut Antechtung des Kollokationsplanes sind innert zehn Ta-
gen seir Bekannrgabe der Auflegung im Amtsbtall des Kanrons Zü-
rich vom 2. Mai 1986 durch Klageschrift (im Ooppel) beim Einzel-
richter im beschlaunigten Verlahren des Bezirksgerichres Bülach
anzuheben. Noch nicht rechtskräftige Forderungen aus ölfentli,
chem Recht, zu deren Beurteilung im Bestreitungstall besondere
lnstanzen zuständig sind, können jedoch nur nach den zutreften,
den besonderen Verfahrensvorschriften angefochten werden. So-
Iern keine Anfechrung erfolgt, wird der Plan rechtskräfrig.

lnned der gleichen Frist sind beim unterzeichneten Konkursamt
Wallisellen Begehren um Abtretung der Rechle im Sinne des
An. 260 SchKG zur Bestreitung der noch nicht rechtskräftigen For-
derungen aus öffentlichem Recht, auf deren Anfechtung die Kon-
kursverwaltung verzichtet, schriftlich einzureichen.

83011Wallisellen, den2. Mai 1986 K o n ku rsa m t Wa ll i se lle n

AIUITLIGHE It,I[rfEILIINGEN

Konkurseröffnung
Gemeinschuldner: Rall Alois lsenring, geb. 28. Februar 1955, von ]

Mogelsberg SG, lnhaber der im Handelsregister nichr eingetrage- 
I

nen Einzelfirma Schlüssel-Service lsenring, Glattbrugg. wohnhaft I

ErLlcht€rte StitlttllbgEör

sl Vo.-totrlgc Sttnmrög!ö!:
Ab Montag vor dem Abstimmungstag können Stimmbe-
rechtigte während der Schalteröffnungszeiten der Stadt-
verwaltung ihre Stimme vorzsitig bei der Einwohnerkon-
trolle abgeben.

bl Brfafi,cfr Stldnrbglb.
Wer brieflich slimmen will, hat bb lpat .t ü.m A. d
ü bei der Einwohn€rkontrolle das Stimmate.ial zu verlan,
gen. Der Stimmberochtigte schliessr die benützten St;mm-
zenel in das Stimmzenelkuven und sendet diesgs im vorfran-
kienen Rücksendekuven dem Wahlbüro uu, und zwar so,
dass es spätestens bis zur Schlio§sung der Wahl- und Abstim-
mungslokale don eintrilft.

Stimmzettol, die ohne die vorherigg gesetzlich vo.geschrie-
bene Anlorderung eingesandt werden, tallen beider Zählung
aus$r Betrachl. Vom Ausland aus kann nicht brisflich 9e-
stimmt werden.

Wahc.c A€ütltrrtter.r
lm übrigen wird 8ut das kanlooale Geserz über die Wahlen
und Abstimmung€n vom 4, September 1ß und diedazuge-
hörende Vollziehungsverordnung verwiesen,

Ab.dnlrxmodoa.d.
Di6 ordentlich€ Stimmabgab€ an dor Urne ist wie tolgt mäg-
lich:

tn GLntnrg!
Freitag 6.6-'lS
samsrag 7.6. 1986

Sonntag 8. 6. 15

in 8152 Glanbrugg. Blumenstrasse 5, früher wohnhaft gewesen in i

Steinmaur.

Datum der Konkurseröffnung: 11. April 1986

Summarisches Verfahren, Art. 231 SchKG.

Eingabelrist bis 29. Mai 'lS6

lm üb,igen wird auf die Bekanntmachung im Amtsblatt des Kan- 
l

tons Zürich vom 2. Mäi 1986 verwiesen.

Wallisellen, 2. Mai 1986

Konkursamt Wallisellen

Für unse,€n modernen Damensalon
in Klotsn suchen wi. eine tüchtige

Coiffeuse
GIOOR-Colt wr
Tcbtoo O1/8142625

l9.m-20.00 Uh.

r0.30- 12.30 uhr
19.00- 20.00 Uhr

08.m-6.45 Uhr

@.00- 10.(x) Uhr
@.0-'t0.@uhr

im Stadthaus

im Stadthsus
im Stadthaus

in der
Alterssiedlung
im Caf6 Künzli
im Stadthaus

ln Opfrko.l
Sonntag 8. 6. 15 @.m- lo.m Uhr Schulhaus

Menlen

Oas Stimmregister liegt in der Einwohnerkontrolle zur Ein-
sicht aul.

Oet Stadtßt

Alostimmungen
Am Sonntag, 8. Juni lS, finden slan:

l(.nto.iah Volkr.h.timrx.ng
1. al Volksiniliative «lür eine gerechte Bosteuerung

von Familien und Alleinstehenden»

b) Volksinitiative «lür die Ausschaltung von Steu-
erverschärf ungen inlolge Teuerung {Ausgleich
der kalteo Progressionl»

c) Gegenvorschlag des Kantonsrates: Gesetz über
die direkien Steue.n (Steuergeset2l (Anderung)

2. Beschluss des Kantonsrates üb6r den Umbau und
di€ Erweiterung des Bezirksgebäudes und des Bo-
zirksgef ängnisses Horgen

Sdnnlhdt(,lrtgiIte - Aidibung d.! Stlmm'lcttta.

Stimmborechtigt sind:

AlL Mibgerfhf,| urd Scllurültltöalr!ü, die
das 20. Altersjah. zurückgel€gr haben sowie gomäss An. 2
des Eundesgesetzes über die politischen Bechte nicht vom
Stimmrecht ausgeschlossen §nd.

Stimmberechrigte. \ relche ih. Wahl- und Stimmaterial bL
fnI. iLl lS nicht erhahen haben, können diese Unterla-
gen bb !m F it orvornrhitlg, g. Jrrtl tS im Stadthaus,
Einwohn€rkontrolle beziehen.

Algcttt al! Srt iln$g|.ba

ln folg€nden Fälleo isr die SLllvc?ü.t rg ti gleichzohiger
Abgabe des eigeo€n Stimmrechts-Auswois€s g€§anel:

al Iür im gleichen Haushalt wohnende Familienglieder

b) Iür Stimmbsrochligle, die das 60. Altersiahr zurückgelegt
haben;

c) tür Stimmberechtigre, die laut är.tlichem Zeugnis nicht an
die Urne gehen können. Stimmberechtigre die infolge ih-
res Gebrechens dauernd an der Stimmabgabe verhinden
sind, können unter Einreichung einas ärztlichen Zeugnis-
ses die dauerode Ermächtigung zur Stellvenretung ve.-
langen.

ln dc. glrachdr Soctrc drit nlrm!,td ntohr !b drd
Sdrm:attcl clnLgtr.

Bezlrk Bülach

Ausgabe der Fahrradkennzeichen und Mofakontroll-
rchlHcr (Vignettel 1986

Die Kennzeichen und Kontrollschildor des Jahres 1985 sind noch bis 31. Mai
1986 gültig. Fah,räder und Molortah,räde, (Mola) dürten nicht ohne gülrige
Kennueichen bzw. Konl,ollschilder verkehten.

Fahrr.d.cHld..
Ausgabgstellenr - sämtlicho Stsdr- und Gemeindeverwaltung€n des Bezi.ks

Ausgabezeitgn gGmäss önlichen Anordnungen

- Stanholte.amt des Bezirks Bülach, Spitalstrasse 13,
B€zitksgebäude Bül8ch
das ganze Jahr, innerhalb der Büroslunden

moro.tdtrrrdrolt otachldcr
zur Erneueru.rg der im Jahß 1985 6ing€lösron Molskontrollschilder stellte
das Strassenvarkehrsaml des Kantons Zürich anlEngs 1986 don bottsffen-
den Fahrzeughaltem Eov-Einrahlungsscheine zu. Bqi €inzahluBg des Betra-
ges wird die Vbnette 1986 ditekt den Hallern zugeslellt.

Neueinlösungon von Mofss/Haher- ode, Fah,zeugwechsel und Ausgab€ von
E.sstzschildarn boi Verlust odet Oiebsiahl d6§ Kontrollschildas w6den nur
.roch durch das sLürrahatrlrt da. Badtl(. Bühch vorgeoommon.

Auafaöaaalta.r: das ganza Jahr inoe.halb d6r BÜrostunden

Praat : Fshrtärer Molortor,äder (Mot8)

fr..hh.taäilbr
lokl. X.rrpltlcftr-
f,adcl une
b.a lrorxrlfalrle
PrHr.ttF,llachr
Erlcfianni!.b-
acriluta
lz.E SRB od€r VCSI Ft. 4.- Fr. 15.50

Di€ Kantonspolizeistationon g€b€n kein€ Schilda, Eh
Stetthalteßm? des Sezi*s gülach

Fr. 8.- Fr. 4O.-

Für unse.e

G stchäftistelle Kloten
suchen wi. eino(nl erfahrane(nl und kontskttreu-
dige(nl

SCHWEIZERISCHE VOLKSBANK

Kassier(in)
zur selbständigen Erledigung sämtlicher Ksssa'
transaktionqn.

Vorsussetzungen für diesen Venrauensposten
sind:
- Abgeschlossgn€ Banklehro
- Schalterpraxis
- Fremdsp.achenkenntnisse (u.a. ltalienischl

wenn Sie Freudo und lnteresse an diesem ab-
wgchslun€sreichen Posten hatren. dann senden
Sie lhre Bewerbungsunlerlagen an di9
Schweizerische Volksbank, H€rr R. Obrecht
lO1 t 228 22 121, ?eßonalabteilung, Bahnhorst.as-
se 53.8021 Zürich.

+rtr
Flughafen - lmmobilien - Gesellschaf t

Oie FIG unre.hält p.aktisch sämllich€ Hochbauleo mit ih-
ren haustechnischen Anlagen 8m Flughafon Zürich- Mit
zunehmendsn Aufgaben sind wir gezwungen, unseren
Mit..b€ilerstab personell zu ergänzen.

Wir suchen deshalb

I Schlosserlilechaniker
mit guter Berulsausbildung und vorzugsweise prakti'
scher Erlahrung mit Grossdies€lmotoren .ur hsuptsächli'
chsn Beireuung unserer rün, Notstrorndieselanlagen.

Bewgrbe. im Aller von 30 bis 45 Jahrgn. Schweizerbü,'
ger, die sich an s€lbständige A,bsit gewöhnl und durch
hohes Ve,anlwonungsb€wusstsein gop.ägl sind, wür-
de. sich gut in unser Arbeitsteam einfügen.

Zudom suchen wir

2 Hilfsmechaniker oder Hilfskräfte
mil mechanischom/technischem Flair, den€n wit vEr-
schiedene Aulgsbon beim Unlorhah der hauslachni-
schen Anlagon snwn.auen m6chlen.

Auch higr erwarlon wir vollen Einsatz, Anpassunostähig-
keit zum Tesmwo.k, sbor auch Selbständigkeir und gute
Auflassungsgabe. ldealalte, 30 bis 45 Jahre

Wir bi€ten zeitgemössen Lohn, gul. Sozialleislungsn und
inlergssanle Arbeitgplätze.

Bewerbungsunterlagen erwSrten wir gerns an dis

FU'GHAFEi.!UNOAIUE -GE§ELLACHAFT
PsrsonaHienst, 8058 Zürich+lughsten

ICH BIN
BtT'ISPENDERI
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Unter uns

Heute eitt Ae.sprtich nrit Brigitt Spörndli -Prüsidentin des Jup,end- und Frei:eithuu.sas Clutthrugg

<<Zur Zeit beschäftigt mich
das Thema Ablösung»

,{. / I}rirrtl Sporndli i\l riclflr rrl(r un'
xl\ (r\)SI)-(icmcindcritlrrr l!{)rl l9lJ hi.
le\ö,,Ir\1.'1. rlrcrllrlrlc l' itrr.,tl.ll!Lrrtr nc
krn l ( ;leirh,,.itr! srLi rrrt.l r't .rr' ett!rr!r,:r
(( ll($,,h cr rr, i('. ( )t.trlr" ll,rll.r'i,,ll'.1

lluu.lr.llr Lllrd \lullc, \,'rr \rcr \ol)rrrll.
Jic rcl/i !,jrrd( rrlr '\ltr:r rr,rr \r(r,(l)rr..ll
Lrrrd ./ßcr \l.rl 'rchcr Iirlürr: .tclrcrr I rt.i
\crl (. \lrr/ Jicsc' lrhrc. .rrtttiutt 't. .il'
l',.r'r,j(nrr, .l(. i,,x.rl.rr \ert.rr. lr..rr..l
urlrl Ircr/ertlt.lLrr. I)r(\ (rh§('lrl L,(l(t
rr crl I ,rt 'rth hc* usrt ..ru\ Jcr ( ill(rrl
i.lrl.rr .,1ll u.lrülrrll,. n r,,. lI.

l)rL lr(llll],/(r Jc' lrr--crrJ Lrrrri I rtvctt
huu.!' ll.linrt.n .rrir rrr crnrr .rrr.h lLr . r
tr,r'r.t r'r:trcrr'rr.Lrr l.hc..l'1r.,* .r .i,'
\hl().urrr tlnri \(Lr(rn('rll(nrr)x l)rc hrcr
§lll(r]J(r) Lrirllc lr.,,rr1isr(rr llr !rri
Sporrr,-tlr grrrrril.:rt,,1reh lsc'h,rll,.r( ..lr,rrl
ror ;clrrr J.rlrrcrr \crrrrrrrnirulrcLl sLrtLlL t.

Ja' llctlrtrtrrr. /u: \ru\,rr(rrlr(rurr.r \rr
\nur I .r rrrlr \rc.ler /(rlr \i rr L ill)!l ,l.l' (lrr \1,-
lo.Lln!.rcIl 'rc hcr rhrc;r I\Ir\l(rr.llrl 'r,'lr
u LrL,'rt,rtrrtr k..tt \\L,rr.l:: rl '..t.r , rr i,:r
Licr I'..,,hlcr .r:,I rcr lLrrcrJr.hrrr .'Jer
ic.lcrr:.rll. rLrrtrrl \'l(l .r.r'L ll
)!'Lrlrlr rrrl .r.)r qr:;..; Jcr lk.irri r r\\rlrl
irt. I):,r.1.: L.rl.rrtrt rc',cllr lr,l

\\.1. h.rr rlll: rcu. I'rl'r.,.r)rrl,i.. \.r,:rr.
JLrgcrr!l u,)d I rrrrr:thrrrr. ur lLI I r§.lr
tl)rrr(r:. ll,,'lrr,rr!(rr .rr.l l'l.rnr' llr.r.tt
SJr()rndll tIhlt srih Jls ]rrl c||rc\ l]cr(r()!c
rrc'r \,)r.tJtrd\- Ir:rnlr. du' rtih ;rrtr zirr.t
l'lilrrhar rcn. crncnr -\lJdllJI. rllrcrr) ( )l]cr
\tlll(nlcllr(r rrn!l \ rcr .lu!crrdlrrlrcn (l)lü\
Ljcr l)rasrilcntrnt /Ll\Jnlnrcn\Cl-/l orrd cr

l\lirtl.r ..h.rllrn ,l]u\.. Il dr,r Jre Jr(.1
.lrr!cn!l I !rtür optrn)nl .trhcrlc lo lr(lr.
rul d.§\ \ieir hrer !hc llrnur,,rr \\ollllLrhllr
Sic rtrrtelttc Llcrr lrrrrgcn ihrcrr I rcrrur)r ro
!relr nloglrrh hcll.'tn. 'ie glctirrzertrg zrrr
l't1'cttr ulirttt rr, 't tLrtrl uI|.l ,, I|r .l)lr.'jr,,ti
hcrr,, crnll)iil ubcrn(]r)r tentr .\U,!uhetl
(/Lrrrl Ilri\nlcl in) lilrrrlrxnr. I)i\!(tr(xrrr
oder li.rrbcrrrch) Jnhill(.1r. !lrc l'rsr.h\c-
n(,1. \rcnn nraht !criidc crrrl.czrulrcn..o
d(r(h nurrLrLr(ll rnt,irc..rrrcrr un!l lr,(rnlli\le
"aut dcn llcrnch hc/o!(lt.J(hlr.h rrr'rrJ-
gc,r,, I)rc Q)urdr.ltt,r dr'./rrlei.l lunrll
au(h drc Stlndorliril!]c .[]irlcr " n.lch \\rc
\ ()r .rllu(ll rn ltllLl Llrc .lrr8(lrJ ., ur' lilrlit!-
lieh r or rterrc Prohlsnrc \rcllt

llltrtl Sn() lJlr 'r(hl rltr(t CLTcI \ tr.r.
hc gclasscrr rlltd zur rrsichrlich cnrrclcrr

ollerrriihtlrilt lr;rt \rc \irh .(horr nrt
Sth* rcrigrrrrrr Ionlrontiart *(\alraI on(i
\(.i'. ':(lr /LrJcrrr ir[.,a1]trtr: L r t r !l . r l r I ! ( r r r ) r r l
Ill(rifir I..llllull.lIr) \crcrrr,, \]rlr, l)rrhr.t
i.l urr\rrr( rl(Lrr l'r.r.rd!r)tr . .(jll Jr:r.r .l(r
.lug!rrJl).iu' llcrrrrtrr: lrrrzirih hcirrr L:c

flrcrn.rrrar) I rlrr r \rr.elr.rucrr rernrUrrtlt
un!l rl)r frrl/ (,.,r1i(rrrrn .Lrr.r \llllrl
uhsrl.r.r.rr l).rh(rr

t)cr Il.uik/us.rLr\ llcr .,!,rr1\\.n,. l',,1 ||l
tirLr.h au' rlcrrr l)rrier\Lr\riur(i Ir,,(lrrL lIl
rrrl \l\)rrtJlr.ru.rrci(||)'()ll u:r.(rrr h(uir
!(il (,.J.1)r.l.lr\trrrlrrcr rr rLrrLrrlriit ;Li rrrrtrr
f(,'nrrllr!lrrr I rcir.rrrr:r rrrlr.lterr ltt,'t
' rrf Irü\\ r,lll]r.r !\.rri.n, l.r' Jl!,/( : rerl
r\1. - ir.ui .r..rrlr (1.r,rLrl un,l srr.l rh,r
Ilrrt;arr. Irr) 'ral1 ir,!i l.r,J)rlirr.rr. l),fr,lr
!h.n rrrlJ rI)rr'r\.)r(rl \.rt(.,ir.,u\.rLi(n rrr,l
.rrlr li.llllLrn \lül!lfr] gr / lr(r .,, lt.il
rnrt rlcrrt Ilrtrnlr \ljl()'ull! /u lr(.!hirltr!rfIl.

:3r''\

IdUffiL,r,
Ereignisreiche Wochen -ruhige GV

fm. Iur drn l-dt ()pfiton nllrcn die rrrpangenr \lo(hrn ron su\\rrß($ohnli(hrn
l.reigni\*n Eeprigl. s(hntrrlich und frtudig br$spl mu§\lcn $ir(rfrhr(n. lrir nrh( (,fl
lruut'r und Ircude, (it*innt und ].'rlu,'t( h{i(inrnd{.litgrn konnrn. \prtrr rls uhli(h
hiclt drr I-rndesring dcr ['nNhhrnßigen reinc dir\jrhrißr rrrdrntlichr (;tnrrrlr(n!mm-
lunß rh.

(hi'hcn8cr \ r/cpra.rdcnt) r)nah rielcn hh.
rsrr \ (rr.lillrcl\laligkcrl rurLtelgct rctcn.

l)r( lrhrc\bcfl chtc,lc\ l'irt(rprit\r(lünlcn
llarr. R Scilcr und Jc. I rill o \nrit\r(lcn-
ren Nrrrt lk)\\Lrrc !ahcn Rc!hcos.lrIIl uhc,
crn irrh(rr\rcr(ha\ (,c\eh!lr.tahr . \I( lr ru'.
\(lr hllr !crlrJtcn \rc nrutrg Lrnd lllr ,Jrr.,\n
lrugerr dcr I'irrl(r. l)cr .\hsilrlLr.s rlcs (,c
\ihirlt \iilhr(\ \lrnd clin/ rnr lcr!l)rn d(r I r'
ncLrcr rrrrqrrurlrlcn drr !lr/(r \tirLjt hah( jr

,l,jrr lrtr Jurr I dt hr.rihtrn !lr(.. \\irhlrrr
rr.lrl unl(,\.l)icrlli.hr Rc.ultrrr.

\llr I I \r, r.::.1( ll, r. . l..rrlz rr ,t .i.r
(lntll.('lco \tllr)rn.:r./.rlrl Ill r)lrrl] | t!.Il
\r.riir r Jr h.'i.Lir!r (,lr'r.irzcrtrr i,'rrr:
tcrr rrr urr.rrr,lrr.r \r,?.r r.rl VJlollrl,cI
( ,fir)arlJ(ril'. TrLrl,, J(r rrr'(rrL \lr,ll
fl)(r1L(rlu-t :rulrt,r \\.rlttr lJurr(r. [(|rr
lJi,srrrccrrrtJ I r'l)rr1.(lirrr,l(r\rr(l.r
gerr.rirlt
'\rrr l.r.l 11, §L:r(l! l'l:r (,Lr\('r .rr J(:
(,a\Lt rill(tt'l,rnrJllr.'1,'r) hü'lr rl L.|,1
I rtrlJ, ll , '',:l rtcr: L:r Li1! \\'.ril.,'ll]r)L

\'r '_ l:a, xLrr.lc (,.,11r,1 \l.r',,rr t::
,irr \,,rrr)Lr,r.:.,|.rlri,(.r,rr!r r, r,: \ r(rr.
/rrrtrrrtrrrr.rrtrr rrclr rr .iLr I:r\r)rrr ..-'!.

s,rhit
I',(r.t.r.l .rrj :- I v, \,, i.lr(\.1.r
I'11(!. i(rl.tirli. l)rrher nrLrr.rc Llcr Lrl
J(.:rr! l.r.:cr tirirrr \rtrrt: lr'r l:Lr:r..lr
rr. \..1 .r ..--I i.!t ri... 

"Jr( llrr,i. r.rl :riir. r::r':., rriJ :l
\::'r,r,rr'r lr ]i r. ' , Lr \\.!'
\\(.(r'11'!ir .:lr.,.lr-lrL' .' .: .
l...rrrpi".rlrl ,.' iri:..:,:r i' (,.riir
\lrt ttrr,::rr .rLr..r',,r.ir':rr :.1 , Lrtcr I '

uthttt' rLrrlc lr ,-lrr \.rr rli r,r.r,l!rrir'r)
r.\\.rll lr

\l it I:(ht r. $rilrr:'
l)r! l.it \i.t!ir!r.rH'c l)l\!rl,,n (,i.r

l,rLrr_! I rrJ scricrhrrr cr:rc rL: \( u,r.l uIl.ll'
lr.lrrrr!rr ('(,rrcrrJrPr)lrlrL hrfi (Lt,(rr I):(..
r rtrl *rr l,r.itcr..irrl.lrl ,lir l:(:rll!!l:I)\l
l Llrr ltr!(rr llcllrrrlr)lr.e.rrt'crcr "i.rJt .rir'rt.rirlrtut '.rrr Ihih J.t\r)r) ';..rrcr rttulr:

\1rl Ir(ur)!ilrfIcrr (,ru.\.n
!lrr I JL \tJdtsIrrp,,. (hli[()n (,lrlthrir!!

lnserate erschliessen
den Markt

I)ü\\ du\ l.cbcll cirl .$igc' Äul u d 
^h.cin \tct.\ (iehcn Lrnd \chntcn r.t. §urdr:

un. in dcn lctztcn Apriltagcn rn hc'oldcrtr
\\circ qicclcr {r+§u\\l gcnti(ht ;\m \ltll
rroch. Jcnr :1. Apnl. nru\\l(n §rr drc

'rltn:crzlrrhc \r.hriehl \()nr lodc un.crc'
h()rlr{.\.hill/len (;rurrdurrS. LrnLl l:hrctt
ntrtglreds l:rrt.t \\ irt h..Lrr kcrrnrlir nchnrcrr.
Iit!r,,lr\()r l,rlrtrrl rsir rtns rther elas nc'Ltgc
borrnr lo.htrr.hcr) \orr l)orr. Lrrrtl(irrntcr
I'rarrl. .\nr Sonrtillr. d(flr :l \l]fll,.lrrrl
Icn srr lrrül (;clrog /ü '(1lr.r \\.rhl rl.
\ihLrlIr,l.rdcrrl,:rillrrlr(r(rr \rri \1,)nllrr.
Jur :r. \t)fl1. hcrl,jrtrtcn ill llr r)(l.r
lr.rrrer Irn't \\rrlr .rrl \urr.r ü /r(rl
(,lttr \\ ir nr{r.hr(n .rr,lr .rr Jrc'cr \'rlir
(li, lr.ürtrlillil). ur\(, tr.l.rrilLllr,i.r{.
Ilr lrt.l ,'.rnt \r'rlr Lr!l hrl].rri

\\ ir (l![l(n (lrn \lirrnrhurß('rn
I)tr I .rrrtj§rirrr lr(Lrr .rill r:|!r .l.t' '.\1(

d.rrrlr!\rt. \h..hnerrlerr rrr.crc'r h.rirLirdlr
lcn haIlr lrl/t(r \\.rhlt'.rn! \ rcll / rrirr:tr
rnrr)n, (,.rt,u(l \l.rrttrn irnrl I'.rrri (,chrrr
ir r'r Jcrr .i.r' 1hn.rr (nr-."!!ür,rf l'r.|!lii. \,]l
lrrÜ(n l.r.Ürrrfi iiL|"ah ruia I .l.lu:rr.t(|.'Ll
.l.rrrl.:, .rr..rr ,,'$,').r ,..'\ .:, ., 1 .,.
,.h.r.,.,), r- r.,:.,,.fi,ri I ,'r (.1 ..1.:, r.r

lrrr I rl..,rrc l'.r.r,,r ..r\r (,.r r.r l' , .l . .i
( rtrtilr rllcr lrlltc n \\'ir(l,rril(r)!lurr\rrrr,l
hrtrr:crtturtJrrclrrrrerttliin I irl'(lrcr(lrlli Rc

'1t(I'l .ll t g,rs(r r

\l.hr .rl.l{) I'r(,/(rr .t(r ( )trrll(r \irrllrr
t'crcihr.:r.i hli(r.(n ,lr(.Ii.rl Jr:rr [ :rcrr
Tr'rr (,r,'\.! \!,.l,rtrr(.riL,I! 1r.r!c0 \\r'üll
crr.. \lLtl.Lr:,:,-r. JL! ir \lr:r:r Ir.l:' ir r'
ubcrr L rr.-lrr .:rrIir,rrr.l.rr llLrrr(r rrnl'.:l
du(11 Jr(.r)rai rr(,\\(\ \Lr.rII$r,r:Lllrr\l'f
s ü!\l \(rl] hrN]c\cn l)(llr)ll,]t.,/rrt.tll,.l]l
'ilrcrJc.irrrl hti gcrrrgcr \r uruh(r.LIis un!
rIrcr rrrr', lril .rrl.hLrir.' ..r I.rtrr.r'rrrr,.

(,1 rlrr t-dt -Slrdlg rpp( Oplikr)n
l)r. Nrcdrlrrrrr too rlnrr -r:rLr'.crr l.rhl

r,.'r rrrt cr c..icr rt rr \li:.lr.rl(: r, I'c,.r. r'( (,J
nrr.rlrcr'iurrrrtlun! (rlaJr!ra lhrc,lJIul.ul
\!hrn (;r\iilirl t. hcirl.rltc rrr Rclr,rrizdi I)Lc
\\ilhl(rr lur I)ra\id,Llnr. \ (,r\ranJ. cr\§rr.t
t c l'raltroll vrs rc iIc I)(lc!rcr rrn ln Ile.7r! l,
\t !nrl uo!l I irrd \ cr lralstl Ju\r.rhrn'l(\. rlrl
\tirtrnri!. Lrlrtuliahcr\rci\c r\t /lr heriilr
r.n, (lir\' dcr I !lt ()flil(rrdicfir.i\lcrr\lrr
glrcricr irllcr I dL (;rLr0|err rr) lL.,irl Ilu.
lilalr Jul\\ci\t

I)riI'rJcnt dcr I !il \1.1(,rgrxtrn( hi(,hr
J.r h.$uhrtc Han' R. \crltr. \\ ]l tiru(I
urt'. i1a.. cr \i(h lrL,r,,.(irkar bcrrrtliih..r
l].ll'turrg lLrr ctrtt *eilcrt,\nrrtl\ri{,J.
/u, \'erti!u,l! .r.llr \ i,,cfril'rJcrrr ncr r.l
lriln/ \lxrl()n. \a(r Il d(rr \ot\l.Itd !c
§irhll \urLlc l:rüd(l\ I}-L!-rcl. I)ar uhfl!c
\i)r\txn!t hlcrht unrr'rartclcrr. Sornit r.t Jcr'
nrrr (l(r RI)K.larl irLl\!clr\rcrc []r. I)<,helr

9.5. lt05
l ricdrirh ron r..hillcr. tlculrerrrr
l)rrhtcr. Schoplcr u. r. dc\'\\llhclnl
Iall . rn \\urnJr -uc\l(,rbr'n
l' li ). ll lr59)
9. 5. 19.17

\\'altcr \lirtclholztr, r-h§crzcr
llugpronrcr. in dclr Tiß)lcr Alpcn
vcr ungluiLr (rl. J. llj9{)
10.5. tt6 t
Brand !on (;luro.. l:5(l \lcn\chrn
§ Lrrdcn obd.r!hl('.

r l. 5. trr6
\lx\ Rc!(r. KL,nrpr,rir.!. rn I cinzr!
{!sr (lrhcr ('19 I lsr.lt
l:. 5, I88{
[ :'tcdrclt \rreilrr.r. I'ihu:hi.ihr:r
R(\nlni,rlL.:. rrr I'rar,:.'torhtn
l'l .1 tr:.lt
r:.5. I '):r,
l)rf \,'r r (!(: R,).rl.l \rrill1J..il
Lrh(: l. ',r Irrl.j,,rr l rli.,h:11..\L'rr-..
tlcrr \,,rLltli

1.1. 5. t,.r.lfl

i r'.t: ,,t \.r;r.r::. r.,,ß!!r.iir(r
,/,,,' (.r(. l',,1.': !,,:..:r.r. l',.lrlriJI

r:.1 I .r:-,.' rir. I r(.io'-\,ii..l
i:.i-L'. r:r I \ \,t\.r r.'!1,,r ^!rr
1t lll l0 l\r,lr
t{. 5. t 9.1ll

l)cr \olLurhrrrrLlsr.tt.ritcrl'<rrrrt drr
I r,l.ri( \cllrrirlri,ti ,ltr \irr.,rr
t{.5. 19.llt

I)rr,l[llrrirt r(rr rl!\ \l.t,rr.\ I'r.rf i

Jur.lr,iru rL)!li'.ir. RJ!rcrirrr!

15. 5. l{r)-1
\r.! Jcr '\lrlicrr,'.llLI irri.l 5(h\{\/(r



Zürlch-Airport

Rund um dre Uhr srnd wrr für
unsere Gaste da. Oenn wll
möchten rhn€n ern zweites
Zuhause bieten. Sie sehr
geeh e Bewerberinnen und
Eewerber konnten uns in un
serem Bestreben mithelfen,
denn wrr suchen per 1- Juni
oder nach Uberernkunll

Teilzeit§ervics-
mitarbeher(innenl
für den Etagonrwice
rcn O5.OO bar 12.d! Uhr

Servicemltarbeiter
für das .rGät.tli»

Rufen Sie uns doch eintach
an. Unser Personalchet Rolf
Hasler der seine Assistentin
Susan Lienharl rntormie.en
Sre gerne uber diese zweiab
wechslungsreichen Tätigkei
ten

Telelon 81011 l1

Wk suchen erfolgsgewohnlen. ruverläs-
§gen. s€lbständigen Vorkäut€r oder
kaulm. Angesrelken, .jer eine Autgab€ im

Aussendienst
ubornehmen will. lhre Ausbrldung.
Sicherheir. Unterslulzunq und Diskretion
srnd !€lbstversländl,ch.
lhre Antrage:
Postläch 272. 8402 Winledhur

d-

tMl! u2nLhßE,r,h.uns

Optiton/Gl.nbrugg. lm Ladentrakt
des Opf akerhuus lPost Oplikon) ver.
mielen wrr noch

3 Ladenlokale zu 3Om2 /
4Om2und 6Om2

geeignet lür dive.se Eranchen lDro.
gerie Elumen, Kleiderboutiquen,
Radio/Tv uswl

Di€ Flächen können teilweise zusam-
mengefasst werden.

lnteressenten melden sich bei:
DEVO VENWALTUTIGS AG'Tdürstrasse 48, 8O39 Zürich,
Telefon 01/202 73 ll

ftllltalho, wiesengrund (ruhrge
sonnige Lagel per 1. Oktober zu ver-
mieten

3[-Zimmer.t|ohnung, 1.. Stocl

Wir suchen per sofort oder nach Ver-
einba.ung für unsere modern eange.
richtete get.iebszsnt.ale in Kloten
tuchrige und freundliche

Betriebsarbeiterinnen
Es mögen sich bitte nur zuverlässige
Frauen melden, dre an einor langlri.
stigen Anstelluog in ernem Lebens.
mittelbetrieb interessiert slnd.

Wir f reuen uns aut lhren Anrul

Elcochmld AG
Oberfeldstrasse 26
8302 Kloten
Tel€lon 01/813 60 35 lFrl. Gudera)

per L Junr lS
gro55e

ztA-Zafim,er-
Wohnung
Talsckerstrass 58
Spsnnloppich€
können übemommen

Telelon P &0 81 05
6 82) 82 68

Wir suchen per sofort

Zimmer-
mädchen
für ca.8 Stunden pro Tag
Ausländer nur mit Bewilligung

Rufen Sie uns an
Hotal Alrpon Glattb?ugg
Telefon 810 44 44
Hr. Looser oder Hr. Gehrig

' Hirschen
Glettbrugg
Restqurent

Gesuchi

Raumpfle€.rin
fur Villa in Opfikon

8.00-12@Uhr

ZuschrrhBn mil
RolerBnr.Angaben an
Treuimex AG.
Posrlach &m
8Gg) Zurich

Gesucht geqen
8c'rahlunq lur
1 Sek. Schuler

Aulgaben-Hilfe
Postlach 3186
8152 GlaxbrLrqg

Gesuchl

Einz.lg.r.go
I€leton 810 42 24
ab 18 m Uh'

Vorhangstoffe
Möbelstofte
Gardinen

Wir suchen in unsere Stotr-Musterei eine flinke,
exakte und Deutsch sprechende

Mitarbeiterin
für Zuschnitt, Etikettierung und Kleben von Mu
sterstoffen und'kollektionen. Wir bieten zeitge-
mässe Anstellungsbedin gungen sowie angeneh-
mes Arbeitsklima in kleinerem Team, Personalre-
staurant, reservierter Parkplatz, gute Bus- und
Bahnverbindungen.

Eitte rufen Sie unseren Herrn Wirz an
(Telefon 8'10 30 341.

SCHOOP + CO.,
Arrikel fur lnnendekoration en gros
Sägereistr. 21, 8152 Glattbrugg (beim Bahnhof)

§Tlrot)
Wir sind ein in der Branche Hobby
und Bastelmaterial tührender Han-
delsbetrieb und suchen zu rasch-
rröglichstem Eintritt eine f lexible

Büroangestellte/
Fakturistin
mit gulen Maschinenschreib-
Leistungen.

Chance für angelernte oder umge.
schulte Mitarbeiterin (2. B. Verkäu'
ferin), da auch die Entgegennahme
lelef onischer Bestallungen da2uge
hon Mundliche Französischkennt
nisse sind von Vorleil

Kleines Team, zertgemasses Salar
und Übliche Sozrallerstungen.

Unser Herr Müller freut sich auf
ihren Anruf

STUCO Hobby- urrd
Baatolrnotgrlslirn an gtos
8152 Glartbrugg, Fluqhof strasse 57
Telefon 101) 810 37 15

Schaflhauserg!ra5s€ 101

8152 Glallbrugg

Wtr suchen pcr sofon in 0utbu,gerl'ches
Spe15€lokal. flinke. lreundhche

Serviertochter

tTage Woch€. 3 Sch,chlbet,reb.
angenehmes Arbertsklima &wia par
l. Juli (o. ftühcrl

Köchin/Koch
6ern€ eMa.ren wll lhren Anrul
Tel€fon 810 60 80. H€rrn A Carara

Flexibel?
Schnelle Auflassungsgabe?

Allrounderin
dre nicht meint, alles tu könn6n und
doch alles kann, würden wir gerne in
unser auf gestelltes Büroteom inte-
grjeren.

lhre Hauptbeschäf tigungen wären:
- Viele Kundenkontekle

Selbsrändige Arbeiten für die
Geschäfisleitung

Profrll
kaulmännrsche Ausbrldung

- "ufgschtellto. rasche Autlassungsgabe
gewohnt, im Team zu arberten

Wll sind ern in der ganzen Schweiz
tälrges Unternehmen der Lebensmrt
telbranche und können lhnen eane

vielseilrge Stelle, atlraklive Entlöh.
nung und ein gutes soaiales Versr
cherungspaket bielen.

Rufen Sie uns doch an. oder senden
Sie lhre Kurzbewerbunq an:

EIERSCHMIO AG
z.Hd. Fri. Gudera, Oberfeldstrasse 26
8302 Kloten, Teleton 01/8136035

)

k
.tr.l

tgöivEmp:{ieK H o r E: L
Unsere Mitarberler rm iechnrscheo Unterhalt kon
nen sich üb€r Langeweile nicht beklagen. Oenn von
SchrernerarbeitenuberSarlitär und Elektroaulträ
ge reparieren sre noch schnell zwischendurch erne
GrillDlatte oder einen Fernseher Es braucht also
?remlich vrel Fleribrlitat und Anpassungslahrgkert,
und dies nicht nur hrnter den Kulssen

Wrr suchen aut Mar 1986 oder nach Verernbarung
ie eanen

Mschaniker
Elektromechanaker/
Elektromontour odcl
Elektriker

der lnteresse hat an erner vrelseitigen und sehr ab
wechslungsreichen Arbeil in einer lung€n Mann
schall.

Rufen Sie uns doch ernmal an. lJnser Chel des
techn. Unterhalrs. PaulBräm, gibr lhnen gerne wer
tere Auskunfte.

W[ treuen uns aul lhren Anrul
Teleton 810111l

Zürich-Airport

i unö,v iei,mip,.iicK n, ol E !
lch b,n erne lunQe Cortleuse teh'lochrer
dle s'ch tetzl schon rm Berul entfalten
mochte Suche

Modelle

,urDauerwellen Waschen
Schneden E,nlegen Fonen

lch nehm€ lhre Anm€ldung gerne
entgegen

"""2i7"-efr,t-
Schäffhause6rrass€ {4
8152 Glattbrugg
Telalon A1O 67 90

Gesuchl Maruränd
TypCftr

I{achhilr},
stunden

{4. Gymnasialk,asse)

Telelon 810 tl8 81

PuElrau
sucht gul b€aahlte
Dau6l§relle an

Opfiton Glartbrugg

Tel€lon 810 29 62
von 19 m 20 00 Uhr

Sucho lieb..
«Mrmin
lur merne 4!ahrige
Tochter. ca 5 Std
voaminags. Montag
bis Freirag

Telelon 810 27 97
nachmiitags

oi. l'l]lllt

zuI

fumffi
lm neu erstellten Optikerhus an der
Thurgauer-^y'Vallisellensrrasse rn
Opfrkon sind

2OO mz Büroäuma
lunr.rr.llb.r)
2u vermreten. Helle Räume, gute lso-
lation, Nihe Aulobahnanschluss und
Flughalen Kloten, Bushaltestelle Nr
81 nach Bahnhol Oerlikon vor dem
Hause
Mrelzins ab Fr. 205. /m:/Jahr

Auskunfl und Besrchtrgung durch
DEVO VENWALTU GS AG
Tödistrasse 48, 8039 Zürich
Teleton Ol/202 7311

Teilzeit-M itarbeiterin
tür 2 Halbtage pro Woche. Sie bereiten unsere
Verkautsunterlagen vor und stellen diese für den
Versand zusammen.

Wenn Sie sich angesprochen lühlen, erwanen
wir lhren TelelonanruL

MAPIO AG, Transportgeräte,
Känalstrasse 12, 8152 Glattbrugg,
Telefon 810 50 70 (Herr Raschle sen,)

\

'-:t's\v

Ztchcn 3b un?
Eo ad6 cb t, S - .& ft..gö.

' 11, @l ti' lO d.i Ärdoi
2oqtföoä
v6 ll. - ?3 d.r Md6B
I Ol5 tobotl

tlEHEru[trI Päzirions-
I ll l/ | messeeräte

l-mll--V I

Bj,glst,,6sa 7
CH-83O4 Waltlso an
ldaroo lO1t83O26tU

lnlolge stetig ansteigende, Eestellungen aus aller
Welt lü unsere in det gesatuten Fertigungsindu-
st?ie unentbehrlichen Geräte suchen wi zu sofo.'
tigsm Eint.itt ih eine Dauerstelle einen e.faheneh
und gut ausgewiesenen

Feinmechaniker
tüt saube.e, hochst anspruchswlle und setu inter'
essante A,beiten in unserer Fab kation, umlas'
seod die Eingengskontrclle auswäns gelertigter
Teile. die Montage unseret HochptäzisionsgeÄle
und, solero die dafür notwendige lachliche Kom-
Ntonz gegoben ist, auch die Endkon?rclle

Wi heven uns aul lh.e lolefo,tiache der schriflli'
che Aomeldag, ichtan Sie diesc bitte an unse-
ßn Henn Raod Muni.

sind gin mittleres Handolsunlernehrnen mil Spe.
zialp.odukren tür dio Fahrzeug- und Bsuindustrie und
suchen ru rschnxiglichsto.n Eantrin selbständig€

gewandte Fakhrristin
aul lebtungsfähige Klsincomputeranlage.

W. bisten z€itg€nüssos S8lär, üHiche Sozisllaistun-
gon und si,n sngenehnlG Arboitskli.na in kleinem
Team.

Horr Müllsr treur sich aut lhren Anruf.

GYSO 46, lo.b lrd OLrrt tori.
FlughotstrEsso 57, 8l5a Gbttb,Wg
Telafon 0l - 810 (l 4l

Spricht man übet
Geschirspüler?

l renn man keinen hat, aber einen will, dann
sollte man mlt EleKro-teter darüber sprechen.
l,lrEll man dann mtt cler Sache überhaupt nichts
mehr zu tun hat - und einen @schirrspüler sein
elgen nennt, der grtlndllch, schonencl, leise und
sparsam sptllt - frelstehend oder elngebaut. Mlt
Elektro-Peter lst man überhaufi ausserordent-
llch gut b€raten. Welt cla auch clle Auswahl
sflmrnt

Dle Nummer ftlr lhren neuen Geschlmp0ler.

Bettäckerstrasse 14 8152 Ghnbrugg Te{ 8102666

ET.EßTRO,PEXER



Unterhaltung Stadt Anzeqer N. tS, S Uat t seie I

EineJröhliL'he Polonobe-S<'hlanEe $ndet si(h durchs hirchgenßindehous, o Refuhrt |om lllusikonten Phtlipp llunn

Ein zauberhafter Frühlingsabend
Von A bis Z verzaubert gab sich am Samstagabcnd das reformicrtc Kirchgemcindehaus, Der traditionellc. heuer

bercits zum sechsten Mal durchgefrihrte " 
Chileball» vermoch(e unter dem Motto Frühlingszauber eine grossc Schar von

Opfikern zu unterhalten und zu begeistern. Ein bunler Strauss von Überraschungen liess dic Zcit nur allzu kurz werden:
die Blumenkinder der llallettschule Gymba tanzten den Frühling auf die Buhnc; Zauberer «Umberto» alias Rcnö
Schenkel verbl0ffte mit seiner Fingerfert ig keit, Iiess sich von eincr Zuschauerin fesscln und sleckte sogar die Opfiker
Bäuerin und Parlamentarierin Madeleine Roth in seine «Aufschnittmaschine": mit romantischer I\'lusik wartcte das
junge « Kaffeehaus-Trio» auf; und für Tanzm usik und Stimmung, dic in einer Polonaisc qucr durch allc Räume gipfelte,
sorgten dic «Night-Ouls». Mit vercinten Kräften be\r'irtetcn der Kirchenchor und die Hellerkrcis'Frauen allc (iäste mit
Speis und Trank . . . zuiricdcn mit dem gelungenen Fest dürltcn zuguterletzt nicht einzi8, Ruth vasilas als Vorsitzende des
Festkomitees. sondcrn auch alle andern.lirühlingsverzaubr'rlcn" gcwcs!'n scinI

I' o t ohcr iL h t : El.s bct h ll o b neicr

zrrfr

llicht ,tut trtl ()cneinderut, üüt h in der 
^ 

-

che stellt Jurg Lnn: \e! ctt.\lur,n
I)o *unn si.' lt.rsela, to lune sn, *ill - l kht:ret L' thtrlo ht!l'r.' \1'h \lkundc .\r'hnell

Zueßt lonxe Oesi(hter hei den u'ettbewerbsqcA\rtneü, donn utiusprtes Ain.ten: Honni
Stoll qhieh ein Essen in ei etBeiikinenHo burqer),Retofo|s<heinef"tu.htschalc(I
Run.t trßchule) und Modeleine Roth eine liltlstecher (2 zusunnßnEebundene Se,].höl-
aet) - die «ri(htigen» (;ewinne buftlen no.hxeliele

V
i.

( ottl!n, tkr llubL,rr \ltdL,r trlt *tnon
phd (»tt.'nuh'n l)dIII)tt lik 

^
Lin lintr lbt-ou.l.,k ra l:hren *t tll»t
lcnt htrr'uchttr nrltt :u yer\\'thrL\t

Lt),t (rinnr oDt S|pt)t, topl

'fana bt\ ot d.,n ftuhen .\lorqen t'ttt den ".\ieht ()$,1s"

Möge *i /ntit Hrt) unte tlnr.h?

+-._, , !'.

Ltohli he Go\tL, . In)hltchL,I:t\tl, L:i n t,t tt(\ (;rtnlw.ßluntnkrrul
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Flughafen- lmmobilien - Gesellschaft

Unsere Schrerneft fur dre vrellaltrqsten Unlerhallsarber
ten rn den GebaLrden des FluqhiJcns Zunch Kloten rst
uberlastet Zu den drer qelernten Schrernern suchen wll

Hilfsschreiner
mrt guter Auf lassungsgabe. f rnsat2f reude \.rnd
handwerklrchem Ces(:hrck. der ber allon anlallen(ien Ar
berten zoluoacken veistehl.

W,r stellcn uns eren Bewerljer mrlllere,r Alier., vor. dern
erne vrelsertrge Arbert auch noch Spass macht

Bewerbrrnqen erwalterr wrr (tetnc arl d1c

FLUG HAFET{-IMMOBILI EIT.GESELLSCHAFI

M a rken a rt;i kel zu ÄBNt -Preisen!

Lü.l.

Personaldrenst
8058 Zurrch FlLrghafen

M PEUGEOT 2O5
Eintausch / Leasing und Kredit

Bül3ch: S,Jrf"rr G,),.i(j,r Ä B!,q AG. A lr \,!,.t.rrt,,,,',,,srr 1l L
01 860l2aa Dbrlikon: E M,rt/rl,', Rort,Gaaile 8r,1l,rnd!1. t3 r.:
0l 833 :5 l! Embtach: Cdrir,l. V, r:rl aG 1w.:,atr,rr '{j :F hr.iL),.,,
l.L'rj:,,.rsl, / r-.. irl 11652i a Xlotsn: 'ii,j i., E.,i,.r i.G Lr,,-.
(J.r:,-,,r1. li rel 0l ttl.1 36 54 Wil b. R.fu: a Srq.sr. 8.r,,,r,.lsl
2O4 lel 0l 869 l055

-n3 
r.*.o., raL,,r ua,' ld tL.tHLta

§nr,N
ffirzson"!6

#k*
:tsi\\.\. l)\\i

\:);));ll;'

Nä.16Et"i5lnt"*0"*n

äT"$'$i'"'uon.'

äbq Palmolive

I

Srnd Sre lung, dynafirsch. charmanl lrnd lreund[ch) Lre
ben Sre zLrdem erne abwechslungsrerche Tätrakert mrt mo
dcrnsten Arbertsmr ein, dann freuen wir uns. Sre eer so
lort odc. nach Verernbarunq als

H ostesslSchalterm ita rbeiter(inl
r,) unsarem Team anr FlLrgha{en
dur l en
V()r.russetzLtnqen lur dre Eedlenun(l
lLn Kundschall srnd

K(xrlal lfreudtq! {jrt
PW Fahrausyve s Kat I
gute Englsch un(i f ranlosr\chkennlnrsse
Freudc .tn Schallertatrgk{lrt
Bererlschatl 2u unrr..lelnrassrger Arlxirlszr.Ir

FLlr werterc Auskunlle telefonre.e. S,t noclt ht.,rl,,'Lrns!
rem HUfln R 8ar. I.-'ielon Ol Bl30OU4

lEntschlossen,
, lousendmol
i mehr zu leisfen.

ZLrrrch IJeqrussen lu

Lrn§erer rnlernatrOnn

Sulzer Bülach
sucht erfahrenen
Lüftungstechniker
für die selbständige Bearbeitung von Pro-
jekten und Ausführungen (Auftragsabwrck
lung) von lulttechnischen lnstallationen für
Komrort- und lndustrieanlagen.

Rufen Sre unsern Herrn G. Karl an (Telefon
01-860 75 38), er steht lhnen Irir wertere
Auskünfte gerne zur Verfügung, oder senden
Sie ihm lhre Bewerbungsunterlagen.

Herrn G. Karl
Gebrüder S u lzer Akl re n g esellsc h aft
Lärchenstrasse 2
8180 8ü lach

SULZER
Heizung . Klima . Sanitär

mt8

fltr
Flughafen - lmmobilien - Gesellschaf t

Auch am Flughafen sprell Wasser und Abwasse. erne
grosse Rolle. Zur Autstockung Lrnserer Sanrtargruppe sL]

2 Sanitärmonteure (B-Monteure)
und

I Mitarbeiter
f ür Kanalisationsunterhalt
Fachkralle {auch angelernt), dre an vrelsertrgen Unter
haltsautgaben an den Sanrtar und Kanahsatronsanlagen
In den Gebauden ernes Grossfluqhafens rnteressrert srnd.
im Alter zwrschen 30 und 45 Jahren stehen. srch rn
Teamarbert verslehen und Selbstand€kert trotzdem
schat2en, senden rhre Bewerbungsunterlagen brtte an dre

FLUGHAFEJT.IMMOAILIE'T.GESEI.I.SCHAFT
Personaldienst.

Lrout l "^r,*^",".
1

ßr;t *Jäffifr*
lhr Prcis$.-
a G?o3sautwahl.l ler

bekannten Modollo
a Repar6tur6n u,rd

Zubchör , Sacke Dr;sen
S(:hia.rche i Ellot Maikon

8.ch.nbul.ch. !.r, L /r'{, '- .'!a,i:.-.:.:.:
o.rüron. s .,r.r'r",1,,,t"n.,, r -,r -r'r.1-.,1r1
auri.h,., r, r.,,' .r' -1:il !1.- r
Spnir.nb.ch -, i., , :. ir,:,i:
Onllüon. . . -ri

Blumen Seydel AG Zum MuttertagGärtnerei und Blumenladen

Egetswil -Kloten
offerieren wir lhnen:

exklusive Blumensträusse - bunte Schalen
schöne einheimische Freiland-Tulpen - Geranienverkauf
besonders preisgünstig

Telefon 0'l .813 78 82
oder 0l .814 02 35

lhr Fachgerchäft lür:
Schnittblumen - Pflanzen -
Blumenbinderei - Dekorations-
Arrangements Trauerbinderea
Hydroanlagen Sonntag, 11. Mai geäffnet von 8-12.00 Uhr



Gewerbe Srtlt Ät:.t'1., t',t tt) 9 Llt ltllh t,'," II

lli'n ln\ Rulr«l-Rrtrlrrl \'r'r1('/l, rtntt.lthrr nt. lrnnra Il ntatrt tn \tll)\tlr&litttttttt: !,
t!rtrt \rrtlL,n I)ic Xu/i/ltnt,urrt rrrt tn ltn It'nttnalttr:Lluhrr,flnt!1lA,trn»ttrnrl,'t'1

stt'n:tnrl;t tlrutkLn rn(l \(ht)nLd arltr llot<n \uttlt li'rIrdr tt) I Dtttln t !L'ttt)ttttttt'tt

Avis stcigert x'eltxeit die Quulittit der Dienst lei.sl un.getl

Schweizerische
Krankenkasse Helvetia

(fuderal\er\ammlüng
.\m lrcrta!. d.rr l! .\nriL l9s6 l()rrt('

I)r.r\r.lcnlrn Ro.crnanc ( la,:r :I \l1trlr.!lcr
zur li.,rrdcntlichcn ('cntrirl! er\arrrrl)lrrrl..r
irn Rr'r],rr.tnr I rrrh\inn hc,,,lrrh srllt('[,-
lrlcn ll(l\rrn. I lcr /lirhc (;rittIlrtr,)rr.§un
\(hc gIllllcn in I'r ru f)crron. ,lra rnr \ orlJg
ihrcn ?0. (;chLrt\t.tE ldern Lillrlr( I)ic
Irahunrlen * urden 'pcc|trr rh!r\\rrlclt.
\chr \ rcl .,\rhclt hcrcitclc urt.cr r:r hu'.i,:r tn.
I rau Irl\\ \\illthr:r. dr. .\\llxrrlen l)ur.h
grngshcrrrt I cul..lrcnbu(h, §() \rr xllaln s.1

Aul'nahr)rcn und Hl \\(§/ugc /u h(ilrharrcn
hiltte. Är dic\rr Slelic baslcn I)illl iln drc
Klrricrin.

l)cr \lrl!lr(Jcr hurtrnJ.icr \cr t r"rr {}I'tl
lon nrhrr unr ll \litgliciirr ,'Lt \'cr'iehert
\r itrljn l:nde .lrhr i116 ]litglictlcr. lsa"ier rtt.
I rru \\rlrh.r. machtr urr. .rLrl dr. irr. 10.

.luni I9S6 luLrl(n!lc Alrirttr rrrt \r:rhcr'e
rLlnS J.r Sl\rlrl\cr.ialle,un! .rLrlrrl(rk\.rrr)
\\er 'reh hcrrir in \prtrlhrlr;rtrJlrttru hert-
hcrr nrrr.., lt.rt tnrt ltoltcrt h,,.t.'tt rLt r.,1t
nrrr. l)r crrrr.-t \fitrlar '(lt rrrrrrri /crt
Icrrrt.rllrlcruerrrtrr ünd.ruill l(inr hrll.t)r.
\rtrl) ,\lllcllunga rnl Sln ,j Jcr Rcglcrrü -

lc\ 1rtl drc \iitJl/u\aLI1\arrr.lrcnrn! r])ahr
llrhrcrt. i\t rn tjic'cn \nrtalcrn .lrc r.rllc
l)ctIuttg dcr Äulcnthrll\. rlud l](hnnJ-
lung'lo'tcn nur noch rlcnreuigr:n \lit!ltt'
dcrn Sarurrticrt. *clchc crne IlL {-\cr't-
rhcrurg ahgcsehlo§en hnhco. l)cnlanlgcn
\litBlrctlcrrr. *cl(h( etlr( l!llrhi icrrc \lri
Ialzusal/! ersiLhrrung l\ir dic AllgcmrrDc
Ab(cilung (HLl I ) oder dic halhpri! I!- .\b
teilunS (llL; I odcr !lLl 3) abBc\chlo\\cn
haban, §ird dic reslcri)c trri\chc l.i\rung
\crgur.l, \cl.h. jcdoch lrrr r.lic rollc
I)cilun!- nr( ht uhcrJll JU.r(i. hl I )tc I )tt'tc.
rcnl hat dclhnlh d:r\ \litgliccl sclhsr zu rra,
8Cn.

llie krnn mrrt seinen Spilrhersichcrunßs-
s{:hut, rcrhess€m?

Die be\lc Spital/usat/r crrieht'runB - rlic
tiLl 1 ab\chlic\\cn oder ernc hc\lchcndc
I I L -Spitalzu\arz!.rsicherunS unr cine Slu-
lc (rhohcn (hi\ \l.r\intunt I ll JJ, r'tjcr cinr'
hc't(l)crJc \frrt:rlhchln,ilulls.lo.tcrrrcr.r.
(h.rung.,\bt. llll in erre llt.l Sprallu\arr-
! cr\iehcrurrg on)§aDdcllr- tlbcr die ,\l-
tionsbc\lio)n1un!rn tihl unscre has.rcrrrr.
I rau I ls1 \laltltcr, \\alliscller.tr.risc I l9
gcrn. .{u\lunll. Karrart undcn: \lonta!,
l{.10 hi\ l§.1{) und I)onn.r\1.U. I}i.-10 hi.
lr)._1o L hr.

Bcrcincnl Inlbi\\. Ir(,hltcherl Snt.l(.n und
Scr ulli(hartl Zusarnnrcn rcirr \argrng !lcr
Abtnd thr rchncll. {llcn \litglit'elcrn
\\un\chan srr rcchr !ur( (ic\u dh. und
lrcucn In\ \chol hcr]lc. Juah Sic, an dcr
nlchstcn (icncralrcrrillnfltlullg rssht hcr/-
lich uillkonrnrcn zu hcirscn

Franz Liszt: Dante-Symphonie

r.7r I s *anct Ioah rr)all(lrc\ \orl I rirn/
I r./1. crlldc(Ll zrr rrerJcn lrr Jcrr u rr t n.
rccht r crnachl,tssigtcn ( )r.hc'r.r\\crkcn
rch,\rr,,\(rt(ll,'. .l.r' .rrl'crr1.r.r.lt'r.,

" l)nnrr-S\ llrnhoiic,,.

I r.zr hat scin I chcn lrrr!.lcn /ulrrD! /ur
lrtcr.rtrrr g,rrrrilrt rrrtd ,rclr r,,n rlrr ur'l.r'r
r(r) l:r'\('n. I)j \r ilr crnrral .l . \\ . (irlcthc. zu
tlcr» cr rhrr inrnrcr sreJcr /rrru!lgc/i)gc11
Itat. I)a' lrgchnrs au' Jcr lloeheltigung
nrtl dcsrcn ,,1 arrrl', rrt dr. " l'iiu\t S!rnnho
nie". I)t'r zrtcitc r:ro'rt ,l chrnrcr'tcr, *ar
l):rnrc. [:rn .luIr ne,:lt \l-'schlus: ilcr
,,1:ru\t ..S!rr)pllonie " lrr:\. \i(h I r.ur/ I r.,,t
\ ()rr I)rntc\ . [)r\ ioa (,rnrrr]cdr.r,, lr\./rrc
rsn L]lrd 1lr.r,lcr !ro\\irl!al(gtar Srrlrrrrr

I)r! l,ri,l d(' 1l.r\..\. Jr( \lir.ht Jlrr
I tchc hut nrrntirl.,l.rJl.r(n \l\Jrll;1, !,.
Iurr!lcll rl\ j drrr \cr.crr l). rir\ \ur illri
\l(r .\u.Jnr(k \r r( t. r,rrr \lL.lrLl.r .-elrr,
Irrrrr.l(rir (,(fl.lti ! c, ! lLL, h l,.I . i'...l rrhr
l):rntt ttt 'trncr 

,,(,1)rtlr.il.r) L(,t ,,(it(,. (lrr
i-lrcigc.tuttt \\clt: I)tc llLrllc rnrl rlrrc r t-
htgrcnztcrr QU.llcn, tfl JrI(r \tal) !li( \ltrr,
diScn ltotlrrrrn!'1,,' rcrzchrcrr. Ll(r I.rLrtt
tunrshcrr:, !lcn lI n rl)'clr!cr, ithcr ll()ll
nun!\\ollfr \\rr)d(rLrnS d,c Itu\\ar)d( cr
.l.igsn, un(l dr. l':rril!1tc\. dil\ \trh Lrrn Jlc
rrarnrcttclc' Lrrrd lt(llc \liltc (i()ttc\ Jrchl

Dlc l)irolc S\ rphor)ir lrnrla\\t /§ci S:ll,
/c. /rrc.r,) { I Inll.t unJ Prrrr,rt,,rr,, t RL.rDr.

frunS). t:in drirter Sar/. dcr di. l-rcudc Llcs

Puradiesc\ rchiltjcrn rLrlltr. blich unge
schrichcn. Statt da\\cn lugra I-l\1r ein ird.
q {tcdt lüt ( hr,r unJ ()rJhc\rar llrn,,rr.

lm cr\tc Salr \lcigt [)anlc\on Vcrgilhc-
Sleir.r rn drc Hollc. I)ir llusik hchr mrr dcr
hilllahr( durch das ll(illcnporrul an. ubcr
§clahanr cürSerncrs!ell dic l\orlc mahnen:

" 
\\-er hicr cinrrill,la\sc allc Hol lnung lih'

rü1,,. JlahsiDdclcrre8codc ab\rcigcnd('
(hronratischc Trrnlcitarn \tmboli\icrc dc
Stur./ der \'.rdan)nttcn in d.n holli\(h.n
AbgnrnJ. \lrr irll(11 \lrrruln (lnct uh(rlrl1.
lcn :rrmonik und in\trumalttalcr lll!-clla
\\ird das Scuf/cn cicr Vcrlorcrrcn. drc
r_hrcicdrr (ic'rnurtcrt.n und dic lNhr.(kcn
dcs lnlcrno !orgchlhrl.

Dr'r giltigc' StrLrdcl \rird jJh unlerhk)-
chr'n - l)antc'hJl cinc tr\chutrcrndc IL'-
scsllung. I:r lrillldl. irl n_hrrld \cr\lrr(lla
I rr'h(.nrirr Pirrrll rrrrd l r.rr.r..a d.r Rirrri-
or. liir dr. cs kcrnc gix\cra Qull grbr ll'
dic. rieh irr Lnglucl d.r tllucLliihcn Ia8c
r'rinncrn zu urusscn- I i\.,1 lrndcl ,n \tnltc
llarrnonicrt ur)J zilrlen HilrlL',l antcn lur
das I ,.rs dcr I icbcndcn ergrcrlerdcn ,\u'-
drurk. Dic S..crlt gchort /um xrhon\r('n.
§as l.i\./t rl-x'hall(n har.

l)(),iI d!r C h()r d(r l)rrr()r). . da\ h(illr'
..hc I rilrcrr Jr,'llrr, \i(Jcr .,rrl i\,t lu/r_
lür' ll,rrr(rl gr.Ll.rrrrrrrr'r'. Jcr rrr rtJcrrr 'ci'
ncr tlrci R:rehcn cincn \crratcr zcrtrtalnrt
{.luda\. llrulLl' Lrnr.l ( a"rrr'), rlurclrcilcn
l)aDt. und vcrgilde,r \lillclpunll dcr l rdc
un(l gclanScn /ut)r l'cgclelr(r.

l)ar /\!crta Sir,/ i'r Jrc S(hllrlcrunB dc\
/\\('italt Krcrsc:t, rn clellt .dc-r fircll\ahhchc
(;('i\t ScrarniSl unij sc\\urdrst r\ird. srch
/unt lllrntnal aul/u\!h\!ln!ün,,, cin sr\l1'r
Hoiln un!..ihrnrrner (iLr trrlo'ung. Ab
\\eah\!'lrrd \\crLicn Iir\.( tlnd Ilollnung bc-
\rh\rorc : drc l\lu\rl linLlrl /unchnlrIld 1Ll

uncr ,\hgcLknhcll rllrd \.honllcrr. (lis dcr
I icbr'rzcnc rnr Ir)lcllr,)ni.rht na.h\lchl lnr
I otnt lt)\tr luhri cll1. I usc /Lr h.llr8a0
Srhrncr /l:n\alr\hr Lt(hcrr rlcr Iltrsrcr . clrc

'.hserL'Srcinc rr.ucrr lrl' \rrnh.rl rlcr larr
ihrcr \(h1rl(l I)irnriL!lr il.lli 'iih Jr( .\rrrlo
\thrrrc urrJ lcrlci /urr) \/.r:rnl/r.r/r [:irr( hor
lohprcr.r Lirrr ll(rrrr) (l.r \rlr,rli Ir!. I)ür.h
!ir. llu\\c r.l .J.r ( 

'rcr\ Lr) tu!andlr(lrcr ( 
'c-\l ll Lrn!i r R. llrcrl sradcr(r.tJn.lc ,.

I)i! lrnr.rr'hun! Jl:r Srnlonic llcl rn dic
lcir d(r iIl(r)'tr.t(n \ersrnlun! rrr r.lrc I t-
rrl tlur r,rnr;rrrtrtehcn \lu\rI I r'/l sc d('l
rn Jrcscnr \\crl uusscrordr:ntliilt Iuhnc
ll.rrr''lr,hr' \lrtt,:l rrl|rrrJ !cl.rll,:t zrr \\ ir.
Iunucn, Llr; *crr irr. lrt l:rhrhrrrtrlrrt *ci.
'crt urrd dcr \lrr.rl ncrrartrrc I'cr\ncIti\en
croi,nalcn l)cr "KrtttiS tlcr Nlitrrcr\,, §ar
lui:h cirr hcrrorrugcndcr l)irigcnt und ()r-
ahc\llrfiann urd \cr\lard e. rorzuSlirh,
dic Klangiirbcn dcr cinrclncr) l!)\trumcnlc
rn'cincrt TLrntnJlcrcl(rr,tlrl !i,ltlr)\c lÄüi\c
1u nri\chcn unLl aul)0lra8'ln.

Dic Ncurulnxhnrc untcr dcrn jungür
amcrilani\chcn DiriBcntcn lamc\ ('onlon
erfolgtc anlasrlich aincr Rcihr \on Kon_
/crlaull-uhrunBcn und 1'rcist aul' einc sehr
rinsühcndr Bc\chaftiSunB rit dcm $trk
und clna 'or!l.rlliB( \irlhcr(rlun8 hin.
Klanglich cnlripri.hl \ic \ ollumlanglich den
modcrncn Arllb, dtrunS('tl.

lt\at. It, \tntt)\tt iu I\rt('.ltttot,t
( onnedio., Rt)tkr(lnnt\ Ithilhun onis.lt
()t^t\t untl ( fu)t, I te- Jd,rt{\ (i'nlon,
L:roto Nu,, 75 215 dtr.

Der Computer macht es möglich
Di$ (ompurersl\tcm A\i\ \\'iard .r'

moSli(ht nr.ht nur hlit,,\(hnellc §(lt\rcilc
ln l'()rmar roncn, $clihe rlre Drrp.'nrhrlitat
der angcbotcncn Dien\t lci\lungcn crhÖhl
Rercr\,icrunScn l(trlllen tlr(n/uber\Ührc,
tcnd ohnc gros\e li)rnlalitälcn \ orgcnom'
mc §erdcn. \\ c'r rudttn uhcr dir'Ari.
Kredilkartc rcrfugt, hrauchl. \lcnn /lt5al/
lich ooch tlas Scll'-Serticc-Sy'rtem crnge'
fuhrt isr. am vernrielungs\chaltet niahl
mchr an/u\tehen

r\! i5, $el(\+eil in dcr Spitrrn\rcllung dcr
Auto!crmrclr'r und 1985 al\ ,,\Iict\lagcn-
Cclr'llr,,ihafl " des Jahr§! iLrr\gercichnct, hal
frtihrciliE crkannt. das\ !$r\icclci\lunecn
und lechnologic Hand in Hand Bchrn nru\
\en. E§ \rurdc dcnn auch cill Studicngrupt'c
einSe\ctr( mlt dcr ZiclsctrunE, ci0 (i)mpu
tarsystcm au\ruarhcitcn. da\ dan Zcitiul-
\rand lur Rc\c'ttctullp rlnJ vcrtllrcluo$ irlr
ZulammcnhanB mrl deirr Ir(jligcn Vertrag\'
,or ular lurdc'r Kundcn aufcin l|rnrnrunr
beschrankt. Krönun8 dic\cr .\nslrcngun'

gen !rar dic Einlührun8 d§ \\irard-Sr.
stcnrs in den vcrciniStcn Staalcn.

l)as r\r'is'Wizard-Svrlcm crft dSlichr aul'
dcr cinen Seitc cin. llarc Übcrrichr uber dic
165 ffn A1i\'[ahrrcugc, dic aul J5(t]Plal
rc in dcn I JJ l.ändcrn r crtcilt sind. \\ izard
§ill andcrscit\ aber vor allcnr auch dcn
Nunticn di('ncr. Danl rlrr blrtu.ihncllun rn
lerlonlincnlalan vl'rbindLtngen tlbcr Sälcl,
lircn Lirnn dic Rc\cr! icrung und dic Vcrt ug-
harkeit dcr [-l()rtr in jed.r Srnlioo. /lt ]cdcr
Tagctzcit und rrgcndrro rn drr lvclt ilbhcru-

l)i< irrr \\i/xrd'S\\rcnl L'rnscgchcnc Rc-
1cr\ icrunS llird in "rcal trmc" dcr llrctsta.
tron dur!hgcsabtrr. [)ic' hadcutcl irr d,jt
Pralr. dass dic Rcrtrration dcnr Arr.
Kundcn 0ach dcr L)ur.hg:lbc un\cr/ugli.h
h§5lati8( \1crdcn lann. [)ic ..\\i' Slauon,
\rodcr \\':rpcn ubgclrr\ll trird, i\l rl.Jrlln i

dar l-agc. drn Wirg('n rt.ht/cilits bcreit/u'
stcllcn.

r
I

Wir Dru*erhaben
längsJ mit der

K.6 r^ rdurl'i.Mh Or
s.5'.1, t l 6 (r.. hlnn J.lr- I,
nD6.,.*i.rr L (ra tjl-b rntr'
ru. Ar, rt 6 O.!t t .b a.l !aÄ.

,€/nggJ mra oer Hffi"ffi-.-
Eldffiikumgahen ffiffigelemt.Nurrwer ffi##St"E*

weiss däs ecfirpln2 #§iHHfiulffi

Werbung,
die zum Nachdenken
anregen will

Fur dcn junSen Zr.lrcher Kunsllcr sleht
sein filr den Toni Milchve.band Semaltcs
«Loish zur Natur» für Lebensqualität und
Natur, so wic sich das jcder wrln*hr und
träumt. Das Plakat will nicht Werbun8 um

der WcrbunB *'illen scin. sondcrn erne
torm der künstlerix^hen lnterpretation des
durch das Io ni-Zirkulat ionsglas., \y-mbo'
lisicrten Umwcltsclrutzcs. Ob*ohl cs sich
um cin \\'crteplakat haDdclt. soll hier lirr
cinmal nicht cinfach ein Produkt bew(rr-
ben, sondern zum Nachdenken angercgt
*'erden. lm B€\\ulstscin, dars dar Tonr-
ZirlularionsSlas nur einen kleinen BeitraB
zum Schutz der Natur scin kann, bcziehen
sich Kilnstler und Auliraggeber in dlese
Au[fordcrunS zum Nachdenken mit cin.

irt .aE lct ü rnn d- Eirt r(l, 2.,1, Dh. (5 rrci .lrlra aa.

T*.*Jtfuntrrtdl5,

L
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Flughafen - lmmobilien - Gesellschaft
Dre FIG baut und unterhblt fast samllche Hochbauten
aut dem Arealdes Flughalens Zuflch.

lm Hrnb|ck aut dre Pensionrerung unseres brshergen
Stellenrnhabers rst die Sielle

Flughafen - lmmobilien - Gesellschaft

Dre FIG baut, unterhält und verwaltet dre meisten Hoch
bauten aul dem Arealdes Flughatens Zunch.

ln unser rm Aufbau befrndlches, modernes Zentrallager
suchen wrr ernen

Mitarbeiter für den Wareneingang
und die Warenausgabe
Erlahrung rm Elektromatenalsektor und ähnIcher Tätrg
kert srnd von Vorlerl.

Wenn Sie an zuverlässiges und selbständiges Arbeiten
gewöhnt srnd. erne gute Auffassunqsgabe besrlzen Lrnd
?wrschen 30 und 45 Jahre lung srnd, dann schtcken Sre
unS bitte lhre Bewerbungsunterlagen.

Sie tinden ber uns ein angenehmes Arbeitsklima rn kler
nem Team sowae lortschllttliche Anstellungsbedrngun.
9en.

FTUGHAFEf,-IM OBILIE €ESELI"SCHATT
Personaldiensl
8O58 Zürich.Fl'rghalen

Als Dienstlersiungsbetneb besonderer An suchen
wir zum sotortigen Eintritl unkompliaierten und
aulgestellten

W,r srnd e,n,r int.rütion lc
Schmucktirm{ un{, suchrr, tür onsere
Exporlablc,luhq e,ne loiriat've

kaufm. Angestellte
rur E.kx,rqung de. Kolesponden?.
Fak!ullerung. Uberwachung und
Eearberruna von Bestellunqen

KV Abschluss und Enghschlenninrss€

lm wc,leren suchen wtr erne

Büroangestellte
lur €mpiaflS. Teleton und le,chte

Engl,schkennrnisse ünd Sch.eib
maschrnenkennlnrsse e.wunschl

Wir b|elen neben lorrsch.ittl'chen
Anstellungsbadingungen e.nen
angonehmen Arbertsplatz

Bewerbungen srnd lu richten an:
Ufl(}. -ERnE SA, Posdach.
8152 Glartbruqo. Telefon 0l 810 77 ll
He[ Ch Muller lvonSm lOmUhrr

)
I Oiosos lnssror richtct sich an alla
I O.mon. dio go.ne Gastgabcrin-
I nan sind
! Eoaloo Sre Hauslrau. Verkäufenn
! oäe. Br.r.oangestellre srnd Wenn
I Sre es verstehen. aul charmante
! w",a" ,na"r" Gasre zu verwoh
! nen und dres e.st noch ber er

I oem guten Verdienst dann

I konnlen Sre als unsere neue

I E$barYoTkäuf crin oder

I Kiorkverhöufedn/Kasierin
t 'n Teilze't an twer brs ,ünl Tagen
! oder festanoestellt werden. Auch
I *renn S'" ierne Fachkenntnrsse
! besit2en, keine Angst, lür lhre

I Err""t rt""n nehmen wrr uns vrel

I-.^
I !y!"1 S': uns an uber 

-Tete-lon ll
i 3:ä::,'.'-*"J:1T:i:;:""""j !,r;;;;;i;;;;i -- --'- - - t
aa----- --tlO

I
I
!
I
I
I
!II
!
I
I
!
!

Moschinenmechoniker 
]

Erne optrmale Stelle fur ernen b€lrlste-
tcn Ernsatz. dre optimal hononen
\irrd. Rufen Sre uns an!

Welcho8ass€ 5 8O5O Oenüon
Ier.0l,/3u 56 56 M ghed Svura

Ghauffeur Kat. C
Alter nrchl unter 25 Jahren.

Wir erwanen voo lhnen Erlahaung aul Lastwagen
über 3,5 t. ernen einwandrreien Leumund sowte
Freude an einer abwechslungsrerchen Zusam
menarbert rm Team.

Angemessenes Salär und gute Sozaalleastungen
srnd für uns keine leeren \ /ode.

lhr GetränkeHauslieferdbnst
Mineralwasser
Obst- und Fruchtsäfte

Wein
Bier

life a-w-on
-rr\
-7r'E&WORI(

i[\lPo{aR (]No DÄut?5rIt.tN

Stsdt-Anzciger

- lhr
Lokalenzeiger

IU. Odbr
G.dnk.-
Trrnrportc

Ob.rhrur.r ruaa 12,
ü5e Ghtrtrugg
Iclefon 810 78 tlil

Portier - Betriebsbürc
neu zu besetzen.

lhre Aufqaben: - Auswertung der Wochenrapporte.
Spesenkontrolle. Klernkassawesen,
Disposition Chaulteu. Kurer,
Parkplatzwesen, Auskunf tsstelle und
Verm(llungsstelle exierner Hand

drplomatrsches und koarektes Verhal.
teo gegenuber Mitarbertern und
Fremdpersonen
selbständrge und zuverlässige Ar
bertswerse
Schwerzer Burger im Alter von 30 brs
45 Jahren

- BUrodiensterf ahrung und eventuell
Kenntnisse als EDV Eenutzer

Sre finden ber uns: - vrelseitrge und weitgehend selbstan
dige Arbeit
lonschritlhche Anslellungsbedin-
gungen.

lhre Bewerbuogsunterlagen erwarten wrr gerne an dre

FL]UGHAFE .IMMOAILIET{.GESELTSCHAFT
Personaldrenst,
8O58 Zürich.Flughafen

FAHRSCHUL
rasch und sicher zur Pn.ifung
Kunden werden abgeholl
Beat Bachmann, Glattbrugg
&0{2m

lnteressrert ) Genaueres erlahren Sre unter Cfrrttre 
I

J44 627770 Publicrtas, Posllach. 8O21 Zurrch. 
I

-'t

Vom 9. bis 19. Mai können Sie im Glatt die

bewundern. Und mit einem Bentley oder Rolls Royce sogar fahren.

schönsten 0ldti m er

Jetzt srnd sre hfe anzuschauen, die chromblitzenden

Kostbarkerten von anno dazumal: Rolls Royces. lVlercedes' und

Alla Rorneos, lvtaseratrs und Bentleys und wre sre alle herssen.

An der 0ldtrmer-Ausstellung vom Frertag, 9. brs am 19. lüar rm Glatt.

Wundern Sre srch also nrcht, hebe Kundrn, wenn lhr l/ann

lhnen dreser Tage ganz ungewohnt entgegenkommt, wenn es um

dre Erledrgung rrgendwelcher Ernkaule geht. Und tragen Sre's

mrt Fassung, Ueber Kunde, wenn es lhrer Frau

mrt dem Hrnüers auf dre Oldtrmer-Ausstel

lung ganz ohne Drskussionen gehngen

sollte. lh nen den Ernkaufszettel

an2uvertrauen.

Fahren Sre vom Central rns Glatt -
oder vom Glatt ans Central - mrt ernem

werssen Rolls Royce oder Bentley.

Fur ganze 20 Franken, egal, ob Sre srch

allern oder zu vrert chauffreren lassen.

Wer mrt vrel Strl ausprobreren wrll, wre

schnell man sert der Eroffnung

des i/ rlchbuck Tunnels von

cler Stadt rrn Glatt rst, meldet

srch an der Receptron des

Hotel Central. Und wer rnt

werssen Rolls oder Bentley zu

ernem Cuplt rm Central

vorfahren melciet src h an

der Glatt lnlornratron Auc h

das Hotel Central rst glatt.

I

Glatt
Monta8-Donnerstaß 9 00 20 00 Frerlag 9 00-21 00 Samslag 8 00-16 00

;)
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Wichtige
«Marksteine>»

Anr l7- Juni dicscr .lahrt. fcic'rt die
Scht.rizerierhc Zeorr{l\rclle lur I"1ucht-
lingshilfe (SFH) als Daehor8an r sat ion von
nt'un privaten Hrlf\!rlrrlcn ihr 5lltah B§
Beslchen. Aur dic§arn 

^rrlas\ 
i\l \(xbcn das

Hc,r «l\larksteine" errchicncn. Darin ge-
ben dic Aurorcn Allicd \. Ha\lcr, Sihia
Plusr'Pozzi und ilanr llorcr und die Zeit'
tal'('l ron lflnir l.crch.B(,rtoli crncn (Jbcr.
hlr([ ubrr di. Entr+r.llung dcr Iluchtlings-
problematik in der Schuciz von 1916 bis
t986.

Aul .1.1Seitcn wird mit Text urd Bild dar-
an crinnen. *'ie sich drc Ruchtlintshilfc
und die AsylDolirik wahrend dieser Zcit
entwickeh, *ie sich dic Einsrellunt dcs
Staalcs und dcl B€völkcrung diesbczutlich
vcrändcrt hal.

Es wird Ruckschau Bchallen auf dic
«Marksleine», die die lnitiative und den
Einlar/ ro$ohl dcr Hilfs\^crke al\ auch vie-
ler andercr einzclncr Menschen forderlcn.
Trot, restriktiver Asylpolitik dcs Bundesra-
tes währcnd dcs Zweiten weltkricSes gab 6
zahlreiche Mcnschen, die sich nicht nach
den offiziellen Weisungen richteten und so
zahlreichen RuchtlinSen helfen konnlen.

Crosszügigcr wurdc die Rr.lchllingspro-
blematik dann in dcr Nachkriegszeit gc-
handhabt. Die Hilfs*crke erhieltcn Untcr-
stiltzung, der Bundesrat bewilliglc dai Pro-
jckt «Daufrasyl». - Waren es bis in dic
70er-Jahre Rdchtlingc aus dem Osteuropä-
ischen Raum, sind cs hcutc vor allem solchc
aus der Drirren welt. Damit hal sich dic
P.oblematik durch dic andersartigen, uns
völlig fremden Mentalitätcn vcrlagen und
dic AufSaben des AsylSe$ährens ist noch
schwierigcr geworden.

«Marksteine" isr kostenlos crhählich bci
der Schwcizcrix-hen Z-entralstclle [Ur
F1ücht lingshilfc, Posrfach 279,8ol5 Zil-
rich.

Bllhende Fnihliagsfuiume . .

Gestickte Poesie
aus Grossmutters Zeit

t/. Das Klotencr Onsmuseum Buqchelcr
Hus an der Dorfstrass. 47 dilrfte bis zum
25. Mai Pilgerziclallcr Frcunde dcr Tcrtilcn
Kunst im allgcmeincn und Liebhabern der
Wandt€ppiche von Lina Fchr im besonde-
rcn sein. Denn cs ist der stadrrätlichen
Kommission Kultur und Bildun8 Selun8en,
einen Ausschnitt aus dem voo ihrem Sohn
AJmin sorgsam Sehrllcten Ccsamtwerk
der Öffenrlichkeir zugänSlich zu machen.

Niemand wäe wohl mehr crsraunt über
die anhalrende Bc8eisterung, die ihre ge-
stickten Bildcr auslösen. als dic 1980 im Al-
ter von 83 Jahrcn verstorbene l-ina Ft'hr.
Spühler selber. Denn sie wird als bescheidc-
ne, kränkliche und dcnnoch hafl zü-
packendc AJbeitcrin bcschrieb€n, di( dic
Schlcusen zu ihrer tiefen, kostbaren Innen-
\r,elt ersl in späten Jahren - und dann ei.
gentlich nur für ihre Enkclkindcr und
Freunde - öffnele.

Dcse Frau mi( dem so reichen lnnenlc-
bcn hat die Härten der Wirklichkeil schon
in früher Kindheit kenncngelernt: als eincs
von l3 Ccschwirtern licl es auch ihr ?u, dic
Familie, die se.hs taubstumme Kinder
schulen und ausbilden musste, mit zu un-
lcrsliltzcn. Sie selber wurde - wie eine ih-
rer behindcrtcn Schwestern - Damen-
schn.iderin und tru8 sparer mil ihrcr Arbeir
in eioer T.xtilfabrik, trorz angcschla8ener
Gcsundheit, dazu bci, sich. ihrem ebcnfalls
kränklichen Mann und den beiden Söhncn
ei[c Existenz8rundlagc zu schaffen.

Des Lebens hartcr Kampf vermochte
zwar die ktlnstlerische S.haffenskraf[ dic-
scr crstaunlichcn Lafld-l;rau aus \Ähster-
kintcn im Nachl- und Fanrarie-Bcr(.ich ein-
gcfangen zu hallen, doch a.ls die drci Enke-
linnen erneut ihre mütterlich,'leiblichcn

Cef0hle zum KlinScn brachtcn, brach «er»
mit Bcradezu elcmcntarer Cewal aus Lina
Fehr hcr\or: iurcrt nur tJ Jahrrn har \ie
ub€r 150, zum Teil rccht grossformarrge,
Wandteppiche gcsichaf fen.

Nachdem schon bei dcr Berufs\.'ahl das
Bedürfnis nach dem Umgang mir Terrilicn
Pate Bcsrandcn hatle. und die Familic zcir.
weilig ein Mcrceriege§.häfl fuhrtc. begann
die Grossmutter teslicktc Mälchen ru cr-
zählcn. Sie hieh mit Nadcl, Faden, Sroff-
und Spitzenrcstcn (aus |\lusterbuchern).
unendlich I ielCcduld uod frcisprudclndcr
Fantasic. Rückschau aui ihrc Ccfrthle und
Cedanlcn währcnd dcr l.ckrure von bci-
spielsweise Crimms Miüchen. Sic liess ihre
Kindcrr*elt mit dem väterlichcn Hof oder
dem vereisten Dorfweiher *ieder aufleben
und zaubcrte Licht, Wärmc, Farbe und
ldylle in ihre Arbeiren. Dies allcs mir dem
cinfachen. dcr Natur verbundenen Men-
schcn oft unbc*ussren Zugang zum Ur.
grund des menschlichen Scins, mir eincr
fast humorvollen Liebezum Leben und $icl
Hochachtung für's Delail.

l\tr den ersten Cesarnteindruck der
Werke hat aufsich *irk.n lassen. \rird sich
alsbald ober dic bis ins kleinste Blilenblarr
liebevoll durchdachre Näh- und Srickarbcil
frcuen!

Dic Ausslellung mit den lunverkäulli-
chen) Wandteppichen daucrt bis zum 25.
Mai, ist am Pfintstsamstag und -Sonntag
8cschlossln, am Mutrcrta8 ab€r !on 14.00
bis l7.m Uhr 8eötfner. Am Mitrrvoch, den
14. Mai, (von I6.mbis 19.00 Uhr) wird Ar-
min Fehr, dcr das Erbe sriner Multcr hüter
und verwaltcl. Besuchcrn gernc weiteren
Einblick in das Leben und Schaffen diescr
erslaunlichen Frau ge\rährcn.

Der Boum - in Eatiktechnik geschaffen von Bestrfte lohrcr-l.lüeler (rc(hts), dtc alsqn-
men nit /1ni Heihi im «lorunto ousstellt

Batik und Rodierungen im <<forum»

Zweijunge Künstlerinnen zum
ersten Mal in der Offentlichkeit

ch. Drss ihE rllcrc.sa. Verliss.g. Bcr.d. lrtr Oplll.r «forum» stiltnrddt drrf, frcut
Bararlce Frhllr-llüelcf 8.l!z bcaonde.§, lsl de doch .ls Tochlcr de. Frmillc «Blumen-
flik{cr» trlz in der Nihc eufgcwrcüsen. lm.ll.rllchen Gcschift lerrtc slecuch dic Jlo-
ristln Ani Hclnl Lcnnm - It$lmmer zcißcn dir blidcn junlcn frrucn ro(h bis und mil
25. Mri irsgcsrmt rEnd l0O Brtlkrrb.itcn uod Rrdlcrullgen, dieskh torryk*erd mil dcrn
Thcnrr Nstür b.scbitlifen.

5^i51t6 . tt rr r

Lh§€n FE§r Btir.lr\T Ag {t o üfi,
fi E INEF,I F§LOi€{ 6{'TSDE§T

Ortsmuseum Kloten zeigt Wandteppiche
von Lina Fehr-Spühler ( 1897- 1980)

Mit Freudc, so bctonre Pfarrer Arnold
Huber ifl sciner vernissaSe-Ansprachc,
cntdecke cr unter seincn frilhercn «S.hütz-
lingcn» immcr wieder klinstlerische Talen-
tc. Nach den junSen Opfikcrn Paolo Rossi,
Toni Moebius und Rena Zatti stelle nun
auch die f.ühcr cinmalalr Blauring-Führe-
rin ldtiS ge\*cscne Bcalrice Fahrer'l-tuelcr
ihre Balikbildcr im .Iorum» aus. Hubcr
wies dann au[ den Unter*-hied 2\risehen
S€hco und Antchaucn hin: «Das Seh('n t\l
nür einc Momcnlaufnahme. Das Anlchau-
en versucht das Tiefcre einer Sachc zu cr-
fassen. Und \fenn \Iir beim Anschauen
uberra\cht still *crden, dann stauncn wir !"

Auf die zahlrcichen Werke der beidcn
Krlnstlcrinnen hinweisend, dic von der Na-
tur inspiricn sind, sagte Pfarrcr Arnold
Huber: «Wir schcn einen Baum und wrs-
sen: das ist cin Baum. Das Staunen [än8t
dann an, neDn wir merken: Ein Baum i\t
nicht einfach ein Baum. Ein Baum ist et*as
Ubcrraschendcs. Wir müsscn ihn nur rich'
tig belrachtcn, scinc wunderschöncn Far.
bcn, die im Sonncnlichr ständit wechscln. "
Dic Xunst \rollc uns zum Staunen führcn:

und ein Künsllcr durch rcin Bild uDs das
Stauncn wieder ncu lehren.

Bcatrise Fahrcr-Flueler, 28jähri8. kam
im Kindergärtncrinnenseminar mil dcr
Technik des Batikfärbens in Konrakr und
bildelc sich scither in vcrtchiedcncn Kur\cn
$eilcr. Sie arbeilct und i.\pcrimcnrierr 8cr-
nc mit ljarben. bcvorzuSt Ton in Ton. ln
fein abgcsrufren Blauröncn elwa hebl sich

"die $ciche Linir. \on der "hartcn Linre"
ab; in pflanzengefärbten Braunrönen hdr
sie ein Dorf, ein Bauernhaus lesl. Ani Hei-
ni wurdc 1955 in Luzcrn geborcn, hat sich
ror scchs Jahren dcr Kunstform dcs Ra-
dicrcns zuge$andt und diesc in mchrc-
rcn Kursen bci Crcorge Wenger und an dcr
l(unstSe\+erbc\chule !erfcinen. Auch ihre
Sujcts sind vorwicgend in dcr Narur zu fin-
dcn, darwiychen fallen aber auch \,!ilzrgr'
Strichmännchen (Graftiri I bis lV) odcr
persönliche Dcutungcn dcs Themas.Du +
ich" auf g.;6.n,jul8en Kitnsllerinnen i\t
ein reges lntcrc§sc der Opnker B€völkc-
runt (und vicle rote Punktc an ihrcn pr(i\-
8ünsliSen We.ken) zu lrünschcn! (lt{onraE
bis Samstag I0-12 und 14-22, Sonntag,
l0- l2 Uhr).

Galerie Adler, Rorbas

ncr knorrigen Ir\üht'inung galt alsOriginal
und Einuclgangcr. Ir hinrerlie\§ dcr Nach-
§elt viclfälli8e (;enlaldc, Cravurcn und
ZeichnunScn. \i)r allcm mall('cr Portrait\,
Selb\rbildnisse und l rnd\.hrfren

tlm den im §allis rchr hckannten. in dcr
Schrrci/ abcr t'crgr'\\cncn Kun\rlcr anlds\-
lich \.incr hund.n\tcn (;churl\ragc\ in Er-
i ncrun8 zrr rufc,l. 'chmucltcn dic ( a\cs
lnlcs!h \or drsr Jrhrcn n!un ihrr, Spit,,rn-
§ L!na nlit OI\on)Drcr-\\ crlcn. l)ie'sc c'hCn.
\()\chr lirr Xun\t' § rr' I ur \\ (rnltli Cr in I cr-
t.'.rrrtrrr ll.rs.hsrr rrnd qcgertr:.utig rnr
Rlhrrrcr Jcr ( )ln'nll (r..\Lr"l(llllng tnl
Rorhu.cr \rl['r .,u hc\lcllcn. llorgcn
Sant\taB /rl\ihc0 Il lrnd l() [.]hr r\t :lu\scr-
dcrn jcdürman0 /ur ( irat i\- Dc!ustirl ioo dcr
sonncn!crlrohntcn \\'allircr \\'cine cingcla-
drn

Tochter und l:nlclin
mil lünstlerisrher ll e.Ien

Einc cigenc, schr naturvcrbundcne Mo-
saillechnik hal die Tochter des Bros-scn llla-
lers, die heutc über 7ojährige Lor Olsom-
mer, entwickell. Aus am l\,leercsslrand
oder an Bachufcrn gelundenen Kie\€lslei-
nen forml sie rustilial anmutende Mosaikc,
die von ihrq Nähe zum Wasscr und dcn
Bergen zeugen.

Bernadcttr Olsommer. geborcn 1944,
hat sich wic ihr Crossvater der Male.ei und
insbcsmderc dcr Kunst dcs Porrrätierens
uugcwandr. Nach eincr Reise nach Indicn
bctann sie zudcm, musikalische Themen in
Farbc umzusctzcn.

Die Aulslellun8 mir Wcrken der drci Ce-
nerationen Olsommer lann bts zum 5. Juni
tä8lich (ausse. monrags und dienstags) von
I I bis 2l Uhr frci bcsichrigr werden.

Kunstwerke und SpiCIenweine
aus dem Wallis

eh. Drei Gercrrtloficn der l(üasthrf.mllic Olsomnrr. ros dcm Wrllis z€kcn - ersl-
mrls ir unsercr Rrßloo - noch bis zum 5. Juniln d..Gderic Adlerin Roörs ihr!Wcrtc.
Wah]flrd di6ar ircit blctcl drs Rcsarur.nt Adlc. tustrsuchtc spc.lrlltilcr rtl. Mo.gcn
Srmslrg hrl ml! zudc.r Gßt nhclt. dae W.llhar Weh. dG. Crrqi lmesch rus Slcrrc zu
dcgüs0eEn. derlr Etllcatcn rllcsiml mh wcrl.n vor Cherles-C'los Olsommcr ße-
s.hmücLt sind.

Charlcs-Clos Olsommcr lcbte von l88l Srudienrcisen - fast scine Sanzen Jahre in
bis l 6 und verbrachte - bis auf einige Veyras oberhalb Sicrrc. Dci Malcr mil sei-

. , . und Sianen ous der lllir(he tt"lt, &estitkt und appliaie \.on Lind leht-Spuhler

Eernodette und Lot Okommer in det Galene Adlct
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Zw isc he nverpfl e gu n gs ras t i m << G me iwe rch »», W i n t e r I 92 4 / 2 5
Die ahxebildeten sßrn en autteist ous alten, heule no(h e.\tstierenden Geschle.'htem w OpJikon, Oberhausen und Glottbnryg,

lso$'eit sie von eirent olten ()pJiker noch erkon t $,etden *onnten). Lt ks yom Stornü: .,lugtLtt llllo4ir, Ernst Bntnter, RutlorGsell,
Heinrich Hies(and, Kne(ht /1nte ne.,ltddenSßmfi:tleinrich/lltoletk,llikt").Z\rischendenSldtroen:lorsterRudollKrehspl
lntil L'hrcnkeuel, Heinrich Erunner («,\euhüker»), l+dlter Brunner (Fuhrhuh"r), ,llbert Dubendorfer, Jokob Grol, llernann Gü in-
rcr, lleinrith Rebsonen (der splllere Gerieinderolsst'hrciher), Entst S(hu,eiaet (Jokohs). Conz re.'hts: Rudol.f Morf.

Uber das Werken und Wirken
der Holzkorporation Opfikon

lE36-1986
Von Hans Oetiker a. I.ehrer, Op.fikon

Schiessenlege

Als sich die Cemeindc opikon im .lahrc
l92J an den Bau cincr ncuen Schiessanlagc
heranmachte - dic alte Anla8c halle ihren
Scheiben\land im Bubcnhol/ Sehabt -.
gab dies auch in der Holzkorporarion 1u re-
den. lm Rüleli, wo der Schiessplarz Scplanl
war, solllcn frtr den Scheibenstand 12 a
Land abgcSeben werden. Die Körpcrschafl,
welcher sicher auch manch eifriSer Schrltze
angehönc, bcschloss, dafür nichrs zu Ier-
langen. Solke die AnlaSc aber einmal auf-
gehoben werdcn, so käme das Crundstltck
später ebenso unentSehlich an seine fnlhe-
rcn Besitzer zurttck.

1939 rvurde wegen der Korrektur der
Strassenkurve der Eingang zum Scheiben-
stand verlegl, wozu dic Korporatiofl den
bcnötigten Boden wiedcrum gratis zur Ver-
filgung stelhe.

Die in dcn Jahren nach dem Zwerten
wcltkrieg cinsazcndc .apide C.össenent-
wicklung dcr Cemeinde besicgelte schliess-
Iich auch da5 Schicksal des Schiessplatzes
im Rürcli. weileine En^citerunB drr beste-
henden Anhg€ auf Schwierigkeilen stiess,
tryurdc krampfhaft nach neuen MöSlichkei-
ten gcsucht. Pläne, welche dcn kunftigen
Schicssbetrieb hinter dem Dorf und am
Rande des prachtigen Opfikcr tÄ'aldes ror-
sahen, fanden sowohl bei den Mitglicdern
der Holzkorporation wie bei den meislcn
die Natur und dic Ruhc liebenden Einwoh-
nern kcinc Anerkennunt und *urden ern-
murig abgclehnr. Für das Proiekl (;rub'
äcker hättc die Korporation l5 a wald op-
fern musscn: beim Projekt Brunnli \'laren
es ßar 40 a gewes€n. Es war bestimmt für
alle Teile cin glü,lklicher Au\\reB, al\ im
Jahre 1959 das Schiessrrlatzrrrojekt Rohr
auftauchtc. Eine Landaht retunS Lonnte rm
Rodun8sscbiet an der (ilatl unten schon
eher verschm€tzt §crden. Nach zähen ver-
handlungcn mir dem (;emeinderal, welcher
dic \on der Korfroration !erlan8len [,and-
preise nur mit widerslreben akzeptiene.
kam dann cin Jahr spälcr einc Einitung zu-
stande. Es \aurden vcrkau[l: lJ,l48 m2 zu
Fr. 10.50 fur das zu uberbauendc Land und
l5 {15 m'lu Fr. 7.50 lür das ru über\chic\.
sendc Crundsllck. Damir konnten die
wackcren opfikcr Schützen cndlich Hoft-
nung hegen, in absehbarer zeil doch zu
dem crschnten Schiessplatz zu kommcn.

(lirenhge
Ebenfalls eine direkte folgc dcs enormen

Wachstums unscrcr (;emeinde uar die sich
gcbiererisch aufdrängendc NolwendiSkeil
einer Kläranlage. lm März 1956 erhicll die
HolzkorrDration ein diesbezuSliches
Schrciben des Ccmerndcrales Opfikon, rn
welchem sich dicser vorerst einmal nach
dcm Landpreis im Rohrholz erkundigte.
Dic Anteilhaberversammlung verlangte Fr.
12.- pro m2 und erkläne sich brreil, die
rur Erstellung ciner KläranlaSc benotigte
Fläche der Gcmeinde abzutrcten. (iefor-
dert wurde abcr als Realersatz cin Sleich
grosscs Sttlck aus der CemeindewaldunS
Moos. Da dic Gemeindebehörde nicht 8c-
ncigt war, den gewünschten Realcrsatz zu
bicten, pariene die vorstehcrschaft der
Korporation prompt mil cincr Erhöhung
dcs Quadratmcterpreises auf Fr. 16. - plus
EnlschädiSung filr vorzcitiSen Abtrieb,
worauf sich dann die Cemeindcväler doch
noch filr einen waldabtausch erwärmen
konnten, Esdaucneabcrnoch volle3 Jahte,
bis der Landhandcl zwischcn der Xörper-
schafl und dem inzwischen entstandenen
Kläranlagcverband Kloten-Op[ikon zu ei-
ncm erfolgrcichcn Abschluss kam. Wäh-
rc1ld dics€r Zeit war ja auch 0ber das armc
Rohrhölzchen das Todcsurtcil austcspro-
chcn und vollzogcn wordcn, so dass sich
das Problem dcs waldabtauschcs von
sclbst löste. Schlicsslich vcrkauftc di.

Hol/lorporarion ll5,6.l Arcn Berodcrrn
U'aldhoden im Rohr.

Rodunßen
Dic im und um das Csbiel dcr Opfiker

WaldunSen vorlommenden \\'ald- und
Flurbt',,eiihnungr'n Rüreli, vordcrruti,
Hinrcrrriti, Chaibcnrüti, Unterhau. lschla8
*eisen darau f hin. dass hier einmal Rodun-
gen grösseren Allsmasscs vorgcnommen
*'ordcn *aren. Sie lallen noch in die Zeil
§or dcr Enlslehung dcr Holzkorporat ion,
und cs ist nicht ausgcschlossen. das§ soSar
der alcmannische BcSrtinder dcr Siedlung
Opfikon, um für sich und s€inr Nachfah-
ren wcrtlolles Kulturland zu gc*inncn, da
uod don eracker gereut« und damir zur
nachmaliSe Namensbilduns bcigetragen
hat.

Auch dic Holzkorporation sah sich vet-
anlassl, von Zeit to Zeit umfänglichc
\\'ald\chlage durchruiühren. Solche Ern

Briffe waren mei$ens - wie dic Vcräussc-
runS ron wald und Bodcn - durch nicht
Bclrollte Umständc erzrvun8en. Hin und
wiedcr war cs aber a!ch dic Nalur. wclrhe
uner,rünschle. dafilr um so radikalerc Ro-
dunBsarbcit lcistete.

Slormsrhiden
vom 20. auf den 21. ljcbruar de\ Jahres

1879 *utete ein orkanarliger Sturm, uel-
(her dcn schöncn Eichenhestand im Au-
holz arg dezinrienc und dalu ncr..h 20 qart-
liche-Iannen unr*arf. Dcr $'ind richtfle
auch inr Bannholz grclssc vcrhccrurgcn an
und §orgte dafür, dass jcder dcr J6 Ccrech-
tigkeilsbesirrer [ur län8erc Zeit reichllch
mit Brennholz ver\ehen *ar. l0 Jahrc \pä-
ter \rurden dann in der Au dic lcrren Ei-
chen Bcfälh.

Am Palm\onnraS des Jahrcs lq)9 §urdt
das AuhöLchcn nochmals bös rugerichlcl.
Ein Nordoststurm tcgle ober dlrs (;lattal
und Ic8rs 102 Nummcrn hc.tcs Bauholz nic-
der.

Sichneedruck

Unge$öhnlich ausgic'bigc Schnr'clallc
spielrcn im rÄ'inter l919 clcn Opliler \lal-
dunSen übcl mit. Dcr Schncedruck *ar
enorm, ln den §üchsigsten Bcstä dcn la'
8en di. kräftiSstcn Bäumc krcuz und qucr
durcht'inandcr. Uber den ganzcn lommcn-
Jan Sommcr mu..tcn dic 

^ntcilhabar 
"i.

Cmcinerch". ln den enrsrandcn.n I iielcn
§urden weisrtanncn ci gepll:tn/l. l)as
dcm Schnet'druck /unr opfcr gcfallsn§
Holz konnt!' in'dic\tr Na(hkricgs/cit sut
verkauft rrcrdcn. Dir' gro\\c UbernutTuoB
hatlc dann lur FolBc. da\\ das li)rstarnt die
Bildun-( eincs R$cr\cfonds verlan8lc, der
sich b('i dcn KorporariolrsmitEliedern aller-
dings nie ciner bcsondcrcn \\'ertschatrunB
crfrcutc.

Aurh im Jrhr( 195: luBte ein uberma\\i-
Bcr Schner'tallden waldungen grossc Schä'
den /u. Für dic Aufriumung\arL'r'rlen
mangeltc c\ an Arbcitsk ralien. $as prompt
einc SrundenlohnerhöhunB um 50 Rappcn
fur ausserordentlishe Arbcitcn nach sich
209.

l(riegJzeilen
Nebcn unbeicurenden waldschläBcn,

\[ie l89l im l-och und 1897 im lx-hla8, die
aus forst inschaftlichen Gninden durch-
Befuhrr \aurden, IJm eJ \lcl\ in Kric8\/ci-
ten zu grösscrcn Abholzungen- Dic jeweils
gcstörle Einfuhr von ausländischcn Brenn-
materialicn rief unweigerlich einer rcr-
mehrten HolzvcrfeuetunS, und auah die
Fordcrung an die Bauernsame, mchr
Ackcrland zu beslellen, brachte cine ver-
mindcrung der waldfläche. während des
WekkrieSes von l914 bis l9l8 bestand aller-
dings noch kcin "Plan 

wahlcn» mit der un-

umSanSlichen Auflage, Waldbodcn in Kul-
lurbodc'n zu \crwandeln, damil die Brol-
rersorgüng des Landcs sichcrgestcllt wcr-
dcn lonnlc. Aber auch ohne solchc vor-
\(hrrFr(n uhrcrr un'crc Oplilar Bnucrn irD
Hol/schlaS $cisc Turu!khahung. Sie r\ar
in der Sorg('bcgrundet. man könne da\
Holz dcr grorscn 'Ieucrung *cgcn nicht
rccht rcrlaufcn- Stalt dcr 150 r. s'clsh!
inr Jahrc l9l.l laur Kulturplan hä(cn g.-
\chla8cn werden durlen, b(gnüglc sich dic
Korporation mit 80 bis 9) mr, dic man rcr-
stcigcrtc. \\'ic schr in diescn KrjcS\jahrcn
finanzicllc lr.urnmcrnissc dic Entschcidc
Jcr,\ntcilhahcr hecin flr.t.stcn. reigt cin
Protololleinr rag aus dcn1 .lahre 1916. [:s
ging unr den llelag des Chaiheo rüt i$ csc\.
dcn !ialc Korporaliitnler unbckic\t la§\cn
§ olltcn. \\'arum denr auch in dicsen teurcn
Zcitcn solchc Aurlagen?,,Es sci besscr.
nran nrachc \o\icl als moglich (;cld rum
Vcflcilcn,. lautcte die rom dlmaliBcn Ak'
ltlar,'c\rschalrcne Ansicht der Spar§illi'
gcn,

\\'.\cntliLh !nder§ gcitaltclc \ich dic
I age $ahrcnd des Xric1rc\ von 19-19 bi\
I9.15. Dic \o r Bund und den [anto-
nen dur(hgcl'uhrren kriegs* irtschalilichcn
\lir\\nührrc hraihlcn ILrl die \\rubcrrt.
/cr (i,r\ch,laidcnde honrcquenzcn. I)as
llol/ ru\\lc die imnrcr rarer lcrdr'nde
I\ohls crscl/cn. Das kantonale Brcnnrtoll-
atrr rerpllicht.rc im Jahrc l9{) lccicn .\n-
rcilhabcr. hrr di. Ccmcindc I Nlafrcr
Brcnnholz in Rcrr\c 1u haltcn. Schlicss-
lich luhflc dic \(h$ ieriBc Situxri()n lul d('m
lloklnarkl Bar rur Hol/rrl ionali\icrunlt.
l)ar gt'thlage nt Holz - im Jahrr' l9{l z. B.
nrr'hr al\ da\ Doppcllc einc\ Jahrc\bcdarlc\

- durllr nur gcmiss dcr Richllinicn dc§
voll\uirt§ahali\deparlemcntcs u d ru gc-
nüu fc\l8crel./ten Prciscn rcrIault scrdcn.

lm Jahr. l9{l bekam dic lloLlorpora-
tion oplilon von dcr (ienlcindcackcrbau-
rrcllc dic Auflage, im Rohrholz I Hclrarc
i\lillellrald ru rodcn. Die soScnannre «An-
bauschlachl" ha[e begonncn. l)as rechts
\ on dcr RohrstrassegclcscncCcbict konnte
abcr nur in brauchbarcs Kulturland umge-
§andalt ucrilcn. \,venn man c\ in Jil\ Dtai-
nageprojckr Plarten-Ried einbczoS. An dic
RodunSs- und Drainagearbt'itcn gewahnc'
der Sraar Sub!'cntionen bi5 ru 50qb. Das
nachhcr ron dcr Cemeindc fiir 2 Jahre 8c-
pachlete RodunSsland konntc nach desscn
tnt*a\\erung ron lntcressentcn be*irt-
\chafrel t crden. Diese bczahltcn [rir das
\ illko nrsne l'flanzland dcn bcscheidc-
nen Pachrpreis von F-r. J.- pro Are.

Aurh dic nllchslcn KricS\jahre §landcn
im Zeichcn der Anbauschlacht. 19'14 soll-
rcn inr Bannhol2 gat 6 ha Wald dran glau-
bcn, was dic Korporation zu einem Schar-
nischlen Protcst vcranlasste. Dic AtSu'
menrc der Opfiker, dcr Holzschlag brinS.c
auf einer Längc von rl00 Metcr grosse

WindBcfahr und Schädcn durch Sonncn-
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brand. landen bci den Herren dcs kanlona'
lcn RodunSsburos, §elche zu cinem Au-
gcnschein crschiencn warcn, keine Cegen-
liebe. Au.h dcr Hin1reis. die Gemcinde
habc in dcn lel/ten Jahrcn durch Drainage
rund 100 ha Kulrurland 8e\Äonnen. \Äurde
nichr beachtct. Die !'enrclcr des (antons
gabcn zu rcrstehen, d[ss inr Zürichbiet
noch SfXt lm, \\'ald gcopfurl \*erdcn mu\\-
tcn und J rs Juch dic Hol/l()rporalion
Oplikon ihrcn Tcil bcizusteuern habc. Dcn-
noch bcschloss dic vsr\ammlung der r\n-
rr'ilhaber, «gegen dies. \'crfüBun8 bci dcr
l nronalen \'()ll\§rn\rhufr\drrcktron,
\hrcilunS Rodunpcn. Rclrrr. einu urci-
chtn".

\ü(h /ahen !'crhandlunscn §urdr' dar
Rclrrr. 'ihlicsrlrrh SulBehar\\cn. Der Nan-
r()n lcrlan8lc ahcr al\ (;cg(nlci.runE tirlc
Rodung nl,l anrchlics,,cnrlcr l)rainaSc inr
Ccbict des Auhol/es. §a\ !on der Korpora-
tion akzeptierl \ urdc. Die Arbcitcn sollten
in Regie durch8c[uhrl §crdcn, "und dann
blcrbc da\ (,cld aüLh in dcr (ic'nrcindc,,. \\ tc
dx\ Prorolollbuch ru berichlcn weis\.

Ende I9.{.1 lam es ncuerdinSs zu einem
llt'incn Straus\ nir denr Staar, !*clcher den
Oplikern \ orhiclr, sic ha[en ru wenig Sero-
dcr: nurer§ I ha statt deren 6! Ausdiesem
(irunde lnussc dic Korporarion nochmal\
«ü d S..cI» und das Vcr\äumtc nachholcn-
Einmal mchr r{ar die Nörpcr\chafl mit der
hohcn Ohrigk.ir nichr /ulriedcn, und Ak-
r uar Adolf (irimm 5etl. rchrich \on dcr Vcr-
sammlunE ronl,1. No\cmbcr I94Jr «iuchr
\ind tlir nicht Bc$illt 1u roden; auch dic
li)r\tleutc \ind d.r Allsichr. hier ei mal
Schlurs uu machcn. inclcm in dcn latrtcn
Kriegsjahrcn dcr \\'ald BcnuBcnd gclichtcl
§r,rrdcn sei.,, \\cr letztlich al\ Sieger au\
dic\r'm Xlcinkrisg hcrrorging, i\t aus den
Proroliollen nirht ersichtlich. Z*'cifcllos
hat das F rieden\jahr 1945 auch unter dicsen
Z',ri\r den cr\ehnrcn Schluststri(h gerogcn.

\,1rld.rbeit
Ein klcines Srrick Kulrurgcschichre zieht

an einen lorüber. \f,cnn man seine Auf-
mcrksamkeit dcr \{aldarbeit ruwendet, die
sich inr Laufe der lJoiähri8en Cleschichte
der Holi}iorporarion recht bflrächtlich 8e-
wandelr hat.

Einstmals $ar das Uni\ etsalwerkzeu8
dcr Holzarbeitcr die \on 2 \lann b€{ienle
grosse Waldsäge. wenn sie nicht mehr 8ul
§chnitt, 8ab es ein muhseliSes \\'crken. f)ics
murs rm lahre 1880 der Fall gcwe\en sein,
wcshalb die JahrcsversammlunB det An-
reilhaber hcs{hlors. drc alrc SäBe durch eine
neue ru crsflzen. Handsäge und Arl spiel-
ten noch manches Jahrzchnt eine entschei-
deflde Rollc, bis dic vermehncn Rodungen
in neuerer Zeit ciner unum8än8lichen Mo-
dcrnisierung der Arbeirsmittel riefcn.

l9l2 wurde der Wunssh laul, cinen Fla-
schenzug oder einc Seilwinde anzuschaf-
fcn, und l0 Jahrc späterging das Verlangcn

nach dem Bcsitz eincr eitcnen Waldhutte.
Sparsam, uic lie *arer. eröffnclen da-
für die Anlcilhabcr cinen Baukrcdir vor
Fr.25m.-. Dic Absichr, da\ blcchcrnc
l)ach ciner ausgedicnten und bercirs ahgc-
brochcncn JaScrhullc zu rrr*cndcn. schei.
rcnc. Den Bauaufrrag erhiclt schliesslich
die Firma RiBlinS & ( o., Ocrlilon, *elchd
am Rand rlcr tlauligrubc das schmuckd
Holzhauschc aufstcllte, dar samt lnnen.
aussrattunS auf Fr. 5110.05 zu srehen kam.
Der nelre Nachlragskredit $urde. \ cnn
auch nichr cin\rinrmiB, bc\rilligr.

1958 war ('! ('in neues f:ahrzeuB, das der
Rntionalisir'ruflg der Arbeit dient'n sollte.
ll\ handelrc rich u,rl cinen Schleil\ ate der
tiirma Hrini. (;la(brugli: und im selbci
Jahr, da das Besanrlc Rohrholr Seschla8ca
wcrdcn \olltc. taucht.' im Arbeitrnrarcrid
der Korporation die erstc I'lotorsagc auL
Sie l()\tetc I;r. 1500.-. Ein Jahr dar'
auf IolBrc schon das z\aeite E\emplar /um
Prei$ t'on t r. 1150.-. lfil ihrcm lauten
(ieknarer und durchdringt'nden (ickreisch
braahtcn dicsc \|aschinen r'inen eucn Ton
rn dic sonst ro gepricsenc Ruhe der Waldcs.

['nd *eitcr grng cs inr Zcrahcn dc\ lc(hni-
schen lroflschritles. 1960 lauftc die Korpo-
ration cinen ncuen Buhler-Irallor mit Seil-
\Äindc und .,\nhan8cr. *ofur t'in Krcdit ron
Iir. l0 (m.- hcnöligt *urde. IUotorsaSqr
ncuertcn !lodt'lls crsctzt!'n bcrcit\ eine dcr
, rltcn,. \ra\,ihrnc[. tln gilunl!clo. ain
Ruckcnncbclblascr *arcn ll!'itcre Errut-
gcn\chafren der \eu?crt und daru dicnlicb.
die Abkchr von vcrallctc Arbcirsmetho'
dcn au.h in der §'aldarbcit zu he*'erkstclli-
8en-

(;csiss gilt auch ftir die Zulunft dcr
t\ alJarbcit. da\\ Jcr rcchnt..hc l orl\chrilt
nichr /u brctrscn ist. Er sollauch nicht auf-
Schaltcn $crden. damil cinerscit\ die
*-h\,rcrc Holzerarbeit !'rl.ichterl und an-
dercr.cits rationeller, aho zuctkmarrigcr
und ko5tengünstiScr 8cstakcl werdctt
Iänn.

An diescr Srell. \cr au!h noch cin lleitle-
rcr Abstechcr in dcn Bereich der Zahlen ge-

tan, das heissl, es soll noch kurz untersudrt
.,r'erdcn, \ ie es sich mir den Arbeitsldhnan
\erhich und t,rclche WandlunBen dielie
wahrcnd 150 Jahren durchmachten. Das
\\'esentlichc lässt sich in cinem Satz aus-
drücken: was einstmals der t-ohn für eirEn
\ ollen Arbcitslag im Holz *ar, wtlrde helrt-
?ura8e nicht cinmal mchr als Stundenlohn
ausrci(hcnl EnrschädiBte dic Korporation
noch um 1880 drc Arbcit im \4inler mit
F r. 2.40, dic Sommerarbeit mit Fr. .3.40 pro
Tag, so lindcn *ir im Jahrc I955 fast diesl-
bcn Zahlen wicder - abcrdiesmalals Stun-
dcnlöhne. Zwischcndurch bis hcute sind
die Stunden- und Akkordlöhne der steigcn-
den TcuerunS und Celdentwenung laufqnd
an8cpa\st $orden. Ja. und auch darin ist
kcin Ende abzusehen!



1JAHR
CAFE VA}IIL
TREFFPUNKT VON GLATTBRUGG

DER VA}IIL

- DANKT FUR IHRE BESUCHE

FREUT SICH AUF EIN
WIEDERSEHEN

- WIRD SIE WEITERHIN MIT
CAFE, SNACKS, KUCHEN,
GLACE ETC. VERWÖHNEN

BIS BALD

IM CAFE VATIIL eHE

I -_

lduffi"*",
MOTION

Dcr Sradtrat *ird cintreladco. irls.\ltcr.
nativc- zunr Projckl Jc\ rcgiolalcn Kran-
kenpllc8chcim\, den \u\bau un\crcr bc-
\lchcndcn lomnunal(n Anlagc /u prufcn
und dcm (;emeindcrat cin entrprtthendcr
Projclt vorzulegen.

Kurt llo\\ü8c
§ altcr Bcrner
tlrs l)ocbrli

Zum
Muettertag
Es Schtruüssli ide llände
Es SL'hpri<'hli chtn istho
So -s<'htuon i ror ni t ,llüetti
,ltAcht grutulierc cho.

Do(h wcnn ido so.s<-htqnde
L'nd lueg ,rtis ,Vuetti a
Do hetts nir <l'SL'hltrooch tersdtluge
ll'eiss nöd tneh, *us aJoo.

l.hos ja lar nöd \ape
tlb., i dit soge sö
Ilis llir:li is<'h yt yolle
Als ohs :ers.'hprinß? h,öl.

JHis ,lt etIih..itIs yerschIorule
Untl luegt mi nu s<t o
Lueg Chind, nuesch nüt Dtch sqgc
ll eisch jo, bie gür di ho.

Liebs Mietti! Aber donke
dos wett i dir denn no
Ninwt mi doch uf din Aru da
So nix'h, tlu weisch jo scho!

llotsL ho hü l>hthppe l.ert u d\ein!(;uttinulrcrat\tpten.('ltt t l.)l('\\tt» S(h{tIJo dtr
Sc h x e i :e n st he n fe.t t ! l - u nl Bek letl u n $t ndtßt nc

Botschafter Lövy besuchte TMC
.i. Hohcr B!'iuch rrcillc tcrSan-scnc \\bchc in Opllkon-Glarrbru88, Sc auer lie\a8t rm
Texlri & j\todc Ccnter an dcr Talacker\tras$: D(r ht,.hsle Delegicrlc des sch\rci/eri\chcn
Bundesrats lur Handels\crtriisc, Borschalrer Philippe Lart. nahm dic einzigaflige Cclc-
Senheit $ahr, das \\'irlen einer ganucn Branchc in einenr einzigen Huus zusammcngc-
fasst zu besichtiBen. Dic Einladung *ar durch vcrmi(lun8 des Tertilun(ernchmers
EdSar He88li senior zustande8c kom men. T llC- Vcrw alt ungsratsprarsident Josef
S(hwald firhrtedcm hohe Casrauf cinemRu d8anSdieLeitlungslähigkeitdersch*ci-
,erischen Tcttil- und Bekleidungsindustrie \or Augcn, dic als dritrSröisrc Branche der
Schweiz tilt. Auf dcm Pro8ramm stand auss('rdem cinc kleine Modesehau. die einen
Querschnill durch das i\lode,AnBcbot für Damen und Hcrrcn rermi ehe. Bolschafter
l-avy, welchcr Handcl§r'crträge dcr Sch$eiz mit dcm ganzen Ausland abschliessr, leiSte
sish ob der Scbotenen umfassenden Übersichr sehr erfreut und schatzle dicscn Einblick
als wichtiSe CrundlaSc für seine \reircrcn Vcrhandlungen.

Ein Zmorg-Herz
zum Muttertag

.r§. Am Lluttcrlag übcrra\chcn \,rir dic
liebe \rullcr und die 8an/c lamilie mir cr.
ncm selbstgebackcnen Hcrz-\\'eggen, dcr
auch Xindrrn lcrchr gctinSt. Dabei dcnLcn
wir auch an die Cesundhett und ver*c dcn
nicht einfach allcin Weissrrehl. Der ll(r/-
Wcttcn duftet feiner und wirtl Iufriger und
knusprigcr, ',tenn vrir fü, die Hälfte des
Mehlanteilcs dco feinen Weizentricrs Pai-
dol dazugeben. I)ieser Wcrzengtics\ berei.
chert das Multerragsgebäck mit dcn Ce-
sundheit\§erten dei \'ollmchls, lerner mrl
haltbarer Keimsubsranz, biologischen Cal-
cium-Phosphat(n und mlt mIncralsloFlrer.
cher Hirse-

Burrcr, :.5 dl Nlilch. I Ei, | , : Esrlöltel tlo-
nig, lJ 8 Hefe.

Zubcre,rung: Paidol, Ilchl und Salz rrr
einc achusscl Seben. In der \'lirre ein.'Vcr,
tiefung formen. Bultcr schmclzcn. olit dcr
\lilch Jbkuhlen. dtnn Ei bergchcn. Honrg
da?ugeben. Hefe in die Vertiefung zer-
brtrckcln.'rVeniB tlr-issiSkeir bcigcbcn und
zu ei cm Bcschneidigcn leig knctcn. ln
cinc *shrisscl legcn, mir einem leuchtcn
Tuch ludecken und um's Doppelre aufgc,
hcn lasscn. Teig auf 16 cm Brcire auswallcn
und aufrollen. ln 6 Stuclc von 6 um Brcirc
schneiden. Diesc in eine bcbutrcrre Hcr/-
form xtzen, nochmals aufBchcn lalsen.
Das Hcrz mit Ertclb be\rre,ahen. dann rn
den kaltcn Ofen x-hieben. Auf 20O'erhir-
zen und l0 Minutcn backen.

Zutaten für I ZmorSe-Herz: 250 8 Pai-
dol, 250 8 Mehl, I Kaffe€löffel Salz, ?5 s Fronz Hereer



Fussball

Alo(brutg: Haas; Schmidi Toblcr (49-
Pa[tc), Wyrsch, Schdppi; Huozikcr, An-
dc.e1g, Frank, Wcrnli; Caminada, Sonder-
c88er (82. Bibcr). Ersar:.' Jolidon, Kilnder,
Fick (ET).

ftrlifl.m. Schncider: Ciandomenico;
Schmuu, R. Harrmann, Pozzi (46. Mcrcn-
dinoh \r4Äs, Passarctti, Pacrhans. Hof-
mano; P. Hanmann, Ladncr. Ersotz: Zim-
mermann, Kcller (ET).

khiedsrichter AJbcn Dreyer, Ztlrich

fo.?r 48. Caminada l:0, J9. (Eigcfltor)
l:1,79. Frark 2:l

Corneneüdlrnis: 4i6

Spo onloge: Atr, Glattbrugg; Donrcrs-
lag, I. Mai 1986, 10.15 Uhi. EIwa m Zu-
schauer.

Beme*ungen: *hr ticfer Boden, Plarz-
vcrhdtnissc am Randc des Zumutbarcl.
Kcinc Nicdqschläge *ährend dcs Spicls.
Crelbc Kartcn fOr Hunziker und Bibcr.
Glattbrutg ohnedie Verlctzten Alcna, Bor-
don sowic dic beidcn Lanfranchis. Fairc
Panic,

Spiel verlout: Nach druckvollcm Beginn,
vor allem Turicums, s,urdc das Spicl schnell
ausgeglichcn. Das offcnsichtliche Konzept
bcidcr Tcams, mödichst nicht io Rilck-
§tand zu tcratcn und ausdcr Defcnsivchcr-
aus zu vcrsuchen zum Torerfolg zu kom-
mcrl, licss die Partic vcrslärlt zu einem
Spicl im Mittelfeld wcrdcn. Bis zur 17. Mi-
nule passiefle vor dcn Torcn nichts Ernäh-
ncns*enes, dann Bab cs ciner crstcn Cor-
ncrball, lvelchcr m0helos von Haas abgc-
fangen $urde. Zeischen der 20. und 30.
Mioute uurdc es auch in To rnähe ct \* as leb-
hafter: 2J-m-Frcisross, den Pozzi wcit da-
neben scho\\. 28-m-Schuss. aus dcr /l*cilen
R.ihe von Wcrnli abgegcben, abgcwehrt.
Anschlicsscnd heikle Situation vor Haas,
dic schlicsslich ron Schmid bcr.inigt ru ei-
ncm C,ctcn\to\s fuhrte. Toblcr sticss weit
vor und verlängerle zu wcrnli, der§€n
Schuss konnte von Schneidcr mit Cltlck zur
Ecke gelenkt werdcn: etrenso ein Schuss
C-arninadar. Ein Frcistoss, spilzwinllit aus
Mittcldistaflz von Hanmann gerchossen,
§elltc Haas vor kcinc Problemc.

lm *citercn Verlaufwurde es vor den To-
rcn \rlicdcr ruhi8er. Dic schr sichcr *irken-
dc Hintcrmarnscheft dcs FCC, bci der
Schmid cinc starkc und von Blos.ser Über-
sicht gcprägc Partic licfcflc, machte den
Gästen cin Durchkommcn sch$er. A.ller-
dings hattcn cs auch dic Einhcimischcn mit
der mas§vcn Gästcabwchr nicht einfach
und ranntcn sich dcs öftcrn fest. L.tac
TormöSlichk?it vor dcr Pause *ar cin von
Hartmaon gctretcncr 25-m-Frcistoss, wcl-
chc, Ladncr übcr das Tor köpftc, fcrncr cin
Sololauf lbblcrs, dcr von Wcmli stcil ange-
spiclt wordcn *ar, dcm dcr Erfolg abcr
cbcnfslls vcrsagt blicb. P8uscnstand, 0:0.

f»c zwcitc Halbzcir begann mif cinrrn
scscntlich offcnsivcr cingcsrclltco Glart-
brug8, wclchG such sofort zu Tordranc.n
t8m. tn dcr 47. Minutc haarscharf vorbci,

Sld.h.Anreget Nr. 19. 9. Mat l§ soi," lt

Meisterschattsspiel, 2. Liga / Gruppe 2
FC Glattbrugg - FC Schwamendingen I :3 ( I :0)

Nach zweimal Hoch wieder Tief
Am 10. Mai I9E6ldufr dic Anmel-

lm, Irn€.1 *enißer Mi'|oten m&:hte dcr fC(; freundlrchh.rliche (;.schrnle und dcfn\t I u-r die Teilnahmc am Clatl'
übcrlicrr dem FC trii*rmendlngen dr-s grnzc Pun lteprrr. l)er (il.ttesi€* 8in* ,wrr ruf. bru88cr.- (irümpch urniqr vom 7./8.
grurld der slr.letl zh'eitcn Hitlie durchius in ordnung. l'erletrungshedlnlic Aurfille Junl l9E6 ah Lcl/lc Anmeldunten
und t lntedorm clniger Fc(;Atl.uß miipen de n Ausx'hlrg f ur dcn'i ristunlsebfell r or können sic läl itcn im Sportgeschäft
rlrem segeaübcr dem Mrrch rn prifliko; $ßeber h.brr. Xl,*1'Jjif,$irJ,ii;,"1r,f,+3,:i:';

clouhru&g; Haas; schmid; Sonderet- Fur dcn crwas unglücklich kämpfcndcn 
810 80 60)'

8er, \4!rsch, Schäppi: HunTilcr. Andet- Alena lam nach dcr Pause Caminada ins \ar. §delterßinc d.. l. M.[n$hrft
c8g. Wernli, ljrank; Pantc (74. Jolidon), Spiel. Das erwarlet. Pressin8 des.FC-G Der durch dir Slhlechtrrcrterpc.io- 

]Alena (i16. Caminada). äirdr:r Bordon. bheb aur. Dc Casre \orgren Bteiüh fur d" d;r;h;;;J.; ;;"i"n" Soi.trt"n IKunrler(ET). Drurl . Nemcr h 8länlc k ur/ nacheinander d;, t. ü;;h;ir;;ii;;;;;;;il- |

&'ht'umendm1cn: Mani: Huber; p"r"r- 'I|italTit T:h*achcm.Abschlusr 
ausa,us u"na"n lpiei" roii"na.. erit r,."i I

mann. Tamo (62. Ba(hmann). [etler: I' §rcnrsrercner rosrlron Nach to']-'-n-1"f:' so.. lt. Mai FCCl.polizci tl0.tj) I

rcharr, cmür, wcibel, crcutcrr: Ruch. §] termann an caminada naheder (ornerfah' 
üt.: i;. üää: iril'iiLr',i :rää'r 

It'*;ä*;:x;**r* 
li:. l'*H!:"'.+:r#J"i#m,.,:r H* 

;;:: ; ü;i'täi:iiIiiäi'ä;i 
]dorf(Sz). ber. ln dcr 55- Minule rannre bmur 0bcr I

rore. S. Frank lio, TT. Bclschan l:l,80. gg hatbe spielfcld un 
- 
konnte im lctztcn I

Nemcrh li2,85. cmu, l:3. "* r,.l"."niii6r".ti*;;ä;;.' ü;-;t;;;x.r 
i

comertethdltni.: 8:1. und Haas zu cincr lutcn earaai z*ang. ii FC Glattbruss I

Spo platz /lr. sonntag, 4. Mai 1986, dcr Slcicheni4irurc sah schmid wcScn Rc' I * 
|

l6.00 Uhr. Erwa 150 zuschaucr. klani.rcns Gclb. Es ficl nun auf,lass der 
I 

woctmnrqnmm, g. Mrl bis lS. Mrl l$
Bemerkungea: schönes wcttcr, wa Fcc dcm Gast da§ Mitlclfeld n

ccrbe Kancn fur s(häppi ,"a s.r,,,lil. #läf5:l.;tr'l'"H".r['.[:'ff"*'"'J ';;::;,1!'"* |Fcc ohnedic verl.rztcn Toblcr, F. und E. 6.ni 
-*u1de' Eil i;;fi;lii;-;?; ii.lö-Föäirn. Et.s.hw.rzincen shLanrranchi, Lcimbacher und Ryt. Keine wvitr, i-o' ,*i -ct;r;f ;;"iä;" a"i ic. jö iöö-S; : v.il;;-'"-" 1'

::;iäff,,1,1fr',äiil[*,ilir,,'::;::;:nln;;;;;,,** i;x:::.,:::""*o I

#iiääf[t:,i,:1,ä#ä:1.j,:§e: ,";:'ü;öl;i;';;,:i;;'ff"'iiil;;,lit,. il]iä'iäär," c,.er,* 
I

t#ltnn:l*$*irf"i"--*i ;i:n:kllfu..:H:;ili'.Ir,'i"f$: i8:iil::ilr::l.ri$l"" :[
Schmids Kopf. Mani konntc nur ungenu. §iurmÄdli;;il;;;;;;;;;*iin'.i. eus*anssoicle: ___ -.

zeichncn. Einc Fcc{orner-Doubte f nunir- ""ra-i.nr.n 
Äü.ei;i"h. 

'w.r;ii ;'if sorn,rg, lr.Moitgt6brachtc cbenso nichts ein uie auch ein zu [11 Direk(abnahme ",ir-n...inir'ü ;;; ;-,_:_",'.; - '"-' ''* :

hoch seziekrr Frcisrossbar perermanns läfffiiä?jäffijffi:liäI;11 t:jü'Iä.äi_*,,_.n sRDic cäsrc nahmen nun das Hcfr erwas fe. i. ilrA i;;;ii.;l; $;ri;;; penarry. 1[.ii.pif,i .;;tä,
1111.:,^*I3i1;1::ny.If::.:11,1'Tj:: ,.irg"ro,ii-de; inira"i§pi"u.iii,'uriiu ii.i6iiäi*ä'iäu*noo,rmenr uerartr aur oer recnrcn :'ere. rndcr atrcr aus. ln lureer totge \aare alro das t,t i;-i; i,;iä;;i;'r:ffii1"",' I

19. Minutc hltte Haar Glück, als er mlr o6i, 6-"" j;l',näi.'f, *!*.*n-. ä., rU,nr- :n 
IFursab*chr den (;eSenspi€lcr srhoss. 66 .ef1sr f.riiäiO"ä"-rü -A.-r'11ljg Auswänsspictc: IDcrFCGbrillirtcnundurchauffätligvictr,..r,0,iiui,r"f"uriu.i;7;;;.hir;,;-ü; Fchraltorf -FCG2 
I

unsenaue Zuspiclc. Alcna wollrc in dicscr d; B"lt "i.ha;;;'h;;ei, ,iäi.-Nür,. Kilchb€rg, FCC Jun. A 
IPhascnachseincrvcrlazun8sbeainstent"[-gaci|;"d.,i..i;;;i;"pP|9J.Montog,l2'Moitg86

läf.:Hülr1'-f1fäelhilX"ffifoli"* i.r,i,.. ,J,l"lia* in ä.iir' r''iini,i. a.n ;1ffi,i.' "- ' ' 
-L

noch durch Rc8clwidrigkeir ur.rr.n. ßll Platz von Panic cin lS.3oFcGJun.Fl ' Embrach ql
nachfolgendc FrcisosslkicL endete in der tkr förmlich in dcr Lufr lieSende Aus. 18 30 Fcc Jun. F2 ' Embrach $

Keller im lazten Moment brcmrn. Haas don gclarlg ctwi§ ungetau. Letztercr köp-

s('hicdsrichrcr hrachremir rcil$cise «kurlr- Da\.Abstic8\8§§penst silzt nach diescr Das vcrhand\chicsscn I9E6 ist vorb{i.
Bcn,, l.nr'§hciden auch lcrnc ;q11" ,n.1 Niedcrlagc \'rieder lieler im Nacl_cn -d_cr t nscrc Scktion bele8ts eincn Ifirrellelü.
i)rdnungin. I ( (;.Spicl. ,\nJcrcSB z\,ranß Clatthruggtr. Am AufJlhnrlaS. 8 llai plal1, Durchrchnirr: i5,666 P- (der si('gEr
\l.rtr n,.cl\ [.r",\toss l, crncr Clanzah'. l986,.Spiclbeginnl9-l!Lhr,rrtrjcrleadrr irarre?6,88t p.,. gtrrcr A\rirer *ar Roär
\\('hr unLj Jic nJ(hFolgcnrlcn rscr L(khaltc au\llanncdorlatlldelAu/u(;!\l.BtrEr'g16*"rrn,1 ?9.6t) 5? P.. herzlrchc CrJp-
rrurcn clc r'inrigcn torgc[ahrlich(n S/cnct] \üheinen Jic't'r Bcrir:htcr *crdcn $rr *i'_ lation, auch l'ür den gabenbcrecht igt!n
tjtsl((iLurzrortlcrpau\c. lnJcr.l:.\lr- sen. ob stch dic \lanncn um (;uido l\let(r platr6mit lg6 p. De *-.eireren Rcruliale,
nutemussrc\ich Panrenach unSlucllichen, zu.eincr besscrcn Lci\l un8- flil. Ziel LiSa.er- rrobeidiczuersr cr$'trhnren .l Sh urzcn rtir
Zusamnrcnsto.' pflegen lu''.cri. Ein lrchl- lldt aufraffen-lonnt('n- Am-lommendcn Rogcr Jen hrrrr)rragenden +. Rang mit 2bl
schus. r'on Crcuren rind cin scircs zurpiel sonntaS' ll.,rlai 1.986' ljlt U!1.cmp- p. l. (iruppenwerikanrpf crreiciten: f.sehur. r'on CrCuten Und etn §ettc\ Zu\ptel -lonntaS' rr' 'tral l,lxt. r_u.l) unr cmp_ P. im (it uppenwet I kant pf crreichten: f.
Shmrrtr auf u\r,oh beendctcn g;" .r,,," Iangr der F((i den lange. Zeit in Fuhrung [ohler TEiiil56 p., l. CaW 11/51/b1
Hälfre. Pausenresulrat: t:0. Selcscncn FC Polizei Ztirich, P.. J. Ehmann 75/58/58P.. C. Monrala

gangslagc. Umso bcdaucrlichcr, dass cin l. Männadorf
2usihaier trolz mehrmali8cr hötlichcr 2. Sccfcld Zürich

t9 28 4t:20 569 P., Bta\to und scitcr so! Auch
n ,4 $,rs wcrtkampf ergab cincn 6:GSic8, d

Aufforderung von Plaztrrart Bcrnhard lm- 3. Schwamendin8en
hof glaubtc, sich riSoros übcr dieses Vcrbot ] 4. PolizciZurich

re ia ai.i|1 sescn Urdorf Kx 74 2 mit Jl9 P.

t8 24 26:71 crrcicht.n F. Kohlcr, J. Ehmann
hinweSsetzen zu Äu"*n. Sclbst massivc 5.Mcilen lg 21 29.26 Dübqdorfcr jc 97 P- lniend G Montr
Bcschimofirnccn lonnt.n d.n B.rn., 6 pftffitdn rO rq rr.ir 96 P., F. Csprcz 95 P., L. BrunnctBcschimpfungcn konnl.n dcn Bcrncr 6. Pfäffikon
Glilcklichcrwcis€) nichl aus dcr Ruhc brin- I 7. Turicum

19 19 37:39 :ro r.r r. LäPIciDr r.t L. DrunDc

19 I5 26:30 P. Damit sind dic SPO in der C-Klsssc
gen. Ersl nachdcm dic GlattbrugScr Poli- i 8. Zürich,Affolr.rn
zei einrcschaltd wcrdcn musrtc. licss sich 9. Wiedikon

t1 t4 26:2j tcrhin an dcr Spiue, mil l8:0 P,,
re r.{ ro.ra acht cs nichr. unser nächstc. wclzci einScschaltd wcrdcn mussrc, licss sich 9. Wicdikon ll 14 l9:2t I gcht cs nicht. Unser nächstc. Wcrtks
ts t,l t?.tl I for dic JM ist dic Coüpc 75, ab 13.30dcr dcr Z0rchd Modchausbcsirzcr! dazu ] 10. Usrcr 19 14 17:31

b.wcgcn, dcm vcrbor Folgc zu leisrcn urd I I I . GIart brusS
s.incn Hund abzuzichen. Bedenklich. I 12. Seebach

iz ii is,ii I am Samsras, 10. Mai

A.tmcld.schlus§
für drs G.ümpellurrie. l9t6

MeisterschaJts-Nachholspiel, 2. Liga /Gruppe 2
FC Glottbrugg - FC Tturicum 2:l (0:0) Iandcte bci Tamo, wclchcr sofon abzo8

y_d-l1gl..l,TL!ll1j1.1|f ,:asrh FC Glattbrugg

'"'lk*ii;ii,:eifi r,i', p*tr:r * ;*;;l _m:;,,g;r,.""*i'lt"i*i:. iäjluä."'.!!öi * pr
5. Minute. cefahrbringcnd€ szenen *aren Eiä-ü;4.;;;i;;;i;";;; fi;;ä wallis€llen - FcG Jun. D2
in den fols€odcn Miruten leioe zu ver- 6i""5,. llr;[-w;;i'i;, ;;; ;;'ä;i. Löwcnbräu. Tambour

trnto":l*3;:*:jllji:,"1i.::1:l .i{;i.!lür,:ii;,s;;;;;;;;.11,i,i ii.i!i,}iäi,ä;.",',Y'-li?j,l

Fcc-Maucr und in d« 24 Minule vcrfehl' gleich folgrc in dcr ?7. Minurcl Berschafl Mirrleoci , u. Moi 19g6
te R.uch mittcls schöner Dircktabnahmc iüraccini Uncnrschlossanheir in der FCC- l.tein.niate.
das Ziclnur knapp. Gleich darauf zog Bct- Abwchr zum l:t.CleichdaraufrhossN;_ iä.ö"[röäjdasZiclnurknapp.GleichdaraufzosBcr-Äü#;;'i,;:ti;il-ä;;;i;;,"N;- iälüäi?ääj"n.r..oi.r,ao,r Sschan mit einem Fchlzuspiel Hunzikersa-uf ,ncrt Jt.tnc ,o, X"". a.n iutü ;. tli" iö.;ä'Fää§i.'-'Sil:!ä
und davon und schoss am cntfcrnten Pfo- 6,a1"n1rrc üb€rsrüzlcn sich. Wicdcrum .
slcn vorbei. erliei Nernah cinc vcruncl0cktc Torhrlrcr- Au5\Yäl-Tqrclc: --- -^^slcn vorber- e.liei Nemcrh cinc vcrunglocktc Torhürcr- ^**T.t"ll]tl -,. -^^

Dic Aneriffc der cäsre ausdem Kreis l2 rucftabcvon sch.ia un.ics ttio.iliiä'a'i, fil?t:::'z,i;199 'rollten nin bcdrohlich Richrung Haa§. 80. Minute. Auch das l:3 passicrlc durch ,,,. Jt'i,|:T 'J-:Y,:.: 
"ffi;ä rä"; ffi";;i' ü,l"ii,i'iiräiä,i [ii*::1.-..:.1",:,*'"jf^:"1;i;i;'ri' 

r8 45 wil*:,?;i:3.ti;:. 
,,

Und wieder zwei Punkte
sp. lo li."o XrDpl8clrn dc[ drotarder Abgllcl c]ttnlcn dh GhlabrogSer zeei rvci-

lcrc, rhltc Prrtrll.. Rr(hl oühcvoll crryorbcoc dlcrdhgs, dcntr 1!ll d.ln cbc.lrlls rc-
lcg ror!3clihrdcll|r Turlc[o .arnchs dco FCG ci! vcröissctr splElc[d.t, unbaqocnret
Gqtrcr. Zwrl ralt.r! Prrllai ltrlgc3rDl slad cs J.fzf !a.h§, die der FCG rus dcn vlcr
t6d§pacl?n hoh. - mcbr rl! ln dlr ßlltzen Volrundc zus.mDcr -, *rhrtrfl allc dcut-
llclE Vcrbcsr'trg. Irl. Mür§.hrtt lrl üHcr crfolSrrlch. Üb.i8.ns Eurde dlc Pr.tic
3roz lcrvorngcad vo! S.hicdslcitcr Alb.fl l»lrcr rcl.atca.

danach Pfosrcnschuss von Andercgg, dann
das FithrunSstor durch Caminada, dcr aus
ciner Unsicherheit der gegnerischcn Ab-
wchr crbt€. Das vcrlctzungsbcdinSrc Aus-
scheiden Toblcrs in der 49. Minute nahm
dcm FCC viel von scincm rechtss€itiSen
Druck. Eine ctwas zu hohe RtlckSabc filhr-
tc zehn Minutcn spätcr auf unglückliche
Arl ,um Ausgleich. Es war be§'underns-
wcrt. \rie die Msnnschaft d&! EiSenlor *.eg-
steckte und unbcim *'citerkäInpfre-

Turicum,ias cinen rioppclten PunktSc-
winn plörzlich in Reich*eitc Berückl sah,
rcr.lärktc nun ebenfalls.crne O fft'nrrr e.
Dic Partie bekam Farbe und Tcmpo. Bcidc
Scitcn hatten in der Folgs ihrc Torchancen.
dre Cla[bruSger aher zuerlcllo\ dir'/$rn.
8enderen. Eine $eite Corncrllanle Wcrnli§
\tifletc in dcr 66. Mint tc inrnrcrhrn cinrgc
Ver\rirrung im (iiäslcstra[raüm. konnlc
doch der Ball erst beim vicnen versu.h 8c-
nü8cnd ueit $ctge*-hlaSen \Äcrdcn. Auf
dcr Ccgenscitc hielt Haas einen **harf-
schuss Passarettis. Ein Pfoslenschuss voo
Percrhans, kurz danach. bclcgtc dic Cc.
fährlichkeir der Cäste hinrcichend. ln der
79. Minute machte Frank allcs klar, er an-
8chc sich dcn in einer Pfütze srehentcblie-
beDcn Ball und schoss aus kurzer Di*anz
unhaltbar ein.

Damil wa, der Match gelaufcn. Wohl
vcrsuchtcn dic (;äste, dcm Spiel nochmals
cinc wendc zu geb€n, die Platzhcrrcn ga-
bcn sich abcr lcio zrveites Md cin€ Blössc
und vcncidiglcn gcschickt. Dcr lctzte An-
triff 0bcr Ande.e8g, Caminada und Wernli
zu Frank würc fasr crfolgrcich vcrlaufen.
Dcn Cättcn andcrseits cröffn«e sich einc
Scric von vicr Corn.rbällcn, dic aber aus-
nahmslos abgc*chn wurden. So blicb cs
bcim vcrdicntcn Sicg d.r GlattbruSgcr.

Aü Rüdc d., §9ldr ruftc9ktt:
Nachdcm entsprcchcodc AblaSc.untcn

zum Gcsundhcilsrisiko spiclcndcr Kindc-r

harre Milhc bci cincm Koptbatl cmtirs rit fehc'scinä c.gnciB""tt-ann ;in 
'-dät Rälcrsch'n - FcG Jun E2

bcieincm scharfgctretencn Frcisross Ruchs vor dic Fü§se und Cm0r zeichnctc a.ls Voll-
musstc dcr FCC-Kceper mit dcn Fäustcn stteckcr fünf Minutcn vor Spiclschluss.
abwchrcn. tlr Abpraller landctc z\xar bci Dar§isshcn lcnktc Mani cincn Xopf§toss
FranI. Dias€r verursachle abe, durch Fchl- Schmidsgekonrir zur Ecke. FasI wärcindcr
pass wiederum Ce[ahr vor dcm GlartbruS- Schlussminule noch das l:4 gefallcn, als

SerTor.lnder 31. Mio ute kassicrle Schänpi Cmürdcr aufgeschlossenen FCG'verleidi-
dic gclbe Kartc frlr ein harmloses Foul mir 8un8 enteille und am herauslaufcndcn
an*-hlicssendem Reklamiercn. Ütxrhaupt Haas vorbeiauch noch um weniScsdasTor

[?l;il;Iä,:* 
. uster 2:0. s,ecferd . Mü§ii( 68/§J i,

Be$ordcn warcn, wurde di. SporranlaSe 
"'^"" - - 

Eincn cxzcllentcn Vcr-cinsrckord I

Au schon vor längcrcr Zcit mit cinem geni- I 
-- - I lc.unscrccrupp. indcr3, Rundcdcr

rellen Hundcverür bclcgr. Soviclzurius- Dh Rltl8lbac §ch-af_tsmci§crschaft mit hcrvorra

$ar das Spicl nun durch grossr llgnorili vcrlchtre SpOftSChützen
auf rc(i-Scitc gekcnnzcichnet. Der

12t58i P.. M. Dübendorfer 75l56/57
E. Alrwcgg 12/51 P., P. Berner 7315

- 
l»eübrl8.nzr.irll8r-Resulrre p:.'ä;i."";;;;;ijii.l.ü;;;

PolizciZürich -Scebach 0:0. Mcilcn -Zrr- p.. H. Scifrirz 7?/J8 p. W. Schm
rich-Affolten l:1. Männcdorf - Wiedi- j4/56/Sg! p., C. Montalra ?5,/j6 p.,

seincn Hund abzuzichen. Bedenklich. ] 12. S€€bach l8 l0 22:,lO
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Junior-Kicker
Gegen viktoria rräfen die Cla(bruS8er

F-Junioren auf ihren bisher s{ärkslcn Gc8-
ncr. Der Spielfluss wurde rwar et\,!as ver-
fälschr dadurch, d&s\ die Partic auf eincm
Kunstras€n ausgelragen *urde, der zudcm
sehr klcin *ar. Dasr das Spieldcnnoch mit
2:l gewonnen werden konntc, zeigt wic
stark diese Mannschaft ist. Drr Cctner
kam nur zu ganz wenigen Totchancen. lm
C*cnsatz dazu die Clattbrugger. Mal für
Mal kamen sie zu gurcn Tormötlichkeiten,
doch mit dcr Ausbrute haperte cs ein biss-
chen. Dabei spielte natürlich auch der un-
ge*ohntc Kun\lrasen eine Rolle. Der Sieg
wrr auf jcden Fall voll verdient. Auch dic
E2-Junioren kamen zu einem Erfolg- Sie
gcwanncn auswärls Begen Kollbrunn-Ri-
kon mir l:0. Die spiclcrische Ubrrlcgenheit
war ausschlaggebcnd, Obwohl sic nach
dem l:0 viel Clock benöti8tcn, um den
Ausgleich nicht zu kassicren. Es gab zwei
d,ci solche Situalioncn, wo dic Glallbru8-
gc, Mannschafr oberhau nichl im Bilde
war. Ab€r aosonstcn wurdc dcr Cegner
klal dominiefl. ln der zweiten Halbzcit
zcigten beide Mannschaften in Folge des
v/armen wetters KondirionsschwieriBkei-
tcn.

Das El spielte zu Hause Segcn Basscrs-
dorf. Wegen dcr schlechtcn Platrverhält-
nissc in Bass.rsdorf $urde die Panie oach
Olattbrugg vcrlegt. Da aber der Platz ton
den C- und D-Mannschaften belegt war,
musst€n sic auf dcm Kunstrascn spielen. ln
dcn crstcn Minuten harae das Clanbrug-
ger Spielnoch cin bisschen, doch dann sstz-
t€n sic sich klar mit 9:2 durch. Sie spielten
um Klassen trcsser und dcr Sicggingauch in
dicscr Höhe voll in OrdnunS.

Dc D2.Junioren spicllen tcgen Em-
brach. Trainer S. Tami beklattc sich nach
dcm Spiel vor allcm ilber die kala§trophale
Schi.dsrichter-Leistung. Durch rin nichl
gcahndctes Offsidc-Tor latcn dic Clatl-
bruggcr in dcr Pausc mit 0: Lu.uck. In der
2. Halbzeit gelang den Einhcimischcn dcr
Austlcich und sic vc.stärkten nun ihre of-
fcnsivcn Bcmilhungen. Auf Konter lielen
dann, \virdqr aus stark olfsidcverdächtigen
Positionen hcraus, dic Ccgcntore zum
I :+Schlussrcsultat. Man muss aber noch
sa8cn, dass dic GlattbrusEer sich rräireod
dcs Banzcn Spicls auf dcm grosen PIatz
oichl zurccht fanden. Dazu kommt, dass
dic Mannschaft nicht mit «Läufern»teseg-
nel ist.

Das Dl traf auf Pfäffikon. lneinemgu-
rcn Spiel, in welchcm jcde Mannschaft eine
Halbzeir dominiertc. trennte man sich
schlussendlich mil einem gcrochtcn 2:2 Un-
enterhicden. Der (;latlbru8ger Filhrungs-
trcffer wurde noch vor der Pause ausSeSli-
chen. [n der zwciten Halbzeit kamcn die
konditioncll stärkcren Clatlbruggcr /u wci-
lercn guten Torchanccn, doch die Ausbeute
war nichl ilbcrzcu8end (u.a. cinen ver-
schossenen Elfmeter). Auf ieden Fall
konnte am Einsatz der Spieler uberhaupt
nichts bemän8elt wcrden und am Schluss
earen alle mit dcm Resultat zufrieden.

Zu einem l2: l-KontersicS kamen die C-
Juniorcn gegen Dielsdorf. Nach 2 I|inulen
bc8ann der Torreigen und nach l5 Minuten
stand es bereits 5:0. Beim Srand von 9:l
wurden die Seiten ge*echselt. In dcr 2.
Halbzcit schraubtcn die (ilattbrugger das
Tempo erwas hcrab. §ob€i sie immcr nor'h
zu guren Törmöglichleiten karncn. l)och
bcidcm heissen \\ttlr'r schlichcn sich lion-
zen!rarionrmän8cl ein und das Ahschlu\\-
pech liam noch dalu. Es gab nrclrrcre Pli)'
\tcn.unJ Latrentrcl'l'er zu bcllagcn. Dre rn

C;rund und &rdt'n gcrpicltcn Diclsdorler
*aren zu bemitleidcn.

Dic B-Juniorcn vcrloren in nihlramcn'
dinScn rDir l:.1. Eshcgannsicinrnrcr. Nach
einiSen schr Butcn (;latthrugS(r \l(i8li.h-
keiten tlcl dar l:0 fur dcn (;.8n(r. Dcr
Schiedsrichlcr hattc ct*as lluhc. das Spiel
unter Kontrollc ru hallen. Nach rincr dcr
!iclcn Crobhcircn surde k)rhurcr Oli\er
rerlcl./t und k()nnrc nLir nüh \tarl bchin-
dcrt /u Lndc \piclcn. I)iL\ rrxr naturliuh.in
starkcr Nachrcil. soll jcdoch nicht alr allei-
nigt'EntschulJrgung fur rlic schltrhre l-cr.
§t unB dcr C;lalrbruSpcr Bclle . Nichr bc(sar
er8in8 cs den A'Junioren in Urdor,. Auüh
hier 8ab es Vcrlet/lc, r+ as sich bcidenl \onsl
schon knapprn Kadcr bc\onder! schlinrnr
ar.tr*rrkte. Allrrr,ling\.ranJ hlar Jrc PJrtrc
lange 0:0 und ersr in dcr .r.-hlus5pha5e
konntcn sich diL' (iarrBeher dor'h no(h
durchsctzcn. Am Schluss hies\ .\ ,l:0 lur
Urdorf.

\chn). der

Sei verketrrsbeurussil

Männerchor
Opfikon-Glattbrugg
(;GnalllYeßammlunt
vom frcitsß, I l. April l9t6

BLl. Am ll, April l9ti6 versammcllen
sich dic Ehrcn- und Akrivmittlicdcr zur
dierjährigcn (icneralversarnmlunB im
Hotel-Rcstaurant Löwen. Ptlnktlich um
19..10 Uhr läutete Prasident Willy Risi die
«Vorrundc» ein. Mit z\aei Liedcrn stimmte
sich die Sängerschar aul das vorzutlichc
Nachtessen ein. Herzlichen Dank an Rolf
Kcller und scinc Brigade. Cleich ewei kuli-
narische Überraschungen scicn an dies.r
Srcllc cbenfalls herzlich verdankt. C&sl-
gebet RoU Keller spcndete die Suppe und
Paul Ceittbnhlet das Desscn und einen
Kaffe dazu. Paul irt seit Jahren ein Sän-
ger, der selten cine Probe oder einen Anlass
auslässl. Er hal «Rcissprämien gesam-
melt» und diesmal dic Zinnkannc crhalten.
Seine Freudedarubcr tab er *ic crwähnt an
uns wciter. wir Bratuliercn und daflken
nochmals.

Der nächste «Clockenschlat» von Präli-
dcnt Risi.rtönte punkt 20.30 Uhr zur Bc-
handlung der Ceschäfte. Die P.äscnzlistc
trics aus: Ehrenpräsident Wcrncr Abegg
und 20 Ehrcn. und 26 Aktivmittlieder wa-
rcn der Einladung gefoltt. In seinern Jah-
resbericht licss Präsident Risi dar zu Ende
Scganscne vereinsjahr nochmals aufl eb€n.
Das 8rossa Zicldicscs Vereinsjahres war bc-
kanntlich da5 Jubiläumskonzefl vom 22.
März 1986, Abcr auch andere Aktivitäten
crwart€lcn von dcn Mitgliedern ihren Ein'
salz, so das Mutterlagskonzert vom ll.
Mai 1985, Sängcrrcisc vom l.-2. Junr an
dcn Ccnfcrscc, Mitwirken am Dorfab€nd
anlässlich dcs Musikfcstcs vom 15. Juni.
EinwcihunS Schulanlagc Halden vom 31.
August, Kegclplausch vom 9. Septemb€r,
Mitwirkcn aln Gottcsdienst vom 24. No-
vcmb€r, Totcnsonntat io der .cformierten
Kirchc, MitgJicdcrvcrsammlung und
Chlausfcier am 5. Dczcmb€r, Probenuo-
chcnende vom 25,/26, Jaa\tü 1985 in det
Kartaus€ lttingen, Mitwirken am Gottcs-
dicnst vom 9. F.bruar 1986 in dcr katholi-
schcn Kirchc, Jubiläumskonzcrt vom 22.
März 1986, verschi€dcnc C-'cbunsta8s-
ständchen und Auftrittc.

Ttakranden wie Prolokollabnahme, Ab-
nahmc dcr Rcchnungen sowie Fcstsetzung
dcr Mitglicdcrbciträ8c *urden speditiv er-
ledigl. Aus dcm Revisorcnbericht sei zi-
riefl, was sich.r fur die Sanze vcreins-
«Rennlcitung» gehcn kann; « ., . sauber
gef0h,t . . - »l Dic Wahlen ergaben einige
Umbesruungen. Mit Akklamation wurde
Präsident Willy Risi filr 5€in 10. Präsidial-
jahr bestätigt. lm abtclaufencn Jahr
musstc Protokollaktuar Toni Aschwanden
dcn Rücktrir erklärcn. Albcrt Meier, ein
juoger Sänggrkollege, war cingesprungen
und wurde an diescr Gv 8ewähll. Ein lanS-
jähriger Vorstandskollege musste auf die
CV ebenfalls sein Amt zur VcrfU8unS stel-
lcn: Sekretar Helmut Jucls. In Fritz
Schneidcr wurde ern Sängerkollegc gefun.
dcn. der diese Aufgabe zu 0bernehmen be-
reit war. Auch Ewald Vollrath $ollte einen
Tcil seines Amtcs abtraen und «in die Rei-
hen zurilck», nitnlich die Auf8abe des
Pressochefs. Der von ihm vorSeschlagene
Nachfolger \"-urde ge\Äähk: Willi Bäumli.
Die stcts kompetente, aber lockerc und hu'
morvolle BerichterstanunS übcr das Ver-
eins8c*-hchcn *ird allen noch lange in Er-
innerung blcibcn. Das Amr dcr Reiselcitcrs
hehielt Errald: lreuen uir unr alro auf rr'cr.
lere interessante, lchrreichc, abcr trol,,dem
gemürliche SänSerreiscn. Ilil dcr wicdcr-
uahl de\ DiriScnrcn \usstr'Srf,sidenr Risi
ru berichlen. Röbi Telli $erdc in dcr luu-
silLotnmisston dc1 Bczrrk!\ crbund(. EiIl-
\rtl ochmcn. I)(n rcrblerbl:llJ( \or-
\ranJ\rnitglicdcrn und l'unlrionarrn
$urdc das \ollc Vtrtrauen cnlgeSengc-
hra(hr: \'il(pra.idcnr Frerlr llug, Xa,,.icr
llan\pcrer \luller, Xorrcspondenälruar
Ernst Kugler, Bibliolhekar Hugo Ruppcn,
l'iz!'tliriSenr llein/ +child, tähnri.h lurS
l-cucnberger und Stcllvertrr:tcr Hugo Rup,
pcn. Auch <lie Muril.komrnission *urtlc
h('\laliSt: \'izediri8enl llcin/ x-hild, Hugo
Ruppcn und Pius Arpagaus. l.('trtr'rcr \r ird
rudrm als Bihlior hctar'Sr ell\ cfl r.rcr !on
H. Rupp{:n amtcn. TurnusScnräs\ Jcheidct
bci dcn Rerirorcn "dcr Er.rc',,1 oui' \lcicr
ar.ts. Als §achtblger *urdc ftir 2 Jahrc Ar'
mrn Bolligcr gc§.hlt. HJn\ Eichmann Ju
nior blcibt noth ('in Jahr Revi\or, cr \rird
als «Erstcr Rcvi\or» hesläri8t. Dcn Zu-
rucltetrelcncn sic den $'icdcrScsähllerl
danllc Priisidcnr Risi fur ihre Arbl'it für
den Chor.

für eine besondere Uberra\chung sor8tc
die PrasrdentenSarrin \larSnth Rrsi: \rc
sch.nktc dem Chor - auch im Hinblick
auf das Jubiläumsfesr Ende Juni 1986 -
einc Fäh nrich-Schleife in dcn Zürcher Far-
bcn sowie *eis§c Handschuhc. Hcrzlichcn
Dank Margrith!

Hclmut Jucls bc.ichrcte 0bcr dic Mit-
ElicdcrbcwcSunE sowic dcrl Probenbcsuch.

Armio Peter \rurde zum Ehrenmitglied cr-
nannl. Seit 50 Jahren isl er in cinem Chor:
l916-1941 in Ocrlikon, rcrthcr im
MCOC. Abcr auch andern, jahrrchntclan.
gcn Sängcrn wurde ihre Treue uum Chor
verdankt.6T Prob€n und Auflrinc *aren
1985 dcn Säntcrn «au[erleSt». l0 Sängcr
erhielten für 0bis 3 Absenzen eine besonde-
re Fleissprämie. Der Chor nahm 2 ncuc
Mitglieder auf. Auf AntraS von H. Jucks
wurde beschlossen. die Prä5enzkontrollc
an Probcn, Auftritten und andern obliga-
torisch zu besuchendcn Anl{ssen ru än-
dern. Das TätiSkeilsproSramm 1986 \+ urdc
Senehmigt. Einige Veranllahungen \eien
daraus erwähnt: 10. Mai Mu enagskon-
ze ,21.,28. und 29. Juni l2sJahr-Jubi'
läum mit Bezirkssängertag. 15. November
DelcgicrtcnvcrsammlunS de5 Bezirks-
Chonerbandes Bttlach im «forum», 5- De-
zemb€r Mitglicdcrversammlung und
Chlausfeier, je einmal Mirwirken beim
Cottesdienst in dcr katholischen und der
reformierten Kirchc, 20. März 8? Ceneral-
versammlunS, 16. und/oder l?. Mai 87
Mitwirkung am Jubiläumskonzert des
Frauefl- und T(khtcrchors. Da2u beschlos-
§€n die Sänge( dcm AntraS Olto Peyer fol-
Bcnd, werden wir Mitte odcr Ende Junr
1988 am Luzerner Kanronalcn Sängerfcst
in Willisau teilnehmcn. Ein Anla\s sei hrer
auch noch erwähnt, di€ Schwcizer Chor-
vcrci[igung (SCv) zcichnet vcrdicnte Sän-
8cr aus, die 35 Jahre und mehr aktiv ein ei-
nem Chor sind. Uns€re vctcrancn werden
zum kantonalcn Vcteranenlag in Richler§-
wilvom 7. Juni S6eingcladen. Ehrenpräsi-
dcnt und alch OK-Präses, w.rner Abcg8,
oricntierte dic Sängcr über die Jubiläums-
fcierlichkcitcn am letzten Juni-wochen-
endc.

Wcrner Abegg dankte dem Vorstand im
Namcn dcr SänScrschar filr s€ine Arbeit
und die vielen Stunden Freizeit für das
Chorwesen. Pr&sidcnl Risi seinerseils
danktc dcn Anwescnden fir, das Erschci-
ncn und Mitmachcn. Er schloss dcn gc-
s.häftfichen Teil. Mit dcm Licd, Weialand
«läutctcn» die Sängcr dcn gemrltlichen Tiil
cin, dcr nur allzubald ebenfalls zu Endc
ging. Löwenwin Rolf Kellcr hat uns dicscs
lctztgcnanntc Licd gcchenlt. Er rcihresich
dcnnauch in unscren Chor urld sang kräftig
mit.

Und zum Schluss noch cin wenig Propa-
ganda-Trommclwirbcl- Dcr cinc odcr ande-
rc L6crhat bestimmt schon an Chorgesang
Frcude gehabt, sci es aus dem Radio, aus
dem «Telewischcn» odct auch «livc. - wie
e5 auf ncudeutsch heissr. Chorgcsang kann
aber nur erfreucn, wenn «Chörler» zusam-
menkommen und erfrcuen m(khlcn. Am
10. Mai wcrdcn 3 Chörc und dic §adtmu-
sik vorab die Mütler, sclbstvcrständlich
aber 8crn. vicle Zuhörer, in dcr Kirchc Hal-
den erfrcuen (siehe entsprcchcndc Publika-
lion im Stadt-Arueiger). Und. auch im Be-
richl der nächstcn GV, im Fruhling 198?.
möchre dcr Si;hreibcrling gernc *ieder be-
richten: «Der Cho. nahm ??? ncue Nlirglie-
dcr auf!"

Schiessverein

Uidß. feldschl€(!.n, l. lihiesslrß
luor8en Samstag, den 10. luai wird dcr l.

Schiesstag des Eid8. Feldschiessens aul
dcn) rchiessplatz Rohr in Clatlbrugg
durchBclührt.

S{hics\/eit: I f.(l(}. 18.0(l Uhr. 5Lhul.
/cn, die an den [{aupr\chies\ra8r'i, ].1. l.l.
und :5. llai \erhi dcn sind, mogt'rr \i{h
dcn morgigt'rt Sanrslag rcrcrriercl- Das
I {lJ\chre\\en isl grali\ und cs hrauiht [ (in(
AnmcldunS. Nchrrrcn Sic auch lhrcn
Frcund mit. D.y SVC) $ütr\chl lhncn lul
r_h usr.

Oblißrtorische [.ihunp
Drc L dicsjithrig obligatorrscht t)bung

l'ühr!'n \rir am ach\teü f)trnncr.ta!:. rlcnr
15. \lai durch.

x-hiessu cir: 17.30-:0.m Uhr. Sland-
blartau\8ahc ab l7.m Uhr. r.=hic\spnichti-
8c Jahrgängc l9.l.l Lrnd junScrc. Ililc unb('-
Jingr Dien\l unrl \chic..buchlcin mrtbrn-
gen. Lm dcm (itrlrangc dcr lctztcn Übun'
Itcn ru cntSchen, i\t c\ \on \orteil dic
S(hrc,\\ntli(hr liuh/'jitip /u ah.olrrcrcn.

K.rrbio..rlrt.be bei dei l,ntl&§sung
lki der Enrlar\un8 aus dcr \\'chrpflichr

crhahen nur nr^-h diejcnigcn \l'chrmäoner
cinen Xarabincr als Privatbesir2. die in dcn
!orangegangenen drei Jahren mindestenr
jr: z*cimal die oblig. Übung und das EidB.
Fcldschicss.n Seishossen habcn. Massge'
bcnd sind die Einrragungen im Schiess-
bochlcin.

Dcr Vorstand

I

I
.(

nJung, un*onventionell und Eemütlich», heil§t das Mollo des Superlove Recotd Shops
des Ehepaores Beotri.? und Chestet Sifion. Dieset itt lnsidern ols Bandleoder derGrup'
p" «Sutrrlove» bekoint. Ab Juni wird arch Sylvio Hintermann in Berulung und yeL

kquJ tdtig sein.

Zur Erö/fnung des Record Shop «Superlove»

Lieben Sie Jazz . . .
. . oder Soca, Rcggae oder Pop? Oder
Funk-, Soul- odcr Salsa-Musil? Dann har
sich an dcr Ricrhofstrassc I in Glpubrugg
gcnau der richrite Record-Shop fur Sie in.
stallicrt.

Dc Besitzer, Beatrice uod Chester Si-
mon,- dieser ist Insidern bclannt als
Bandleadcr der Cruppe uSupcrlovc" -wollcn nämlich nicht einen hcrkömmlichen
Plartcnladen fuhren, sondern Spezialirätcn
ftlr Kcnner anbietcn. Und da Chestcr Si-
mon aus dcm lnsclrcich Crenada stammt,
lictt ihm dic Musik der Karibik latilrlich
bcsondcrs am Hcrzen. In diescr und anver-
wandtcn Spartcn wird der Rccord-Shop
«Supcrlovc» dic n€ußst.n Ncusrschcinun-
gcn, Einzclslückc, Lccke.bissan und s&nt-
lichc Hils zu biacn haben. Und solhe cin-
mal d*as nicht vorräli8 srin. so lann cs,
dank bester Bczichungen zu den Quellcn,
inncrt katrzcslcr Zcit besorSt werden.

Das in Klotel wohnhaftc EhcpaarSimon
wird das Geschäft an dcr Ecke Schaffhau-
§er-/Riethofstrasse zu den gc*ohnten La-

denöffnungszeiten offen haltcn: dic Ku[d-
schalt wird vom Chef p€rsönlich bctrcut.
lst dies€r mit sciner Band auf Tournöc, so
wciss auch Sylvia Hintcrmann zu bralcn.

Da! Motlo dcs musikalischen Trios
hcisst: jung, unkonventioncll und gcmut-
lich. « Kaufzwang kcnncn *ir nicht» bcton-
ten sie anlärslich der fröhlichcn Eröff-
nungsfeier, «dafor gibl's bci uns Eckcn
zum gemiltlichcn Zusammcnsitzc[, Musik
hören, et*as Tlinken und Dskutiercnn.
Dic nötite lnfraslruklur in Form ciner Su-
p€ranlage isl natorlich vorhandc[!

Der Superlove Record Shop, in dcm
ubrigcns Disc-Jockcys l0 bis l5 Prozrnt
Prciscrmässigun8 gewährt wird, licgt zwar
Tur an Tfu mil dcm Star video vcrlcih, ist
abcr autonom und mil desscn Bcsitzer Sa-
mir Jarallah cinzig durch die Frcudc an dcn
modcrncn Mcdicn und Frcundschaft vcr-
bunden. Der Star Video Verlcih hal andcre
Öf fnungszcitcn und eigene Mitarbeiter,

kI.

1985: Spende Blut.
@@ nette Leben.
Sei verkehrsbewusst!

Armbrustsch ützenverein

I)ie ersten zwei Sahulzcnfcste vom Jahr
1986 liegen auch schon wiedcr hinrer unr,
\o das Dezcntralisierte in Pfun6en, und dar
J9. Bluestschicsscn in Steinhausen, Zu8.

[_-ol8('nden ]_hut,,cn r(i(ht{ {. /u ('incr
,\urrr'ichnung.

l)ercntarlisiertc in Pfunßen i

58 P. U-cbcr lriüz:57 P. Str('hlcr Hal\.
I an8mcicr Iurl;56 P. \laurcr Hansrucdi.
\luhnrcn(halcr Kufl: :5 P. llusi\tcin Bcrn-
hurJ, /intntcrnrann .\llicJ, \nir'\\ Rcnr:
5{ ['- Karcr l, ul. Ilaag.llhcrr. Schlcgcl
Lrurn; Jl P lJrunncr L.lr. \\'r'rs Scpp; 5l
I'. s()lcnrhalcr 

^lbcfl.
.19 P. \lxur.r llansrurdi; {8 l'. Hallcr

Toni. Hu\irtcitl B('r hilrJ. Strchlcr Han\:
Jl P. Ncl \\'crncr; .15 P. Zinrmcrmann Al-
lr(J:.lJ P. *chlcgcl tr*rn.llulr lonr. (;cr.
ber lred). Buntcr Thco:.ll 1,.9)lcnthalcr
Albcn.

^rona-Sti(h:5l P. Haller -Ii)ni.

Bluertschielt$n i[ Steit|hiur*n/Zuß
Hier Iand nur cin Ilann*-ha[rs\rcll-

kamp[ §ra«.
47 P. Hallcr foni, Zimnlcrmann Alfrdi

45 P. Schlegcl [r$in:.14 P. Brinrcr fheo.
Kronz-Stich:

57 P. Haller Toni; 55 P. Ktuer Pauli 53 P.
Spiess Rcna, Eunter Theo.

Allen diesen auszeichnungsbcre,chliaten
Armbrustschlllzan recht herdiche Cratula-
tion.

' Pistolenschiessverein

.4ulruJon olle Eesita{ ton Otdonon!)i-
stolen zur leilnohne am dietjl)hrigen
k h we i ze risc he n Pis t o lenfeldsc h ieste n.

Schweizerisches Pistolen-Fcldschiessen
SPF 50 Mctcr in Clartfelden,
tbrs.hiesstdge:
9. 5. 86 17.00-19.00 Uhr

10. 5. 86 ()9.00-18.00 Uhr
13. 5. 86 17.00-19.00 Uhr

ItouptschietttuRe:
2.1. 5. 86 ü).00- 18.00 Uhr
lJ. 5. 86 08.00- I 1.00 Uhr

SPI'l§ M.ter in (;htlbrüg,a Stsnd Rohr

t0. 5. 86 l{.(x} t7.(X) uhr
l.l. 5. 86 I{.ü)-11.00 Uhr

l-ur unserc !litglicdcr rst dic Tcilnahme
Ehrcnsache. Dic -lcilnchmer 

dcs SPf 50
llrrer ldsen ihr Standblalt in (ilatrlcldcn
aul dcn Nunren unscrcr Sekli(nr {PSVO).

$ ir hollcn aul'einc rcgc fcilnahnlc und
§ unlchen allen Teilnchmcrn "(;uct
^-hur»

llio!,{cis: Dic Bundcsubung kann an dcn
li)lgtIdL'rr Tagcn g§schossclr wcrdcn :

Do.5. Juni. So. 19. J!nr,
I)o.:8. Aur. l9lt6.

Sa. 16. Juli,

[)rr Vorsta d

[huos Gutes tun-
der Schweizer Berghilfe
gedenken-

worum nidrf?

Postcheck
80-32441-2



Usgahmacht §passl
)

O TIACHI
IAltzElt

RICHTIG SMSS!
r.d.i So 20 00 02 00 Uh' Tonz*rsnuse" oh.e

D,'co 0'oh^ei Tonlu.n,ere und S.ro*r'
R,e*ntonzllochei ?50 Eequemreleli 8o'berr,eb

100 Grotir.Porlplotze

Gewcöehollcn Wollirollon, Tel. 830 l0 33

lm Bezirk Bülach erhofft man sich eine
Teilnahmc von J200 S.hutzcn und a*hur,
zrnncn, eine TraumSrcn/c, Jie er\t ern.
mal im Jahrc l98l (yreichl \aurde. Dic'
Teilnahmc isr gratis. Das lSschüsrilic Pro-
Sramm (keine Probeschtisse) umfasst: 6
§chuss Ein?clfeuer auf die Scheibe B-{fr,
dann lolgen zwei Serien zu.je 3 Schusr und
am Schluss folgt eine Serie zu 6 x-huss. Die
Kranzauszeichnung !rird ab 58 Punkten
abgegcben b€i cincm Maximun von 7l
Punkten. Velerancn. Damen und luniorcn
crhalten die Auszcichnung ab 56 Punktcn,
S.niorveteraren ab 55 Punkten. Bei lE Fi.
gurentreffern kann die Kranzauszei!'h-
nung cbenfalls in Empfan8 Scnommen
wcrdcn. Für schr gute S.hulzen ist wicdc.-
um dic bcSehfle Stapfermcdaille, die nur
im Kanton Zürich abgcgcbfn wird, dar
grossc Zicl am Felds.hicsscn. Dicse Aus-

Bestaurant
Hirschen
Schafrhausersl, 101

8152 Glairb.uqg
Tel 0l 810 60 80
A Cn'rara M Lohrer

Zur Zeit top aklu.ll

Pierre Baur
Bilder und Zeichnungen

Reinhard Stutz
Pastellbilder

Bis 1. Junr l9B6 Ausstallung ra9[ch
geollnel von l0 bis 19 Uhr So. Mo und Di

bis 21 Uhr Am 1. Juni nur brs lS Uhr

Pause bei Propeller-Musik

Denn ob soforl sind olle Möven-
pick Restouronls im Texlil- und

Mode C€nter Glqtlbrugg von
Montog bis Somslog und donn
ouch .ieden Abend geötfnet.'

1l @
Zürichs Fischreslouront om

Abend. Nur Exklusives ous dem
Meer.

ffi
ffirc

nnöv,sfupflem
RrsrnURAlrrrs

zeichnunS §ird dem gleichen r*hurrcn nur
einmal abSc8ebcn und erinnert an Johan.
nes Srapfer 1809- l{186. Er war Obcrsr bci
den zurcheri5chcn Scharl.sclrulzen.

Fur Sehutzen, §elche am Feldschicsscn,
Wochenende nicht an\n'escnd \ind, be\tcht
die Möglichkcit. rm I0. luai, dem errren
S.hre\sta8, dar Icldschiesxn ru abrrlr,rc.
ren. Für Opfikon s urden k)lgendc Schrc\\.
zeiten gemcldcl:

Samsrag. I0. l\tai, lJ bis lE Uhr
Frcitag, 23. \'lai, lE bis l0 Uhr
SamslaS, 2.1. tr'lai.9 bis l2 LJhr.
und 14 bis l8 Uhr
Sonntaa, 25. Mai,8 bis Il Uhr

Pis(01G|l f.ldsch iess.o :

Das Pi\rolenfeldschi.s\en $ird Slcichzei-
tig mit dem 3ßm-Fclds.hicssen durchSe-

Cavaillon-Spargeln
ä dl.cratlon

F,uhsrucksbuflet
nur s€mslags 8 30 brs 12 00 Uhr

Un.er6 Spczi.lität:
Rindr3t6* vom Hoh?ück.n

2mq Fr 12 50
250 q. F, 15 60
300.1. Fr 1g 80

Wr f,cucn uns auJ lhrc,1 BesLjir,

Gal€rie
Sigristenkellel
8ülach
Hans H,rllügasse 4

E'nt(rt fier

Bezi rks - Sch üt zen v e re i n Büloc h
Vorschou auf dos Eidgenössische Feldschiessen im Bezirk Büloch

Eidgenössisches Feldschiessen 19E6

§l[-t]rs dlrsjihdse Eldgenässischc Feldschicasen llndel.m Wochenendc rom 23. bir
25, Mri strtl. Das 8rössle Schülzcrr.lrl der Well, drs ruf eine hdge Trrdition ?utü.k-
blicle[ hnr, rird xl.dentm üb.t 2OO (m Sthülzen ünd schützinncn.us der ßsnren
Schw.lr.rwrrlcn lörn.o. lJsle Mä,gllchkeil, drs ]eldschiess.n zü.bsolvicrcn isl det
Srmsial, 10. Mri,

i\orbert Fonta.].l
DIellcr det
Resta!rants

Mit ihrem Herz und ihrer Mut
terliebe hat sie ihn redlich ver'
dient.

...oenMuttertag..,

. . mrt einem tollen Essen In
einem von unseren sechs Re.
staurants.
Verwöhnen Sre sre mrt erner
f estIchen Überraschunq.

Herzhch
lht Norben Fontana

6 rgluschtigi' Restaurants unter

uävEHFiEe lüCITEI"
Telelon 0l/8l0ll ll

T.A.L.K
T.A.L.l(
Zürichs Videoreslouronls. Drinks.

Fingerfood, Slors. Music. People.

Wenn's mol olwos gonz onde-
res sein soll, lossen Sis sich
einloch mit Mövonpickereien

üborosch€n.

' tn \b€ue [lontogoöenJ €|€schbls€n

IMTMC

I

I

fuhrt und llndr-t aul dem l)i\lolenstand
"Bucchhaldc" in (;latllelden statl. Dic Or-
Eaorsalorcn arsarten eine Beleiligung ron
übcr 600 Piflolenschützen. Spcz.iell isr /u
bcachten, dass nur auf cine [)islanz, 50 m
odcr 25 m das Feldschicss€n gelchossen
wcrdcn darf. Das Fcldschiesscn auf 25 m
wird nur auf dem Stand «Rohr» in Clall.
bru8g durchgcfilhrt. Die I\lunition ist vom
eigenen Verciä zu vcrlangen.

Da.s goni.speziellc f'lughufen -Erlabn is:
ein BesuL'h int Reslauronl uAavinelte»

l,t. lm Genaral Ä\iation (cnlL'r zllr'
schcn FrachtEcbaude und der Klolcncr
Kreuzung «Wilder Mann" Selc8en, cin wc'
nrg abscit. rofl Duli dcr tr,r\\en $erlL'n
uelt, befindct srch das Rcrrauranr Carr.
neuc. Und dieses Bilt unter zsei hochsl un-
terschiedlichen Kenncr-Kategoricn sozusa-
gcn al,i Geheimrip. Zum einen sind es dic
Frcunde der 8emütlichcn kleinen "Quar.ticr-llcir», dir das Cavineltc suchcn und
.,chlr/c und dann \ind es dic Flicgcr-Fans.
die dort 50 sehr !rie \rohl an licincm andc-
rcn df[cntlich ru8änBlichen Orl auf dem
Rulrhal('n "ilui ihrc ho.tcn konrmcn".

I r (;a\inettc lasscn tlah dic Fcnrter ror
\lc\rpisre und - noch wichtigcr - zu dcn
Srandplarzcn dcr l;leinllugzcuge *ie zu gu-
rcn alr!'n Zcitcn offnc'n um dic "§lusik",
\pnch das PropcllcrSebrumm h.rctnzulas-
\en. I)('m (ii\ iDette slchcn die clegantestc'n
Prt\arjcl\. cinmotoriSc Sporl-\la\chin('n
und Cc\cha[r\llu_!?cu8c aller (;rö\scn unJ
Natronalilalen zum Anfas\en nahc. I)a
Bibt'\ zu,jtauncn und 1u lräumcnl

l)i!\ Rr'staurant selbcr isr Trellpunll d.r
Akri!r'n in disser fas/niercndcn Fliegcr-
\relr. Ein l,affcc vor dcm Start - ein zünl-
lige\ Bier nach der Landung - ein Plätlli
iährend dcm \^'arten . Und natürlich
ausgedehnle FachSesprachc, in die Brossc
und kleine [-liegerfans sich gerne vcr-

§ickcln lasscn. Da §ird ubcr die Vor" und
Nachtcilc von I'ropellerllugzcugcn disku.
ticrl odcr der lctzle Durchstarl konrmen.
lierl. doch auf8cpasst: c5 \oll auah 5() r'l§a!
$ie Fli!'gerlatein Scben . . .

«Bod.oslöndigc» Xosl
Dic Kuche dcs Galinettc. §clches deo

Flughalcn-Rcstauranls Zurich anSchört,
läd( *cniger zu kulinarischcn Höhe tlügcn
ein, sondcrn offerierr gute, "bodcnsländi-
8e" Kost. Ein klcines. §armes E\scn, haus-
Semachtc Kuchen und Toflcn,.'in frische6
Sandwich oder eio offencr llicr i\t in die-
sem, he\russt ali «Bcmürliches Br'izli" ge-
hallenen On zu haben. l-rrsula Roos. dic
Chelin im Ca!incuc und ihre Cre$ sorgen
dafur. dass sich ihre untr'rschiedlichcn Cä.
ste lohlfuhlen. Prinz ( harlcs zum Beilpidl
gehr don cbenscr cin und aus wic die Privar
pilotcn dcr Indurrric, rlic lvlirarbeiter de6
(;encral ,\\iarion (-cnlcr und alk. dic ihre
Herrcn JnSesichr\ dcr llcinen [rli!8cr hq
her lchlilgcn la\\en.

UbriBenii das (iari cttr lässr lieh auch
«chartcrn ": plancn Sie cin.' Zusammell-
LunIt Inil lhrcn Kollegen und Frcunden.
ein lest im klcincren, gcmüllichcn Rah-
men? Dann wcnden Sie sich am bcsten an
Ursula Roos oder an die Vcrkaufsabtcilung
der Flughafcn-Restaurants Zürich,Telefon
0l/8t4 3l m.

Sarrtecbi EtO
lnncndckorotioncn
Ustcrrr 76, 8600 Dübendorl
r 0l 821 90 2l

,w s{lhen }lollenslodrcn L.rnd I lughalen
To o.!ersl/osse l/ 8152 rllotibrugq

iereton Ol 829 2ö lö

JAHRE

Autorenabend mit

'Dr. Sigmund Widmer
Historiker

alt Stadtpräsident von Zürich

Donnerctag, den 15. Mai, 20.ül Uhr,
in den Räumen der Stadtbibliothek
Schulanlage Mettlen, Dorfstrasse 4

Eingeladen sind alle Einwohner, Benützer und Freunde
unserer Bibliothek.

Wi. freuen uns auf lhre Teilnahme.

Die Bibliothekskommission

Mutteftags'Konzerl
Samrtag, fll. Md ffi,20.1n Uhr in der reformierten Kirche Halden

Mitwirkende:

Frauen- und Töchterchor
Jodelklub Bärgarve
Männerchor
Stadtmusik Opfikon
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Die Spalte des Turnvereins ilI
T it

TVO- l-eit'hrurhlerik

dn. l)lc Sai\on \r urdc \ or eincr \\'oahc rn

['riluenl'§ld u.a !nit /\rci vcrcinsrcliordcn
der I)amcn croflncr- ln \\'alliscllcn fit'l Rc-
lor,i Nr .1. (;aht s(hn)iil \tcrg(flc \r.h ilul
au\g.rcirhncrc l.6l m inr t"Iochrprung. Sic
rcrbcsscnc dcn VR um 5 cm und ihrc [J§\t-
Itrstung aur rJcm Vorjahr gar m Il (m. (ia-
h1_ \lcrcr crrcrchtc mrr L-lO nl n('u('per\on
liche llesr lci.irunß. l\lrr her\orralend.o Zci-
ten uber 300 m bc\^ic\en ( laudia tislhcr
und Grbi }chmid ihr slark !crbe\\rrtc\
Stchvcrmö8cn. Nahc an ihrc Bc\rlci\runB
lieI Barharu Schlarmullcr uhcr lm m rnil
I1.69 (L'c. (;utcZcircnüber l(Xlnrnrir lJ,!9
u d lJ,«) \.c. Iiclcn (hri.rrn licglcr Lrnrl

Ytonnc Srrcit. bcrdc cr\r lljahrig.

Dic l\ttrnn.rstalfcl uher .l t l0o rn \cr.
be\\cßc' ihr Vorjahrc$rgcbni\. (:bcr J(x) m
crrrichtcn [{ard1_ lndt'rnraur. Thontar Bo-
ro\Ä\Ii und Andrra\ Schuhi!cr !ut( Tcrlcn
nrir -1li,1{, .l8.5ll und 19,65 icc. t)ic
100'nr'Zcitcrr ficlcn. rttit .\u{rrlhnl§ \on
I homa. lloro§sli. dcr B..tlcr'lun! t.r/,(l

rc, unr cinig,,' I I undcrr \lcl \chlaehr cr iu '.rlr
r.'inc \\ilchc zur or'. Litrc gutc \\'r-itc cr rcich'
lc llard\ l,rdcrmaur rnr Kugclsro.scn. \lrr
dcr unfe\rohntcn 6 . lg Xuscl itrr'sr cr
10.«) nr.

(;lrnzloller Sirr !m Quet
durch Roh.dorf rom 4. Mri

I\lil neuc Streckcnrckord gcrranncn
dic l)anlcn. uit' schon irn vor]ahr, dcn
u ndcrpokal. 

^uf 
dcr ll00 tn langl'n

Srrcclc si.Srcn dic TVO l)anrcn in dcr llt'
\cr/un8 Barbara Schlagmullcr. ('landia [ri.
\(h(r. \roni.n (icrc o. Chri\lin Zicglcr.
(iilhi Schrrrd und \'ronnc Strcit uhcrlcrcrr
nlit ca. l5 Ilt'tcrn vor\prunB.

l)it \lärtrrcr -\lanrr.r llr it crrür!llrc rnit
llardt lndcrm ur. fhonl \ und .\ndi Ilo-
rr\§\Ir, ,\lh(rt \lci(r. 

^nJr(:r. 
Sihuhrpcr

lund Iarl Viridan Rant s. \lir dicscr guren
I tirtung rcrbesrcrtr'rr ric clic Zcit uur rlenr
\irrt]hr un) ar. | 0 \ce. und lic\\cn | (l \\ §[c-
rc \lrnn\rh:rlic,r hintrr .rrh-

l. Mai-Meeting Wallisellen

R.na Stnth»t (\llttc) l. Ron!' Putn(k .\lullü llinkt) 2. Ronr. Roqet Möschler ke(hts)

Bihl. teln)

El;,4li!rs0l!lP{

Herren Junioren
lm lelrtcn l-ruhlin8, als dic Hcrrcn Ju-

ioren ihrc l. Meisrcrlchaft abserchlossen
hatten. konnle man mil der Lciiung zu-
friederl scin. ErltarlunBssenils\ r erlor man
die Spicle Segcn die roulinicflen CeSncr.
Cegen dic cr sa gleich uncrfahrenen l\,lan n-
schaften hingegcn zeigten dic Opliker,iehr
schöne und spanncnde Spiclc. die auch
mcisl nrit (,incm Sir8 r'ndctcn.

So lollnlan \ich Jic Jrrnlor(n 1\lar nur rn
der hinteren Tabellcnhalfre plazicren. aber
die gcsammelten Erfahrun8sn \.!arcn wich-
tiger alr dcr Rang.

In dcr vorbcreitungsphasc trainicne
man dann vor allcnr Kondition, indiriduel-
lc Tcchnik und verschiedenc Vcrteidigungr,
arlen. DanI dem Eutcn Einsal/ der Mann-
schaft. konnre die ohnehtn kur/e Vorbcrei-
tun8sphase sfhr gut genutzt §erden. Auch
der Versuch, einige Junioren mil dcr ersteo
Hcrrenmannschaft an Turnicrcn spielcn zu
lassen. \.ar sicher Fx)silir.

Dazu kommt noch, dass das Baskerball-
Camp in dcn Sommcrferien $esenllich da-
zu teiIru8, manchem Anfänger die Grund-

tcchnil bcizubrinccr, l!l rrclchr'r man
nachher aultrauen kann-

ln dcr Vorrunde der laufcndcn Sai\ü)
zer8lcn dis Juniorc'n d:tnn aurh. \rar in ih-

Pfadfinderabteilu ngen

(;elbe lleule
Sali $ oll.

\lor!(lr lindcl .clion drc lctutc I hurg ror
dcrn Pli I r \litrl. I)c\h lh !ihr c\ no.h rro-
nrrl (',,1. lu\\irc Llhu0g- \\ ir lt()llen. (lu\\
dit n.urn \\'oll. stcdcr 'o zahlrcrih cr-
.ehr-incr s rc lnr lct/ta0 Stnl.rJ!

Na(lrt,'l'i.ln(l roLh dJ. \\ i.hlr.rt trr.
Srmsrrl. 10. Illi l9t6
\ntrr'trrt: IJ.00 t hr, bci dcr lliiulis"ruhc
\htrr'ttIr l('..1{) L hr. hcr (lcr llruii!rut).
\litnahnrr|l: rollst. LnrlorIr. I,li-l J.^ .

ntcldung. Ilalu rcincn l rr'untl
.\hmcl\lcn: §i. inlmcrhrr Rohcrr llcSr \ (r

\l;trahu. I,:lcion lll0 16 Jl
ui: n)orn [] u'c. []c.(ht
\lc..L:1. \laral,rr.
I:ii fu

Männerchor

Jodelclub Bärgan'e

llutlcrlrgsingcn in drr Xirche llnldcn
\\ ir hdcn hcr/lich .'in 1um dic\jnhriß(n

\l utrcrrag\, (cn in der Kir(hc Hilldan \ om
I0. Ilar, l0.tX) L,hr. § ic in dsn lü/terr Jah.
rcn $ ird da\ \lur lcnag\lon,,crr rr icdcr ! on
dcr S(aJlmu\il, dr'rrr l'raucnihtrr. ricm
\lrnncr!hor unJ d(-rr lodcl!lub llilrgarrc
dur!hScllrhrl.

\\'ir ringcn lur uo\cr c \lLrttcr Jt. I iedcr:

"\\'r'rür (l \laltc gruc .,,, !()n I llcr/og.
,,tr!! .chorj llcintat,,. !()n AJ. Stdhli.
. ' l{(llllt,,. \,,t] l'. (,r\\ltDItn\l \\rr ll.rt.
tcn. nrit Jir.err I rrdrrn I rcudc,/u hcr.it.
und rlcr langcrrchntc l'rLlhLnS scIlr!'t$l'
in (,criurtl('n /u hnngrn

liras(hrü

^nr 
10. Ilai,10.(U tihr. licl, ücr Ncuru-

?utcr ! on (ilafl brugg inr lurh. Kirchcnzcn-
trum "forum". \\'ir *rrrlcn dicscn Abend
ntit citrurcn [.lcdcrn \cr\ih(rn(rn hr.llcrr.

Am r. 8- Juni nchmcn rvir am norilosr,
.chscizcrischcn Jodlerle\t in Rorschach
§sllkirmplnlils\i8 leil. \Ä'ir trcllcn u s ru
rincm Htlcl rm 8. .luni im Rcstauritnl
froh\in,) hcim \t'rein\liL\tcn. um (a. 18.(X)
Lhr. I'u;sirc und Ircunclr.ind zu diescnr
H(i.l,rcundlich cingcladcr).

lhrc BarSan c

Naturfreunde Kloten

Sonnta!, dcn ll. IlJi, 1rala2.,r1.
Braach- I-eirung l\largrit und Kurr [:ngr'li.
frt'flpunlt 8.l5 Lihr Ilahnhol Rlot.n $ir
Schcn ru Fu\\. \\'ir \\ardan mil ci .tn uppt-
gcn .tsuure-triie\lucl" :i l)iscrötron vcr.
s,tlrnt. [o.tcn [:r\§ir.llviflc l'r l6 Ji). Ntn.
d.r l'r. 9.50. An\.hljc\\rnd vr'rduuunsr-
mari-.h Jc |tach Lull unil \\c(cr. (;ulc
lhuhc t]nd khirm mllnchmcn. 

^nmel-Jr-rng hi. E. Ilrr ar \l.rrgnt Lngclr. I'clctbn
Nr. E ll .l: 9{.

I l. \lai bis 11. \lai, Skitonrcn l)u.[out.
spttif Stynull,upJt'. I crtcr ('h ltt:tn (;uu
cr "r\usgebucht"

17. bir 19. Nlai, P/i,s.r//df.r. l-crtcr Narl
Bi.rmarn. Trelfpunkt 8.]0 Uhr Bahnhof
Klorcn. [:ahrt mil Pll. tjnrerkunlt im Pfa-
diheim Hisch*il {Beiblar lclzres }lonats-
pro8ranrm). Vollpcnsion aus\er cincm lllit-
tagcsscn aus dcnr Rucksack. \\'andcrausru.
ilung, S(hlafsa(I. Ko\rcn ca. Fr.50.- für
fahrt und [.aßer. Anmclduna \chrilrlich
his 12. iltaian Karl Biernrann,(iutcr\rras\c
ll. Elo.{ §alliscllsn.

Wefied
do§3...

wr rhn.n e'nen q!^n'q..
Ho.olpr"6 onbden lo.n.n
Srcllc. S,c un1 oul d,. Probe.

Wl gcbcn lhna gcr"c Aurlunlt
liL. i.ü{ f5 N Errb€lgrkorl. ?3

Arbeiterschiessverein

frei$illixe i'bunß?n
I)ie tlil(hslcn lrci*illrgc'n Iihungi]n fin-

dtn 1c§cils !(rn li..l0 hi\ t9..10 Lhr. am
lrcitag. Jcn 9. \lal und t.r.rtir8. clcn 16.
\l.r| .rarr [:r rinrj dic\ dic lcrztcn vöglich-
lcit.n, urn silh aul Jas lieldschi$scn ror,
zubcrr'itcn.

liidg. leldschiesxn l9t6
ACHTUN(l! Das LidE. fcldschicssco lg86
$ird yon unscrem Vcrein auIdcr Schicssan-
laSc Klot.n durchScfuhrr.

Sanrsta8. t0. llai. 8.10-tl.0O Uhr
Freira8.2,1. Ilai ll.l0- t9.00 Uhr
SamslaS. l.l. \lri 8-10-I Lm Uhr
Sonnrag. :5. l\lai U..lO-l1.00 t jhr

Rang!cr lundrgun8
SonntaS, :-§. Ilai, 16.00 Uhr in Klorcn
(Schurzenslube)

I)ie !lunition und Tcilnahmc am Fcld-
,,chicsstn ist Sraris. Bine f)icnsr- und
S(hiessbu(hlein mitbringcn.

Obligrtori§.'he Ühungen l9t6
Dr!' ohligarori\chcn Ubungcn l9lt6 findr'n
an lblSt' dcn Datcn l'ratt:
SamstaS, ll. i\lai ll.l0-16..10 LJhr
llilr\ro.h. I l. .luni 18.00-?0.0OLihr
l)onncr\ra8. :6. Juni l8.U)-10.m Uhr,1.t. \\'icr.lcr wcrdcn uir un\crn Ein$ oh

ncrn dcr Stadl. spczicll abtr dcn lluttc'rrr,
anl Vorabcnd dcs ltlutlcrlags mil cincnr
Ko rert lirctlde bcrciten- Iraditionsgcnrars
nirkcn mit: Fraucn' und Töchterchor.
Ilanncrchor, Jodelchorli und Stadrmu.iL.
Jcdcrmann isl da.,u rcchl her/li!h cinBrlJ-
dcn. Dr'r Eintritl i\r frci.

f)as Xonzcrt llndct am Samsta-qahcnd.
10. \lür 1986. :0.00 t hr. rn dcr r(tbr l|ricl.
rcn KirLhc Halden \(l( t.

Alla nlrnrrrlenden Vercinc freucn \ich
auf /ahlrci.hcn Bt\xrh-

Stadtmusik

!lottert!*§loorefl am Samstag, denr 5.
l\lai um 10.00 Uhr, in der relbrmicrten Kir-
che Haldcn.

l-k be.Vutter und truuen
Wir ladc Sic rccht herzlich cin. zu unrc-

rem Kouert. Es \inaen und sDiclen fur Sic
der Fraucn.und Tt',chtcrchor, der Jotlcl-
club Bärgar\e. der \lännerchor und dic
Stadtmuril. ProSramm naLh 

^n\a8c. 
Gra.

tis-Eiltritr mir freiwilliSer t\ollekle. n'ir
freuen uns auf lhren Besu(h.

Liet e Musikfreunde
\Ä'ie r*är'\, wenn r,tir unrcrc licbc lrau

und Mutlcr, die immer für uns bcreitsteht.
mit eiflem s{hön€n Blumenstrauss und ci-
ncm herdichen l)anleschön (cs darf auch
ein Kuss scin) überraschcn wilrdcn?

Samsta8,5. Juli 8-0O-!I-00tihr
l\littwoch. ll. AuB. I8.00 20.00 Lihr
SonntaS. l{. Aug. 8.00-ll.0O Uhr
Samsta8. 10. Au8. E.oO-ll.m Uhr

Diensl- und i*hir\sbuchlcin sind unbt-
dingl mitzubrinScn. Dic A'halter dcs
i*hie\sburos rrrrrlen jc*cils l0 Minutco
vor x-hiessbeginn 8cöffncl und .10 Minuten
rcrr Ende geschlosscn. Schies\- und ver'
einsprogrammc 1986 können bei Robert
Jcnzer. Telefon (;. tl0 29 01, P. 810 69 28,
bezoScn \,verden.

Uv-Schies.§en o!it§( hrrelz
Die Grütli-Schutzen Zürich-Nord kön-

nen auf ihr loojahriSes Bestehen zurück
blicken. Zur Feicr diescs Ceburt\tdges Ircf-
lcrl sir un\,,um tlV-S.hicsrcn ()st!.hneil
am 6.,7. 8. Juni auf dcr Schiessanlage
l)roh\r(i in Zuri(h-x-h*amcndinSen. (;e-
*-hosscn wcrden l? *chüssc, d.h.2 Probc-
schtlsse, 5 Schuss Einzelleucr (Jubiläums-
slich) und l0 Schuss Einzelfeucr (Scklions-
slich). Schutzen mit cinem Re,iullat ion t3
und mehr PLrnkten rm Sektron,'sti';h so*ie
mit.ll und mehr Punklen im Jubiläums-
stich crhallcn ein Kranzabzeichen, b/§. die
Kranzkarte- lm S.krionsstich erhalten dic
VcteraJrc[ und Junioren die Auszeichnung
um 2 Punkre, im Jubiläumsstich um I

Punkt ticfer. Das Einzcldoppcl beträgr
Fr. lt.-. AnmeldunSen nimml bis zum 9.
luai Michael \Äyrsch, Tel. tll 23 81, ent8e-
8en-

Wir $unschcn «8uct Schuss»
Der vorstalld

Sieg für den Glattbrugger Ren6,Strahm

ll:. lnr I)ucll mil (;odi S.'hmur/. dcnr
vor.iahrcrrrcrcr.8c$anr) Radprolr \\ alt er
Baumgartncr. rtrn,,ernsn I'an. alr,,llarrnr.
li" bc,.cr,ihrltt. mit cinc,rr l)urah\(hntrt !olt
runJ 18 Lrr) h ubcr ll0 Ruudcn Jul crnc l)i.
slan/ \on i6 lm das Haunlrcnn('n dc. li.
lr,anronalcn Rildlritcnunl' \(cra\-h. dr\
alll l. \lai au!g(trascn $urdc Ritdproll
(iodi lrhn)ut/ 'ishcrtc sich rr)r Rcnxto
Steincr lR\' !\'cr/rlon) dc .,\r.iren I,lilr/.
tlcli \lullsr gab da\ Rcnnen in dcr Halh,,rrl
!ul. §{hrcnd [:r\ in [-ic'nharclgar nicht crsr
antrat und \rch cntrchuldigcn lics..

l_ichl \reniger rnterc\\ nt *ar das Rcn-
ncn. das vt»n Vclo-(lluh Slcin taur pcrlclit
organiricrt *ar. in dcn ubriScn KarcS(,ricrr.
§o rund /\rcihundert fahrcr in di. l,cdalcn
\ticgen. S() te$!nn in dcr I\rt!.8oric dar .,Ll'
rlt(rrcn. di( | und {0 Kilonlctcr /ü .rh\,rl\ rc-
rcn haltan, dcr Clattbruggcr Hothhau,
/tichncr-LchrlioS Rent' Strahnr mir gro..cr
llravour \ or I)atricl Iftillcr au\ \\ intcrlhur
und denr Drirrklassic cn RoEcr Ilorichlcr
aus Ocrlikon.

Ferncr hrlcgte in der l..atrßdric Scr)i()rün
dcr (;latthruggcr Rudolf (iur \chidso clftcn
Plalr.

Opfikon{ilattbrugg
O/./. \luller(at\lonzcr( \om l{). :\lai

19E6. I)ic l,lakale lundcn dicscs Kon.'crr
\on morg!'n Sanrstag an. [)rei ('hörc Lrnr.l

dic Stadtmusil nr(1(hl(,n ('inc /ahlrcl!hr:
luhorcr\dhxft rllil ihr.'n vortragcn ln llcr
Kirche Haldt'n erfreucn. Aufrufan Kindcr,
Jugendlichc und lihcgatlen: Wir sntflih-
lcn diercr 

" l\luttertaBrgescht'nl " a//t,a ' t)ic
\lulter $(rdcn ru \chatzcn r*i\sen. \,rcrrr
ihnr'rr zuliebe einmal aul den !ie\Ä(rrnlc,l
Fi'rrseh"SamsraSaheid vcrzichlet \\ ird.

I-ruut:n- unrl fttthttn hor

Basket
fü HIl li,lff l'il :iiili' ilill lli,: M u ft errags-Ko nzerr
Ntrlrtlcr zu gk)\\ \ind.

Da\ Saisorl/rcl r\t alr() llar. man $ill dcn
I Platr haltcn. $as hci di.\cn) hohcn Ni
|,citu in dcr Jnnioren-l\lci\lc.schirll sichcr
cin bijachtlichcr ErlolB \rarc.

Zum Schluss mochte rch der Nlannschall
fur dcn tollen liinsatz dankcn und holte,
dass cs ro *eitcrgcht. Bcat prei\$erl

.Vdnneftieg.' des ntmvftmt Opl*tl

Erfolgreiche
Faustballer

Ilci regnari\chcm und [allcm lÄ'cttcr
\rurdr' in Clallt?ldcn im Sonnlag, :0.
April, das traditionellc ! ruhlin!\-LJ nter-
länderturnier dnrchgefiih .

ln dsr Kategoric A rci(htc ss der \lann-
schaft \on Oplikon zunl ausgczcichnclcn
-1. Rang ron ll l\länns(haflcn.

Bcim ersrcn i\lcisrerschaliispiclra8 Ionr
16- Anril rrurdcn alle drei Spirlc goron,
ncn. [)ie Spiclcr au\ (hfiton fuhr.n mrt
drci irnderen lllannschalien gcmcinsam dte
RanSliste der 3. Li8a an.

\\'cr sich dcr erfolgrcichen Spiclgruppc
anschliessen mö,chtc, hat jcdcrzeit dazu Ce-
legcnheit. Dar Kondition\- und Spicltrai-
ning tinden jc*eils am l\lonlag ron 19.J0
bis 21.10 Uhr in der Turnhalle «Halden»
statt.

t-- i.aral l5 \ trrb€rorkor!. ?J
t.t os? 7s 122) ,l\ x8rOS-w,"'-il'",

\ «([/



. . . wärdet für Sie
termir und

Muesch es Zweirad ha
gang zum Wyss uf Chlote
er hätt e grossi Uswahl
und git e gueti Beratig!

lndustriestrasse 4O,
8302 Kloten. Teleton 813 2848

Bettenreinigung
Klotgn Tor.ol,r3o6el

lnn.d fagrrff.l
Seit über 20 Jah,Bn d.r FEchge-
schäfr tllr gut

Decken !(issen
Neue Stolthüllen und
Nachfüllung wenn nötig.

Diraktuerkauf
AIle
aus eigener Fabrikation
auch Spezialgrössen.
ilaltltan au{a.beiten. U marbeiten
von Haarmalratzen in Schaumstofl-
matratzen. X.ll. at rtran, Lähli'
chouches. Uitlrmrtrltran, Scho-
nar. Kostonlose Beratung. Graiis
Abhol- und Zustelldienst
Flttt g grtchlo!$n

Bettwaranfabril il. Juchli
Oberreldstr. 1O, 8302 Kloten

Abholdiengt

fachgedcht
uusgrfüert

Sctufftalar:trase 129
Tüürgn72Zl
8ilEt Gbttbrugg

1ffi
Brf,tlf-Hilf,rur8a a a tl-.ü-LaI I I rarlttrI t Y r-.l.r2rusl'llifratrr..t-rra4Abo. Mri bi. tr. Augurr !E: Srrf[tsgndr|nittag g€rchbron

l ochenprogramm 9. t is 15. Mai

8is Sonntag. 11. Mäi. taglich 20 15 Uh.. Sdmsiag Sonnrag
auch 17 m Uhr

Männer

Der erne kann s, der andere auchl Oer s€nsationetle Kino-
erfolg von Ooris Ddrier Eine rundum gsgtuckte Komodre mit
0ialogwilz, Tempo und kluger konie!
Ab 14 JahrenlD 2. Wbche, Grcsseiolgt

SafislagiSonnreg. lO./ l1 Mai 15.00 Uhr
Mittwoch. 14. Mai, 15.@ Utu lab 6 Jahren)

Die Hexe und der Zauberer
Ern las.inie.ender Zeichentrictlitm von Watt D,sneyl
Deutsch gesp.ochen

Ab Monlag. 12 Mar. räohch 20 15 Uhr

Jsnseits von Afrika
Outol Alrrca DerbesreFilmdesJahres.ausgezerchnetmrl
7 Osca.sl
Robe.t Redlord Meryl Streep Xlaus Maria Brandäuerl
Zutritt ab t4 JahQn: Edl

TELEFON 814 1750
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Innendekoratio4
P hetto-Rrchs

Vorllamg. - Pold.rmöbel - Ieppiche
R(,lrstr.rss,, ? 8152 Glatih'Lrrt,r

Telel(,rr {)l 810 41 81

Urrer Angebot
id Geld werl.

I ur (,ür.,lr' ( 
'.,r1ünLrnrl ttl,r.lh.ru.er .,,11

l!tr s,. Lrrrhr(lrn8l
un\cr( \u\\lcllunB
ht(Lr.hcn (!1l.r un.(r.
It(,\fc\l( .rnl(,rdcnr
I \ l'hnl ,!!h'
I rrrr.nor.rn
L t'.,*,u,,.^,.,.

n? r:i :t {

vra
I !r;I ec;

l^ e§:EZ «! f F

-(: -c (i!
l§ i qeüi
l5^t = oP
1;: u- d<

Ieli,[;n 052 ]l:'l lt)2(,

Giebeleichstrasse 21, Tel. 81013 l7 und 813 02 94

Autofahron lernen ohne Angstt

s
h.t .in.i d.t k-
t6n Fcrnaaher,

Fächlsarn reparen
,ede Mälke am O,t

We.ksran rn max,nral

Vld.o-
Bafaraluran
Td. :nl 06 '§T.l. 311 59 22
von 8 bis 19.30 Uhr

w s.wlcr M..ty

TV S.rYIc.
ilrty

I

Frühlingszeit -Gartenzeit

Alles für lhren GartenOhne Blech. . .
. . . sondern aus Kunststoft
werden heute schon Carrosserien
hergestellt. Auch diese
reparieren wir einwandlrei und
in kürzester Zeir.

Autocpenglerei -
Spritzwerk
Beat Bachmann

Schaff hauserstrassa 133
Telefon 810 61 28 und 810 06 40

11. Mai, Muttertag
(von 10 bis 13 Uhr geo{fnet)

Ein hubsches Bouquel oder ein liebevoll gestecktes
Arrangement sind nur awei Vorschläge aus den vielen
wunderschönen, ganz speziellen Antenrgungen von

§irmlicho G laercparaturen
und lleuvetglasungen
H. P. Stoffen cLASERET

EU: OBERFELDSTRASSE 10 8302 KLOTEN
lln der allen Mühle Kloren I

Vielleicht sollten Sie sich einen
«Schupps» geben und sich einer
kleinen, fröhlichen Damen-
gruppe anschliessen (40 bis
60 Jahre). Auch S/e würden
Spass an

Rhythmischer
Gymnastik
haben! Wie wär's mit
einer SchnupperstundeT

Telefon 810 40 7

0 rrTsuBrsHl,l MoYoRs coRPonarlo

: Probefahren.
Varglaichen. Entlchsidon.

Ruhig
und
freundlich
Normalschallung +
Automal +
Taxischule
(dll+i+e)

.,.r nliu'1(h *'tte@

Garten-
dünger

F. Rüegg
Geflügatfarm

Hühnermist X;:,-"-"-" "
oh^ochemn Xfl,,*STä*Ilach.*'m,ä

n*gell

Eins, zwei, drei alle sind dabeil
Am Sonntag ist Muttertag! Schenken Sie Freude
mit einem Besuch im Bierfass!
Tanz und Gemütlichkeit mit der Schweirerband

Die neuen Tosanos

(Munedagskonzen: 10.30. '16.@. 20.00 Uhr)
Ab Montag: Tanz und lvlusik mir dem Bc.glr.r+Echo

Bdllen und Konhlrlllnsen
Fachkundrge Beratung
und Anpassung der fur Sie
geergneten Sehhille durch

Meisterbriefe und Diplome
der höheren Fachschulen
lur Augenoptik Jena und Koln

Peier&Bosshorü
Diplom-Optiker, Edisonstrasse 26 {Marktplat2 Oerlikon)

8050 Zurich. Tel.0l 311 96 88
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Erscheinr freirags - Einsendeschluss [ur T.xl lvlonlat, l2 Uhr, frlr lnscralc DicnstaS. l2 Uhr, Tel. 810 62 0] / 810 l6 68, PC 8G23528 -
Bczugspreis jährlich Fr..ll .-, adressiert Fr. {8. -. ln\ertionspreis€: Die einspaltigc iltillimetcrzeile oder dcrcn Raum 48 Rp. ( | Einheil
= Fr. I9.20), Fr. l.40 für Rek lamen. lnserarcn-Kombinar ion « Drei-Bla[ -Pool» ( K loten -Clatt bru8g-Walliscllen): ASSA Schu'cizer
Annoncen AC,802.1Zurich, Telefon.17.16 m. - i\laa8 AC, Druckerei und vcrla8, FluShofstras$ 17,8152 GlattbrugS

Der grc-\ten Nachfroge nochJreien Bettenyermogdos Pflegehem Gibeleit h schon longe ichl oehrzu laen gen.lahlrcßhc l:-tnnohner
von OpJikon-Gtattbrug| müssen deshalb nach Buloch oder Enbroch vetttiesen wetden. n'enn dpnt Ptojekt dcs Spitolwrbands des
Bezirks Büloch ldemouch die StodlOpfikon ron Gesetaes $,e4en ongeschlossen Lst);ugestim r,*ird, dunn miisten wir unsere.4 ngehb'

Ben künltiE im geplonten Krunkenhei Botteßdotl besuchen -unddatßt noch.'l sichr vielerOprtker Irouen iu $eit ab firt ilJent-
I ic hen v'efu e h ßn it tel n ßele ge n.

OpJiker Frauen lancieren Petition gegen ein regionales Chronischkronkenheim in Bassersdorf

Glattbrugger Chro nischkranke
sollen nicht nach Bassersdorf!

eh. [,inmulig *rhrrn \irh die !tilgli.ter rrrn rtchs Opfiher ]'rautnrrrtintn und -gruppitrungtn glgcn tlar in llassrrr-
d()rl ßeplanlr KranLl]nhcim lür Chroni\chLrrnlt. Am ltonlxgrlrrrrgrn lrgt(n ric eirten grmeinslnrcn Pclilion\lr\l r0r.
in u rlchtm rir dtn Strdlrrl hitlrn. dir lu\l inrmung /um l'rrrjekl dt\ spilatlrri.r crhands nrrr ru übt rdcnlcn und r u I tllr
imJuhr 197(r abgrgchcne \e^prrehen rine l-rnrilcrung d(r I'flrgi:\lirlir)n oul (;cmr indcgrhi('l /unrchruLomnr('n. \nl
hculigcn Irritl8\r)llcn irn i/.tnlrum roll (;l:tltbrugg I nlsrschriflcn [urdiescr llegchrcn gesammtll wtrdcn. Ohschon tint
solchc Prlili(rn lrur llilt\chrift sein Lirnn und kcinr rc(htlichrn Au\$irkung(n h.tl, k(iflnle rine gnrsrr Trhl ron I nltr-
§rhriftr n doch drn [.ntschcirl des I'urlumcnl\ (dx\ (;e\chafl stehl Bu f der 'Iiahtgnd(nli:ile der näeh!it(n (;r:meindcrsl§\il-
,ung rorrt 2. Junil und dss r*eitrrc \orgchcn dc\ sludlrutri beeinflusstn.

Glattbrugg in Blumen

mffil\ü/ t

,,E' {chr ,riahr un) [ orht'crcn. \onL](Il]
unr dia Sachc" a \ dlc\cnr Crund ta d.rr
\i(h dic ()plikcr l:raucn ronr l:rilu.npodi.
unl. dam (;dmelnntitzigcn l raucnrcrcrn.
denr l, alholix.hcn Fraucn\crcrn. dar [-and
lraucnvcrciniSung, dcr f;rduangruppt dcr
cvanSclisch-me! hodist ischen Kirchr' und
der rcformit'rten Kirche uusammcn. uur
nriteinander Unterschrillen eu samnrcln.
« Die Sachc». das ist eio vom Xrci\spilalr cr'
hxnJ BulJ!h gcplante' Kranlcnheint in
Bassersdorf, *o kunllig dic ClarbrugScr
Chroni{hkranlen unterScbrachl und ltc-
pflegt wcrden sollcn. «Ein solchcs regiona-
lcs Krankenheim nruis unbrdin8r mit ö[-
fanrlichen verlehrsrnitteln erreiahbar sern,

und das triflr auf das rortcsehcne Grund-

\lu!1. Ja\ §in§ !:uta \rürtcl\lLrrdr I u.\-
mor\cll \reil \onr Ba-\\cr\Jo! l'cr Bith0hol
cntlcnlt licsl. nichl zu». \tcllcn Jic (;cqnc-
rrnncn lcst. Sic r cru ei\rn üul dir Iilt\a!hc.
da\\ r JIl \(inc bctila8cflBl3n. irltarcn ..\ngc
hongcn doch rnoglichst haufi8, ucnn nicht
.car täglich. bcsuchtn mdchtc. und dasi dcr
§eitc, um\tandliche \\'cg nach Blsscrr
Jori Balrcn\§il. §o dic\(\ |\ranlcnhcrm
Scplanl tlird. Berad. fur bcragt!'Ehcpart'
ncr und freundc cin fasl unuberrri illi.hc\
Hindcrnis dsrsrellen \r urdc.

l(rrnle nicht eotwurzall
Sic mö,§hrcn z*,ar nicht in epoi:rrischcr

\\'circ ausvr;hlierslreh an Lrn KranlcnhL'rm
in Claltbrugg denkcn. bdonen die Pcli-

Ir()rt\\lcllcritlrtcn. abct'tc stitn ub(r/crrSl,
r.l rr rnan ( hronischkrarllc iur dcn lct/tcn
Absrhr)iu ihrc\ I chcnr oicht au\ dcr (ic-
tnc,rrJc hinarrr r(rt.rn0cn unJ \rc JJnllI
cnt*urzcln solltc. l)c\hrlb lrurdijn \ie \tatl
dc\ tscplanrcn q)-Bcrcn-Kompleres dic Er-
richtung von klcincrcn -10-Bcttcn-[:inhci-
lcn in drci vcrschiadcntn Gerrcinrlen bc-
\orrugen. (;lcichz('iti5l erinnern rlic l:raucn
dcn Sradrrar auch irn das im Jahr l9?6 ab-
gcgcbcnc Versprc'chcn. dic ci8enc ['llc8e'
\talron auf (;cmcindc8cbiet zu cr\I.itrro-
I)amals luhrten rcrschicdcne \'crcine zu'
\ammcn cilc «Betlcnaktion" durch urld
brachten mit cinem lwcitägigen Bazar und

l'ottsetaunta oul Seite 5
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Sprechstunde des
Stadtpräsidenten

illrrntag, dcn 26. \lai 1986
l8- 19 Uhr,
Sladlhaus, Zimnrcr 20. l. Srock

i\lit freundlichcn (irüsscn

IHR STADTPRASI DENT

W*"""
Ein Entscheid der
Steuerrekurskommission
zu unsern Gunsteo
wurde rechtskrähig.

lhre

Fr.gen Sio
unsitun l<assiea
wclche Spaionn
odcr Sp.*ombi-
naaior, lhnon am

TREUHANO
Gbari,try tuo.rmOA
ZlHl^,pt ,t,a|rr5 12
eitlrtt ruo.ratm

l]ll
Vere in für F om il iengdrten
Blumen auf Bolkonen und vor Fenstern

Bcreir.' lum funiren iUal iuhren sir die
zur Tradition gcwordene

.'l *tion tchone IJalkone
durch. An diesem sinn\ollen Bll]nrensctt-
bewcrb kann jedermann tcilnchmco. I)ic
mit tslumclr geschmucktcn Ballione und
Fen\tcr sollen J:vu beitr:r8('n. unser ()rl\-
bilJ ru \(rsLhoneftr und 1u bt'reichr'rn

lhrc L:ilnahntc und Ihr l in\ülr \\crdco
trclohnl. L' \t.'hl cinr (;c.xrrt\urrtmc \on
l'r .ltno -/ur \crtu!ung l)r.Prlji.\c,rcr
Iun8. rr:rhLrndcn nrr !'illall] r(,llurli(ha
I e\i.lrlJct irnr l,r(ir(!.ll. t)lr('l\cr. lllr r.
t,1r,rr(r ti,r Nlr,'lrll(rn(iIJ(.,r.ll .I.rIi. I),.rrli
dr. ilr$rrrLr g Jer \lllcn lIlL,';rc urrJ l :rr.
\trr xr()!lr(h\t k(,rrrll \(,r!cnontrncr, \\ai
Jcrr l,.rrrrl. bildcn irr $rcd,:rLrrn crrr. lLrrr
lr.r. I rr- l\.r.'l'r .r ,.1 . l'. . ,. . . '
.!.- llr ,,qc: ,,jrrlr. l rjrri.r ..ir..ll ,rr(r,

fltlfl(

DurchSäfl8en Ihren Blumcnschmuck be-
wcrlct.

Anmeldetalons könncn bei Ernst Craf.
Dammstrasse 19. Telclbn 810 J8 56. bezo-
gcn werden.

Anmelde§.hlusu Y). Juni l9t6!

Am Donncrstagmorgcn, 22. luai llndct
irrrl dcm \larltplatl lcgcniiber denr Rc-
\li lrant Hir\.hcn der Blumcn- urrd Cr:ra-
oimmnrkt \tatl. \\'cnn Src dcn dorl aulli§-
S.n.lrn Anmaidrlal()rl lLrr J('n BlLrmsD-
\\ crrhr$ crh i7r/\(r,/r//// lh!t(hcI|. crhaltcn
Sid l0 l'ro,/ar Rrhrrr \\'ir h(,llcn. dü\\
.rih \\ r(.i(rurrr \ rcla IllLrrttr'rr lrcurtLlL ,rn drt'.

'cll) \\.r lh! s Lr l. bar clli!rir §.rd(r) lLr lhr
\lrrrlr.trhcn (l.ln i,arr $ ir :lllah rnl \l,rl!n Jar
\r.r(lll\.h,':(!. r..hl h(r/li.li !r',: § Un.(lr(t
. i.L ! r.riJ. rr.l \n.,..

ffi
\S;*::s::::

{§:ü;i:::;$

Gesundh6ilslommission

\ tlLll[\(i
,\L S t)L!1
ST,,\I)-IIIAIIS

Diefeine
luusgemachte
Glace
von lhrcm
Kondiar

&§l
TCGfrü 810 b..sS?§,*"s
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ffiro,
«Sind §e Arrlph.bct?»

«l.h wollte BrieJmorkeh koufen, fond
dos &'hulterlenster geschlossen und kbpf-
te bestheiden un die kheibe. Es wor a$?i
Uhr, die Stunde. wo das Publikum wiedet
Zutriu hofle. Hinlet dem matkh Aht $-
*'ahrle ich eine dunkle, runde Bollung, die
aü det Kopf des Beomten sein konnte, der
schon ouf die Opler seiner Noch»tifiogs-
runde laxe e, die onteJeuchtele Neileder
in der Hond. Mit einefi Ruck schnellte der
Rohmen in die Höhe, der Diensthobende
stiess seirren Riese$chltdel vot. det densel-
ben kriegenschen gestüubten Haorsehnit I
auftsies vrie dos Bildnis der We ieichet,
die er vetkoufen musste, und runzte ich
an: «Sind Sie Anolphqb?t? Hiet herrschr
Seholterschlrcs bis um z*ei!» Mit einem
Knoll ging dos Feruter wieder :u, eleich ei-
net Guillotine, die den Terrorkrcn der
Mauscheibe nur darum nicht selbst ent-
hquplete, weil et eine schon der Pensions-
beß:htigury sich ndhemde Übury haue,
den ouf die S*unde eiagestellten Kopf in
den Kroten :uruckschaellcn zu lossen. J<'h
wor ror khrcck eineh Schriu nach hinten
gewchen und stand titternd ouJ dem Fuss
einer Hinterpeßon. die t ich tnit eine
Fluch ton si(h stiess, so doss tch Eepen den
y'hohet tau elre. Die Schalter worcn oher
so gebout, dort die Bcor ten nie gonz
herou-r*'hiessen konnlen. Da.t Prinaip .let
freien ß ildbohn, eon Hugenlre<'* und Luta
Iteck in den zoologis<hen Odtten schon
Juhr:ehntelruher etnge/uhrr - dur<h *etn
Atttcr Netrennt steht alet Bcsuchet Aupe tn
Auge rnh dei ,^ildesle\ Tieren und kann
do<'h niLht gelressen werden -, holte noch
keinen.,laklanq gdurulen bei den Archi-
tekten von lthallefföumen. Immerhin, der
kleine ltindenburg hatte seinen prcussi.
schen tbrderloder obgeprutat und hockte
nun rouchend hiater der Scheibe, die n.rh
nachklirrte, als es auf det amtli.he Uhr,
der die lionmunionuhr meiner Grcssotull
ter um wentte Sekunden roruu\Blrrp,;vtei-
mol schlut: solott lot dcr Rohmen »tieder
hoch, und deßslfu Rei.'hshund, der rni.h
angeblqfJt ho e, Jrsgte sochlich: « )+'tlt
*ünschen Sie?» Zwig.hen dem &rhux ton
lone uid dem khubs von hinlen hotte i.h
vertessen, was ich wollte, ich stommelte
et|das. vernohm ein Knurren hinter mir und
Jloh. Es hol Monote gedouerr, ehe ich den
Mul hotte, wiedet on einen Postscholter
heranzutreten.t

(Zilal: «Die lnsel des zweircn Ccsichts» - . .

A.lben vigolcis Thelen. vcrlaS C-laacs€n
t98 t)

Sclten werdcn die Folgen der Missach-
tunt eines Hinweiscs so meistrrhaft und
humorvoll erzählt, doch kennen wir diese
odcr ähnliche Siluationcn a.lle.

Nur zu ofr findet rich cin rochthaberi-
scher Zeitgenosx, der sich bemüssigt ftlhlt,
uns mit der unduldsamen Fragc: «Können
Sie eigentlich nicht lescn?, *ieder auf den
dornenvollcn Pfad der vorgshrifts8em{s-
sen Tugend zur0ckzuhellcn.

Übcr den rhetorischcn Chatakter dicscr
FraSe bcstchcn kaum zcifel, denn - nicht
*ahr - lcscn können *ir, das haben wir ja
schlicsslich in der Schulc gclcrnt. Nur, ma-
chcn rrir aber auch hinrcichend C,cbrauch
von dicscr Sclb6tvcrständlichkcit? ln der
acgcn*ärti8cn, durch TcchnoloSic8läubi8-
kcit, Medicnrummcl und Informations-
sucht geprägtcn Zeit taucht hin und wieder
das G6pcnst cincs neucn Analphabetismu§
ir der Tagcsprcsse auf.

Und in der Tat, wcnn man die Hierogly-
phcn aus dcm alten Agypten mil Piklo-
giiunmcn von hcutc vcrgleicht, könntc man
d(m - Gon sci Dank - falschcn Eindruck
crlicgen, dic Mcnschhcit habc in den ver-

Salve!
Es gibl violo A.ten von Risono und
noch vi.l rndhr Risotio-Liobhabol.

O6halb hat uns6r KüclEnclEl vom
16. tis 22. Mai lü, Sie ein€n echten

Fruhling§-Rlsono lreio(l

Rlsotto con
gli Asparagi

Fr. 13.70

Nämlich ein€n Risotlo mrt lrßchen.
z8nen, SpoDeBlücken. .ub€reitot

mit ein6r äromstischen Flsi§ch-
brühe. WoBswdn, Zwiob€h und
.orlass€ner Sutter. Ein richtiget

Raso(o-Trauml

Wie wär's zum Dessen mil

Uber das Lesen

ganSenen funfrausend Jahrcn cnt*eder
kaum Fortschritre gemachr in der Uber-
mittlunt von lnformalion.n, odcr zumin-
dest eincn gehörigen Teil dessen wieder ver-
loren, wa! unttennba, mil dcr Entwicklung
mcnschlich€r Kuhur vcrbundcn isr.

Äqfl.§= a
§

:a.qqf

trN &E}I,trE

E
Wic wrr drs d.rn tm Anfttrt?

Ob es das Worr war oder dicTat, darübcr
zu slreiten soll getrost 8rösscrcn Ceistern
tiberlassen sein. Doch die folgenreichstc
Tat im fahlcn Morgenlichl menschlichcr
l(uhurleisrung war $ *ohl, da5 flüchrigc
Won mil Hilfc crfundener Symbolc fur rlie
Mit- und Nachwelt lcslzuhahcn lrnd jeder-
zeit verftl8bar zu machen.

Dic Möglichkeit dcs Schreibens und [-e-
§cns in ihrer Urform, der Wortschrifl (be-
rtimmrcs Zgichen . bc\timmtcs worr) i\r
ungefähr seit dem ,1. vorchristlichen Jahr-
lausend gegeben. sic cntwickelt. sich wäh-
rcnd drcicr Jahnausendc zur nouh heulc in
unsercr sogenannten abcndläodischen Kul-
lur üblichen Buchstabenrhrift. und waj
uns Nachgeborencn sclbstvcrstandlich ist.
blicb uber langc Jahrhundene hinweg dar
chrfürchtig b€§taunlc Privileg wcnigc,
Auser*ählter, d.rcn Kräftc sich qichr.im
Kampf um das tätlichc.{sol crsch$fcn
musslen. -t

Nicht ohne amttsi.tles Schmunzeln neN
m€n wir zur Kenntnis, dass iclbst der vsE ,

unsercs europäirhcn Sclbstvqsländnisrs
(Karl dcr Crosse) im hohen Allcr mit
schwcrer Hand das Schrciben erlerntc,
wcnn cs sich auch kaum so abSespielt habcn
d0rfte, rvie es der unvcrgleichliche Wilhclm
Busch hier dargestcllt hat.

Wir ghg Gs rreiler?
Nach dem Millcla.lter, das *ir terne mil

dem Bei*ort «finstcr» charakterisieren,
weil dogmatis,üher Starrsinn dcn wi§sens-
dranS dcr Menschcn mil drakonischen
Strafcfl alndete, tritt dic europäischc
Mcnschheit in das «Zcitalter der Vernunft "cin.

«Det Mensch, bishet in dumpler on-
ddc h t iff r A e b uide n hci t de n Ce hei m n Ltse n
Gottes, de. Ewßkeil utd seider eigenea
Scele hingegeb€n, schldgt die Axgen auf
und blickt um sich. Et blickt nicht meht

iiber sich, vc oren in die heiligen M]'sterien
des Himnßls, nicht mehr unter sich, et
schauptnd vot den feurigen Schrecknissen
det Hölle, nicht meht in sich, eergrilbelt i,t
die khicksaklrogen seiner dunklen Her-
kuntt und no<h dunkleren Bestimmung,
sondern gerodeous, die Ede umspannend
und erkennend, d,.ts sie sein Eigentum ist.
Die üde $hön ihm, die Erde e4dlk ihn:
zum erstenmal scit den seligen Tagen det
Gtiechen.»

«Kurzum: det Medsch bemetkt, zum er-
stenmol seil longer Zeit, dass et ycrslond
hat unddatsder yerstand allmöchtig ist, Er
eatdeckt sich als denkendes Wesen,»

« Dieser erwqchende yerstand begiant ol-
les zu durchdrin$en: Himmel un.l Ede,
Woster und Licht, das unendlich Otol§e
und dos unendlich Kleine, die Eeziehunge,t
der Menschen untereinonder und ihr yer-

hltltnis zu Ao und Jenseits, dat Woheh
der lia!ü und dp Cesetze det Kunst: kein
llrunder, dass er inJolgedessen gloubt, er sei
ollein auJ der welt. Die pnze Geschichte
der Neuaeir ßt nun nichrs anderei als die
wachsende Steigerung und Übenteigerung
dieset streng und einseitig rotionoli!;tisch
orien I iert en E n I tt ick lunß. »

(itKulturgcschichte der Ncuzeit,, Egon
Friedell. Verlag C.H. Beck l%9)

Die Erfindung der Buchdruckerkunst
mit Hiltc b€\aeglicher Lettern sowic die bc-
reits indullricll anmutende serielle Her-
stellung von Papier trugen das ihre dazu
bcr, dass in der Folge nicht nur - \,r rr rxlir-
dcn heute saten - sensalionellc Ent-
dgskungen und umwälände E kenntnisse,
sondcrn auch revolulionäres und reforma-
torix-hes GedankenSut rasche und weitc
Vcrbreitung fanden. Und \Nen *undcr( §
da noch, dass rund hundert Jahre nach der
rc8ensreichen Erlindung des Herrn Cuten-
berg der ofr ziricflc Adam Riese l5?4 §ein
sagonhaftcs «R6chenbuchlin" zu Nutz und
Frommca lernbcgieriger Scholaren (Schil-
ler) hcrausgab.

Von dort bis zur obriSk.itlich anSc!rd-
n€(en Schulpflichl im 19. Jahrhundert ist es

nur mehr ein kleiner Schritt.

Srclyn6ü{ltn

Nicmals rorher war die Möglichkcit,'
wisscn und lnformalion lu erlangen. aber
aurh die Cefahr des Missbrauchs !on zer-
srreuendcr Unterhaltun8 filr ieden von unC
so gross wic hcüte. Fast drohen wir in den
Flut von Nachrichten und Untcrhaltungr
wie sie uns dic Mas§€nmedien tattäglich inC
Haus liefem. unterzuSehcn. Da ist es denn
hilfreich, sich auf den eigcnrlichen Begrifd
dcs Wortes "lesen» ?u besinnen: Leserl
heisst ausles€n, auswählcn I

Tauschcn Sie hin und wieder das TVI
Pro$ammheft mit einem Buchcrkalaloq
aus, oder suchen Sie unscr€ Stadtbibliothe(
auf!

Werden Sie lhr cigener Programmdirckl
to.! vcrmcid.n Sie vorgckaure Nahrungl
Ein Buch muss man weder an- noch aus.
schalreo! Lcs€n isr umwcltfreundlich, ci
macht leincn Lälm !

H. Penra

XDrm$ifm. Tt

,ttott
rt o
,6o
t+oo

06 iß Dr. rDot( D(r €rlm I 4 o o. tot
f6rrülntm. Ihm Dn ob«r ü|,nrft da
lxl')R.d r lh,rd, !l(r|t'fi6 fdfi/g. nur{
Dnfcific9ctr€rn 1r4trS. tllcr6l,rn9 FrrD« f0
lu,hffi qmnrrrurkrvruc r:. gr 7. 9$rllrt
nun t!«5r / ü. llaü Na q(nn , nmD, {ina
Dl. €rn(n b(rmf(nü / lnal D.,t, ldu fo h
alfo tn otctrgd: rr. qÖ.n 7. Dr. Hd t4ool
Ohrkryhrrrlrrz.Orurürorr rr. lonuom
Folu(t !7r8,i. goartünfll(n linD ß.C,
lt(qE r0.

tr I l+oo (t7rt.i.

.ß I Anü6

cchonen,

frisch6n
Erdboeren?

Wir s6rvier6n sio lhnen
nätu.e Fr.4.80
oder mhiahm Fr.5.&

Buon Appetito
lht Gno Pellegnno

Resetuationen'
Mamrna Mis, Tel 810 tl4 m

Vinoteca. T6l. 810 44 18 lLucasl

n{

H
E[i

€irr fl'r6 onD EnDrßnc, HHiTlilllI:ll'#:ffi,?i,*$
s(t / todc mon rrfu{rn flol lrn onä, (rrdrlron'rh.lr 

16 o. 5r.rt',irdtttrlin mrürrtr.- frcifrurt utdfirtl oigc Dir€rr «umtrrJ' fo-.ntfl ou ioDfl rn otm rroö{d
ürngrringaomb[r/unno Jloo"tcurf{a'I}lr("')Il'r<!r'rt[o:

-[rod 
rbn3tinr{l

fl {im.4lutrun trr orrTnrrnrr arir !iro.i"l nonlt hrnton f6rnütnr oa6 nn rr9fi6rr
C)I €rrd{trn l60. gnüu ü(qudrürd,i«rc,

t« lcu n«Dcn
3tm aßDmu D.f on gdD D.lldtirm€h,

dd, rr. t,(urfqrm0t mFÖ tc[. 9ß.t1r Du

nn
(«Rechehbuchlia», Adom Riese, Ve ag Foskimile Hoppenste.lts Wittschafts-Atchiy
GnbH)

Eloktr. lnstalhionen
für Licürt, Kraft, Wärrrd
und albTelefonanbgpn

Konzeerion A+B
Servlcovagon
mit Autoruf

Schlrll und prompt

E,*tGlllü&lti,a4
Clilüruoo, T.Lfon aI tlll tO

Fachkundige Beratung
und Anpassung der für Sie
geeigneten Sehhitfe durch

Pefer&Bossmßl
Drplom Optrker. Edrsonstr. 26

Marktplau Oerhkon
8050 Zurrch. Tel. 01/311 95 88

rh.i.t ra. c.d O"br! d, l*rrna frttcUr'
tu. AGn trtt j.i. 

'/6d 
(ür

Unvefuindliche Kurse

Bgnhnoten Xaul Ve*aul
Deutschland lmDM 82 83.75
Fraok'eich lO FF 25.40 26.$
hälien lm Lit 0.1175 0.1275
östorreich lm osch. 11.60 11.95
Ensländ 11 2.69 2.8,
Spanicn l(i Pt s 1.25 l.«)
Niederlando 1@Hll 72.75 15.-
Belgien lm BF' 3.95 4.15
Schwedon too SKr 24.85 26.§
Däneme.k l@ OKr 21.86 23.10
Norwegen lm NKr A.* b. -Finnland lm FMK 36.50 gr.-
Griechenland l& Or 1.25 l./ts
Jugoslawion lOOin 0.,15 0.66
Am€rika ll l.n 1.86
Südalriks l Rand 0.63 0.83
2oer'Vrsneli l€.- 153. -
Gtössc/e Searäge zu äussatst günstqen
8edihgt ngen. gine vo,bestelcn.

Bank Leu

AUJ§epickt und notiert
Arn $strigen Donnersrog feie e

Frltr Lürhl a,r der Sci qlJhousrstrur-
y einen runden. ndmlich seinen 80.
Geburtstog. Det riktigc JubilaL Kht
immer noch tdtlich zum «Posten»
undgehö domit zum vertruuten Bild
des Glottbrugget Zentlums. wit gto-
lulierea herzlich!

fü Wht r, er', geä,lniger Oprt-
ket, mocht lem von der Heimqt die
gqnz grosse Kanierc: soeben hot der
gelenle Kxh - noch üwifioiercn-
den R6lourants in Asryn/Colotodo

- in dcn USA sch dri,tes Lokal, «the
lYorld tarnoLt §,prb Restouront»,
eröfJnet. AUJ der kulinarisch hoch-
stehenden Wiscka/te lindet sich so-
gar g6chaetzches Kalbtleirh noch
*h:,,eizer Art.

Erklütet lY',o,E,ttull.-Frtr isl da-
gegen *houspielet und Autot lW
Scbo.ld.r. Eeiserzel Lieblingsspeisc,
einer Auswohl vom Antipdtto-Buf-
Iet, bespruch et lerzle JYoche mit
Thaophtl Mrs8dra teplan ten vierten
Band des Kotzeabuchs.

Femab von der kotonolen Dele-
gie enveßommlung der EYP - die
trotz Abw$enheit ihres Po eisekre-
ldrs (und OpJikü Porlomentoriers)
einitermNen rcchl übet die Bühne
ging - wei Pctcr Rlirbrrd iu:eir
im mexikonitchen Prominelten-
High-Lüe-Ort Acopulco und geniessr
dott - hollentlich! - teine wohlver
dieatcn Ferien.

Nicht etwq zum Ausruhen belindet
sichStross€nwd er H s Tschoml8e-
tenwd ig in Bod Ro$Z, sondem er
kdmpft sich dott dutch ho e Theru-
piea hindurch, um bald *iederrtt ge-
nug zu sai,, dss Södtli saubeauhol-
tet, wie er uis ouf einer Kotte mil-
teilt. Hqns Tschu,ni dankr ouJ diesem
Weg oll dq vielen Olattbruggeru, die
ihn im Spitolbesucht haben - et wür-
de sich quch iltur zohbeiche Ko en-
griltse Jreuen, die tio Hotel Rössli,
Üad Rsgqz, den lfeg zu ihm finden.

hatl(.

bi. tiröt .ß l.n{. ü. §on rur rD.b:
Cr.§lu. übr 06. l§€.
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hrrst*tngdolettder
Öff nungszeiten Drin-Welt- Laden,
Lind€nstrasse 15:

Dienstag von 14.30- 18.m Uhr,
Samstag 9- 12 Uhr

Bis 25. Mai, «forum», Ausstellung
von Batikarbeiten und Radierungen,
Mo- Sa 10- 12 und 14-22uht
So l0 - 12 Uhr

Bis 9. Juni. Hilton Kunstgang,
Ausstellung der Werke
von Eliette Gral

Bis 25. Juni, Mövenpick Hotel,
Ausstellung der Aquarelle Land-
schaften von Luciao Popescu

Froitte, fC. Mla
14.15 Uhr, r€r. Kirchgemeindohaus,
klingende Weisen
15. -20.30 Uhr, Stadt-Bibliothek,
Schulanlage Mettlen
Ausstellung: Oas Buch vor lm Jahren
20.15 Uhr, Sponplatz Au,
Spiel FCGI-W€dikon

S.rn rto, 17. Mla
Bündelitag, Pfingsten

Ptirgsrmqrt g, 19, Mli
02.30 Uhr, «forum», Abfahrl
.ur Plingstwallfahrt nach Einsiedeln

Db.!r.g, 20. uc
l4.m Uhr, Rest. Gibeleich,
Stricknachmittag des
Gemeinnützigen Frauenvereins

minwch,a.Md
15 - 20.30 Uhr, Stadt. Bibliothek.
Schulanlage Mettlen,
Ausstellungr Oas Buch vor 1m Jahren

Iro.r.E6t g, 22 Mll
06.30 l2 Uhr, Parkplat" vis-ä-vis
Restaurant Hirschen
Geranienmarkl
12.30 Uhr, Parkplat2 ref. Kirche,
Ausllug Klub 73, «Frohes Alten)
16-21 Uhr, «lorum», kath. Kirchen.
zentrum, BlulsPenden

F ottlg, 23. Mli
l5 - 20.30 uhr, sradt-Bibriorhek,
Schulanlage Mettlen
Ausstellungi Das Euch vor 1m Jahr6n

w
lh, F..rrga.drft
tüt
t|o0.. 8tolt.,
Hrd.ö.lfao
ScMffhausorsrr. lO4

Glsnbrugg
Ielefon 810 62 76

[-

i1,M
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Ein bunter Melodienstrauss
zum Muttertag

ClockenSeläutc und eine l rrlhlinSshafre
Abcndstimmung waren die Vorzcichen des
Vultcrtagslon.rerte\, zu \,vclchem drc rter
musischcn Onsvereinc in die Kirchc Hal-
den einludcn. Mutterta8 - eine alrc Tradi-
lion, die in den USA ins l.eben Scrufen
wurde - soll im bcsinnlich-fröhlichen
Rahmen cinScleitet,.rerden.

Nach eincm ratsigen EröffnunSrmar*-h
begrusstc willy Burkhard allc An*'cscndcn
mir (;edanlcn über Harmonic. l{armontc
in dcr lllusik, Harmonie ru Haus€. brides
soll Gcfühlc dcr Zufriedenhcit auslöscn.

Dcr Jodclclub liärSarve crlteutc uns Zu-
hörer mir drci Jodelliedern. Die Cr'sangs-
stuckc \xaren inhallliah schr schön au5ge-
\rdhlt. Liebc schenken, Vertrauen aus-
slrailcn, in die Heimar lurüslkehrcn:das
sind alles \,l'e(e, dic doch rrcitSehend in der
Hand der Familie licScn und da rrfur dic
Muttcr vielc\ d3lu bri. Ersraunr iit man im-
mcr wieder, wie schön ein saubcr vorgetra-
Senes und gul Beslalretcs Jodellicd in der
Kirche tönr.

M r einem Fruhlin8slied dcs Frauen-und
Töchtcrchorcs wurde das Konzert fortge-
set/r. Hier wurde !erdeulli.hr. dass sich die
\lulter selb\t durch fröhli(hcn Cesan8 in
Sulc SrimmLlnS brin8en können, auch dies
ein $ichtiger Punkt Irir ein harmonisches
Lcb('n. Dic \panische volk\§crx', bcgl('rtel
von Bulem Cilarrrenspiel, \rar cine Sutc
ldce, Chorg('sang cinmal ct\,ras andcrs zu
prdsentiercn.

Einc wcircrc, crliculichc I)arbictunB !rar
dcr Zusamrnenzug r'on Fraucn- und l-o;h'
rcr(hor mir dem \lanncrchor. Allc Srim
mcn vcreinigtcn sich zu gckonnlem (i€-
san8. Dieses klangvolle [.ied Sing eincm un-
t.r die Haut. Die Vortrage dei llanner-
chors warcn ausSczeichnell Der "Abenrl-
fricdcn» passtc zur leise hercinschlcichcn-
dcn Nachr. Dieser Chor har dcutli.hc Iort -

*-hrille Semachr. Besrimmr ein Lohn fur
die grossc Arbeit, welche die Mannen lür
da^§ Konzc( rom §lar7 dicscs Jahre\ gslei,
slet hatten. Jene Veran\taltung rerdicntc.,a
auch das Prädikal «sehr gur». DeD Ab-
schluss dcs Abends bcslrirt die Stadtmusik.
Ein holländi5.h6 rÄ'erk, das \on unscrcr
Ilusik rum cr.$.n Mal gespiclt wurde. war
wieder Sinnbild fft die eingangs erwähnrc

t

C ho rgeiionp. mtt G iu üen beglei t u nk

Harftonic. Die cinzclncn Instrumcntcn.
Iruppen kamen prägnant zum Tragen. Das
darauf folgcnde Zusammenfi nden zum gc'
mein$nien Spiel war schr eindrilckli(h:
crne gclungenc Prenlrcre. Au[BcfalleD l.t
bci unserer Musik, dass viele jun8.'lven-
schcn Freude an diescm Hobby hab(n. Am
*qhlagzeug wie auch an ciner Trom pcte cnl -

dccktc man schulpflichtiBc lnrcrpretcn.

Der Charleston. der als letztes olfi/icllc\
Sl url Bc\piclt lr urdc. $ ar ro rarsiS unJ Iun.
tig. dasr cs fur unserc i\tültcr, dic Iagli(h
.,br'incln" mürscn, ein gutcs Omcn scrn
kön nt L'.

Wie fasr immcr, wenn die Musik spiclt,
*urdc ei e Zugabc verlangt. IUit den lclz'
rcn Marschmusikkldn8en in dcn Ohrcn
durftc man besch*ingl nach Hausc - odcr
zum Trunk - spazieren.

l)en Veranstaltcrn sci fur dicse \chönc
Abcndslunde hcrzlich gedankt. E\ wärc
fein. lÄenn nächstcs Jahr noch mehr Zuh.J-
rer kämen. wcr nicht da §ar, der hat $ahr-
lich c(was verpassl.

I ilo StettlPt

Klub 73 «l'rohes Alter»

^rI 
I)()nncr\ta8,::. \1ü1. i\t c\ n)§cit.

da\\ \\ic'dcrum dr. hclicbrcn \u\llugc bc-
grnncn, dic ßril .'iner lci(htcn U'anJi:rung
rcrbundcn.ind.

L m l:.:l{l I t]r l!hrrn $rr \oln l):rrlnlüt1
hci Ll('r rcl. Xirchc *r:r Lllr(, Lrber Sramm-
hcrrn Srüi,r i. Rh Ra(l('ll./cll-Llbcr'
lifllrcn gchl di( t ahrt n .h lnrrn.n'
\trdt. \rll ri cnr hcrrhchcn \\'cg sanLjern
*ir dann dcnr d.ur\(h('n Uler dc. Bodcn
\t'cs cnllan8 ln\ \lhona l)orlihcn HüBnau.

\l'cr aus irgrrtdcincnr (;rund niaht san-
d.rn lann oder !rill, dcm bicrlr silh in Ha8,
nau die Gclcgcnhcil /u cincm Spa/icrgnng
im schmuckcn Dorlchen. Sclbstvcrsränd,
li(h tlarl Ju(h cinlaih in (incr Gorlcn§ifl.
schali am Scc Bsniesseri{h aul die \\'andc-
rcr 8('trarl('t \r'crdcn. Naah dr.'m Zrtr'ri-
auf(nthalt hrinSt uns dann rlrc Irahrc /$i-
schcn l\lcer\burg und Konstanl noch in den
Genuss eincr Secfahrl. Möchlcn Sic nichl
auch cinmal bei cinem unscrer schönen
AusflriSc mit dabci scin? Kommen Sie doch
8anz unvcrbindlich mit.

Bitle dic cidac össische ldenlitärskar(e
oder den Rcisepar\ nicht rergessen! Preis
Ft.21.-. AnmeldunS mündlich oder
schriftlich bis 20. Mai an Adrian Spiel-
mann, Brug8acker\trassc 14, Tclcfon
810 00 20 oder 810 79 19.

K o I hol tsc he X i rc h gerneindevetsdh m I u n g

I
De Muttcrn aur Fieude sonq det Mainnefthor

Kirchenzettel
l:ralltelisrh.]ef o.Inirne Xirchgenreindc

I:reita8, 16. Mai
16.45 Sonnta8sschulc,nr

Kirch8cmclndehaus

Pfintstsonnlag, 18. l\tai
9.J0 Gore(dren.r nrir Abcndmahl mit

Predigt ton P[r. X. Engler
Kollekte: Prorestantisch-
kirchli.her Hilf5r'crcin dei
Kr. Zurich
Mitwirkung: Alcr Hofmann,
Bariton, Anne Hclsnc wüflh,
Sopran (Schuler ton Mad. Bar)
Kinderhorl im ltirch-
Scmeindehaus

PfinBslmontaB
kein (;orresdicnsl

Rech nungsrückschlag llä'"L;.1;)'.:;.,,,,
wegen verminderten
Steuereinnahmen

eh. 45 Slimmbürger besuchten .m v.r-
grnßenen Monlrßrlrcnd dia I erscmmlung
dcr römisch-k.tholisrhen Xirchtcm.indr
üI|d hicsscn n.ch einißen *eniSen DirkutF
sionsroten die Rech.unq l9&5 gul. die mil
einem Rücks.hhß vor Fr. l,l9 859.J0 rlr,
s(hlrrss. Aus der l(irchenplkge trrten rrch
je ,wölfjlhrißtm Wlrltn Vereor Junß urd
I:dlvln Sondere88er rurück, rus der RPX
der bisherire Prisidcnl Htnsrirdolf Abt.
lieu Benähll *urden rn ihrer Stelle 

^rtonstein.r und Berlrice Jücler (Kirchenpfle-
ge) so*ie Hugo Jung (Prrsidert RPX), die
bish€rigen ltlitpliede, $urden.lle b€slrtigt.

Kirchengutsrer*allerin Rcßula \'läder
hatts diese' Jahr eine Rechnung ,u präscn-
ticrcn. die eincn rcchr hohcn RückschlaS
von Ir. lJ9 8J9.10 aufwcisl. \\'ie dic Rech-
nung.fuhlcrin in ihrcn Erlaurcruntscn f('st-
hrch, rrr rlicse Tatsa.'hc nr(ht ct! a auf
schlcchtcs «Haushahen" 7urückzuführen

- dte Au!8abcn ubcrstiegen den Voran-
schlag lediglich um fr. ffxm.- - sondern
au l' verminderten SteuereinSängen. die \ich
um r iclcs ncicr prascnt rertcn als prognosti-
zicn $urde. Die sfli'kliten tiifl8ängc la8en
f'r. l{0 fin.- untcr dcn rom Opfikcr
Stcucraml angekündigtcn Zahlt'n, §obci
dic Srosstcn Ab$cichungcn \o,r rund
86 0m.- bei den akti!cn Slcucrau\\chci- '

dunscn unJ rufld f.l (X)0. bcidcn S(§ucr-
t]i]rhtraBan fruhcrcr Jahrq ru vcrhl,chcn
\ind. t cidcr sci die KirchcnpllcBc durch dic
Sr Jdl \ ('r\r all un!. ni(ht I ruh/(iup uhcr Jrc.c
Abrrcir;hulgcp inlornricrl uordcn: allcr'
di[g\ halrc, \o RcSnh \lidcr, aueh bci
grd\\tcn An\trcngunScn nur cin kleiner Tcil
des fehlbctrags eingcspart *crden konncn.
Unr \olchc Überraschungcn kunftig /u ver-
nrriden, isl die Kirche pflcS('bci dcr Stidr
vorstcllig gcuorden riil dcm Vcrlangen
nach ciner Ljbcrpr![ung dcs voranschlag\
l9ti6.

Nachdenr in dcr Diskussion noch cinige
FraBcI rund ufi dicscn RuclschlaS gckla
*'crden lionnten. gcnehmiSlen dic Stimm'
bercchtigrc nrit grossem \lehr und ohne
CcScnslinlnl!' dcn Anlrag dcr PlleSc um
ltrabschiedung der Rcchnung und um
ut-(kung ds Ruck*-hlats aus dem Steuer-
ausglcichsfonds-

lnl gehcimen Verfahren *urden die bis-
hcrigcn, sich \^'icdcrum rur vcrfügung slel-
lendcn l\'lilgliedcr der Kirchenpflegc allc
gcxahlt. Es sind dics Ceorges C. Cross
(Präsident) Arnold Huber. Louis Keller.
Re8ula }lader, Rila 'rvc(slein - ncu
ge\r':lhll \r'urdeo bei cincm absolutcn \,lehr
ro :: Srimrnen Anlon Slctncr und Bealn.
cc Jucler. In oflencr Abstinrtnung \,§ahltcn
die 

^nwescnden 
dic ricr Mit_clieder dcr

RPK: l.i\bcrh Cahanncs. Kälhi EE€el,
EuSen Schmid (alle bisher) und lluSo JunS
(ncu) als dcren Präsidefit: von Anrtcs *r.'-
ten als N{itSlied besrätigr \rurde [;rnst
S(hntid (MirSlicd der RPK Opfikon).

Präsidenr (;cor8cs Cross gratulicrte d.'n
(icsahltcn und bi\lankte sich mit sympa-
rhilchcn \\'ofien und einer kleinen Gabc
bei den schcidendcn BishcriSen: Vcrena
Jung hattc als Akluarin und Vizeprdsiden-
tin, Edwin Sonderegger als l.icgcnschaf-

Unlc11Äcisungszimmer

Donncrstag.22. Mai
Il-10 Klub 73 "fjrohes Alter"

Ausflu8,'\\'anderunt
19.10 Blaukrcuztereininl

Catt Cibeleich

Freirag,21. Ntai

16.45 Sonnrags\chulc im Kirch'
gemeindehaus

18.15 JuSendgo[esdiensr fur
6. -Klä\slcr

19.15 Jugendgolrcsdienst fur
l. und 2. Obcr\ruf('

Rom.-k.th. l(ir(h8emeindr Sl. Ann.

SamstaS. 17. Ilai
l8 m Euchari\ticfei.r

SonntaS. I tl. §lai, Pfingsrcn
Thema: PfinSslen: wcr kcincn Sland mehr
fi dct. braucht den "Bcistand,8.00 Eucharistiefeier im Oratorium
9.10 Hauptgofiesdicnst

I L l5 Santa nlcssa con prcdica
20.00 Eucharislicfcicr

Pfing\rmonta8. 19. lUai
8.00 Lucharisticfcicr

]:rsjlt,-melhod. liirchc Gl.ttbrugg

Sonntag, 18. \lai
9.00 AbcrrdmahlsBotlc\dienst

I reie Missionsßemcinde l'MC
flierlerstrassc 5, 8152 (;larlbrugg

Sams(a8z Sonntag, ll. - 18. Ilai
Plln8st-KonfcrcnT in Ocrlikon

Iti[§och,:1. Nlai
20.00 Ilibelstunde

tcn\'cr\Äalter rwdlf Jahrc lang in dcr Kir-
ljhenpflcgc mirgearbcitcr. Hansrudolf Abt
alr Prasidcnr dcr RPK, dic Rcchnun8 8e-
pruft.

Grosse Ar.rswahl in

Vorhängen
Nodisch.Schlafen

Bettwaren
Gobelins

I. WÄ.rLrErrs
lnnendekoration
8152 Glattbrugg

§chaffhauserstrasse 128
Telefon 810 63 19

Dtr Stodt musik torgte fur etnen rus\ip- lupfiqa n Konr.ertobs. hluss



MTTTEILUNGEN

Notfalladressen der Stadt Opfikon STAOT OPFIKON

Arrtllcher ottalldbrsr
Bei plötzlicher schwerer
Erkrankung oder in Not ällen
am Samstag und/oder Sonntag,
st€ht folgender Notfallarzt
zur Verfügung:

Bci lchtarrcbhen dce Harl.-
ar:16 wöhraod dcr Wocha,

ontag - F'Ültlg gibt die Arrte-
zentrals Auskunft. Tcl, tl7 47 (xl

8.rEtrg, f,. 6.. lE.llt Uh bb
Sonnt g, 18. 6.. lB.ül Uhr:

I»r. m.d. P. Hoep.l,ri
Rohrstrasse 2, Glattbrugg
Trlclon OO Gl ilit

Sonntrg, 18. 5., (E.O Uhr bir
Montrg, 19. 5.. lE.ql Uhr:

Dr. mcd. J. Buckrtghl
Bettackerstrasse 7, Glattbrugg
Tebfon 8t0 Zl 15

ilonr.g. 13. 6., (E.(p Uh] bb
Dbnrrag, ar. 6., lf,.atr Uhr:

D:. mcd. H. Hanlnrägi
Betlackerstrasse 20, Glattbrugg
Telcfon 810 lil 64

Bezirk Bülach
Ausgobe det Fahradksrnzoichon und Mofakontrolt-
schaldor (Vlgnottel 1986

Die Kenozeichen und Kontrollschildor des Jahr6s 1985 sind noch bis 31. Mai
1986 gültig. Fahrräder und Mororlahrrader (Mofa) dürlen nichr ohne gültige
Kennreichen bzw. Konlrollschild6r verkehren.

F.h.rrd.Gl H.r
Ausgabsatollon: - sämtlichs Stsdr- und Gemoindeverwallungen des Eezirks

Ausgabezeiten gemäss örtlichen Ano.dnungen

- Slatthalr€ramt des Bezirks Bül8ch, Spitalst.asse 13,
Beziiksoebäude Bülach
das ganzo Jahr, inno.halb dar Bü,ostunden

otüfahi.d.ont gltEHldar
Zur E,neuerung der im JEh,e 1985 eing€lösten Molakontrollschilder srellre
das Strasseoverkehrsamt d€s Kantons Zürich anlangs 1986 den berreflen-
den Fahrzeughaltern EDv-Einzshlungsscheine zu. B€i Einaahlung des Eetra-
ges wird die Vignens 1986 direkt den Halte.n zugestellt.
Neueinlösunge^ von Molas/Hslter. ode. Fahrzeugwechsel und Ausgabe von
Ersalzschildern bei Ve,lust oder Diebstahl dgs Kontrollschildes werdeh nur
noch durch das Stairtalfaramf dar 8adftt 8ülach vorggnommen.

Aurgabar.lt r: das ganze Jahr innerhalb der 8ürostunden
Fahrräder

V.d..li.tabgaba
lntl. H.ftp'nkh-
rtrtlchan te Fr. 8.-
b.l Vorwla$rng
P.h,.rh.ttD,trlcht
Yrrllclrarungaab-
!chlu.r
(2.8. SRB oder VCS) Ft. 4 - Fr. '15.50

Die Kantonspohzeislalionen geben keine Schilder ah
Statthalte,ra,.nt des Bezirks Eilach

245
243
ru.

Zahnärrtllcher ]lot slldaend

Wenn Sie über das Wochenende
von akuten Zahnschmerzen
befallen werden und lhr ähnarzt
nicht e.reichbar ist, steht lhnen
der zahnärztliche Notfalldienst '
der Universität Zürich,
Plattenstrasse 11, wie folgt

19.30-22.30 Uhr
@.00- 11.00 Uhr
19.3O - 22.3O Uhr
10.00- 15.00 Uhr

zur Verfügung:

Freitag
Samstag

Sonntag

Motorrahr,äder lMofasl

Fr. 40.-

Apoth€ker- ottslldaenst

Kranka}. und Hauapllago

Knnkcnpf,cgcveroin
Präsident: Balz Büsser
Kirchensteig 12
Telelon 810 60 59

Haurpflcgo
Vermittlerin: Beatrice Spör.i
Plauenstrasse 7
Teleton 810 75 42

Gcmclndchwemem
Doris Leipersberger,
Tolefon 810 42 74 (Büro)
(b€trsut links der Glatt)
Ursula Weber, Oietlikerstr. 57
Kloten. Tel. 814 09 85
(betreut r6chts der Glatt)

Woctrrxnddanat:
fl .. I ß. / 19. 5. (Pfingsren) Sr. lröne,
Tel. 810 42 74

Telefon 813 gl 3t

l(rankenmotilianrnagnrin
Das Krankenmobilienmagazin
befindet sich an der Lindenstr. 15,
Glattbrugg. Es ist am Montag,
von 10.00-11.00 Uhr und am
Oonnerstag, von 18.30- 19.30 Uhr
geöfinet,

Heidi Müller, Tel. 810 45 40
Gladys Wildschütte, Tel. 8'10 42 92

Schulpychologbchcr Di6n t
Schulhaus Länenwiesen,
Giebeleichstrasse 48.

Sprcchctundc: jeweils am
Montag, von 17.00- 19.00 Uhr.
Tslsf onische Voranmeldung
erwünschr. Teloron 810 35 07

STADT OPFIKON STADT OPFIKON

68
81

Arbeitszeit
über
Pfingsten
Oie Büros der Stadwarahüng
und daa Bctrolbqnga.mt .
sind geschlosssn;

vom Freitag, 16. Mai 1986.
'16.30 Uhr
bis Oionstao, 20. Mai 1986,
G.00 Uhr

Drlngcndc &llrtand:fä[c
lsrerb.tülLl
erledigt jeweils vormittags
zwischen 8.0O bis 9.0O lJhr der
Zivilstandsbeamte, H. Richner,
T€lefon 810 82 95.

stödtbchc wo*e
(Elektrizirätswerk /
Wasserversorgung)

Während der Bürozeit:
Ausssrhalb der Bürozeit:

(Gasversorgung)
Crasversorgu ng Zürich

Stadthaus Telefon @81 11

Pikett-Numrn€r Tel€fon8107781

Störungsdienst lalalon 42?323 
)

rD- ,

I<-al
1.i:fl,,1IJJ

STADT OPFIKON

Verkehrc-
behinderung
Oie Städtischen werke Oplikon
erstsllen zwischen dar Ober-
hauserstrasse und der St. Anna
Strasse die lür die Varsorgung d€r
Stadt Oprikon notwendigen
Hauptleitungen.

Während der Dauer der Bau-
arbeiren, in dsr Oberhaus€r-
srrasse von ca. Mitte Mai bis ca.
Mitte Juli, und in der Sr. Anna-
Strasse von ca. Mitle Juni bis ca.
Mitte September 156, muss zeil-
weilig mit Verkehrsbehinderun-
gen gerechnet werdan.

Die Baustellen sind signalisien.

Städtische werke Opfik4n
.:

Wo?

Wrnn?

I

I

Submission
Hallenbad Bruggwiesen
Wärmerückgewinnung

Klimaanlage ( Lüftungl
H€izungsanlage
Elektroanlag€n
(Hausinstallation)

B€sichtigung dor auszulührsnden
Arbeiten und Oevisabgabe:
22. Mai 'lS: @.@ Lüftung

09.30 Heizung
10.00 Elektro

Auskunft erteilt:
TBF Toscano- Bernardi-Frey AG
Herr Ochsner, Tel. 3tr| 26 36

Offerteingabe: 13. Juni 156
(Datum des Poststompelsl an die
Stadt Opf ikon, Liegenschaften-
verwaltung

Otfenöffnung: 17. Juni 1986
11.0O Uhr, Stadthaus OpJikon,
UG, Oberhauserstrasse 25,
8152 Glanbrugg

Der Stadtral

Fahrplanänderungen
VBZlVRUG
Für die VBZ- bzw. VRUG-Buslinien

Oerlikon- Glanbrugg- Flughafsn - Kloten
Oerlikon - F6rnsehstudio -TM C-Talack€rstrasse -
Glattbrugg - Opfikon / Au

können Vorschläge zur Gestaltung des Fahrplanes 1987/88 einge-
reicht werden. Allfällige Fahrplanwünsche sind dem Polizeiamt
Opfikon bis spätesteos Ende Msi 1986 schriftlich und kutz b€grün-
det bekannuugeben.

Der Polizeivorstand

STADT OPFIKON GESUNOHEITSKOMMISSION _
AUSKÜNFTE TELEFON W&.8

Dcnken Sb an db G.flhrun tür Klnd.t od* an db Bcb:turlg
dcr Umwch, wcnn lhrc Ablälle nhht Ech0.rnär. b..chEt
wcrdenl
Wra? o alte Medikamente o Spritzminelreste

o scharfe Putzmittel o Säuren - Laugen - Oele
o Fleckenwasser o Folochemikalien
o Rostent{orner o Farben - Lacke
o Chemikalien usw.

Wir bieten lhnan ,olgende Möglichkeit, lhre Problemabrälle unent-
g€ltlich zu beseitigen:

Glanbrugg: PP vis-ä-vis Restaurant Hirschen
Oplikon: Dorlstrasse 56 (bei G. Kamrnormann)

Fr.trrg, e. Junl ffi
von 08.30 bis 12.00 Uhr und
von 14.30 bis 17.@ Uhr
§rmrtag, 7. Junl 1S
von 6.00 bis 12.00 Uhr
Uontlg, 0. Juna 1Ü
von G.00 bis 10.00 Uhr

- ilontto, 9. Junl 1S
von 10.15 bis t2.m Uhr

Bringon Sie ihren Sonda.lb{all an diesen Tagen 2um Ent-
sorgungswagen.

lm llbdgpn ltt da. Rü.r(n.hl . ln ADolirdtcn urd
Drog.rl.o l.d.rtdf !rtd3.

JAHRE

Besuchen Sie unsere Jubiläumsausstellung

Das Buch vor Im Jahren
in den Räumen der Stadtbibliothek,
Schulanlage Mettlen, Dorfstrasse 4, Opfikon.

Ausstellungsdauer: 16. -28. Mai 1986

Montag und Freitag
15.00-20.30 Uhr
Mittwoch 15.0- 19.00 Uhr
Samstag, 25. Mai
10.00- 13.00 Uhr
ausgenommen Pfingstmontag

Öffnungszeiten:

Die Eibliothekskommission
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lo set:unE ron Seite I

einem «Von-Tür-ru-Tur-Vcrkauf von
«Backstein"-Anhängern cinen rc5pelta
blcn Rcinge*inn von rlh('r 58 (Xx) I'ranken
/utanrmcn. Drcs{! (;eld $ urdc dcr (icmljrn.
de zur VcriuSung Bcslelh und Iur den KauI
von Bette lur die Krankcnslarion bci der
Altcrssiedlung Cicbcleiüh rcrwcndcr.

]:rneiterunl surde ßründlich geprrifl
Seit cr vor vier Jahrcn da\ r\mt dc5 Optl-

ker (icsundheitsvorstand\ angctretcn ha-
be. so betont Stadtrat Hans Pcter Frics\.
beschafritc cr sich sehr inlcnsi\ mir dcr
standortfraSe einc\ l(rankenhcit|r.. Ilinc
Er*erlcrung der Cicbclcieh.Pllcgeabtcr.
lung auf dcm angrcnzendcn Artal sci Bc-
naustens geprüft $ordcn. l)as fraglicht'
Land gehört .icdoch ichr der Stadr, \on-
dcrn einer privater Eißcntlmerin, dic his'
hsr /u keincnr verlauf bcrcrt 8c§(!cn \cr.

"Dcm Stadlrat \rärc nur dcr WcB de., I1\-
propriierens gcblicben, und da!on \rolltc
man absehen», erklartc [rricrs. Sch\rErcn
Herzens hatrc man also ron dicxr ldcc Ab-
\land nchmcn und Ja\Ce\chJil rn dcrl Sni-
tallcrband ruruckScben rnu5\c , dcr dar-
auftrin.rn andere Ccmelrd(n !(langt \ci.
(;rosse Hoflilun8 habe man aufein Projekl
beim Kino Claudia in Klor('D 8esct.,r dic'
ses uurdcjcdoch ron dcn Klotencr Slimnr'
btirgern im verga ganen Scptt'rnbcr ahgt'-
lchnr.

Inncrhalb der rom Spilal\r'rband 8c'
währtcn Fri\t !on nur einigcn \4 (r(hco \aic\
trotz inten\ilcr Suche - itr Erwäsunll 8a_

zogen \r'urdc dic ron Hir\chen bc\ollcrlc
Wiese an dcr Milllacker§trassc:'()§ic da\
Familicntarlcnland in d.r 

^u - 
nichl

mehr mö8lich gewcsen, eincn lerntrnfliScn
(und auch ron den LärmaullaScn her cr'
laubtcn) Standort lur ein rcgionalc\ Kran_
kenherm anhicten ru konnctt. .^ll. (rPli_

malcn l-ö\un8cn \iurden \ersehrt durch
den Ztitdrucl". meint Fricsr rucl_
blickend. Drr Spitalvcrband mochlc rlarn-
lich d&s vorprojclil fur cin (-hroni\chlrün'
kenhcim im \udlichcn Bc/irk\lcil unhc-
JinSr hr. /urrl .ll. l)crcnlhcr lq86 crllr(.i
ahcn:\o latDc nrlilr rrr d(rl(;c tlr. !on lall
t(mirlr Suh\crlll(),rerl irr dcr ll()ila \oll

6l qo: nach dicsem StichtaS i\t nur noch mil
Joo/o zu rechnen.

«Die Pelitior Lomml spit, sbe.. . ."
Uhcr das Projckl in lJa:ilcr\dorl \ci dcr

Opfiker Stadlral nichl bcsonders glucklich
gcwcsen. gibt Hanr Pctcr Fricss ununrwun-
den ru. Damit cin Krankcnhcim im sudli-
chen Bazirksteil aber ubcrhaupt 1c zurtan-
dchommc, und $eil nran inncrt dcr \orgc-
gcbcncn Zcil aulh tcinc bt'sscrt' I rtsung
aus der *_hubladc hallc,,ichrn konnen. ha-
bc dcr Stadrrat zugc\limmt. Dic Stildt
()pfikon \ci !on Ge\cl/c\ §rgcn /u r An'
\chlu\s an cincn Spital\ erband gcl\r uDtscr),

und sic lrasc aurh ein.n gro\sen 
^ntL'il 

n
dic Ko\tcn bci. Deshalb konnc nrao nicht
cinfach lu\ dcn] vcrband üurstcigcn unrJ
('in Ertrarüslein fahrcn. batonl Stadtrat
Fricss. lficr wärc aincrseit' unsolidarisch
dcn andercn bcrciliSlen (;eflrcindcn g('gen-
ubcr. ander\cit\ musstc ()pfikrrn drc gc-
\amten [:rslcllutlE\- und r or allcn clic nach-
hcriB.n tlctricbsko\lcn cin.'\ in cigcncr R.-
gic crbautcn l(rankcnheirll\ dann auah

8an/ allcinc lra8.(n.

'. J(l/1, §o Jic I ntsihcrdungbtrcrt.r*\_rm
l'arlamcnr licBt und am 2. Jonr gsl'alll \\cr-
dcn durltc. ist man in dcr llc\ ölkcrunS cnd'
liah sach g§lrorden", mcin( Han\ I).t.r
I rrc.r rnr Hinblitl .rul-Ji( gc\ranclc Püi
llüll d(r ( )pfikcr I'r.rucrr urtJ trnc \l,,lr(,,r
von Kurt Bos:'r.rgr-, d!'r ein ProJ(kl cincr
au\Sebaul('n komnluoalcn Anlagc vcr-
langt. ['rics\ hedlucrr z$ ar, rluss dicrc llcr'
nungsbildung errt \o \piit cllrsellt, ob$ohl
Jcr Sladrrat rcgclmils\iB ubcr die trnr$icL
l!nB bcrichlet. habc, /eiBt ]cdoch \chr
8rosse! Vcrstil dnir l'ür dic \orgchr (htcrl
Argumcnlc. "E\ i\t cin !crsrarldlichcr
\\'unsch. dass man von dcr Al(ers§ohnung
uhcr dic Ptlegc|ilarion bis runr Ch()ni$ih-
lranlcnhcim in der cigcnt'lr. rcrtrautcn
Cemcindc terblcibcn mathtc,. mci l dcr
(;csundhcit\vorsland. Lcidcr lei dic Ptlc-
gcr(rlton Jc' Altershcrmr Crcbe['ich .cit
AnlanE an dcrarl hollnu gslos ubcrbelegt,
das\ di. t-cutc nach l:fibrxch und uula(h
rcruiscn wcrdt-n mu\stcn. l)ic\. oh$ohl
mrn dic lleltcnrahl /ucrst aul ll und j!'t1l
\o8ar (unter i\usnützung dcr lclrtcn Raulrt-
rc\cr!.n !) nul l5 crhoht hahc und nichl nur
dic rorgc.chencn l.i(htsn lrilllc hclrcrrc.
iondr'rn sogar.ch\cr pl'l(!ctlcd!ril igc l'a
licntcn nulgcrx)nrnrcn lriihü.

Heule lreilrg I nlers(hriftensrmmlunx
\1it ihrcr Pcti(ion gcSao dil\ rcgronalc

(hroni\chLranlr:nhcim in IJarscrsdorl
lonncn und §ollcn dic oplilcr l'raucn
kcin Kra kcnhrirD aul Oplikcr llodcn rrnd
\chon gar lcincn Austnll aut dcm Snrtal.
rcrband crzuingcn. Abcr (inc'rcgc Untcr'
rruruung rJurch dir hL\olllrun8 lonnr!-
Jo.ll crriBC. in. Rrrllr:n hringcn lucr*t rir-
nral un Pirlirntanr, dar rrrtr'r Jrcrcrrr l'irr-
dru!l (und dcr tsil\,lcisc hercits laut geuor-
d('!rcn Oppo\it,on):'ich ((«ea dar IJa\\cr\-
dorlcr Projcll aussprechcn clttrlte.

U d $cr) in dcn konllrcod('n \\i)chcn
untcr all dcn 25 bcreiligren Bulachcr und

l)iclsrlor icr (;cmciodcn kcinc ..u\t irnfitcn'
J(' Z\rt'idriuclsmchrh!'it /u\rand. Iornmcn
$ürdc. mus\rcder Spiral\rrband Lndc Ju-
ni I986 dar Pro.iclr Bas\crtdorl bcgrahcn

- L'in. ncuc ( hanco lur di( bciden Opfiler
I'^-lc8!crrco, \rilJrprJ'rJcnr Brun(r BtEni
rrnJ StiLJtrrt llan. I'ctcv l'rrcr., nrrl cincr
\rarkcn Rückcndc!kung in drr llc!crllc-
runS d.n SlJndon ()pllloll-(;lru bruBP
$icdcrunl Jlll Ljc Tr\ih ,/u hrinpcn . . .

Unlcr\rhrill('o \rcrdcn hcur( [icititg
morgarr\ und nach,nittags bci dcr \ligro\
inr Zentrurn,,o*ic ror dem Kon\lm an dcr
Ialackcrstrasrc gcsammLlt. üin Unlcr-
\thrrl't(ntalon f inJcl't(h JUI' drc.cr Sallt.

16.5. t920
Das Schweircrrolk be*-hlicsst
Bcitrirt zum Völlcrbund

16. 5. l%.1
Clemcns Krauss, österrcichi\chcr
Diri8cnt, in l\lexico S.slorben
(.1l. t. t89l)

17. 5. lt60
Johann Jakob Holl ingcr. Historiler,
in Zr)rich Scstorbcn (' 18. 5. l?83)

It.5_ lt6ß
Lconhard widmer. Dichlcr, in
Zurich gcstorhcn ('l:. 6. 1808)

19.5. t9lt
I-crdinand llodler. ciner der bedeu-
tcnd\ten S(-lt$ei/cr l\lalcr. in (;cnf
Scstorbcn ('l{. l. l85l)

20.5. 1506
(ihristoph Kolumbur, Enldcckcr von
Aurerilu, in Valladolir.l gcstorbcn
(' 1.151 r

10. 5. tg:l
..\nr 10. :1. \lri üh.rqucflrdcr r\nrc-
rilaocr ( hilrlc'.\. I rndb(tgh mrl dsr
,.Sprflr ot Sr. Iorri.,, rnr ,\llcinl'lug
d('r) r\tlarllrL

:1. s. tt95
I r. r/ \rrr) S lrnc. Lr) ll\trlt\1. in
\\ i.n ',r.tor l,cn (' 1S J I I lr))

::. 5. ltli:
t'rol l DLrr)r- Llcr (,ol lhrr (lhrhrl

l:. 5. rtts
\icttrr llrrgi,. lran/. I)lchl.r, rrr l'xtit
scrtorhn ('16.2. ltOl)

>- '--'' ''r' 
- '1i

It ,r, tn un tilelburer Ne<hharsLltdll de.\,4lttt\ und P.lleqeheitns Cihefuit h, rture noth
.,ln],k ht dtt Stoltrut\ der rleula stdntlort tut; reyionulen Kronkenhtint.;. I)o; l.ond
r?hort ßdo!h nilrt dt'r Stutlt. rtndtrn pn|ortn I-t!{,nlürt*rn.

I

..1n1'h dit';t' ß'ßsc dn dar .\Iulluc(r,^lrosre. ßrr heu(e I lrstltc t,eidtn, $'uftle -[ r las
reeio olpLnnk.\hei tns .4ut1t' ?t[u.\.\I - dpnahr.lutohohn ntrssteledoch uberdor.ht

Rudkt DRS: I)irL,kt uus de»t ()p.likt:r I)rtrt'ltgungs:.cntrturr

Petition
ein regionales Chronisch-Krankenheim in Bassersdorf

Oie unte.zeichnenden Frauenorganisationen aus Optikon Glattbrugg sind mit dem geplanten Standort des Chrqnisch
K.ankenheimes in Bassersdorf hichl ernverstanden.

Der Stadirar wird gebeten, das Pro,ekt neu zu uberdenken und lolgende Punkte u u be.ucksichtigen:

1. 1976 versprach der Stadlrat den onlichen Frauenvereinen eine Erweiterung der Pflegestation auf Gemeindegebret.
2. Chronischkranke sollten nicht im letzlen Abschnitt rhres Lebens aus ihrer Gemeinde enwvurzeh werden.
3. Ein Krankenheim frir Chronischkranke sollte unbedingt für Eesucher mir offentlichen Verkehrsmi[eln beqlem er-

reichbar sein.
4. Hat der Sprtalverband geprLrft, stan eines l(omplexes von 90 Belten. kleinere Einherten (30 getten ) an verschiedenen

orten zu erstellenT

gegen

Frauenpodiunr
Kalh. Frauenverein
Frauengruppe der evang.
methodistischen Kirche

Optikon. rm Mai 1986

Unrerstützen Sie mrt lhrer Unterschrift dies€ Perirron!

Gemeinnirtziger Frauenverein
Laodf rauenvereinigung
Frauen der
retormierten Kirche

/,R
GOI.D§CEMIEDEf,TELIER

STEPE,AIT ZOCC'\\. 
WallßellersBass{r l14

' .]e -.ier re rPr P-sl 1 rr:.:- ::.
'iereion 810 34 84

Einsenden bis 30. Mai 1S6 an: Petition der Frauenorganisarronen, Posrfach 3244. 8152 Gla!rbrugg

Wider die Angst
r.h. I)ia s./cneric an r'incm dcr grauerr

IrruhlinBsta8a dicscs Jahrc. i\l ltcspctl-
sl is.h: cin Kiess crk, cin l\ !'its\ braunlich!'\
Ried, da\ Dröhnen d('r 

^ulobahn. 
dir'/urir

Flughalcn fuhrt, dic Silhoucrl0n \o
Hochhäusern im l{inlcrgrund ctn paar
Baracken. I)ic B{hörden haben dcn Hol,,-
hütlen einen Namen gcgcbcn: .l)urch-
gangszcnlrum Oofikon,; Asllbcwcrbcr
sind darin einquartiert. Sie lebcn im vor-
slädtischen Niemandsland, in cincm Cher-
to, wcit rreg von unscrcm Alltat. buchstäb-
lich am Rande der Ce*llschafl.

Am DienstaS, 20. Mai, besuchr Radio
DRS I das Opfiker DurchSangszentrum
und widmet den ganzen Ta8 den As!'lbc-
\rerbern. Dabei gcht cs nichl um die gegcn-
wänig hänaigen politischcn Fragcn wie die
AsylScsetz,evision. sondcrn um das Le-
ben der Leute in einem lard, in dem \ic
Schut, suchen.

In der SendunS.Guete llorge" rermil-
teln Rcdaktor Rolf Probala und Redaklo-
rin Ina Boesch ein erste§ stimmungsbild
aus dem Zentrum. Sie bringcn ein bisschcn
teller. und lolfelklappernde Atmo\pharc in
dre häu\lirhc Z-rnorlcku(h( dcr cinhctmi.
schen Zuhörerschaft.

Da\ Magalrn "Palette" urrrl rlirclt aus
Opfi kon itbertragen. Berrcuer, Sozialar-
bcirer, Sprachlehrcr, Lieferartcn kommen
zu Won, Schweizerinnen und Sshweiz.. al-
so, die mit dcn Ausländ.rn arbeitcn. Abcr
auch die Asylanten selbst crzählen von ih-
rcm neuen AlltaS und ihrcn Erfahrungcn.

Inr "Rcnrlcz.rour irnr \rrltrg" lcu(hlel
Radio DRS I drc t{intcrgründ!- Ltcr Ilu.ht-
ling!prohlemal ik au\: l)ie nchsci./ i\r nicht
das cinlige Zicl bcd()htcr \lcns.hcn- l)ir
politischcn und öl(.onomischrll Um$aDun'
Scrt dcr lclztct] Jahrc löstcr) cinc \'tiller-
l^andcrun8 au\. Danit dic ljol8cn fur dic
Ccslrandctcn und unr cini8!-rtna\san cr.
traSlich \rnd, mussen \rir uns tuil ihncn und
ihren Beddrfnissen ausci andr'rsctlen. Anl
NachmiltaS schaltel DRS I im "N{rrsait"*icdcr rn das Durchgang\./cntrum; lur.,(
lleitragc zum Thcma werdcn aul'DRS.'l rn
der Scndun8 «(iraffili" übermirtclr.

Drc Bcrichtcr\tattunt! uhcr den "\f,rrt.
raal dcr \\clt" *rrd rahlrcrihc llorcr aul
die e-\ori\chc Palme bringcn, rlas Iasst rich
ohnc ho(hcnrwirkcltc\ nolio\rhc\ (;c'nur
prophczcien. Radio DRS santnrclt dcn gan-
zen Tag luhorerrcaklioncn - au(h E,rlilgc

- und prascntie( .ic inr Rahmcn cincr
abcndlichen Diskussionsrundc n)il \'.rcna
MUller, dcr Lciterin dcs Zentru rs. Paul
Urner. dcm Chef das Ztir(hcr I'ur\orgc-
amle5, (o\*'ic Pctcr Art'<'nr. r,!cm I\lcgicr.
lcn dcs Ilundc\ratc( Iur das Ilrichtlit]B\!rr-

\\'ar man ni(ht kennr. machl Ang5!. Und
An8st h.mmt dirs politi\!hc l)enkcn. llhrt
zu irrationalcn Entich.idungcn. zunl ßcr'
spiel an dcr Urnc, §ic eini8('\f,'ahlrc\ultatc
dcr lelzren Zcit bcleSün. Unl \o grö\\cr da\
l-ob. das Radio DRS für scinen lvut !cr
dicnt. d(n Dcut.ch.(hseizcrn rhlr, rrrrtlcr.
*illigcn (iastc rorzuslcllen.

Name,Vorname Adresse

1

2

3

4

,,.15L-

l



STADT OPFIKON GEMEINDEBAT

Beschlüsse des
Gemeinderates Opfikon
vom 5. Mai lSG
Es werden gewählt:

'1. Hans Rudoll Abt, Neuwiesenstr. 3
und Oskar Meier, Pünrenstr. 12,
als Mitglieder der Steuerkommission Oplikon

2. Walter Fuchs, Neugutstr. 2 und
Bruno Thellung, Erlenwiesenstr. 23
als Ersatzmitglieder der Steuerkommission Opfikon

3. 50 Mitglieder des Wahlbüros Opf ikon
4. Jürg Lanz, Glärnischstr. 49 und

Werner Erni, Neugutstr. 4
als Delegiene der Zürcher Planungsgruppe Glanal (ZPG)
Alle Gewählten sind für die Amtsdau€r 'lS/ 1990 bestätigt wor-
den.

5. Kurt Schwaigholer begründet sein von Mitunterzeichnern ein-
gereichtes Postulat betreffend Verkehrskonzept für Opfikon
und Zürich-Nord

6. Überweisung.ler Motion L. Roffler und Miiunterzeichner betr.
delinitiver Standort des Jugendhauses an den Stadlral

7. Überweisung der Motion walter Berner und Mitunterzeichner
betr. Standort Jugendhaus an den Stadtrar zur Eerichterstat-
tung und Antragstellung

8. Aulhebung einer Lehrstelle an der Primarschule Optikon
9. Ablehnung der beantragten Anderung des Gründungsvertra.

ges mit der VRUG betretfend den Regionalverkehr
10. Genehmigung der Bauabrechung des Kläranlageverbandes

Kloren-Opfikon über die Erweiterung der Vorbehandlungsan'
lagen. Betriebsgebäude und Regenklärbecken der Stadt Opli'
kon und Bewilligung des erforderlichen Nachtragskredites von
Fr.8O47.55-

Gegen diese Beschlüsse kann innert 20 Tagen, von der Publikation
an gerechnet, an den Bezirksrat Bülach rekurriert werCen.

Opfikon, 5. Mai '1986 Nämens des Gemeinderates
Der Präsident: Der Sekretär:
J. Leuenberger W Pfenninger

WER
h.t .an o d.t t-

Fachteam repanen
,ede Marke am Orr

Werkstatt in mixrmal

Rcp6raluran

Td. :nl 6 45
Tcl. 3,l1 50 22
vor 8 brs l9 30 Uhr

Tv S.rYlc. m.rty
L

' Tv Sarvlc.
M.7tv

L

Gunstrg abrug€

Reatz.ug

sallell mrr Zube
hor und gulem
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057i 3344 82
uber Mirrag od€t

Zu verkäulen sel
tener Trlchln-
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Elumentnchret
gul erhalten.
leult noch 9ur.
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o57/334482
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W!it.re Ni.derlss3unqan in B.rn.8a3cl, G€nl, Lausannc

Wir srnd ern lerstungsfdhiges Unter
nehmen der Schweazer Farb- und
Lackrodustne- Zu einem beachtli
chen Teilstellen war auch ge
brauchsf erlige Oeckputze (kunst
stof lgebundefl s und mine.alischeI
her.

Fr.ir den Verkaul dieser Deckputze
suchen wir zu raschmöglichstom
Eintnti einen

TAT SELNIIIS
ErcRESSAG'8A
Steinackerstrasse 49
83O2 Kloren

Wrr suchen fur erne verantworlungs-
volle, abwechslungsaeiche und inler
essante Tärigkeit eine 2uverlässige

Mitarbeiterin
als Aushilfe lur Fefien undKrank
heitsablösung. Besoodere Vorausset
zungen srnd nicht erforderlich, dre
Kandidalrn sollte tedoch gure Fähig
keiten haben, mit Zahlen umzu
gehen

lnteressenttonen wollen srch bilte bei
Herrn Scheppler, Teleton
O'l i 814 20 t8, metden.

r§igßß^?E*N"*
Wir sind eine bekannte Handelslirma
der Hobbygarteogeräte'Branche und
suchen einen jüngeren

l@

Aussendienstmitarbeiter
Wir stellen uns ernen kontaktlreudr
gen und willensstarken Mann mit
abgeschlossener Berutslehre lmö9
hchst dem Baugewerbe nahesle
hend) und mit kaufmännrschem
Flair vor. Rerseerfshrung ist von Vor'
terl, aber nicht Bedinguog.
Rersegebrel: Grossraum Zunch und
Zürcher Oberland.

Der Verkaut und die Beratung fich.
ten srch vor allem an das Baugewer.
be wae z.B. Gapser und Baugeschäl
te, Fassaden.Spe2ialgeschälre etc.

Unsere Putze sind von anerkannt
hochstehender Oualitat. lhre Ver
käufsaktrvrtät6n werden durch die
Verkauf sleitung unterslützt
Sie tinden ber uns eine entwrck.
lungsf ähige Posiilon. ern teamorien
trertes Arbertsklama. Firmenwagen
slellen wrr zur Verlügung.
Eine senden Sie lhre Bewerbung
lZeugniskopren, Lebenslaul, Hsnd-
schriflenprobe I an folgende Adresse:

X.rl Eub.nhoLr AG, Farbentabrik,
9202 Gossau SG lFür telelonische
Auskünhe slehl lhnen Herr Schätzle
gerna zur Verfügung.l

lagen/
Speditionsm itarbeiter
mit Fah.auswers Kat. A.
Wir freuen uns auf lhren Anruf.

GAnDE A l(r..r + l(lrtn rAG
Bit2ibe.g l, 8184 Bachenbülach
Telefon 860 26 66

rio{oeirierschrank Kontroti.Ldmpen

iüüne tttt r:5i!tn*n::*".':#

ii. I lUl lrer ab k. 586.-
.ri ' ,. Grotr.r AbhoLebott
:: I . Ga.antie bis l0 Jahre

I o Reparatrrr allPr Markon
a Hochslprr-.is lufs alle Gerar

8.ch!nbel.ch, llt',rii.ri '!t L,,,L ! 81nr14rjt1
o.dil6.s,nr,,rrendf.r,,,,1,!r !r|11!.12{xl
2u.i.h,1., !n,r 1)l Jr,r r(:rl
StEillnb.ch, l,rol, C.' r.', r5tl I I 5e 6e

J,,xnx, ll a.l.l 2:l0l

_n^
m'hffifl

lhre Farbfotos Stunde

Mi1 durchschlagendem Erfolg haben wir innert drei l

Jahren 30 "Minrr 
'l Foto-Filialen" eröIfnet. Für unse- 

,

re modernsl eingerichteten Minilabors in Zürich und
Glatt, in welch;n Farbfotos in einer Stunde herge'
stellt werden, suchen wir dynamische, aulgestellte ,

Mitarbeiter(innen)
Branchenkenntnisse sind nicht unbedingt e,fo,der-
hch, da wrr unsere neuen Mrtarbeiter rm eigenen
Ausbildungscenter aul die zukünftigen Aufgaben
vorbereiten. Bitte richten Sie lhre schriftliche Olterte
mit Lebenslauf und Foto anl

MINIT I SA, Ei,sagstrasse 14
41O3 Bottmingen

Tütn l,.ld R.rr..n lla. nr.n (}.Llll ltut.o llrr.l!. Xü.h.
tiraich.nl rn r,^,rn ln! w,,d r,,.. nlcttrr.hr?PORIASma.hl.h,i...,
w.rl n!! lhn{ irlln lu, lh,f n . n.i Ina f.r pll.!e|. n1..

W!^*. .htu' pässrind ru' E n...h I'n.,nt!.hfl D!,.h A!r*,. h\t',n
rung D!,chd(rI'ORTAS xun:rsrnr do, Fr)nrtun! r I " dd A,l 'unummanleluno, B '. d., An von [.h. h(l,,usr,lQl Mähng.r lsw
Eahc Nr8baun Tear '\* Aü, h Aul Wunv.l'A. unrl
Häusrwcn Rotu,''.'unq nuch Er.hooünr!;

FOßrAS Fachbetricb, HP. Müllor AG
a 0rl730 88 78

Unser autgestelltes Produktionsteam
sucht Sre. Wollen Sie mithelfen, nach
grundlacher Ausbildung als

tosrhinist
dre bekannten Lichtpauspapiere von
Messerl herzustellen) Aul modern
sten Anlagen fabrizreren wir seit mehr
als 1OO Jahren hochwertlge, hchlemp
findliche Paprere.

Ore Stelle ergnet srch fur ernen quali
talsbewussten Mitarberter mrt gutem
technischen Verständnas.

Wrr zeigen lhnen gerne den Arbertsbe
rerch. Für die erste Kontaktnahme ver
langen Sie balte Frau E. Dober. Wir
treuen uns auf lhren Anruf.

l.rtt rr
8'l 52 Glartbrugg, Sägereist.asse 29
Teleron 01/829.'11.11

Vielleicht sollten S/e sich einen
« Schupps» geben und sich einer
kleinen, fröhlichen Oamen'
gruppe anschliessen (40 bis
60 Jahre). Auch Sie würden
Spass an

Rhythmischer
Gymnastik
haben! Wie wär's mit
einer Schnupperstunde?

Teleton 810 zl0 7

Santecbi 4t3
lnncndckorotimcn
Udcrnr 7ö,8600 Dübondol
r 0'l 82I 90 21
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Tag der ofJenen Tür beim EWO

Stromtag E6

lm Rahmen der gesamtsch*eizerischcn
Veranstaltung «StromtaS 86. ladl da§

Elekrrizitäts*erk dcr Stadl Opfikon dic Be-
wohner cin, cincn Blick hinler die Kulissen
d.s stromlicferndcn Elektrizilälswerkes ru
werfen.

Am Samsta(, 24. Mai 19E6, rcn l0 0O bis
,6.00 Uir, steht die neue Tran§formatorcn'
sralion im "Air-Ccntcr» zur frcien Besich-
litung offen. Diesc station dienl ror*ir'
gend zur Strömversor8unS des ncue Sro\-
sen Gcschäftshauses und No\olel "Air-
Center" an dcr Talackcr-/Stelzcn\lrasrc
(Holzgasse) in Clatlbru8s. Au\ eigcncr An-
*-hauunS könncn sich die llesuchcr cin Bild
darllber machen. was e\ dazu allc\ brauchl.
Un\ere Mitarbcitcr stehcn firr AusküIrli.
Scrne zur VerfilSunS. Es brsleht auch dic
Ilöglichk(ll. unter kundigcr 

^nlcrt 
un8 cin-

mal selbst NelTs.haltunBen in dcr Statron
vortunehmen.

Dariltrr hinaus uiril am glcichen C)rt

auch inlercssalles Anschauun!l§malerial
aui dem Nctzbetrieb 8cz.i8r. Fur da\ leibli-
chc \\'ohl $ctden kleinc Erfrischungcn ol:
fcricrt.

Der Zugang von dcr Talackerstra'isc aus
isl mir Plakaten markicrl. ParlicrunS\'
mdglichkcilen bcslehcn in unmittelbarcr
Nahe a dcr Talackcrstrasre bcim Park-
platz auf dcr Ubctd(a-[un8 dcr N 20. l- I

l)ie Besuchcr \rerdcn Scbetcn, dic Signa-
lisalion 

'u 
beachlcn' l,n übri8cn !cr$ci\en

$ir auch auf da\ lrseral in der hctlliScn
Ausgabc de,' Stadl-A zei8er\. rÄir lrcucn
un1 auf zahlrcichcn Besuch.

[:lektrizitärs,.rcrk Opfi Lon

Verkehrsbehinderung

Dic Stadli*"hcn werke Oplikon erstellen
zu ischcn der Oberhauscrstra:ser x_haIl'
hau\erstrass€ und dcr 51. Anna-Strarsc',
'* allrscllcrrtrasrr d tr,' I ur dir (;as. und \\ a''
serrer5()rSunB der Sladl Opl-ikon nol\rcn'
digcn Hauprlertun8cn llit Jcn Bauarhcr'
rcn 5oll i\'litlc illai 1986 bcgonncn *crdcn.
Sie dürll('n voraussichtlith lindc Scptem-
bcr 1986 irbgc\chlossen \cin.

Das Leit unSsl rass.'c unterqucrt dic (;lalt
im Bcreishe dcs Sl adthau \-SpiclDlal /e\
bz$ . dc\ Xchrplalzcs Sl. Anna-Slras\c. [)a-
bei cnt\lchen ncben Verlchr,'behindcrun-
8cn auch [-drnrimmislioncn dur.h Ramm'
arbeire und Einschränlungcn in dcr Bc-
nutzung rlcr öffentlichcn 

^nla8c 
und (;lxll-

uli'rwt'gc.

Dic llcvolkerunt wird gchctcn, dic Si-
gnalisalion zu treachtcn. lVir hittcn rrnr

Vcrsrandnir fur rjie ununrSarlglich nolscn-
digrn Ilas\nahrnen.

Stadti\,ihc \lcrl( Opfi lon

I'IT lithrc l)-Stundt,hß'oche ltn

Ab2. Juni nur noch
einmal täglich Post

Am 2. Juni 1986 redu/icr!'n dic PTT-[]§-
tricbc landes,*eit die Arbcit\reil !on .tl auf
.l: slundcn pro woche. Sic \chliqtscn \ich
damit denr Trend in der Prirat!+irtschaft
aJr.

Cleichzeitig fuhrt die Post überall dic
rä8lich einmaligc Briefru\tcllung cin. lm
Postkrci\ Zurich (Kanto e Zürich. Thur-
8au und Schallhaüscn) $crdrn alle Orlc
mit Ausnahmc der Stadl und der Aßglome-
ration Zürich sowi€ der Stadt Schaffhau-
s€lr, txo dic EinmalzustellunS schon vor
Jahrcn eintefuh( wordcn isr, in dic Reor'
ganisalion einbczogen. Die Umstellun8
kann lur l-oltc haben, düss der Bricft.ä8er
auch ir,ll vormittaS nicht mehr rur 8e$ohn-
lcn Zcit vorbei kommr.

De Reduklion auf einc täSliche zustcl-
lunS drilngt sich auf, weil ftlr den heutigen
zwciren Zustellgang am NachmillaE, lediB-
lich noch 590 der gesamthaft zuzuslellcn-
den Scndungcn vorliegen. Mit der küntti-
gen zustellorSanisation wird angcstrebt,
an Normaltagen eincn Zustcllschltrss um
12.10 Uhr und ao vcrkchrsstarken Tagen
um ti Uhr zu gcwährlcistcn. Fcmer werden
im Seschlossencn ZusrcllSebier dic s,ch*ei.
zcris(hen TaScs-. Lokal- und RcSionalzci-
lungen, dic der Briefirägcr bishcr auf dcm
zweiten Zusrcllgang mitSenommen hal,
noch tlcichenlags auf cincm Sonder3ans'
zugcstelll.

lm Annahme- und Versanddienst wird i

die 42-Stundcnwoche vorwietcnd durch in-
terne Rationalisierungsmassnahmen auf-
Befangcn. AnpassunScn im Leirtungrange-
bot kommen nur dorl in Frage, *'o sre fur
dic Kundrchaft kaum nauhteilige Ar.t'*ir-
kungen zcitigen. Unter anderem isl rm
Postkreis Ztirich vorgesehcn, bei rund 60
(\on 520) Bclriebsslellen mit sichwacher
Kundcnfrequenz am Abend den Schallcr- ]

schluss um htkhsrens eine halbe Stunde
\orlu\erlegen. Die RcgelunSen *crr.len .Jc

nach dcn örtlichen Verhältnirscn und rm
tin\crnchmcn mit den llehörrlen gctrol
fcn; dic Bevölkerun8'.r'ird rechtzeitig oricn-,
ricfl.

Krcispostdirekli(nr

Von Hsus zu Haus . . .
«für alli»

,.frrr alli» ist ein Hefl der Aktion
«Chrislus filr alte» (CFA), welchcs an
sämtlichc Haushaltungcn lon C)plikon,
(]lattbrug€! und Obcrhaus€n grrtis vertcilt
wird.

Dicrc überkonfessionellc Aktion Silt
nicht nur unscrcr Sradt, sondern will ge-
samtschüeizeris{h möSlichst alle Men-
sshen mil dem Evangelium erreichen.

Das Matazin enrhält, unrer aoderem,
ZeuSnisse von Leuten aus verschicdenen
Bcrulen, die Jesus Christus kennen8elcrnt
hab€n und von ihren E fahrunten erzrlh-I
Ien.

Mll ainem Culx-hcin kann koslcnloscuc
Bibellcsehilfc oder cin Fcrnbibelkurs angc-
lorrlcn $crdcn.

lm Auftrag von CFA, für das Verteilcr- |

ieam.
Hr. und C. Hablutrel
Clanbrugg i

Die AusstellunS ist geöffnct:
freitag, 16. Mai
Nliuwoch,21. Mai
Freitag,23. Mai
Samstat,24. Mai
Montag, 26. Mai
IUirtwosh.28. Mai

Auf vicle B.sucher freut sich

Kathrin Käser's
Saisonküche

7,u ltuhlingssoloten, an lerchten und he-
könnlichen klatsoucen, posst prinra. ols

Mutters Hacklleischkuchen

Zutdten fü cin wähenblcch von 24 cm
Durchmesscr
250 8 wfientci8
knapp 250I Blätteflcig (Deckcl)
I Eigelb

Füllung:
2 Esslöffel Oel oder Fett
2 grossc, gehackte Zwiebeln
frischc, tehackte Petersilie
5mg Hackncisdh - dreierlei
(Rind-. Kalb-, Sch wcine fleisch )
I Esslöffel Mehl
r,': dl Sauergraucr-h (odcr Weiss\rein)
I dl kräfli8c Reischbrühe
Salz, Pfetfer, Muskatnuss
l-4 Esslötlel Rahm
I ganzes, rohcs Ei

Zubereitung
Austc\§allt.r '*'ähenteiS auf cin befette-

t.s Kuchcnblcch le8en, einstechcn. Blättcr-

25
JAHRE

Ausstellung: Das Buch vor 100 Jahren
erl Ab heute, 16. M.i, 15.00 Uhr, §iod in d.r Srrdtbibliothck. ir det

srchul.nhße M.ltleo, Buchc. rus dem Ltzl.n Jrh.hu[dcfl und .lle !'l'erl-
,eußr rur Buchheniltllunß rusteslellt.

lnl Rahmcn dcr JubilaumsreraostaltunScn hat dic Bibliolhek\tommis-
sion in den Räumen dcr Sladtbibliothek eirc kleinc AusslcllunS anliker Bü-
cher und wcrkreu8e zur Buthherrtcllung vortrreitct. E\ handclt sich um
I eihSaben aus Privathcsitr aus unscrem Lescrkrcis. die das Bibliotheks-
rcam auf dicsc \'!'eisc der Olfcntlichkcit rur BesichliSung zuEängli(h ma-
chcn mo('hlc.

Bcsondcre\ (,cfallen \}erdcn z\rei ubcr einen lletcr hohe .rr_haubucher
für dcn Naturkundeuntcrricht aus dem lstztcn Jahrhunderl finden. l)as
klcinc, damals Iloch \ öllig unbcdeutende Bauctnddrfchcn Op lll«rn mit dcn
Ortsteilcn Oberhauscn und (;lartbrugg, ist in einem CloSraphicbuch ron
l87l ersähnt. Ebcnlalls sehen\$cn sind !ers.hicd('nc Buchcr übcr Natur.
kundc und (;eographic für den S{hulunrcrrichr dc's letz(en Jahrhundcrt§.
darunler .in St'hulatlas von 1861. Ein Buchlcin ubcr Clillpf'lan?en, das
wahrschcinli,lh handkoloricrt ist. srantmt aus dcm Jahrc 1E35.

Eine Ausgabc !on Johan ne Sptri s Heidi aus dcm Jah rc 1882 und ein Ro-
binlon Crusoe von 1877 \olrie z$ci Bilderbücher aus dem lctzten Jahrhun-
dcn werdcn zu bcwundern lein. Eine l unfbändigc Au§8abc der \tr'crIe !on
Jcrcmias Cotlhelf, teilt{ei\c illu\lricn !on Albert Ankcr, ist wahrschcinlich
um die Jahrhundert wcndc crschicncn.

Thco lUaat sird cincn allcn SctrIaslen und vcr\!hicdcncs An!chauunSs-
matcrial zur HerrtellunS voo Druckcr/cu8ni\§en aus fruheren Zeitcrl bei-
\teuern. Er slellt uns auch cine altc Bibel zur verfu8unS. Von Waher Ant-
mann erhalten wir cinigc tVerkzeuge zum VerBoldcn, [ir slellt auch ein Burh
aus, das noch nicht fertig gchundcn ist. damit dcr Bettachter sieht. *as cr al-
les braucht, bis cin Buch von Hand herScstellt ist. Ein bcsondercs Kleinod
ist ein Album mit Ansichtskarten !erslhicdener Cegendcn dt'r Sr'hwciz aus
der Zcit, dar die Besucher sicher crfrcucn wird.

Wcnn dic kleine Schau auch kcin !ollständiBes Bild uber die Buchherstcl.
lung von Ende dc5 lerzren Jahrhundcns !ermitteln kann. erlaubt sic d(,ch
einen Einblick in frriheres Schaffcn. Es di]rfle lon besondcrem Reiu scin.
die Werkzeuge und CeBcnsrände aus der Butcn allen zeir und dic zum Teil
mit vicl Liebe zum Detail ausgeschmucktco Bücher 1u bcwundern.

Die Bcsuch.r \}erden verständnis dafur haben. dass in den alten Buchcrn
nicht frriBeblätterl werden lann. sondern diesc zum **hutz in vilrinen aus-

Iesrcllt werden. Die Bibliothekskommission dankt allcn, dic zum (;elinSen
diesar AusstellunS beigcrraSen haben. Uns€r Dank richtet sich vor allem an
die Eitcnlrlmer der Ausstellungsgcgenstände.

Nchmen Sie die cinmali8e CeleEnheir sahr und besu('hen Sic unsere
Aussrellung. Sie *erden sich eincn Einblisk in dic werke des 19. Jahrhun-
derls und dic Mirtel zu dercn Herslellung versichaffen [önnen.

t€ig rund, nicht zu dtlnn, auswallcn. ln ci-
ner Bralpfa[nc Fett erwärmen, zwicbeln
Bründlich andünsten, Petcrsilie und Reisch
mitdänpfen, mit Mehl besläubcn, umrtlh-
rcn. Mir Apfelwcin und Fleischbrtihc abl(}.
schen. w(lrzcn. Pfanne vom Fcuer nehmen,
leicht erkalten lasscn. Rahm und Ei brigc-
bcn, umrühren und aufdem Teigboden ver-
teilen.

Dcn TeiSrand des Bodens leicht zutück-
biegcn und mit Liweiss oder wasser bcncl-
zen. Blätterteigdcclel daruber le8en, Rän-
der föit zusammendrückcn, mil Cabeldcn
Deckel einstechen. I bis 2 Mal dcn Dcckcl
mit Eitclb anmalen. 50 Minuten bei I80! C
backen. Heiss oder qarm scr\icren.

Merne Grossmuttcr Bab 1ur Fullung jc-
*cils einc schwachc Handvoll Belbe. ker-
nenlo'e Suhaninen (\Äeinbecren. ein€
9)rlc). \{as ich als Kind zum Essen intcres-
sant fand -

15.00-20.30 Uhr
15.0G- l9.m Uhr
l5.m-20.30Uhr
10.00- ll.m Uhr
I 5 .00- 10. 30 Uh r
15.0G- 19.00 Uhr

Die Bibliothckskommission

lre. Trgesmütlervcrei.| lebt !

Es ist erfreulich. dass sich immer wicdcr
l.cule sponrao erkundigcn, $ar im faSes-
mütter\crein so läuft. Sie nrÖchtcn gan2
gern ein fremdcr Kind bctreuen, aber mög'
lichir auf Spcriah^un\(h. \icllcichr /'aci
Tagc in der Woche oder nur nachnrittags;es
sollle cin Säugling scin. odcr abrr cin Kin-
derßärteler, §cil das cigene Kind cbcn aLrch
geradc so alr ist: natürlich sollten dic Ehern
auch noch in dcr Nähc $ohncn, us\r., usw.
Wir würden gerne all diessn kleinen und
grossen Wunrchen gerecht *crden. nur
sind dir' Arbeitszeiten unserer artreitcnden
Muller mcistcns nichl so fleribcl. Cerne
$'ü.den wir unsere Listc von möglichen Ta-
gescltcrn crwcitern, damir wir bci dcr Ver.
milllunB die beslmöglichsrc t-üsung lur
Kind und Elrcrn rur Vcrfugung hahen. Sein
l(ind an einem frcundlichcn Tagesplatz gut
aufgehobcn zu wissen, lässt.icdc b€rulltäri-
Bc Murter beruhiSt zur Arbeit 8chen.

Solltcn auch Sic sich fiir die Arbcit dcs
Ta8esmütt('n'crcins interessicren, rufcn Sic
do.h einfach an: Frou Rulh Hennett)", Te-
lefon 810 (E 23, gibt lhnen Serne $eircrc
Auskunft. Sie durfen abcr auch ganz un-
rcrbindlich an cincr un\crcr Mirgliedcrvcr
r:lmmlungcn tcilnehnrcn. Dic nächstc fin-
dct am 28. luai l9tl6. um 20.15 Uhr. inr « lo-
runt", bei der katholischc Kirche. srall.
Wir freuen uns auf jeden Besuch.

vercin TaScsmuttcr
Opfikon-Clartbruss

*r lhacn encn gunrt,gcn
Hatolp..( onb'er.n lon^.^
Stdlen S,c rns ovl drc P'obc

Wtr g?bcn lh^..9d.. Av3lu^lr

Iiaa." t.&J rG N tt!b..9irrot,e 23t-4.? i.at a lf N t'!b..qd,o$e ,l
l.t osl 1922?1,rI \8.05 w,nr-'h"'\ (t(b 

^/

Bericht aus dem lhgesmütterverein
trnp/ ln Anwesenheit von l9 Mhgliedcrn

konnte der vcrein TaScsmutter Opfil,on-
ClattbruSS am 2). April scine cllte Cenc-
ralversammlung abhaltcn.

Aus dem Jahrerberichl dcr Arbeilsgrup-
pen geht u.a. hervor, dass im Berichtsjahr
l98J z\'ölf Pflegevcrhältnisse bestanden
haben. Es habcn sich auch \rieder mehr Ta-
gcsm0tterintcressenlinncn gcmehlet als im
Vorjahr. Dic Xasse bcmuhte sich bci den
Behörden um cincn finan/iclhn Bcitra8.
Nach voran8eSangencn verhandlun8en
mir dem Ftlrsortcvorsland har dieCeneral-
rersammlung der Erhöhung der Tagestari-
fes vqn Fr. 25.- auf l'r. 27.- zuSestimm(.
Als vorsrandsmit8lieder wurden bestati8t:
Lydia Bamert, Anncliese Calasso, Ruth
H.nncssy, Luzia H(thli, BriSille Rulz und
Katic Zlinrky. Neu in den vorstand 8c-
wählr wurden Ursula Ahhcrr und vrcni
Baumann. Sie ersetzcn die zurückSclrcte-
nen Vorstandsmitglieder Rosmarie Bach-
mann (Xasse) und Sylvia Mumcnlhalcr
(Vermittlung). Chrisla Colser wird als
Rcchnungsrevisorin besldtigl und Markus
Bame neu hinzu Scuahlt. Helcn Kun,
schcidet als Rechnungsrtrilorin aus. An-
stelle dcr in dcn vorstand Belrahlten vrcni
Baumann srelll sich Elsy Huber als Ersatz.
rerircrin zur verftlSunS.

Die ubrrgen Ccschafte lonnten routinc
mässit srlcdiSl wcrden, und der gcspendele
silsse lmbiss wu.dc mit BcScisterung ali-
zcptien.



Wehrtechnoloqie

lndustrietechnoloqie

Raumfahrttechnoloqie

ldeen entspringen den Köpfen Einzelner. Sie
provozieren das herkömmliche Denken und leiten
die unternehmerischen Tätigkeiten aut neue
Wege. Aber: ldeen sind noch keine lnnovationen.
Ganzheitliche Lösungen kann erst das Team
entwickeln.

Komplexe Technologien und Arbeitsteilung
begünstigen das Spezialistentum. Sie kanalisieren
eigenwilliges Denken in eingleisige Entwicklungs-
arbeit. Darum arbeiten wir seit Jahren in inter-
disziplinären Gruppen. Sie fügen aktuelle Erkennt-
nisse aus verschiedenen Fachbereichen
zielori6ntiert zu praxisgerechten Systemlösungen
zusammen.

Wir gehen neue Wege, um bereits Erkanntes
und Machbares zu verbessern;wir suchen aber
auch ungelöste Aufgabenstellungen zu bewäl-
tigen und in einsatzbereite Systeme, Anlagen und
Geräte von hohem Leistungsvermögen um-
zusetzen. Unsere Erfahrung befähigt uns zudem,
auch Grossprojekte zu führen und zu reali-
sieren.

Conlravös AG
Schatfiauserstr 58O
8C52 Zürich

t
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Anlworten auf «Frogen int Rourtt» von Hdns Weikarl
(Flugbewegungen und Flugkirm im Jahr 1985) Stadt-An*iger
Nr. 18 vom 2. 5. 1986

,ichtet rrerdcn odcr die Aufnahme ci.
ner Verbindung ru cinem ocucn Be
\timmunSsort *urdc da<lurch crst
moglich, *as abcr dcn Slart au,'der lan-
Bco Piste (16 - mcisrens Richtung
ClartbrugS) nötiB macht.

Boston und ChicaSo z.B. \aurden Iiu-
hcr mit dem gleichen RugzcuS pro faS
bedicnt. Heute werden je cinc Maschi-
ne fur Boston wic für ChicaSo i'in8e-
serzt. Ergo: verdoppelung dcr Flu8e
mit AusfluSrichtunt im Normaifall
ubcr Clartbrugg.

Dic Langstrockenkurse wcrdcn heutc
praklisch ausnahmslos durch lärmzer-
lil'izierte Maschinen gcllogen, d.h. alle
diese Flute dürfen.,wischen 07.00 und
21.00 Uhr Lokal..eil über (;lattbruSS
ausfliegcn.

Fazit: Dic Anzahl d.r [.lugc uber Clatr-
brugg wird ueitcrhin zunchmen. Dic
magixhc Zahl l9 $arls pro Ta8 tchdrr
der Vergangenheit an.

Der FluSvcrkehr nimmt allgcmein src,
ti8 zu. Nebst lermchrlcn AbflLiSen
nimmr auch (zwanSsläufiB) die 7^ahl
dcr Aoflü8c zu. \Ä'ar cs fruhcr no!'h
möglich, vcreinzclte f1ügc Richtung
Nordcn (Anflu8schneise!) starten zu
lassen, ist dies heutc kaum mehr mach-
bar.

ZM Petitto dtr Stodt Opfi*on:
Schr stark einsclrcn li.ann nran sich
richt mit eincr Pctilion; ist \ic doch nur
eine Birtschrifl, dic nur enrgegengc.
nommen \ncrden mus,i und kcrnc rccht-
lich bindendc Krali bcsitzt. [:nt*edcr
brauchlc cs schon andcre I)ruakmittcl.
um cine VcrminderuoB dcs l-lutllärm\
für die Ber,,rohner der $adt OpIkon 1u
crreichen, odcr abcr man rcsignierr und
nimmt einc ständigcn Zunahme dcr
Rugbe!re8un8cn in Kauf .

Warum nehmen die Starts
über Glattbrugg zu?

Ubcr dcr Mes.,-Srelle Clattbruga darl
unscslraIt bis 105 dBA erzeugr werdcn.
Vcrgleichs*t'ise ubcr Rumlang, Obcr-
8lalt, Wallisellen und Kloten nur 100
dBA, über Oberhasli95 dBA und übcr
Brllach und Höri nur 90dBA. (Zur Er-
innerung: Eine Erhöhung dcs Larm:,
um 6 dBA entspricht einer Verdoppe-
lung des Lärm§!).

Daraus ist klar e.sichrlich. dass lärm-
intensivc F'luSzeuge mit Vorleil über
CIalrbruSS ausfliegen, um keinc Übcr-
schrcitung der Messwerte zu riskieren,
(TupolcY ll4, B-70?. DC-9/51, BAC

l).

In den lelrten Jahren ist eine cnormc
Zunahme von dircktcn Langsrrockcn.
llügen leitzuslellen (JohannesburS. Sin-
gapur, Bomba!, Bahrein, Abu Dhabi,
Dubai, Karachi, Cara!'as, AnchoraSc,
BanSor, us*.) Durch den Einsatz von
F-lu8zeugen mit crhöhtcr Reichweitc
kann nun auI Zwischenlandungen ver-

llorngorogen ilil unbegtenzlen
Illöglithkeilen.

I n.icr Nornrsrslcnr l-ür Bcl('ngJrn8cn lr\rt
lcrnc wiin\!hc oll!n !lrt (inrJgcn ru\

,rrncm (;u\{,ücr JU. Bct(,n-lt(rltßlcllcn
id(cl(n sir rllc (ißt\\ün ,rh

I)rrr "rchrtcklr)nrrehcn 
(;c\t:lltLlnB !rnd

lcroe (ircnrsn gcset/t ()b I rßl-(xjcr\\ilnr-
düch. oh Ill)rnrl- oder lrc8el.rnd.eluns -
.ulan Sre un\ Jn'

Alpaufzug auf Alp Hohenstieglen

lJtld: lrcnr Ultich

FDP
lr(r lradnioll!'lle lrrbirs land *'icdcrum

gro\\cn Zu\pruch. Bci anregsndcn Ccsprä-
(hcn und hcr B.'lnutlt.hcm Bcr.ammcnrcin
rcrllo.iscn dic Stunden im Nu.

Generalversammlung lhrc liDl' ()pllL()n.('lallbru8g

l:nreiterunß d€li vorslrndes um r$ri Milgliode.: Ksrin (;!uts{'hi-{)ne(la nd Roßer
Tischhruscr - l-hrun* ron zehrl, au\ ri:a\.hi..d(ncn Amlern ruruclgelrctcnsn PIlrlei-
mitßliedern.

An dcr Gencralr ersanrmlunS d('r Il)l'-
Orl,igruppe vont 25. April im rcforrnicrtcll
l\rrehgcmeinrJchaur [onnre Plrtriprl.i.
dcnt \\'ernrr Erni 60 §litgliedcr und Frcun,
dc dcr Parrei b!'grüsscn.

Inr Jahresbcriühl srrcifle \lerncr Irnidic
§ichligsten Ereignissc des !ergangcnen
Partcijahres. Er ersahntc insbesonderc dic
ötfentliche Vcranslaltung über I arnrmcs'
sungcn an Autobahnen. die schr gur [rc-
sucht \rar, und die *rchtigstcn cirJgcnos.i.
schen und Ccmeinde-Abstimmunscn. §)
8ab die Ortspaflci die NEIN-Parols zurn
UNO-lkitriit heraus, im (ieSensatz zu dcn
f)elegicrieniersammlun8cn der rDP
Sch*ciz und der Kantonalparrci. Er trar
auch kurz auf dic AblchnunS dcr beidcn
LichtsiSnalanlaSen Ricthof- und Oberhau,
5cnstrasse so\*ie der Projckte fr.lr cin ncucs
Jugcndhaus ein.

Nicht viel Cutes konnte Erni ubcr den
Ausgang der CesamterneueruDs\§ahl('n
berichlen. Die FDP musste bci den Cc-
meinderalswahlen kräfriB zurricksleükcn,
\erlor \ie do(h {o'o \\'dhlcrantcil unrl .,*ci
Sitze im Parlament. !.G. Hubcr und Eu-
8en Saurer, r\*ci bc*ährte ParlJmentaner.
wurden nicht mchr gewahlt. Dal0r lauschr
Valcntin I'erego seincn Journalisrenplar/
mil dem eines FDP-Cemeinderares. Ein
Sitz ging $egcn der Ablehnung ciner l.i-
stenverbindung mir den andercn biirScrli-
chcn Parteicn verlorcn: dcr zweitc musstc
an die NIO abgcgcben serden. Ein grosscr
Lichtblick rrar das ausge..eichnele Ab-
s(-hncidcn der bcidcn Stadl rärc H. P. I-ries\
und Hans Ro\cnb(rßcr. H. P. l-ricss erzicl-
ic nrit llgl Stimmcn ncch dem Srrdrpra\r'
denten Bruno Begni Platz 2 und llans Ro-
senbt'rger mil lllT Slimtnen Plar/ .1. t)rr
Prrtcipriridcnr statrcrc rjcn beidcn Stadr.
raten Jen Dank dr'r Partci [i]r rhrcn gro.\(n
Einsatz ab.

I Auch bct den Wahlt'n rn die llaulonrmr.-
lsion hattc dic IDP lcin Clück, lcrlor src
doch ihren Sitz an dic Sozialdemol ratcn.

Dc l-DP *ird alles daran sctrsn. um dic
\crlorcnen Mandate ?ur ückrugcwin ncn.
Dics kann nur durch konsequentc, burSer'
nahc Politik und cngagicnc Öffentlich'
leil\arbcir geschehcn. Die Mitglieder dcs
Vorstandes und die lnhabcr öffcnrlichcr

^ 
llcr nrti\\cn \i(h lcrmchrl an\lran8cn.

dcnr \\ ihler ihrc Politik rcr\tindliLh /u
firachcn. - i!'lindcstcns so wichtig isl ahcr.
da:,s \ic sich intcnsiver nril den Anlie-qcn dcr
Ue!(rltLrung aurctnattJcr 'ttu tn unrl rlc't'
in ihrc Arbeil cinllie\scn lassen.

I raditions8crness bcrichtelc Irraktrons'
prasidcnl Beat Jordi ubt'r dic Taligkcit dcr
Frirllion im !crgangcncn Jahr. Kar.icr
werncr Bruhlmann erläuterte die Rcch_

nung, *elchc auf Antra8 de, Rcvi\orcn 8c_

nehmigt $urdc. Das BudSel *urd. disku\-
§ionslo\ gutBcheis\en und dcr Jahresb(i-
trag in der bi\heri8cn llöhe bela\\en.

l;arvcilcrunß des Vonrtandes
Im vorstand *arcn keinc Rücktrille /u

!erl!'ichncn- Erfreulichcrrrcise habe sich
zwei.junge lllitglieder nämlich Karin (;aul-
schi-Oncta und Roger Tischh:ruser zur I'lit-
arbcit im \brstand bcrcit crklärl.

Dem vor\tand gchorcn nun an:
Werner Erni, Pririidcnt
Wcrncr Brühlnrann
Karin (iaulschi-Onetll, neu
rrilr I'laurer
Erika Roscnbergcr
Heinr Thomnrcn
RoScr Tischhauser. ncu
ex ofl'icio Stadtrat H. P. Fricss
F altionspräsident Beat Jordi

lihrungcn
Allcn zehn, aus vcrrchiedcnen Ämtern

ausschcidendcn \'litSlicdcrn ubergab dcr
Prdsidcnl BIumen und dic lraditioncllcn
(ir'schcnkc. Werner Erni *ürdigtc dic Vcr-
dicn\te dcr Zuruckgct rct enen und dallllc
ihncn lur ihren gro\\cn Ein,iar7. Gechn
*'urdcn:

Scpp Rcnflcr lur l: Jahrü Schulpflcgcl
l:rirl x*har lur 8 Jahrr' (iesundhcitslonr.
mis\ion: Edrlh llarrmann l'ur l( lJhrc lur.
§or-qckommissron; Charly ller hard fur 7

Jahre Cemcindt'rat; Franz C. lluber für l
Jahre (;cmeindcrar: MarSrit Schlaller fur {
Jahrc x*hulpn(.8c: t.l.O. luorirr lur.l.lahrc
Baukonrmis\ion; Eu8cn Sautcr l'ur I JJhrc
Ccmsinderal; El5bcth Dtplazcs lur 1l J;rhrc
\\'ahlburo: Rrrth Joyc lrtr I Jlthrc Wahlhü-

Naturfreunde

17.-19. Nlai 1986. ryrnasrl.rse.. Leilet
Karl Bierm nn. Ircllpunkr 8.10 Uhr,
Bahnhof Klorcn. Fahfi nrir PlÄ. Unter-
k'r li im Ptädiheim Ili\(h*rl Vollfrension
aus\er eincm l\littagesscn aus dcm Ruck-
sack. Wanderausrustun6l. Schlafsack.
Kosren: ca. Fr. J0.- ftlr Fahrt und Lagsr.
AusLunft bci Karl Bicrmann. Telefon
810 ,16 67.

l)onnerslag, 22. Nlai. Xnor.,llehre füt
Teilnehmet Bergsteißersr',lrrrlc. Leiter Hans
lloor. Beginn 20 Uhr im Zentrum Schlucf-
!!eg, Mehrz*cckraurn 2, Dauer ca. 2 sld.
Mitzunchmcn sind: ! farabiner, I Rcep-
schnur 6 odet 8 mm. ca. 3-5 m lan8.
«Chlällcrgschtaltli» werden an8epassl.

Enwahre YE*'riü'oa or"*x'n'

.Ieleion 
052 iJ.l 1O 26

F r,*E.rtt Au'ir.riunyB.r.unt
'- 9J{[ Wit SC. Rawlt..rr 2t. or3l!5 22 aa
I

U. Coctett & H. Köhlet ro.



En rundesledn
fürolleUmbouten

Oa ra.rraar Arrtlrna3
Jta UH.iüx!.rrüD lt

hnellernnchtu{toen
Boh.üddrasso 4
$äfs€&n
Tel. 0l/U:10 m 9tlllarkar

Ärcrlnehu/Mobaverkoul

I[iiffiHl" GEwORAG
ffiaaellen
Td. o1/g3o 50 22 ,rf,:

Eblüo ütr Tele{oo
Ogaldü ltrasse 18
wsa{en
tt 0v830 26 r9

e{g üd. M6Enrc'sler
Eodeo6cl6rstrass6 7

Tel.01/8:]0 20 8a

HllrEfrnfrgod{tt
Marrot Glps€a
Kerarn Pldtenbelao€
rm 86cMen 6
Walhsalen
fel.0r/8:)016 89

Jal Mullar
llöb6l- und lrYEnausbqren
Hrdidr!$€ 2a
Vltl!.llan
tt ot/8:10 35 11

a \&lenhuertl 2a
Wattlgtan
Tal. oli 8:10 02 32

Häuser in Matzingen
zu vrrkaufen
oder Miet Kaut

5%-Zimmer.
Einfamilienhäurer
angebaul.
Ruhige Lage lO Min. von Winterthur.
Wohn-Esszimm6. mit Cheminde.
Olen, g.osszügige Küche, Du
sche/Wc, Studio mit 8ad/WC, Jura

Wir suchen per sofon

Zimrner-
mädchen
für ca. 8 Stunden pro Tag
Ausländer nur mit Bewilligung

Rufen Sie uns an
Hot l Alrport Ghtrbrugg
Telefon 810 tl4 tl4
Hr. Looser oder Hr. Gehrig

EIJFICD'tttERn/'t

Suchen Sie einen Job, der lhrem Wunsch nach Selbltändigkeit
gerechi wird?

Wir sind die Tochtergesellschaft eines internationalen Unterneh
mens in Glattbrugg und suchen eine aufgeschlossene, selbständige

Ver{«auf s-Sachbearbeiterin
Diese Dame ist verantwonlich für eine r8ibungslose Auftragsab-
wicklung. Zu ihrem Aufgabenkreis gehört alles, von der Offertbear-
beitung bis zur Fakturierung und Oebitorenüborwachung. lhre gu-
ten Sprachkenntnisss in Englisch und Fran2ösisch (mündlich und
schrittlich) kann unsere zukünftige Mitarbeiterin tä9lich anwenden.

Wenn Sie eine kaufmännische Ausbildung und einige Jahre Berufs'
erfahrung besitzan, bitten wir Sie. sich mit uns in Veibindung zu
setzen. Frau M. Falcini freut sich auf lhren Anruf.

Eurothorm Produkt (Schuolzl AG
Kanalstrasso 17, 8152 Glatlbrugg, Taleton 810 36 tl6

Waren Sie in einem kaufmännischen Beruf lätig und möchlen ger-
n6 wieder ins Barufslab€n 6insteig6nT - Oder arbeiten Sie heute
gEnzlags und wünschen nur noch halbtags zu arbeiten? Dann ha-
ben wir die richtige Stells ,ür Sie.

HalbüagsStelle

Datatypistin
Wir suchen eine zuvorlässige, flsissige Mitaöeitgrin, die gerne be-
reit ist, vormittags an modBrnsten EDV-Terminals ählungs-AuI-
träg€ zu erfassen. Flinkas Maschinenschreiben isl Voraussetzung.
Erfahrung in de. Bedienung von EDv-T€rminals erwünscht.

Wenn Sie mehr üb€r lhre zukünltige Stelle an ve.kehrsgünstiget
Lage wissen möchten, rufen Sie uns bitte an.

Schweiz. Bankgessllschafl
Personaldisnst, Herr F. VWss
Schafthaus€rstrass€ 59
8152 Glattbrugg
Telefon 810 02 83

Präzirions-
mo'rgsäto

8l'gitar',$a 7
CH-83O4 W. leclan
lol€ron lollA3O26tU

lnrolge stetig ansteeender Eestellungen aus allet
Welt fir unsere ia det gesdmten Fenigungsndu-
süie unentbehrlichen Getäte suchen wt zu solot.
tigcm Einttitt in oiae OaueBtelle einen edah.enen
und gut ausgewiesenen

lür saübere höchs? anspruchsvolle und seht inter-
essante Arbeiten in lnse,et Fabtikation. umlas-
send die Eingangskonüolle auswätts gelenigrct
Tetle die Montage unserct Hochptäzßionsgatäle
und, sofe.n die dalüt notwendige lachliche Kom.
potenz gegeben isa, auch die Endkont@lle

Wir l,euen uns aut lhre telelonische odet schtiltli-
che Anmeldung, chten Sie diese bitte an unse
en Herrn Renö Munt.

Zu vermieten
per l. Juni 19BO an der
Talackerstrasse in Glattbrugg:

2-Zr.-Wohnung
zu Fr. 581. - inkl. NK

an d6r Püntenslrasse in Opfikon:

2Yz-Zt.-Wohnung
zu Fr. 788. - inkl. NK

Anfragen unter Chiffre Gll 312
an den Stadt-Anzeiger,
8152 Glanbrugg

Zu verkaulen oberhalb Kloten

AugüI. kleineres, heim€liges

Einfamilienhaus
mit b€sonders .tlrll(lfur Archlt l-
h, und ottr n Drchgröllh er,
höhte sonnige Hsnglsge; heimoliges
Wohn-/Esszimmor mir Ch.otlna..
Bad, Dusche seg WC; grosser Ba-
slalraum; Waschküche mit W6sch-
maschioe und Tumbler; zwei Gonen-
srtzplätze mit Auss€nchamin69; Dop-
pelgarage Fr 548 OOO. -.

FF- B6u-_ Treuhend-
lJ'LlJJJJIl, und üerwattungr AG
852 Schlioron, Tdoton 0l 7SGll

Zu vermieten schöne

3Tz-Zimmer-
Yllohnung
per 1. Juli 1986.

Miere inkl. NK Fr. 1170. -,
eventuell Garage zu Fr. 85. -

Nähore Auskunft erteilt
Teleton 810 25 30 ab 17.00 Uhr

-

Wir vermisen seil
Sonntagmorgen,
IL Mai. unsere

l(!t:c
grau-borg€. blaue
Auoon, Typ Sirm

Tor€fon 810 7t 78

l. Soptemb€r
günsrig€

9Zmrnar-
Wohnung
Otfenen unter
Ch'ffre OG l3l an
den Stadt Anzeiger.
8152 Glairbrugg

in Opfiton

nröbll.rter
ämmu
in Eintamalionhous
mit 3ep. Eingäng,
WC/Ousche und
Kochnische, mir
TV.Anschluss olc.
Mi€le Fr. 415. - exkl.

Posdach 226,
8052 Zu ch

Zu vermieten

§rudio rnöbla.rr
lca.30 mr)
mit Orrsche u. Balkon
Fr. 4m. - monä ich
inkl NK

Telefon 810 75 70
wahrend Suro2air

Gesucht

Elnzclgs.a0€
T€lelon 810 42 24
ab 18 00 Uhr

Gssucht

Dio gute, dchers Strllo boim Abtuhrüoscn
Wir suchen einen tüchtigen

Kaufmännilschen
Mitaöeiter(inl
Aufgabengebiet:

- Telefonische Entgegennahme von Sperrgut-
und Gartenraum-Aufträgen sowie allgemei-
ne Auskunftserteilung

- Allgemeine Büroarbeiten

- Ablösung des Waagmeistars

Erfordernisse:

- Abgeschlossene kautmännische Lehre mit
Büropraxis
Schweizer Bürger
Alter bis 40 Jahre

Put rau
in Privathaushelt
ODlalon, 2- 3 t
pro Woche. I 12 Uh.
Guler Lohn

Po.tf6ch &I10.
8050 Zürich od6i
Tol. 312 0t 5418-9h)

Pufztrau
sucht gut beashko
Dauo.st6lle in
Privathorßh€lt in
Optlioo-Glsnbrugg

Tsl€lon 810 29 62
von 19.00 -20.m Uhr

zu Fr.489. - ohn€ NK.

nuf6n Si€ uns an, TelolonOl l4T 8822
während d€r Geschäftsz8r!

G6sucht

Ggsucht in Oplikon

Teilzeitiob I .,,. ..^-^.-- -^,- | Aufgabenbereich mit Arbeitsplau NähÄ Haupt- I für r.sriche ß.v. occ..lofii &h..brirct*r..r
Für unsergn modern€n Damensalon
in Kloten suchen wir eine tüchtige

Coiffeuse
GIOOR-Cottturc
Tcblon O1/8t426 25

w,r suchen noch rwer b,s drer neue : | ;"1äiä:Hä"J,ä;""1Jäi"-" I bahnhof. Ab ca. 1. Oktober 19$/, Umzug in das Buro's'nisuns von .LLt. tlt.d nr..ti'rLctr
Damen rHausrraL,en,. d,e rüi 8 brs ,o ll"'"'"'""'" neue verwaltungsgebäude Hagenhotz. " ] X§""Ji*fd[,." ffi'ffi::*-'Slunden wochenthch in d€r Kosme I I

trkbranche arberren möchren. Auro | | CoiffeuSe Nähere Ausküntte: 19" J::l .I'-1n, ausrunii 6neih ctie 
oldthr.t wtrd'n 

"D'rrt.t'
von vorterr. I I I I:YfT Adiunkt, T^elelon 216 43 46 iiegonscrurren
Ruren s,e uns b,ne an unter rereron | 91P9f,-9:ll::r-^ -- ] SPIrlr*_"t* d^"., :! lir-r,:l . . :"3"h,jg _ .^ a. iü.ss, rarackersr,ass€ 603i,';äiäääi;::#,::','!;"1?:^ I Yi['"#fläil',.,' I ;,ä:;[ff:ä"ä,ä"."ä1äI;,"n i:iä:llffi,,* ä,im;,ä::iffil'"'ffi#,"| 3gg2 odet 05213297 45. I rrr.tonurror{.o.e I vvarcnesrrasse Jr / §r, ölJJc zuflcn $52 Gtsrtbrugg, Totelon 8.to 72 56 I[__w"r"h""tii*L 

si / 3a-fu5 zü'i"],

M ESEIE
Ddo Ccnhr Bräilsclhn

Wir sind €in komp€lefller EDVGane.alunte,nehmsr, Un'
ser b.eilas Oienstleistungsangebot ist srfolgrsich und
expsndien. Wir suchon deshalb eio€

Sekretärin
lmil seh. guten D- und F-Kenntnissenl

und einen

Hauswail/Magoziner
(Allrounde. mit Führo.schoin)

Wir bieten lhnon eine entwicklungslähige Dauerslslle
modsrne Arbeilsbodingungen und Sorialleislungen und
ein verkeh.sgünstiges Domizil mit Pa,kplEtz. Ein moli-
vienes Team treut sich auf Sie! Koniskt: Frau L. Geddis,
833 33 11, NCR DATA CENTER, Birkensi.as§€ 21,
8306 B.üttlt lLn.

Vcrlrruoll}
paTaofr

da€ ern€ Mun6r von
2 schulpflichüg6n
Kind€rn lür 6ii€n
Tag in der lrtoch€
ersotaon k6nn.

Telelön 810 41 30

'-:t'§\v

Grarclrt

zu älleren Personen iauch als Res€rve oder kurrrisrig
lü. Ablögungen).

Wbnn Sis sich wöchan ich odsr wgnigstens rnonat-
{ich. ein. od6r zweimal 'l % bis 3 Stunden für diese bG,
.!hh. iltd drl.Ernd h..lötlgtc Hllf. zur Verfugung
stellen können. meldsn Sie sich bitte.

Durch lhren Beitrag ermöglichen Sie einem Belagten
den eigenon Haushalt noch weitedühren zu können.

Haulhll{bdl.n.t
Ort*ommbraon Pro Son€ctute
Adrian Spielmann, Telefon 810 00 20/ 810 79 39

Feinmechaniker

zu vermioten p€r 1. 7. 1!86
in Ot6lqr. 8n ruhigor Log6

1-Zimmer-Wohnung

fri. Falr., Flü9.1. und Sdrirö+Tor.
bai Na!- und Umbautool

Sie unaare Ooku.n€nlätion I

,rq3i"T;r l0l L 01 90 A 6, 6D Unsr

MNEIE
Elelfiromonteul



Dritte Welt Gratulationen Stddr Anze'get Nt 20. 16. Mat 196 ,",r" I I

Verein Dritte Well

,trl.,.l. Dicser Kakao *ircl in Boli!rcn
anSebaut und !crarbeitel. lnr Jahr l917ha-
bcn sich unSclahr l(x)0 Baucrn rur (;cno\'
scn\cha[t "El ( eibo" zusammengcschlos-
sen. «EI Cr-ibo" berahlt ihncn eincn höhc-
rcn l'r(r\ fur Llcr) Rohla[,r,, unJ !urilrhcitcl
diescn in dcr gdno\\en\chrllscigcncn la'
bril in La I'a/.

Dcr Kakao rrird im alto lhni. einunt dcr
neucn Siedlungsgcbic(c, Nllgebaul. lrt l]{)li-
vien *urden im I auledcr 6()er-Jahregro\\e
t-rmsicdlungsaktionen ciitselcilet. Dic Rc'
grcrung r'lolllc Jen Br:tollcrunS\drucl I l
Hochland aulfanBen, indc l rie Siedlcr lilr
die Ucbicte tm tronrscher) unLl suhtrrrni_
schen Raum suchte.

Jlrnle und l'€r.rbeitunß dcr Xrlrobohl|cn
Der Kakaobaum tragt das ganzc Jahr

hindurch Bluten und Fruchtc. Gcerntel
r.irJ *ahrcnd /*'ci Frntepcrrodcn \(,n jc
vier lttonatcn. - Alle l0- l5 Ts8r.

fur das spatere Aronra irl es ausscror_
dentlich $ichrig, dass die Früchte !olll(o r-
men reif, abcr nicht überreif gee.nle( wer-
dcn. B€im Pflucken serdcn die rcifcn
Schoten mil Hilfc eines saharfen ltcs\cr\
rorSlalri8 rom SIamm odcr den Z\rci8cn
gcschoitten. Dic Schoten müssen sphlc-
rtenr drci bis rrcr Tage nach J('m Ab§.hnci-
dcn dcr Frtishte geöffnel und entlecrt \ cr-
dcn. Dieser Arbcits8an8 lrird als "Autlrre-
chen» bezeishnet. Dazu *'crden die Scho'
tcn ntrt cincnt Knuppcl ge.chlagen. btr.ic
aufplatzen. Die durchschnittliche lagcs-
ernre eine! Arbcitcrs bcläufl sich auf l50O
Schoren. Zur vcrmeidunli ron Schimmel'
bildung we,dcn dic Bohncn auf :!ratlcn ao
dcr Sonfle gctroclnct. Na.h 8 bis l5 Ta8cn
ist der Rohkakao bercit f r dic $eiterc vcr'
arbeitung.

Welthrndelsßlll: Xrkro
Diese crfol8t, rlie bei so vielen Roh\lol'-

[en. meisl ni.ht im Herkunllsland. Die Ka'
kaobohncn '*'crden an die Induslriclalld.r
vcrkauit. Der intcrnationale Handel wird
zu ?5qo von Twci Konzcrncn beherrscht.

Xrhso rus Errlivien
Die Verkehrsbcdingungen im "alto Bc-

ni" sind s.hlechl. Dics ist eincr dcr Haunt-
problcmc Jer Sicdlcr. Sic lönn'jrr tcil\reisc
ihre Produktc nicht selbcr auf dcn \larkl
bJinscn und musscn sic Händlcrn und
Tran.Fr('rl(ur(n \(rlaufen. Olt rrcrr.icn tic
nicht mit Celd, sondern mil andcrn (iulcrn
bezahlt. f)ie Gcnorscnschal't «El Ceibo»
dtckr in lcrschicdenen Bercichcn dre Bc-
dlrr I n isse der Baucrn ab.

Vcrsuchen Sie unser reuer, ProduIt, cr-
hälrlich bei uns im Drilr-\klr-l.aden.

CACAO - «El Ceibo»

w

)
R _-
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Blutspende-Aktio

Darstellungen neuer Dimensionen

Wir gratulieren
zur Goldenen Hochzeit

/[-, Am Pling\tsonntaS. ll]. ]lri. fciern
Armin und frudi Pctsr-Huher an dcr Ohcr-
hauserslrassc 70 das Fc\l der (;oldenen
Hochzcit.

-Lrncr tragc Jc' anr,lcrcn La.l,' - '(t r'l
es 

^rmin 
und Trudi Petcr ins Ehc- und fa-

nrilienbüchlcin geschrrcbcn unrl so hirltr'n
\l('cs :\crl ihrem Cruncrr Hoehzr'itrtag int
Jahre 1916 noch heut(. Dicr war sc*is.
nicht immer nur eintach, haben die beidcn
dorh nebcn ihrer lamrlrc mit dcn drci Nin

dcrn c,n arbcit\intcnsi\es (;.\chall auftc-
b|irt und.iahrclanS bctrr'ut.

Dic ("chrcn allcn opllker- urd diro Cilall'
bruglrrrinncn crrnnr'rn sieh uc\Äiss an dcn
flottc'n Junior dcs Oerliker \lilehmannes
Peter,derindr'n<lreissiSer Jahren mit Ros§
und \\'agen dur(h\ Dorfli fuhr. um l\lilch in
dcr S.'nnhulte abluholcn und an die Hau\-
frauen zu vencilcn.

l9.ll dann i:\r jcner .lunior mit scincr jun-
gcn frau und de Kindcrn auf \\'unsch dcs

Ccmcinderatcs nach GlatlbruSS ins "Hir'
schcn»-Ccbäudc Fe/o8en, dcnn c\ gall, in
der wachscndcn Ccmcinde cincn richtigcn
\lilchladcn ru intc8rier(-n. Armin und
Trudi Pelcr habcn sish ihrcr arbcitsreichen
Aufgabc mil sehr vicl Elafl Scstclll. Mil
dem wa(hslum ton Opfikon-ClallbruSS
quchsco auch dic Bcdurlnisscder Kundtn;
19.17 be/ogcn dic Pctcrs r.len Neubau an der
*_haf llau\cr\lra\* 90. von dorl aus \cr-
.orEten ric crrts. urrd ll('in, iurrg trrlJ alt mil
Uilch u d \lilchprodull.n. Anlängli.h
ginS Armin Pcler al\ "der \lilchntann,
nach denr mao seine [ihr \tt'll!'n lunn,'. üuf
Tour. $ahrend Trudi Petcr si(h dtn AufSa-
ben in l;amilie, llaushalt und l-ad(n \lellle.
Diesc arbeitsreichc Zeit i\t unscrcnt lubel-
paar nß-.h sehr lcbhaft rn Erinncru B, troll
(oder scSen'l) der tielcn llerau\forderun'
Iren \acrdcn aber die Jahrc des Aufbaus als
die schöniten bcrcrchncl. Damal'i ',rar auch
ClatlbruB! noch uber\Lhaubar, dcr l\un_
dcnkreis surdc rum Bekanntsn_ und
Freundcslrci\. mit dcm man sich nath der
Arbeit Scrnc im alten " Leuc"-Carlcn lraf.

Nebst ihren Aufgaben als Haus- und Ge-
schäf!\frau (um letrterc perfekt ru wcrden,
mu\sr(' di( JunSr Zollilolenet [elcloni§tin
dre 8c\tr('nBe Srhule dc\ Sih*'trgrr\ aler\ in
dessen ()crliker Ccschafl "beslehe »). en'
SaSrcrlc \irh frudi Pclcr in lolalen Senlein-
nülziSen Instirutioncn - ihrem fcmpera-
menl cnl\f\r(a..hcnJ auih hter $lcJcr mil
grosscm Ein\alz.

Armrn Pcter hal nrcht \ i(l Zcil crubriEcrl
lönne für anderc Steclenpfcrdc als dcn
ChorgesanS - hicr i\l er heuer sage und
schrcibe bcreils im S(hten Jtrhr dahci! -und den Plerderenn\port, ei c l-eiden-
schalt, dic heute Ehefrau und cinc der bei'
den TÖchter mit ihm teilen.

(ie\undheitliche Grunde habcn die Pe-
rcrs vcranlilisr, nach lojahriScr TaliSkeit
irn cigcncn (;rschill Jic Vcranl\r'orlung in
jüngere Händc zlr lcgcn. Sic habcn \ich an
dic Ruhc irn Jcr C)bcrhauserslrassc zurück'
!c/o8en, FCnic.\cn dic gcrchcnltc Zcit im
(;arrcn. orir Kindcrn und Enkcl im Frcun-
des' und llclanntcl)krcis und sunschtcn
nicht mehr und nichl scrriger, alr Jarr ric
noch lanSc Jahrt'die cingcschlagtnc Routc
Bemeinsam durch!ranrlern durfen.

Rrdalrion und \crla8 dc\ SlaJt.Anrcr.
gers \chliesscn \ich dicscn wilnschcn gerne
an. \\'ir gratuliercn \(hr herzlich aum !-esl
der (;oldenen Hoch?eit und sinrl richcr,
dass e\ ern fur alle unt(rge\\li(h \choner
Ta8 sein $ird-

Emma Gerber-Müller
zum 85. Geburtstog

verganScncn Freitag, den 9. Mai, hat
Emma Cerber-Müller, wohnhaft an d.r
Dammstrassc 34, ihrcn 85. CeburtitaS
gefeiert.

Auch wenn un\cre Crusse um eine
Woche verspätet crschcinen und der Ehrcn-
tag sicher schon zLlnftiS Befeiert wurdc, so
möge Ihnen, liebe Frau Ccrbcr, unser hcu-
ti8cr Ceburlsta8sstrauss dennoch Freude
bcrciten. Wir haben in ihn ganz besonders
hcrdichc Clück- und Se8enstlünsche ein-
gcbunden und hoffcn, dass sie Ihnen Kraft
und l-cbensfreudc und vor allem *ieder et-
was bcssere ccsundhcil brinSen.

D.nn hiermir steht es bci Emma Cerber-
Milllcr schon scir längerem nirhl allzugut.
Dank dcr tatkräftigen Unterstützun8 ihres
Ehemanncs und der Tochter aber ist cs
möglich, dcn Haushalt-Alltag zu meistcrn.
Dies ist unsercr Jubilarin \ehr. sehr r+ishlrt,
dcnn ihr Hcim ar der Dammstrassc, das
liebt sie. Dort hat sie - seil ihrcm UmzuS
nach ClattbruSS l95l - nicht nur in Erin.
ncrung an ihrc Crindclwaldner Heimat,
mit kleinen Chalets, B€rSblumen, -Cräscrn
und -Kristallen. cine Alpen*elt en minia-
turc gcschaffcn.

Die BcziehunS zum Brrner Oberland
urld zu dcn lerbleibenden zehn ihrer 16

füschwister ist auch sonrt sehr lebhaft, nur
wird die Reise zu den re8elmässi8en Tre ffen
immer etr*as bes,chwerlicher. dafür aber
sorgt die Bergluft naturlich immer wieder
fOr Erholung.

vor ihrer Heirat wa, Emnra Cerber-
Milllcr in dcr Hotellerie läti8 urd fand, als
die Multerpflichten ihr ct'.t a\ mchr Frci-
raum licssen. immer $ieds inleressantc
B€tätigunSsfelder. So in ClatlbruSS im Ho-
tel Löwen, wo sie als allzeil bereite Aus-
hilfskraft sehr Seschätzt wurde. Als Berg-
bauernkind vcrstand sie es auch. in der
Land$iflschalt zu hclfen und *enn es ir-
'gend*o etwas zu stricken und zu flickcn
Bab. dann rrar un5erc Jubilarin cbenfalls
hillreich zur Slelle.

vcrschredenc Altcrsbes(h\rcrJen /t rn.
gen Emma Gerbcr hcutc zu vermchrter Ru-
he. Zum CeburlstaS nun woll.n ,.rir hoffen
und *ünx-hen, dass Sic, licbc Frau Cerber.
diese eigentlich ja sfhr lerdicnte Ruhe
schmerz- und sorgelfrei crleben dürfcn.
dass Siesich rscht balderholen und dann an
vielen schönen Sonntenragcn crfreuen kön-

Galerie Schmuck, Kloten

,t/. Es war und isr seit EröffnunS der Ua-
lcric Schmuck in l(lolen deren Anlicgsn,
Krinstlcr vorzustellen, dic sich lo rpro-
misslos odc[ zumindest "en8agiert» mitlcls
ihrer je*eiligen kunsllcrischen Ausdrucks'
möglichkeiren mit dcn Problemcn des
Menschen und dcr Mcnschheit ausc'inan-
derselzen.

Dass John R. WullschleSer derzeil und
bis zum 14. Juni dem inr Tcssin lcbcnden
Künsrler Jan-Perer Fluck Castrr.cht ge-
§ährt, passt ausgezeichner in das Konzept.
/udem ist die Philosophie des aus Berlin
Stammenden von Seradezu brcnncnder
Aktualität.

Zu scinem im lerSantcncn Jahr cntstan-
denen lÄ'erk «Ambivalenle Erfahrung»
schrcibt Jan-Peter Hucli unler andcrem:
«wir sehcn uns der Technik und dcr Wis-
senschafr mit ihren unßehcuren llöglich-
leilen als Masse Mensch wic auch als Indi-
viduum lucnsch machtlos ßegcnr.lbcr. \\'ir
sind machtlos, weil wir unsere traditionclle
Erhik auf dic neuen weltumspannenden
Phitnomene dcs Fortschritls und der Vcr-
nichtungsmöglichkeiten sptziell und in B€-
zug auf unscre Veranlwo ung schlechter-
dinBs nicht mchr anwenden lönnen. lndem
wir auf probate Mittel und [-ösun8cn zu-
rü.'kgreifen, ttcwegen *ir uns im Krcis."
Neben dcm cwit Krcisenden aber gibt es

eine immer Bröss€r wcrdende Cruppierung
von Mcnschen, die sich um ein oeues Well-
bild. um Wahrheit und um den eiBcntli-
chen, den $irk-lichen Sinn dcs Lebcns be-
muhen.

Jan-Peter Flück sieht es als Aufgabc de!
Xünsrlers an. die ErlahrunScn beim Ein-
dringen in neue, \rcitere Dimensionen
sicht- und crfahrbar zu machen. Er sclLrer
bedient sich hicrbci einer ei8enen CollaSe-
Llisch-Technik; viele seiner Werke belässr
er ungcrahmt, also ofltn auf allcn Seilen.
D.r Ktlnstler 8rb€itet grossflächig, mit rau-

lan-Peter fhrck arbcitet Rerne fiit struktu-
hertet Oberllllche

hcr. §truktunerter C)bc,lldchc. Dietc rst

ihm ebenlalls Miltcl, hier *ill er aufzcigen
«wie s,chmcrzlich es ist, in einc Bewusst-
sein\werdung cinzudringen. » Das neue Be-
\Iusstsein aber kann uns r'rmächtigen, die
l\'lächte. die uns 0brrholten - zu bchcrr'
schen. "Wir können dann Raum und Zcit
zu einer neuen Dimcnsion vcrbinden und
lönnen die Zeichen ! on Claubenssystemen
und ldeoloSicn lergessen als erstarrle [:a-
nale, die uns voo fcrne al\ klcin und unbc-
deutcnd crschcinen: die Darslellungen r,r'cr.

den subjekr- und objeklfrei. Damil ist das
(ian?e ge\rahrt. Daon srellt sich die Welt
nicht durch das DarSestelltc dar, sondern
durch die Wahrnehmun8 der Aussage, die
nicht mehr philosophischer Arl sein kann."

Donnersta8, 2:. llai 1986, r on 16.00 bir
21.00 Uhr. im « forum".

Allc Bcsundcn l8- bis 6OjähriBcn solllen
Blul spcnden. Dcnn BIul spcndcn heissl:
den \'lcnsr:hen hclfcn. dcnn Blul i\l Leb€nl

Es lreüt \ich aul lhren Bcsuch. dcr
Sämaritervercin Opfikon-ClattbruBg

LOGIC -die Computer-Schau
in Zürich

AIs regionale Buhnc zwis.hen Anbielern
und Anwendern von Computern tih dic
LO(;l(' E6 - dic vom ll. bis 24. \'laidiesqs
Jahrcr auIdcm McsreSelände der lu5pa in
Zurich-Oerlikon stallfindet. Sie widmct
sich pratrisrh ausschlicsslich dern Perso-
nal-Computcr und scincr Sofl$are.

lUit einem rcichhalti8en Rahrlrcnpro-
gramm zu dcn Thcmen: "Frau und Com-
puter", «EDV und Dctailhandel», «EDV
im llotel- und Gastgcwcrbe», «lnforma-
tion lur Rcise- und Verkehrsbtlros", "PCund Produktivitdl" und mit Schnuppcr-
und I nfokursen für EDV-Berufe $ollen die
Organisatoren \reilcre. §ichtige lnforma-
rion5mdslichIeilcn bicten.

Die «Bc*'usstscinsailstosse» - so der
Titel der gc.a€i8rcn Seric - von Jan-Petcr
Fluck sind bis zum 14. Juni, jeweils diens.
tags bis freitags. ron 9 bis 12 und 15 bis
18.10 Uhr (freitags bis 20 Uhr) und sams-
tags durchSehend ron 9 bis l6 Uhr «cinzu-
holen".kJ.
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Donnerstag, 22. Mai 1986,
06.30-12.00 Uhr

Grosse Auswahl von

Balkon-Kisten

auf dem Parkplatz
vis-ä-vis Restaurant Hirschen

Fuchsien
Petunien

Gärtnerei Flüeler
Glattbrugg

Asparagu$
Verbenen

werden bepflanzt

DER NEUE
KLASSIKER.

Irn\pritrm()t{)r rnit 16t} PS

Z f -.1-(,ang-Automat

t ron tsporlt'r
nr it \\t'it.t r,t h l('r n
r,rnrl. Lrntl, trrrtl

D/\S O R t(; rN.\t

Wir r,rrv.r rtln 5 rt, zur l)roltcl.rh rt I

Emil Frey AG
Garage Zürich Nord
Th urgaut'r'tr.rssc 3 i. B() 50 Z ilrir h

ütt3u0777
(,r,,rqi'tl I' Il,,\s lJl.): R.ti,?. (ll 8r,,) I i 82

/(lh Zuverläss'gkeit. Ptlichtbewusst
\J sern und Denken ber der Arberr
a.r.lt sollten eine SelbstversländliCh.

keit sein rür den

Flugzeugrtankwart
den wir zur E.gänrung unserer
Bodenmannschaft im

Flughafen Kloten

Wir suchen kontaktlreudige und
,lexible Mitarbeiter/-innen tür
eine

Teilzeitüeschäftigung
als Bef rager an lhrem Wohnort
oder in lhrer Umgebung. Sind Sie
interessien an einem Nebenver'
dienst, dessen Höhe Sie je nach
verfügbarer Zeit selber bestim-
men können?

PUBLITE§T AG
lnstitut für Markt- und Werbe-
forschung
Scheuchzerstrasse I
80O6 Zürich
Telelon 01/361 22 l1

Bettenreinigung
Klotgn Tor.orgr3oBer

Innart Taga!ffll
S€it über 20 Jshron d.. Fachge-
schäft filr gul.

Decken Kissen
Neue Stolrhüllen und
Nachlüllung wenn nötag.

Ilirektverkauf

aus eigener Fabrikation
auch Speaialgrössen.
iral,.tcn auf arbeilgn, Umarbeiten
von Haarmatralzen in Schaumstofl'
malratzen. a.- atrataro, Lät1li'
chouches. U ill-matraLan, Schc
ncr. Kostenlose Beratung. Gratis
Abhol, und Zustelldienst
F drlg güachbtaafi

Bottwarenfabrik M. Juchli
Oberleldsrr. lO, 83O2 Kloten

suchen.

Fahrausweis Kat. C für
Lastwagen
Einsatzbereitschalt für
Schichtbetrieb
einige Jahie Berulsortah-
rung, wenn möglich Rich
tung Mechanik
ldealalte( 28 35 Jahre

Wir bielen:
- selbständiges Arberten

nach gründlicher Einf uhruoq
gutes Salär plus Zulage lur
Schichtbelrieb sowie
MahlzeitenentschSdrgung
torlschrittliche Sozialleistun
9en

Weitere Auskuntte e.teilt lhnen
gerne Hor. Ch. Maurer iTeleton
813 73 90l. lhre schriftliche Or'
fe.1e senden Sie bitte an
SHELL lSwitzerland), Pe.sonal
ableilung, Bederstrasse 66
8OO2 Zürich

SlaeII

Geranien-Marl«t
Geranien

Tagetes etc.

Gärtnerei Oertig
Glattbrugg

ooooaooaooooaoaoooooooooooooooooaaoooooooooooooooaoaoooooooooaoooooo

Tagescafö
{Sonn und Feiertage geschlossen)
sucht per sofort aufgeslellte, freund-
Iche

Service'Angestellte
und

Service-Aushilfe
fur Samsrag und Montag.

# iir*Ti-

Laufend zu vorkaüfen

Bauernmöbel
L,'rra

Schränke, Tlsche Buffets. Betten.
Nachfi aschli, Bänkli etc.

cb Fr. l0O. -

Brrichdg.,ng und V.rt ül:
Jeden Samstsg von
l2.OO bis 16.0O Uhr.

Dorlstrasse 27
83O2 Kloten

Teleron O1/813 63 13

ou8to2728
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Cotherine, in Acryl portrölie von Pierre Baut

Reinhard Stutz und Pierre Baur zu Cost im Sisristenkeller Bülach

Bunt und vielseitig wie der Frühling
/</. Wieder ist es der Ausstellungskom-

mission des Sigristenkeller Btllach gelun-
gen, zvrei anerkarnte vollblutktrnstler zu
verpflichten: bis zum I. Juni zeiten der
Bildhauer und Kunsrmaler Reinhard SruI2.
Zitrich, und der Grafiker. Maler ünd
Z€ichner Pieare Baur. Herrensch\,randen,
ins8esamt 85 \,\'erke !ersrhiedenster The-
men und Techniken.

Tosaana uod ProYelce in Pastell
Es ist *ohl die Parttllmrlcrci. dit' rich

zum Einlangcn der IvIl.!hcn Armo\nharc
riullichcr LenrJxhaft.rr am bq,t(n ci8nct.
Und 't' irl drr Pr\t(ll\tift füi Rcrnharrt
Sturz. dcr rincr'cirs d,( «oilcn!' fi)cdil(r-
rani'arr (;chictc,, und itnder\.r1. dic
«trtxl§nc l arr-L,, lichr, dr\ optrnrrl. ln-
\trumcnl. \lrl rhnr.tcllt Jtr ku .rl('r 51a
nrricn dJr. in drncn, § rs nn ()rl. § o dia tsil
ddr cnlstchcn. d,c I uli iormlr!h crrittarr
untcr dcr \littrg\hit.,c: lo rich alr folgc
darrrrr dic Konturcn l!'icht \cr\ri\.rh!-n und
lro der Du,l die Sinnc brlorr.

Rcinhard Srutz ist ron Haus aus Bild-
haucr und hat *rch al. \olcher mrt rry!(hrr'-
dcncn öffcotlichen Arbcit.'n bereits einen
Namen gerhaffen. Dic Pastcllmalerei b,c-

trcibl cr seit jchcr als \r-cichcn AusSlcich zur
hartcn Stcinarbcit; auch auf die(cm Cebicr
hat er in Kanncrkrcircn !iclzu sagen. S€inc
Arbeiten entstchen während dcr Studien-
reisen, an O.r, und geben somir dic cinmali.
ge Stimmung der Pro\'cnce oder der Tosca-
na auf sehr intensi\ e Art und Weise wieder.

XlrrrSbllde. io vars.hiedene. Technik.n
Pierae Baur - auch er ist Absolvent der

Kunslgewerbeschulc Zurich - ist ebenfalls
ein ausserordentlich vielseitiBer Künsll€r
und hat diesc Ausstellung mir Paslell-,
Acryl-, Couache-. Tu*-he-, Oelkreide-,
Litho-, Kohlc- und MrschrechniLarbeilen
besti.lckl. Auch beschäftigt er si.h mil ver-
lchicdcnsten Themcn: Lands!haflsbilder
(aus dem In- und Ausland) und Ponraitr
reihen sich an Stillcbcn und lllusik-Or.he-
ster§tudien. l-etzlcre fasziniercn den
Ktinstler auf vielerlei Ebenen, zeigl er doch
neben Musiker-Skizzen (eingefangcn und
frei interpretiert *ährend verschiedener
Orchesterproben rJes lkrner IUusik IollcFi-
ums und des Orcheslers Münsinger) einen
entsprechcnden Bildband mit Tertbeitra-
gen komptetcnler llusilfschleute. Dic in
scincn lJangbildcrn zum Ausdruck kom-
mende Konzcntralion und Bc*egung zieht
sich wie ein roler Faden durch allegezeigten
Wcrke. Pierre Baur lebt und arbeiler heute,
nach langeo Auslandaufenthalten und ver-
schiedenen TätiSk.iten als Grafiker, Zeich-
ncr und Foto8raf. als freischaffender
Konstlcr in Hcrrcnsch$anden.

[)ic AussrcllunS, dis mit höchsl crlrsüli-
chen musikalischen und rän/crisl'hcn Bci-
traSen üus Jer Familre Srur/ cr(rffnet
wurde. ist \r'ie immer täglich \on l0 bis l9
Uhr, sonntaS§, montags und dienslagti bis
2l Uhr 8eöffnet.

. . . uhd Reinhanl Stutastellen irn Sigrisrcn'
keller ous

fI Galerie

EI 
Srsrctenxerer
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Der starke
Popeye
kämpft
gegen Opfiker
Tauben

efi. Hoffentlich hat er recht
viel Spinat gegessen, dieser Po-
peye, damit er mit geballter
Kraft auf die frechen Tauben
losgehen kann; die haben näm-
lich nichts anderes im Sinn, als
die vom Opfiker Bauern Jakob
Altorfer gesetzten Erbsen wie-
der aus dem Boden herauszu-
pickenl Offenbar fühlt sich die-
se moderne Vogelscheuche auf
dem Feld des « Haldengüetlers»
wohl . . . und falls sich die Tau-
ben nicht beeindrucken lassen,
so tun dies doch wenigstens die
amerikanischen Touristen des
nahen Hilton, die mit verzück-
ten Schreien sofort zur Kamera
greifen.

r'-q:j,4..r-:§Eicä'.1".,:;-:l

,\o.h heute und ntorgen tü (;ldtt:.'t,ttu t

Traumautos
von anno dazumal

\rrl lloehglanz polrcrtc I ichhabcrtahr
/L.lr!r I.rit.clrliarl dJ. I'irrlaul t/cn(r trnl
(,lIll \'rll)cn Ilc\uchcrn a,r üar ()ldtnlar
Sllo\\ §6- Zünr Traiurllatl IrlLl \tiluDan lllLian
\\irdcrnlr Ko\tharlartcrt ron anno rlazLr-

nt.rl crrr: I rrrlrr und \l.l.cr:rlr. Bcnllc\ trnri
Roll\ Ro!.c. Alfa-Ronrco und \l(; Sprdcr
runrl urc sic al['ht'isrr'n.

Rollr Rolrc odcr B.nllet life:
\\'cr srhaur oichr bc\rundcrnd cincm

lahrendc ()ldrimer nach und trdunr da.
von. st'lber in \ol.h ein.m Nobc!(;clih(
l'latr zu nchmcn und durrh dic Cc8cnd
chaul'llerl ,u serden . - -

Lind genau dicscn Traum kann man \i(h,
sahrend der Oldrimcr-Sho* im Clall?ctr-
rum erfüllen. l-ür nur 20 F-ranken (also wc-
niSer als die Taxifahfl kosten \Äurde) lährt
man im Rolls Ro].,ce oder Bcntley vom Ho-
rel (-cntral ins Cla[ oder vom (;lartrcn-
rrum ins HotelCentral.

Wcr also mit !iel Stil aurprobicrert \r ill,
wic schncll man vom ('entral durch dcn
Milchbuck-Tunnel im (;latlzenrrum i\1,
kann sich sein Billc[ an der Reception des
Hotcl Ccnrral reserriercn. Und t.ler liebrr
!om Clattzcntrum aus frh,en s ill. der hoh
\irh \cincn Bon an dcr lnlbrmarion im
Clall. C)b allcin, zu z\Äeil odcr zu vicrr. Der
Fahrpreis bleibt bei l0 Frankcn. Und um
dcn (;enu.s \ollstanJiS zu mauhcn. irr rrn
fahrp.eis auch ein Cripli inbcsriffen. Zu-
dem häh der Chauffcur das cinmaligc
EreiBni\ firir der Kanrera furs Fotoalb m
fcst.

Wundern Sie sich also nichl, wenn Ihncn
Ihre Freundc und Bekanntcn ganz un8e-
wohnt enlgetcnkonrmcn. Sic habcn nur
ihrc Billellc filr die Oldrime.-Fahn rechr-
zeirig reservien.

Die Oldtimcr-Sho1r im Clartzentrum
dauen bi\ rum Pfingstsamstaß. 17. Mai.

Schönste Geranien,
so weit das Auge blickt . . .

€r. Am kommc'ndcn DonncrstaS, dcm 22. Mai, lohrlt sich dar Fr0haufstchen; zumin-
dc filr Blumenfrcundc, dic sich dcn ganzcn Sommcr hindurch an träfti8 blithendcm
Balkon- und Fensterrchmuck crfrcucn wollcn! Tradition§8emäss haltcn dic bciden
Glaltbruggcr Gärtncreicn Roclcr und Ocnig ab morScns halb sicbcn Uhr aufdcm Park-
platz an dcr Schaffhaus.rslrassc Ccranicn, Fuchsicn, Petunien, Tagetes und was dcr be-
licbtcn Blumcn mchr sind, fcil. wcr scinc Balkonkistchcn mitbringt, der kann sie, wie
immcr auch, glcich an Ort ufld Stcllc bcpflanz.n lasscn.

Zcho §b un?
Pro ro, ö F', $.- i{d. (}.iö.

vqlt I b. 10. d.' 
^ro.td!loqtföct

m ll. - 2a d.r Mddt
lOll kbdt
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FRUH LINGSMASCHE RIPPENSTRICK

30.-
Eine neue Optrl ziehl vch dorch dte

l/otfe Modelin,e, dre's in sreben

Foöen grbt. Werss, Schworz, Rot,

Iü*is, Ltlo, Gelb und Aplelgrün
(leid ohne Ärm, mrt Setlenschlt}z.

Gr 36-42 30.-
Klcid, Ktrzorm, mt Rückens(hl;rr

Gr 38-44 30.-
Jtpc mil Rickenschlia. Gr 36 - 44 25,-
lbilhose. Gr 34-42 35.-
ABM 30 Johrc prciswa ond ot ruall
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@*ro,
Für Gartenmaschinen zum Spezaalisten

Wir sucheo ertolqsg€wohnten. zuvedäs
§gen. selbsrandigen Verkauler od6r
kautm. Angesrellten. der erne Aufg.b€ im

Aussendienst
übernehmen wrll lhre Ausbrldung.
Srcherhe't. Unrersrürzun9 un.j Orskrerion
srnd selbstverslandlch

Posdach 272- 8rlo2 Wintelrhut
OI..,EEAreAFEEN

EEE-ol @

lndividuelle Beratung
Ob Sre einen kleinen, handIchen Elek-
ko-Mäher. eine robuste Grossflächen-
Maschine oder sonsl ern Spezial-
Geräl lür die praktische Gartenpllege
benötigen, in unserem Maschinen-
Center rn Oubendorl werden Sie unler
den mehr als 50 ausgeslelllen Model-
len beshmmt das Richlige linden
Unsere B€raler sind lhnen bet lhrer
Wahlgerne behilflich.

Prompter Service
wrr $nd auch nach dem Kaul lur Sre
da! ln unserer Spezial-Werkstatt wer
den klernere Pannen nach Mögiichkerl
sofod behoben Für grössere Service-
Arbe(en und Revrsronen verlügen wrr
uber die ootwendigen, modernen
Apparaluren und ern umlangrerches
Ersalzterl-Lager damil wrr Sre rasch
uncl pre,sgunstB bedrenen können

MASCHINEN-CENTER
Zürachstrasse 98
CH-86O0 Dübendorf I

Verkauf 01/821 11 11

Werk3tatt O1lA211123

---..,. Wir Wtener lfeschueibel
uürden ueisse lläsche

uaschen,
wenn wlr wüssten, wo warn€s \rvasser wäi :

Solche Sorgen hat man in Glattbrugg und UmgT
bung nlcht Aber dafür die Firma Eleldro-Pete[
welche ln Sachen Waschen und lfocknen sozu-
sagen Jeden wunsch erfü|lt. ln einer oder In zwei
Maschinen? Ftagen Sle Elelcro-Peter. Man lstdort
sehr gut beraten.

Die Nummer für t Faschautomaten und njmbler.

Senackerstrasse 14 8'152 Ghtlbrugg Tel 810 26 66
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HolzIr
c

Das Geschehen im lerzren Yierretjahrhunderr l!)61-19t6 äl;1i,.[ätl,äi:ä.ä:11"1:ät;H]
Die a$ei irtik'hktüEe rnd.lie Röstischus\el oit Höntlnndlerci oüs dent 18. Jahthü de
';totn»ten uts dertt St. Culli.\chcn

Verkaulsousstellnng in der AURA, Dietlikon

Jahrhundertealte Raritäten für Sammler

Uber das Werken und Wirken
der Holzkorporation Opfikon

1836-1986

Prolot
(;c$i\s konntcn Lescrinnen und Lescr

dcn bisheriScn, ausfr.rhrlichen x*hilderun-
gcn entnehmcn, dass dic Gcschi.htc dcr
Stadtgemeindc Opl ikon -(ilat t brug8 cnts
mit der (;e§{htchlc der Holu korporarron
Opfilon tcrtnupft i\t: der ernen Hi\torrc
isl dcr anderen (;e\chichrc. S() gibt es dcnn
fa.sl nichts Ccschichtlichcs unscrsr SradtSc-
meinde. das nicht zr.rglcich }loi..lorpora-
lionsSe*-hichrc i\r.

Und auch dics \ci fc\r8ehalren: \'as
a. l-ehrer Hans Ocliker rcrdankens*erlcr-
weise in x'incr umlantsrcichcn, bcdeutc -

dcn Arbeit tibcr di('erstcn l:5 .lahre llol.,,
korporation\8c\.hichtc I E36- l96l bcrich-
tct hal. Bilr auch uneinSeschrankr fur das
resrliche Vicrreljahrhundcrr de\ B{.stchcn\
dcr llolzkorporarion Opfikon. Nämlich I

Das ['llegen unrJ Hcgcn. dar I]c$ahrcn und
Erhallen der Kullurlandschall \\'ald. D;rzu
kommt da: lchcnrlige r\u frr-.r ht erhalrr'n
\lert\oller Trxdilioncn dcr hruti8rn Cc.
rechrigkeit\inhahcr und ihr llc\trcbcn, di(
Willdungen on d'c narh[olScndc C;cncrx-
tirrn intalt und unbcsahidi!t \rci!cr./u(c-
bcn. (icnau.o. *ie cs uahrcnd xnd.rrhalh
J.rhrhuDJcrttn lrrrtcr ri( ('c o.\'t)\(h.lt.
lertl 8ulti8.r llrauah sür

lom Juhikum. drs rer§(h()herl sü.d€
l)as Jubilaunr.jahr l96l fund ni.hr \r.r

unJ * urde er\t un .,ahr!' 1965 gcli'icrl. Dar.
ubcr bcrichtctc dcr danraliBc .(icnrcindc.
Anzctgcr,, tn \(lrlcr r\u\t.rhC rorr J. lurtr
196-r u.a. *ic lbltsr.

125 Jrhre Holrlorporalion

"Alter als dcr alresrc lercin in unsrrr-r
Ccmeinde, illter gar als urscrc ßunde'ier-
fassunB, dabci aber noch rustig und lehen\-
krafti8 1,ie ehedem zur Zcil ihrer (;run-
durg im Jahrc lli36, gcd!'nlt heurc dic
Holzkorporarion Opllkon mir Srol/
wcnn auch mit crner vcr,,{ihlichcn vcrspal.
lung voo vicr Jahrchct] - ihrcs l2Jjahrig.
Bcsrchens

ln uurdigem, \chlichtcm Ruhmt'n. von
clcr derzcrtigen \'orrtrhrrrihaft untcr I cr.
tung ihrc\ bcreits \cil l9.l: amricrcnden,
uncrmüdlichen Präsidenren, JaIob Alror-
fer, Haldcngut, Opfikon. mit Cc\chi!k ar-
rangiert, hat dic Xorporation anr 10. Nlai
1 5, dic\cs Jubilaum 8cf('iert.

Eincm nachnrllaBlichen \\'aldumganB
tuntcr kLrndigcr Leirung ron i!lt For\lmci-
slcr AdolI \larthalcr. ()bergla[, dcsscn Er.
läurerungcn die last rollzählig crschir'ne'
nen Antcilinhab.r und (;itsle mir Inrcrr's\('
lolgten, rehloss sich ein ra ahr.chuit(r /r ic
ri bci dcr waldhuttr'anr Rand dcr Hauli'
gruhc an. l ur floltc [alclnlu\rI \(rrgrr; crn
dar Jagdhorn lrcfllich bla\cndcr vcrtrctcr
der JagdSc\cllschaft. \r!'lchc in dcn Optikr'.
\\'aldungcn die JagJpachl irnehal.

l)em rnit crncm llanlclt rcrhundcn(n ai.
gcntli!hcn l:cstakr, dr'r abends itn RL'\tau-
lunt l'rr'h.rnn \tJtllJnJ. $ohntcn \\i(
\cho am Nachnlitt!8. \'aruetcr dcs Kan-
tonalcn ()hcrlbrrtarnrc\, dcr (;.nlcindr'
rurJ rlcr lagdpnrlrtinhuhcr al. (ia.rr hci.
§clchr dcr.lubilarrrr clic bc.rcn (ilucl§un-
*hcenthotcn. Eincgcdi(8(nc l:r\tgahcbc-
il!'ulelcn ilrrah Liie schnridig rorgclrrgcncn
I rtJr'r. rnir (lcn(n dcr \lrnn(rLh,,r (,nt'i-
lon sr:inc r.lcr Holzlorp()rali()n angehorcn-
dcn San!!crk mcradatl Ltherra\(hta.

Zu AnlIsr ihrcs l!5lahrigcn .lubrllunr'
hat dic llolzl.orporatitrn Oplikrn cinc llt'i.
oc D(nl\chrill hcrilusltclabcn. dic nchcn
cincnr. dic Zeit r,.rr <ler (;ruoilun! bahan,
JclnJ.n, Fc.rhi.htlr(hcn Lrpo.c rrnJ cr-
ncnr Bcitrag uber di. li)r\tlifhc'n Vcrhalr-
nissc dcr Korporatio0 ss aldungcl, tl\
llaupttcil cincn ron llans Ocliker, I chrcr,
Opfilon. rcrlasrtcn !c\(hi.hrlich \trti\ti
\rhcn Ruckhlicl aulseirt. Das in llrrnr
und Ct'staltung 8cfdlli8. \\'erHeirl dlrl al§
t,rohl Eclunpen trtzcruhnct *crJcrr. l.' rrt
uberall mit lireude ilulS('nomnrco \r(]rdcn
und hat dafiir seincn Z*cck bercirr *cirsc-
hend erlüllt.

\ll l-rcbe und lu\daucr und ron rhran
jc\rciligco lorsrr)ci\rcrn IrchlundiS brra
rcn. haben dr(' Iorporation\r rcilinhaber
durch Jahre dc's l rietlens ünd dc\ Kri('gc\
hindurch ihre \\'aldurlsCn gcpllii8t und
lluE genullr. 5r.l\ habe ric danach gc'-

trlchtct. ihrcn &lsitlstand 1u rnrhrcn. und
Scnau hundcrl Jahre h!t c\ Scdilocrl . bi\ !rc
/unr chtcn Ilal eilen Quadralnrctcr ihres
\\'aldc. rcrkaultcn. da\ h.i\\t. !crlaulrn
filu\\lcn. Bci der \turmi\(hcn Fntsicl\lun8
un\crcr Ccmeinda in den lcl./l(n /\rci Jahr.
/chr)tcn, l.t chc Jlr(h dir' Ho lr I rrrpr.rrarron
nichr \erlchonl geblieben. Sic hat *ohl
odcr ub('l an dic (ilalrabrcnkung. dcn llug-
hrl'cn Kloten. an Stri!\\cnhautcn. an den
x-hi(t\plarl "im R()hr» und die Rläranlage
Kloten-alpfikon, Wald und Bodcn abge-
bcn mu5scn. Dc lroch umfassl ihr waldbe-
\it/ immr'r noch mchr als cin Siehcnlel dcr
l'lirchc \on Op[ikon.

Ilögc der $cirhcrum bekannre, prachri-
gc ()pfiler Wald noch manchc\ Jahrzehnr
crhallen bleibcn, dL'r Holz kor ßrrat ion, sei.
ner treuen Hüterin, zu erfrculichem Nut-

mener [irholun8sort, \ro e\ \ich aus\pan-
n('n läsrr lom [.ärm und der l{er2e des All-
la8s. »

(Diesem, auszugr*ei\e rcroll'cnllichtcn
Bcirrag. der \or 2l Jahrcn im "Cemeindc-
Anzcrger" r'rrr:hiencn i\t. brru(ht \Äartcr
ni(ht\ hcrsefu8l /u \lcrd(:n: cr hilt 'rlrc
RichriSkeil. )

lÄ a,i b..chlen die Jrhre l9(il-19t6?
wic nicht anders 7u er\,{artcn. ging §\

auch hicr um ein und dicsclbcn A liegco
§ic seil ch undje: Dic Vor\tchcrs,chafr kon,
stituicrte sich neu, cs \rschseltcn dic För'
rtcr, c,, ging um \l'aldlaufc u d (Dor8c,
drunScn) auch um \\'alLjrcrlaufe, unr
*-hadr'n in dcr) WaldunScn, um bcsscrc
Lrnr.l Lrngun'ttgc llol/!(rlault unJ urr !'ic.
lc5 andcre mchr. *oron dic Protokollbu-
chcr dcr Hollkorporalion oplilon 7u bc-
richtcn sisrcn. l:anBen !§ir [rohSemut an
und hringcn r*ir er zu cincm gLrtcn Lndc.
Nalh der alrcn Dcvise,.lic fur.icdc[ Erräh-
lcr (;ulriglc,r hxt:"Fang dic (;c\(hicht'zu
ho(h ni.hl iln. das\ man 'ic cut zu Endc
hrtnr:cn l*aon!. - lksinncn sir - \ri('c5
ubli(h isl /ucr.r rir dcn) Iir trculiljh!.n.

§ r)hl,arlungrnc 5(h$eircrf ohrlen
Nr(hdLm \irh inr I aulc dcr -lahr/chnlc

dic Hnl,/l,orp()rarion (hli|,o ru. hc\ih.r
dcnc .\nl'ilnScn / ijincnr gnrnd.olidcll
unLl sohllundicrl(!l []ntcrnchnrclr cnr -

sreLclt hattt. lionntc in un.crcrrr.lahrhurr
dcrt auch un.\u.11rrgc und Rci'cn Sccllcht
§crdcn. So Jurllcn dic Ant('ilinhahcr und
illrc,\nSchorigcn /\\ cilJBiSc R!r\c|l (rlt.
hcn, l95l rum lhispicl auls .lungliiluioLh
unJ 1955 nach Saar-lrec, jcscil\ nrir rirsnr
tuchligcn I(ostcnrurtun[ \crlchcn au' dcr
horporationskassc-

Arr l-1. \larz l l bcsr.hlicsst dir(;cnr'ral-
rcrranrnrlung. au\ 7\nl&ls rjcr lliyahrigcrr
Bcrteht'ns dcr I lol/lorporation \ri!'derunl
cine Rei\e durchzul'uhrcn - Abt'r -ohalarz
- mit \i.ben.iahnger Ver\patun-q sird
dann cr\t am ll. [,lai 1968 r'on der (icncral.
rcrrantorlung bt'schlorscn. cinc andcrt.
halbtagiga Rcisc nach IUrrrrcn und rlcnr
ILhilthorn ru untcrnehnlen und z!rar [:ndc
Augurt oder Anl'ang Scprem b(y d(-\ Jahrc\.
Dic\. R.'ire t.ird au\ dcn i\litlcln dcr \o8c-
nullr)t(.r ,, Sflanck.l{\c,. linJn/ic . Drcrc
L\trrlü\\r' rst gcautnet sorJcn dut(lt vct.'
kaul dcr Spanc rJcr Holzschlirgcrc'i und
r.lurch \ermictung Jcr r*alJhul(: ,tc scl,l
eiocn [J.'§tand ron lm0 Frankcn arl'ut)d
trird für dicse Rci\c aufgelöst.

Dcr.\ntra6 auirlrcrc Rrr\L sitd cin\rll
rDiS gcnchmiEl. UIld sie fand rar\achlich
\tJlt !

er. \'or ciniSer Zcil hat sich in l)ict liLon,
an der ncucn \\rintcrihurcrstrasse. ein Zcn-
rrum fur Anliquitat.n und Rarilaten gcbil'
dcr, d&\ nicht nur auf Sammler, sondcrn
auch auf allc andc'rn Br'wundcrcr von allen
\chönen Sachcn Srossr AnzichunS\lral't
au\übt. Bi\ rum ?. Junr r.t rlort nun rinr'
Verlaufsaus\lcllunt ron alpcnlandi,'chcr
Volkslun\t zu bcsuchcn. dit' ausgcruchtc
Nlöbcl. r,alralc Skulplurrn. Kcruntilcn.

Claswarcn. Uhrcn, Nlalcreicn und vicles
mchr aus dcm 16. bis 19. Jahrhundcrl \er-
cint. lrin{ Attraktion bcsondercr Arl durf-
ren die !icr Hand\rerkcr sein. dic in dcn
Au\\trllunS\raum('n nnrh altLr Vutcr Srttc
arbcitcn und dir'scit (;cneratio e,t tibcrlie-
ferlcn f('chnik!'n demonslriercn. Dic Aus-
\tclllrns i.l lrci ,,u8arrBh(h hrr zunt 

_ 
Juni

jeden DonncrslaSund IrcitagroD l.lhir20
t]hr und \ ,nsta8\ von I0 bis l6 Llhr-

Aus Nichts wird nichts!
wold he,J§t nicht nur liutzung, wbl.l heiil out h onpflua;en - ln der PJluntt< hüfu t*nle
zunllchsl Tonnensamen in soubü wrrhercitete Bectc nihenv'ei.se Rsot. Sohtld die
Plldnzchen die Höhe ton e!wo l0 cn errci(ht haben, uerden die besten ind s(hon\ten
herausgenommen und im PJlon;go en hehenon «venchulet» bis ee etwo 30 his 50 cm
ho<-h sind. Danoch *erden sie versetat in ob|eholate Wabflachen uad es entstehl soße-
nannter « lungwuchs». - Aeteu dem ollen forstli<'hen Crundsotz: Wut in Winter obße-
holzt wurde, wid im daruulfolgenden Moi ongepflanat. l

Bank Leu

Glanvugg
Scrrarrlrruse.slr.sso 55 Ol 81O 1212



Fussball Stadt-An.eiger N/. fu. 16. U.i l!§ ** 16',

Zwei Spiele - zwei Gesichter
sp. Bel dlem Zurvachs en Xrmplhraft und bei aller Zurshmc cn technischer

Vcrsiorlheil, eins ist dcm Zw€itlig.lerm des fC (;lrltbrugg g€blieben: s.ine Un-
b€slindigleil. (hgen Minnedorf so selbslsicher ünd übcrzeuS€nd, Bcgen Poli.
z.i so uneotschloss€n und einfatlslos. Diese Zweigesichtigheit hrflet der Msnn-
schefl schon hnge rn und iusse sict in einer enormer Unbcstärdigkeii. B€i-
spicle hiefür Sibt es gcnügend, in jüngst€r izeil §nd es die Spiele g€gen Seebich
ünd Uslcr oder Pfiffilon bz*. Turicum und §rhwrmendinßen. Trlsffhe lsl,
drss der klere Fryoril Minncdorf ruf der Au keine Gewinnchance hslle und
elnc blllere Ni€derls8e einsleckcn mussle. Demgegenüber liess sich der hoch fe-
vorlslcrle FC Glrllbrugg von dem ohneßross€ Motivsaion und erheblich enatz-
Seschträchl auf die Au Bekommenen FC Polizei beide Punlte sbknöpfen.
Schwer zu yersteher, wctln J€dc] Purkt zöhlt. Dic Wlhrscheinlichkeit, den
Xhss€nerhrlt doch rtoch zu sthrffen, slehl jedenfslls tricder auf dünnen Bei-
n€n.

Meisterschalts-Nochholspiel, 2. Liga/Cruppe 2
FC Glartbrugg, - FC Mrinnedorf 4:2 (2:0)

MeisterschaJtsspiel, 2. Liga /Cruppe 2
FC Glattbrugg - FC Polizei Zürich 0: I (0: l)

Grümpelturnier 1986

Fü die letzten Nochzü et h,wde
die Anmelde.hisr fü dos C )mpeltur-
hiet vot t 7. /8. Juai 1986 wrldnge .

Die alle etaten Anmelduagen *ön-
nen gemocht werden bei: Kinaler
Spott (Ecke Obethause.- / *-hoIJ-
houseßtrosse, Tekfon 8lO 80 60) his
sptlteste ns orn Diensl ot, 20. Moi 1986.

Heure lreitoq, 16. Moi 19E6, he-
slrcitet die Z$'eit liga- Mon nsc hoft des
FCG ein vteueres Nochholsqiel, GeS-
ner ist der efunfolls ubstie4sbedrchre
l(- l+'ierlikon Zütich.

wcthselte die Partie hin und hcr. Nennens-
werlc\ pa\\ierte nichl mehr. Auch das Ein.
\Äech\cln von lrimbacher fur Schäppi.
bzw. Cema frlr Pluss vermochte dem Spicl
kcine neuen Impulse zu verleihen. ln der
90. Minute eröffnere sich den Clartbru8-
gcrn cine allealetzte Chance auszugleichen,
diests Mal verpasste Frank. Eine Niederla-
ge, die zu vermeiden gewescn wäre, wurde
Tatsache.

Dic übrigetr Zncitlitr-ncsoltrle
l\ioc h t t o tj§pi el e vo m Do a ne'I I o g :

Se€fcld - Meilcn 4:0. Polizei - Turicum
l:3. Sch*amcndingen - Sccbach 2: l.

Hqupt ru n de torn l+bchet ende :
SchwamcndinScn - Sccfeld l:3. Pfäffi-

kon - Turicum 0: l. Ustcr - Mcilcn 5: l. wic.:
dikon - Scebach 5:1. zürich-Atfoltcrn -
Männedorf 0: l.

Die Rrnßllste
LMänncdorf 2l ll 4
2.9.fcld Zurich l9 l3 l
J. Schwamcnd. 20 ll 4
4. Polirci Zurich :0 lo 6
5- M.ilcn :l 9 .l
6. Pfäffilon 20 8 l
T.Turicum !l ? J

8. Usrcr l(l 6 t
9. $'icdiloo 19 6 ..1

I0. Z.h.-Affolrcrn ltl 4 6
I l. Cla(bru8a 19 J l
12. Sccbach 20 I .l

Woctenpaogrrmm vom
16. bis 21. Mrl l9t6
F.ellrg. 16. Mri

18.10 FCG Vet- - Wallisellen
m.ls fCc l.Wlcdlkoo
Ausedrtsspiele:
Regcnsdorf - FCC Jun. Cl

Monl8ß, 19. M.i
Heinspiele:
hal Opfikon I - Clar(felden

Ixcnslrl, 20, M.i
Heimspiele:
19.30 FCG Sen. - Horgen

Mittwo{h. 21. Mri
Heimspiele: I

18.00 FCC Jun. F - Schwamendingen Sf,
19.10 FCC Jun, A - Sch*amendingen

AtLs\edrtssspiele:
Willflingen - FCG Jun. B

4 .14:24 3q.l d3:26 28
J 52:l I 2d.l 28:2.1 26
9 30115 2l
9 l7il9 lq
9 l0rll lq
lo 22:34 16
9 2a:29 td
8 26128 l{

I I 29139 ll
l-1 2{r4? ld

' Heimspiele:

Abttbtugg: Haas; Schmid; W!,rsch.
Tobler (74. Alcna), Schäppi; Hunziker.
Panrc (87. Bordon), AndereS8, \f,trnli;
franI. Caminada. I..ri.rr:. Jolidon, Kun7.
lcr (ET).

Monnedt r_f: SondcrcgScr: Nlüllcr; l'o-
nalo, walliscr, *-honbächlcr (60. Rohner):
Bianchera, Wolf. Corvinio {7.r. Böckli):
Ccrmann. Datwrler,I ucahitri.lir(,rt. ( ri-
spi, EDBslrr ([ f).

yltiedsnLhtt t: Kufl *(hall.r, Zuri.h

7i,.e. 10. r-hmid !:0. :9. Caminida ::0.
67. Panlc l:0, 7:. Dätw] lcr l: I , ?6. S('hmid
(Penaltr) l: l. f7- Dat\r\1cr J::

(brnervuhdltnis:2,.5

Spott pl a t z: Ar, Clattbrugg: DonnerstaB
(Auffahrt), 8. Mai 1986, l9.lJ Uhr. Etwa
150 Zuschaucr.

Bemerkuagen: ldeales Fussballwctlcr,
schr Eutc Platzverhähnisse. Gclbe Kane
fur Bianchcra. Ponato und Vullcr sowre
Schmid. Glartbrug8 ohnc die Verletzten
Lcimbachcr, E. und F. Lanfranchi sowie
Ryf. Leistung des Schicdsrichlers nicht
0bcr allc Zweifel erhabcn,

$ielverlauf: Yor ein r für Clattbru8Set
Vcrhältnissc uogewohnt t'osscn Zuschau-
crlulislc entwickelte sich sofort einc tcm-
porcichc Partie. Nachdem arfangs dic Ein-
hcimischcn fltr Offqnsivdruck sorglcn, wa-
rqr cs bis zur z.hnten Mioutedie Cästc, dic
mchr vom Spicl, vor allcmdic bcsscrcn Tor-
charc.en hattcn. So in der 7. Minutc, als
Dätwylcr einc wcitc Ranke aus halbrechter
Position stcil in den Strafraum zog und
Lucchinis Dircktabnahmc aus ct'*a 6 Meter
haarscharf am Clattbrugg« Tot vorbci-
strich. Auch zsci Minutcn später fehltc
nicht vicl. Desmal war es Biaochcra, wcl-
chcr cinen 2Gm-Frcistois aus Nähc der
Eck fahne vor das To. flankte, dcr Ballaber
ztvischen Rotwciss und Gelbschwatz hin'
durchrollte, ohnc gross bcrilhrl rvorden zu
scin. Das war cs dann allerdings auch, denn
nun dominiertcn die Glattbrugger. Ein8e-
leitct wurdc dics€r Ums{hwung nichl zu-
lclzt durch deren Torerfol8. Ausgan8ssi'
tualion hicrzu rrar ein Foul freist oss aus fa§t
gleichcr Position wie zuvor bci den Cä§tcn:
wcrnli zog den Ball exakt vor dai '[br zum
aufgcruckten Libcro schmid, wclcher
knallhafl einköpfte. §ondcrcggcr karn
zw.I noch hcrar, konnte das l:0ab.r nichl
mehr vcrhindcrn.

lm rfeiteren verlauf bcslimmten die
GlattbrugScr mehr und mchr das SpielSe-
sshch.n. Die Männcdorfcr hattcn sichllich
Molrc zu ihrcm Spiel zu finden und sahcn
zcit*cisc richtig hilflos aus. Torchancc um
Torchancc cröffnctc sich den Plalzherrcn:
Hartcr Schuss von AodereSS in dcr 14. M!
nutc, Sondcrcggcr hielt. Dan8ch Sololauf
von Caminada, welchcr glcich zw.i Ab-
wehrspielcr stchenliess ufld kura zu wernli

verlängerle, di('ser lerfehlte nur u r Zcnti'
meter. Dasselbe in der lf. \,linutc. rrur \aar
cs jcr.,r Pantc. dsr mit Butcr [jbcr\i,iht Toh.
ler cinsctrtc; nach Xurzpasr ru ( amrnndx
fehlten abcrmal\ nur Zcntinlclrr-

Da\ l{) ficl in dcr :9. lllinute durch cinen
unhaltbaren S<'huss von Ca iradä. Dic
l\tassvorlagt' zrr dicsenr firr kam crnrut ron
Pante. \\i'ilcr. IbnloglichlcilL'n li)lrtcn,
dit' lctu tc kuru ror J(r l'au.(: \Ä'icrjcr ciI.
mal ?og foblsr rcincnr Bc'gachcr daron,
lief durch und srhlu8 cine \1citc l lankc 1u
Andcrcgg. dt'ssr-n Xoplrto'' bcruhrt!' n(xh
dir' Ii)rl:Iltc. [X'r :l)-l,iru\rn\tand trid.r-
spicgelt nur ungcnugcnd drc Glattbru§gcr
Uber['gcnhcir in tlcr ersrcn Spielhallrc.

Fast zornig legten sich die lllännedorlcr
nach der Pause ins Zcug - da musslc in dcr
Kabine allerhand los gcwesen scin -. B!'i
insgesamt ausgeglichencn Anteilen hatrc
die nun häfler $crdende Panic nicht mchr
die Linie, den l'luss wie vor dcr Pausc. Da.s
Spielcrische war einem reinen Abntitzunts-
kampf gewichen. Torchancen gab es auf
beidcn Seiten. Eincn plazierren Scharf-
schuss Cermanns parierte Haas mit reak-
lionsschncller Ab*chr, das vrar in der 56.
Minulc. Mit dcm l:0 in der 67. Minutc
durch Pantc, dcr cincn abgcwchncn Batl
uberlegr einschos§, war dic Begcgnung
praltisch cntschicdcn. Die Stärkc und Aus-
gcwoßcnhcit dcs FCC licss ein Aufholen in
der noch vcrbleibendcn Zcil ziemlich un-
wahrschcinlich crschcirtcn.

Auch als die Männedorfer filnf Minuten
später auf 3: I vcrk orzten, blieb das Mcyer-
Term absolut ruhi8. D(ses Tor war ein
richtigcs Sonntagstor und ficl mil viel
Glilck: Dätwyler traf ause{wa l0mvolldic
Lattc, von dort spranS der Ball auf den
Rilckcn von Haas und rollte ins Tor. Nach-
dem der du.chlaufende Caminada in dcr
76. Minute nur mit cinem Foul im Straf-
raum 8cstoppt wcrden konnte, gab der Un-
paneiische Elfmeter, Schmid ver*andclle
den Pcnalty sicher urld stellte den alten
Dreitorevorsprung wiedcr hcr.

Die Cla[bru88er hatten die Paflie sich$
im Grift, daran änderte auch die ern€ulc
VerkilrzunB auf 4:2 durch Dätw) lcr nichrs.
Den verzweifclten An8riffen dcr Ctutc anl-
woneten die Platzhcrren mit einer umsich-
ti8 operiercndcn, doppeh in die Tiete 8e-
staffclten Abwchr- Selbst brenzlige Situa-
(ioncn wurden von Libero Schmid mit un-
glaublicher Ruhc bereinigt. Viel passierte rn
punLto Torchancen in dieser Schlussphase
eigcnrlich nichr mehr. Die b€iden lerztcn
Aklioncn in dcr 8E. und 89. Minuleglichcn
sich autfallcnd: [)ie crstc weite Hereingabc
r'on ganzrechts ausscn kam von Wcrnli, dic
:\peitc auf dcr GcScnscitc von $blf, beide
wurden ab8cwchrt. So blieb es bcim ver-
diertcn 4:2-Sicg dcr Clattbrugger.

Clouhrugg: Haas; Jolidon; Wyrsch,
Sijhappi (75. Leimbacher), Tobler; Hunzi-
ker, Pante, Andereg8, Wernli (58- Alena);
Frank, Caminada. EBdt:- i)nderegger.
Krln/cr (ET).

Poliaei: Zimmetfiann; Burger: Mara,
Bicaro. Lurati: Schmrd, Koller. Heim,
Plilss (86. Gema)i Zubet, Haget. Ersott:
keinen.

S.h iedsrich tet : Ouido lngold, Deilingen

Tore: 32. Hager O:l

Conenerhdltnis: l2:3

Sportplotz: Au, ClattbruSS; SonnlaS,
I L Mai 1985. 10.15 Uhr. Etwa 60 Zuschau-
er_

Benerkungen: Trotz zcitwcisc leichlen
Rcgens gute Platzverhältnisse. Gelbr Karrc
fü. Hcim. ClattbruSg ohne dcn 8e$p€rrrcn
Schmid. Uberdurchschnilrlich gurc
rchicdsrichtcrlcistung. Faire Parlic.

Spi el *rlu uJ : Narh. teetcnscitigcr Abta,
\tung in den Änfang\minuten hattcn dic
(ilatthmgger ihre cr\te Tor(han..: Tohler
lief durch. *urde gcstoppt, crzwan8 absr
noch cinen Corncrhall. l)icscr lonntc ah-
Be\rehrt wcrdcn, ctrcn\o dcr Nachschurs
von l rank \o\§ic dcr /\rsitc Nathrchrrss
ron \\crnli, lfllrcrcr allcrdinS( mir (;lu(1.

^ul'dcr 
anüercn Seite cinc ahnlrchc llalltirl-

gc; Hagcr liel durch und .clror', Jolidon
Llurtr zLrr l-;Iu. l)anach lol!trrr Llrcr (,rr.
ncrballc in *sr,.. dic ru,rrlich Jbgcsehr!
§ urdcn ln dcr ll.\linurchattendic(;a\t.'
crncul (ilü{k. Zinrmcrmann brrchtc.rnan
aus cincm Cc*uhl ror dcut Trrr hcrans ab-
gegcbensn llall lrcrade noch unl de Tor-
pfosten. f)en an{-hliessendcn Cornerball
,og Wernli weil i dcn Strafraun aul
l'rank, dem rin hcrrliches, wegen Offside-
Position leider nicht anerkanntes Tor ge-
lang. Auch in der 30. Minutc stand das
Clück auf Seite dcr Oästc, als Zmmcr-
mann bei einem 2Om-S€harfsqhuss Pantcs
rellcxartiS ablcnken konnlc. Bis zu dies€m
Zcitpunkt warcn di. Einheimischen das
mehr oder weniger spielbestimmende
Team -

ln der 12. Minute gab Schiedsrichtcr In-
8old völli8 zu Recht cinen Foulfrcistoss for
die Gäste, und zwar aus linker Position,
dicht am Krcuz von Grundlinie und Straf-
raumgrcnzc. Plurs flankte herein, Haas
kam an dcn $c8cn dcs Seitenwinds immer
länger wcrdenden Ball nicht mehr heran,
Hager hatte freie Schussbahn und erziclte
d&s 0:1. Des€s unerwartete FtihrunSstor
gab den ohne grosse SieScsereartung auf
die Au gekommenen Ocrlikern ncuen Auf-
trieb. lm weitercn Spiclvcrlauf liessen sich
die Platäerren dic SpiclftlhrunS aus der
Hand nehmen und lonnten froh sein. zur
Pause kein wciteres Tor mchr kassien 2u
haben.

Auch nach der Paurc fanden die Clall-
brugSer kein Rezepl, um den obwohl mit
rlen lctzten Reserven antetretenen FC Poli-
zei entscheidend auszuspielen. Wohl hattcn
die Gastgeber jetzt zusätzlich rnchrmals
Pcch, aber wiedasim Sport so ist, Pcch und
Unvermö8en lieSen ofl disht beieinander.
ln dcr 49. Minute vcrpatslen beispiels!\eise
gleich vier Spielcr cinc tut hereintegebrnc
Querflanke.

ln der 51. Minute wurde Hcim für ein
grobes und absolut unnötigcs Foul an
r*ernli ver\Äarnt. Letaercl musstc dcswe-
gen \renig später vcrlctzt ausscheiden, an
seine Stelle tral Alcna. lnsgesamt hatten die
GlaubruSSer ln dicser zweiten Halbreit
mehr vom Spicl. doch blieb der FCP mit
scincn schnellcn Kontcrvorstössen l*äh-
rcnd des ganren Spiels Befährlich. So in der
59. Minutc, als Hager knapp verfchlte. Dc
Glattbru8ser andererscits übertrafen sich
ictzt im Ausl&sstn ron Torchancen. So

Junior-Kicker
Am §littwoch mu§\ren dic E2-Junioren

au\\,r'ärts in Ober, intcrthur Jntrctr'n. Die
l'anic SinB mir l:5 llar rcrlr.rrcn. l.\rch mit
dcm Rcsultat warcn dic Claflbruggcr noch
güt bsdicnl. Aueh w!'nn lllün bcrucl\ich.
tigt. rlass dics dcr hi\hcr starkstc (ic8n('r
\§ilr, !picltcn sir. ihr. \uhr§al!hrlc I'anic. L.\
lilanplc uhcrhaupt niehlt rrnrl c. parsicrtcn
nrhrigc AnlinSertchler. 

^llc\ 
in allrnr §ar

cs cinc cnttauschenrlc \irrstt'llung.

l).rs I)l,pr('lrcgcgcr) Lgg l:l I ncntschic-
d(r ln d(r cr.rcn Hxlh/crt surdc ltut'lrti-
d('D S('ir.n \tehendcr Iu\\hJll gcb()lcn.
\ach dcr l'aus. kao.n dic (ilaltbruggcr
immer bdsscr in5 Spiel. Nach dem Au\-
glcichstor *arcn sie dic \pielbe\rinrmende
lvlannschaft, abcr kamen nur noch zu l
Holzschrislicn. Abschlusspcch kanl also
auch ne-h dazu, doch zum Tcil!vurdc aush
zu ub€rhaitet auf's Tor geschossen. Der
Punktverlust war aufjeden l-all nicht nol-
*endig.

Auch nicht ilberein l: I hinaus kamendie
Cl-Junioren Segen Obcrwintcrthur. Zwar
frlhrten sie zur Pause mit l:0 und hatten
auch eine Riesenchanse zum 2:0, was etner
vorenlscheiduog gleichgekommcn \{drc,
doch auf dcr Linie tonnte gcrettet wcrdcn.
Doch dann liess man sich immcr mehr von
der gcgnerischen Härtc aus dem Spicl brin-
gen. Vor allem dcr Traincr ford.rle seine
Spieler immer noch zu mchr Häneaufl Da-
zu lam, das5 dcr Schicdsrichter zu wenig
durchgriff. Nach cinem Pfostenschuss, 2
Minutcn vor Schluss, musstc man sogar
noch mit dem l: I zufrieden sein.

Auch die A-Junioren kamcn zu einem
l: I Unentschiedcn. Doch bci ihnen handcll
es sich eindeutig um eincn Punkt8ewinn.
Der GcSncr hattc *ährend der ganzen Par-
tic mehr Spielantcilc und auch di. 8rösse-
ren Torchancen. Torhilter Hansi war es zu
verdanken, dass nur ein gegncrischcr Trcf-
fcr ficl. Da bciden A-Junioren immer noch
Spi(lcrmangcl herrschl, musslen \ie mit ei-
nigcn B-Junioren "verstärkt» 

werden.

Am Sarnstag spielten glcich beide
F-Mannschaften in vchhcim. ln Folge der
vielen Neuanmeldungcn tryurdc eine zweite
F-Juniorenmannrchafl ins Lcben gerufen.
Sie trätt z*ar im Moment noch nur
F cundschaftsspiele aus, doch ftlr die Bu-
ben spiclt das kcine Rolle. Sie habcn cincn
Riesenplausch. ln Veltheim kamcn sie zu
cincm 4: l-Erfolg. Dafür verlor das Fl mit
0:2. Aus disziplinarischcn Crilndcn wur-
den z\rei Slammspieler <nur» in der rwei-
ten Mannschaft cin8esetzl, was sich natilr-
lich spielerisch auswirkte.

Das E2 spiche zu Hause Segen B(.llrisel-
len. Nach dcr blamablen VorstellunS vom
Millwoch, zciSre es sich stark vcrbesscn.
Doch cs rerchte trotzdenl nur [ür einr'
l: l.Nirrierlage- \Ä'enn ma! bcruclsichtigt,

dass säm(lichc CeSentore aus individuclleü
Fehlern hcrau\ licl(.n. uäre mehr dringelel
gcn. l)txh ctrt n rjic'c lehler Burdcn tord
Spir/cnrertcr lJll hlur rI! au.gcnut/t. \f,'cnlgr
rtenr lampl'cri.eh rcrm(thten dic (;lalt'
brugScr u ti ubcrzcusen.

^uih 
Jrü I: l..tuntorcn rcrLrrrn. [1n{

z$ar nrrt l:{ gc8cn ()(l!rtl. \\rr llJhcn unf
.(lhrt Fc.(hlagcn. nrcintc fraincr',\'. lliht1
naih Jcrrr Sprcl l)i( 'ihlc(htr: 

('lrurr(cnru+
\.§crlung \\urdc lhncn cinnrill rrlchr rum
vcrhangnr\. \lrt r.lcr rpielcririhcn t-ci"rung
dur tt( rrrrD /lllitcdcn \crIl. Ih. I): 8c$ lnD
in \\alli*llcn glci!h mil 6:0. l)ar zrr 0 sird
fur dr,n (ic-gncr bc.t»rdly\ hirrt \citl. hitlt!'n
sic do.h auch ihrc hundcrtpro/cntigch
Chanccn. Dic (ilallbrugger, dic spit'lcrisch
und läulcri\ch uhcrlcgt'n *'arcn, haltcn larl'
ge Zcit Muhc sich abzusclzcn. Zur ['au§
lührten sie nur knapp mit l:0. Doch nach
dcr Pausegrilfen sic vermehn ober dic Fltl'
gelan, was in regelmässigen Abständen zu
\*'eitcren Toren ftlhne.

Wcniger Gluck mit §'allisellen haltc das
Dl. Die Castgeber uaren körpcrlich vicl
stärker und dazu $ar das Glattbrutger-
Spiel ohne Zusammcnhang. Als b€im
Stand von 0:2 ein fragwürdigs Elfmctcr
gcgcn Clallbrutt gepfiffen wurdc, dü
dann auch verwener wurde. war das Spi{
gelaufen. Das l:4 l0 Minul.n vor Schluls
war reine Kosmetik. Die Maflnschafi aüs
wallisellen licgt uns uberhaupr nicht, mcirt-
te TraiDer M. Schickli nach dcm Spiel. An
der Nicdcrlagc 8ab es denn auch nichts ar
deuteln.

Das Dl spielte zu Hause gegen El!8. Bs
übarnahm von Beginn weg das Spicldiktlt
und kam durch cincn Elfmeter zum vct-
dienten l:0. Doch dafln wurde in dcr Vcl-
teidigung zwei- dreimal gcschlafcn und dF
Ausgleich war die FolSedavon. Das I:l wa,
gleichzeitig dcr Pausenstand. Doch audl
nach dcr Pause liessen sich dic Glattbrutta
nichl beirren und kamcn durch herrli(h
hcrausSespielte Torc zu einem hochv6-
dientcn 4: l-Erfol8.

Am SonntaS spielten dic B-Junio.El
gcgcn das noch verlustpunktlose Dobci-
dorf. Die D0bcndorfer *arcn arg t!-
lchwächt, musstcn sic doqh ihren gesamtdn
$urm ins lntcr abgeben. Das wolhen dle
Gla[bru88er nalurlich ausnlltzcn und ba-
slimmten von Be8inn we8 das Spielgcschc-
hen. Die sshönstcn Chancen wurden h6-
au§Sespielt. doch es \rar zum verzweifcln,
es wollte cinfach kein Tor gelingen. Es muSs
klar gcsaBr werden. Das Abschlusspcch bc-
trug nur einen kleincn Anteil. Das mcitc
tvai garz einfach Unvermogen. Schluris-
cndlich hiess cs anstalt 4 oder 5:0 0:1. Man
harre wi.der dic Chancen und det Gcgatr
machlc cinmal mehr die Tore. WirlliCh
schade.

schny&r
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Junioren-E-Iirrnier
8. Moi 1986

Sie stonden ihrcn grossen l'orbilalern in

2?. SV Höng8
28. FC Rcd Srar Zurich

Ce$inrer dcs frost,Turnicrs *urdc dcr
FC Schwamendingen.

Sicger des Penalty-Srchicsscns dcr FC
l\teilen.

sP@
Sportschützen

P.lt. I unl lrhutzcnl'cstc an cincnt lag,
u.ttinSen, llall\ril. Rci ach, \lcn/il.l
und Lutarba!h, under\l n()ch rir rzurcn [-.r-

!chnrrrcn ahzurchlrc\\(rr. \rrld \ühL)n c[)c
gutc I cistung. IrunI Aklire nahnlcll dit\cn
\\'cttkampl rn, gc\cho\\cn surrJcn jcrrcrl.
(iruppc und (;abcn\lich, d.h. ycrl$nral6 r
und l0x aut A l0-S('hcibc. l)ic l:i /clrc
sulrate mit (;c\amttotal tlnd inrarnc\ l(la\-
\cmr-nl:
(iion:
58/96;'57 i 57,59, /'56/91116 = 61i9 P.

Iircd).'l
57.,95r 56.97.'57,'96,,58/91 77 686 P.

Die Cruppen:
:li?r183, 281.'ltl6,l80 Punlrc.

Dcr Ncnncr *ird bemcrkt haben, dass
dcr lctrte Sli.h aus acht r*husscn hesrandl
In dcr (;ruppcnmci\lcr\chrlt tlurdeo bi\
anhin /\aci Rundcn ausgalragcn. DiaRe\ul-
tlttc: r. Kohlcr 95/97 P-. J. tjhr ü n 95 96
P., R. \4'id rcr 96/95 I,., allc li.'gend:
lni.odi Ci. \l()ntllta 91,91 P., I' ( aprc/
8|i,86 P. crg.hcn die (;ruppc t()lill\ !on
{6? und {65 l,u kl('n. J.ll. nliln r\r \()rliu.
li8 nsch ugut bci den I cutcn"

Baat t k \ - 9. h u t at n \'?ft i n ll u I d ( h.
Eßte Rcskltot? (k\ l'ekl.n'hi'ssant

Jungschützen
mit Spitzenresultat

Sl[:-Bt.rils hab€n 621 .x'hülren .m rer-
ganßenen Srmslaß. dem erslen S(hielisleß
de\ diesjrhrißen leldschits,'enr, dem grosr-
len S!(hülrenfasl der Welt, ihr Pensum ab-
§olrierl. Sehr hohe Resullrle konlllcn be-
reils rerrcichnel *erden. Zrrei ]lä(hstre-
suhrl€ .r-ziellen Hrrs Milrhl€r, Ernbrlch.
und Xrrl 1'ti. r*rllisellen, mlt je 70 Pultk-
ten. t:bcnfrlls ßute Beteilißun8 im
5üm.Sr.klor. 120 S.hütre.. d.von rlt rm
l'r.ilrt, bclclligt.n sich rln F.lds.hieascn
mll d.r Pisiok. Mlr E7 Püntten lie8l t:di
Wlllt, Bül.ch, 8.nz voane. Aü(h suf de.
2s-m-Distroz rrr .in Hithstr.liullat zu
verreichnen. Tlromrs B.cvrtki, l§ m-SV
Hö.i, eEeichl. t6t Purkrc. ilberrll gut.
Orgrnisstloo.

Auf allen acht Schiessplärzen *ar cinc
Sute OrSanisation fcstzustellen. Das gurc
Wslter verm(^-hle doch viele Schützcn zu
be*egcn, den ersren SchiesslaS ?u benüt-
zen. Es h-urden im allgemeinen sehr rielc
rute Resultatc erreichl. Auf dic lOGm.Di.
ifanr qind Hans Mischler, Embrach, unJ
Karl frei, Wallisellen, mit 70 Punktel an
dcr Spitze. Sie crreichren mir dicscm Resul-
rat dic begeh e Stapfermedaillc, sind aber
bercil!i in deren Bcaitz aus [,ühercn Jahren.
Max Meier, Hochfelden, Beat Alpiger,
yarkus l\'leier und Rudolf Walchli. alle
Wallisellen, erzicllcn jc 69 Punlte. Hans
Huber, Wallisellcn und Ranö Rossi. Rie-
den, crreichten 68 Punltc. r'l'eitere sechs
Sx'hützen schossen 67 Punkte, es lbl8en
ncun Schtltzen mil 66 Punkten und acht
S.hützen mil 65 Punktcn. Erfreulich dic
d.ei Jungschörzrn, dic cin ausgezeichnerc\
Resulrat erzicken. c\ \ind dies: Ur\ SiBri\t.
Embrach, 67 Prrnkte. Claudia Manara,
Opfikon,66 Punkre und Andrcas Mugglcr,
Klotcn, mit 65 Punkten. Die Kranzquorc
ließl bei .ll Prozcnr.

Am Pistolen feldslh icss€n . das in Clatr,
leldcn d urchBeführ! w ird (50 or) bctciliBtcn ,

si.h b€rcirs ll0S(hutzcn. Mir rl.:l Kranzau\,
zcichnunSen licgt die Kranzquotc auf 16,7
Prozcnt, was als sehr gut cintestuft we,den
dar[. Auch aul die 5Gm-Dstanz konnrc
cin Spitzenresultat vcrzcichner werdcn. Edi
Willi, Bülach, erreichtc 87 Punkte. Wciterc
rwei *chülzcn, nämlich Hcrmann Heditcr,
(;larlelden und Ma.{ Hunold, Klotcn,
schossen je E2 Punkte, gefolSt von Aodreas
Bincr, U'alliscllcn, und \4'crncr Schlalter,
Klorcn, nrit jc 8l Punkten. Das Pistolen-
fcld*-hiessen auf die 25-m-Distanz *ird in
Opfikon-Clallbrugg durchgeführr und
brachtc erst l0 Schülzcn ar dicscn Cross-
anla\s. Das KontinScnt dcr §chulzen. dic
rhr Penrum auf di( l\ur1distan,, ab\olvic-
ren, liegt beica. 50Teilnchmern. f)as hith-
sle Rcsultal crzielle Thomas Bccva,ki,
Winlcihur (Mirglied des 25 m-SV Höri)
mil 168 Punkter. Dic Xranzquore berrägl
l0 Prolent. \'or allem §ird no.hmal\ aui

Schachklub Glattbrugg
Nach cincr längcr daucrndcn .FunI\Ül'

lc", §clr:hc fast gar zum IiuS\!hlu\\ hirltc
Iuhrr'n lr) ne n, un\cr *sharhllub in Glatr
brugE .ci aus der \'crgns'l andrchalt r.jcr
Sludl sang- und llanßlos \ L'r\fh s undcn, bc-
Lundct ar mil dcn nun siedcr cin\clzendcn
\title,lungcn und lltriehren iflr Sradt-,\ll.
/ci8cr. da\s cr narh sic !or §\i\ti.rt und
\i!h cinr\ llorierandrn vcrain\lchcn\ cr.
licucn Llarl. ['nLl :lu(h hcurc nrrih !rrrrc..
rcn clic t-icbhabcr dcr "kontBli!hcn Spicl\"
in dt'n Rlumcn unrcre\ Holcl\ \'lo\cnpial
in Glattbrus8 cin 8ro\szugrg Bc\r ahrtti. und
hicrmil *ladcr cinrnal bertcn. vcrdan\tc'
(ia\tracht.

Dort mu\sten rich also auch neue und
darum hoch s illkonr nicnc 4chachfrcundc
/um Spicl!'n ernfinden. *-ha(habenJ i\r j(.
reils dcr Donnerslag und gckampfl \rird
auf den *cisscn und {hsarrcn lieldern
von 20 Uhr bis Nlittsrnachr, «rdcr auch lan-
gcr, §cn be\ondcrs ausdaucrndc Kampf-
hähne am Werk \ind.

vielleichl lreflcn aber bcim Klub An.
rehlusr suchendc lntcressenten auch nral
bcim Freiluft-S(haüh auf dt'nr "Declcl.
dcr Bahnhol\ On,l Ion das einc orler andcrc
l\litglicd dcs Vcrrin. und kdnncn dorl dcn
cr1,!ünschtcn l(ontalr aulnr'hmt'n.

An dcr (icncralvsrsafimlunS vorr 9.
Mai. *elchr \on fl 

^lti!cn 
und damir lci-

rlcr nur ct*a dcr llalltc allsr \,c,crnrntrt-
gliedt'r hcsucht u ar, lcgtedcr I\lub!or\land
einSehend Ro('hcn\rhali ab uhcr dic inr ! cr-
llosscnen vercin.tahr I9tiJ 36 8.1!-i\lcr.n
Akolrtatrn. Dabci r\ar ror Jllcnl im \pich.
rischcn rschl Erlrculirhc\ /U \!' tr-hntcn.

Ilit ('incrr cr\tcn (;ruppcnrilnB grlan!
tln\('r!'r !y\lcn llartn.chali ir dcr lrrr(har
\lann\chall\n)ci\lcr\(halt (l\l\!, dcr
Aufsti0g io dil: KirlcS()rir l'rornolion A und
in rlcr Sch* ci,,cr \l nn\ahlll\rrrci\ler-
\chall (SIl\l) \rurdc in dt'r 1. I ig! ().t l\
rrncrhalb tlcr Il larrrr\ dcr \pral!ruppc d.r
ll(,ll( l. t{irrl! urlrrDnlr. l)cr 1\rcrlc
llantr.ehall rctchtc cs irr ilcr.clbcrt S\l\l rn
dct J. I isa ,,Llrr) 6. IllJt/ rnncrhalh rhrcr
Aihtrrgr uppc.

llei r.lcn r crcinrirttcrncn \\'artkarlpf(n
'lrr)J cilln)itl ntchr J.r. \\ intcrrurrucr. rn
rrelchcm jcucil: auch dar \'crcrn\nrci\rcr
erlorcn $ird, im Vordcrgrund. Die25Tcil-
nehmer \picllen in dcn I Stärlskla§\.n l\1,
A und B. Sieger der !leistt'rgruppc und da
nrit Vsrcrnrmerrt'cr lgEJ 86 \rurdc \rrc
.chon rnr \irrJahr ricr Studcnt stclJn \\'i\er
ausGlatlbrugg. Ererzieltcvon 9mögliche
Punktt'nderenT: : undversiesAdollHcn-
Ba.lner mir lnapfrcm VorsprunS aufdcn l.
Platz.

Die z\rci letzten der i\t-Gruppc, *clche
absleigcn mussen. ra'crden im nächslcn
Winlert urnier durch die Siegcr der Klassc A
[{ans Richner und i\'liodraS Lukic, crsetzt.
Err+älncns*ert isl hier der 3. Rang unscr§s
Altmci\tcr\ trnrt Hollenstern. $clahcr mrt
seinen [ibcr t0 Jahren au.h hcure nosh
manch tchcns\,r'ertc Partic hinlegt und da,

)rt d.r \ahlagandcr ^Lrci: crbrrngt, rJasr
da\ 

^rha(h\pi.lun 
mindc\rr'n\ ilrr Iopl-

rtuh(hcn ob(n nl\ rorzuglichc U('di/in gc-
gen das VcrSrciscn gcltcn tlarf.

Siegcrin Ljcr Knl('8orie ll \rurdc l.riu Jo-
landa Jc,jllin, !or Kun Bohlcr. Jn\,\ohl,
man hat richti8 Bclcsan. Auch einc *ackcrt
Danrc nracht inl *_harhllub den Hcrrcn
dcr x_hopfung duii [,cben saucr und pcrade
dcshalb sci au\dr ckli.h bctonl: Scha.h
sniclcrinne \ind bci unr be\ondcr\ hcrzlirh
§ illkommcn I

Der Kafipf um den u vr\ch-( uI. crncm
\om lanBjähn8cn [a\\rcr und (;run-
dunS\mittlisd Ruedi \\rrv:h 8c\lilicten
Pokal. i\r n(L..h in \ollem (iang und durfte
crsl Eode l\lai zum Abschlu5s kommcn.

Bcrcits ist die Saison 1986,/117 gesrartct
$ordcn undschon \ind bcachtlichc Erfolte
u u meUcn. Z*cr ron dcn \lebcn lual(hes in
Jcr ncucn sMI\l hül man §(hon ib\oltierl,
Die er\lc Clalrbrug8er lvlannschali kanter-
te ihrcn Cegner, Zollikon I und (krlikon
lll reSclrecht nieder; dic Resul(ale:5:l
brlr. .lr ::l l,r.

Aber auch das z*eirc Tci|m bcgan ganl
na\\Jhcl. Fin(nr Sr('B rnlr {:: gcgcn eine
*chal'lltauscr .luniorennrannschafl. lolgte
cinc ct\Äa\ ungluehhchc Nrcdcrlagc nrit
Jr::2'r -qegcn Schach koopcrat ir c lll. Un-
_slucklich darum. §eil man nur mit 5 \lann
an8atrclcn nar und d.'n ah\()lut nrögli(h(n
Sir-gpunkt -eratis und lranlo denr (;(8ncr
iibcrlisscn nlus\tc.

Ncbcn der Sll\l rind int Jahropro-
grnmtl] ludcm ntth vorgcsr'hcn: Icilnah-
mc an cir'r Z\l\1. dar \Äinrerturni(r. dcr
\\rr.ch'('up, cin Simultanspicl mil rincm
\lürlcn Kluhfiitglicd, {ifl ,,liu!h\jlgd-
Stundcnturnicr", unti nrit c'incnt Ktgc'l-
abcnd vnrir' dt'nr tru(lilioncllcn ( hlnu.i-
ahrnd roll \rrdcurlichr rrcrrlcn. dar.
n(hr!h\piclcr hcrluibc nrehl hltr.' Lrhcr ih-
r.o Ilrctt{.,r b rrc,lLlc lJirrduah.(cI \iDd-
Ilalr hill inr Srhichklub (ilitttbrn8E ituch
rccht ricl Sinn lur (lc\clliglerr und l\Jmc'
ra<lsrhali.

I trr Jrr LrrrhirltlrrU! Jllcr nr(t I9h6. i'{i Ee.
stcekten Zielc sorgt cin \orsrantl r'ollgutr'n
\\ il['rrs. Durch ,,§cr ncuc \titglisdcr lom'
plctticrl. isr dic.c\ uiahllEc (;rcnliunt nun
$ic folSl bc\el/r:
Pr*idcnt: Franr Ro{hcr
Kassicr: Ruedi §lrsch
Aktuar: Hans Richnsr (nsu)
l\'lalcri.ll!cr\lall!'r: EuScn \lau.h
Spiclleitcr: Stefan rA iscr lncu)
Beisitrcr: Rcna Birchler

Nun al\o mit Elan unrl Pfifl hrncin ins
neuc Scharhklub-Jahr und wcil dcr nuo-
mehrige Brrichttrstatler eine unvcrzeihli-
che kleine S(h,.ächc fur Rcime und Versli
hat. horl cr auch mit eincm kurzen und auf,
munterndcn Spruchlein auf, das ohnehin
§ohl nur von kha.hspiclern auch im De-
tail !erstandcn \}crden durflc.
.Oh Englisch, Spanrsth. Pirc. Cämbit -
das iqhachspiel häh Dcin Köpfchen fitl"

Oekümpfi ttutdet tt l iten Lrasuta

AufJahrt,

ip. Bcrcirs rum 9. llal luhrrc der f('
ClallbruSlt scin tradirionclles rlu[Iahrr\,F.,
Junioren-Turniel durch. Wic imrn.r be-
stcns organis,{rt und mit intcrnationalcr
BctciliBung. Aurh dieses Jahr *rcdcr honn-
te das furnicr rcibungslor abgch.rllcn und
ohnc ncnncnrwcrlc Verlcrrung /u Endr. ga-
brueht wcrdcn; relbst da:i \\'cttcr /cigtc \ich
ron rcincr bsrcn Sritc. Das fctl chntcrfcld
umfa\\tc 18 \lannschnllcn. alro ohnc Er-
\at,. bcrcits I 96 Spiclcr. I)a irllt' Ilannschal'-
ten t'inen Prcis odt'r cin ,\ndr'nkcn m,l nar:h
llaurc nchmcn konnlrn. halt( dic.lur) allc
l'landr \oll /rr tuD -

l)it .\'hlu*runtlnrc lt\ J tikr.|n L Iüt-

SrcScr urrJ (,.sirrrrcr Jcr \\'.rrrrlerfrrcr.c.
\rurdc dcr BS( \i)un8 llo\\ llc l

Dic \\cilcrcn l'latrc bclcgrcn tokeDdc
\'crcinc:
2. FC lleilcn
l. IC lurich
{. !( (;ra§\hoppcrs ll
J. [:( Shalftaus.n
6. FC \\'ohlen
7. [._C Untcrsrr&rs
t. FC 9)l()thurn
9. FC Oerlikon

10. FC Wertin8cn
I l. F'C Ba\strsdorl'
12. BSC Zurich
I l. FC !i-h*amcndinSen
14. FC Clatl bru8t
15. FC !olketswil
16. FC Biel
17. FC l'oun8 ltllows Zrlrich
18. FC Effrelikon
19. FC Basrl
20. FC Crasshopp€rs b
21. FC Embrach
22. Conrordia Basel
23. FC Diclsdorf
24. SV Sch*etzingcn
25. SC Regio Basel
26. FC OberSlall

Det Cabentis<'h

llcio/:
58i9l,'56/95 / 51i91/5t/9'7116 = 685P.
J urg:
51,9815i/94 56 94.54 97/76 = 6{l-1P.

l\laxr
51 i93 / 56/9f i 51 t 92/ 6) / 97i 7 5 - 67: P.

Arbeiterschiessverei n

Hcutc Freilag, den 16. l\tai, Iindcr rrxr
17.30-19.0O tJhr die htrrc trei!rilligc
Übung \or dem Fcldschies\en srarr.

l)dg. Feldschiessen t9t6
Da\ dic\jahriSc fcldschit'srtl *ird ron

unserer Sckrion auf dcr S.hics\anla8c Klo,
ten durchSeluhrl. Bitrc Dicnst- und
x-h iessh Lichlein mi t brirr gcn.

i*hiesszcilcni
l'rcirag. 21. luai
Samslali,14. \lai
SonntaB,15. luai

Obliprtorische ilbunßen
Di. nachsten ObliSatorischen ÜhunScn

findcn an lolgendcn Darcn statt:
Sam\ra8. 31. Ilai I I l0- t 6.l0 uhr
\'lirt$och. I l. Juni I{t.0O-20.00Uhr

\l'eitcre .\urkunlie so$ie Vercins- und
Schics\proSramm 1986 crhalten Sic von
Roberl JcnlEr, kl. lil0 29 ß C., lll0 69 28
P,

Lrl -S.hieir.[ .r{rlothurrl
Dic [.ldschut.,cn Trinrbach fcicrn in die.

§em Jahr ihr l25jahriScs Bc\tehen und nch-
men das Jubilaum..um Anlais. am I J.' 14./
15. Junr,/um UV-x*hir.rscn Solorhurn cin.
zuladcn. ccschossen scrden l5 *ihur*-
aul .,\-**h!-ibcn nlit locr weflung- Das
l'rogramm unrfasst: I Probeschussc, 5
Schussc Jubiläumsstich uod lJ *(hUsri€
Gruppcnslich. Kranzauszcichrungen \rer-
den im Cruppensrich ab65 Punkten, im Ju-
brlaum\soch ab {l Punktcn Jhgcgchcn.

Das Einzeldoppel betrilgt [ir. 17. -. An-
meldunSen nimmt bi! ipateslens:5. lllai
Ilichacl \\'r"r\ch. Tclclin tll l.l 8l entge-
8en.

lr.l0- 19.00 Uhr
08.10-ll.0oUhr
08..10- .m uhr

Schiessverein

l'rrlwilliS. tJburß
Am nächstcn Donnersra8,22. Mai 1986.

führcn wir einc freiwilliSe L,bung durch.
Schicsszcit: 17.10 bis 20.00 Uhr.

Letzre TraininSsmöglichkeit fur das
Fcldschiessen, *elche\ liber das nächstc
Wochenende, 23.i24. und 25. lvai, stalt-
finden wird.

lrhmoreih-Schkss.n
in Wrst..lln8.n

l7 S€ktionsmitglicder haben tcilSenom-
mcn, rrovon l3 das Kranzresultat errcich-
tcn. lm Sektionswerr kampf fehlren nut
0.03 Punkle frLr den l. Ran8. (Durch\chnitt
72.145 Punkre)

Das Kranzresultat schossen :

75 P. Hermann Hofcr; 74 P. Eu8cn
Bommeli;72 P. Heinrich Alrorfer. waller
Meier, Lorenz Stc-(her:71 P. Man Fenncr.
Ueli Mumcnlhalcr. Alberl Stcffen. Hans
Strehlcr: 69 P. Chrisrian Jä8gli; 68 P.
Hansruedi Maurer;67 P. Paul Mafter:66
P. Ernsr Eg8cnschrliler.

l(srl. Vclamrenschie§lan
in AffolterD a,A. Yom 27. April

Dac folSendcn Schurzen haben teil8c-
nommcn und erreichten das Kranzresultat:

891,. Hans Strchler:8? P. Ucli Mumen,
thaler: Ei P. Erns( EgSenschsiler.

Wirgratuliercn und danlcn allen fur das
Milmachen.

Drr l'orstand

llunition und Tcilnnhmc \ind grali\. Dic
Rang\ er L undigunS crlblSr arn SonnraB,
dcn :J. iVai, um 16. ) LJhr. ir dcr Srhur.
/enstubc Xlotcn.

dcn Sam\tag. 2,1. Nlai hingc$icsen. drnl
einziScn noch zur v!'rfuSung stehendcn
*chicsstag fur dic Ab\olvicrunB dc\ Feld,
*-hiesicns !uf 25 m. Schiessreircn: l4 bis l7
Uhr. +chics\stand «Rohr" Opfikon.

^lle 
s-hic\splatzc. inkl. 50 m-Schics\cn

nm l'rc,tü8. :-1. {o\&tc San!\tag, gill,cr Tag,
und Sonnra8, 25- lvai, \ormirraB\. Arh-
tunB: Hodhlelden, Nurensdorl und ualli-
scllcn, §.hi('\§tn nicht am Frcita8,lJ. \,lai.
lnl !lcitcren wird auI dic lokalen lnfornru-
tioncn und Plalatc hinge\riesen, etrenso
trcrdcn in der näch\tcn woche ln!,cralc sr-
scheincn mit den Ecnauen *shiesszcilen.
l\litmaehcn kommt vor dem Rang. isr dic

tIü.' -1::

Dtr ire.
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Ilrn rAlrzilP
9orn wocrE
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Jeden 50 20 00 02 00 Uhr Ionu "e.gnoqen ohne

D,(o D,ohrei 'lon:turn 
ere und Stro-r

e erentonrllocher250 Sequenrcxel Bo,bet eo
100 G,o',i.Po,lp o,.c

Grwrörhollcn Wollirellcn, Tcl. 830 1033

-l

lJ,rw rs!t\,',r,',xr'l'tss,l
Art).rl.n !.,r

Jan-Peter Fluck
Autrtclluns

VoD 6 Ma rrs 1.1 Jünr 1986
Beglerr,-,r wrd dLr Aussrelhr,rq orr

(l.ih rrreslen Sch,nurr ü.d S.1,o,1,(-l
oblekrir\ m,t drn) !nvUiennba'en

\,!ullschleqcr Oesrqn

Öftnung.:.it.n:
D, F,90O 12mrnd 1500 1830
Fr brs 20 m uo.t Sa !o. 9 m 16 ff)

Norberl fontdnr
Drr:f tcr der
Resl;rr.JrtI

(jchurt\l.rg. lloehzeit. llcrrrch au.
I h( r \(( \.'rlr.rg\.rh\.ltltr". h,,rlllrrtl.r-
lrr,rr. ( ri\ih.!ll'1,'r(r. Jrtlrrl.runt I rult-
lirrg..lrtl.rn!. l''rrt.tr,tt rc t t. ttF. I'r..'u'
lun.h. l .rürilrünli,(t. KLr.-. rth", L.

l,rhr!,lll!.rlI(l (ll. ( ir.l\.ll\'rrd. \rll',Jl llc
lloehzcrt. laulc. l)rpkrt:t.rhsehltr'r.
'\hrehrcd. \ c nrrr:utlc. Irrnt.nru\llug.
\.r(rrr\lrcl'l I'r,ll(r.rhr'nd. Irrrr\\.r!r,
[,r pi! so ritlt ( iründc. .rih * ic.lc t rrrt-l
rtt.rl l;rrrrtJ r.:rr,,ltnr'n ztr l.r'-rrl'

I

Go,Flushafen-ttDReitaurants
/un. h Itl.li'ri Lrl/rill ri(ri

Einlsdung zum

l

)
I Di6ses lnserat richtot sich 6n allo
! D"-u.r, die gorne Gastg6b6rin
! nen sind.
I Eoal ob Sre Hausfrau. verkaulenn
! oäe, Büroangestellte srnd wenn
I Sre es verstehen. auf charmante
! w.,r" r,n."r" Gäste 2u verwoh
I n.n und dres erst noch ber er

! nem guten Verdrenst dann

I konnten Sre als unsere neue

I EsrbarYerkäuferin oder

I xiosrwekäulerin/Kaarie n
. in Terlzerr an rwer brs funf Taoen
I orier lesranoesrellt werden A;ch
I *enn S'" ierne Fachkenntnrsse

I ou.,r.un, keine Angst, lur lhre

I E'nschulung nehmen wrr uns viel

I'""

Zlldct{lrport

Voranzeige für
einen Flohmarkt am Opfi-Fest?

am Sontstag-Nachnrit tog, clen 6. Septentber 1986
Tag der offenen Tür

Samstag, 24. Mai 1986, 10.00 bis 16.00 Uhr

Nähere Angaben finden Sie in der Publikation und im
lnserat des Stadt-Anzeigers vom 23. Mai 1986

Frische Spaqdn
aus Cavaillon

. In vrelen, raf hnrerten
Vanationen von unserem
emsigen Küchen Team
zubereitet.

Sie werden begerstert sern

HerIch
lfu Notbett Fontana

6 rgluschtigi, Restaurants unter
einem 0ach

Land z'Morge
über die

Pfingstfeiertage

I rtrt,r rr rrltrsr lt.rlt, l'nth:lrtL'k'-
IiullL l illr I {ir{\tsirrtlsl.iL, itlr

I 'hntrtr..I rrrrl ;I|r I 1in(\lnr(,nlir(
rr\l r! \ ltl.

Von O6.OO bis ll.OO L.lhr
lLrr fr. 13-5O ä discrötion

r hrrr,li r l,r- lll, \ ll] I I l' ; r. |luk r
I r..lrh, rh, !r.rlr.)

/@
BAI{I(/
EIT I

f

ä

l:tntr rrtn rlrq:r'hn kttrtlt<htn ( ttttp,r rler -\ltttenl'tcA '(ilürL' \t)»t t(r'^')ll''Atton-

trlöwntr.tick rrt it neuer Cloce-Kartc

Die süsse Versuchung
ch. Modisch. lcirht und terführ.ri*-h - §o prasenlie.l rich dic ncue (;la(e-lioll€klion

dcs Mosenpick\. l)ie "rnmrchelißc" Krrle mil dem Tilel "Somm('r 
( r)lle(lion t6» liell

sril $enigen \lochen in sllen Reslsursnls der \lorsnpi(l-l\elle !uf.

In r,licscnt §rnrrlcr rctzt mun aul crnc
\i ohlau\Scsoscnc \li\a|uns ro0 Ncuani
und dcn bc$ahrtcn (ilacc-l icblingen dc:
Publikulns- Nctl \rnd dic ..\ftIn.n .{pflcol
J,\Eh ur r. \lrr)g().Sorh(r, \lrJ.r.l.rnllr
\Llr\ ( aranrcl.1i(rrbrt l:rrnrboi\. und crnc
scllr,clrrJr ,.('lr(c Jc\ \h,n t,, . \.U t.l
ulrall dJ\ hilu\!§Drilrhlc, rnchrntill\ lirSlirh
lii\ch Scb.l(k(' c llürcf. \lnnd(l'( ()rncl.
da\,,u l.dcr I rt(riorc.§r\rsrl sird.

ln\!c\iml I I ( oupc\ hcrerchcrn rla. An-
sehol. hcr5picl\§ci.cdic Xr(a(ion., Irc No-
!i,,: dnbai $crd(n drci \cr\Lhicdcllc Nu\s'
(,lJic nrnrli(h Pi't3ihr. \lr..lJ.rIlliil
\ur\ ( .lrrnrcl rnd \l.lt'l( \l'.rlrrrrt. ntrt
Rahnr, hauehrlunnco 1_ho{gi-Til lcl( hcn
Lrrd lxrJmcli\icrtcn llaun)0us\r'!r'er\icrl.
luor "hcisrcn, Somn)crrin lonnlc \r(h
. \,.1n.-rr. \lJ rr,r ', (nl $ riLclr). ic ci,k \lir)i

ku8(l \linS()-Sorhcl. [)i\ra(h. Lrld
\lilllc'\\ ülnur\'(;lacc lit rtncr halbcn
\langolru.ht aul llaracula.l;ruchtcouli.
und eincnr llandelrornal. odcr "l a Sorb.-
trirc,,, jc ci11 \lango-. lli,rlb(cr'. ( ilron.
rrnd Irrdbcar\orbct mll \landclc()rncr Llrld
\larit!ujr. l'ru.htcoull'.

l)ir' hclicbtcn t:rnzcllugcln \rnd nirtür
Iith cbcnlall. im .\nirchot: \'anillc. (-h()!a).
lrt'( hip\. I:\prc\)o.( roquant, ( rritDtcli-
ta, Sorbcl l'rli.c.,\pplc tslorsom und Pr-
\l chc-

Finc gallzc Kartc roll hcis.cr fip; fur
Iilltc Ko\tli.hlcrlcr) - garrr beroncicrr
Lr)stlich inr (iartli,,unrcrcrr (ilrllhruggcr
\lo\cnpi(l\ /u gc,rc\\rn. abar rüsh in al
l(-n ilnd.rn Rcstauranr ,\btL'jlLrn(cn 1u hir
bcn I

MöYIE?iCXrAs?rim

Ii,lctr dr (152:]::i l( )2{r

/ß;Y$tPrax

18. Schweizerische
Jass-Meisterschaften
1986
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Stotltntusik

Anlrir-{c {n ,lic \chulpllich(igcn Kinder
|trt ()Llikon rnd (;luttl)nt!q, dia inlcrcr'
\irrt saren. dr(\cn lrlohn]irrlr durch/ulith'

\\ ir birtcn [:uch. [:ure [--ltern od(r []u'
rcn. I chrer, \ich haldnroglich:i( mit unse
ruol l'ra\idcnlcn. \Äaltcr Huclcr. lllunlen'

!c\ihalr ill (;ldllhru88. fclelon xlo 6..1 tl,
in vcrhindLrog 7u \ct/rrl. ll'r I'lirl1 §urdc
!on Lrn\ /ur vcrlugurru Bcstcllt.

\\ ir drnlcn jctu r sehon für l:urc Voriln'
nrcldung.

Ilit licundlichcn (;ru\\en
I)cr Vor\tand dcr Sladlmrrsik

Ele ktriz itä tswe rk O pf i k o n
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Die Spalte des Türnvereins

TVO-Leichtathlerik

GlTv-Meisterschaften -7 Siege, 3 zweite Plätze
om. Mit ingesamt l0 Medaillen brilher-

tcn die Leichtathletinncn und Leichrathle-
ten dcs TVO an den ltlcistcrschaftcn des
Clalt- und Limmattal Turnverbandes
(GLTv) am AuffahrtstaS.

Dabei lielen Vereinsrckord Nr. 5,6 und
7. Monica Ceretto vertrcsserte den Spt'erre-
kord erneut, dicsmal auf 31.3 m. Rang
zl*ei, Cabi Schmid, §teiSerte dcn Rekord
übcr lm m Hürden ton 16,94 sec auf 16,31
sec und erreichtc übcr 100 m mit 1J,64 sec
ncuc pcr\dnlrchc Bcsrlci\runB, §omil \ic
beidc llalc \ic8r§. Rang zwei übcr l0om dcr
Frauen crsprintete sieh Barbara Schlag-
muller mit neuem vcrcinsrekord ir l.l,{)
s€c. ('laudia Fis!_her lcrpasste nril neuer
p.R. !ibcr lmnr in 11,56l't'c dic l\lcdaillcn-
rän8c lnapp- Dic.l x 100 in-Staftel gctran-
nen dic [:raucn in gurcn 52.70 \cü.

Clcich mit 3 SieSen \c(/rc \ich Hard)-,
lndcrmaur hervorraSend in Szene. Uber
lm m mit ncucr n.8. \(',n l!,91i \c(, mit
12.:0 nr im KuScl\lo\sen u J inr U'cil-
sprunS. [,berra\chcnd riegrc Nlarcel
Aschwanden im Spcer',r erfen. Er crreichtc
eine weite I on 46.58 m. natürlich cine ncuc
pcrsönliche Bcsrlcislun8. Thom&\ Borow-
rki crziclte uber l(X) m ncuc p.ll. i ll.84
§cc, cr unterbot danril erslmal\ l: Sekun-
dcn. Über I l0 nr Hurdcn terpal,le cr (ina
gulc Zr'it an der letzlen Hurde. Neue Bcst-

lcistung crrcichte dagegen Andreas Schubi-
ger ubcr ll0 m Hurden mir 17,77 \cc.

SM-l,imire lür Hrrd) hdermtur
An den Kantohalen l\'leisterschafren des

Nachwuchses am 10,/ll. Mai in Hinwil
\tarlcten Christin Ziegler. 'lionn( Slrerr,
Hardy Indermaur und Per Viridin. Kanro,
nalmeisre, im KuSclslossen wurde Hard)'
lndermaur. Ilit I l.80mubcrborcrdieTcil.
nahmclimite lür die Schweizcr lvlciIler.
schaftcn. Seine zucitt' Sl\l- Limite unrcrbor
cr ubcr l0O m Hürden in 15,85 \er und Se-
*ann damit Bronrc. Ebcnfalls Bronrc gc-
$ann er über lmm und 200m orir l:.1 | \e!
unJ 1.1,82{'c. SerneBlunzrollcn Frgehnis.c
rundcte cr mil cinern vic cn Platz inr Dis-
ktrrscrlcn ab. Pcr Viridön crzicltc trorz
lrankhcit!br'di gtcr'I'rainingspausc ncu§
p.ll. ub.. l0O m, ubcr 1500 m fc'hllc ihm dic
KraIt l ur einc gutc Zcil. DagcSen lict c5 ihm
aurScrcichnct im l{rx'hsprung und er bc-
lcEr( h.r glci(hcr Hohc Nic d(r Drillc nlir
1.66 m Rang .1.

Christin Zicglcr verbesJertc ihrc B{sllet.
§lun8 ubcr 100 m auI 14,.17,kon rc\ichda.
mir lber nrühr lur dcn tndlaul qrralifizic
rcr. \'\onne Streit hclcgtc ntit ll.{? nt inr
Kugcl!ito.sen Rang 7. \lit 16.86 §cc ('rreirh-
tc sie in ihrem erstcn Rcnnen uber 80 rr
Hnrdcn eine gute Zcit.

4. Ligo / 3. Ligo Aufstiegsspiele:
TVO Basket H2 - BC lltinterthur Il

Aufstieg realisiert!

Winterthut ll - TVO H2 33:73

8. Moi. Rnckspiel:
TVO H2 - BC tt'interthut ll 59:45

'l'VO: Büchler Munfrcd, Butri Roqet,
Amma n RoA, Beeler !)ieter, Cantenhein
Stephqn, Krcbser RolJ, Sohakion Serge,
khloller Jnrg.

Da *ir rlie errtc Partic in Winren hur mrr
nicht weniger als,$ Punktcn VorsprunS für
uns enl*-heiden konnlcn. hätlcn sir die
Möglichkeit Sehabr. das Rrickspiel er$a\
lockcrcr angehen uu lassen und quasi frei
von dcr Leber weSden Zuschaucrn eine l)e-
monstration unscrcs spielerischen Xönnens
zu bietcn.

ln der ersten Halbzcit ging nun dit'se De-
moostration gänzlich in dic Hosen. dcnn
§ir standen ir8endwic wic gelähmr auf dem
Plalz. Das Spiel war riel zu statisch und

ein liessen wir auch die Trcffsicher-
hcit, vor allcm untcr dcm Korb, vermissen.
In der auftommenden Nervosirät lieisen
wir uns dann auch noch zu ubcrhasleten
Akrionen hinreisst'n, was in einer selten ge-
schenen Serie von Fehlzuspielen und l\h:r.
verständnissen gipfeltc.

Ein (;lück nur, dass unser (;e8ner dies
nichl cntscheidend aurrunrilrcn \russtc. So
hiess § dann zur I'ause nur l7:18 [ür 'rvin-
terthur.

Ein jeder von uns war $ich im llaren,
dass $ir eine Fortscl/ung des Stili dcr cr-
slcn Halbzeil uns sclbst und vor allcm auch
dcn Zuschauern nicht zumuten konnten.
Wir begannen dic zlrcite Hal[tc also nrit ei-
ner inneren Wut im Bauch und siche: Unser
Spicl wurde schncller, vor allcm brachren
wir dcn Ball ra5cher in die AnSriffsrone. ln
dcr Vcncidigung wurden wir aggresriver.
Als schr hilfreich er*ies sich überdie$, dass
Tschttge den gefährlichsten Spiclcr des
Gegners «Mann-Mann» deckte und so des-
s€n Aktions,adius cntscheidend einruen-
gen vcrmochtc. Wir hatten dar Spiel bald
sichcr im Criffund crziclten auch einigc se-

hcnswerte liörbc. Die 42 gcschosscnen
Punktc der 2. Halbzeir sprechen einc deut-
lichc Sprache. - Ccsamrhafr gesr'hcn sa-
hen wir ein Spiel mti 2 grundrerschicdcnen
Hälflcn. aber Hauprsachesar und ist: Dcr
AuIstrcg * urde realiriert und sonrit r.lar Sai-
sonziel crrcichl. Wir ha[en also elwas zu
fciern, was wir uns im Anschlrrss ans Spiel
bci ciner kleinen privaten Spaghetliparry
aüch nichl nehmen liessen .

Slefan

Dlmen Junioairn!r
lm Früh.jahr l9E5 bcgaoncn dic Junio-

rinnen zusammcn zu trainieren- Sie setzten
sich aus 6 Spielerinnen dcs Schulsports zu.
sammcn. Nach den Sommerlerien kamcn
dann noch 4 $eilcrc Spielerinnen hin/u.

Nsbr'n der (iruodtechnil konnlc nun
auch mir der Mannschaftstalril bcSonnen
*crdcn. i\iach dcr liurzcn vorbcrcitungs-
phasc schaffte nlan eincn ubcrraschend !iu-
lcn EinsrieS in die §leisler\chalt. \\ir 8e-
llanncn sa8e und lchrcibe allc rier Spielc
der Vorrundc. zwcidar on sehr dcutlich, die
anderen dafur umso Inapper, Darum lau-
tel unser ziel fur dic Rückrundc Eanz klar:
4 Sicge! Dieses Ziel sch.inr gar niLhl so un.
crrcichbar. haben *ir doch schon z*ci Sic-
8c crrunSen!

lur dic nächstc Sarson hoilcn cinigc
Spielcrinncn, noch in einer andercn Mann-
x^hall zusätzlich trainieren zu können, um
noch mehr Spielcrfahrung zu sammeln.
Dafur ist die Juniorinncn-Mcistcrschaft
mit total acht Spielcn einfach vicl zu kurz.

Basket

I tttllttltr ! I Lt 1 I I r I r r I ltlllrtltl
rrrrmtTl

mn
I II tI
IIIIIniltl

City Baden - Juniorinnen l4:55

K orbbol l- Me iste rsc hafr 2. Liga

Dic -fvo-Korbballer slafleten am 26.
April in Aathal zur diesjähriScn Sommer-
mcisterschaft. Da mchrerc Spielcr der
Stammlbrnrarion fehllcn. \crlor !or allem
der Sturm an Durchs,chlagskraft. Dic man-
gclndc Treflsicherheir besirktc, dass aus
dcm crsten Meisterschaftsdurchgang nur
gcradc ein Zähler resultierte.

,Vonischoft: Rcni Abe!€. \'laflin Bach-
mann. Mario Baldcssari, Claude und \\'al-
rer ].lolringcr, valcnrino Sal\ arore, Sandre
Schär. Werncr SchellenberS, treli\ §'id-
nler.

Resultrle
TVO - Wil l:2 (l:l)
Korb crzielt durch w. Schcllenbcr8

TVO- Bachs I l:.1 (l:l)
Korb: l\1. Baldcssari

llonnschuft: Mario Baldessari, Bernard
Grunholzer, Waher Hortinger. Thomas
Kaiscr l, \\'illi S(hell. \\'erner SchcllenberS,
Rcnö Schmid, [elir Widmer

Pf adf inderabteilun gen

Wolfsstute SOC

Gelbc Meule
Sali wolf

Juhui, morgcn lihren lvir in\ Pfi-La.
Wir hoffen, dass lhr Euch auch so freut.
wie wir uns.

Den Wdlfen. welchc ru Hausc bleiben.
$ünschcn \rir schön( Pfingstcn und $ir se-
hcn unJ in einer wochc uirdcr.

Hier noch cinmal dic AnSabLn fur das
Pll-l-a 86:

Anrreten: Sar \ra8. 17. Mai. 10..10 Uhr.
Bahnhof (;latthruSg
ll ichti!a: n(u.'\ ..1htrcter. i\lontag, I9.llai.
16.10 Uhr, Bahnhof (;latlbrusg
\'litnehmen: !oll\r- Unilbrm, Fackcl,
a*hnur, [-cim, (ianrcllc. -laschL'nlampe,

Schl.t\acl, \\'cckendausrü\tun8 (Wasch-
1cuB. Hau\sch uhc. fraincr. Ersatzuarcht'
ct!.). \\ ichrig: t unsh. ,lad.ho\c.

llci Fratrcn *cndct Euch an dic [-agerlei-
Iun8 (lvlcssu .!02 :J 91, iuarabu 810 364l)

Lu\c\ llc\(hl
Dic I x8§rlcitun8

Pfrdi.bteilunß §(X;
lichc \\'trllc. t'larii., Raidcr. Rorcr, Iruh-
rcr

llautc abcnd irl\o rci\cn rvrr llc ins Land
dcr llute . . Allc un\crc Stulcn und die
\larrlrplü,I llr0lll, .chlagan lln Lmlrcr\
\o ungelahr { km urn Richtcrsr+ilihre Zel-
te aul-- \eben den \cparalen «Untcrlagcr-
['()grarD ]punLlcD» cr§arlcn Euch auch
/§ci «(;rossanlil\sc», an dcncn xllc t('ilneh-
rrrcn. Hoflen wir. dass unscr PIi-La r'in Rie-
\(nhir \\ird un'.lda\\ drc Hütc \rclCchcim-
ni\\olles und Uncrsarletcs fiir uns "unter
dcr Dccke» habcn.

AlLcit Bercit - Nlikado

PS: luan lesc im lblSenden «aufmerk-
rarnrt» die lnfos der einzelncn Stufen
d urch:

§t.mm falkcnrteio
&), nun isl es bald sowcit. Bald radeln

wir los. Seid lhr lit?
Auf jeden Fall a.hrct 8uf dic folgende,

klcinc aber \^,ichr ige Neucrung. Dcn Schlaf-
sack müsscn wir um\tandchalbcr auch auf
dar Vclo aufpackcn, lc'gl noch dcn'Irainer
runrl das Zahnburrtcli in dcn Sühlafsack.

Nun n,rchmllr rJic at'nauen Angaben:
Antreren: l{1.ü) Llhr Pfadiheim
Abrreten: l?.30 Uhr Bahnhof Ola(brugg
l\lilnchnre : - n Il\lann: rollst, Unifrrrm.
Turn' odcr llalh\(huhc. kleincs Saclgeld

Vclopackung: \ oll\t. Nottüschli. (jamel-
lc. Bcstccl, Schlal\ack mil Iraincr und
Zahnhürstc, Taschcnlampc, guter Rege -

11rrxt;. cvtl. Flickzcug und Puntpc.

- Rucksacl: Ersatr\\aschc/'klcidcr. Ne-
ce\\air(, \r'armcr I,ulli. $-andcr\chuhe,
cr tl. Stiefel, Untcrhalt ungsgclrenstände
clc.. clc.

Also bis bald und crscheint licbcr zu
lrtih. als punktlichl 

"AIl/eir llcretr"
§ rLli u. l'ini

"Chunsch ou?"
Auch Deine Blutspende zähltl

Ghtrbrugo

Oonnerstag. 22. Mai 1986
16.00 - 21.00 Uhr

«lorum», kath. Kirchenzentrum

Misslungener Saisonstart

Körbc: w- Schcllcnbcrg, \\'. Schcll, Nl. Bal
dcssarill). f. \\'idrncr (l)
TvO- NiederBlart

Resüllate
TV()- Niederhasli 6:2 (2: l)

l;4 (2::)
Kttrbc: i!|. Baldes\ari, \\'. Schcll. I'. \l'id-
rlcr
I\'O - RafT .l:6 ( I::)
Korbe: tj.\\'idnrcr (l). B. (;runhol/cr

TvO - Ober8larr

Rrirßlistc

L Bachs.l
L NicderBlatt I

l. \tr'allisellen
{. Aarhal I

5. Nicdcrhasli
6. \\',il l
7. llachs l
8. Raf,,
9. Opfikon-Glalrbr.

lo. Obe rSlall

Punkrc- Körbc
6 | I 11:17
6. 9 :.{: I-1

6? 9 21.21
6/' 6 I l:l.l
6,' 6 18120
6i 5 l.l:20
6, 4 17: 19

6 t I l'7:12
6i I | 8:2:
6/ 3 22:ll

{:,1 (l::1,
Kdrbc: M. Baldessari (2). F. widnl.r (21

Dic zweire Meistersrhaflsrundc fand am
l. Mai in Niedcrglatt statt. wiedcrum lehl-
ten mchrere Spieler der Slamtnformauon.
Die StrirmcrleislunSen \ aren BeSenübcr
der Slartrundc etwas verbes§art. Dcnnoch
rcichlr'es nur zu cinenr Sicg.

Handballclub
Wallisellen-Opfikon

HCIDO-Resullrtc Yom 10. M.i l9t6

HCllOC-Jun. - Tl Oetlikt»t 26:7 Il0:3)
Kaum isr dic \\'intcrmeistet\chafl E5,/E6

ru Endc 8cspiclt. stehl \chon dic 9)ntmer-
mcislcrschaft *'icdcr lor der lur. Nach-
d{m Jie C-Juniorcn bercrt\ anl :t. \'lai in
Bdlach ein l5: ! 5-U ncntschiedcn crreich-
ten, mursten sieletztt'n Samstag in dcr t.äl-
tenwiesen gegen den TV C)erlilon anlretcn.
Dass diese Partie allerdings kcinc grosse
Probleme stellte. zeigte sich bcrcits nacl,
wenigen Minuten. Körperlich u d spiel-
technisch den &rlikern weit üb€rleBen,
machre der HCWO nicht gross Federlesens
und schickte sie mit einer 26:7-Packunt
nech Haus€.

H(-NO B-Jun. - HC Sch\ao tndinqen
l2: lS 19:5) nocht^tqlich
5:0fotfait ße'i,onnen

Eincn gelungenen }latch zcigtcn die
ll-Junioren errtmals ron ihren bcidcn neu-
cn Trainern Se.coachr. Ob*ohl dic *ch\r'a-
mcndingcr A-Junioren war('n (dcs\egen
dicics Spiel J:0 [orfait ge\",onncn). zcigtcn
die HCWO-Juniorcn keincn Rc\pckl und
Bintcn völlig ubcrrarthend mit 9:5 forcn
VorsprunS in die Paurc. Nach dem Seiten,
rsech\el absr lan) dcr rchon langc bcfürch-
rcre Linhru(h. Xondrtioncll u d Lratt(ma\.
§i8 dosh noch unr einiges unlcrlcgcn, $ollrc
im Antriff ubcrhaupt nichlri mchr klappen.
In der VcrleidiSunS zeigte \ich doch. dar,s
mar vo! dcn grössercn und robultcren Ca"
sten noch einigcn Respckt halle. Dass dic
cntscheidenden SicSesrore ftir den HC
S;hwamendinScn icdoch ersr in dcn letzlen
l\linuren fielen, \prichl für Jre gule Lei-
stung der HCrÄ O B-Junioren.

R. Flückiter

Klarer Sieg
( hähdh .)ldtplle. .Veier ('luudia, Rern-

hari -\:adio, Be oliSandru, ßolleter Tina,
Grtg?r ilonic.r, R.r_lkl lrcnc.

\\'rr rei,itcn r)un /um /\rcrtcn \lal nach
Bildcn /u Lrn\ctcrrr l(lltcll \lar(h, d(r cr.

8cntli.h x-hon [ruhcr hallc \ratt,indcn \ol-
lcn. Doch cinnral fuhrcn tir rr'rgcbcns
nach lladcn. da lcin Schicd\r,chtcr eintral'.
(l)rc\nrrl sar au!h nur einer clort. über uir
\picltcn I rotTdcm. )

\\'ir ginSen !elrr locker a die\cs Spicl. da
wir aus dl'r vorrunde und dcm Trainingr'
spiel *'tnigc \\<xhcn zuror su\\l('n, dü\\
dicse l\lanns.halt zu schlaScl i\r. Uüd
$1r rah. l Jcr \icht(n \lrnut( Stn8i.in \^lr
ll):i) rn luhrunl rrnd bautcn unst'rcrr vor-

\pruntt his 1ur Halbrcir nueh noch aul :9:E
aur. Auch in dcr z\crlcn Spielhalllr ko n,
lcn !rir dLrrah cinigc \cho c Aktioncn dar
Sprcl ru unrcrcn (;unslen cDt\chciLiclt. §o
dr\s di]s Endrc\ulrül schlic\slich 55:l.l lur
un\ lnulr'te. Allc\ in allcm §ar cs cin schr
l0ir$ Spicl. §cnn nran auch, §ic in jcd(nl
\lltrh, anr r-hlu.r rlic cincodrr .rnrjcrc (,c
gcn\pir'lcrin lriri\i(rl.

S() mdchts ich an dir'scr Stcllc utscrn
frainerfl lür ihrc ]ltorivation und Unrer-
\tul/un8 danken und dcr ganzcn \tann-
\chall \iel Cluck in dcr ncucn Sai\o \lun-
\ch!'0.

lrcne

km&*,*,,,o"
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Ballett- und RhVthmik-
Untefiicht
lur Mddchen und Buben ieden All€rs
ab 4 Jahren

Judith
MassmarBumbcher
Mwische Talentfordarung, Hallungs-
schaden vo|beugen.

G€schffster h€ben 20% Ermäsegung.

Artnalär,q
t€weals Freirag. ab 16.30 Uhr im Kin
derga(€ngebäudo, Dammströ$i€ 27.
Opfi kon.Glattbrugg oder nach
t€l€lonischer Vereinbaruno 47 @ 12

Muesch es Zweirad ha
gang zum Wyss uf Chlote
er hatt e grossi Uswahl
und grt e guel Beratigl

lndustriestrasse 4O,
8302 Kloten. Teleton 8132848 j

Eidgenässischen
fuldschiesisen llrffi
Dle §sktion Opfikon€lattbrugg würde sich
freuen, Sie im Schio$stand Kloten am Feld-
schiessen begrüssen zu dürfen.

Einladung zum

Schiesszeiten:
Freitag, 23. Mai
Samstag. 24. Mai
Sonntag, 25. Mai

17.30- 19.00 Uhr
08.30-11.00Uhr
08.30- 11.00 Uhr

ORIDNTTEPPICHE
Direktimpon fcinstcr handgcknilpftcr Woll- und Seidentcppichc

Ausstellung und Verkauf

Gertrud und Barbara Kopf

Lager und Ausstellung

Wydackerstrasse 5

8152 Claubrugg
Telefon 0l .810 32 6l

, .'l
,-j

r'
6

, ,,

d
f lach.*'mÄ
n*gell

Samstag, 24. Mai 1986.
8.00 16.00 uhr

Flohmarkt des
Swissair-
Personals
Auf dem Parkplatz Taubenried
(Werftl Kloten.

Den Duft der grossen, weiten
Welt werden Sie nicht unbedingt
kiloweise kaufen können.
Oatür aber fast alles andere.
Ein Besuch lohnt sich bestimmr.

Brs Oonnerstag. 22 Mar. laq|ch 20 t5 Uhr
Pl,ngshonräg auch 15 W Utu tab t2 JahrcD)
Pff ng.Eo.mr.g g.rchlo...n

_til.{§ 
^tl^ 

n§Ixlll Dar naua ilaublahi SLiion Tu.bo
2000 €X: f,il lrltgrcoolc( 132kW
180 PS. 2«) tm^ §D|ts . von 0-100
ln 7.6 S.kund.n.

tolflxrr1t,r S,4 de. [,':5.j,, r..:r ,., r a",jr] 8,.su.h ,nr B ,r,Jtrss
Heute Fr,xtaq. 16 IUJ l98tj 21 00 Ur,r
G7o.rd. Abrchicdrrc.t ,rll dlm Bo?gländ-Echo

SamsraE. ll. Ma, 1986 16 0t !r.(120 ü,J Llh,
Tanz u.(, SIrnnru')( d,r de,n A.gcrirGrn-Ouintoti
Pfrlrg.ttoinrrg - Resraura.r und 8n, geotiner
Pfinerttrronrtg - Fesrlaaskonz'-..1 I0 30 16.40 20 00 Uh,
m'r dem lusrigen AcA.rLt.?n-Ouinr.rt
Ab DLn r.e ,20. Md 1g
Tagl,ch Tanr. Spass u^d Gaudimir den trohlichen

Mölltaler-Vagobunden

SASB

Hier linden Sie olles von A bis Z:
Absotzbor a Apolheke a Bode- und Freizertmode a 8öckerei a
Bijoulerie O Blumen a 8ücher a Bonken/Chonge a Chemische
Reinigung O Coiffeur-Solons für Domen und Herren a Confiserie a
Delikotessen O Drogerie O Foshion und Mode O Fotoservice O
Geschenkortikel O Housholt a Kioske a Kosmetik O Kunsthondwerk a
Lebensmitlel wie Fruchte/Gemüse/Kose/Milch/Rohm O Messer O
Mietoutos O Musik O Porfumerie a Reisebüros O Restouronts O
Schlüssel O Schmuck a Schuhe O Souvenirs o Spieisochen O
Spiriluosen a Sportgeschöft O Tobok O Toxfree-Shop a Uhren O
Weine a Zeitungen O Zigorren a Zigoretten a

Das Feldschiessen ist kostenlos.
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Abonnicdc ZeitunB
Glartbrugg, 23. Mai 1986
32. Jahrgan8, Nr. 2l
Amtlich bcglaubiStc Aufla8e l5m

Amtliches Publikationsorgan
Op,llon
ClattbruSg
Ob€rhausen

Erscheint frcitags - Einscndeschlus§ fur Tcxl Monlag, l2 Uhr, für Inseratc DienstaS, l2 Uhr, Tcl.8l06203 / 810 1668, PC 8G2l52E -
Bezugsprcis iäh;lich Fr.41.-, sdressien Fr. 48.-. lnscnionspreise: Die cinspaltiSe Millimetcrzcilcoder dercn Raum48 Rp. ( I Einheit

= frl t-c,20), fr. f .aO fur Rcklamen. I n§.raten-Kombinarion « Drei-Blatt-Pool» (Kloten-Glattbrugg-wallis€llcn): ASSA Schweizer

Annonccn AC, 8024 Zilrich. Telefon 47 46 m. - Maag AO, Druckerei und VerlaS, Flughofsrrassc 37, 8152 Clattbrugg

25 Jahre Blauring und Jungwacht
Eine Stadt voll Häuser urld Strasscn Iebt

nicht von s€lbst. Sic lcbt von den Mcn-
schcn, dic sie bewohncn und gestalten. In
unsercr noch jungen Stadt, ohne alte Tradi-
tioncn, spielen die vercinc einc wichtr8e
Rolle. Sie bieten einc gute Möglichkeit, aa-
dcrc Mcnschen kennc[zulernen und etwas
heimisch zu werden.

Zwei dics€r Vercinc feiern nun ihr
25jähriges Beslehen: Blauring und Jung-
*acht dcr Pfarrei St. Anna. 196l wattcn
ein paar mutige Jugendliche, sich von Oer-
likon abzunabeln und sclbständig eincn
vcrcin filr Mädchen und cincn f0r Buben
zu grtlnden- Ihr Mut hat sich gclohnt. Noch
hcute verleben Kindcr mit ihr.n Leiterin-
ncn und Leitcm an unzähligen Samsta8-
nachmirtagen cinc sinnvolle Frcizcit. Ht,.
hepunkt in jedem Jahr ist jeweils das
Sommcr- bzl}. Hcrbstlager. Die Kindcr ha-
bcn dic G€leSenhcit, sich ctwas auszuto-
bcn, ihrc Farta\ic spiclcn zu lasi€n und mit-
cinandcr Dngc zu unternchmcn, die sonsl
von Eruachscncn nur allzuoft verboten
wcrden. lm Blauring und in der Jungwacht
drtrfen Kindcr noch Kinder sein.lm frcien
Beisammcnsein lemcn sia werte schätzen.
die in unscrer Cesellschaft leider immer \rc-
nigcr gefraSt sind.

Dcsc vereine sind 25jährig geworden.
Das isl cin echtcr Crund zum Feiern. Und
wir lun das mit eincm Frest, morgcn, .ial'ls-
ta(, 24. ,Uai 1986. Wir ladcn auch Sic dazu
ganz hcrzlich ein..

Opfikon-Glai(bruB8 für l0o Franken pro
Abend zur verfü8ung gestellt. Dic beiden
doppelsrö.kigcn werkräume sind ciner-
seits filr das Ortsmuseum er8änzendc Aus-
stellun8en gcdacht, können aber anderer-
seits während etwa acht Monaten im Jahr
ftlr private. künstlerische oder 8e$erbliche
Aktivitälcn gemietct werden, Ebenso der
aurgcbaute Dachslocl, der sich fitr kleinc
v€rcinsUcran:'taltungen odcr berspiels*eirc
Theaterprobcn gcrade?u anbietel. Dcr
zweire Teil des Dachstocks isr nicht lota.l re-
novicfl und \rird als zur Muscumswohnunt
8ehörend betrachtet. Er ist je1[eils mit dcm
Museum dem Publikum Bcöftnct. - Über
die verschicdcnen Mödichkeiten wird zur
gegcbenen Zcrt au\führlich benihtet: im
lvlonlenr bcginnr die vermierung dcr beiden
wohnun8en und der \4trksralr aklucll zu
\rerden. Hierzu erteilt dcr Präsidcnr der
Cenosscnschaft Dorf-Täff, Hansruedi
Abt, gcrne nähere Auskunfl.

Jerz, noch eiagerüstd, bis im Oktobetjedoch bezugst ereit: der OpJike. Dod-TrdII. Ftu die beeo6tehende vermietunt der Rdumlich'
keiten i die eor tahrcsJritr gegrilndele Genosscnschafl zusldndig.

Opfiker Dorf-Tiitff:
Kulturell und gesch icht lich interessierte Mieter bevorzugt !

Zw eiWohnungen und Ladenlokal
im Oktober bezugsbereit

kf. Ob*ohl es rihrend des Umbrus üDd der Renovrtioi desOpfiker Dorf-Tliffs einige verrögernde Uberreschuogeo
gegcb€n hrt. wird die ErölfnunS des Zentrums plmmisslg sm 23. Oklober durchgeführl. Bis zu diesem Z€ilpunkt sollen
ruch Drucrmieter für die bciden Wohnungen und für l,rden/Alclier gefünden lrerde[.

Dem Bcnutzer-Konzcpt des Hauses ent-
sprechend pcrden - ganz generell gcsagt

- gesr;hichtlich und kulturell intercssiene
Mict.r bevorzugl. Fur die im a.lt.n Stil wie.
dcr hc.gerichtetc vier-Zimmer-Maisonnct-
t€-wohnung gellen noch wcitere Kritcrien:
kcin Mitglied dcr Miele.familie sollte über
z*ci Meter messcn, mindestcns eines muss
bcreit sein, Scwissc Hauswart-Auf8aben zu

undallc solken Verständnis ftr das
voraussichtlich lcbhafte kulturelle Cesche-

im Dorl-Trätf zci8en.

Erstercs crgibt sich nichl ctwa aüs cincr
)ncigung dcr Cenossenschafter gagen

Menschcn, sondern aus der - aus
ZJiten übernomrnencn - ehcr

b€mcss.necn Raumhöhe. Die woh-
mil dem alten Kachclofen, deo ro-

Fenslern, dcm Parkcrtboden

und der dennoch neuzeitlichen «lnlra-
struktur» sowie dem herrlichen Cänchcn
ist «schlicht\vc8 ein Bijou», das hauswarl-
*illiSen und entspreshend intercssie en
Mietern «zu gilnstigen Konditioncn», so
ein Sprecher dcs Gcnossenschaftsrates, an-
gebot.n wird.

«Frei und unabhängig» kann die cben-
falls doppclstöckige Zwei-Zimmer-Woh,
nunS vermictct werdcn. Die unvcrgleichli-
che Atmoiphäre dcs alten Hauses umwcht
auch di.§f Raume - ob' ohl\icdicheurite
Normhöhe aufweisen. Auch hier kann sich
dcr Mieter auf ein kleines Oänchen freusn
und auf dic Mitb.nutzung dcs chemalitcn,
renovierten Waschhäuschens zählen. Spe-
zielle Dorf-Träff-Pnichten werden ihnr
oder ihr keine auferlcgt.

Dies gilt auch for die Mieterschali des
t-adcnlokals. Diese ebenerdiS gclcgenen
Räumlichkeilcn eignen sich als Vcrkaufs-
Wcrkstatt und sollten Bemäss Bcnürzer-
konzept an publikumsfreundlichc kurisr-
hatdwcrklich Schalfende in Dauermicte
abtegeben wcrden.

Multlf urkllonclle Riumc
zur lurlf risllgcn VcrmictunS

ln dcr Mureums\rohnung stchl einziB
«dic gutc Stube» auscrwähltcn Kreisen
(und auch das nur gelegentlich for Sitzun-
tcn) zur VerfilgunS. All. anderen Räum-
lichkeitcn sind f0r jed*clche Ausstellun-
8en, Akrivitälcn oder Festlichkcilen t4ge-,
wochcn- oder monatsweisa zu vermietcn.

[}. Fcstraum (mit Ktiche) bictet biszu 50
Pcrsoncn Platz und wird Einwohnern von

L

SBG-Jugendsp..haft
ode. -koDao wech.
sen dia Göatib.Uen
Von J.ht.u J.ht

Unset Fest beginnt um 17.30 Uht mit et-
nem Spielplousch ouf dern «Jorum»-Plarz
undum 18.0OUhr mit dem Festgollesdiensl
in der St. Anno-Kitche. Danach besteht die
Möglichkcit, cine Kleinigkcit zu esscn. Um
20.l5 Uhr könncn Sie da! von den [.iterin-
nen und Leitem s€lbstgeschricbcnc Thaatcr
Fohche Eilgobe Eno.sehcn. Eine Prcmia-
re in GlattbruSS zu erleb€n, is( ein seltcncs
Ereigois. Mit cincm gemtltlichen Ausklang
wcrdeo Sic gutgclaunt nach Haus€ entlas-
sen. Kommcn Sic und erlcbcn sieetwas vom
Lcbcn uns€rcr Stadt.

Blauring und Jungrvacht
Clattbrugg

U***
irber die uns neu
übenragenen Liegen-
schaftenverwaltungen

lhre

M ITTE I LUNG
ATJS DEM
STADTHAUS

Sprechstunde des
Stadtpräsidenten

Montag, den 26. Mai 1986
18- 19 Uhr,
Sradthaus, Zirnmer 20, l. Srock

Mil freundlichen Crussen

IHR STADTPRASI DE NT

Alttold
wrr zeiEen lhnen
w'as man daraus

machen kann

<» oo
rnsyerag

schatlhausersr 1./ Sl52qrattbruqq

I

ConJiseric

Ab,öaAC *fo.tmoa
ZrutNrp.t ltsrm6 12
ßllr*a üloom,n

TR€UHAND

Tel.8l0 63 54
I grattenwiesenstrasseo Tele,on8l03636 I

I
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Salve!
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«Abstimmigskafi»
zur Kantonalen
Volksabstimmung
vom E. Juni l9E6

tf ir loden Sie her;li<'h ein ins Reslaurunt
Ji'huti't lbocl otn MifiEoch, deü ]E. Mui
!986, unt 9.(n Uht.

SN-Demokratische Rc{htc zu b€sitzcn
scheint nicht nur Privileg zu sein, sondern
auch Last. Bcsonders in eincm Wahljahr
wie dieses Jahr \rerden die Slimmbcrechlig-
teo offcnbar «urnenmilde» dic geringe
Stimmbctciligung beim lctzten Wahlwo- ;

chcnende ist vielleicht cin Zcichen dafor. I

Trotzdem mtkhrcn wir wic imms unsc-
rcn «AbstimmiSskafi" - Informrtion und
Dskussion vor Abstimmungcn - durch-
tuhren. Es ist am 8. Juni nur ubrr kantona-
lc Vorlagcn abzustimmcn. Wic Sie vicl-
lcichl bercits in dcn zugcstcllten Untcrlag.n
und der Prcssc geles€n haben, bctrifft die
erste vorlaSe das Steuctgesetzt Zwei Volks-
initiotiwn möchten das Sreüerpeiere än-
dern im Sinne einer Berechteren Besleue-
runS von Familien und A.lleinstchenden
und eincs Ausgleichs der sogenannten kal-
tcn Progrc.,sion. Der Kanton\rat lc8l hi€r-
/u eincn Cr?gen vors(*/ag \or. Dic r$eile
VorlaSe Beht um cinen ,(redit ron rund
§€chs:rlillioncn l-ranken fr.tr dic Lrvete-
rung u d den Umhau dcs Bezirksqebdudes
uad dc! Bcattksgc[dntdt\\es tn Hotgen.

Z§ci Referenr inncn aus unscrcr Ccmern.
de werden lhnen die VorlaSen lusarnmen.
ksscnd crläulcrn. In der Dirkussion wcr-
dcn viellcicht Unsichcrhcitcn bcscitigl. viel-
lcicht auch neue FraScn aufge*orlcn. Si-
cher wcrdcn Denkan\tais\e vcrnriltelt. dic
für uns allc rvertroll srnd.

Zut l'nn .,run!!.'.{rn Dien\ta8. .1. .luni
19,16 um l{..1o L hr $rrrJcn r+ir (iclcgcnhcit
haben, die "Samnllung Buhrlc" unrcr kun-
diSer Fuhrung ru bcsi.htiEcn. Ndhcres l§
scn Sie im Stadt-^ozcigcr vom 30. Mai 86.

Für alle Fälle:
Das Unfallprotokoll

HMy. Das Risiko, in eincn Unfall vcr-
$ickeh zu werd.n, besteht auch fur den er-
fahrenstcn Lcnker - er braucht ja nicht
selber schuld ru sein.

ln einem fremdspra.higen l-and crhöhen
SprachschwieriSkcitcn den Ar8er. Zudcm
b€milhr sich die Polizci oft nicht auf die
Unfallstcllc. wenn nur Sachschaden ent-
standen ist.

Das blauc Europäische Unfallrrrotokoll,
das Sic auf jeder Reise milfirhren solhcn
und das Sie bei lhrer Versicherungsgesrll-
§chaft Sratis bezichen können, crlcichlert
lhnen «im Falle eines f'alles» manches:

- Es ist in fast allen curopäischen Län-
dern im C;ebrauch. und rl^ar rn rdcrli.
schü L:orm. Es sind also allc Fragen
glcich lbrmuliert und gleich numeriert.
Har lhr UnfallScSncr cin Protokoll in
seiner ei8enen Sprache bei sich, so kön"
nen Sie sich auch in Unkenntnis dcr
Landessprache ohne weitercs verstän-
digen. \rcilSiedie Übersetzung vor sich
haben. EJ spielt dann auch kcine Rolle,
*elche Protokollgarnitur Sie fur die
Aufnahmc des Unfaller rcrwenden.

- wichliS ist cinfach, dass Sic bci cinem
Unfall nur si, Protokoll ausfrlllcn und
de\i jedcr Unfallnartner jc.inc Kopie
erhäll, nachdem das Protokoll Bemein-
sam unlerzeichnct worden ist.

Bitte reden Sie mit uns.

Han: Müllor
Elde. dgl. V-aLüarlrtrftarrman r

1162 Olfib.l{O
Utatlhaa,aadrE ta

?.Llo.| lü 27,

-t7tfiEmilm-*ßdffim$dn
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Möchten Sie mehr und erst noch

billige?es
Warmwasser?

Eine Boilerentkalkung durch das
FachgeschäIt macht dies mdglich

Gebr.
Engolhard AG
Saniläre Anlägan
8152 6lanbrugg
IBlelon 810 {A 76

rrltrB
IIIII
IIIII
IITIIIIIII

rntuH rYD

;:%ili"":".";"T;:. ^"' rornat"(
Xud Teng€r.
8036 Zunch. Sle,nst,asse 21. 01r'461 5511
Ha.s lJhch Ottrke..
8O5O Zu'rch. Thurgauerst. 76. Ol 3O2 52ll

Eloktr. lmtsllationen

Aufgepickt undnotiert

llenn er nlcht t t M,mmr Mh ira,
lienische Speliolitdten seryiert, donn
spielt Kellier lllclln ,"n,- ,ot.'
ling. Mit seinü lltannschdt vonr
'Strungeß Club' erktintpJte er sich
dm in S?ebdch .lur.h$efuh4en intet-
notionolen Turnier 'Grond Pri.\ von
Zurich'den rauten funfieh RonE!

Dcr Doktorhut der Rechtswisseh-
schaft *urde on der Untvßitdt Zi-
rich dem GlottbtuqEer Er*h l,t ilk-
m.t re iehen. lf i Rrolulieren!

Äm koflnrenden llttlwrh feiert
8i.r(r l§eb€r un der Schalfhiuser
ttru\se I I ihrcn 85. Geburtslaß. Auch
die l:elicitas gotulie gona heGli.h
und v', nscht einen schdnen Taß!

Soeben ous einem ahreitröchigen
Spitolaulentholt entlassen wurde
B.tno VI iist jun iot. DerOprtket6or-
tengestalIer musste do einen schrtie-'
igen Obencheakelbruc h behandeln
lassen, den et sich beim Stun von ei-
net Treppe zugezogen haue. . . jetzt
humpelt er bercits wieder topler der
Afuei, noch! Wit reünschen wettethin
gute Besserunt!

Sefu gut schnitt der Reiler Mrrtüs
wldmcr o!,J Gloltbrugg bei det
Springkonkurrenz in DilbendorJ ob

- sein PJerd Chop ttut ihn sichet
und vor ollem schnell über alle Hür
den.

Morgen Sonatug vtn lO hL, l2 L'ht
sind in der Oerliker Migats.Klub-
schule nicht nur die iunstmdlerin
SHf: Surrnrt. !*ddrogel-Erb r.nd
ei|e Cruppe ihrer llo lsc hrl le r 'rnnen,
sondern auah eine gonte Reihe ron in
wrs. hiedenen Kußen geschalJene
Aq udrel len an zu I rcIJen. Z u r I em i.\-
sage $ird Jreundlih eingelude .

Heisse Donkesxntsse *nden die
Glot t bntgger Pjl it h {?ue r$ eh nndn-
ner nach Bicheltee au Hrns ulld Paull
Reim nn. Derehe iliBe Milchnvnn
und seine Frau verttühnten die Gdste
ous Olottbrugg oul tlberous herzliche
Weite mir Speis und Trqnk und soq-
ten damit Jü ein unvergessliches Zu-
somrnensein.

AuI die Reße gin$n auch OPrt'
kons E,,isb,,ll('t und bedachlen dab"i
die Felicilas mit Kotlengrilssen. Vom

muntet e6liegenefi Krcnbeq im A?
penzell herunter winklen Rosmotie,
Heidi, Albert, Robertli und Co., die
A-lunioren N/eihen unlerdesscn im
dsl e teic h isc he n I n ns btu ck.

l+'dhrend die Opfiker Prominenz
sich ouswdrls etgölale, aot es dote-
gen hohe Göste ,tach OpJikon: lm
Hotel Hlho.t stiry der koreonlsche
V.*ehrsminLitet §oo lt Soo alr.spi-
net Gemahlid ob, llnd in1 Mäv.npic}
lotierten die ,Vutiker Chris dc Bu.Eh
(uaser Bild), lngdd ?ctcts sowie die
Reqgoe-Aruppe IIMMY Cl"lfl' . . .

nqtilrlich in.len neuen Er"curiee Slu-

tIIII
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Geldwechsel

Uovc.btt<!hche Ku/se
EahknoteD Kaul Vetkaul

Oeurschland 1m DM 82 35 84 1o
Frankrc,ch lm FF 25 40 26 90
Italren 100 Lrt 0 ll75 0.115
Osrer.erch ]mÖsch. ll 68 12.03
England lt 213 2.93
Span.en lm Ptas 1.25 1.40
Niederlande lm Hll 13 l52S
Belgaen lm aFr 3.95 4.15
Schweden 10 S(r X.25 6.75
ornema'k lm DK' 2t.85 23.10
Norw€geo l0 N(r ?,3.75 25.ß
Flnnland lm FMK 36.25 36.75
Gri€ch€nland lm Dr 1.25 1.45
Jugoslawi€n 100 Din -.q .60
Amerika l! 1.83 l.9l
Sudaftika 1 Rand -.58 .73
Zbr-Vron6li 141. 151. -
Göss€rc Eet äge.u äusserst ginstigen
Eedng ungen. I in o voüest ellen.

Bank Leu

Gladbtugg
Scärrläduselstrrss" &5 0t t nOP qZ'

-i-*JJ}

ra
,t Zänes.geschnetzelresKslbflersch

- an erner herr|chen Sauce aus
ta Easilikum.Zwr€beln.Knoblauch.

' We's"swern Tomrtenwurleln

t und Perersrlien
i servie mit ein6m frß.hen

Risotlo das ist unsere Wochen-
spqialitär vom 23. brs 29. Moi

Trifolato di Vitello
all'Ortolano

F'. 19.50

0a vergess€n s€lbst oingellsischte
(Zürch€r Geschnotzoll6s!-Fans

ih, LiebiingsCerichl mitsämt
d€r Rostil

Wie wär's rum Oess€d m,t
schönen,

frischen
Erdbeeren?

Wir rervieren sie lhn€n

od€r mil Rahm
F..4.80
Fr.5.&

Euon Appelito
ltu Gno Peleg no

ReseNal@nen.
Mamma Mra. Tel 810 44 m

Vrnoteca. Tel 81044 l8 (Locas)

Per Mikrofon direkt ons Ohr der DRS-Rodiohöret: Soziolatbeitet Woltet gd)cel . . .

Durchgangszentrum Opfikon -live auf Radio DRS
*/. So lebhaft wie cs über dic Ätherwel-

len lonrc. \o lebhafl gcht cr Iatrachhch rm
Durchgangszentrum zu und her. Und das
narLtrlich nicht nur. wcnn cin Radio-DRS-
Team - und somit prakri\ch die ganzc
deut.chsprachigc Srh*crz - /u Ca\t rnr

" 
\4'artsaal der Welt " ist. Dic 9'cndungen bc-

gleitercn das lagt'splcschehen in den lla-
rackrn, licssen lvlilarbcilcr und As\lgc-
.uchrtcllcr ru \lort kontmc'n unrl gaberr rin
bunte\ SrimmunS\brld ab. Zicl der Sende-
tnrc\ \r'ur.\t die Alltagssituation der zur
Zeit iflr lcnrrum lt'hcnden 60 tldchrlinEe
!ufzüzcige und - so Rrdaktor Rolf Pro-
bala - "bestehendc Frontcn cin bisschen
aufzuucichcn."

Über das Hö.crtclcfon surd. dcr B§'öl-
kerung Cclcgenhcit gebotcn. Stcllung uu
dem mit so vicl An8st und Llnsichcrheir
belastet!'n Thema ru beziehen. Nachdcm
opfikon-Cilattbrugg als eiSentlichcr
Wohnort dcr Asylba*erber gilt - die Ba-

racken belinden sich innerhalb unsercr
Stadtgrcnzcn -, kamcn auch unsere Bc-
rührun8spunkle mit dcn so fremden Nach-
barn und deren Kindcrn zür Sprashe.

AuI u[seren Aufnahmen untcrhalten
sich Walter BrrlBcl aus dcm Betrcuertcam
!nd Roll Probala, Rcrlaktor dcr Sendunpl
«Palctlc» uber dic Arbeirsmöglichli€ilcn
der .A.§t.,lbcwerber. Rcdaktorin lna Boesch
h(friBl senig spatcr dcn au. Albanicn
rlrmmenden Ilusr P. uber sctncr dL'r/citlge
Lebenssituation. Am l\likrolin mir «Hur"
§chen Sie JUrS Haas. Die Planunltcn lur
diesen Scndelat gchcn 0brigcn\ auf De-
rember 1985 zuruck; am DiensraS. den:0.
Ilai 86. dann - Scnau Besagt \rhon am
Vorabend - vcr*andelte sich das Durch-
8an8srcntrum in.'inc rcgelrechrc Sendc\ta-
tion mit cinem nroblcD Too-Studio, [9ch,
nikcr-Tcam, Milrofonen, Kabcln in allcr
Korridoren und viel Aufregung.

- - - und det ous Alltunpn stomnenale Asllbe\etbet Must P

fih Licht, Kraft, Wärrns
und alb Telefonanlagcr

Konzession A+B
Seruicewagen
mitAutoruf

Schnell und prorrpt

,,*§l1gr1ft1futr,can
Herzl ichst I hre Fel ic'i t os Ghrbrugg, LLfon E[0 'l0 

tlo
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Ofi nung3:oiren Oritt-\ /ut- Lad€n.
Und6ffitr3ss€ 15:
Dienrrag von l4.I- l8.m Uhr
SanEräg 9- 12 Uhr

8is 25. Msi, rforurnr, Ausatallung
von B€tika.b€hon und Radi.'ungsn,
Mo- Se l0- 12 und 14-22 Uhr,
So l0 12 Uhr

8is 9. Juni, Hilion Kunsr06ng,
Awsiellung der Wbfi6
von Ei«!6 Gral

Bis 25. Juhi, Mövoopict Hot6l,
Ausndlung d€r Aquars{l€-Land-
schaftan von Lucian Pop€scu

F..art, 8. nd
15 20.30 uhr, Sradrbiuiorh€k,
Schulanlsgo Msttl€n, Ausstellung:
rDas Buch vor l@ Jth.eflr
18 ä Uh., Schisssanlage Rohr.
Eidg. F6ldschi€ss€n

Aür.t 9. 2a. tf.a
I 12 Uhr und 14 - l8 Uh'.
Schiessanlage Rohr,
Eidg Feldschiess€n

ab l0 Uhr Ahpapae6ammlung

10 13 Uhr. SrBdrbibliorh€k.
Schulanlage M6trlefl . Ausstellung:
dDas Buch vor 1m Jah.en»
l2-45 Uhr, Tulnhalle Liin6nwiesen,
Rhythmßche Spongymnenik,
Damenriege TvO
ab 17.30 Uhr, (lorumr, .rub;läumsfeiet
ll25 Jahro Elauring und Jungwachlr

so.rü.e, 26. md
8- l1 Uhr, Schis3sonlag€ Rohr.
Edg. Feldschi€ss€n

monr.a, ,. il.a
15-20.30 Uhr, Sredtbibliothek,
Schulrnl6g€ Msnlon, Ausrellung:
(Das Buch vor lm Jahr€n»

Dl.!t{, Z. d
t4 - 15.30 Uhr, Unlerw€isungsrimrBr
r€f. Klrch€, Schulslrass€ 2, Mütterberatung
14 Uhr, Ro6t. Giboleich. Stricknachrni(sg,
Gom€inniilzioor Frtu€fl verein

mlt$ror$. 2t. iLl
l5- 19 Uhr, Stadtbibliorhek,
Schulanlag6 Mottlen, Auistollung:
rDes Such vor lC0 Jahrenr
20.15 lJhr, (forumr, V6r6in
Iä06smün0., Mitgliedorv6rsemmlun0

Doa-aaatag, ,. md
17.3O-20 Uhr. Schiessanlage Rohr.
ouig.Scha€ssübung. Schiessv6rarn

frh.g, I. m.l
20 Uhr, (forumr,
Apäro {ur N€u2uzügor

Gross . . .
. . . kann der Schaden
an lhrsm Auto sein.

Dann hilft nur unsere moderne
Carrosserie-Richt- und

Messanlage.

Autocpenglerci -
Spritzwerk
Beat Bachmann

Schafrhaus€rstrasse l33
Telefon 810 61 28 und 810 06 rl0

Diamantene Hochzeit im Hause
Emma und Alfred Gerber-Müller

k/. Arn 29. Mai fciern Emma und Alfrci
Ccrb€r-Milllcr an dcr Dammstrarse 14 dic
Volleodung ihrcs 60. Ehcjahres !

Dicses scltcnc, s{hön. Ftst fcicn das Ju-
bclpaar bei relativ Suter Ccsundhcit und -
was bcide cbcn falls mit Dankbarkcit €r füllt

- selbständi8 im eigencn Hcim. Dank der
Untcrstützung ihrcr Tochter ist es der "dia-manrencn Braut» mö8lich, dcn Haushalt
zu filhren, was es wiederum dem Bräuti8am
crmöglicht, seiner Arbeit in Haus, Gatten
und Werkstatt nachzuSehen. Dic Erftlllung
dcr täglichcn Pflichten rcheinl bciden auch
in der Mirte dcr neunten l-ebensiahrzehnte
Lebenselixier zu rein. und so wollen $ir

zum grossen JubchaS, zu dem sich die
Sohn-Familien, dic Tochter, die Enkelkin-
der sowie eine grosse Verwandten-Schar an
dcr Danmstrass. cinfindcn wird, vorallem
wtlnschcn, dass Sic, liebe Frau Gerber und
auch Sie, licber Hcrr Gerbcr wciterhin so
Iatkräfrig im Allraß srchen durfco.

Dcr ganzen Fcsttcsellschafi wtinschcn
wir schöne Stundcn dcs 8cmüllichcn Bei-
sammcnseins - so wie cs in den gros§€n
Bcrncr Bauernfamilien. aus denen Braut
und BräuriSam stammcn, Brauch und Sitte
ist. Diese möBen dem Jubelpaar dann ein
guter Auftakt zum nächsten Semeinsamcn
wegsrtlck scin.

Maria Brunner-Attinger
zum t0. Geburtstag

kf. Cestcrn, Donncrsta8,22. Mai, durftc
Maria Brunncr-Attinger, wohnhaft an dcr
Milhlegassc 2 ihren 80. Crcbunstag feiern.

EIwas spät zwar, ab€r daftu umso herdi-
ch€r konmcn auch unscrc Cratulationen
und Glilckwünsche zu diescm hohen Eh-
rcntaS, den Maria Brunncr im Kreise ihrer
Licbcn bei sicherlich unvergcsslich schönen
Stunden hat vcrbrinSen durfcn. Zu ihrer
ganz bcsondcren Freudc sind Sohn und
Sch*icgenochler aus Amcrika angcrcist,
um ihrc Segenswunschc höchst persönlish
zu bringcn!

S€lber hat unsere Jubilarin dic Srossc
Reisc in die Ncue Welt vi.r Mal anSet,etcn,
ebenso ofr hat sie die §Jhnfamilie mi( d.n
vier Enkclkindern in Marokko besucht. An
der x*h$ellc zum neuntcn Lcbens.iahr-
zehnr ist ihr nun aber das Reisen beschwcr-
lich 8c$orden, hierauf $ ie auch au[ r}eitcrc
einstmals gclicbtc Stcckenpferde muss Ma-
ria Sanz oder rcilwrise verzichlcn. Mir dcm
Strickcn §ill'\ nichr mehr 5() rechl und auch
das Cärtnern fällt zu s.hwer: dic f.eude
atrcr an den bluhcndcn Cnlssen aus dem
heutc von der Tochlcr licbevoll betrcutcn
Garten ist gleich gebliebcn. Fnlhcr hat Ma-
ria Brunncr \ icl gelcsen und ternc teschrie-
bcn, dafrir reicht heure weder dic Krafr in
dcn Au6cn noch in dcn Hä[dcn; um den
Briefwechsel nach Amerika abcr dennoch
lebendig zu haltcn, hat unserc Jubilarin
sich einc alcktrische Schrcibmaschine zuge-
tan und tippt frisch-fröhlich rnir der linken
Handl Wahrschcinlich trällernd bctlcitet
von Kana.icnvoSel Hansi, scharf bcobach'
tcl von Charlo ., der Katzcndame und bc-
wacht vom Nö88.i. *elchcr auf seinen tätli-
chcn Spaziergang lauerr.

Maria Brunner-Attin8er staunmt aus
dem Zürcher Oberland, aus Hirtnau, hat
sich l93l mit dem Opfiker Johanncs Brun-
ner vcrhciratel und wohnt scit nunmehr
/icmlich Benau JJ Jahren im gemcindeeige-
nen Baucrnhaus an dcr lltuhleS isc 2. Die-
scs \chönc alle Cebdude soll einstmals in
die Familie Bruflner gehört haben - unscre
Jubilarin und ihre Familie hat sich so oder
so darin stets so wohl gefr)hlt, als wäre es

das citene. Und auch heute, a.ls witwe, und
liebcloll umsorgt von ihrer untcr dem glci-
chen Dach letcndcn Tochter, ist sieeinfach
daheim in dem Haus mir dem "Carten-
zwergcn ',-Treflpunkl \or den Fcnllern.

Dcscs x-hone Gefrihl möBe Sic auch
dur.h die kommenden Jahre beglciten,
liebe Frau Brunner. Dazu $rln*-hen wir Ih-
ncn viel Sonnenschein und Freude.

Kirchenzettel
Evingelis.h-ref ormierte Xir( hlemeißde

Frcita8.23. I\'lai

16.45 Sonnlagsschulcinl
KirchSemeindehau\

18.15 JuSendgottcsdienst für 6- lilässler
19.15 JuSendgotlcsdienst für

l. und 2. Obersrufe

Sonnrag,25. Mai
9.30 Goficsdicnst mit PrediSl von

Pfr. E. Pcycr
Kollekte: Blaucs Kreuz
Mir\lirkun8: Es singt der
Kirchcnchor
Kinderhort im Kirch-
gemeindehaus

9.30 Sonntagsschulc im
Kirchgemeindchaus

Dienstag,2?. Mai
20.m Kirchcnchor im

Unlerweisunlszimmer

Freitag,30. Mai
16.45 SonntaSsschuleim

KirchSemeindehaus
18.15 JugendSottcsdiensl für 6.-Klässlc.
19.15 JuSendgottesdienst für

l. und 2. Oberstufe

llöm.-tdh. {lflgemei.de St. Anm

SamsraB, 2,{. \lai
18.00 Fesl8ottesdicnsl zum Jubilau l

.fJ Jahre BlaurinS und Junt'
§ acht Clattbrug€l» zusammen mil
Bischof I\lichcl Ntu.iahaga aul
Bu ruodi

Sonnrag, 25. Mai. Dreifaltigkeilsfesl
8.(X) Eucharisticfcicr im oraloriunr
9.10 Haurrtgotlcsdicnsl

I l. l5 Santa mes\a con predica
20.00 Eucharisticfcicr

Tilropler für das Prieslcrscminar
St. Luu i

DonnerstaS, 29. Mai, Fronleichnam

9.0 Eucharistieltier
l9.m Fcstlicher(iottesdiensl

Mil!airkunS des Kirchcnchorcs.
Anschliessend gemiltlichcs
Beisamrncnsein auf dem «forum»_
PIarz oder im Chcminäeraum

Freitag,30. Mai
20.0o l\'lcditation

Zu sich selber findcn in Stillc
und ( ieb€t

l,ranE,.m.lhod. hi.che Gl.ltbrug

Sonnta8, 25. lvlai
20.0O (;ortesdicnsl

f)onncrstag,29. Nlai
14.10 Bibelsrundc

l'rcie Mlssioßgemcinde l'Mq

Fritz Lüthi
zum 60. Geburtstag

kf. Bcreits am l5.Mai ha! Fritz Lrlrhi,
wohnhaft an der Schaffhausersrrasse 128,
seinen 80. CebuflstaS feicrn können.

Die vielen Mai-Feicrlage habcn es mit
sich gcbracht, dass wir arg im verzut sind
mit Gratulicren. Fritz Lillhi, dem wir mit
diesen Zeilcn herdichc Glück- und Scgens-
wtinsche scnden m(khten, wird dic Vcrspä-
tunS verzeihen, er nähme, hat er uns wissen
lasscn, «allcs, wie es kommt».

Mit dieser seincr Lcb€nsphilosophie hat
er sich sichcr viel Ärger crspart und ganr
bestimml seine bcncidenswert gute Cc-
sundheit crhalten. Seit er "privatisiert", isr
Fritz LUthials Hausmann !ätig, das heisst,
er umsorgt scine hcutc tehbchindcne Frau,
Schl zum Einkaufen, kocht und zcitt ueire.
re hausfraulichc Tugendcn. ln seiner Frei-
zcil dann zieht's ihn in dcn nahen wald,
Zum Laufen und zum Tiere- Beobachten.
Dofl in der Srille rankt er auf, rchaut sich
gut um und weiss dah€im viel z! erzählen.

Ccbürti8 ist unscr Jubilar aus Thier-
achcrn bei Thun. Cemäss dem välcrlichen
vorbild hat er Schlosscr gclernr und kam
als solcher zur Eisenbaugescllschaft nach
Klotcn. Schon bald daraufhat er «an eincm
\chöncn Carrenfesl,, dic Oplikcrin Anni
Habll.ltzel kcnnenSelernt und sie dann l9l0
geheiratet. Die beiden Söhne und die Toch-
ter haben sie zu gllcklichen, dreifachen
Crosseltern und sogar schon zu UrStosscl-
tern gemacht. Berunich hat sich Fritz Lulhi

während über einem Vicr(el-Jahrhundcn
in dcr ClattbruSgcr Schlosserei Cirsbcrger
eingcs.tzt und während !9 Jahren - vier
da! on uber dic P€nsionier ung hinaus | - in
einer Reparaturgruppc der Swissair als
Schweissspezjalist vcrdienr gemacht. Scinc
Freudc am Beruf hat ihn zu cincm qualifi-
zienen Mitarb€itcr und seinc 8emürliche
Natur zu einem beliebtcn Kollegcn werden
lassen. Nachd€m cs gelegenllich Aufträ8e
im Ausland zu erfullcn Eab, konnlc das
Ehepaar Lüthi auch die Freudc am Ent-
dcckcn fremdcr Länder erlebcn. Dancben
hat unser Jubilar früher gcrne auf die Pau-
ke gehauen - in dcr Musik nattlrlich.

Norchmals, lieber Hcrr Lilthi, gratulicren
*ir lhnen hcrzlich uum hohen Ehrentag
und wtlnsJhcl. dass lhr Frohmut und dic
gute Cesundheil Sie auch durch die kom-
menden Jahrc beglcilcn!

Soonta8.25. lvai
l0.m GottcsdicIl\t

ItIi[\aoch,2li. Mai
:0-(n Gebersstunde

Offizielle Vertretung
in Glattbrugg

Garage Leu
Schafffhauserstrasse 94

Telefon 810 61 32

Heizung Probleme?
Haben Sie mit lhrer @'

r@F---@@
? w.nn th rhr G.]d
J dch.r urd .nraßbdnoc.rd

mItI
I
I

\

BA§[r. nEetr]rtrN§rGn
8152 Gbnbru99, Schallhauserslrasse 97
Telelon (01! 810309, - Mrl eus chame rede'

Grre Auswahl in

Vorhängen
NordBschSctrlaferr-

Bettwaren
Gobelirs

u. w.a.lLlEn§
lnnendekoration
8152 Glanbrugg

Sc ha ftha u serstrasse 128
Telelon 810 63 19

Wenn ia. dann ware jolzr. nach Ende
d€r Heizperiode, die richtlge Zail.

alllällige Mängel währeod d€r kur:6n
Sommer.eil zu b6h6b.n. Als Fachleuro

könnsn wir Si6 ruverläseg beraten.

UOIJXI.IIIAG
H6i.ung / S8^rtar / R6fr6r6turon

Glanbrusc, Teloton 810 63 52



AIIßIIJCHE MTrIEILTINGEN

Notfalladressen der Stadt Opfikon GESUNOHEITSKOMMISSION

Altpapier-
sammlung
Die nächste Ahpapiersammlung
lindel am Samstag, dem

2tt. Mai lSG
stafl-

Das Sammelgut ist bis 10.00 Uhr
auJ dem für den Kehricht be-
stimmten Platz ber€itzustellen,
Sollte jemand 0röss€re Mengen
Altpapier besitzen, wird es
zu Hause abgeholt.

Bltta Anmaldung !m Vor-
lbürd unter der Teleton-Nr.
810 48 56!

lm übrigen wird aul den Kehricht-
abtuhr'Fahrplan'1986 verwiesen.

D ie G esu n d heit skom m issio nt - ---

STADT OPFIKON
q!s uNqH Errsr(o [4!4! s sloN

Zur Ergänzung unssres Haus-
pflege-Teams suchen wir

Hauspflegerin/
interessierte
Hausfrau
Iür den sporadischeo, stunden-
weisen Einsatz. Der Arbeits-
bereich umlasst die Mithille im
Haushalt und Betreuung von
Kinde.n.

Entlöhnung gemäss Besoldungs-
verordnung der Stadt Opfikon,
Besuch von Kursen kann
ermöglichl werden.

Nähere Auskünfte eneilt gernö
die Delegiene der Gesundheitr-
kommission, Regula Mäder,
Glärnischstr. 20. 8152 Opfikon;
Tel. 810 07 (}5.

Opfikon, 18. April 1986
D ie G esu n d h e it s k o mm issb n

Arali,cher ottclHienet
Bei plörzlicher schwerer
Erkrankung oder in Notfällen
am Samstag und /oder Sonntag,
steht folgender Notfallarzt
zur Verrügung:

Bcl bhtorrcichen dcr Heur
rrtoa wöhl.rd dcr Wocho,
Uontag- Fr.lr.g gibt die Arae-
zentrale Auskunft. Tcl. a7 a7 m

Som.r8g, 2{. 5.. lB.m Uhr blr
Sonntlg, 25, 5., (E.m Uhr:

F au Dr. mad, M. Rohscek
Oietlikerstrasse 44. Kloten
Telelon O3l8 40

§oflnrro, 25. 5.. (E,lXl Uhr btr
2l.lll Uhr:

Dr, med. P. HoFpolor
Rohrstrasse 2. Glattbrugg
Tclclon 8t (l '|il

Zlhnärztll Bh.r ott lldltn't

Wenn Sie über das Wochenende
von akuten Zahnschm€rzen
b€fallen werden und lhr Zähnarzt
nichl erreichbar ist, steht lhnen
dar zshnärztlich€ Notf alldiensl
der Universität Zürich.

Plattonslrasse 11, wie folgt
zur Verfügung:

Freitag
Samstag

Sonntag

19.30-22.30 Uhr
08.00-1r.00uhr
19.30 - 22.30 Uhr
10.m- l5.mUhr

Apot|rcl(cr-IuottalHlcnx Tclclon 813 31 3t

Xranhcn- und Hauae'f,agü

Kr-rtanp,flagpY.r.an
Präsident: Ealz 8üsser
Khchensteig 12
Telefon 8'10 60 59

Heurpf,cgrc
Vermittlerin: Beatrice Spörri
Plattenstrasse 7
Telefon 810 75 42

Garmindarchwotcm
' Ooris Leipersb€rger,
Telefon 818 42 74 (Büro)
(betreut links der Glatl)
Ursula Weber, Di€tlike.str. 57
Kloten, Tel. 814 09 85
(betreur rechts der Glanl

kchanürddlorrt:
24./25.5., Sr. Ursula
Telefon 814 09 85

Xrürkanmobalicnmrg[zin
Das Krankanmobilienmagazin
berindet sich an der Lindensrr. 15,
Glattbrugg. Es ist am Montag,
von 10.00- 11.00 Uhr und am
Donnerstag, von 18.30-19.30 Uhr
geöffnet.

Heidi Müller, Tel. 810 45 40
Gladys Wildschütte. Tel. 810 42 92

Schulprychologirchor Dionlt
Schulhaus Lättenwies€n,
Gieb€leichstrasse 48.

Spr.chslundo: ieweils am
Montag, von 17.m-19.00 Uhr.
Telef onische Voranmeldun g
erwünscht. Telefon 810 35 07

§tädtbchs Wcrke
{ Elektrizirätswerk/
Wasserversorgung)

Wäh.end der Bürozeit:
Ausserhalb der Bürozeit:

{Gasversorgung)
Gasversorgung Zürich

Stadthaus Telelon 82981 ll
Pikett-Nummer Telefon810781

Störungsdienst leletoo 422323
I

STADT OPFIKON GES UN O H EITS KOM M IS SION

Oprfikon
Aufhebung del
To I lwutsperrmassnah men
(Sperrgebietel

Seit Ende Sepromber '1985 sind im Kanton Zürich keine Tollwutfälle
mehr f€stgestellt worden. lm Hinblick auf diase günstige Seuchen-
lage und nach Abschluss der Frühjahrs-Fuchsimpfaktion 1986
recht{ertigt as sich, die über nahezu das ganze Kantonsgebiet im
Laufe der vergangenen Jahre verhängten Tollwutsperrmassnah-
men (Sperrgebiete) in vollem Umfange aurzuheben. Hingegen darf
nicht üb€rs€hen werden, dass in den Nachbarkantonen Aargau
und Schaffhausen sowie im nahen deutschen Grenzgebiet noch
iollwütige Tiere gemeldel werden. Es ist deshalb weiterhin Vorsicht
geboten; es sind \,vie bis anhin auf dem ganzen Kantonsgebiet v€r-
dächtige Haus- und Wildtiere dem Bezirkstierazt zu melden und
gegebsnenfalls zur Unle.suchung an di€ Tollwutzenlrale einzusen-
dsn.

Gestützt auf Art.9 des Eidg. Tierseuchengesetzes vom 1. 7. 1966
und 4n.44 dar dazugehörenden Verordnung vom 15. 12. 1967 i
15. 3. 1978 verrügte das Kani. Veterinäramt am 15. Mai lS. dass
die mit vsrschied€nen Verrügungen über den Bezirk 8ülach ver-
hängtsn Massnahmen des Tollwulsperrgebietes mit solortiger Wir-
kung aufgehoben werden.

Opfikon, 23. Mai 1986

Oie Gesundheitskommission

r?iE\E', Friedhof
Halden

Die Gräber werden
ab Montag,26. Mai 1986
neu bepflanzt.

Der Friedhofgärtner

GESUNDHEITSKOMMISSION
OPFIKON

Sonderabfirhr ftir
Gartenablälle
und Stauden
26. Mai 1S6, ab 06.30 Uhr

Matorill:

Stauden, Sträucher, Hecken-
schnitte, Aste bis max. l0 cm
Durchmesser, Rasenschnitt,
Ganenabraum (nur kompostier-
bares Material, kclnc Steine und
Kunststoffabfällel

Boreltrt.llungaon;

- Srauden bis max. '1,5 m
Länge, mit Schnur gebunden
lkein Draht).

- Ganenabfälle (2. B. Rasan-
schnittl in offenen Behältern,
nicht in Kartonschachteln.
Plastiksäcke werden nicht
geleert und nicht mir-
genommen.

- vom übrigen Kehricht und
Sperrgut sauber und gut
ersichtlich getrennt.

Echon 3b lrrr?
lro lo, ö h lI- ,ld. G.!ö.

6 l. b. 10. dn lrdld!
,Or}tLb.rl'
!6 ll - 23. d.r 

^addtl6tf.a.i

c[060ors

Glattbrugg, 17. Mai 1986
Eichrainstrasse 5

Todesanzeiga ln aller Stille, wie es ihr Wunsch war, nehmen wir
von unsersr liaben Schwesler und Grosslante

Luise \Mnkler-Binda
Abschied.

Sie ist am 17. Mai 1986, nach kurzer, schwerer
Krankhsit. im 92. Leb€nsjahr ruhig eingeschla-
fen.

Wirdanken allen Verwandt€n und Bekanntenso-
wie auch Herrn Dr. Hoppeler für die liebevolle
Betreuung.

ln stille( Traue.:

Romina Bleuler-Binda
Adelina Hofmann-Binda
Gottfried Schmid
Regula Stadimann-Schmid
Christine Hatzikiriakos'Schmid
Peter Schmid
Rainer Schmid
Thomas Schmid
und Anverwandte

Die Beerdigung findet am 23. Mäi 1986, um 14.00
Uhr, im sngen Familienkreis, in Glanbrugg,
Friodhof Halden, st8tt.

Auf Wunsch der Verstorb€nen werden keine
Leidzirkulare versandt.

8152 Glattbrugg, 18. Mai 1986
VWdackerstrasse 6

O weiter, stillet kiede!
So tiel im Abendrct,
Wie sind wir wandermüde -
lst dies etwa der Tod?

Eichendorff

Todesanzeige Wir trauern um meinen
Vater, Schwisgervater,
Schwager

lieben Gaten. meinen
Grossvater, Bruder und

Ernst Hubler-Gurtner

Er verstarb völlig unerwartet an einem Herzversa-
gen im Alter von 70 Jahren-

Wir gedenken seiner in Liebe und Dankbarkeit.

ln tieler Trauer:

Nelly Hubler-Gunner
Marcel und Heidi Hubler-Zimmermann
mit Rahel und Renato
Paul und Hanny Hubler-Eichenberget
Anverwandte und Freunde

Abdankung: Donnerslag, 22. Mai 19B6, 14,00
Uhr. in der Kirche Halden, Glattbrugg.

Alllällige Blumenspenden bitte im Friedhol Glan-
brugg abgeben.



AtrTIJGEE
UTTIEILIINGEN

Kulturelles stadt An*Qet Nt. 21, 23 Mat lW

Militärische f,inquartierung

STA.DTAI,IMANNAMT UN D B ETFEI BUNGSAMT OPFI KON

Wir suchen in unser kleines Team eine{n}

Mitarbeiter(inl
für vielseirige Verwaltungsau,gaben, Schalterdiensl, Vollzug von
P{ändungen und Retenlionen.

Sie besitzen eine kaufmannische Ausbildung, EinIühlungsvermö-
gen und Takt im Verkehr mit allen Bevolker ungssch ich ten.

Fur die Einarbeitung in das interessante Gebiet des Vollstreckungs-
rechts sind wir lhnen behiltlich.

Wir lreuen uns aul lhre Bewerbung mil den üblichen Unterlagen.
Nähere Auskünfte erteill lhnen gerne E. Schmid, Tel. 829 82 45.

STAOTAMMANNAMT UND
BETREIBUNGSAMT OPFIKON
Oberhauserstrasse 25, 8152 Glattbrugg

I

B.rH..{prichl Hot!.n. ll . Abtcluog
Vorhandlungon übet

oinon achbssvorttag
Ore V€rhandlungen ubel den von det
GARIM AG Nidelbadslrasse 76. Büschli
kon. deren Gläubigern vorqeschlagenen
Nachlassvenrag rsl angosetrl aul futag,
I. il.l ,6.l6uht,,m Berrtsget€ude
Horgen, Be.r.ksgerichl. Burghäldenslr 3.

8810 Horgen Die Glaubiqer. Mit§chuldner
und Bu.gen der Nächlassschuldnenn wer
don €ingeladen. an de, Verhändlung ubeT

dre gerchllrche Besläligung des Nachlass
vornageslerlrunehmen Ejnwendungen ge
g€n den Nachlassvsnrag konnen bis zrrr
Vfihandlunq mundlich vorgeb.achl wc,
den. St,lrschwergen gjll als Ve.zichl aut E,n

wendungen. D,e Aklen konnen vom Mon
iaq. m Maa, brs Mrltwoch. 28 Mar1986..u
Eu,ozerren aul cle. Ge.chlskan?ler erngese

Horgen. 7. Mar1986 Dre Gerichtss€tretänn:
lic rur Trachsel

JAH RE

kleine Cocker-Spaniel mit dem s(olzen Na-
men «Karja von Kyburgia" bcreits hcachr-
lichc Erfolge in dcr Droßcnszene vcrzeich-
nen -

So hal dic lcine Spurnase von Xalja irn
April bci einer llausdurchruchung zu-
nächsr rn einer Schubladc im *chlalzimm.r
Dro8r'nrüclsrändc \ouic bare lir. 80m.-
aur, dem Dro8en8cschäll au\findi8 Ec-
rnir.ht Icrner 5toberre \ie in crncm F(rn-
\ch mobcl Drolten -L tc'nsilicn au [. lm Rcller
rchlicsrlich scharrtr' dcr Vicrhcincr ilus dcnl
Kicrbodcn. zum Entsclzcn dcs Schuldi-
8en. rund J0 (;ramm tautrrlich verpaclire:
Hcroin hcr! or-

Nur \icr TaSc lparcr lnnd Karja in dcr
Kucha r'iner f)rcilit]lrncr\r ohnung, raffi,
nicrt vcrster:kt im Baükofcn. rund:150
(;ranrm tlaschisch *r*ic []r. 100(U.-
Bargcld. stanrmend au\ dcnr DroScnhan'
del.

\i)n un\chitt./barc l tr\crr \tuft dic Kan-
lonsB)li./ci Zurich ihrc insgesanrr sr'ch'
I)rogcn\purhunde inr l)icn\tc der Prrhzci
cln liclh\l unrcr \.h\ rcrr!.tL'Il \'rrhalrllr.
scn gelrngt csdco fcincn Spurnascn, drc Sr
rirlSstc lvlcngc ron I)rogen auliustobcfl).
\4'ich(ig fur die DrosensFurhundc ist ni.hl
nur lle'*'e8lichkeir und cine aurgcpragre
Suchfrcude, dit'dursh cin Sczielte\ Trai-
ningsprogranrm Selrci8crt \Ä'ird, \oodryn
auch cin 8ure: \trhirlrnir ru ihrr,m ll('ir.rcr.

Wefteri
doss...

*/ lhne. e,.e- qunn:g.r
H.,2oo..ß onb,err. lonnen
Sreile^ 5,e !n, oli d,e P,obe

W( grbe^ r,.-r. 9.'.e Alrluni!
ftll. ll.ltil lC \ tr/be.orr,uß. ?l
Ir n5t rorrt, ,i \ r nrnr w --,',,,\ /4(1, /&lP

Drei Zürcher Politiker -
Gotrlieh Duttweiler, Emil Landolt, Sigmund Ll'idmer

rh. lu eircr Lcsung und Disku\\ion in dcr Slildtbibliothcl hü«c dic Ui-
bliothckskommis5iorr aul' dt'n Dt:nncrstagabcnd rcrgangcnr'r \\ochc Dr.
SiSmund \\'idmcr einSeladcn. ltlil .twcl.hcr \tr\parun8 \\ reLn cin.r ub.r
langcn Sirrung ricr ,'on ihm pra\idicrtcn Sliflunp I,RO IlLl vt:l I,^ (und
mit \i!hlbar.chl(rhtcnr Cc\\is\cll) lrrl dcr RclcrL'I in Opl'ilon cin. §o.r
Ion Stadlprasidcnr lJrun() lkgni und Komnri':irlnrpr&side rin Eflka Ro-
scnbcrgcr hcrrlich beSrü\\r §urdc. Es sprichl lur dic hcimt'ligr untl anrc-
gcnde Ambiancc dcr Stadtbib|othcl und di( Carr I reundlich Lcir dcr lle-
treuerinncn, dass dcr 8rösstc leil der Bc\ucher \o laaBe auriScharrl hattc.

Cottlieb Duttweiler. dcr Grundcr der MiSros, !nd «Srapi» Emil [.andolt
sind Zurcher Politiker, die hierrulande jedcrmann kcnnl. I-ur I)r. Sigmund
Widmcr warcn und sind cs EUte Frcunde urrd cr kcnnt sic aus engstcr.lahr(,
lanSer Zusammcnarbair. So isl c\ nrlht rer$undcrlich, dasr 'cinc mrr pcr-
soniichcn Erinncrungcn ünd Anelidolcn durchmischliin kurzfrortrilrts dcn
Zuhörern die bcidan PrsönlichLcitcn aul' ncus Art nahchrachtcn. l\'r
durch und dur!h kdnrp,crische, .,citlcbtrrs anSciochl.'tlc und al\ cnttau\cll -

tcr llann - so'*idnrt'r Bc\torbr.nc Dutt\rcil.r und [:mil landoll. bc-
liebt. flrcnschlich, rcrsohnlieh - ihm fiel dllc\ muhelos./!. Z\1'er I'l!|nncr
mit grundvcrschicdcncn Ternpcranlcnl cn, dic bcrdc. \i. h .clb.r 'lct\ trcu. in
der glcrchcn Stadt Polirik nra(hrc|r. I)r. Sigmund Widmcr Ias aus rjcm ron
ihm rcrlassrcn. l985.rschiensnen Banri,l2 der Reihc' "Sch\\circr Pionicrc
der \4 inschali und fechnil". (;ortlicb Dutlwcilcr IllllE- 1962, hcrausrlcßc
bcn lom verein fur l\irlsrhaft\hi\lorisrhc Studien Zurich. uod. zu En)il
Landrrlt, aus Band l2 seiner Wcrls "Zurich - cin(' Kulr urScrchichtc". da.
bckanntlich im Arlcmit vcrlaS in dcn Jahrc'n l9l5 tl5 cr\chi.ncn i\r.

Ans('hliesscnd stelltc \ich Sigmund Widficr ol-len und. xic immer. prazrs
formulierend. fragen des I'Llblikum\. So rund('rc \ich fLrr den luhorcr an
dicse Abend das Bild eincs drillcn \rannc\ au\ dell| Zürchcr kullurlchcn:
alt Sladrprasidenr Sigi \\'idnrcr. l-andc,;ring- Polr r ilcr und Narionalrar, Hr.
storikcr und x_hrillstellcr Nach st'inen cigcncn \Ä'ortcn r'om I,olirikcr
Cottlicb Dull',\eilcr z§ar starl beeinllusst, Stapi Lmil I andolt rn l.rcun(l
schall verbunden, in dcr Politik icdoch ei|lcrandcrn Au,lcssun! \crpllieh-
tet

Zum Ahschluss signiertc I)r. Signrund \A'riirrrer drc zurrr VcrLaut rullle,
genden Bucher, u.a. auch die prxshtigc in 5. Auliagc br'i lix Lihrrs crschrr'
nene "lllu:irierte CeE-hichre dcr Sch$ei1".

De Tcrrirorialregion 4ll. bcslehend aus
I Stdben und l4 Einheiten. absolvicrt ihrcn
diesjähriBen Er8änzungskurs in der Zcit
rom 22. Mai bis ?. Juni in vcrschiedenen
(;emcinden der Bezirke Brilach. Dielsdorf
und Andellin8en.

Die wehrmänner di.scr Zurcher Truppe
freucn si.h. fur einmal ihre Dienstleistung
in dicsem schönen Kanlonsgebiet crbrinB.n
ru diirfen

lor Rahmen der lnfartleric- und Nachl'
au\hrlüun8 i\r mrt ge*rrrcn loIalcn Intmrr.
sioncn zu rc'chncn. Die Truppe holll aul'
das notuendigc \trsthndni\ und ernc putc
Aufnahnlc der lle! (Slkcrung.

Xrlo Tcr Rr'c .11 .1

Jüngste Drogen-
fahnderin der Kapo
heisst Katja

a:. Erst sechzehn Monate alt ist sie, die
.iilnSsle Drogenl-ahnde.in der l(antonspoli-
zci Zürich. Kaum aus dcr Schule, darf der

l"rewfu un tlcr gelungcnen ,,luattellung actgt t Etiko Ro.\enlNrqer, Studtlrnzstdent ßruno
ReEnt und Silttu Bdnte

A usst el I ung in der Stod t b ibliot hek

Bücher von gestern

ir. Seil verSa Scncm FrcilaS, 16. Mai | 9E6. finden Besuchcr der Sradtbibliolhek Opfi-
kon einc Reihe \on alten Büchcrn. vorsieSend aus dem 19. Jahrhundert, nebst \trtrk-
zeug und Urensilicn wie sie im Buchdru!k und in der Buühbindcrei ler\rcndet wurden, in
drei vilrinen zur Srhau gestelll. Diese Zeugen aus alter Zeil maahcn nicht nur die Srossen
Veränderungen in Umwelt und Tochnik ersilhrlich, sic rciScn cinmal mehr, dass die
Liebc zum Buch bci den Mitarbcitern der Bibliothek ein Selblitters(andnis isr. Abcr auch
den Benrltzern und Lesern. die dicse Ausstellung mit ihrcn spontan zur verfuSunS
gestelllen, liebcvoll Seheglen und aufbe\,rahrten LeihSabcn crmöglichtcn, isr ein Kränz'
chen zu winden. Und es blcibt zu h<:ffen, dass dic Lcselusr mit dieser vcrarlsral(un8 im
Jubiläumsjahr - 25 Jahre Sladrbibliothck Oplrkon - wciler unr si.h lireifen \rird.

Dia\s in dcn allen 
"!'crLen 

nicht Ircigeblällcn *erdcn darl irt xhade. aber begreillich.
hat doch dcr Zahn der Zcil (oder dcs HoL$ urmj)an sinzclt)ctl rccht intcnsiv Scna8t. Das
gilt vor allcm fur das altcslc Bü(hlcin, das Sarr"ricon de\ l'etronius, Sillenbilder au\ dem
allen Rom, in ciner AusSabc in larcrnischcr Sprachc aus dcm Jahrc l6l8 und cin Psaltcr'
und Liedcrbuch in ladinischer Sprache, das Hicroni us de Salis und Peter Planta de wil-
denburg und andern Nolabeln Bewidmer isl. bcide aus dcm llesilr son fhcophil Maag.
Auch der Setzkaslen, ein von Hand Seschnrirlcr Schriftsatz und anderc Raritätcn wur-
dcn vom ltrleger des Stadt'An?eiScrs zur vcrfugung gcstclll. Aus dcr Buchbinderei von
walter Ammann starnmen die vergolde-(;eräle und weitercs An schauungsmaterial . Viel
lntcressanleli ist auf den aulgeschlaSenen Seiten der ausgestellten Schul-, Pflanzen-,
Märchen-. Koch- und Gcschichrenbilcher erc. zu betrachlen und ru lesen. So zum Bei-
spiel dcr EintraS ubcr dic im «7. Militärbezirl» Selegene Civilgcmcindc opfikon oder
den \4tilcr GIat t brugS mit l3 wohnun8cn und 88 Einwohnern im Cieotraphisch-statisti-
rchcn Landlerikon aus dcm Jahrc l8?J.

lJtirhLyuu.\dan19.Jdhrhrndt,,aheruuchllcrk:eugedetBuchbmderundSchnfiset-
:(,t, \'o Benjontin Luna t |ersthredenen I ttrinen urrunpierl

%*
$e""ffirk:

NE
Gosundheitsl ommbsio.



Anroktlve Elgenlumswohnungen
lm Quortler Hohstrosso, 830il Klolon

mrt :uh:nfrswerrender geothe.mrscher Eeherlu^9

2% - bis 5'Ä -Zimm€r sowie rustikalg Oachwohnungen; g,osses Wohnesszim'
mer mit Glrrrrlnlo; modorn€ Soltr-aalalcha mir Gochltllpülx und
Kochherd mit GLcLa..mal9Lfüai teilweise eig€ner Ottt.|t/OrttEhr-
DLts/Baalrqr sowie g.oss6 Grünllächoo und viel Freitaum; z.B- 3'h'Zimmer'
Wohnung ab Fr. 318OOO. - ruzügl. Garage

Eeratung und V€rkaut:

w.scE4P§ m,'!!li?Fr!l :::-i,sii:l: ^"

her2ige, aunge

BiLI
Erunnor,
Chappolorsin 1 1 .
T€l€loo 810 62 (E

Gesuchl in
Privalhaushak
in Glatrb.ugg

Putzlrau
2 x monsrlich
2 bis 3 Stun&n

Telelon 810 10 72

Gesuchl

Putzfrau
in P.ivatheushalt
Opfikon, 2 3 x
pro Wochc,8 12 Uhr
Gurer Lohn Zu vermreron oer l. 7. lsB6, evtl.

spärer, an Schwsrzer Familie,
in GLltö gg, Talackerslrass€,

Posdach 8330.
8050 Zurich oder
Tel. 312 0l 54 18 thl

Gaßuchr

Pulzfrcu
in Privathausllslt.
Guter Lohn

Telefon 810 67 8{

Zu vermieten
schäne

2-Zmmcr-
Wohnung
Hochpaderre, Ealkon
p€r 1 Juli 1986
Fr. 760. - p. M-
inkl NK

Anhagen an
Taleton 810 62 47

Oflenon unter Chrflre MF 85 l

:l1l"i1::"'"*':' _-]

41h-Zimnntuohnung
Fr. 73O. - inkl. NK, Garago Fr. 65. -

Drlirgprdat zu kaufen gesucht
von junger Opfiker Familie

Einfamilienhaus
oder Hauateil
in Oplikon-Glanbrugg
lauch Vorkauts.echr)
Ofrertfi an Chiffre ffiX)
Stadt-Anzeiger, 8'152 Glattbrugg

W€r hat F .ude
rn kltrCrchc?
Murlk?

neurug€zogen,
suchl Pianastl rn) zur
Pllegs von

von Barock bis zirr
Moderne, enl, auch
Cello.

Personsn mochten
sich meldan

T.Lto. at ß S
von Oonne6lag bis
Sonnlaq

Guns0g abzuge

Rcitcug

sattel) mrt Zube

Zaum.
057;33 44 82

Fur unsare Liegenschafr an der
unteren Bubenholzstrasse I '3, Opfikon.
suchen vor per 1. Jull ü
odar nach Verernbarung Brnen

nebenamtlichen
Hauswart
Erne selbslandig€, verantwortungsvolle
Aulgabe wa.ler auf einen tuchtrgen

Zuvedässige lnleressentsn meldoo

Sp.cogn lmrnohalLn + Co.. Kloren
Waldeqqweq 2. Telefon 01.814 0l ,

tener fdcht.r-
grammophon

Blument chter
gut crhalren.
läufr noch gut.
Günslrger Prers
o57/334482
12 15 13 00
oder ab 19 OO

Sämtliche G}arreparaturen
und lvouvorglasungen

H. P. Steften cLASERET
EU: OBERFELDSTRASSE IO 8302 KLOTEN

lln der alten Mühle Kloten I

Abholdienst TELEFON 814 17 5{)

Häuser in Matzingen
zu Y€rkaufen
oder Miet-Kauf

5%-Zimmen
Einfamilienhäuser
angebaut.
Ruhige Lage 10 Man. von Wintenhür.
Wohn-Ess.immer mit Chemin{e-
Olen. grosszügrge Küchq Du-
sche/Wc, Studio mit 8adMC, Jura
Eodenheizung, Garage s€parat.

I ntüarx.tlan maldfl tlch Htia
urr, T.Llon 055/38 23 70 od.t
o6Eßa fi 6r.

fj^Flushafen-UD Reslaurants
Für unser Erst'Klass-Restaurant Top Ai.
such€n wi. als

Sonmagsaushilfe ,nm rm un,r

Ghr{ dr mng ooa

Sc]Yicdrchange«alhe

Wenn Sie sich ,ü. diose NebenbeschäI.
t€ung inleressieren, rufen Sie uns
doch gleich an.

Unssr H€rr J- Grohe wird lhnen gerne
alls Fragen beantworten.

FLUGHAF EN-ßESTAURANTS
8058 Zürich+lughaten
Tslefon 01/814 33OO

26jähriger, lraundlich6r
Stadt-Anzeiger-Angestellter
sucht per sofon oder nach
Übereinkunfi

2Tz-Zimmer-
Wohnung
in Glanbrugg oder Umgebung.

Zins bis max. Fr. 76. - inkl.

Angebote bitte an den
Stadt-Anzeiger Glattbrugg
Telefon 810 62 03

Zu ve.ftislon per Ende Seprember
'1986 irt

Bascrrdorl
neue 5 Y:.Zimmer-D.clwrohnungi
in Baumganen beim n6uen Bahnhol.
§ornlgr t fr; Wohnesszimme. mit
sch.äg€r HoLdacla und Chaml-
n&; Ell€ Zimmer mit Toppich€n; Kü-
che mit G.lchlrltp{Irr und W}
rch.tlr n; Sichrbackolen aul Au-
genhöhe; B.d/WC, DurchdWG.
Eigener Battt&rum; Xallü utd
Ertrlch.
Fr. 17OO. - + Fr. lOO. - Garage
NK Fr. l70. - monatlich.

"lIlEIFlIJIJJJJIIT'
8952 Schlreren

Bau . Tr€uhand
und Verwsllungs AG
Telelon 01 73006 ll

lm Herzen von Fümbng. drrekl vor
den Toren der Stadl Zünch. enrslehl
eine lamrlenfreundliche Uberbau-
ungskonzephon Verheben Si€ srch rn

dle gemullrche Archrleklur und dte
du.chdachlen Grundnsse Wählen
Sre

eln Hausmlt5%-Zimmem
das durch serne Grosszügigkert aber

ilxlt Zi.in. ZC[t.irir.... lll. Tjdor m $t2 20

,rl

Wohnen in seiner schönsten Form
Ruren Sle uns an. wll senden lhnen gerne dto dotarl-
herlen Vorkaulsunl€rlag€n und laden S,e zu e,ner

KAISER
Wir sind €in zukunhsorionlierter Fabrikalionsb€ri€b und
slellBn Präzisions.Ausdrshwsrkzeuge her Zur Bedienung
und Betreuung uns€rer NC/CNC.Mäschinen suchen wtr

Mechaniker / Maschinlsten
für den E nsarr rm 2-Schichtbelrieb.

Falls Si6 an selbsrändig€s und saub€res Arberr€n gewohnt
srnd und Wen aul ane Dauerstelr€ legen. bilten wn Sre um

Wir t ieten lhnan arEenehme Aö.'tsbedrngungen am Sradt
rand von Z&th lnd leisrungsgerechre Enrlohnung

Fur werrere Angrbofl stehen wir lhnen gerne zur Verfugung

HEINZ XAISER AG. Präzisionsw€rtr€uge
Glattalstra§ee 837, 8'153 n umlang. Telelon 01 81711 55anr 20

ln die Zukunft mit Elektrc'Winkler

Unse,en Lehrlingen brelen wir €ine v€ls€rlrge
und umrassende Ausbildung.

Lehrstellen 15,
- El.ttrornor[.ut
- ELtlrozair:l, rar
- Schaatr ala.triontarrt
lsr Dein Wunschb€ruf dabeil Vercrnbare mit Hern E Nael.
Teleton 01 810 40 40 einen Termin.

Wll suchen zu raschmoglichslem Einrrin 6lneo spoditivon,
ruverlässig€n

Lagermitarbeiter
dor tr€reir rst. u boroll ruzupackon: Auslrd. Einlagerung, Be-
,€at$elluhg von Kund,6naultragon, Packen, Abtüllarb€hsfl
usw. PW Fahrbewilligung tü, g€legontliche Nahtransporte
voneilhalr.

Unsor Hor K. Müller st6ht lhnon tur 0116 werreren Auskünho
:ur Verlügung.

GYSO AG, XLb- und Dfcfirüoffr
Flughof srrass€ 57, 8152 Glattbrugg
Telefon 01'8'10 € €W.itarc Nicdrrla3aung.n in 8a.n, Baaal, Ganl. Lauianno



Politik Kulturelles Sradt-Anotser Nt.2t,23 Mai t9ü Setrc 7

Uru HHHtd*'

IdU-Frauen:
Gerechtere Besteuerung

Dic 35 Dclcgicrten dcr LandcsrinS-
Frauengruppe des Kantons Zorich, unlcr
ihnen auch di. Opfikcrinncn. lehntcn dic
arn 8. Juni zur Abstimmung kommende
Sleu(rSesetzvorlatc der Regierungstates in
allcr Form ab. Diesc Gcsctzcsrevision bc-
trcibc rcinc Au8cnrrischcrci und cntspre-
chc kcincsrvcgs dcn Vorstellungcn einer ge-
rcchtcn Bcstcuerung. Sie bcgünstite noch
immcr Konkubinatspaale Scscnilbcr Ehe-
paarcnr wcnn bcidc Partner cr\^rcrbs(äti8
sind, abcr auch gcgcnuber dcn ccht Allcin-
stchcnden. Nach wie vor bcnachteiliSt
blcibt auch die Mu[.r. die ihrc Kindcr be-
trcut und deshalb nicht noch ciner Arbeit
nachgchcn körnc.

Die tdU-Frauen halten an den Fordc-
run8cn dcr LdU-lniriativen fcsl, wclche im
wcscntlichen fol8endc Punkr. um fassen:

- TeilsplittinS für Vcrheiratctc

- Prozcnrualer Mitcrwc.bsabzug ftlr
Ehegarten

- Abzug fü, ocht Alleinstchendc

- vollständigc Ausschaltunt dcr kalten
Progrcssion.

Deshalb rufcn dic LdU-Frauen die
Stimmburgcrinncn und Stimmburgcr auf,
dic beiden Landcsring-lnitiativen zu untcr-
stiltzen und den Crgenvor1chlaS des Rcgic-
runSsrales abzulehnen.

Gca.ll$hrtllichClt rlrrdcl
mltbcrü.klchrhcn!

Jcdermaln wciss, dass das ldeal der gc-
rcchten BesteuerunS kaum jc zu verwirkli-
chcn ist, weil ein Ccsctz nicht auf die Be-
ditrfnissc des Einzelnen, sondcrn auf die

AllSemeinhcit zuSeschnitten ist. De vielen
Z6hlen eines StcucrSeretzer brrngen er ntit
sich, dass S(eucrScsctzrevisionen und dic
AnpassunS der Zahlen immer wieder nöti8
wcrden.

Alswescntlich sch !r er fä.lligcr als bci i ah-
lenanpassungen crwcisl sich die Cesetzge-
bung hinsichrlich tescllschaftlichcr wand-
lunSen. Ja, diesesind auch mit Zahlcn nichl
leich! nachzurreis€[. So wundert cs nichl.
dass cinc Bcsellschaftliche Wandlung durch
unsere SlcuergesetzSebung sicher nicht ak-
tiv Scbremst, sondcrn cher passiv gcförder(
wordcn ist: das Konkubinal. HaushaltSe-
mcinschaft ist fü cinc wachsendc Z-ahl von
S(aatsbilrSern der Ausncg zur SenkunS dcs
Stcuerdrucks. Die Ein führunB eincs stärker
belastendcn Tarifs ftir Alleinstehende und
seine wiedcrholte vers.härfung (kalre Pro-
Srcssion) sind ab€r kaum mit dcm Crund-
sat! vereinbar. dass die wirt5chafrlichc Lci-
stungsfähigkei( die Grundlage der Besleuc-
rung sein soll. Aus dicser Tatsache crSibt
sich die Fordcrung, cin. B€sleucrung zu
schsffen, dic \rcniSer auf dcn Zivilstand,
sondern mchr auf die wiflsshaftlichc Lei-
stungsfähigkcit abstellt. Die wirklich al-
lcinstehendc Person soll nicht mehr längcr
so behandeh wcrdcn, als *ärc sic einfach
die Hälfle eines Konkubinatspaares.

LdU-Frouengruppe
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Ausstellung: Das Buch vor 100 Jahren

Die Ausstellung «Dos Buch vor hunden Johrcnt, dsuert och bß ndchsten
Miuwtxh, 28. Moi 1986

er,/Falls Sic sich fUr antike Btlchcr und Werkzeuge zur Buchherstellunt
aus fritherer &it inrcressicrcn, kommen Sie doch in die Stadtbibliorhck. ln
verschiedenen Vitrinen sind Bitcher aus d€m lctzten Jahrhunden ausgc-
stellt. Einzelne Kostbarkeilcn sind noch ältcr - ein Besuch lohnt sich bc-
stimmt.

Öffnungszeiten dcr Ausstcllung:
F.eitag,2l. Mai 15.00-20.10 Uhr
S.ttlsrrg, 24. Md t0.00-l3.(nuhr
Montag,26. Mai lJ.0G-20.30 Uhr
Miltv{och,28. Mai I J.0G-19.00 Uhr

Die

@i,a..,.|,.'t..ii,,^,,
Sesam, ein hochwertiges Naturprodukt tnit r+,ichtigen
Autbaustoflen

Sesam - ein neues Produkt
aus unserem Laden

Iltt-.A. Unscr Scsam wurdr inr Nordcn
von llosa,nbiquc von Kleinbauern angc-
pflanzt. l)ic f&§r .wei l\leter hohe Pllar/c
gleicht unsercm lingerhut. Wic aul «Ali
Babas» Zauberspruch «Scsanr ötfnc dich»
hin springen dic San)cnkapseln plötzlich
auf und streucn die bir zu ,l mm grosscn
Körncr in allc windrichrungcn. s€sam wird
daher vor der Reile gccrnlat, getroclncl
und ütrcr Iuchcr ausSeschtitlelt.

Unserc Scsamkörncr sind ungcschall.
Ungc\(hallcr Sc\Jrn rt'rhalt sich rum uci*.
sen ct\ra \ 'ic Rohr{i\ (\'ollreis) zu *crssent.
policrtcnr R(r' S(\Jrn l\r nlihr nur cin Cc.
nussnrittcl rondcrn ror allcnr crn,/r.xrnr,r.
tilet ,\dhrunxsn ttcl. Scsam isl reirh ao
lr,alzium, I'hosphatc'n. [:iscn und andcrcn
llvtincralicn. Ercnthält dic viramintrn,{. BI
und Bf unLj hat cincn XaloricnBchall von
?00 100 8. Haupth(\t:rnJrerld(\ Samen. r*t
aber das $crtvolle f)cl l5fo/o). das cin!'n ho-
hen Anteil (ll5s;o) an unScsättigtcn I'ctlsau'
ren cnl halt. Dic trtleir.c { 220ro ), in \ cr birr
dunB mrl Jen h(rhunSc.attigrcn l.ctr\au-
ren, werdcn im Körper sofort an dic Zcllen
§eitergcScben, \ras sich Dosili! aul Herl
und Kreislauf auswirkl und den Scsam ru
einem eiSenrlichen Enerßicspender machl.

Weiren-Sojs-.xsrrt|-Brol
I Brotschetlre 1!! r'L,r$erthdre\ I'rot&n
9- I lolo dc\ tdglkhen I'totetnbedd4\
f Ta}scn \,rarme 8rühc
I Esslöffcl Baclhcfc
L,.l Tassc Oel
I T!'cloffcl SalT

-l /'rl Tasse 
-ssanl\amcnl '? lassc Sojarnchl

2 Essloffcl §;.lagriess
4- 5 lasstn Voll*eizt'rrnrehl

I)ic Iro.kenc Hclc \ ird in dcr Bruhc auf-
gclo\l und dan nlil Ocl, Sdl1, Sc\arnsil-
nren. Sojamchl und Soja8ric\\ rcrnri\cht.
l)crr Terg kncten his cr glntt und elastisch
r!t. und ihn an ('insn *lrnrcn l'lal1 \tellen.

'*o cr zu doppcltr'rr UnllanS auigchcn (oll
t(J I' , Srund(n). l)unaih $irJ cr ctnt!(
\llnnten l!n8 gc\chlagcn und 8!'Inctcl. \ o-
bcr nriln n,r.h [J.'Jar l' \ oll\r(1./cr)mchl hin.
zufugt. Aus dcnr Itl-q tornrt nran : I albc,
dic man in cingclelteten fornrcn n()cllmill'
I S(undc lang aulSchcn lä\\t. bts \ic ungc-
lihr doppclt :o grosr gc*ordcn rirtd. Bct
lll0 ('cr\ra -10 lUrnulcn im Olcn back!'r.

IJn\er [-aden i5t Beöffncl: Dicn\ta8.
I.1.30 bis ltl.30 Uhr, und SamsraB, 9.00 bis
l:.ü) Uhr. Wir ,reuen un\ aul lhrcn Bc-
such

lrm'-#l

2J.5. l9.l?
Charle\-Ferdinand Ramul. eincr der
hckanntcstcn Westschweiler r_hrifl -

\rcllcr, in l.au\anne gcstorben
(.1{.9. t87E)

2,1. 5. l5.ll
Nikolaus Kopcr,lilus, A\tronool. in
()\tpr.ussen Sesrorb!'n ('19. :. l4rl,

2.r. 5. r&rt
.\nn(-ttc von Drostc'H ulshoft .

I)ichtcrin. in \lecr\hurg Bc\torbcn
{'t0. I I ?9i)

15. 5. l6tr
lx)n I'§dro ( ald!'rön dc la Barcr.
rpanischcr Dichter, iu \ladrid
Bc\lorbcn ('!7. l. l600)

L5. 5. lt62
Johann Ncpomuk Nesrro),
Lustspieldichler, in Craz gestorben
(.7 t2. t80t)

26. 5. 12.3r

Urner Freihcitsbriel durch König
Heinrich ausEestellt

26. 5. 1963

Zweitc Atominiriativc vom
Sch\,cizcrvolk abgclihnl

27. 5. t564
Jean Calvin, Reformator, in Cenf
Sestorben ('10.7. I 507)

2?. 5. l9t0
Robc Koch,Bakteriologe,
in Badcn-Baden Scsrorben
(.1l. 12. t843)

2t. 5. 1922

Cot(hardlinie Luzcrn -ChiasßodurchSehend clcktrilizierl

2J. 5. t979
Mat von Mo,os, Maler und Xunst-
kritiker, in Luzero gcstorbcn
(.6. 12. 1903)

29. S. t95l
Erstbcstci8unt des Mounl Evercir
durch dcn Ncus€eländcr E. P. Hillary
und dcn brkanntcn Shcrpa TensinS
Bhuria

Zita! aus cincm Fachbuch: «Plaucn
stammen ursprünglich aus dcn wäldern
Südostasien\. \'crmutlich $urden sic aon
dcn Hr'ercrr Alcranders des (irosscn nach
Europa gehrarhl. Hrerhatrt'n.rcrich zu cr-
ner Zierde yon I,ark\ und CutshÖIcn enr-
wiekelt. Dics nlcht immcr zur [:reudc dar
Nachbarn- ln ltalicn *ird dcr Plau als dcr
'Vogcl mir dem (;cliedcr cinc, Lngclr. dcm
Schrrtt r,lc' \teu(hclmordcrr und Jcr Stim.
mc dct -li'u,cls' bcz.ichner. Plauer) !ind
vollständi8 wettcr' und rlinterharr. Auch
itu härtestcn \\'inlcr uttrnachtcn sic draur-
sen uuf cirrcm Bdum. Es schader ihncn
ni.hl im 8crin8ltcn, \*cnn sic vollkommcn
eisutrcrkrustel cr\ achcn-»

Soweil das litat. Unsere l'laucn in der
Sehulanlagc Hrldcn lcbcn /u\anlmcn mit
viclcn andcrcn Ticrcn. aur [:rcudc dcr
Schttlcr und SparierSängl'r rn cincm gros-
scn Cchrge. D! Plauen atrr trotz ihrer
Grö\se flugfähi8 sind, r.\pekticren \ic cbcn
dic Ab\chranlunScn nicht und Behcn llet\-
\i8 in der t.lmScbün8 spa/icrcn. übcrnach-
rcn soSar Salegcntliah au\!r'ärts aul cincm
ljausdaah odcr cinanr Ilaunr. Plaucn \ind
jcrJoch rtrllkommen halnlos und trolz ih
rer (;ro\ic lcinc (;elahr iur \tcnsrhcn. Sie
t'rnilhrrn rich ron allcnt, uar iic Iinclcn
lionllcn: (;raJ, Samcn, rÄ'urnrcrn clc.. Banr
n ch .,\rt dcr H tih ncr. ,, rr dcncn sic auch gc
hor cn.

\aahdrn) nun !on bt'sorgtcn Ansoh
n.r mehrcra llalc dic Kantonspolizci, dic
Stadrpolilai und gar drc Fcucrschr alrr-
micrt surdcn, birlcn wir all§. dic un5erc
vö8cl bcobachtcn: Frcuen Sic \ich an dcn
Ticrcn, futtcrn Sic sie bittc nitht und larscn
Src ric crntach rn Ruhe. Spätc.tcn\ xjh (i.

nrScn Stunden scrdcn dic VöSclsclb\l wer-
terzlehen und \elbslrndig \\icdcr nach
Hau\c zurullli dcn. Nur $cnn sir. Sciagt
$crdcn und cr.cllrcakcn, larn c\ tcin. dasr
\ic di. a)ricnlierunS vcrlrcren. Solltcn die

'rh()ncn Iicrc si(.roran. rrrlan src inr
r-hulhaur llaldcn sn. Irl. ltl0 65 51. Wir
ucrdcn dia I l.'rü holcn. \\'ar dan\cn Ihn!'n
fur Ihr Icrstänclrris und hollcn. dic Silua-
tion Scllärl zu hahcn Lr *urdc unr sehr
lcrd lun. \lcnn \arr dic vogcl \rcgSctrn
mu\§len.

SchulanlaSe I lalden
J. l-Lucnberger

Pfauen versetzen ein Quartier in Aufregung

Gegen die Schlechterstellung
von Mietern und
Konsumenlen bei

Dcmnächst wird der Zürcher Kantonsrat
/u den von der RcSierung beantragten An-
derungcn des Cerichtsrerfassungsgesetzes
(CVG) und der Zivilproressordnung
(ZPO) Stcllung nehmen mitssen.

Dp Verctnigunp Zürcher Mielervethdn- ,

de (lZM)lchnt diese Änderungcn ab. Sie I

beinhalren hauptsächlich cine Erhöhun8 r

der so8, Streit*ertgrenzcn, \,vis ru erner
Vcrsrärkun8 der Einzclrichtcrkomperen-
zcn und zu eioem Abbau der Rechtsmitrcl
filr Mietcr und Konsumen(en filhrr. Das
erstinslanrichc Verfahrcn *ird damit kei-
neswcSs beschleunigt. Vi.lmchr ?etgen brs-
herige Erfahrungen. dans die absolurc Enr- '

sch€idungs8e$alt \on unreren C,6ichtsin.
stanzcn dic Cet'ahr sachlich und rochtlich
ungenirSend begrunderer Urrcile in sich
bit8t. Zudem *ürde in Mietsachcn drc cr-
weitcrte Komp€tcnz des Einzelrichrcrs auf
eine UmBehunS der nach dem Volks§'illen
pa,itätisch rusammentcsetzlcn Micrge-
richte hrnauslaufcn. Dcnn in MietslrcitiS-
keilen wird meislens um Baträge prozes-
siert, welchc die vorgcschlagenen höhcrcn
Strertwerte nicht crrcrchen.

Der letzrc Enrschcid rlber dicsc micter, l

und konsumentcnltindlichen Andcrungcn

PfOZeSSen VereinitunS Zürcher Mieterverbände
(vzM)

wird beim \blk hcgen. Dc VZ§t wird sich
mit aller Krafr 3egen dicscn Abbau dcr
Rechlsmittel ,ur Wehr serzcn.Petition gegen ein regionales

Chronisch-Krankenheim in Bassersdorf

Wic Sic im lctzten Stadt-Anzeigcr lc§.n
konnt.n. plant dcr Spiralkrcisvcrband cin
Krankcnhcim fu, C'hronischkranke in Bas-
*.§d.orf. *chs Oprtket Fruuenvereine und
-gtyppierungen elcndcn sich mit cincr Peti-
tion gcgcn dicscs Projckt.

lm Petitionstcrt sind folgcnd.
Grtlndc aufSefohrt:
l. 1976 versprach dcr Stadtrsr dcn önli-

chcr Fraucnvcrcincn cinc Erwcitcrun8
dcr Pflcgcstation auf Grm.indctcbict.

2. Chronischkrukc sollien nicht im lctz-
tcn Abscfuritt ihrcs Lcbcns aus ihrct
Ccmcindc entwurzalt verdcn.

Ein ksnkcnhcim tor Chronischkran-
kc sollt.unHinst ftlr Bcsuchcrmil öf-
fcndichcn Verkchrsmitrcln bcqucm cr-
rcichbar scin.

Hat der Spitalverband gcprUft, stau ei-
ncs Komplexcs von m Bctten. kleinere
Einhciten (30 B€ttcn) an verschiedcnen
Orten zu erstcllcn?

Wcil die FrauenorSarisationcn mit dem
geplanten Standort des Chronisch-

Krankcnhcimcs in BasserdorI nicht cinvcr.
srandcn sind, bitten sie den Sradrrar, das
Projckt ncu zu oberdenkcn und die obcn
Senannlen Punktc zu be.ricksichtigen.

Bcreits lctzlen Frcitag und Samstag wur-
den an verschiedencn Orten in Glattbrug8
Unterschrifteo fur dicse Petilion gcsam-
melt. Weil cs abcr *ichtit ist. dasr möt-
lichst viele Einwohner unserer Gcmcindc,
die mit dem Seplanten Standorl des
Chronisch-Krankcnheimes nicht einver-
standen sind, dies kundtun mit ihrcr Unter-
schrift, Seht die Unt.rschrifteniammlung
noch bis Endc Monat \Yciter.

Einct Talon mit Unleß4'h.iJtenhogen
und mchr Information übcr die Pcririon
finden Sic im letzren SIadt-AnzciScr vom
16. Mai auf den Seiten I und J.

Untersrurzen Sie mit lhrer Unterschrift
dicse Petirion !

f .auenpodium, CcmeinnLitziScr
Frauenverein, Landfrauen-
vereiniS.unB, f raucntruptx dcr
cvang.-mcthod. Kirche, Fraucn
der reformiertcn Kirchc

1

4.
Bank Leu

Gtaubtugg
Scral/ialse/sr.asse 55 01 81O1212



Wehrtechnolosie

I n d u s t r i e t e c h n o I o o'i e

R a u m I a h r t t e c h n o I o q i e

ldeen entspringen den Köpfen Einzelner. Sie
provozie.en das herkömmliche Denken und leiten
die unternehmerischen Tätigkeiten auf neue
Wege. Aber: ldaen sind noch k€ine lnnovationen.
Ganzheitliche Lösungen kann erst das Team
enlwickeln.

Komplexe Technologien und Arbeitsteilung
begünstigen das Spezialistentum. Sie kanalisieren
eigenwilliges De/lken in eingleisige Entwicklungs-
arbeit. Darum arbeiten wir seit Jahren in inter-
disziplinären Gruppen. Sie fügen aktuelle Erkennt-
nisse aus verschiedenen Fachbereichen
zielorientiert zu praxisgerechten Systemlösun gen
zusammen.

Wir gehen neue Wege, um bereits Erkanntes
und Machba.es zu verbessern; wir suchen aber
auch ungelöste Aufgabenstellungen zu bewäl-
tigen und in einsatzbereite Systeme, Anlagen und
Geräte von hohem Leistungsvermögen um-
zusetzen. Unsere Erfahrung befähigt uns zudem,
auch Grossprojekte zu führen und zu reali-
sieren.

Conlravas AG
Schalrhauserstr 580
,,/452 Zijrich

I
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Zur Steuergesetzrevision
t.r|. Am t. Juoi enl:.hciden dir stimmburßrr des xrnlons Zurich ubet dic beiden

ldl.i-Steu.rinitirtiyen über Eer€rhlere Besteuerung ron lrmilien und Alleinslehtnden
utld dcm Aus8leich der krllen Progressk)n. I)('i l(snlonsrrl ünlerhreilel hi(ru cinen (;e-

ßen}ors{hhB.

\irr rrrnd zrv<'rcinhalh .lahrcn rcichtc ric'r
l-antlesring dcr UrrahhirrBiBcn /§ci Sraucr'
rnr!ratircn cin. Drr cinc cnrhilll dic I'ordc
tung. da\. \arhcrratctr rn TulLlnlt nrahl
ilarler b('\lc crl §erdcn \)llcn.:tl\ scn
\ic qctrcnnr he\tcuctl scrdcn. I)rc /§c c

lnitrat$c rcrlan!:t dc'] Aurclcieh dcr Ialttn
['rogrerrron \Iianglrch \\olltc !lcr Rcgrir
ruoS\rlt die\c lnrtrarrvcn drnl Voll lur,/ar.
hand rur \blchnung unlcrbr!itsr, d(r(h
l\+ar)-s ihll cllr Ilunda\Sarirht\urt(rl, dic
,\nFClcpcrhcil n,).hrrrJl\ /u ul.crpr rrtcrr.
Dlshalb t\ird nun cinc R$ision.rorlalc
/ufi St.ucrte\ct/ als (;agcr) \ or \.h liu /u
den LdLl.lritiatirL'n prir\cntien.

Aussahrllunß dei Iallen Proßre\§ion
Hcurc dic Ldtl Thcsrr) lur Au\\challun!:

der kakcn Pro8rcssion. I)ic laltc l'rogrcs-
sion belirlt c'inc ungcr!'chlc und $illlurli-
chc Erhöhunp der Steuerbtlastung der

trd\\lcn Icil\ Jcr Bt\(rllcIUng IklI\,t,('n
\ind inlbsondcre dic nlittlcren Iinlom.
mensllasscn. Diese Llngcrcchtigkcit ltt dc5-
halb xu\Turchalten.

Dic lnitiati\c dcr l.andesrrngr rur Au.-
sahallung ron Stcuervcrscharfungcn inli)l-
lic ltucruns \oll cincn vollsrandigcn Aus-
Blarah aufdcn B1'Brnn jcdcr Hauptcrrrrihat-
zungsjahres bringen. Der LdU i\t ubcr-
zcu8l. diese Rcgclung i§t lonscquenl und

praItikabcl. l)cr (ic8(n\ or\.hlalt hrnScgon
brrngl t'inr' l|Tlfll('r n(rh unhcliirdigcndc
I o.uns clc. l\ohlcmr Jcr lultcfl ['ro!rc\
\ron. [)ie Iiucrun8 $rrrl rn.ler Pr]\i. naih
sic \or I0 hi\ l0 l)ro1.nr lrrrci.hcn. hc\or

'rr' .ru\8cgli!hcn \\ ir(l:

I)rc [:in\lolrncr dc\ I\rrrt()n\ lufl.h \§r
d)cncn c\ nr(hr. hcinr .\lr.!lei.h dcr kulicn
['r08rc\'ion bcr Kanron'. rrnJ (icIl]crldt-
\r uu(rn \ahlcahrrr gc!r.llr /rr s cr.lrn ul' dic
lirlwohn!'r tkr ßanrcrr S!h\!cl/ hcl drr illl
Fcn)crncn lJundc\\lcrrc!. []\ i\t unbc\lrrl
tcI, Slcucrrsnkungcr) iind {r\l rahcn'\\ ctl.
I)ic Ii)rdcrunS na!h i,nkurg i\l icJo.h nur
J.rnrr rcJllJh. ucrrrr rrc rrrhtrnrlcr r.t rtrrl
rJcr Iirrdcrung nach \ollcrr Aü\glcich dcr
lrltcn Pr,,!rc.\ror. \llc..rrrJcrc l.trrlt .rrri
cine Tauschung der StinlrDhurgcr. hinau\.

Aul Bundc\ctt!nc habcn alle politirhcn
l.agcr dicscn 

^u\glcich 
\crlangt. l ] Nan-

tol| lurich hat sich dcr I rlli dics$:\nlir'
gen\ a,l!rerorilrrcn- L n\crc lnitiatr\c \ ill
nicht dem " Kai\er nehmcr, \ras dc\ Kaitcr\
i!(,, aber sie !§ ill verhindcrn. dass dcr Stnal
darubcr hinau\ noch ,u cincr Art l rcrar \la'
l]t» ncrmillioncn loIIrmt . \* cr cs mil clnL',n
\parsamen Slaatshau.hall und cincm gutcn
Stcu!'rgcscrr ar st lcirlt. *ircl LllrLrrn r.lit'
l.dl l-Srcucrinitiar i\en Iurhci\\cn u d dic
rcgicrungsrllt liahc SlcuarSe\el,.r.\ i\ion nb-
lehncn.

[c,-'

Flohmarkt-Duft der weiten Welt . . .
e,t. Es darf wiederunl gcleilschr werden

aufdem grossen Parkplall bei dcr S* i\\air-
werft in Kloten: mor8en SamslaS von 8 bis
l6 Uhr brcitcn S*irsair-Angesrellrc (die Ja
bekanntlich vielin der Wclr herumkommen
und entsprechcnde Schärze mit nach Hau-
sc brin8en) hier alles aus, dessen sie itber-

-l
,t'

drl.lssi8 gclvorden sind und nun eiocm ncu-
cn Bcritzcr lreiler8ebcn möchtcn. Dra Pr(t.
se sind .rfahrunSsSem{ss niedrig, dic lireU-
de am buntcn Hohmarltse$ immcl umso
8rösscr. . . dcrsanNtagIl)orBcndliche IJum-
mel ube. Clattbruggs Gren..c lohnt sich bc.
slimmr !

«Achille Lauro»> -kreuzt diesen
Sommer
im «westlichen»
Mittelmeer

\\i'gen dcr hreiBnissc ln) ostlirhcn \lit-
tclnrccrraunr habcn siah dic l'irrtnrr-Rccdc-
rcicrt: CHÄ\DRIS I \L R() cnt'ch[r'-
sen. die Rourc lur dic'".\!hillc I xur(r,, /u
anJ(rIL vicr /clln trnrcrgc"liihc, lltagrgc
Krau/,ahrl(n nrit sitbcn, r.'la!i\ IangrjD
.\ulcn!hah(.rr. .ind iur rllc SornnrcrpcrioLlc
l9lt6. die vonr 17. \laj br\ lunr ll. ()ktobcr
dau('rl, §i( folst \orgc\chcn:(icnua -lhr'
.0lona-\lnlag! ((;ranxdx)-( adi/ (S.! il-
lir ) t-i\:'ahon-lanEcr l'alnta \lcnor_
(a-(;('nua- Dcr Translcr \on Zurich nich
(;cnua und /ururk. crfolgt nril bcquamcn
lJusscn. Dic Dircllion Jcr einglngs er-
$ähntan Rc{dcrcrcn sintl uhcrzcugt, dass
rll. nt'uc Pr,rsrrtnm bcinl I)lrhlilum vcr.
truuclt cr\rcall lrnd 8ut !nLo|rlrlll.

KurlGticdtr

§ithlhli'
... für Elcktrlrch und lclcfon

Klot.n, Telelo. 8l .l 74 34

I )tptttl I:qutp r\l
\ c h Lt | | t .-l r hc t ßt,10 t.r'

Neue Geschäftsstelle
in Lausanne

Digital Equipmcnr Corporario (DEC)
hill lurzhLh in St-Sulnicc bct l.ausanncclnc
*eir('re (;cschäftsslclle in dcr Schuciz rr
öffnet. ln d.n ]m0ml umlasscnden Räum-
lichkciren hat DEC 6O neue Arbrirsplatze
Beschaflen. Dicsc Zahl trird sich na.h dcr
gcgcn§airtigen Planun8 mittcl- bis lanSlri-
\tig nlchr als !crdoppcln.

t)ie DE('.Ce$häfr\srelle in St.Sulprce rrr
fur die BetreuunS des Kundenkreises lndu-
strie \owie Öffcntliche Vcr*'alrungen in der
Westsch*'eiz rcrant§ortlich. Sie stclll dic
f ur diesen Bercich erforderliche Infrilsrruk-
lur cinschlicsslich Pro.jektleirern. Sofl, und
Hardware-Spc.ialisren sowie Support, und
Scrvise-Fachlräfre zur Vcrf tiSun8.

Ebr'nfalls in St-Sulpice bellndct \i(h das
Kunden-Supporlzcnrrum mit Verant*or-
lunS fur dic Ecramt( \trc\t\ch\rci/. Drc\ i\l
ei wcitcrer x-hrirr in dcn BemühunSen
!on DEC, I)icnstlcirrungcn noch nähcr an
dic Kunden 1u brinSen.

von den 60 Mirarherrern in Sr-Sulpice
sind 7J9o im Bcreich Kundendiensl be-
schäftigt. Die rertlichcn 2Jqo arbciten rnr
Vetkauf. Malkeling und in der Vcrlral-
tun8.

Zur offiziellcn EröffnunS dcr Ccschäfrs,
stcllc in §t-Sulpicc har Digital Equipmenl
Corporalion in An$cscnheit von Regrc.
runtsmirSliedern dcr Crrd Radicusc rn
Echichcns einen Check über Fr. 9000.
überreicht. Dieser BetraS isr filr den Er,
werb cinss Brcnnofenl' ftir das Töpfereiat.
Iie. bestimmt. cines der vicr Areliers von Ci-
ti Radicu§€, wo jungen Bchindenc dic
MöSlichkeit Bcboren wird,' sich ausrubil-
dcn und vcrschiedene Arbciten gemäss ih-
rcn Fähigkcitcn auszui.tbcn.

itt iIrtärische L!hun*'n in Op./ikon

Scharf bewachtes Mettlenschulhaus

r,, \\ahrcnd Jcr rcrgangcncrr lagc
\lrrr.l ()plilon.(;lulrhnr!r! in) l.rchtrl J.'
\lilrr.lr\: L;bcrall \\'urur SolLl tcn irl lijld-
grau orJcr iru scllccllcrr Inrn l or.rk attzLr'
r rcllcn. ilul dcfll Schu ifilnlbrd- l'arl flar l
\l nd('n \lilitar.Iahrrcusc und ror dcur
Schulhau\ \lslllcn rurmlc \ich Srilcllcl
drahr. "AchtunS: tlalrl \\'x!hc nril \char-
li.r \lunir ion: ". \o \rarnl.n nrchr('rc Plxl:l-
tc, i l LlintcrSruod \tand dcr sachahaksn-
d'j S(ildar trrir (i('§ehr.

\lr'\.n SI.r.h.lLir.Ihl urrLi .ih3r l( \lurrr-
tion nirklich \.in'l Vor aircnr Schulhrtus,
nehcn \nielc dch und hcrunrrcnnandcn
Kindcrl]:' I)ic\hcruglichc Iragen d.r slidt-
.\ /ci8er-lournlli\tin bcant*ortctc Konr-
nrandant []ri\nr{nn mit cincm Jcut|ahcn
Ja. l:r rr'rgicr {uf dic (icsdrgcbunS. dic
eina süharla Il!$arhu ! dcr Kantonnc-
nrcllte n]il\anrl \\'ailcn und rilittirischen
Llntarlagen \ erlangc. Lintcr anderetn murse
nran rich auch ror porcnlicllcD Atlcnlalcrn
\(hnr/cn. I)i!' Nahc \ o IindcrnauISchul'
s cg und l)auscnpllr z rrcrtrtc dcr Konrnrarr
dant al' leincsrreg. BCliihrli(h odcr gar
hcLrnruhr!!'nd: "§indrr nrtt.'cn rich lruh'
1('rll! aD Rcrlilxrcrr gclrohncD, Jarn \lLhL'rr
\i! rllrc,r aucll po\ili\ usgcndhcr", nl!ir)tc
cr l)re\e\ J:lhr \cicn dic St ltchckl raht nrllcn
/udcnr dur.:h daruhcrr(lcsla \lilitarbla

ihcn,.cnt.eh:rrlt,' §(rrd.rIL rrrn rJic \crlcl
/un!\lrl:Iilhr /u \ crnrinri(rn.

l)cnl llrr Lll( I tcrhInr!Ilnf- dcr nlrlrtafl-
schan lruppcn rn ()l)l'ilon /u!t ndtBcn
llllilrÜ(rrnlljr'tcr. LlljrI l\)lr/,i,Scl'rcrtcn Vln.
.crr,7,r ('onJLrl(1,, .rnrl Jrc rrrrr I:ltctn.cttc
oltcrr gcäu,iscrttn .rirlgrtc urr da\ q ohl rh-
rcr Kinder r-ukannt.,,Oplilon ist, *ic jcde
anrlcrc Ccnrcindc. genrass llilitarrcgle'
nlcnt da/u \crpllichrcr, I nrcrlun,isplarze
rrrr Vcr[u5trnr: /lr .tcllcr. t n.cr cinzigc.
Kanl(nrn!'nrcn( im li,' il\chul //cnt runr
I cutrrhenhach !ibt L\ lcinc Llhcrnach
t unprnr,ttliehLcrtcrr slrr(lc \clnür/crt lm
I ntcrgcschosr rJcr Sehulanhgr: Ilcttlcn
r'ingcrichtcr. So rrusr der lugang und da-
nlit dii' [-:n]g(hun8 ds Sehrrlhaurcs cbt'n
auch nlilitari\rh hcsachl serdcn". gib! cr
ru b!.dc Lcn. lm ubriSr\l Jcr die\c Unr!'r-
lunll, dic 150 t icgcplatrc in mchrcrcn
Raunrcn. /§ci Buros lur diL' l.citer und EUlc
\anitari\chc Anlilgen unrl'a\\t. recht lom-
lirnah(l rrnrl Juh('r (nch.n dcn nrlirarr-
srhen llelegungcn) auch hci de Oplih'r
Ier('incn bülicht. Ilci spofllirh!n (iros\rn-
llrrrcn. bci (;csuns\Ic\lcn unrj ahrrlichcn
vcrnn\titltunScn \r c'rdan au.uarl iga (;rup'
nan l)dü (ia\l{ scrnc hrcr crIlq arlicn. l ur
Jl' l.tuicnJ( l,rhr 'inJ lJul ( (,r)J(|l(o ticr
llcl.punscn durch das \lilirar, allcr itu(h
hcr.it\.ini8c scitcrc AntraScn \olr ()pll'
lcr \'arcinen \ o18(msrkl.

l
I

Videotex jetz! auch ct,n Flughofen ZUrich

Auf Knopfdruck alles Wissenswerte
über den Flughafen

lm öllentli(hcn Bcrcich rles Flughalc'n:'
Zurich stehen \eir AnfrnS April l9lt6 drei
\jdr$tcr. [crnlrnä1. /ur \'(rfuSunB Jcsr-
ü(\ in dcn b{iJcn 

^bflughallcn 
dcr Icrou-

nal\ A und B \o$ ic im Airport Pla^ ( I'arl'
hau\ B) -. §onlil dsn RuSpassa8icrcn,
dcn []c\ush(-rn und dem Pcrsonaldic \loß
lichkeil gcbotcn uird, cinc Füllc von
llughalcn-lnlbrmation ubcr cincn Ilild'
\ahirl|l \clh\r xb/ur!len. Dic ['cderl uhrung
ber dcr AulbcrL'itung d(-! I n formal r()n\pro-
gruntmr l_1ugha[cn lrcSr hcl dcr l_luShrtcn-
rcrsallung tA rt iur I ulr\L.rlchrt; \i(
\or8t auch dalur. dass im lntcressc dcr ln-
format ionsbczuSer cinc .{rt Videotc,(-
Da.h gebildct und mit irltu.llcn \lclduD'
Ben der Rughalcnpartner rcspicren urrd.
Da\ Il ugh a lcn - Videol exprogramnr cr-
8änzr da\jcniSc der Slri\sair: beidc Angc-
botc sind aufclnander abgt'\rimmr.

JcJcrmann kann rn Jcn inr ilu-!halcn rn.
\tallicflcn Iirminals c.\rc Videoter-[:rlnh-
runScn samnrchr. Sobald ein lnterer\enl die
Strrrtr\re L\'rarigr, cr,,chcint alr cr'tc. cirrs
Srohc lnhaltsübcrsirht. §orauflin 8('/,cll
l)ct ailin lbrmat ionc abgcrLrlen *erdcn
können. Dic relali! cinlache Bcdicnungdcs
(;eral\ durfte lcinc besonderrn Sch*rcrrg.
kciten bieten. Mil einem kli'inen Zusarzgc-

rät, Modcm Scnannl. kann \ideole\, und
damit auch das R ushafcnalSebol, tia Tc'
lcfonnclz auch ru Hausc auI dcnl Farblcrn-
schScrät cmplarlgcn \r'crdcn.

.\brufbar \rnJ untrr anJcrrtt rllgcmcin§
lnlormnlioncn ub!'r dcn Flughaft'n, dcrscn
[]inrichlun8en und Anl:igc ahcr Jü(h Afl-
gibcn über Dienrllcistungcrr und Einkaufr'
nrdgUch keitcn, \\'i\5cn\lrcrlc. tibar dic
\'crkchr\ riucl !om und zu r llughafen \o'
\r ic Ililleilun8cn ubcr FlugS.i('llschafrcn
und cicn Privatluitvcrkchr. 

^l\ 
lbrt(il di.'

scs neuen :\!ediurnr i\l /u s crtt'n, da\s kurz'
l rirtigt' Ander ungel] im lnfLrrmalionsansc-
bor unvcuuSlich herucksichtig *crden
IÖnncn. Dcr vcrsush anr Ilu8hafcn dicnl
Slei.hrcitiS al! l'ilorprojekr für di. kanro-
nale Vcrrr'altunE. Videotr\ anr f:lLrghafcn
cr\cl/t nichl cin andres ltcdium ()dcr Sy-
\tem. \(rndcrn l\l ül\ trga,t/urr8 /unr hcrcrl\
\orhandenen ln[ormation\antsebol ru st-
hcn. [:\ i\r vi)rBc.chcn. r]a. \'rrftotcr-ln[rrr-
marion\anBehrn rrn I:lughaicn srhrrtt*ei.e
auszubauao-

B.'i der Rcalisi.rung dcr llugha[cn-Vi-
dcotcx-Prosramnrs arbeilctc das Amt Iür
[.ultvcrkehr mil Srandard Telefon und
Radio AC (STR) und Teleprcss zusammcn.



ln unserer Monbg@bta ung industtidle El6,(t onik
suchen wir weit*e

Mibrfui,nnqr
lü den Ein',d in dq Ehktorrfugdrits-FEbtikation.

Xönncn Sb sich votstellan, im Eeraich Bestücken und
Löten von Leiwplattoo titig zu scin, wiügcn Sic
übet lpndwerAiches G6chic*? Wenn ja, sind wit
euch brci( Sh in di?]ß Gebiet dnzuorbeiten, wob€i
gute Oeutschkenntni$e wßusgcsatzt sind.

Es hondelt sich dabi um saubc,r., gualiliziene A.bei-
ten in ruhigcn, schöncn Räutnlichkeiten, ait glehen-
det Arbeitszeit. Wh befinden uns nu. wenige Gehmi-
nuten vom ölfendichen Ve*eh6ninel enüeml
Eewerbednnen lot Hehrprbeit odet feibeit können
nic h t beü ckich tigt w6.den.

Vlcnn Sie an dieser Stdle intercssien sind, so setzan
Siesichbittemit unserem Hc nKrcis, Tel.SrOgH, in
Verbindung. Et steht lhnen l weiterc Auskünftc get-
ne .u. Vedügung.

Grieshaber AG
I n d u strielle Ele ktro n i k

Ka na lstr. 30, 81 52 G I axbru g g- Zü ri c h
Telefon 0l / 810 54 il

Garch
Fnu f{ir Lrgerarücttcn
(Wa,o ouspackon und \6rsorgonl.
Stundenweisor Einsltz, low€ils
Dion8t8g, Oonncrstsg und Froirog
morg€n.
Rolo.mhaus Hätlig€r + Ptisto. AG
83Ol GlEnzeflt.um, T€1. 83O2955.
Hr. Steiea. od. H,. Plistsr vrdangen

Gesucht

Putzfrau
tür H.r|th.lr und .Yd. Gcdrlft
jewails mo.gens, 3 Tags p.o Woche,
in Wallis€llen-

Telelon 83O 73 93

Damit sich uhsere internatronale
Kundschaft bei uns wohllühlt,
b.aucht es saubere und g6ptlegte
Zimmer.
Oeshalb suchen wir per solort oder
nach Veaeinbarung

Zimmermädchen
Sind Sre rnteiessien an einer ab-
wechslungsreichen Arb€it, dann ru-
fen Sre uns doch einlach an, wir ge-
ben lhnen gerne weitero Auskunft.

Teleron 01/8lO 11 11, Roll Häsler
lAusländerinnan bitte nur mil Bewilli-
gung B oder Cl
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utF§eReaftR0t)
Wenn Sle uns heute anrufen. konnen
Sie schon morgen lhre neue. tcm-
po,ära, Sutbezahlte Stelle antretenl

lryckhoSasse 5 8O5O Oenrkon
Iel.OV31156 56 Mirglled SVUTA

wcii€,6 NicdGrlässuneon in 8.rn, 83!61. C.nl. lausänno

t IT sEqnms
WRCSSlortA
St€insckorstrasse 49
8302 Kloten

Wir such€n Iür eine veranlwonungs-
volle, abwechslungs.eiche und inter-
essante Tätigkeil gine zuve,lässige

Mitarbeiterin
als Aushalle für Forien- und (rank-
heitsablösung. Bosonde.g Vorausset-
u unggn si.d nicht orlorderlich, die
Kandidatin sollte iedoch guto Fähig-
keilen haben, mil Zahlsn umzu-
gohen.

lnle.Gsanlrnnan wollen sich bitte bei
He,rn Scheppler. Telelon
O'l /814 20 18, m€lden.

\Mr suchen eine

Spetterin
für Reinigungsarbeiten in der
TrLfo.r:antrrb G lrttbrugg
(ca. 12 Stunden wöchentlich).

Sind Sie Schweizerbürgerin,
binen wir um lhrsn Teletonanru,
aul Nr.01.81011 00. Herr Zwingli
gibt lhnen g6rns Auskunft. 

I

FERNMELDEKREIS-
o|REKTTON ZURTCH I

Postfach.802l Zürich I

PTT

5.F
i ,- -*n r,rn ,..
I Architekruöüro suche ich

W, 
"inO "i* ,"t r aktive Modg- I

agentur mit einem aufgesrollron
T€am und süchen ab 'll. August
bis c8. End6 Sept€mber 'lS

Mithiltu für
allgemeine
Arbeiten
im Showroom
Wi. stellen uns dies€ Mitarbeit
§undenweise vor. lhr Arbeirson in
das TMC an der Talacke.strass€, und
wir fr6{r6n uns aul lhre Kontakt-
nahm€ unter Telefon 01.391 34 50
{ab€nds}

1 Architekten HTL
(evtl. ausg€wi€sonor Eaureichnor)

1 Bauzeir*rner(inl
für interas6snto V1/ohn- und
Geworbeb€ulen .

Seweöungen brn8 an:
Cha.l€s Eernhard

Wallbollo.slrasso 4
8152 Glatibruqq, Tel€lon 810 31 G

Bettacker$rasss '14 al52 Ghflbrwg Tel alo 26 66

_____r) a)-ffi'ffi&flffi
lhre Farbfotos in 1 Stunde

Mit durchschlagendem Erfolg haben wir innert drei
Jahren 30 sMinit 1 Foto-Filialen, erölfnet. Für unse-
re modernst eingarichtoten Minilabors in Zürich und
Glatt, in welchen Farblotos in einer Stundä herge-
stellt werden, suchen wir dynamische, aulgestellte

Mitarbeiter(innen)
B.anchenkenntnisse sind nicht unbedingt erlorder-
lich, da wir unsere nauen Mitsrbeiter am eigenen
Ausbildungscenter auf die zukünftig€n Aufgaben
vorbereiten. Bitte richten Sis lhro schriftlich6 Oflerte
mil Lebenslaut und Foto an:

MINIT 1 SA, Birsigstrasse 14
41O3 Eottmingen

andch-Alrpoft
MöryCMPOGK MffiG&
Chineslsch odu italienisch - das ist hier
die Fragell

Für unsgre beideh Sp€zialitäten,astsurants Dim Sum und
Trattoria del Sole mit je 40 Sitzplätzsn suchen wir nach
Ub€roinkunft

Servicemitarbeiter
Hätten Sie Lust, in einem kloinom Team und einem gGdie'
genen Rshmen ein€ internationale KundschEft zu hdic-
nen?

Rulsn Sie doch einrach an. unser Pe6o.alch6l, Roll His-
le.. li6ut sich aul lhr6n Anrut.
Telofon 8'lO 11 '11

Postlsch 1OO, 8152 Glattbrugg

strANIA
wir sind Generalimportsur d€r SCANIA-
Lastwagon mit Hauptsitz in Klolen und vi6r
Zweigbetrigben in d6r D€utsch- und Wosl-
schweiz.
Fur unsore Verwahung rn Kloten suchen wir einen
inrtrativen, selbständigen und zuverlässig€.t

Buchhalter
als Statl,r.tttt, unseres Chalb..clrha|li!, mit
,olgendem Aulgsbongebier:

- Finanz- und Kredito,gnbuchhaltung
- Ouartals- und JEhresabschlüsse dor

Zweigb€rriebo
- Nachkalkulation Nsu- und Occasionslahr.Gug€
- WUST-Abrechnungen
- lnvonls,- und Koslonkontrollqn
- Ststistiken
Wi. erwSrlon:
- kaulm. Grundaustildung
- Erlohrung im ßechnuogswasen
- EDV-Erf8hrung

Möchton Sie diosr violseirigo Aufgabe üb€,noh-
men? Für vwitare Auskünfta odo. die Ve.sinba-
,ung oings Eosp.echungatormins stshsn wir lhnen
jedorzoit zur Verrügung,

Gerng orwarten rvir lhra schriftlich€ Bewarbung
mir dsn üblichen Unte.lagen 8n

f ßUCx AO, Porsonrhbloilung.
Srsinsckorstraere 55, 8302 Klorsn. T€1. 8140333

ln unsere ElaLtro.rll9.llLütaalune suchen wir

FEAM/Elektrcniker
als Prüffeldmitarbeiter
Oas Aufgabenoebi€t umlassl das Prüten und Kontrollie-
rcn von eleklronischen Baugruppen und Prinlplatlen,
zum Teil mit automatisch€n Testsystemen, inkl. Fohler-
analyse und Protokollierung.

Jungen einsatztr€udigen B€rufsleuten mil abgeschlosse.
ner Lehre als FEAll, Elrtlronltcr oder ß.dfo fv-Ehf-
frlkcr bigten wir di€ Marglichkeit, mod6rne Prütverlahren
und Prüigeräte kennenzulernen. Je nach Eignung besteht
die Möglichkeit, .ls Tro(Slc8hoo6t und später als
EHüoolkp.ütpl.n, eingesetzt 2u we.den.

Wir bieton Ihnen abw6chslungsreiche Tätigke(, Kontakt
mit ndr..a.r Taclt.tll und alle Vorteile eines Grossbe
triebes.

lnteressiert?
Wenn ja. richten Sie lhre Olfene an die Werkzeugmaschi
nenfabrik Oerlakon-8ührle AG. Brrchstrasse 155, 8O5O
Zürich. zuhanden von Herrn U. Müller, T€lelon
o1i 3r6 3303.

Ein Baclofen
fff Ihrcn Englischluls.
Also elnervon Elektro-Peter. Derslch mltsei-

ner eingebauten uhr selber an- und ausschaltet -
und a rar genau dann, wann sle wollen. und der
slch selbst relnlgt, clerauch grllllertuncl dem man
clurch clas slchtglas mt Beleuchtung) bei selner
Arbett zuschauen kann. Fragen sle Elektro'Peter.
Dann slnd sle gut beraten.

flach.*'ffi8

ElEffiRO,PETER
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Zur CeschdJtserölfnung Vicom Alorm Systeme in Glottbrugg

Demonstration
hochwertiger Sicherheitssysteme

direkt in Ihrer Nähe
(/. An dcr Kanalstrasse l5 im ClattbruS-

gcr Industricquartier hat sich die crste
Quantc Tclccommunications AG-Tochler
im Ausland instalhen. Dicsc rch*crzeri-
sche Nicdcrlassung der in wuppcrtal-
Elberfeld beheimatctcn Herstellerin ron
technologi*-h hochwcrtiSen Produkten
bicret unter der FirmenbczcichnunS Viconl
eleklronische Alarmanla8cn an. I)er
schwcizeri5chen Zentrale mit ihrcn vorcrst
sechs Milarheitern fällt die Aufgabc zu, die
tcchnischc Eeucuuns aller bcrcit\ in unsc-
rem Lande installiertcn S_vstcme ru über-
nehmcn und durch sorgfälti8c Planun8 und
BaralunS den Absatz ru fördern.

Die Quante Tclecommunicalions AG-
Mut(ergescllichaft mir ihren uber I lm Mh-
arbcitern slellt scit ciniScn Jahren auch
clektronische Alarmanlagcn unter der ein-
gctragcDcn Marksvicom her.

Die derrcititc dicsbczüglichc Produktc-
palette besteht aus dcr Kleinar age vicom-
Compact und dcm spitzensystem vicom
ll. Descs kano modular an die jorciligcn
B.dorfnisse scincr Afly.nder anSeparst
wcrden. Es ist §,citgchcnd installationsfrei
uod äuss€r$ flexibcl. vicom ll kann in b€-
reits crstclltcn und cilgerichtctcn Räum-
lichkcitcn lcicht cingebaut und bei Umzug
oder Umbau mitSenommcn odcr umge-
stcllr wcrdcn, Vicom ll bieter dcm Benutzcr
viclc BcdisrunS§vortcile und gewähn d.n
B.sitzern intcgricrten Überfalls.hutz.

Die Produktereihe wird ergänzt durch
dic Ausscn- und SchocklichlanlaSe vicom-
Lumat, die als Ergänzung d.s Schutzkon-
zcptcs, durch ihre starke Abschrcckungs-
wirkung cinen immer wichtiS.ren Plau im
Abwchrdispositiv Segen dunklc Machcn-
schaftcn crhäJI.

Inteacssenten stqhcn in den frisch reno-
vicrten Räumen dcs jungcn Untcrnehmens
Demonstrarionsaolagcn zur verfilgung.
An dcr Kanalstrarsc l5 ist c5 also Eöglich.
dic vicom-Alarmsystcme wirklichkeitsnah
zu restcn und sich von Ceschäflsführer S.
Rortenbcrg odcr cincm der beiden Ausscn-
dicnstmitarbcitcr beraten zu lass€n. Dcm
Vcrkauf Seht immer auch eine sorgfähi8e
B.dtffnisanalysa loraus. so dass jede in-
stalliotc Vicom-Alarmanlagc cin massge-
schneidcrtcs Sicherbitssystcm darstellt.

sPjt Herb$t 1985ist CeschdlßJilhrct S. Rot-
tenberg damit beschdfiitt, die schweizen-
sche Tochtergeselßchqft det in wupp€ ol-
Elberleld beheimoteten Qtonk AmbH
oulzubouen.

ätri

Binkert AG an der FAWEM 86

in Basel

,ki

\ilerkzeugm aschinen -Fach messe

S,4, Als wichtigstc schwcizcrischc Aus-
stcllung fUr Wcrkzcugnarchincn uod
Wcrlzcutc öffna vom 28. Mai bis zum 4-
Jutri dL FAWEM E6 ir Baicl ihrc Torc. Sic
tictcr dcü Eachpublikum cirtc crsrsngigc

G.legcnhci!, sich einen Übcrblick ilbcr d€n
ncustcn Stand dcr Fcrtigungstcchoik zu
vcrscha ffen.

ln dcr Hallc 6 auf dcm MUBA-Gcländc,
am St8nd 32 I , ist .auch dic bis vor wcnigcn

LoTuSGARDEN
cHtliA STSIAUSAI'IT

,lq t( El

lm Nournertr Zürich-O€rlikon,
vis'ä-vb Engano Hotol lnternalional

Für unser schönes China-
Restaurant LOTUS GABDEN
suchen wir p€r soforl

Serviertochter
welche es versteht, mit Geschick
und Freundlichkeit unsere
anspruchsvollen Gäste zu ver-
wöhnen.

Sonntag geschlossen,
Auch Teilzeit möglich.

Sind Sie intersssien, rufen Sie
doch bitte unsaren Personalchet,
Herrn U. zurgilgen, an.
Telefon 311 43 4l

HOTEL INTERNATIONAL
züRrcH
Am MarktplaE, 8050 Zürich

t 
"""*"
Hauswart/
Hausrrartin
lm cbonünl

tür Wohnliegenschaft
im Z6ntrum von Glattbrugg

lnteressenten mglden sich an:

lmfl:{f;*äilä#
! 7*f'3,i'äil*o

t

5
bi|4.lrl*

ß

v..r&l u'd vrm.rürg @
Br&t-. Ab.od- txrd Co.J(t.Il .id.m

Orr^uncr,.'r6 o, tr r0 20Lrtu
S. rO l5un,

h?.nn@ 2 a6oa Volt.ttii va., t..o Lnrrr.ni
.m I Srftr I.t r@Ot 9a52a28

Jahrcn in Clattbru8g domizilicnc Firma
Josef Binkcn AG zu findcn. Diescr Allcin.
vertreter fuhrcnder Werkzcugmaxhinen-
h.rsteller präscnticrt hicr Produkte von
höchstcm lntcressc f{lr die moderne Ferti.
8ung. Unsc, Bild zcigt cinc CNC-Präzi-
sions- Drchmaschinc von BcnzinScr, die ein
schr kompaktcs Ladeporral mit 2 NC-Ach-
s€n, pneumarisch b€tätigter S€hwenkcin-
richtung sowic Dop6lgrcifcr mit Palelticr-
tisch undin Schritrcn voo 25mm vcrstellba-
rcm Tallrastcr aufwcist. Zu b6ichrigcn
sind auch UoivcIsalhlne-, Konsolfräs-,
Radialbohr-, Rachschlcif-, Bcttfräs- und
Drehmaschincn h vcrschicdcocn Ausf0h-
ruoSco.

RoU Noghel, K ilchberg: « Aegent repry"

Universität Irchel -25 x Kunst am Bau
iä. Mit dcr bis zum 20. Juni l9S6daurrn-

dc.t Austtellung «Kußst on der Uniteßitdt
Ztltich-lrchel: hr Wettbeveü» in Licht-
hof dcr Universirär lrchcl informicrt das
Hochbauamt des Kantons Zurich ilbcr dcn
langcn Weg, dcn Bauhcrrschaft, Architck-
ten, K0nstlcr und Jury vor etwa zchn Jah-
rcn untcr die F0sse tenommen habcn und
der mil der Rea.lisicrung von 2l Kunslwer-
ken in und um dic Bautcn der crstcn r*'ci
Bauaappen fast durchrrc8s zu cincm gc-

llilcktcn Ende kam, Ein vorzilSlich gestal-
tcrer, handlicher Kunstftlhrcr (c.hdtlich
am lnformationsschaltcr der Uni-lrch.l.
Fr. 5.-) gibt Auskunft ub€r C'esralter und
Standort der Werke und soll das Verständ-
nis dcs Laicn filr Kunst am Bau fördcrn.

Bau!orhabcn in der Crösscnordnung ei-
ner Uni lrchcl, r+o von AnbcSi[n das Be-
dürfnis und dic Bereitschafl da ist. filt
künstlerischc Gestaltun8 ein ha.lbes Pro-
zcnt dcr Baukostcn aufzuwenden, sind sel-
ten. Sic sind fu, allc BcteiliSren eine Her-
ausfordcrung. «Wer baut, veränd.rt die
Umwelt. Leidcr nicht immcr zum Vorteil»,
so Kantonsbaumcist€r Paul Schatt an der
Ausstellungscröffnung. Nur vcno ilber die

bloss€ Futlhionscrfullung hinaus cin ernst-
haftcr Dialog zwischcn Bautcn, Land-
schaftsum8ebung und bildendcr Xunst in
OanE komme, könntcn vcrtrctbare und
auch lrreichernde Resultate crrcicht ixe!.
dcn. Eine solchc vcrant$onun8 for dct
umbautcn Raum ist von dcn vcrantwonli-
chcn wahrgcnommen und angcsrebt $or-
dcn.

Im tcsamlschweizerisch ausgcschricbc-
ncn Kunstwcttbewerbsprogramm wurden
2f möglichc Kunstortc bcschricben urld dic
Teilnehmcr konnlen sich fur dcren drei bc-
wcrbcn. 512 Enr*itrfe wurdcn einSereicht
und im Hcrbst l979juricfl und ausgcsrellt.
Zu! zweitcn Stufe wurdcn 68 Projckte zu-
gelassen und in zum Teil arrf*cndiScn und
hancn AuscinandcrsetzunSen wcite, b€ar-
beitet. Diescr mehrjährige Prozcs§ $ird in
der Ausstcllung in Bild und Tcxt anschau-
lich dargcstclll.

Am 7. Juni 1986 soll im ilbriSen das
PBrkgelände mit cinem grosscn Quaflier.
fest cin8cweiht wcrdcni einc Sutc C:clcaen-
heit, Bautcn und Areal mir dem Kunsrfith-
rer in dcr Hand zu bcsichtigen.

Todesanzeige

8152 Opfikon, 21. Mai 1986
Glärnischslrasse l6

lch habe die schmerzliche Prlicht, Sie vom Hin-
schied meiner Gattin

Gertrud Spieler-Schär
in Kenntnis zu setzen. Si6 starb heute im 76. Al
tersjahr.

lch bitte, der lieben Verstorbenen ein ehrendes
Andenken zu b€wahren.

ln stiller Trauer:

Friedrich Spieler-Schär

Die Abdankuog tinder am Montag, 26. Mai 1986,
l4.m Uhr, auf dem Friedhot Halden, Glattbrugg,
stan.

Allfällige Blumenspenden bitte au, dem Fri€dhol
abgeben.

gM
-/"r/Stcn axirfc J'x Vxnyt rut :ualla1g

Ltnu! / -2 , )ilcdttz
Antrlsa - l/aaz -dF
6t rÄ6.87, C/f2 §hüLu*q
n erc 6e as t&to 6 6d



Resteurant
'Hlrschen
GlattbruggEEK!

Für Gartenmaschinen zum Spezialisten
Prompter Service
Wrr Srnd auch nach ctem Kaul tur Sre
dar ln unserer Spezral-Werkslatt wer-
den klernere Pannen nach Moglchkerl
solon behoben Fur qrossere Servrce
Arberlen und Revrsronen verlugen wrr
!ber dre notwendrgen. modernen
Apoaraturen und ern umtangrerches
Ersalzteil-Lager damrl wrr Sie rasch
und Prersqunslq bedrenen können

MASCHINEN.CENTER
Zürichslrasse 98
CH-8600 Dübendorf 1

Verkauf 01/821 11 11

Werkstatt 0118211123

19] GARDENA
p.tanb k'r'! fü. ih.an O.d.|r

Wh sind oino bekannte Hand€lsfirms
der Hobbwanengerä_teS.snche und
such€n ein€n iüng€,en

'. l.ger/
Speditionsmitarbeiter
mit Fahrausweis Kst. A.
Wir freu€6 uns auf lhren Anrul.
GAnDETIA Xlc!! + l(.dn r AG
Birziberg l. 8'184 Bachenbülach
Telefon 8602666

Wir suchen per sofon

Zimmer-
mädchen
für ca.8 Stunden pro Tag
Ausländer nur mit Bewilligung

Rulen Sie uns an
Hotal Ai?port Glsttbrugg
Telefon 810 zl4 rl4
Hr. Looser oder Hr. Gehrig

Schrftheosorstrass€ l0l
8152 Glanbrugg

Wir suchen p€l soforr in gutburgerlichos
Sp€iselokal, flink6. treundlache

S€rviertochtor
STage.Wbche, 3. Schichlk!€ineb,
anggnehmes Arb€itsklimä. 9ow}. pat
r. Juli lo. ftih.r,

Kächin/Koch
Gerne erwa(en wtr lhren Anrut.
Tolelon 810 60 80 He,rn A. Carara

wll URrf.
Der sofort oder nach Uberein-
kunlt au vermieten gediege
ne rustrkale

4Yz-Zimmet-
Maisonnottewohnung

ldealer Grundriss, extravag.
Ausbau. Wohoen/Essen
3O mr, Chemrn6e Schlatlrm
mer mit Ankleideraum. eige.
ner Waschturm etc.
MZ Fr. 14OO. plus NK.

Renä W. Walter lmmobilien,
Gotthardstrasse 44,
880O Thalwil,
Teiefon 72044 56

lndividuelle Beratung
Ob Sie ernen klernen. handhchen Elek
tro-Maher eine robusle Grossilachen'
Maschrne oder sonsl ern SOezral'
Geräi lur dre praktrsche Gartenplleqe
benöhqen. rn unserem Maschrnen-
Cenler rn Oubendor, werc,en Sre unter
den mehr als 50 ausgestellten Moclel
len bestmml das Rrchhge lrnden
Unsere Beraler srnd Ihnen b€r lhret
Wahl gerne behrltlich

SAMEN

Unrer Angebot ist Geld wert.
lrur (icrrte-. (irncn. und illor.kh.rurcr r(,ll-
t.n Sre unhcdrnlr un\.rc \us\trllun! bcsu-
chcn r)dcr un5rrc l'«r\|ellc irnli)rlcrn I \
k,hnt.rüh'

Fur unsere Transpo.rabt€dunq suchen wrl
ernen versrorlen, auverlässrgen, an
sclbsland.ges Arberren aewijhnren

LKYiI-Disponenten

Telelon 01.814 11 20

rrüElt Aussr.lunrBc'itunr
9Jm wll SC. Fl.$rlcßtr l!. otlü 22 aa ilode-Dircl«ttrcrt«auf

ab Eabri k ::.';: fi ::m.i'fr tl'il":t:"H'":tllf ;* ?#:ii:

ln unseren Fobrik!öden
koufun Sie günstiger
halrbclrpielc: §ommc*loldcr f r. 49.5O,
69.5O, Frühiohrrmönicl. reine Wolle Fr,l99.-,
Blozcr, Polyester Fr.98.-, Kostüme tr.l99.-,
Regcnmöntcl Fr.l25.-
Günrtlge, foölich obgerlimmtc Bluscn,
Jupot und Hosan
\ipt:t 1,,:!.in c,q...j: Ptnttütlt 1 tuht.n r,.:t J&n Ll\l.ttp brs'l l
.t ) k) !)1.,- hp' (tt :Nt!r,7t^ r.,\, A,tr) !,qn, r,

@ o"r.UtrmqwGmonhst

I

L

Auslührungen.
Polo: schon fär Fr,10'650.- nclto

@L-

Zütt! 12: A AG lrab.rbn*tr.1G6, Tcl. Ot 41 22 22 . Ktotcrl: AMAG. Tet 01 814016.1 .

l{a$arill: Hans Moschenr. Tel. Ot 85OtO52 . Bachanbü|,lch: H.J Werdmann Ac.
Tel 01 860-25 r 1 . 8ucfit: Furttat-Garage Hans Meier AG, Tel. Ot 944 OS9O . Emb6ch:
carage E Saurenmann AG, Tet. Ot 865tO20 . Härt: Garage G Me,e( Tel 01 A60Ea 40 .

Stldd: Bruno Schmid. Tel 01 85827 8:) . tv.ati!.ü,.n: Gärage ZtL AG. rei OiA3OZSgr

kPPPP-P#i
golornto? Eleklromonteur
und mö'chten sich ve,ändern? Wir haben in der
östlichen Agglom€ration Zürich ein interessan-
tes Aogebot. Rulen Sie uns an, wir berateo
Sie unverbindlich und kostenlos.

Eansatr AG
Personalbcr.tunt
liö.ö.L T.it'rtrr. ud Ou.!dh.
&50 Z!.xllo.'ild! Ohtu( 1.
T.Ll6 0lrll l6,l 18

ftl.Ln 6 Z!ßh-Cn, !.ü 8.*l

-z---'-

Bdlen und Konhldllns€n
Fachkundige Beratung
und Anpassung der rur Sie
geergneten Sehhillg durch

Meisrerbriele und Diplome
der höheren Fachschulen
fü. Augenoptik Jena und Koln

Peler&Bosshod
Diplom-optiker. Edisonstrasse 26 ( Marktplatz Oerlikon)

8O5O Zürich. Tel. 0'li 311 95 88

6ur,df,ltriegibt!
SSchweizer Eerghife
\Ia/ Po.tch.ck 8G32443

Im Interesse
Ihrcr Sache.

ZURICH
VEIIICHEITI|G€N

AßcnturH. Pftl
Schrllhluscr\lr l0l. s Itl (ihrrhrugg

Tc l. ( )l / ti l0 i.'i ll

Dämenkontektons{abnkAG Ralzffischaad
im Fabrikgebäude Mo - Fr 13 30 l8 30 Sa LOO 16

Stauffacherquai 44, l. Stock
Winl.rthur: Sternborggasss/ob Xfchgasse 2. Schalfüaua.h: VolsLdl 33. Fouar .ldr
Bahnhotslr 75 A.r.u 8.t.1 B.m Bicl Chur Lurm Olr.n Sl.Grll.n

FAANIXIADE RONBAS AG
8427 no.ü.r

No.male Öllnungszeiten
Mrttwoch + Freitag 14 16 Uhr
l. Samslag im Monat von 9 -ll Uhr

SommenVerkauf
für alle. die sich lür den kommenden Sommer 6t
was nähen wollen. Wir führen modische Sommer.
stotte alle. An tür ieden Bedarr. Oazu Frotteewa'
.en für St.ahd und Haushalt. Tag.und Nachtvor-
hänge die wir aul Wunsch ge.ne lür Sie nähen,
Wühltische Näh.ubehö., Burdaschnitto etc.

Ötlnung*rltco:
Monlag, 26. Mai, von l4-20 Uhr
Dienstag, 27. Mar, von 14-17 Uhr
Minwoch, 28. Mai, von I 11.30 und 14-17 Uhr
Donnerstag, 29. Maa, von 14-20 Uhr
Freitag, 3O. Mai, von 14-17 Uhr
Samstag, 31. Mar, von 9-12 Uhr

Santecbi ä6
lnncodclorc riron
Uslorrtr 76, 86@ Dübondorl
:i. 0l 82] 90 2l

Rock eround the Polo. Dcn Polo gibt cs nlit {0 und stj I)S und in tcrschrcdcncn
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Nachdem det Ansatz.les Eichenstommes gegen dd\ Erdrci.h hin «abgschueppet,' lvon den llltä.elstockunsdtzen be_frcir) ,^orden ist.
wid mit det MotottöEe der Keilausqesag (in Keilrichtung $.ird s@ter die F.iche lollen)

Aktion Wald 1986

Zrvisahrn \atürsahulz
urld wirts.hrftllcher lnteres.!:cn

Es ist häufi8 eine Frage des lnteressen'
standpunllcs, welche Aufgaben und Lei-
stungcn vom wald inersler Priorität crwar-
tet werden. wird aus Naturschutzkreiscn
primär die ErhahunS der natürlichcn Ar-
rcnviclfah postulicrt, *'crdcn vom Wald-
bcsitzer §inschaflliche Ubcrlegungen gel-
tcnd Bcmacht.

Dcr r*aldei8entümcr hat rn der Re8el ein
Interess€ an einer 8ewinnbrin8enden Nut-
zunß des Holzcs. Aus dem Holzverkauf
muss er die bctrieblichen Auf*,endungen
d€cken könncn. Für die *irtr-haftliche
Holznutzung und Pfle8e rst die Erxhlies-
sunS der Wäldcr notwendiS. Die dadurch
aus8elösten Verändcrungen können für
einzclne empfiodliche Arten nachteilig
s€in. Die Waldb€wifls{haftung hat ent-
rchcidcnd.n Einfluss auf die voSel$elr.
De Nutrung des Waldes ist daher nichl nur
cine rein torstlichc Angelegenheit.

In dcn letzren Jahreo hat die Arbeisbcla-
stung auf allen Stufen des l"otsldiensles
sprunghaft ruScnomnlen und inlblge zu-
nchmcndcr Waldschdden scincn Freiraum
kriil'tig eingcenSr. l,.onnrcn die l-ör5ter zur
Ilrurzc'ir im §'ald bi\hcr cnl\prcchend um-
\iahr ig s ir k.'o, L'r li)rdcrt es rlir Srt uation gc-
gen!liirtig, das\ rn allc Be\lhnLlc tlDd /U ül
lan Jrhrarei(cn cinSagr,llan $crdcn nru\\.
llorlsnkalcr...11. nru\5cn uohl oder ubd
üu(h 1ur Zeil da\ llrurSe\ahalte\ üu\8c.
räurnl serden. ln dcr Eescn!\ärtigcn SituJ.
tion $ird dcr NaturschutT au\ dcr Sichl dc\
lilr\tcr5 nur irl\ Rrndp«)hlcm bctrachtct.

I'l'.ld rls l.bensrrum
lst der \\ald it \cincr E\i\tenz bedroht,

ist auch die Vogcluell gclihrdct. lerändc-
rungen im Baumtlestand lassen Iur allr
IDögliühen waldoraanisnlen ncua Lmsclt'
hedi tunten cntslahen- 

^ufgrund 
d.r nur

lanEfristig ändcrnden BedingunSen im vom
l\lcn.chen oicht oder nur \ch$auh becin-
flussten \4ald hab(n sich im l-aufc dcr
Jahrhundene vicle Anen stark speziali-
sierl.

Cewisse Käferarten bcispiclswcisc besie-
deln nur Alrhölzer. Während einige auf
vcrschiedenen Altholz-Baumartcn leben
können, sind andere an cine einziSe wirts-
baumarl Sebunden. Nicht alle Baumarten
bieten den lnsckten Sleich günstiSe Lcbcns-
bedingungen. Finden an Eichen, Birken
und weiden 334 bi§ 450Inseltenarlen ihren
Lebensraum, lcben an Buchen, Fichten
und Föhren nur l0O bis l?0 Artcn. Eine
dcrarritc Dfferenzierunt be*irkr seni8
Flexibilirär Se8enüber den b€*-hleuniSten
UmweltvcrändcrunSen in der heutigcn Zeit
und weist unweigerlich liefSreifendc Fol-
Ben auf.

Für dic vogehvell hat der wald in den
vergangenen Jahr?ehnten eine Au[\rerlunS
erfahren, da ausserhalb der Walrlareals vre-
le Feuchtgcbiete, Hecken, Obsrgärlen und
extensir bewirrsrha[tete Lajrdwirtschafts-
flächen verloren Bingcn. BisheriSe Unter-
suchungen aeiSen im \,veiteren, dass einzel-
ne Wddformen typische Artenspektren be-
sitzen und filr die Erhallung gefährdeter
Arten unentbehrlich sind (bei\piel\rreis.
Mitlclsp!.*ht in ehcmaliten Mittcl wäldem,
Hohltaube in Buchenwäldern).

Der Natur- und Vogelschutz muss dcs-
halb anslrebcn, eine vielfalt an Baumarrcn
und waldt t?en zu erhalten. um den vt8eln
mit einem Nerz von Altholzinscln das
Überleben zu sichern. Auch besond.re
Höhlenbäume ode. Bäume mit Horsten
verdienen Schutz. Ein wichtiges Anliegen
ist ferner der Aufbau von Scschlosscnen,
stufigen und breiten Waldsäumen.

Solltcn einzelne §aldtypen nach und
nach vcrschwindcn. droht auch dcn Brut-
und (;asllogclarten dcr Verlust tjer Nah-
runSsSrundlaSc (bei\piel\\§ci\c Euchen-
§ aldsr lür llcrBlin k!'n,,\rvc l'ur'[anncnha-
herl. Dic 2unahna an \rcrbcndcn und ab-
gc.lorhcncn RJUTII(n lJnn /§Jr lrrr/lri\lrg
br.i crn/alncn \i)E!'larlcn *egcn crh{)htcm
\ahrunB\anSchot ru []cstandcsrergrosrc-
run8r'D llhre , doch länsarln\tig wcrdcn
dicsc -,\rtcn in llcdringnr\ 8{rürc und
kl./tlich \cr\ch*illdcn.

Die Rcalisierung !i.-ler dic\cr AnlicBcn
hanSt ni(hr ullein !()n Jcr Hrltung dcr For-
\lcr ab. Lntschcidcnd isl auch dlc llallunS
dcr Bctöllerung und rJcr Gcrncindcn (fi'
,rrn./icll( L'ntcr(tul/ung [ür Jic Ior\rq irt-
schafl, BcrucksichriSunS dcr idecll!'n wer-
tc des Waldes). Die Erholungsnutzung
durch den sradrischcn Menschcn clarf dcn
Wald nicht uu einenr grossen Spo platrde-
gradieren. Ot--t-äutc., Jo88er und Reiler
solhcn ihn dusserst zurlickhallcnd nutzen
und /u(atzliche StörunBen im wald \ crmei.
den.

Natur- und Vogelschutz im Wald

Kuae Sdge-Pause; aufiedet Seite des Eichsrommes sltgen je viet Mdnner mit der grossen
Wold.söt?, bk donn - ,fli Hi[e von Holzkeilen «gesteue » - die Eiche in die ge-
wilnsch te R ic h t un g Jäll t

Det Riese bt geJallen: do liegt sie nun, die nindestens lSqjdhrige, ,ndchtiqe Quolittits-
eiche von etwa fünf Kubiknteler Holzmass (die dunklen Pa ien sind nicht etwo fauks,
sondern *ert tolles K en hol z)

Uber das Werken und Wirken
der Holzkorporation Opfikon

1836-1986
I)as C'eschehen i m |etzlen V iertelj ah rh undert l!),61 

-1986
Wddstras.*n bau

Es isl einleuchtcnd. selh\l fur Laien. Ja\s
es zur WaldcrschliessunS leislungslhhiE!'r
und 8ut zuSdnglicher \\'aldslrasscD bedarl.
Sic cr\l ermöglichen das Kultivit'rt'tt und
Nutzen dcr \\-aldunBen. Si0 mussen dcrart
sionvoll angcl(8t rcin. dasr zum eincn die
werkzcuSc lrnd I\!aschincn lum HoL\§hlä'
Bcrsebiet hintran\poilicrl und da§\ /um
andercn da\ gc\ihlrt cnc unrJ uulßcarhctlc_
te Nutzho' bir an dic Stras\. hin
«Bschleikl " (abSeschlcppt, §es8e/ogcn )

wcrden kann. unr dort auf [:ohrzcugc !crla-
den und abtransporlicrt ru wcrdcn.

Von der lÄ'ichrigkeit solchcn Wald\tr?L\-
senbaucs ernhellig ullrr/cuEt. mu\\tr im-
mer r*icdcr an Sitzungcn der Voasteher-
schaft ilber "Neubaustrecken», waldsrras-
senrenovalionen und -sanierungcn vcrhan-
delt und musstcn daraulhin von Korpora,
tions-G€neralversammlungen enlspre-
chende Krcdite BesprocheD werdcn. Schon
am 20. Septcmbrr 196l ha(e Pr{sidcnt Ja-
kob Altorfer (Haldengut) bekanntzuge-
bcn, dass der Strassenbau in den Korpora-
tionswaldunScn verstarkl \orangctricbcn
*crden müsse. Dies sei bisher leidcr nichr
mö8lich Be*clen aufSrund v(,n Arbcit\.
kräflemanSel. Nun abcr sollte dieserhalb
alles MöBliche unternommcn werden; man

konnc auch modcrn und rationell den
Stra\\cnbau mil Hilfc \on Baumaschinen.
berrf,cl.\rci.. rnrt cincnr Irur roranlrti-
bcn.

Afi 18. Juni 1966 Schl cs an rlcr Vorslc-
her\cha[tsritlun8 unr dcn Aurbau dcr
'ivald\lras5c !om lloos bis hin rur Klotc'
ncr\!r.r\!c. cnllang rJcn Gemcinrlcsaldun-
gcn von Optikon nnd Klote . (;esamllo-
stcn ll o(IJ Frankcn oder pro [.aulinctcr f-l
[:ranlcn, dic ko\lcnanteili_g 1u \errcchncn
sind mit d.n Ccmcindcn opfikon und Klo-

Ein paar Jahre \p.ltcr bcschliesst die Ge-
neralvcrsammlun8 rom 8. \'lai 1968 dcn
Ausbau des alten Kirchen$c8('s nach Klo-
ren:die Kosren werden halftiglich !on dcr
Holzkorporation Opfikon und der Cc-
mcindc Klotcn 8ctragen. Dcr Krcdit von
70(n Franken §,rd crnrtimmrS be$illigl:
(die (;emcindclas\c $ ird gleiihr ielan die\t'
Srrasenbaure bczahlen). Schlicsslich 8e-
*ährl die Ceneralvcrsammlun8 vom 9. llai
1972 einen Kredit ftir den Bau ciner wald-
srrasse im Ruteli, die vom Oberlorstamt
des Kanrons Zurich projekricrr rrorden i\r.

Wie man siehl: Es filiren nicht nur allc
\trtgc nJch Rom, es luh,cn auch schr viclc
Erschlics\ungsslra!sen durch da5 ausgc-
dehntc Opfiker Holzl

,.p. Der wald ist cines der besländigsten
Landschaftselcmcntc und cin sehr wichti-
Ber Lebensraum für un§€re vogelwelt.
Doch dieser Letr€nsraum filr vögel isr be-
droht. Einerseits gefährdct das Waldster-
bcn den Fortbcsrand unsercr Wälder 0ber-
haupt, andercrs€its Eibr cs vcränderungen
in der Waldwirtschaft, die zum Tcil\licder-
um im Zusarnmenhan8 mit dem waldster-
ben stehen,wic zun€hmende Erxhlicssung
oder Baumaflcnwahl. Hinzu kommt dcr
Druck vom freien Fcld hcr filreine Begradi-
8un8 der \laldränder.

Die wachs€nde BcsorSnis um die Erhal-
tunS dcs Waldcs hat nebst den forstlichen
auch weiler! Kreise erfajsl. D€r Auslös€r
dafilr warcn z*eifellos dic scit 1983 zuneh-
mendcn waldschäden, die - so xhcint es
gegenwäriig - zu tiefgr.ifend.n struktu-
rcllen VetändcrunSen des Waldcs f0hren
werden. Die Förstcr stchcn heute untcr ci-
ncm immenscn Druck von allen Schcn her.

Deser Tagc lancie das §ch*eizcrische
Landeskomilce ftlr Vogclschutz die Akrion
Bbld. Allean d.r Narur intcressierren Krer'
se sind auf8erufen, mit dem Forsrdien:ir
und den Umwellorganisationen zusammen
mitzuhellen, dass der Wald als Lebcns,
raum für einc reiche fauna erhalten bleibr.

vorcrst gchl es cinmaldarum. dic Infor
nration zu verbessern: Drr r*?ld ist nrcht
nur LawinenschLltl. [irholungsruum odcr
Holzprodultionsstitllc, sondern aulh cln
*ichriger l.ebensraum firr die Fau a. Aui
der Roten Lisle der -qcfährdcten Vo8claflen
figuricrcn vcrschiedenc Arten. dic aul ganz
heslimmre waldrypen odcr Strukt urelc.
menre im Wald zwinScnd angewiesen sind.

Insgesamt 70 \'ogclarlcn sind in rlcr
Schwciz vom Wald abhän8i8. Die n)eisren
nutzen das Nahrungsan8ebot im Blatt'und
Nadelbcrcich, eine kleinere Artcnzahl
nutzt den Bcrci.h von Stämmen und dicke-
ren Asten. Andcrcn vogelarlen. dic sich
ausserhalb des Waldcs crnähren, dicnt der
Wald als Brutplarl und Zufluchlsorl. Da
die Forsrwinschafr nur in schr seltenen ljäl-
lcn im Wald Cifl einsctzr, wird da5 naturli-
che Nahrun$angcbot praktisch kaunr be-
cinflusst und gcstön.



dru(elcken
lhnen
emen
Tiumpf
in die
Hand

Werden
auch Sie

Stadt-Arzeiger-
Abonnent

gtcDt-!![n6eiger
Amtliches Publikationsorgan

für Opfikon, Glattbrugg und Oberhausen
Fl ughofstrasse 3Z 8152 Glattbru gg,

Telefon 810 62 03

Name:

Vorname:

Strasse:

PVlOrt:

I
I
I
Ilch bestelle ein Jahresabonnement 1986 zu Fr.41.-

(Auswärtige Fr. 48. - ) für den Stadt-Anzeiger Glattbrugg

Bitte senden an:
Stadt-Anzeiger, Postfach ß, 8152 Glattbrugg

I



Varia Stadr Anzeige. M 21, 23 Mat l§ ,"* 15

-

Tg

II

Vandalen belasten das Portemonnaie
des Steuerzahlers!

er. Immer wieder, vorrugswcisc übers
Wochenendc. tobcn Unbekannte ihrc Ztr-
störungslust an öffentlichen C,ebäudcn
und EinrichtunSen der Stadl C)plikon aus.
Da werdcn Wc-Anlagen beschädigr, Tü-
rcn Sev,,altsam Bcöffnet, Fenster sinSe-
drockt, Lampcn zcrschlagen, Blumen aus-
gerissen und allcs, was nicht niet- und na-
gclfest ist, mitgcnommen!

Letzle \,!oche *ar nun der Lift an der
Schaffhauserstrasse, der zum Bahnhol'
Opfikon ftlhrl, d&§ Ziel von Vandalen. Mil
versp.a'1cn Wändcn, verklebtcr Tastatur
und vcrdrecktcm Boden präsenticrteer sich
am Montagmorgefl den ersten Fahrgästen.
Das Gröb§(e wurde von den Angestcllten

.der Stadr inzwischcn in C)rdnung gcbracht,
die Liftwändc milssen in den nächslen wo.
chen jcdoch wicderum neu Eestrichcn wer-
den. Ob sich diesc anonvmen Zerstörer
wohl be\* usst sind. dass dies aus den ron
uns allcn bezahlten Sreuergcldern herappr
wcrden muss und dcmnach da5 Portemon,
Itsic aller Sreuerzahlcr bclastcl?

§"p
lw'h+

Pf adfinderabteilungen

Slrmm ['dlensleln
Sali Pfadis.

nun ist cs leidcr schon vorhei, das lassige
Plingst-Lager. Aber allen Teilnchmcrn
wird es sichcr noch lange lebhäll in Erinnc'
rung bleib€n, denn es *ar rlirllich crlc
Lrens\rerl.

Mehr uber das Pll-La *'ird io nächslco
Sradr.Anzei8er er\!hcrncn. Naturlich mn
Fotos und sonstiScm.

Die*n SamslaS haben wir l;ahnliribun-
gen. Da wir am \lontag au\ bekann(en
Grunden noch nicht wissen konntt,n. was
so Scschehen wird, \larlcn die Fahnliluhrcr
noch einen Telelbnalxrm

VielVcrSnuBen und

"Allz.it tlcrcit "\\ icki

lrlolfsstule S(X;
(irlbc Meute

So. st'id lhr nach dcm Pfi-La nun ge'
duschr und äu\gcschlafcnl $'ir glauben
schon.

! ur morgco halrn * ir $ ieder cinc IassiSc
Übung vorbcrciret und holfcn, dars wir
F rrth alle rehcn uerden!

Nachfollq(nd dic \1 ichri8srcn 
^ngabcnfur.SdrNr.rf, )4. .\ldt 1986.

Anlrcten: 1.1.00 Llhr Häuligrubc
Abrrct('n: ca. 16.!0 Uhr Häuligrubt'
\litnchmcn: vollrt. L-lni[orm. Z1 ieri
Ahmcldcn: \\'ic immer, b.'i ln8c Schmah
!o \lessua, Itlcfon ]02 15 9l (nur b.'i
§lcrsua!)

Ilis nrorn
Eusts llcscht
llt'srua * Taifun
\larabu

I

G\aske(a{n'kd gogcs tt:.

.6rosse, Abholraball
aHochstpreis lurs ah6 Gerär
aUnsore Elfib.|rtp.tLlLt .r

aGaranlio bis l0 Jah.€
aWorlero Kochherde .6 6r!.-

Msr. M6d6rd€@ 3 Ml

B.cr!.itil.ch, wn'o Ze.r,unr Ol 86O2.a64
O.r{Lo, Schwämendrn9.,rsr. lO Or 3r I :r20O
Zülch, Ler.'oärr 014925523
Apet|-b.ch, l,vor, CEnre, 056 71 56 68
oLdlloi, Jumbo 01 a332303

Arbeiterschiessverei n
Opfikon-Glattbrugg
Fldg. Feldsch lcsr.n l9t6

Das dicsjährige Feldschiessen wird von
uns€rem Verein auf dct Schiestonloge Klo-
ren durch8efilhrt.

S.hie\tzeilen:
Frcitag,23. Mai, 17.30-19.00 Uhr
Samsta8, 24. Mai,08.30-l l.0O Uhr
SonntaS, 25. I\lai, 08.30- I I .0 Uht

Munition und Teilnahme sind Sratis. Bit-
lc Dicnsl- und Schicssbüchlein mitbringen.
Die Rangvcrkündigung erfolgl am Sonfl-
tag, 25. Mai, um l6.m Uhr, in der SchÜl-
aenstube l(loten.

Oblißrtoris.hc Übutrtrn
Die nächsten obligatorischen ÜbunEcn

findcn an folSenden Daten srart:

Samstag, 31. Mai, ll.lG-16.10 Uhr
Iui(woch, I I. Juni, 18.0G-20.m Uhr

Die Schalter dcs Schicssbüro\ r+erden je-
wcils 30 Minuren vor Schiessbcginn geöff-
oer und J0 Minurcn vor Schiessende ge-
schlossen. Schies§- und vcreinsproSramm
l9E6 könncn bci R. Jcnzer. TelG. 810 29 09,
P. 810 69 28 bezogen *erden.

frclwilliße Übüntr!
Die nächstcn frcisilligen Übungen fin-

dcm am 6. Juni und 13. Juni jeweils von
I7.10-19.m Uhr start.

U V-Schl.sr.n Airyru
Drs Aargauische Unler\crband\s.hies-

scn 1986*ird vom Milirärschieasverein Of-
tringen am 14.,'21. und 22. Juni dur.hSe-
fuhrt. Auf dcm rrhicr§stand I (xrinOfrrin.
Ben wird folgcndes Progranm tcschosscn:
2 Probeschtlsse. 8 Schüsse Scklionsstich
und 5 Schüs$ Fahnen*eihstrch auf i!-hci-
b€ A mil !Oer-Eintcilun8- AnnreldunSen
nimmt bis zum I L luai Michael \\'-vrsch,
Telefon 8ll 13 El entgcScn.

Der Vorstand würscht allen "guer
Schurs».

Schiessverein

t]dß, Felds.hicsselt 19t6,
Schiesrslr1ld Rohr, (;l.ItbruBt
Freitag,23. Mai
Samsrag.24. Ilai
und
Sonnlag.25. Mai

Liehe Schul/enkamcraden
(;crne !§ürden rrir auch Sic uber dar \\i)-

chcncnde inr Stand Rohr bcgrussen. Ani
Felds{hiessen ist icdermann dabci, oh
.rhic5spfli(hlrB rtdcr nicht. Dre Dr! i.c
hcisr,l: «\'litmachen komml \or Ltcm
Rang".

Karabinertragcnde dcnkt daran! Wr'nn
Ihr dcn Karabiner behalren mö.hrcr. mii\s(
lhr in den letzten drci Jahrcn \or der Abgit.
bc J('rrleimal dir§ Obligaronschc und da\
Ic rchit'ssen gt'rcho,,rcn habcn. Drc Ilin-
traSunSen im Schic\\büchlcin sind rI:r:sgc-
trtnrl.

()bliSrtori§.he Übunt

^nr 
nächsten DornerstaS, dcm :9. l'lar.

fuhren $ir dic z*cite obli8. (Jhun8 durch.
x*hicsszcit : 17.10-10,m Uhr. Srandblarr-
aus8abe ab 17.00 Uhr. Bittc Dicn\r, und
S('hicssbuchlcin mir bringen.

Dcr !i)rsland

sP@
Sportschülzen

P B. Mit eincr mässitcn Lei\rung gcgcn
eincn sch\*'achen CeSner, 541 und 519 P.
von Urdorf-Spon, \rurde auch die 4. Run-
dc der Mannrchaltsmeisrerschafl mit 6-0
P. gewonnen, Noch sind wir unteschlagen
und ohne Punlrlcrlust an der Spitze. De
nächsten zsei Runden Bcgcn Realp und
Klotcn ll *erdcn als Be*ahrung gelren.

lfi Grcnalund-Cup beteiligten sich er,
frculicherweisc drci Cruppen ä 4 Marn, ge-
schoss€n wird hier bekanntlich je l0 Schuss
auf UlT-Scheibe. Cruppe l: f'red!" 99 P.:
Flori 98 P.; Roger 97 P.; JürB 9l P. = Toral
385 P. Gruppc ll: Will)'und Gion je98 P.;
lvar 96 P.; Hcinz 93 P.=Tolal 185 P.
Gruppe I ll: P. Ilerner, H. U. und Leo je 95
P.: Ernst 92 P. ='lbtal 177 P.

Am Sonntag,25. Mai, morgcns ist Trar-
nins. SPO-MitBlicd.r können das volks-
schiessen vorschicssen.

Hilfe für behinderte Kinder
Erfol8rtiches Wlrtcr d.. §ch*eizerls.hrn Stitturg für drs cet$rd lellhmlc l(iod sdt

cin.m Vicicurhrhund€rl. lm Uml.r8 von 52 Million.n fr.nlG,r loooltn blsh.r Hilfc-
laislungln erbrachl ricadrn.

Als die Schweizerischc Stiftung fi.lr das
ccrebral8elähmte Kind im Jahre l l ersl-
mals eine narionale Postchcr."ksammlung
durchführte, erreichrc der Kontosland ge,
nau 679 218 Franlcn. lm Jahre l9t0 nber,
slicg das Sammelertebnis dic vicr-Millio-
nen-Crenze. und fur dic Jubrlaum.reit-
\panne l96l bis Ende 1985 beläufr sich da§
bceindruckende Spendentotal auf rund
\6-hzig Millionen Frankcn. 5l Millionen
Franken davon (t7o.ro) konnten direkt für
vielfäJtigste Hilfelcistungen einSesetzt wer-
dcn.

Deses Jahr machen zum Beispiel rund
2000 FaJnilien mit cerebral gelähmlen Kin-
dern Cebräuch vom reichhaltigen Pfle8e-
artikelangebot (Kombi-Windelhose n
I 150 000 Slrick, Papierwindeln 900 000.
Cummihosen I1000, Spezialessmäntcl
l0 000, Matratzcnhr.lllen 500), for dcs-scn
Beschaffung allein rund l.l Millionen
Franken aufzurvcnden sind. F'lrr Spezial-
pflegebetten in Holzausfilhrung har die

Stifiung bisher rund 4,5 Millionen Frankcn
ausgcScbcn; 850 Familicn konntc so die
Pflege cines behinderten Angehöri8.n zu
Hause crleichlert $erdcn.

ln den vcrSangenen Jahren konnre die
Stltrung B€hindertcn und ihren Familien
mit uber drei Millionen ljranken für indivi-
ducllc Hilfeleistungen zur Seite stehen. Dc
StifrunS unrcrslrirzt und fördcrr Massnah-
men und Bemühun8.n, die dazu ftlhren,
dass cerebral gelähmte Kinder im Kreise ih-
rer Familicn aufwachsen können. Rund
eine halbe lVillion Frankcn wurden in dcn
versalrgencn vier Jahren auch an baulichc
Veränderun8cn im privatcn \tr'ohnb€reich
(\'erbreitern \on Türcn, Rampcnbau. Ein-
bau von Treppenliften etc.) Eeleistet. ln der
Schweiz Sibl es rund 6000 CcrebralSelähm-
te. Cerebrale BawcSungsstörunSen werdan
durch Schädigung dcs Zenlralncrveosy-
slems vo!, währcnd oder kurze Zait nach
der Ceburl hervorgcrufcn.

18.00-10.ff)Llhr
09.ü) 12.ffi L.rhr

l4.m- lE.m Uhr
08.00-ll.00Uhr

Zeitgedanken
von Fionz Hetger

Nun glcich cinmal zum Anfang eine

QuizfraSc. \\'cr kcnnt das wo «Papp€rla-
papp» noch und wcissdazu noch was es be'
dculfl?

Die l.ösun8 dicser Quizfragc will ich
auch Bleich bcant$oncn. Dic ältern Jahr-
gän8e \rerden da\ 'Ä'o noch in ErinncrunS
haben und rie *'issen auch. wozu man cs
brauchtc und wa\ es bedcutet. lÄ'cnn man
des \trilrtschwalms Llbcrdrii\si8 \r'urde, un"
larbrach ma it dem \\'ort "Papperla-
papp" die Di\kussion. Da\ rÄ'ort bedcutct
al\o.ach !l a-\".

Si(her i\1, dass dicses ll'orl \'on der iun-
BCn (;0ncration nicht n)ehr gebraucht wird.
lhr $bnsüharr geht in cinc andere Rich-
tun8. Die au\Sclahrenen Celcrle der deul'
sehcn Sprachc sindTrohl nicht mehr tabu-
tlnd damir \ind sir schoD bci r erslen
[:rcmd$on. *clchcs in unst'rcr ht'utigen
Sprache häufig gebrau.ht wird. Ja in unse-
rcr Sprachc habcn sich die frr'md\\örler \o
srarl eingenistct. dass daraus cine cigenc
(;chrauchssprachc 8e\*orden i\t, §ic unse'
re rer.rhredcncn Dralck l.5pra(hcn. dle Ja
\on Ort 7u Ort andcrs \ind. Abcr auch hicr
hat sich dcr Wurrrl dcr Veränderu E einBe-
hohrt- Ilan hält sich auch hicr nicht uberall
nn d('n !orhandencn \\'onschatr.

E\ gibr t-eute. dic mir ncucn \\'ortwcn.
dcn l)ralektu()rte rrrandcrn unrl damrl
auch den Sin de\ u'orlcs urnkrcmpcln.
l;ugen \lir doch hier Bleich cin Rcirpiel an.
Schon s.ir einiScr Zcil 1ch\.rirrt da ein wort
dur(h d.n Athcr. Das neue Dialekl[remd-
*ort hcisq: «g heisst". Es uird irrl Satz al\

"hcisst" r'cr*cndet. Dar tÄbrl 
"g heissl»

hrr ub('r in Jcn Dialekl-^u.Jrurlcn cinc
andcrc BcdcutunS. Es ist das Ccbrauchs-
\ron lur jemandcn zu cincm'I-un anruhal'
t( thi \ühi(lrn) "B'her.,en, ,.l_r s hcl\\t
c 1u,n (;aa". L\ isl alro nicht dasselbe
§(nn rljmdnd, Fli\dbcrh odür \Ä rrr'l hersst
oder wcnn jcrrrand den andcrn zum (ichen

"g'hci\\1". Es ist dann lchr \chadc. das\
iolahc !ehl*örlcr noch Schulc maehcn und
cincn gan?cn Raltt'nschsan/ ron solchcn

1 r iurrntatrhalrrchcn [ ' hrlJcn hrnt(rhcr /rc.
hcn. So h(r(c iah da unlang\l dic neucn
\\irrtr.': leh ,,8 hill" anstcllc ieh "hilf". lch
.,! holl» \talt ich "hofl',; ich,,g'schricbc»
!nd !ielc andcrc \olche grJ\\lichrn \\'örtcr.
\\ ohl8enrcrkl. dic\ \. art'n nicht Au\d i.kc
\on Sprachbchinderren. rondern ron aus-
gcuachrcncn IUenschen-

^bcr 
lasscn sir einmaldcn Dialekt hi tcr

r.r rrr und betrachten r,r ir dic l'ullt'dcr Frenrd-
§ö(cr. die sich inr L.au[c dcr Zeit in den
dculrchcn Sprachbcreich cinScschLchen
hahcn Eq rrt r*'ohl cln lcr(hcn dcr 7erl,
dass durch die hcuriBe \4'eltol [enhcit in Sa-
chen Rcisen und auch durch rlic Medien
(für die ich kcin deutsches worr llnde). vicl
da?u bcitra8en, sich immer nlehr den
Fremd\}öncrn zu bedienen. LanSst sind die
Wilae über das Bcrgbäuerlein !crslumml,
der den Arzlassistcnlen als Herrn Existcnz
an\prach. Van hat heute 5chr oft \'luhe rnit
dcr Au\*ahl ron Frcmd*oncrn, um sre

dann am richtigen Cr einzuscrzen. Es gibr
rarsächlich heule Siruarionen, in denen
man fur eine Sache oder einc Täli8ke[
kaum ein deutschcs Wort llndct. Vicle die-
scr Fremdwörter sind in den SprachSe'
brauch so ein8edrunBen, rlass man das
dcursche wofl dafrlr 8ar nichr mchr kennr
odcr findct. So zum Beispiel «Couvcn»-
Lustig ist, dass falls sie in der Wclsch-

schweiz ein.Cout'cn, verlangen, der Ver-
kdufer nicht $eiss, was für einen «Dcckcl»
sie da wollen. Einc Flut von fleuen, bcson-
der\ enBlischen \\'öflern hal Einzug in un-
\ere Sprachc Sefunden. l)ie neue Flut
macht auch vor den Namen nicht halt. Aus
denr Hans wurdc cbcn ein «John ". BcSrcif-
li(h in ciner Hl:imar, in der mrndcstcns jc-
der vierre Englisch kann. Is gibt aber auch
hier Ausr,ruchse. Traf ich da vor geraumcr
zcil eine Burschea. er konntc zwar wedcr
Englisch noch [iranlösisch und *ahr-
\(heinhch au(h ru uenig Dtut.,:h, aber jc-
dcs lunftc Wort wurde in cincr andern
Sprache Eesnrochen. Ob die \\trne ieweils
in den Satz passrcn, bleibe dahiotcs(elh.

lch machtc cinmal den llerkspruch:
vrcltalr kann auch dre \lehr/ahl lon Ern.
falt s.inl Nun hoffentlich Beht es dem er-
\"-ehntcn Burs.hcn nichl \ric jcoem llalie-
ner. d.'r nach Schailhausen kam. Deutsch
rcrmochtc cr nicht zu lcrncn und das llalic_
nische rerlcrntc cr. So Ionntc cr auf cinmal
gar nichts mehr. Nun abcr gcnug über an-
Jerc. l(h *crdc Ja $ohl mir mr'incn Zcitzei-
chcn auch nicht überall "in" sein. Aber
«Papperlapapp". das macht doch nichrs,
r(h trci.\.ia.(hhc.\1,(h auch nrtht *at"in"
hci\st. Also doch cine Bildunßslu(ke!
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Sport :;trni /1,..r1t t Nt 21. 23 M.t, tß6 ,.,," l6

Lasst Bilder sprechen . . .

. und /\\Ar /unr l-hcnra Irilhlinr.:serrraelrcrr. [.ltrscrc

..\hnc'n licssctt htirti ,, Naltcrt cics Irlti h lings rlu\ I le r./c \ or
Wonnc 1L'r\nringcn,,. \\'ir alrcr.clrie lcn nie lrt rrrclrr rric
tlir'I rrilcr ,,klingc, klcine. []nihlingrlietl. lling hin-
arrs ins \\cile,, Lrnscrc (iclLihlc durch dic I ruhlirrgs-
I tt ll, rontlcrn hcr:r'[rc'tt untl lriieh't l.rcr soltl ielr i n' l:rciu.

Ilrtd rrcil rrir rtieht rtrrr cinc pntktisehc ( icrrcnrtiorr
\ir)d. \on(lcrn zLttlcltt iitrcr cilc rcehtc [)ortion litrrc:s
\\ illen rcrlrrgcn. i:t Lrrrr das I;r rrltlirtlrscr irltchcrr Starl
seltrrsr zu c11()r n)cn ktirpcrlichcn \n'trcnr:ungctt.

.\llcs. uas llcinc hat. \trrr/t \icll nun also an den
cr\len laur'r) Irriihlingrtagcn aul dcn Trinrrrr-l)iclr'Plad
ztun Tiel'-I)rrrchatmen, zLrrr k(rrpcrlichcrr Irriihlings'
putz. ([)ics \clb\l\'!'rstiindlich nrit denr gutcn \'()r\ülr,
dic anstrt'ngcncic [:rquickung nlindrsten\ rroehcntlich
zu u ir'derh olcn. )

Dic grosst- Unruhe hat natrirlich aue h r or Elsbr'th
Hobmci!'r uncl Katrin [:ruh nieht halt -er'nracht. Statt
sich mit nrodisch lc'ichtc'nt.l'ritincr, mit Stirnband und
[.u l t kisst'n- gr-l'cdcrten Rennsehrrh('n zu bL'\\ a l l ncn, l]a-
bcn sie zu Tcleobjcktiv Lrncl spitzcr I;cdcr gcgrillcn. unr
das lriiltlirtgshall turbulentc (icschchen aul dcnr Opli-
kcr- \'it a'ParcoLr rs lur die Nachrrclt l!-\trLrhallcn: ßril
Rcnncn, Strcckcn, Bcugr.-n. [lLrplc'n. nril Hangcn rrnd
llantcln, \ or all!'m abcr rnit I)ustcn. Se hnaul!'n Llrl(l
Kcuchcn uird cia der Frtihling bcgrtisrtl

P.S. Das: cs r.lnter den Yita-l'arcorrrs-[,aulcrn auclr
t'in paar ganz besondc'rs sportlichc Urr"'mplarc giht,
bcueisen tlic an dircrscn []rirrnrcn anuelchnlcrt \i'los -jcd!'rr) cinzclncn, dcr dcn.,\nlahrtsrrcg in ticn \\'ald
höchsten\ untcr l. trbc-r rricht trnler { Rliclcr nirnnrt.
\!crd!'n cs dic ()pfikcr.,\ltrr oh rtcr, dic r or larr t cr pa rk icr-
lcn Autos olt kaum mL'hr ihr l)ürl'chcn richtig schcn,
zu dankc-n riisscn. Übrigens: beinr Schulhatrs Nlettlcn
u'artel zrrdcrn cin grossr'r Parkplatzl
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Fussball Vereine Stadt An.eae. Nt. 21.23- U"i tW Sc,te l7

Spielbericht von den Spielen 20 und 2l des FCG

Und wieder drei Punkte
sp. Zwtl M.Igal]laüaftlsphh sland.lt vc]B.n8eD. Wochc rul dcm Plitr d?§ FCG: rm

Mlllpochrbqrd 8e8ro Altoltem, rttl Frdtrgib.rld Brgcfl Wicdilotl. t»c §rchhol9rdh
rrf dcm Flo!ürld e[a§.hlcd.n dl. GhttbruS8er mit clner tros§rti8?I Limplcrhchcn
l..lrtrtrg zu lbrü Gunrlrn; rul drr Au tltoDtc Em slch urctrtsciicdcr, rvobci drs Aus.
ghlchtror lär dlc Girtc dorrb.lrctl Pcndty utld rut rcchl [[glücLlki. Arl lLl. Mla drll
idtc'tn Purltto, ilrtc!.rtt Jcrtl 16, dDd dh Glrtlbrutg.r dctn xJss.!.rtrlt b.rdts
rtr trtüc. lo &r GrupDC 2 blclbi ca obc! nrd ottacr lprtrncrd bls uüD §(hlu!s. wG] d.t],
ollr, tlr.DEtr Dll Sclblct, lo dlc drlttc LiBr rbar ct n hra, ctrt!.held.a Cch rlcdct
clnod crc rlE Ltzt!! Sphhrt utrd oai8üch.nvcL. crll übcr cln.r Abstilrpool.

Meisterschaftsspiele der 2. Fussboll-Liga / Zürcher Gntppe 2
FC Zilrich-Affohern - FC Glottbrugg l:3 (l:2)

Alfohem: H. Kolbis.hudrr; Lohm, D.
Kolb, Marra; Baltensbcrgcr, Schumacher,
Marlwaldcr, Nion (72. Künzlcr): waldvo-
gcl- Carclla. Ersdrz- Dornb€rgcr, Hansel-
mann (ET).

CloltbruEg: Haasi Schmid; wyrsch,
Schäppi, Tobler; Hurzikcr, Pantc(86. Joli-
don), Andcrcg8, Wcrnli; Franl, Caminada
(88. Alcna). E sorz Bordon, Künzlcr(ET).

Schiedsrichrer: Er$,in Hädcrli, Effrdi-
kon

Torc: 2. Frunk 0:1, 4. Pantc 0:2, 12.

Schumachq l:2, 91. Frank 1:1.

Sportplatz: Fronwald, Zurich-Affol-
tcm; Miuwoch, 14. Mai 1986, 19.10 Uhr.
Etwa 100 Zuschauer.

Bem*kungen: Nach anhaltcnden Rc-

Scnfällen nicdcrschlagsfrei. schr ticfcr Bo-
dcn. PanIc verwarnt.

SpielvedouJ: Clattbrugg tlbcrrumpehc
auf dcm Fronrva.ld seinen Gegncr re8el-
rccht und filhne in der 4, Minutc durch
zwci hcrrlich herausgespicltc Toa von
Frank und Pante bcreits mit zwci Torcn.
Dcn GlattbrugSerr, die in dicscm Spiel ei-
ncn ung,laublicheo Sieges*illen zeigten,
wurdc von den Platzhcrren nichls gc-
sch.nkr, lämpfcn doch auch lctzlerc gcg€n

dcn Absticg. Nsch wcitercn vorstösscn dcr
Gtutc fin8cn sich die Einhcimischcn und
verktlracn in dcr 12. Minutc durch Schu-
macher, welchcr eine turzc Unaufmcrk-
samkeit dcr Clattbruggcr Hintermann-
schsft ausntltztc, auf l:2.

Nach dcr Pausc spiclten b€idc Tcams mil
vollcm Risiko und bcdingungsloser Offen-
sivc. Mchrmals ratetcn Fcldspiclcr fttr ihre
Torhülcr. dic auf dcm glatten Boden in ih-
ren Aktioncn schr cinScschrälkt waren.
Bci nahezu ausgc8lichcncn Spiela[teilen
wechscltc dic Panic hin und her. Die Affol-
temer crwicscn sich als ausgcsprochcn star-
ker, den Cla(bruSgcrn spielcrisch minde-
stens cbcnbuniScr Ocgncr. Auf Scirc der
CastBeber ilbcrzeugte vor allcm dcr ilbcr-
aus agile Sturm, bei deo Cästcn lfar cs dic
sichcre Hintermannschafl. Lan8c Zcit ficl
kein *eiteres Tor mehr, zb_eimal trafen al-
lerdings die Affoltemer, einmal dic Clalr-
brugger die Pfosten des geSrerischcn Tors.
Erst als der Match gelaufen schien, erhöhtc
FraDk iD der letzaetr, der Nachspielminute,
mit einer unhaltbardn Direktabnahme auf
Vorlage voo Wemli auf l:3, Ein han er-
kämpftcr, .icdoch aufgrund der Eeschlossc-
ncren MannschaftsleistunS verdienrer Sieg
des FCC.

Wochenprogramm
vom
23. bis 29. Mri l9t6

l-rcit.g, 2J. Mri
Heimspiel:
19.30 FCG 3 - Nordstcrn

SrE§rß. 24. M.i
Heimspiele:
14.00 FCC Jun. E2 - Turb€nthal
15.30 FCC Jun. Cl - wallisellen

Austtdttsspiele:
Uster - FCC Vct.
Rüri- FCC Jun. El
Briltrisellcn - FCC Jun. F

Sorrrl*, 25. Md
Hei spiel:
14.00 FCC Jun. B - wald

A uswlrtsspiele:
10.00 §Cclcld - FCG r

Russikon - FCG 2
Delsdorf - Ital Opfikon I

Mfttro(h, 2J. Mri
Heimspiele:
l8.m FCC Jun. Dl - Billach
m.00 FCC Jun. A - Dietikön

Austadrtsspiele:
Basse.sdorf - FCC Juo. Cl

l8-m Embrach - FCG Juo. F

Junior-Kicker
vor Pfin$ten standen noch eidgc Ju-

niorenspiclc auf dcm Programm.

Am Mittwoch trcnnte sich das E2 aus-
*ärts Sctcn Rätcrschcß 0:0 Unentschi.den.
Das ehcr sekenc Rcrultar in dieser lktego-
rie kam aufgrund dcr beidseitigrn schlcch-
tcn Chanccnauswcrtunt zustande. Hattcn
dic GlattbruSgcr in der crsren Halbzeil die
brss€rcn Chanccn, so sta[den sie währeld
dcr zwcitcn Hälftc dauernd unter Druck.
Am Schluss war d8s 0:0 filr sie so8ar ehc.
schmcichclhaft. Ob dic mässige LeistunS
nur auf den unScwohnten Baumrinden-
platz zurilckruführcn war, ist zu bez*ei-
fcln.

Die B-Juniorcn spicltcn in witikon.
Hoffrc man auf.inc ähnlich slarke Lci-
stung wi€ sanstags zuvor Scgcn Ditbcn-
dorf, wurde man arg cnttäuscht. vor allcm
die e.ste Ha.lbzqil rar schlimm. war sonsl
die Chanenauswcrtung Problcm Nummcr
eins, kam nun noch dic mangclhaftc
Deckun$arb€it dazu. Torhoter Olivcr litl
zudem an ciner CchirncrschilttcrunS und
musste kurz vor Schluss ausgcwcchseh wcr-
dcn. Am Schluss ting dic Particmil6:4 ver-
lorcn. Es blcibt dabei: C€gen slaJke cegncr
spiclt man gut, und gegen schwächere
schlccht. Mit ciner Lcistung wie gegen Dtl-
b€ndorf wärc das Spiclgcwonncn worden.

tun FrcitaSabcnd spiclrcn dic Cl-Junio-
reo in Rctcnsdorf. Bci daucrndcm ReScn
urd rutschi8qm Bodcn hancn dic Glatt-
bru8ger erwas Mohc mlt dcr Standhaftig'
keit (ein paarspiclten mit Nockcn5chuhen).
Dafi)r warcn sic die spiclcris€h besscrc
Mannschaft, rras dics wirdsr ausglich. ln
cincm hart umkämpftcn Spiel gingen die
Glanbruggcr an Schluss mit 3:2 als Sicgcr
hcrvor. Nachdcm ria zrreimal geftthrt hat-
tcn schoss Dominik nach einer tollcn Ein-
zcllcistung dcn Sietesreffer- Die G&st8c-
bcr, die vor dcr Partic Slcich vicle Punktc
wie dic Clattbrugger hatten, mursten sich
vor allcm dcm cnormcn Siegesu/illeo dct
Cäsle beugen.

schn!'der

Naturfreunde Kloten

Samstaß, 24. Mai 19 . NUS Kreislouf
des )+'osseß. Leitcr: Wakcr Niggli.

Samstag,/Sonnlag, 24./25. Mai 1986.
Xletterkuri l, Bolsthol. Leirung: KVZ
BergsteiSerschule / Hans l\roor.

SamsraS,/Sonnta8, 24.,/25. Mai 1986.
Einfühtung in die Borolik. Lcirung: Re-
gion Clartal.

Dienstag, 27. Mai 1986. Monotsver-
sommlung. B.Bjnn punkr 20.m Uhr rrn
Stadtsaal des Zcnrrums Schluefwe8.

Vorschru
Donncrstag, 5. Juni 1986. Diovortrag Dr-

retti§§imo Schweiz. Srsdtsaal SchluefwcS
Kloten, Bcginn 20.00 Uhr. Eintritt frci
(Kollekrc).

Das siad die vorstondsmitglieder des Fan Club EHC Kloten: v.l.tt.t.: Roget Grqf (Otgo-
aisotot), Alex Antstad (Prdsidenl), Marianne Rickort (kkrctdrir,) und Ruth Frci (yize'
p ßidentin)- E fehlre Urs Sonderettet lKo$iet).

8. Generalversammlung des Fon Club EHC Kloten

FC Clottbrugg - FC Zürich-lYiedikon l: I (0:0)

Glatbrugt: Haas; Schmidi Wyrsch,
Schäppi, Tobler: Hunziker, Frank (?8.
Lrimbachcr). Anderetg, Wcrnli; Pante
(72. Alena), Caminada. 6rsar:r Bordon,
K0rder, Fick (ET).

Wiedikon: ?oosti Macder: Zilcsli, Phi-
lipp, Pozzi (80. Wick); Beflder, Schcurer,
Rechsreiner; Mautone, Gonzcnbach (56.
HeSs.li), Engeli. Ersatz: H{lesscr

Schieds.ichter: Chostian Frulig, Zurich

fore.'EO. Hunziker I:0, 84. Engcli (Pc-
nalty) l: l.

Comenerhdltnis: 9'.6

Spoflplotz: Au, Clattbru8S: Frcitag, 16.
Mai 1986, 20.15 Uhr, Etwa lm Zuschauer.

Bemerkungen: Daücficgcn. extrem lie.
fcr Bodcn; Platz am Randc dcr Bcspiclbar-
kcit, Gclbe Kanen ftir Toblcr, S.hmid und
Schcurcr.

Spielverlaul: Beide Tcams gingcn sofon
auf vollcs Tcmpo, Kampf $ar die Derise.
das war nicht zu ilbcrs€hen. Obwohl der
Platz als Folgedcs allhaltcndcn Rcgens stel-
lcnweise fusstief unter Wasser 5tand, ent'
wickcke sich auch technis.h einc rccht an-
sprechende Partie. Die ebenfalls abstiegs-
bcdrohten Gäste aus Wiedikon spicltcn kei-
ncswets dcfensiv, sondern wic dic Clatt-
bruggcr auf Sieg. CeBcn die erfahrencn.
tcchnissh überdurchschnittlich gutcn und
in Slärkstbcsa(zung a[8c(retenen Zürcher
hatten dic Glanbru8gcr cinen rcrht s€hwe-
'ren Stand. Engeliund Rcchsteincr zwaoScn
bcreits in den Anfansminuten Torhüter
Haas zu vollem Einsatz. Auch in dcr 17.

und 2J. Minute. bei Schi.lssen von Bcndcr
und Mautonc, parien€ Ha.as hervorraSend.
Erst nach rund cincr ha.lben Stundewurden
die Einhcimischen stärkcr und konnten die
Parric offener führcn. Knapp vorb€istrei-
chcndc F eislössc von Wcmli und Schmid
dcutctcn in der 34. bz*. 19. Minule crst-
mals dic Entschlosscnheit der ClallbruStcr
an, bci diescm Spicl mitzurcdcn. Sch0ssc
von Andcrctg - mit vicl Clilck gehalren
und Frank - haarscharf vorbci - unter-
strichcn dics. Bci nahczu ausgcglichcnen
Spiclantcilcn lagcn dic gröss€rcn Torchan-
c.n in dcr crstcn Halbzcir auf Scircdcr Gä-
stc. Das torlosc und nicht unScrechlc Pau-

scnresultat war zu einem grossen Tcilauch
das Vcrdicnst von Torr,r'art Haas.

ln der zwcitcn Halbzeit gclanS cs dcn
Platzherren bcsscr, sich auf das Spicl dcr
Zi)rcher einzusrellen. Nicht zuletzt dcr 8u-
len Kondition der Clattbrugger wegcn ka-
men die wiediker zunehmend unler Druck
und hatlen mehrmals gefährliche Torsitua-
tionen zu ub€rstehen. Es *ar erstaunlich
wie der FCC nach dem schweren Mitt-
$ochspicl hicr mi(hieh- In der 72. Minutc
verfchltc Anderc8S nach gutem Sololauf
nur um Zcntimdcr, und bei cinem ähnli-
chen vorstoss Toblers v.rhindenc Roost
das Führungstor. Dicscs ficl trotzdcm wc-
nit später, tenau l0 Minutcn vor Schluss:
Hunzikcr nillzte eine Uncntschlosscnhcit
bei einem Cewühl vor dem Tor und liess
Roost keine Abwehrmöglichkeit. Dcr Aus-
Sleich erlblSte allerdings umgchcnd, und
zwar auf sehr ungluckliche An: Einc Ab-
\Äehraklion im Strafraum missriet und hat-
r. erncn Pcnahy /ur Folge, den Engcli si-
chcr verwandclte. Die GlarlbruSgcr *arfcn
im Anschlussdaran alles nach vorne. erziel-
len auch zwei Pfosrenschusse durch Ander-
egg und Tobler, zu eincm wcitcren Tor
reichte es iedoch nicht, dafür verlcidigtcn
die Zürcher zu gcschickt. So blieb cr beim
filr die (ilattbrugger zwar unSlücklichcn,
ins8esamt Sesehen ab€r ger6chten Unent'
schieden.

viel war in dcr C;ruppe 2 über Pl-ingslen
nicht los. ciuig die Panic Ustcr - Zilrich-
Aflbltern, die l:4 endete, d0rftc von lntcr-
esse sein.

IXc Rü8lkt.
l. S.efeld zorich 20 3o 41:26
2. Männcdorf 21 10 44:24
3. Schwamcndingcn 2O 26 52:11
4. PolizeiZurich 21 26 29126
5. Pfäffikon 21 2l 19:.10
6. Meilen 21 2l 10:15
T.Turicum 2l 19 30:31
8. Wiedikon 20 17 25:10
9. Zilrich-Affollern 20 16 3l:32
lo.Claubruff 2l 16 33:41
I l. Ustcr 2l 16 23:38
12. S€cbach 2l lo 24t'l

l. Yoro.ientierunt des R.Y.
Rieden-lYallisellen

Grand Prix Suisse DE6
4. lnternationales Profi-
Kriterium mit Derny-Final

.ra-Am FreilaS, dem {. Juli l986organr-
sicrt der R.V. Rieden-Walli5cllcn bereils
zum vierlen Mal ein intcrnätionalcs Rad-
kriterium hintcr l)crnr_-Motoren, auf dcr
b€kannten « Herli-Rundsrrc.kc» im Walli-
Jeller lndustricgebict. Zur Teilnahmc
konnten bereits ernigc namhafle Fahrer wic
Urs Freuler, die sechs bcstcn F'ahrer der
Cilo-Mannschaft etc. vcrpflichtet werden.

Die VeranslaltunS beSinnt mit einem
Schüler.ennen. Dic JahrSänte 1972 und
l97J absolviercn l0 Rundeo ä 850 lvcrcr,
Jahrgan8 1974 und 1975, J Runden ä 850
Mcler- AnmcldunScn für dieses Rennen
könncn ab sofort im OX-Sekrctariat: T.le-
fon 831ll ll (F au Roth)tcmacht serdcn.

Wfircnd der VeranstalrunS ist für Speis
und Trank bestcns gesorgt. Ab ?0.00 Uhr
spiclt das «Old-Timers-S€xtett» zum Tanz
auf bis in dic frrlhcn Mortenstunden. Der
V.C. Ricdcn-Walliscllen crrrartet recht sic-
lc Bcsuchcr zu diescm Anlass-

Velo{lub
OpfikonClattbrugg
Progrrmm Md

Wir b€suchen im Mai folgende Volksrad-
touaen:
Abtahrl Samstag, 11.00 LIhr beim Re5t.
Frohsinn, Sonntag,8.10 Uhr beim Rest-
Frohsinn.

Auch Nicht-Klubmitglieder sind herdich
eingeladen. velo spielt kcine Rolle. Distan-
zcfl je nach .{nfahn§-Slrocke l0 km bis
50 km.

SamstaB, 24. Mai, OberSlan VRI'
Sonnla8,25. Mai, Dachs€n VRT
SamslaS, I l. Mai. Niederweningcn VRT
Sonn(a8, l. Juni, Rärerschen vRT

5000 Franken
fär die EHCJunioren

,. Dic achtc ordcntlichc Gcncralver-
sammlungdes mil Sitz in GlattbruSg bchci-
matelen Fan Club EHC Klotcn brachtc an
dc. vereinsspitze zl}ei Ablösuntcn. Alcr
Anstad heiss! der neuc Präsident und Ruth
Frci stieß zur Vizepräsidentin auf. Fttr die
frci gcwordcnen Postcfldcs Or8anisations-
lciters und des Karsiers wurden Roger Craf
und Urs SondcrcgScr ponien. Zu Handen
der Junioren dcs EHC Kloten rvurden Jm
F anken tlbcrwicsen.

ln knapp eincr Stunde war die Ceneral-
versammlung ilbcr dic Bllhne tegangen, an
der auch Arnold Meli(Präsident EHC Klo-
Ien) und sein Finanzministcr Kurt Sonder-
ctger reilnahm.n. Dcr sch.idende Fan-
Club-Prägidcnt Bruno Suri liess noch ein-
mal die abgelaufene Saison Revue passie-
reo, in der der Frcude Ausdruck übcr dic
Erfolte der verschicdcncn Mannschaftcn
des EHC Klolen Begeben wcrdcn konntc.
War cinmal m€hr dcr Fan Club absolute
akustische Spitzc ar dcn Hcim'und Aus-
wärtsspielen, sorgt.n dic 500 cingeschrie.
bcncn Mitgliedc, bci dcn ciSenen Veran-
staltungen nicht gcradc für Grossbetcili'
8un8.

7000 Fr.nk.n Rlirgc*in.
Die Kass. d.s Fan Club floricrt jc nach

dem Abschncidcn dcr NationalliSa-Mann-
§chaft. Spielcn dicse supcr. steigt dic Besu-
cherzahl zu Hause und zu dcn Auswärts-
spielen sind die bclicbtcn Fan-Car-Rcisen
zum Hit gewordcn. Dies crllärt zum gros-
s€n Teil auch die Abschlussbilanz dcr Kas-
se, wo aus den rcsulticacndcn Einnahmen
von 14 m Frankcn rundc 7ün Franken
Rcin8cwinn hcrausschauten. Dies veran-
lasstc dcn Vorstand, den Juniorcn des EHC

Klo(cn 5000 Franken zu ttbcr*ei§€n, wa!
von dcr Vcrsarnmlung rcstlos gcbilligt uod
von dcn bciden «hohen» Herrcn dcs EHC
Klotcn herdichst verdankl wurde. Da bis-
hcr jcweils nur gerade die Hälftedes Betra-
gcs dic Kasse wechselte, darIdies als ncucr
Rckord vcrbucht werden.

Als Ergänzun8 zu den cingarlg.s erwähn-
r€n Wahlen blcibt dic BcstätiSun8 von S{'
l.etärin Mariannc R.ickart zum filnftöpfi-
gen Cremium. Die neue Crew sl.llte hicr'
auf das Jahresprogramm vor, filr das man
scitcns der Mit8licdcr cinc besscre Bcteili-
SunB crhofft.

Bob Mootrdn Splelcr dcr Srlsoo
Zustimmung fand dic ErhöhunSder Mit-

Slicderb€iräg€, welchc letztmals vor siebcn
Jahrcn festgelegl wurden. FOr Erwachscne
bcrrägl diescr neu 2J Frankcn (bishcr m)
und dic Jugendlichen bezahlcn l5 Frankcn
(bisher l2). Wiederum soll dic Mirglicdcr-
§crbun8 forcien werden. um die leicht
rilckläufiBc Tendenz (säumi8e Zahler) zum
Stoppen bringen. Hierz u noch cinc Anmcr-
kung: Mirdieder des Fan Clubtenicsscn ci-
nigc Vorzoge beim Billettbczug odcr dct
Saisonkane, nebst viclem andcrcm und
wenn man bedenkr, das5 sic SunstiScr mit
dcm Fan-Express zu Auswärtsspiclcn rei-
scn, hat sich die Mitgliedschaft bercits 8e-
lohnr.

Dc unter den MitSliedern durchgcf0hnc
Wahl zum Spieler dcr Saison ergab den
hauchdunncn Erfolg von Bob Mongrain,
wclchcr Felix Hollcnstcin und den jeta in
dcr Bundcsliga tätig.n Pavel Richter auf
die Ehrcnplätze ver*ies. ln dcr weitcrcn
Reihcnfolge *wden Captain Urs Bfischi
und Torhoter Andr6 Milrner klassien.

Sccbach stcigt in die 3. Uga ab.
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Froundrchaftr-Menu
ln der Appenzellerstube haben
wir uns rü, Sie elwas ganz Spe'
ziellas €intallon lassenl
- Salad@ nouvelle garniert mil

einem WEchteloi ...
- F.ische Sparyeln aul Bl'tter

toigkisson . . .

- Fnt€nbrust an Roiweinsauce
mil ,olem Pfetler und Apri-
kosen . . .

Wir bilten zu Tisch.

Herzlich
lht Notbett Fontana

gpgrn*lhr äüb.

Tehlon 0l/810 ii U

O TIACHT
rAltzElt

RICHIIG SMSS!
teden 5o 20 @-02 00 Uh,Io^!,.rgrug.i ohre

0,xo.Drohncn Tonzrurn'cre und .Sho-/
R;ercnton:{lorhd250 Eeqvcmrclel/Eorberricb

Glattbrugger Mövenpick Hotel erneuert Zimmer und Halle

Mehr Komfort fär die Hotelgäste
ch. Clrllbrut8cr Glsl.lctttrclt - rus trrhclicgerdcr Gründen - dic s.chs y..!chlcd.-

oco Restlo.tnl-Bclrlcbc de. Mövcnpicks rr dGr Wdter-Mittrlholzcr-Stnss. weilrur
bcsg rbelr?i dl. RiumllchLellcn im Hotelt.rlt. l.rr Sllller hrt slch ln dcn vergeagcoet
Mon.t!r! hierJedoch ehlges vcrlodrrt: 3t bcso[dcr§ !omfonibcl urd rnsprtchend rus-
Eestdlctc Zlmmar, dh soßGnrr]|ta]l Erecutire,studios, tonrtcr kürrlch clotcrclht
werden. Wclten I l0 dG. hsgßsrmt 3f,0 Zlmrrcr sollen moderrlisicn werden, zudcm wcr-
dcn im kommendcn Wht.r d.. B€rrich Hotclhrllc u.d Sctwimmbtd ümgtbrüa,

äi52
Canz auf dic Bedilrfnisse eines zur-

spruchsrollcn Holelgastes der sowohl ein
funklioncll durchdachtcs l}ic auch ein 8e,
mütliches «Zuhaus€ auf Zcit » schätzt, \rur-
den die neuen Mö\ enpick-St udios aus8c,
richtet. Basonders zu schätren wissen wird
er odea sie neben dem 2 x 2mgrossen lktt
die grosszugige Arbeitsflächs mil HaloScn--Iischlampe, 

die zwei Telefonc, dcn soge-
nannten « Herrendiener" (der tadellosc
Britelfaltcn gc\Äährleistet) und dcn in.jedcs
Zimmcr sintebautcfl Safc, der auf einc pcr-
sönliche Codc-Nummer programmiert
werden kann. B€mcrkens$crl ist auch die
Einrichtung des grossztlgit ausgestalteten
und durch leise Musik betierclten Badezim-
mers, Sehören hier doch ein beleuchleter
SchminkspieSel, Wandfön, waa8e und
cine neuartige 8€auty-Bar zur Normalaus-
starrung. Dic B€auty-Bar l{§st sich (wie der
ämmer-KUhlsEhralk) mit dcm Zmmer-
schlüssel öffnerl und cnthält von der Zahn-
bürste bis zum Rasicrschaum alles, was an
Toilcttcnartikeln in dcr Eilc so oft vcrtes-
s€n gchcn ka[n,

Die Studios mitsamt dcm Badezimmcr
sind im d.zenten t-aura-Ashlcy-$il tchal-
ren - die einen Zimmer in Crtln-, die ande-
ren in Bordeauxlöncn - und la§§en mit
Originalli(holSraficn an den Wänden und

Topf pflanzenarrangements gem ütliche llc.
haSlichkeit auftommen.

ln dcn kommenden t2 Monaten $ctdcn
wcitere ll0 der insSesamt JJo Zimmcr cin
« Face lifiin8» betreffcnd Dekor und Möbcl
erfahren, und im Wintcr 1986/87 wcrd.n
Umbaua!bciten irn Bcrcich Hotelhalle und
Schwimmbad untcrnommco. vorSesehen
sind einc neuc Sauna- und Fitnesszone mit
whirl-Pool, so*'ie cin Business-Center mit
verschiedcnen Bilro- und Sirzungsräum.
lichkciten, die slunden- und tateweise gc-
mielet werden können mit enlsprechendcm
Sckrelaria!sanBebot .

Eewussls€insanslösse
Aöeilen von

Jan-Peter Fluck
Al! trLrrrg

vom 6. Moi bis 14. Juni 19€6
Bo€lertst ffrd di€ Ausstellung mir

dem oeue3ten Schmuck und Schmuck
obiolt€n mh d6m unvo.kennboren

Wullschleger Design.

Öfinrnga..ata.r:
Di Fr 9.@-12.m und ls.m-18.30
Fr. b§ 20.00 und Sa von 9.m- l6.m

Die Sommen
Terrasse
ist offen
lch heiss€ allo Glace-Fans
und Sonnen-Frischler herz-
lich willkommen, unter unse-
rem luftigen Sonnen-Oach
Platz zu nehmen . . .

. . . viel Spass bei unseren
spektakulären Glace-Attrak"
tionen.

Herzlich
lht Walter Kuhn

lm Grotir.Porlplor:!

Gcrrrrbehollon Wollirollon, Icl. 830 l0

Muesch es Zweirad ha
gang zum Wyss uf Chlote
er hätt e grossi Uswahl
und git e gueti Beratig!

lnduslriestrasse 4O,
83O2 Kloten. Telefon 813 2848

faffiilien-

von 10.30 bis 14.30 Uhr mit
Spiel-und Kino-Zimmer tür
die Kleinen.
Fr. 28.- pro Envachssno,
kalte und warme G6richle
inbegritlen. Für lhrs K
bis '14 Jahre bezahlen
Sie Fr l.- pro Leb€ns-
iahr.

Einlodung zum §tromtog'8
in Oplikon-Glattbrugg

Samstag,24. Mai 1$6, X).m-$.(I) Uhr
Tag der offenen Tür beim EWO

im Neubau Geschäftshaus / Novotel «Air Center»
an der Talacker- / Stelzenstrasse (Holzgasse) in Glattbruggr

O Freie Besichtigung der neuen Tralostation «Air-Center»

O Anschauungsmalerial aus dem Neubetrieb

O Kleine Erlrischungen offeriert durch das EWO

a Die Mita.beiter des EWO eneilen lhnen Auskünfte

Oer Zugang ist mit Plakaten markiert- Signalisiene Parkierungsmöglichkeilen
an der Talackerstrasse {Parkplatz Überdeckung N 20.1..l.1

Wir freuen uns aut lhren Besuch.

ELEKTRIZITATSWER K OPFIKON (EWO)
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Die Spalte des Türnvereins

,"rffi
Am 31. Mai/ l. Juni in der Turnholle Lättenwiesen

18. Zürcher
Kant. Kunstturnerinnentage

bv. Nach 1982 und 1983 fuhrl der Turn-
vcrein Opfikon-Glatrbrugg crneut einen
Crossaolass der Kunstlurnerinnen durch.
Für dicsmal wurde ihm vom Kantonalen
Fraucnturnvcrband die Durchf0hrun6 dcr
Kantonalen Kunstturnerinnenlage i.ibcr-
traSen.

Um den an die 70O Kunst- und (;crärerur-
ncrinncn aus 54 Verernen tadellore \4crt.
kamplbedin8unSen in gastlichcr Unrge-
bunS /u bteten, r.t \eit lanScrem cln ( )r Bani-
sationskomitcc unler dem Präsidium von
Vartin Burri (f K ( hef im TVo) mir den
vielfältiSstcn VorbercitunSsarbsitcn be-
schalrilit. Als Haurrrtreltlamplanlagc
dicnt wicderum dlc Grossraumturnhallc
l-ätten\§ie\cn, wo sich der \§cttkampf dcr
Kun\lturnerinncn und der !rös\tc Teil dcs
Ckräteturn*eltkampfes \o\r'ie ,ilirnllichc
Ftstivitälcn abspiclcn §erdc . t:inrig da:
Schaukelrin8turnen der oberen Ccrate-
turnklassen \rird in dr'r Turnhalle l{aldcn
ausSelraSan-

Die wettbewerbe beßinncn bcrcil\ am
Samstali, 31. Mai. um l-1,30 Uhr, und bean"

spruchcn den ganzen SonntaS, l. Juni, von
08.00 bis 18.00 Uhr. Höhepunkt wird sicher
der Wettkampf der hörh\tcn Klas\e rm
Kunstturnen am SonnraSnachmittag, ab
lJ.15 Uhr, werden. Aber auch die \4btt-
kämpfe auf dcn unteren Stufen bielen dem
Zuschaucr viel Sehenswertes. Ubcr das De-
tailnrotramm so*ie die promincnlcsten
Tcilnehmcrinnen'*'rrd dEr Sradl.Anzei8er
\ unr Da,ih\tcn Frcitag eingehcnrJ rnformre-
rcn..§telbsllerslandlich \,!ird an dcn vcr-
5chir'denen llctt kamplen au.h.i|re heacht,
Iichc Zahl ron Iurncrrnncn de\ organi\ie-
rcndcn fVO bctciliSl sein. Dcr I-VO rcr-
fugt ja bekanntlich ubcr cinc ausserordcnt -

Ii.h .tarlc hurr.tturncrrnnrnrrcgc. rJrc'i-
chcrlich da und dort cin \\'örtchcn unr dcn
Sieg rnitreden s ird.

Wahrcnd der Ernzsn DaLlcr der Vc-rln-
\tallunt lÄ'ird nran luJrm in cincr I c.t*irt-
\chafr (Turnhalle La[en$ie\en) um das
lcrhlrihe'Aohl ron Zus,:haucr und \\'ett-
Länrpferin bcsorgr sein. Ei Besuch an dcn
lE. Xant. Klrnillurnerinnenta8cn ill (llatt-
brug8 wird sich auI alle Fälle lohncn.

J ugend riege des Tu r n v ere i ns

Kantonaler Jugendriegetag in Gossau

bv./Kl-. Am 9)rlrtrß, ll. Md (Mutterlrß), ßel.ngle der diesjihriße, d.rcrl'rlisi.fl
durchtalühale Xr[t. Jugendri.?elrg zur Auslrrßunß. In icht Orlschrflen unlaaes Xrr-
totr§ mr$.o sich 5t42 Jurlglurllcr in vcrs.hicderen [-inzel- und Gruppcnrrettl,mpfer.

De Reise dcr Jugi des TVO fithrte fur
einmal ins Zurcher Oberland. nach Coss-
au. Der aospruchsvolle wie vielseir r8c We! t-
kampftaS eröffnere unscre Ricgc rnir dem
Celändelauf. Hervorzuhcbcn isl hier vor
allcm das tapterc Ahschnciden der Neulin,
ge Silvan Hafncr, Andrcas wcgmann und
Rcto Cigcr, dic rreh in ihrer AItcr\latego e
(Jahrgang 78 und jun8er) Slcich alle unrer
den beslen l5 klassierten. Bravol

Anschliessetrd teilte sich die Riege auf.
um an den rcrsahiedenen Einzel- und
Gruppcnwet r kämplen leilzunehmen. lm
Ccräte-vierkampf srelllen sich lcchs TvO-
JunSlurner dcm KatrpfSericht. B€i den
Jahr8ängcn l97l bis 1975 u'urdcn ausgc-
zeichnetc Rcsultatc erzielr. Vor allem Da-
niel Knill übcrzeugte mil makellosen Dar-
bietungen. die ihm stets Noten unr 9.6 ein.
brach(en. IUir eincr 9,8 im BGlenlurncn,
crreich(e er hier 8ar cine dcr TaScsh(t-hst-
oolcn. Mil dem Total !'on J8,5 Punkten er-
turnte er sich verdientermassen die Silber-
mcdaille. Nur um weniSes stand ihm lwan
Rau nach, dcr am Reck mit einer 9,8 zu
glänzen wusste und mit dem Total von J7,7
Punkten den austczcichoeten 4. Rart cr-
reichte. Ebenfalls cine AuszeichnunS gab
cs fur den ilbcrraschend sauber turnenden
Philipp Völkle. Er wurdc mit instesarnt
37,4 Punktcn Neurtcr. Fü Michi Tobler
(m.) und dcn B.njamin, Stcfan Srreit, (25.)
reichtc cs indcsscn noch nicht Banz zur Aus-
zcichnung, cbcnso wie for Frcdy Amstad
(2O. bci den Jshrg{ngen ?0 bis ?2). Bci den
Lcichtathleten vcrtrat infolgc eines Termin-
lonflilts nur ßeradc Stcfan Amsrad dic
Farbcn des Tv-O. Abcr \aic: Er crobenc
sich im Vierkampf, bcstehend aus Kugel-
§tossen (4 kg), Hoch- und Wcirsprung qr
wic Etlm-Lauf auf dcr Berghofstrasse,
Slcich cincn Plat, aufdem Podest, dcn drir-
tcn. Im Hindcrnislauf kamcn dic «Klei-
ncn» zum ZuB. Stefan Streit erobcne sich

hicr die Auszcichnung, *dhrend sich die
Jrlngcrcn im Ilittelfeld klassie en.

Ge8en Llirtag Salt das allgcmcine Inrer,
csse dem \\'e er. Die Frage *ar: «Hält's
odcr halt'r nicht? " Es hielt sich in Crenrer.
Ein [,latzregen rcr*andelre die Spiellelder
r1rat in «Spiel-ohne-Grenren»-würdi8c
Rulschbahnen. r.l«x'h *urde nichts desto
trotz lerbissen um jeden Punlt gekamplt.
lm Jdgerball rrurJc man danL r.,talcm tin-
slt/, sprich verschlammten Turnklcidcrn,
(;ruppen-Zlreiler. Bcsonders her!or tatcn
sich dabei unsere Jungturner im l)a11)nrcn-
ncn, als sogcnannle Hasen. Dic nril Ab-
standjungstc Equipe des ganzen llandball-
I urniers hinterliess einen ausgczcichnercn
Eindruck und *urde Cruppen-Vicne.

Den Abs.hluss bildeten tradirionsge-
mä\\ die Slafelren. l)ie durch die Absenz
der l.cichtalhleten arg gesch$achlc Opfi,
kcr RicSe errcichte /um Abschlurs dcn bc-
a.hllichen 24. Rarg unter 94 (;ruppcn.

i\'lude, aber wohlb<halren. kchrre man
von einem erci8nisreichen TaB gepragr
heim.

Männerriege

Mfu Derrt€t o-Auf hh.lsb0mmcl
wer *undcrlnr

Unser Auffahrtsbummel 1986 ftlhrre von
Obersiggenlhal nach Koblenz. Es *ar cinc
wundcrbare WanderunS auf idcalcn \trbo-
derucgen mitten durch ländliche Gegcn-
dcn. Wie jcdcs Jahr bcstcns orSaoisien (so-
gar das stormischc Mitta8esscn vom Grill).
Ich matchte im Nam.n allcr 20 zufriedenen
Tcilnehmer unserem Obma n Franz Web€r
bcstcns danken.

Joscf Spcngeler

TVO mit Besetzungsschwierigkeiten

Nachdcm dic beiden erslcn SpielraSe
dem ersatztcschwächten TVO trotz zum
Teil ansprcshcndcn Leistungcn lediSlich
drci Punklc cingebracht habcn, hoftt§
man, in dcr drillcn Runde !om 10. Ilai rn
Nieclerha(li cndltch "zu\rhla8.n " ,fu lon.
ncn. lndcs.en mu5\te dle Vann)chaft \rie-
dcruln auI drci §ammspieler vcrzichrcn,
und da es sich bei den GeSner um dcn
RanBlistenersten, -dritlen und -vicrtcn hon-
dclte. \"_ar erneut nicht viel zn holcn. lm-
mcrhin wurdc dem Tabellenfuhrer Bach\ 4
mrl crner Sulen l.ei\tun8 cin Pun[ entri\-
scn. Ccgen t*'allisellefl spieltc die llann-
schaft ausser Rand und Band, verlor allcr-
dinSs nur knapp. Geten Aathal $chliesslich
gclang cine ausgereichnetc crstf [{alb./crr,
Jic uncnrschieden (::2)(ndete. ln der /$L.r-
tcn Spielhälfte folgte dann abfr cin deutli,
cher Einbruch, l) bleibt dcm TVO nur 1u
holfLn, dic nächsre Runde vom l{. Mar in
l]ach\ cndlich cinmal mrt Vollbcsrand spie-
len zu könncn.

l)cr f\'() spiclte mrr Rcnä AbeBB. \lario
Baldessari. Claude und Walter Hollin8er.

Thomas Kaiser l, Sandro Schar, \trc,ner
S!hellenberB und l:clix U'idmer.

l t'O-Leichtothlettk

Auf zum «Banago{up»!
Wer macht mir beim Aus*-heidungs-

Wettkampf in (;lattbru88?

Am Samstag, 2.1. Mai 1986. findet auf
dcm Sportplalz Halden die Iokale voraus"
§chcidung im "Banago-Cup» slalr. Mäd-
chen und Knabcn ab tbis l7 Jahren können
sich ab 13.30 Uhr aufdem wellkampfplatz
noch zur Tcilnahme anmelden. Kosten enl-
stehen keine.

Der " Banago-Cup" u ird alr .rch*cizc.
rischer Nach* uchs$er kampf» vom
Schweizerischcn Leichlalhlerikverband
überall in der xchweiz durchSelühn. In
lcrschiedenen Aherskategorien messcn
sich IUädchen und Knaben in.len Diszipli-
ncn Lauf, Wurf und Sprun8. Die Besten
aus dcn lokalen Vorauss{'hcidunSen drirfcn
in dcn meislcn Kantoncn an r'ineo kanlo-
nalcfl lveelins tcilnehmcn. Die Sieger aus
allen kanronalen \4crk:lmplcn odcr die
Bc\ll'n de( Kanlol\ rref[cn sich im tlerbtt
zunt nationalcn I-rnalc.

§ Plal?e im Jußrndlsgrr an den
l-eithtrthl(lik-l-uropr-Meisterx'hrllcn
in Slultgerl ru ßer innen:

\lh: I6 bir lTJahriSen Teilnchmer der
S\\\'K, dic ihrcn Werrkan)Il \or dcm 10.
.llrrlr 1936 ab\olvicrt habcn. nchrrlcn auto-
mirisüh x,l dcr Vcrlo\un8 der 5 Plilri/e tcil.

l)as l-a8cr liodcl rtall. lonr 14.8. bis 2.
9. l9li6 und wird ron Jugendlichcn ausganu
Luropa besuahl. Organirator i\l dcr daut-
§che Leichratbcltikvc.band.

Samariler-Verein

AuI gehl's zu unsercr Samaritcrreise. Al,
lc Angemeldete besamrDcln sich am
Sonnrag 25. Ilai. um 7.l5 Uhr. beim feuer-
wchrgcbdude, ()herhauserstrissc. (;latl-
hrulE. Aklr!nlilBli(d(r htrrhlcn drc(.rrrcr-
sc: Fr, J0. (Allgchörißs I;r. 75.-, allel
inbcgrif tcn, au\scr (ietränlc). \\'ir er\rar-
terr \chöncs 

"\'ctter 
und Elrlc Launel Wir

bittcn um punktliches Erscheincn.

Stadtmusik

Unsere nächsten Anlfusc:
l\tonlag,26. Mai, 19.10 Uhr
Marschmusikprobc bei Fa. Mesrerli
Freirag, 10, Nlai, l9.m Uhr
Marschmusikprobe bei Fa. l\lcslierli
Tenue : L'n{onn, korfi plett,
?. Ständchcn für Neuzuzuger im.forum»
Sonnra8, l. Juni. 10.0O Uhr
Abfahrt nach Diclsdorf, Srändchcn beim
Spital
l2.m tihr
Bereitslellung in Ncerach, fur Untcrldnder-
lUusiktag
MonraS, 2. Juni, :0.m Uhr
Probe
IlontaS, 9. Juni, 20.00 Uhr
(ieburlstaSsstdndchen
Frcita8, IL Juni, 19.10 Uhr
Plalzkonzerr im Brunnli-Park
SamstaS, 21. Juni,08.10 Uhr
Abfahrt nach Zurich. Cily-Srändchen
in Uniform
Freitag, 27. Juni, 20.00 Uhr
Bezirks-Gesangsfest in Opllkon. Uniform
Montag, 30. Juni, 20.00 Uhr
Letzte Probc vor der Ferien
rreilaS, l- AuSust, 19.30 Uhr
Bundesfeier, Uniform
Monrag, ll, Augusr.20.00 Uhr
I. Probe nach den Ferien
Montag, 18. August,20.00 Uhr
Probc
FrcitaS, 2?. Augusl, 20.00 Uhr
CcburtstaSsständchen
luontaS. 25. Au8usr, 20.00 Uhr
Probc
Montag, l. Septembcr, 20.00 Uhr
Probe
Samstag, 6. Scptember
Oprt-Fest
Sonntag, 7. Scprember
Opli-Fest

Domenriege

g-s. Eine grosse Schar der Damenriege
licss es sich nichr nchmen,
an dicsenr trub(.n Tag eine §'andcrung zu
unlcrnehnlcn.
Multefl aE. diesmal gerncinsam Bclcie ,
ob llutter, oh \:arer, ob Kind.
zusammen ,rurdc r'or dcr §aldhule gr:-
grillt.

Das EssL'n urld clen Hunror braLhtc jcdcr
mit.
\&ein. Bier und \|ineralrrasscr *ar rorhan-
den - c\ $ar $ icder ein llir.

OrSanisiefl *urde das Canze !on Traudl
und Cod!'.
\ogar die üe\ihic rihIel.\piclc ml Pr(i\-
vcrlcilung 8ehören zu ihrcnr Hobbv.
Hoch zu Ros\ kam Bc$rsh itngcrittcn;
\rir dur[tcn dcn (iemr'indcpr:lsidentcn ron
llulach mir fochtcr 7u eincm (ilaschen bir.
len.
.\llc Xinrlcr k(,nnlerr c,nc RunJc rcttcrr.
das \,r ür recht äul'rc8rnd |lnd Uch hcilcr.
lch glauhc. cr i\t nihtlg. rrcnn r(ll \J8 .

fur allc Bctcilrgtcr $ar c\ lr\,r/ Rc{rn (rn
sthoner Tag.

Muttertags-Familienausfl ug

Korbball- Meisterschofr 2. Liga

Rcsullat€
I VO- Bach\.1 {:.{ (2:l}

2:9 (2:l)

Slorcr: §'. HottinBcr (l). f. lVidmer

TVO-Walliscllen ::.t (0:t)
Skorer: 1Ä'. Schellcnber8, F. Widnrer

TVO-Aalhal
Slorcr: W. Hottingcr (2)

Rrnglistc nrch der Vornrnde
(alle l\lannschaftcn 9 Spiele)

l. Bachs4 15 P.
2. Wallisellcn 15 P.
3. Niederglar 11P.
.1. Aathal ll P.
5. Nicderha\li tl P.
6.Wil2 1t'.
?. Itachs I 61,.
8. Rafz 6 P.
9. Opfikon-Cl. bruSs .r P.

10. Obcrtla( ]P.

.ll:24 K.
l8:26 K.
.17: I9 t .

58:l: I\.
25:19 K.
12:15 K.
25:3,1 K.
l.l:40 K.
:6:19 K.
15:.{4 K.

dtv tfililünt

sAH§rA6
LTMAI

4+.30 UHR suRr.Lr -
SPIETPLAI§CfI

AUFDEN FCRU1S6.J\]2
,l8 OO UHR

FESTGo-TTEDIENST
,,tgoo - 2O.@ uH& Nk+ITESEN

rilw :,luhibuttrs{cst

20.oo - ? uHß..IHETTE..

F,,.sofe Er.sr,sE E*roq
EINTRI]T:
ERI^IAaHSENE ?.-
]UGENPLICHE UNTER
.t6 IAHIEN 5.-

'at\



Neu:
Demonstration von
Mikrowellenofen !

Eorirk'3chützonveroin 8ülach

Eidgenässisches Fsldschiessen 1S
Schio3rplatz «Rohr» Opfi kon:
Freitag, 23. Mai
Samstag, 24. Mai
Sonntag, 25. Mai

Pittolenfoldrchl....n (in Opfikon nur 25 m)
Samstag, 25. Mai

GlattfCdcn (nur 50 m)
Freitag. 23. Mai
Samstag, 24. Mai
Sonntag, 25. Mai

18.00 - 20.00 Uhr
09.00-'12.0O Uhr 14.00 l8.m Uhr
08.00-11.00uhr

l4.m- 17.m Uhr

'17.30- 20.00 Uhr
09.m- 12.00 Uhr 13.30- 17.00 Uhr
G.00-11.30Uhr

Oer Vorstand BSVB 
]

-l

schrffiu.r?tüD129
lüütgl072Zl
81§l Ghrbruss

Autofahrcn lernen ohne AngBtl

Giebeloichstrasse 21, Tel. 810 l3 l7 und 813 02 94

Ruhig
und
frenndlich
Normalschaltung +
Aulomat +
T8xischule
ld+t+i+e)Ab 3. md bb It. Augurt ü: Süüttglachnürag go.chbslen

B
FAHRSCHULE
rasch und sicher zur Prüfung
Kunden werden abgeholt
Beat Bachmann, Glattbrugg
810 {2 0B

B
A

mlt äazllichem ODlom-Ablchlu3!
rn alar Oan:on Schvralz

a Sport-/Korp€rmassege
a Fuss-Refl€xzonenmassago
a Psychozor-Mas3ag€
a Akupunkt-Masssg€
O Lymphdrarnag€ usw

Fuss
Fachschulen in Zoilch und Barn.
Lgichtvorslandlrch€ Teg€s- und
Abondkurse mil vrel Pra-xrs
Gralrs-Loh.prooremm v6rlangen
S LCco+..r.dirL, Posr 1123

Mercedes-Benz
200-300E

Der Fortschritg
der den Abstand
deutlich macht

Wir gehen miL

5ic iinden bt'r rrn' aLrth rur drr' nouo
Mercedcs'Kln5Je 100- lO0t (ir(, i.r(h.
minni\chü B{,rrtunc und d,,rr ---r:
h,,rhkl,r..,ponso^i,,' a''. / I \

ll;ll*i:t,lllt;ll:; A)
tcn dürrcn. \--rl
z M.rc.d?3 B.n.

; Emil Frey AG
Garage Zürich Nord
Thurgauerstrassc 3 5, 8050 Z ürich

uv3010777
M.n riehl.uf uns und lhren Merceder.

Wochenprogranrm vom 23,-29. Mai 88

2 Wochel GrossedolglWir verlangern . .

bß Dienstag. 27. Mar, taglach 20.15 uhr.
Sonntäg auch 15.6Ufi lab 12 Jahrcn)

Jonrdtr Yon Afrika - Out ol Africa
(O€r b€3te Fih ds5 Jahres» ausge2eichnet mit T Oscarsl
M6ryl Srre€p, Rob€n Rodford, Klaus Maria Brandau€r
enghsch gesprochen. deutschi lßnz. Untetnbt

Ab Mittwoch. 28. Mai, täglich m.l5 Uhr
Mitiwoch, Samstag. Sonntag auch l5.m Uhr

Polica Academy 3

. . . und k€iner kann si6 brem!€n! Oer Dritter Oer Sesre! wle
d€rum ern Sies€ngaudil Zutntt ob I Jahrcn , deutsch gespro.

J€don Monlag EinheiB6i^trinsproi§o1ür alle vofl nur F.. 7 70!

a
a
o
o
o
a
o
a

lhr GetänkeHauslbfordienst
Wein Mineralwass€r
Bier Obst- und Fruchtsäfte

lI. Odbr Ob.rh.ut rd?.... 'l?
Gctränke- 8l§l Chtrb?ügtg
rlln port Tclc{on O0 70 tlil

Au!.t.lluno

lntarsien -
die Kunst mit Holz

Josef Hendry prässntiert
vom Zl. Mai bis 1. Juni 86

(14 bis 21 Uhr)
eine Vielfalt dos

alten Kunsthandwerks
Gemeindehaus Dietlikon

Bahnholstrasse 60, 8305 Dietlikon
Telelon 833 00 33

Dcr naua Llttobiahi Cordlr'1800 Tur_

bo: lllt Ecl.Elnaprit ung unal wa!'
B.rg.kühlleft turbol.d.r, 100 kw/
't36 PS, 200 km/h SPil2.. von 0-100
in 8.3 Sskund.n.

VbL Pl,rk!. fühlu! in Fr.al
Täglach Tanz und Musik
Jeden Mittwoch DAMENWAHL
Jeden Donnorstag TANZ bei Kerzenlichr
Jeden Abend gemütliche Stimmung
Freundliches Personal und gepflegte Krrche

Lassen Sie,eden Tag .. um Sonntag werdenl
Wir wünschen lhnen viel Vergnügen mit den

MölltalerVagabunden

En wahre Wi*,
Glace'Kafte

'lele{on 052 3ll lO 26

Inrm&korrltio4
P hetto-Rtchs

VoöIngp - Potrronnööel - T.Fpacü.

Rohrstrasse 2 8152 Glatttrugq
Teleton 01 . 81041 8l

Die neuen lustigen
Sonnenbrillen sind da!

Besonders leicht, in frochen Farben. guto
Gläsor - hell odor dunkel

Riesonau3ryahl in iode. Proislaga
(Fr. 18. - bis Fr.4OO.-l

KlOten Sdrallhauserslrasse 136
,/

Kont8ktlinsen sind
die ideele Koroktion
lür Sponl,Er.

Si8dt-Anzeiger

- lhr
LokrhnzeiSer

hdh.rlt'ad
f!-r bür Odrrtrjin forrr, lüft,
httl[.
lrrr Würrtr fFhLrtr hFä-, 'r.Ltlturr. l$ath"LlItla,

Ter. 813 04 55 Glattbrugg Rohrstrasse 2 TBl.Sl(,3ra
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Abonnienc Zci(ung
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Amtlich beglaubigte Aufla8e l5m

Amrliches Publikationsorgan
Opfikon
Clartbru8g
Oberhausen

Erschcinr freitags - Einsende*-hluss [ür Texr Monra8, l2 Uhr, fur lnserate Dienslat, l2 Uhr, Tcl. 810 62 03,/ 810 l6 68, PC 8G2]528 -
Bezugspreis jährlich Fr. 4l . -, adressien Fr. 48.-. lnscrtionspreise: Dic einspallige Millimetetzcilc oderderen Raum.lS Rp. (l Einheit
= Fr. 19.20), Fr. 1.40 für Rel lamen. I nseraren-Kombinar ion " Drei-Blar t-Pool» ( Kloten -Clat tbrutS-Wallisellen) | ASSA Schwcizcr
Annoncen AC, 8024 Zürich, Tclcfon 47.16 00. - MaaE AC. Druckerei und vetlaS, Flughofslrassc 3?, 8152 Clattbrugg

Die Rechnung 1985 der Stadt Opfikon

«Nur») 2,6 Millionen Uberschuss
vp, Xommcndcn Mort.ß, 2. Juni, wird d.r (;cmcind.rrl die RechnunBdcr Strdt Opfi-

kon für dß J.ir l9E5 ru v!.rbschlcd.n hrbe[. Iosgcsrml rieist sic im Ord.ntlichc[ Ve.-
letr - es ilit dle.. dlc l.lrle Auri[.rders.lruoß des Prrhmcntes mil dtm rlten Rcch-
nungsmodell - eircn Yors.hlrß von 2.6 Mio. lrrrkcr su§. Geßcoüber l9A4 isl dc, Auf-
w.nd praklls.h ßleich ScblLbeo, wihrend dcr lnrrt sm ?t0 0m FrirlLen ,ürücL8lng.
M.r rBuss bis 1976 zll rücL bl itl.rtr. um einer kl€ineEr Vorschlrt ru fl[der. Ob drs rnri.
sl.rt€ Ziel, bei strgnic.lnd.m Aufrr.nd die Slcue.erlri8c dcn trlsil(hlkhen liford.rnls-
san arzupaseen, nu, crreichl wiad,l§sl sich allerdlnts.nrl in den nichsteo Jahran sagen.

DetChemiker Emst Eichhorn itt Leiter det Kqntonalen Sondermülklelleundsammek von BeruIes t)egen Gü!! Mit einem Sryaisrohr-
Teug gostiert er onloags Juhi inAlo bruggundlilhrt-aufEinlodungderOplikerGesl.tndheiskommtssion-diee6teCütenlrümpe-
lungsaktion durch.

Erstmols Gi.!tentrilmpelungsakt ion in Oplikon

<<Wir hoffen auf viel Gift!»
Ehe für Opflkon grnz oeue Allion, nimlich cine sog srnte Giflenlrümpelung, führt die Crcsündheitskommission

Oplihon am 6.. 7. und 9. Juni durch. Unsere Einwohner sind aufgerufen, ihrc Wohnungen, Keller, Eslriche und Garter-
hiuschen nrch dtcD Medilrmenlen, Ch€mikrlieo ußd Fsrbresten zu durcbforslcn und dlese umwellbelistenden Abfill€
zum wihrend dreier Tage in Opfikon slalionierten Spczislfrhrzeuß zu brirlgen. An einem zusilzlichen lnfo-Strnd im
Zc[lrutn berntworlen die Milgliederde] (;csutrdheilslommissiot! Frrg€[ sus der B€völkerung u[d v€rleil€[ l]ügblältel

- di€ Srmmehllion selbcr findet rüf dem Prrkplrtz vis-l-vis dem Reslrurrnt Hirschen sistt und *ird vom Chemiher
Ernst Elchhorn, lJiter der Soddermüllstellc Hegentolz, überwlcht. Mit ihm sprrch Hsbeth Hobmeier.

Heft Eichhorn, am nttchsten l/ociea- chcmische Stoffe konnlcman bercitsbisher -dic Farb- und t-ackbüchs.n und -eimer.
ende kommen Sie und lhre HelJer von der und kann man {tbriSens auch weitcrhin in Wir sammeln aber allc Artcn von Problem-
Sonder illhtelle mit einem Speziolfohr- Apothckcn und Drogcricn ablilfcrn. Bei abfallstoffen wie Mcdikamcntc, Dcsinlek-
zeug noch Opfikon-Glottbtugg End hoJ- ünserct bevorstehenden Aklion darf man tionsmittel, Pflanzcnschulz- und Schäd-

fe|, doss möglich$t viele LeutevielGdt ber abcr auch gröss.re MenSen bringen - *ir lingsbekämpfungsmittel, Lösungsmittel,
lhnen abteben. Wsrun sind sie so nchmen (ohne nach dem \Äbher zu fra8cn) Folochcmika.lien, Spraydoscn, Lcucht-
«schotf» ouf dieses Gil? auch drockigc Fundstilcke aus dem hinter- stoffröhrcn, Quecksilberabfalle, Säurcn,

E./rr,orrrwirwollenunbedin8rverhin.:i:l-[:lti,llftlJ.18"1tT:-d-imansich Laugen ctc erc' Unbekanntc stofl!' deren

dern, dass diesc ware in die Ka;alisai;;; viellejclt nichl mehr ubcr.einen Ladentisch vcrwendunSszweck oder zusammenset-

odcr in die KehrichtverbrennunS g.t;;'I. .r r"iclt"n trauen,'aürdc- Dabeiisl alles lo- zung nicht eindeutig tst, \ollten mil einem

Und weil wir sowohl Oa, Wa".e, *i. uui-t lrenlos. .ohne. Vcrpflichtung und Kauf- Vermerk «Unbckannl" gekennreichoel

dic Lufr möSlichsl wcir8chcnd .nr,.il!l zwane: eine ochle DienslleisrunS! werden'

wollen, samnrcln wir auci nur schädliche .. und \ras possietl ddnn ni den geson'

stoffc: atso kcine allen epparare, Glasei, . y" k:nn und wos soll man lhnen denn mellen HouJen von Gi/l?
Aludc<kcli odcr Ccbisse ! Filr all das besrc - DrtnRen'' !'i(,ltro.n.'Dcsc sonieren wir bcrcils bei
hcn in Opfikon bcreits Sammlun8cn und Eichhom: EtfehrunSstemäss dominie- der Annaime mÖSlichsl 8ut vor. De Con-
Sarnmclstellen. Al(e Medikaflrcnte und rcn - vom Ccr,richt der MenSehcrgcsehen lit setaunr ouf Seire 7

0.06 ct 0.t8cr 0.30cr I20ct
teo. - t(to. - l:DO. - 35t,, -

Memoire-Ringe -
unvergsngliche 6eschenke

in grosser Auswahl

b."sg?ffi=".s
echdllhauser:rtr 11,' Bl5.) q.lttlr,,r(1q

Dcr Enragsüberlchuss errcicht auch so
noch cinc Sanz ansehnliche Höhe, dic crtla
I2,5 Stcucrprozenten enlsrrricht. Auch
nach diesem Er8ebnis wird sich jedcnfalls

.das Parlarncnt im Winter Cedanken nla-
chen mllss.n, ob eine St.uersenkun8 nicht
in Frage kämc. Allerdings soll eine Revi-
sion des SteuerScsclzes 1987 wirksam $er-
dcn, die zweifellos cinc Entlasrung bedeu-
tct. Ausscrdem rcheinr es fraglish, ob der
Aufwand \reilcrhin slaSnicren wird. von
l98l auf 1984 nahm diescr um l,lS lvillio-
nen Franken ru, von l984aut l98J noch um
ga[ze 19 000 Frankcn. lmmcrhin wird si.h
1986 erstmals dic massivc BclastunS durch
den erweiterten Lasrcnausgleich voll be-
mcrkbar machen.

AOV.Büdger *icdcr llrr vrrfchk
lm Ausserord.ntlicbcn vcrkehr wurden

dic BudSetziele einmal mchr wcit vcrfchlt.
Wärhrend der voranschlaS mir Invcstirio-
ncn von 17,78 Mio. Franlcn rcchnctc, wur-
dcn lcdiglich 14,61 Mio. Frankcn tatsäch-
lich ausgcgeben. ttei einem Enrat von ?,95
Mio. Franken ergab sich ein Auiwanduber-
schuss von 6,66 Mio. Frankcn odcr 2,56
Mio. Franken rrcniger als vcranschlagt. lm
lantiährigch vergleich nimmr sich dicsar
Rl.lckstand auf das BudScr allcrdints noch
schr vornchm aus. Die geserzlichc TilSung
von einem Sc,chstel des Rückschlag\ rm
Rechnungsiahr beziffert sich auf l,l2 Mio.
Franken. wovon allerdinBs 970 0(n Fran-
ken allein durch frtlher gctätitle Rüclslcl-
lungen beglichen werden konncn. Diescr
Ausgabepostcn im Ordcntlichen Verkehr
blcibr somit um immerhin EoO 00O Franken
hinter dem Vora[schlaS zuruck.

OV mit ,u bes.hclderem []Ilrrgs-Budget
lm Ordentlichen verkehr roshnete das

Budget mit einem Enragsübcrschuss von
150 000 Frankcn. Die grosse Dffcrcnz zur
Rechnunt mit 2,6 Mio. Überxhuss ist vor
allcm der E ragsstcigerung zuzuschrcitrcn,
dcnn der Voranschlag nahm noch einen Ce-
samtenraS von bcschcidenen 12,.1 Mio.
Franken an - das sind 2,71 Mio. Frankcn
rv.niSer als in dcr Rechnung I9E4 und 1,68
Mio. Franken weniger als in der Rochnung
l9El I Der tarsächlichc Errra8 von 14,l Mio.
Frankcn licgt zwlr unrer demjenigen von
I984. aber cben immer noch *eir ilb€r dem
Voranxhlag.

Die Diltercnzcn geSenüber dcm Voran-
schlag gehen praltisch vollumfänglich auf
das Konto der AllSemeinen Vcr\xalrun8,
§ährend die Schule und die Filrsorge ihre

Budgers \rcirgehcnd cinhielten. und ?war
so*ohl auf dcr Einnahmen- wie aul der
AusSabcnstrle. Dic hcrklen Posltronen im
C)v der Allgemcinen verwaltung sind be-
kannt: sic bcschältigen den Finanrvor-
stand und dcn Gemcinderat seil §ielen Jal-
ren. Da§s man sic noch lange nicht im Griff
hat. besrätigt cin kurzcr Blick auI den Zu-
sammcn hang.

Aul der Ertragsrerlc lrcgcn dic Alrrrzin.
\en um 370 00o; dre ordenrlichen Ct'mcin-
desleucrn um 230 000, die Grundsteuern
um 1.86 Mio., die Cebrlhrcn, AbSabcn und
Busscn um 150 000 Frarken über dem vor-
anschla8, während dic Slcucrnachträgc um
3700m und die aktiv.n $eucrausschci-
dungcn um 990 0m Frankcn unter dcm
Budgctziel abschliess€n. Beim Auf\rand
fallen dic passiven Steu€rausschcidungcn
un 310 000 und der einmalige Bcitrag an
den AOV-R0ckschlag um t00 000 Frankcn
Serinser aus als veranschlagt. Auffallc-nd
ist, dass praklisch a.llc Rcssorts mit ihren
laufendcn Ausgaben mchr oder \*'cnigcr
über dem Voranschlag liegen. Löblichc
Ausnahmcn bilden hier die allgemcincn
ver\raltunsaustaben und vor allem das
Cresundheitswescn. Mit lnteresse muss man
auch die EntwicklunS dcs inrerkommuna-
len FinanzausSlcichs verfolgen, die dicsmal
nicht so spcktakulär verlief wie auch schon.
Gegenübcr dcm Budgct von I Mio. Fran-
ken bedeuren dic 1,2 Mio. tarsächlichcn
Auf$ands kcinc ubcrgrosse Abweichung.
Mit dem neuen Lasl.nausSleich wird mar
sich allcrdings ab 1986 wieder mit Zahlen
im Bereich jener 2 Mio. Franken bekannt-
machen milssen. *clchc I98l vcrrechne!
wurdcn.

Erf .eullchc6 Bad-R.§lrurrnt
Recht normal fallcn dic Rechnungsar-

gebnissc der verschiedencn B€tricbe aus.
Mir 8rosser Cenuttuunt wird sicher die
Rcchnung des Bad.Re,raurant\ Bruggwie-
sen zur Kcnntnis Benommen. Der Netto-
Aufwand beziffert sich im crsrcn Jahr. in
dem dics.r Betriebdurch die C,€mcindc aui
eigcnc Rcchnung gcfljhrt wird, auf nur
21 000 Franken. wenn man annimmt. dass
diere Zahl noch verbc',\erungsfähi8 isr.
fällt dcr VerSleich elwa mit dem Restaurant
Cibclcich (4dD Frankcn Delizit) absolut
annehmbar aus. Das F ei- und Hallcnbad
selbst allcrdings bleibt ein Sorgenkind,
auch wenn das Defizit mit 7?0 000 F ankcn
deutlich unter dem Voranschlag von
750 m0 Frankcn bleibt. Auch so noch b€-

I olset:ung oul Seite )

S86./(rsser'

Höhe.er Zins und

TR E U XANO
Or.ibt4g lüo.rm@3
ZtT.Jdt-^tp.1 Wo.t mü n
naffidt l*lo.min

Diefeirc
lwaggemachte
Glace
wnlhrcm
Konditor

trs2
r{.eü tfO

E*.r."" I

über die uns neu
ubertragenen Liegen
schaf tenverwaltungen.

lhre

Lällenwi€senstrasse 3 Telelon 810 3636 
I



Kulturelles Stadt-Anzeiger Nt. 22, A. Uai tW Sene 2

Unsrc Lese,r *hrciben
l.!\!r,/ur.hnllcn \rnd un\ jr{crlcll rtlllomnrcn Jc lur,'cr rhrc Iormuli(run8. unr\o grö\\cr drc
('hrnrc crn('\ Abdrucl\. U ir bshaltcr un, \ or. llrrcf§ /u lur/co. *cil *ir nroBli.h\l ! rslc l_cs(r 1ü
\Äorr lommen la\\cn mö(htcn. f-ur dcn lnhak .lcr !.rdlf(ntli!htcn lurchrritsn lraßt drc Rcdaltion
kernc \crantuortunB. t-rbrr lusLhrillrn. {cl(hc dic RubnL "Llnrrrr t c\cr \.hreibrn, hctrc,tcfl.
lönrlcn lcinc Xorr$pondenrcn g('fuhrt scrdsn. Anonymc LtnlcndunScn odcr l,\cudonrm
EdlraSc flac8co in den Papicrlorb. Drc Bri.ftrnrschl:l8c mu!\ü mir einer rollständr8co Ab\cndcr
Adrc\r !.rrchcn srrn- S{.lbrltcßrandhch vnd $ ir bcr.it, iut ausdru(klichen \\'unssh &lcr aur Drs-
krclrol|UrLrfldcn nur drc Ini(ialcn unrer die Bcilraß. ru \rrrsn

Glattbrugger
Chronischkranke sollen
nicht nach Bassersdorf

B€im Lesen dicses Arrilels im Stadt-An-
zciger rom 16. Mai l985drängr sich dic Fra-
ge auf, ob sich die Frauenvcrcine und
-gruppierungcn bei kompetenter Stelle
tlbcr die Grtlndc crkundi8t habcn, die zut
Standortwahl in Bass€rsdorf filhrtcn, und
besonders auch ilber die FolSen, die daraus
entstehen wltrdcn, wenn das geplante
Krankenherm nicht innen kürzester Frist
gebaut werden kann. Sicher nichl, denn
sonst wäre diesc Petition wohl kaum in Szc-
ne Scsetzt wordcn.

warum die wahl aut Bassersdorf gcfal-
len is(, hat Herr Sladtrat Friess im gleichen
Zcitungsanikel crklärl. Nicht 8esa8t
wurdc, dass filr Krankenheime mit nur 30
B€tten r.tberhaupt keinc Subventionen aus-
Serichtet wetden. Dc betreffenden Ce-
mcindcn m0sstcn die vollen Baukortcn und
auch die sehr hohen Folgekosten ganz al"
lein tragen. Man kann nalürlich schon sa-

Dic Rcdrtrtr)

kannt, wic schwieriS es ist, ilbcrhaupt Per-
sonal fü die Pnege dcr Bclagrcn zu finden.
Sie *isscn vcrmutlich nicht, d&ss man
Glück hab€n muss, wcnn man auf z\r€ima-
liSe AusschrcibunS in vcrschiedcnen iki-
tungcn ilberhaupt rir€ Anmeldung erhäll.
Doppcltes Clucl. w.nn cs dann so8ar zu ci-
ncr Anst.llung kommtl

Sicher wärcn allc, oicht lrur wir Opfikcr,
glucklich, cir Krankcnhcim in dcr cigcncn
C,cmcinde zu habcn. Bedacht wcrden muss
abrr auch, dass nicht alle Angehörig€n dcr
b€lagtcn Patienten in dcr C.rcmcindc *oh-
nen. Rund dic Hälftc dcr PflcScpatientcn
in unscrcm Heim hal lcinc Angehörigcn
hier. Wir b€treuco ctlichc l-cutc, die kaum
je einmal Bcsuch ahalten, auch wenn sie
vorhcr währcod vicler Jahre in uns€rer (k-
mcindc tcwohnr habcn. Vicllcich könnten
unscre Fraucnorganisationen sich ver-
mehn fur dicse BeraSten ak(iv einsctzen.

l\{it dem Bau cincs klcinen Krankenhcr-
mes in unserer Sladt wärcn viclleichl unserc
Problem€ Belöst, nicht abcr diejenigen dcr
übrigen RcgionsSemcinden. Durflen \rir
nicht el$ as mchr Solidaritär mit den kleinc-
ren un,l r,renrBer reichen Gemeinr.lcn be*ci-
sen. statt unbedingl cin Heim in unserer
Stadl baucn zu 1*ollen. obschon $'ir es unr
angeblich leisten können? Statt $lidarirär
zu ilbcn. \r'ürde mir dem Bau eincs eigcncn
Hcrmc\ Srnkr.Florianspolirik gcrricbcn.

L\y Bau crncs regronalen l.ranlcnhcr-
mc\ i\t Jchr drintcnd. Unsere Pflegcahtci.
lunS isl nicht fur echwere Pflcgcfälle cingc-
richtet. \tr'cnn tctenwärtig immcr mchr
\ch\ cre fällc im Heisr Bepflegt rr crden. gc-
schioht dies nur unter 8rüstcm Einsälr dcs
Plloßepersonals und unter ersch\rcrta Be-
diogungen. *cil die ootigen Einrichrungen
und Räumlich kciten, lbhlen. Xomml das
Chroni'ch-Krankenhcim irl l]assersdorf
nichr zustardr'. *ird cs auf allc I': le vielc
Jahr§ dauern, bis wir über die dringend be-
nöti8len Krankenbetten verfil8en werdcn.
Solltc die PfleScab{cilung im vorhandcnen
Ccbäude noch weilct aus8edehnt wcrden
mu{\cn. lonnts cinc Sute und fa(hmanni-
sche Pflege nicht mehr gewährlcistel wer-
den. Das vorhandenc Gcbäudc. wclchcs als
'*bhnheim konzipicn war, citnet sich
nicht fur einen weireren Ausbau oder Um-
bau in ein Krankenhcim. wdhrend r+eilc-
ren viclen Jahren milsslen unscrc kranken.

Muss der Riegel
am Dorf-Iiäff wirklich
zugedeckt werden?

Schon lange ist die schönc Riegel*and
freigelegt gcgcn dcn Dorfplatz /u atn Opli-
ker-Dorf-Träf f -Umtrau.

Man freurc sich im Ortskcrn, so*ic die
Spazier8ängcr, dasr diese AnSelcScnhcil
zum ZuSe kommc. Ein vertrautes, heimcli,
ges Bild. Aber oh weh, scit Tagcn licgt cin
leichter Vcrputz darauf und allcs soll vct-
schwinden, wieder zudecken, wie cs vorhcr
vrar! warum auch? De Antwort auf An-
frage lautctc: Die Baukommission erachte
es nicht als esh i.ltzenswerl, dicscs in uraltem
Zustand wic cs ganz frUher war in Ersch.i-
nun8lrcrcn zu lass€n. Nun die FraSc an dic
vcranlwortlichen Mitarbcitcr der Stadt:
Dic Stadt erlässt Vorschriftcn zum Schutz
dcr Kcrnzone in allcn Tcilcn s€it 1959/«),
abcr rlbcr das Vorhanden€ an ihren Li.-
tenschaften nicht auszufithrcn, bcgrcifcn
dic Einwohncr nicht ganz.

Am crstcn Orientierungsabcnd im Clatt-
hof vom AuSust l9M wurdc ja dic Anfragc
aus dcm Publikum vorgebracht, ob es dcht
Ricgcl hättc? Nein, lfar dic klsre Alrwon
aus dcr Spczialkommission und jelzt bcim
Umbau kamen doch wclchc lum Vor-
schcin!

Privat hat doch die Familie RrlSer-Mosct
an der Dorfstrasse in ihrem Haus dcn An-
fang temachr. Jerzr wäre die Stadt-Licgen-
§chaft daran. wcitcr das alte vorhandene
Riegelwerk zu erhalten, aber bittc nichl zu-
decken.

Es marht den Anrchcin, dass \tir plötz-
lich zuviele Kunstförderer habcn an dicsem
Umbau. Mil dcr Hoffnung, d&rs die vcr-
ant*'ortlichen StcllunS nehrnen zu dieser
Angelegenhcil und einc ochte Lösung fin-
den lum wohlc der Opliker Einwohncr.

IIanny Brunnet,
e h e tlu I s,4 t tpi t s g ruppe
Ortsrnuseu»t, ß ebstu lx

bctagten Lcutc häullg währcnd Nlonalcn in
cincm Akutspital auf cincn freien Pflege-
platz in Bulach, Embrach odcr \onst ir-
gcndwo \r'arlcn. D! arch in anrleren Rcgio-
nen Pflegebctten Iur Chrotrischkrankc
mangeln, wird cs immcr sch\f,ieriger, übcr-
haüpt cincn Plarz zu llndcn.

Unseren Kranken und Pfl§8ebedürttiBen
wird somit mil der Perition kein gurer
Di.nst teleislct, dcnn sie verrdSen eine
drinSende L(kuna dcs Problems- Aus dic-
sen Überlcgungcn bleibl zu hoffen, dass
das Parlament dem !orliegendcn Projckt in
Bassersdorf zustimmt.

Ernst Wicsendangcr
Schu,,e$cr Mariannc Bläcker
Berta Joss

lia Ben, wir seien einc reichc Stadt. *clchc die-

{f_.{ se Kosten ohne lreiterc\ rcrkrailen konnc.
; ()ba\dannahcr ruch \otonr,$ennc\Jun

^.i, tarsachlich an\ Zahlcn ßcht, i\t (rnc gaD/
?i andcrc Fra8e. Vorau.ztichen irr, da.i hc-- 

sondcr\ für die Iolgckostcn immcr und inl.

trä81 die SreiS.runS Segenüber 1984 57 000.
Franken oder 10,2 Pro.rent. Ein Rezept, wie
diescs Defiz-it daucrhaft srabilisiert werden
könnte, ist jedenfall! no(h ni(hr gcfunden.

Die Rechfl ungen dcs Elcktririlätswerkes
und der was$rversorgung fallen befrictli-
g€nd aus. Das Ewocrrcichl einen Netlo8e-
winn von,ll0 00O franken, \,ra,i sogar aus-
gcsprochen hoch erschcint. Die \\'asserver-
sor8ung, dic in jllngstcr vergan8enheit cher
er\r'as mehr Sorgen hätte. dic volle Kostcn-
deckung zu crreichen. schliesst mit einem
Cewinn von l.]0 00O l'ranken ab.

InsSesamr bietet auch die Rochnung l9E3
ein durchaus freundliches Bild. Unver.l
kennbar ist, dass die Sch*ieriSkeitcn bel
der Bud8cticruns wichtiScr und Srosscr Po.
\te nach *ic tor nicht gcmeisterl sind, §t-
wa bci dcn Steuerauss,cheidunten odct bel
den Crundsteuem. Eb(nso deullich wird
aber auch, dass die Differenzcn zum Vor.
anschlag fast durchgehend gcringer gcwor.
dcn sind. Dic kons€qucnle Verknappun3
dcr Mittel durch dic Politik der sukzcssivel
Steuersenkung hat offenbar dazu tcfilhn,
dass manche Pölstcrchen dcs Bud8cts zu-
mindest k leiner gervorden sind. Ziclmitssla
alle.dings nach wie vor der Ausgleich dcl
Rechnung sein, und davon ist man mit 2,6
Mio. Franken Ertrag,sübers.huss doch
noch cin Stuck cnlfcrnt.

)

mcr \aieder grö\sle Einsparungen \crlxngt
§ürdcn. \aelchc zum Nachtcildcr Paticntcn
!or8cnommcn \r erden nrusslen,

\i(hr gc.a8r s'urJ( au(h. das: ein
Ch ronisch -Kran kcnheim in scincnr Är-ts-
bau und 5cinem 

'B€trieb cin.'m Spital
gleicht, und dass es daher auch die crli)r'
derlichen schr teuren lnlrastrukturcn au[-
\"-eis!'n muss. lleute, da übcrall uber die
KoslcncrplGiion im Ccsundheilswes€n gt-
schricben und geklaSt wird, ist es dahcr un-
verant*ortlich, anstcllc ernes ko\lcngun\ti -

gcrcn regionalcn Kranke[heimes in de,
glcichen ReSion, drei kleine Hcime bauen
zu wollen, die in bezug aufden Bau und den
späteren Betrieb unverhältnismässi8 leurer
zu srehcn kommcn. Dies dürftc auch der
Grund sein, warum für solche Proiekte
kcine Subventionen flicssen.

lm wciteren rlrrd fur drei kleine Heimc
wcit mchr PfleSepersonal benöli8r als in ei-
nem zentralen, grossen Heim. Vermutlich
ist cs den Frauenvereinigungcn nicht bc-

Aulgepickt und notiert

70 Jrhr. Am.fio Crtrlllt det rusri.e, un
de. Damnst.asse wohnhaftc Glatb.ü$e\
deran liebst.n möglithst |iel spaz6renReht
und on1llletlpbtten ddbci moEhthsr essba.
re P icfindet,leie am kofi enden Mon.
tug seinen runden Cehu staa. l+ i grutulie-
ren het.li.h!

S0 J.h.r ühcpr.r R.ulling.n letzte wo-
chc hct.schte an let ß'vdo(kprstm$e8 e el
[.eudc und Sonn€nschein, /eprten hiet
do(h Anno und t{orl Reutlinget das goldene
Hu'hzeilskst. Zu diesem sehen.n Ercignis
dP bcsten Gluck *ürltchc !

Rudioho.on luhat sichl Dps hird unsü
'fdp"Jercrrn.ßtet Pnmo Prallo zräad ar:ar-
aetn h€stötryu. lathtc ihn.lorh dieGluds-
fec d6 Rtdn /- u,td lic\t thn !h? *ochc
Aulenthoh tn Gran Conüo g?|4tnncn. |l tt
w n{hPn \.hoE f|n"n!

50 Jrin Xrlh.rilr l-lti.Lt: die schönsaen
ßlL,n"n N)rd dL. ßlu enhous Flit"lü on
kohmenden Mittttoch fut die Che/in rcs.t-
v.ren, die an diescm Tag u schtrömtes
Cebu sto\sktnd sein wird- Heraliche Cru-

Nicht ols Rodtuß*nnerh, \onden Eor
nls Radiospreche.in dehrtiede Sll\L
Barn tt. lh, ollererstes lntervßi' fPt,öhrte
siedn Radio,noche des Winte hwe.l.o-
ko Ltenders EuluL'h u nd betichte te dobc i ubet
drc Xostborketten. velche bls ge\tern in dü
Otliker Eibhothek untet dem Titel «Da:
Buth rot hm.furt JohRnb :u sehen $oren.

Die lS0tchnellsen Modchen und Xnqbeh
ton Lu.ich nd UmRebtlnR sprtnten morpen
Samstagi ltnolum dü Nrchnallil., Ztti-
lx?rl". $'er dN D beteili?ten Glottbrugger
khulü m HoprRufen und Douncn-
ddcken au Spitaenlektungen anfeuen wil!,
det ßt ob U Uh. ouI dem Spo4plot. Let.i-
crund ob Zus(hoaet-seht wllkomm.n!

D.r\ Doumcnddtcken nütat? om letate,l
Sonntog auth den Clottbtl/ßget T? nehm.-
nnncn om kontonalen Mddchenn?gantat in
Niederhosli. Gute Leßtunien eratehen htct
Nrlhrly H.urr.mr. Alc[nd]. l,{cchi llnd
Yr.mh Dahullr.

r() JrhE Hrns urd aO Jrhr! Rülh sl.hl:
An 28 *loi wude onder Tolo(ke6tralted?.
ftlschgebockcne Gemehderot Hüns srohl

'rie6ß löh, ig, om 6. Ju n t feien setne Ao t t in,
dic nelpi se||ohlte Sehulp/legerin Ruth
Stohl, ihrcn a\4eiten r.'|onltgsten Geburts-
tuß. ()b do *ohl nir.lßtens orn 'Mommo
,Uru' de. t'lin*eis "/jesrhlosren? Ccs?ll'
\rhoh" :u h'wn *n \1.t1? .'tueu,,. durutt'

I \f,ochG And...§'lobias und Thom.r
Alfrd Bist"f: Crod .Bctmül nusste ler
Stor\.h on dß Tolatkct\tto-\se :u .Vontko
und lrcddv Rßplfhesen, hottcct ht?t dtxh
htrat," und g$undc Z\tlhn&e thauhele.n:
DP\ t\t tm House ÜRR?l ub.ßPns nr(hß
Ncuas, kam doi det ol:e YaRr !?,,lc.a?tt
ouch gerude in doppeltet Aus/uhru^t, also
m Ztrilltnglh.udet, aut lleh! wü E.otulß'

Den Bund des Let»ns $hliesscn heute
Fre og dos HoLhzeitslEotChdilr Dflhr.r
lTot:htet des ttheren Hißchpn-*1rts) uad
Pr.lcl Crrrl.id. (Sfittz. des FcC). wt,
wuns.'hen dem junRen Psat tßl Chttk ünd
e i hen u n ve.Eessl i. he n Taß !

Ein longgehr?tet Srbentruun 6t/u ön
Gto.t n Erfu ung gegonge^: e. swde
kttclich m yotikon ok s{h\|eüerya'dbt
rer.\dttat! D?r 22 Johrc ulte Sohn des Glott.
h. uß ge. X n he n p.ße ee prd s den te n * ird n u n
tn dcn ndchsten zwet Johrcn in Ron ubcr
W'ohl und ll'che dei Papstes vo(hen.

ln de, Iiun.rthall? *inae hur stellt det
Glatthrupßet 

^un 
moler Vlclotllchatl!'

sodnen mt Rolrld llolz tzinc l+?rke au\.
Zur lerni$ope om kommenden Montot ab
t9 Lfu sin(l o c XunsÜreund? engeloden

..ln |eryonRenen &rmstat fercrren 0bv
rinß/Jür8r.clrt ,rrc ä6tandenen 25 eßten
Johtc. . . doppclt sooh *ird on.licsem Wo-
chencnde de. Omitholo,j!.h. V.rtln
dodn beßht de.Sli-(ljlh sein Jubildun . . .

uls dltestes Opliker Ceburtstotsktnd /eie
sodonn dk l5ojöhtis? Holzlro.Oo tlon
&an. k.ti/t tß . . . nicht au |e.E"rten de OpIi-
t?r Gcr.ig3r.rdr., die au ihrcm Jubldum
ßleßhdengana(n Beaitk einladen. . . *itol.
le toun eh in den nachtlen Woa hen voi Iest
at tesl und,nogen es donn - in olleücste.
Kontlition - koufi er*arten. bb das onte-
kundi{e Aen-F6l i Scptemb?, endlich
uhet die Rühne Eeht!

91 n aerpro n t n e n a || e t I t r' rc de ru m i n lllo-
rlnpict.' lel:r. ll o.h? losied? Rq Blr.l
,t,ir senem Degleitt.ott n Abttbrutt, dtc-
ten Sonßro( Sonntaß sterßr P«.r Mrttr!
tunsü Eild) hiet ab. Dt! So,t^c in.let Notht
tdP\ de. nd sctner Tout 80||üddemcr
ft lgrcrchen Sanßp. nrcht nur N/ohrend setnes

Konae s t Zu.cher Hollensrodion sch?t.
n(n, sondern trcher au(h bci der unschlies-
\enden l'etlcihuns det Golde^en Stholl-

HefthLhst lhte Ielrcitas

Geldwechsel

Unlerb rdhche Kutsc
Sanknoten Xaul Ve*sul
oeutschland lm DM 81.75 83.50
Frankreich lm FF 25.50 26.60
ttalien 100 Lir 0.1175 0.1275
Oserrerch lm Osch. 11.60 11.95
England lI 2.73 2.93
Spsnien lm Pras 1.15 1.40
Ni€derlande 100 Hfl T2.g 74.75
EelgiBn lm BFr 3 90 {.10
Sch$/eden lü) SKr A.25 fr.75
Oänemarl 1@ DXr 21.75 B.-
No.wegen l@ NKr 23.75 8.25
Fionland 1m FMK 35. - 36.50
Griach€nland lm Dr 1.25 1.45
Jugo3lawi6n l@ Oin -.4O -.60Ameika lt 1.84 1.92
Sädslrika I Rand -.58 .73
2oor.Vreneli 142. - 152.

Grösse.e Bet69e zu dusserst günstigon
8 eding u nqen. I iate vohcstollen.

Bank Leu

Glaflbtugg
Schalfh.usatstr.sse ü 0l / A|OQ 12

voa Saite I

Elektr. lmtalhtionen
für Licht, KEft,Wärna
und alle Teleilonanlagpn

Konzecgion A+B
Sewicewagen
mitAutoruf

Schnell urd prompt

s1a,Q1fu1frfu5,o2n
GbtrbrugE, T.Ltoo 8O tO '0



Kulturelles St drAnzeige, Nr.'22, -ncitg Saa3 '

Einladung zum Besuch der Sammlung Emil G. Bührle
Dienstag 3. Juni 1986, 14.30 Uhr, Zollikerstrosse 172, Zürich

Uerilstrttngdclcttdü

Ot nungsrofton Orin-\ /€lt- Ladeo,
LindoNr.as6a 15:

Diffi3rag von l4.g)- 18.00 Uhr
Samsrlo 9- 12 uht

Bis 9. Juni. Hilton Kunstgang.
Ausstsllung dor l /ert€
von Aior6 G.a{

Bis 25. Juni, Movendck Hot.l,
Aßstdlun€ dor Aquarollo- Land-
achsft6n von Lucian Po9€acr/

F .&.e, I. fd
17.30- 19 Uhr, Schiossonlsgo Rohr,
1. ouig. Übung, Pistol€nschützsnbund

20 Uh.. rforumr, Agero fÜr Nau:uzüger

8a.iar.g, n. mal
sb 8 Uhr, Spo(phE Au, votoranen'
FGsbelltumi€r um doi Ruodi-Moiot'Cup,
ca. 15.30 Uhr, Finatrunde

ab 13.30 Uhr, Turnhalh Länenwies6n,
kanr. Kunstturnorinnentag, 19.15 Uhr,
Rängvartündigung I F8twirBch.ft l
13.30- 16.30 Uhr, Schiessrntego Rohl,
1. oblig. Übung, Arbeil€rschißsver€in

Sonntag, l. Jürl
ab 8 Uhr, Turnl€llo Länenwieseh,
ksnl. Kunsnurnsrinnentag, 18 Uhr,
Ranoverkündigung { Festwirtschahl

udlr.e , 2- Ju
19 Uhr, Sin$8ol Lätt6nwi€s€n,
3. Sitzung d€s G.'nreinderales.
Iöffonrlichl

t LEi.g, 3. Jllra
14 Uhr, Resl. Gib€leich, Stticknschmit'
tag, G€m€innülzig€r Frauonver€in

14.30 uhr- Zollik€rirr. 1;r2. Zütach,
Besichtigurlo Ssmmlung 8ührle.
Frsugnpodium

m&lm.{t,a.Jrlra
19.30 Uhr. Lrdohdck Drin-W€lt'Veroin,
Ecle Lind6n- / Bruggackersr.

lrqrrar .g, 6. Jt-l
12..15 Uhr, Ahsrstiedlung GiboLeich.
13 Uhr, Hotol Ld,w6n, Abfah.t:um
Aßflug irls 5o10€6r.Moor,
G€moinnülzigü Frauenv€rein

l3.«) Uhr, rforumr, Schlürtlistrickon
d€s katholischgn Frauonvgrains

Die Swistoir teilt mit:

Alles, $,o\ das Hec eines AquoriutuFreun.les höher schloßen ldsst,'findet sih dieses
ll ochenende in den Ziispa-Hallen

Swiss-Zoo-Ausstellung in der Züspa
Faszinierendes Aquarium

Vom 29. Mai bis l. Juoi ist in der Zuspa ZUrich-Oerlikon dicgösste Aquarisrikausstel-
lung der Schweiz zu xhen. Au f l70O m: sind I 30 nach modcrnstcn Erkenntnissen gcsral-
tete Aquaricn mil dem gesamtcn lcchnischen Zubehörprogramm sowie P nanzcn, Bioto-
pe und s€ltene Fischarten ausgestcllt. Unser Bild zcigt einigc dcr tlbcr 280 Pflanzen und
1200 Fische, dic in Aquarien gchaltcn werden können. Dic AusstellunS ist geöffnet am
Donncrstag, von 1,1-22 Uhr, Frcitag und Samstag, von 9-22 Uhr, und am Sonntat,
von lO-2, Uh..

Ein beschaulicher Nachmittag
SN- «Wirft man eincn Stein in ruhigcs

Wasscr, so vcrursacht dcsscn Bewegunt ei-
nen Krcis. aus dem ffstcn cntstcht ein z\aci-
ter, aus diesem ein drittcr und so fon, je
nach stärke dcr Erschütlcrun8.» Mit die-
sem Bild bcginnt Emil C. Bührle in eincm
1954 gehaltcnen VonraS zu crzilhlen, wic er
zu seincr Kunstsammlung kam. Dcr gesam-
te Stein ficl ins Wass€r, als E.G. Bohrlc, an-
geregt durch eincn Mittelschullehrer, l9l3
in der Nationalgalerie in Bcrlin zum ersten
Ma! «dichcrrlichcn Franzoscn,sah. Es wa-
r€n dics Bildcr von Man€r, Monet, Renoir,
Degas und Cözanne, ,{Da stand es für mich
fest, dass ich mir cinmal, sofcrn ich cs ver-
möchte, solchc. . . Bildcr an dic wand hän-
gcn wolltc.» So bildcn dcnn die Impreasio-
ncn den eigentlichcn Kern der SsmmlunS,
sic stellcn sozusagcn dcn crsten wdlcnkreis
dar. Dicscr Kreis rvcitetc sich abcr bald aus
tcgco die Modcrn. und rtlckwäns ins 17.
Jahrhundert mit Bildem der Holländcr und
Flamcn. Auch dic sogenannten Vcnczianer
dcs 18. Jahrhundcns wurden mit cingc-
schlosscn.

Begcistcrt durch sein.n chcmaliScn Leh-
rer for KunstSeschichtc intcressicne sich
E.c. Buhrle auch fu die Plastik des Mittel-
alters. Einc SkulpturcnsanmlunS ist die
Frucht dicrr BcgcistcrunS.

E,C. Bohrle sagr in scinem VorrraS wei-
lcr: «lch m(thtc sa8cn, ein cchter
Sammler sei ein vcrhindc.tcr Künstler. Das
Wcrk dcs Sammlcrs licgt in der eigenwilli-
8en Auswahl und in der bcsooderen Zu-
sammcnstcllunS von bestimmten Kunsl'
wcrken . . . Wic sich bcim Kilnstlcr cin gc-
wiss.r Slil entwickclt, . , . so fuhrt auch deD
Sammler s€in p.rsönliches Tempcramerl
zu cincr An Stil. dcr dcn Charaktcr der
Sammlung bestimmt.» Dass diescr Stil in
der Sammlunß Bilhrle dcutlich p€rsönlich

Seprä81 ist, bestäti8en vicle Kunstkcnner.
Es war ja nicht Rcprasentalion de, Crund
fü diese SammlunS, viclmchr der wunsch.
Bildcr zur cigencn Freudc zu er*ertrn.
Erst dic Einweihung dq; von E.C. Bührle
gcstifteten Kunsthaus-Ncubaus l9J8
brachtc dic Sammlung als Canzes vors Pu-
blikum.

Zu dicser Ausstcllung wurde ein Xatalog
mit Festschriften zusammenScstcllt. Den
Katalog durchblättcrnd staunc ich tiber die
ViclfältiSkeit dicscr Sarnmlung. Wo mit
Bctrachr6n beSinncn, wo aufhörcn?

wir frcuen uns deshalb, die Sammlung
Bührlc unter kundigcr FrihrunS besichligcn
zu könncn: Her Peter Dießclrl. Kunstma-
lcr. wird uns die Kunstwcrke erläutern. Pe-
ter Dicrschy, l9l5 in Kricns geboren, kam
nach qincr Schriftsetzcrlchre und Arbeit im
Druckercigewerbe zur Malerci. Seine Thc'
men sind Landschaft, Raum und Mensch,
dic cr oft in grossflächigcn Bildern dar-
stcllt, in Wandbildcin, A usscn wandgestal -
tungen und ähnlichcm. Scir l9E5 hat er sei-
ne Werke in etwa funfzrhn Einzel-Au§!tel-
lungen und mehrcren Gruppcn-Ausstellun-
gen vor allqm in dcr lrncrschr*ciz gezcigt.

Wir werdcn bcstimmt cincn gcnussrei-
chen Nachmittag mit Ku[stwerkcn ver-
bringcn, die doch immer $ieder neue Di-
mension€n in unscrcn Alltag zu zaubern
vcrmÖ8cn.

Wer om ndchsleq Dienstog genßinsom
mit dem Zug nach Ztlrich Johren mtkhre,
küJr sich om Eahnhol Gla brugg, Ab-
Ioh lJ.27 Uht. Andie Zollikerstrusse t72
gelqngt msn mit Trom Nr. 14, bis Wild-
bacllslrossc. Die Filhrury beginnl um 11.J0
Uhr-

Dies witd dcr letzle TrelJpunkt im eßten
Semesrer 1986 scin. Wir Fraucn vom Ar-
bcitskreis dcs Fraucnpodiums bcdanken
uns bci allen Bcsuchcrinnen und B€suchcm
unscrcr VcranstaltunSen fUr ihr lntcresc.
Nach der Sommcrpausc wcrden wir wiedcr
wic gcwoh[t jcdsn Monat cincn Tlcf fpunkt
mit intcrBsantco Thcmcn organisicrco. Sic
*crden rochtzeitig das neue Sernesterpro-
Aromm crh^hen, um sich die Datcn zu re-
s.rvi.rcn. FiIr jenc, dic noch nicht auf un-
s€rer Adressliste sind und gernc ein Seme-
slerpro8ramm erhaltcn möchten, hier un-
ssre Kontaktadressen: BriSitra Burkhardt,
Tel. 81001 23, und Sabina Naef, Tel.
8r0 22 5J.

Bei dieser Cclegenheit m(khten wir Sie
wieder einmal daran crinnern, dass allc
Vcrarstaltuogen des Fraucnpodiums allen
Interessierten offrnstehcn. Das Frauenpo-
dium ist kein vcrcin. tm Arbeirskrcis (Pla-
nuq und Organisation dcr Veransta-ltun-
gcn) arbcitcn zur Zeit mit: Brigitra Burk-
hardt, Leitcrin, Marie-Louir Aeppli, Do-
ris Banz, Ruth Joye, lntc Martincz, Corne-
lia Meier-Bernasconi, Sabina Naef, Ber-
thcli Zwingli.

Swissairim März
Im März bot die S*irsair auf ihrem v,,elt-

waiten Slrcckennc(z rund 6 Prozcnt mehr
Tonncnkilometer an als im Ver8leichsmo-
nat dcs Vorja.hres, Dcmgegenub€r konnle[t
nur I Prozcnt mehr Tonnenkilometcr ver-
kauft wcrden. Während die l:rachl crfreu-
lich zulcgcn konnrc ( + 4 Prozent), mussren
bcim Passagicrvcrkehr (-l Prozent) und
bci den Posts€ndun8en (-7 Prozent) Ruck,
bildungcn hintenommen werden. lnsge-
samt 6ll Ol4 F'luggästc (i.V 641 635) be-
nützten die Dcnste der Swissair. Dic Sitz-
bclcSunS ging von 69 auf 65 Prozent und
dic Totalauslastung von 70 auf 67 Prozenr
zurilck. Die Folgcn dcr politirchen Span-
nungen in diesem Frohjahr schlagen sich im
Luftverkchr allgemcin und auch bei der
Swissair nicder; dieser Trcnd d{irftc noch
ciniSc Zcit anhaltcn, insbcsqndere aufdcm
Nordatlartik.

Dic Cesamtenrägc dcr Stlrissair im März
hgcn hauptsächlich währungsbedingr 13
Prozent unler den Wcrtcn des Vorjahres,
andcrscits ficlcn abcr auch die Gcsantlo-
stcn - vor Abschrcibungcn - um 7 Pro-
zcnt nicdriger aus,

Gesucht:
Gastfamilien
für einen Monat

IC'i'!, der lnternalionalc JuSendaus'
tausih, irt nach dem l. $'cltkrieg al\ U ie-
derannahcrunB zl'r ischcn Dcutschland und
den USA entslanden. Heule sind um die
z\ anrS Länder auI allen frinf Kontinenten
Mitglicdcr dicser orSanisation. Die
Schwci? ist scit ,5 Jahren dabei und nimmr
Jährlich um die 4o Jugendliche aus denr
Ausland auf. Ebensoviele Teilnehmer aus
der Schwciz vcrbringen ein Jahr in einem
anderen Land.

Dcscn Sommcr organisicrt das Sch*ei.
zcr Komitee cincn vierwöchigen Einfilh-
runts- und Sprachkurs for eineo Tcil dct
AustauschjuSendlichen in Zikich. Descr
Kurs findct dirckt nach ihrer Arlkunft in
der Schwciz Ende Juli statt ulrd soll sic auf
das Jahr hier vorbereitcn. Wfirend diqscr
Zcit wohnefl sie in einer Familie, um Slcich
von AnfanS arl am Sch*cizcr Alhag tcilzu-
nchmen. Nach dies€m LaSer kommen sic
dann zu dcr Familie, bcider sic den Res ih-
rcs Jahrcs leben \rerden.

ICYE sucht nun Familien, dic bcrcit wä-
rcn cinc/n Auslauschschüler/in bci sich
aufzunchmen und zwar filr die Zcit vom 26.
Juli bis 20. AuSust. Vorauss€tzuntcn sind
Offenhcit und Tolcranz gegenobcr dem
Ungcwöhnlichen, B€reitschaft, fur Kost
und Logis aufzukommcn, Wohnon Zilrich
und UmScbung.

Unser S€krctariat: ICYE, Postfach 236,
3000 Bcrn 14, Tcl. 031/ 45 71 80.

Herdichen Dank. . .

. . . dcn 387 Blutspendern, diesich lcrzten
Donnerslag frcisillig zur Blutspcndc-Ak-
tion im «forurn» einSefunden habcn.

Wir haben dcn Spenden-Rckord erreichr
in ClartbrugS! De lctztgrössrc Anzahl an
Spendcrn, nämlich 382,\rar im Mai 1974.

lhr Blut hilft Menschcnleben crhalrcn.
Ihr Blut hilft schr ofl auch Menschcnlebcn
retten. Filr lhrc Mithilfc sind lhnen die
Empfänger lhrer Blutspende dankbar.
Auch der Blutspcndcdienst des SRK darkt
allen Blutspendcrn filr dic crfreuliche Zahl
von 387 Entnahmen. wclche die mobile
Equipc ins Zentrallaboralorium llberbrin-
gen konnte, wo sic *eitcrveratbeitet wcr-
den.

Den rcgclmässigcn und treuen Blutspen-
dern dankcn wir auch und hoffen weiterhin
auf lh.c UnlerstlltzunS, nämlich Speade
Blut - Reue Leben!

lhr Sarnarir cr-V.rein

JOIX.EMGAI'PPE
Str'ISSAIR IOI'IEII

-ll..r 
!r.

Kirchenjubiläum,
Kloten vor 200 Jahren

Firr dic Jodlergrupp( Swissair Klolcn isl
es einc Srosse Ehre, dcn Jubiläumsgotle5-
diensr vom l. Juni !986 mir Jodelliedern
und Alphornklän8en zu tereichern.

Der bevorstehende Anlass gibt der Jod-
lergruppe S!+issair KIoten die Celegenheit,
allco Freunden, Cönnern und vor allem un-
scrcn treucn PassivmitSliedern mil den
Darbietungcn ein Sesansliches und musika.
lis,ches «Danke schön» zu sagen.

Alle Sänger $owic die Alphornbläser
hoffen, dass wir mödichst viele Personen
mir diesem vorhaben ansprechen können
und hoffcn aufein Wiedersehcn am l. Juni
1986 um 09,,15 Uhr. in der reformicnen Kir-
che in Klotcn.

Mit freundlichen Grüssen
Jodlergruppe Swissair Kloten

Kirchenzettel

@
Freitag, 10. Mai
15.45 Sonnlasschulc im

Kirchgcmcindchaus
18.15 Ju8endgottcsdi.nst lür 6. Klässlcr
l9.lJ JuSendgo(tcsdicnst filr

l- und 2. Obcrstufc

Sonntag, l. Juni
9.30 Gottesdicnsl mit PrediS von

Pfr. E, Christmann
Kollcktc: KEM Koopcration
Evang. Kirchen und Missioncn
Mir*irkunS: Pfadimcirli singcn
und spiclcn
Kindcrhon im Kirchgemcindchaus

9-30 Sonnra8sschulc im
Kirchgemcindehaus

Diensrag, 3. Juni
20-(X) Kirchcnchor im

Unterwcisungszimmcr

Donnerstag,5. Juni
14.00 Missionsarbcitstreis im

Gruppenraum
19.30 Blaukrcuzverein im Caf6

Oibeleich

Freitag,6. Juni
16.45 Sonnragss.huleim

Kirchgcmeindehaus
18. l5 Jugcndgonesdienst frlr 6.-Klässlcr
19.15 Juscnd8ortesdienst fiir

l. und 2. Ob€rstufe

Röm..lrth. Xl.chßcm.lnde St. Aotrr

Samstag, 3l- Mai
l8.m Colesdienst mit rhllhmisch€n

I iedern

Sonntag, L Juni
8-ü) Eucharistiefeier im Orarorium
9-10 HauplSorresdienst
9.10 im «forum»: JugendBotlesdienst

fü. die l.-6. Klass€
I l - 15 Santa messa con predica
l9.m « forum»-Gofesdienst mit ASap€

won8o(tesdienst - Eucharisti€-
feier - Atapc (lmbiss). Zum
Eiscn möte jcdcr eine Kleinigkeit
mitbringen. Cctränk€ können
auch im «forum» bezogcn wet-
den.
Ttlropfer filr das Priesters€minar
St. Luzi in Chur

tirn& mcthod. Kir.hc, Ghltbr!t8

9.m Bczirksgotreidicnst in Bassrrsdorf

l reie Miasionsgemcinde l'MG
l-lieder\rra5se 5, 8152 Clattbruq,s

Sonnta8, l. Juni
10.00 Cottesdicnsr mit Abcndmahl

1Uilrlroch..l. Juni
10.00 Bibelsrtnde mir H.L. WenScr

Groese Ausrarahl in

Vorhängen
NodischSc*tlafen

Bettvvarcn
Gobelins

I. W.A.lLlEnS
lnnendekoration
8152 Glattbrugg

Schaflhauserslrasse 128
Telefon 810 63 19
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'19.30-22.30 Uhr
08.00-11.00Uhr
19,30- 22.30 Uhr
10.0O- 15.00 Uhr

STADT OPFIKON GESUNDHEITSKOMMISSION -
AUSKÜNFTE TELEFON 829 82 28

Denkcn Slc an dle Gefahren für Kinder oder an die Belrrtung
dor Umwch, wcnn lhre Abfälle nicht r.chgarü3. bc!.higt
wardanl

alteMedikamente o Spritzmittelr6ste
scharfe Putzmittel o Säuren - Laugen - Oele
Fleckenwarser oFotochemikalien
Rostentferner o Farben - Lacke
Chemikalien usw.

Notfalladressen der Stadt Opfikon

Arztticher ot.lldion3t
Bei plötzlicher schwerer
Erkrankung oder in Notlällen
am Samstag und/ oder Sonntag,
steht f olgender Notf allarzt
zur Vertügung:

B€i N ictrforrolchon der Haur
errt!. währ.nd dcr Woche,
Morttlg- Fr€ltlg gibt die Arzte-
zentrale Auskunft. T.l. rl7 17 (xl

Samsiag,3l, 5., O8.(xl Uhr bi3
Sonntag, 1. 0., 08.m Uhr:

Frau Dr. m6d. K. Cermak
Glärnischstrasse 22. Opf ikon
Tol€lon 810 tl m
Sonntog, 1. 0., 08.ül Uhr bir
2{.ül Uhr:

Frau Dr. m€d. II. Hofman,
Schaff hauserstrasse I 36, Kloten
Telefon Ell 10 30

War?

Zahnarxllch.r otfellda.nn

Wenn Sie über das Wochenende
von akuten Zahnschmerzen
befallen werden und lhr Zahnarzt
nicht erreichbar ist, stehl lhnen
der zahnärzlliche Notfalldienst
der Universität Zürich,

Plattenslrasse 11, wie folgt
zur Verfügung;

Freitag
Samstag

Sonntag

Tclcton 8t3 gl 3t

Kr.nkenmobalionmagf :in
Das Krankenmobilienmagazin
befindet sich an der Lindenstr. 15,
Glattbrugg, Es ist am Montag,
von 10.00-11,00 Uhr und am
Donnerstag. von '18.30-'19.30 Uhr
geöffnet.

Heidi Müller, Tel. 810 45 4O

Gladys Wildschütte, Tel. 810 42 92

Schulpychologirch.. Dionrt
Schulhaus Lättenwiesen,
Giebeleichstrasse 48.

Spr.chrtund.: jeweils am
Montag, von 17.00-'19.00 Uhr.
Telefonische Voranmeldung
erwünscht. Telefon 810 35 07

Wir bielen lhnen folgende Möglichkeit, lhre Problemablälle unent-
geltlich zu beseitigen:

wo? Glatrbrugg: PP vis-ä-vis Restaurant Hirschen
Opfikon; Dorlstrasse 56 (bei G. Kammermann)

Wann? Glattbrugg:

- F .ii.g. 0. Juni lSo
von 08.30 bis 12.00 Uhr und
von 14.30 bis 17.00 Uhr

- S.rüt!g, 7. Juni 1986
von 08.00 bis 12.0O Uhr

- äont!9,9. Juni lm
von 08.00 bis 10.00 Uhr

- Montlg, 9. Juni 1$6
von 10.15 bis 12,00 Uhr

Bringen Sie ihren Sondorabrall an diesen Tagen zum Ent'
sor9ungswa9en.

lm übrigen iat die Rücknahmo in Apothokcn und
Drogürirn iedor.oit gratis.

GEMEINDESAT

Apoth.kc.-llott lldionn

loükon- und Hr6pfl.g.

Krankcnpiegevcrcln
Präsident: Balz Büsser
Kirchensteig 12
Telefon 810 60 59

Hourpfloga
Vermittlerin : Beatrice Spörri
Plattensirasse 7
Telefon 810 75 42

Gemolnde:chwertem
Doris Leipersberger,
Telelon 810 42 74 (Büro)
(betreur links der Glatt)
Ursula Weber, Dietlikersrr. 57
Kloren, Tel. 814 09 85
(betreur rechts der Glatt)

WochondddLnat:
Diensthabende Schwester
Telefon 810 42 74

Stildtbch. tYork.
( Elekrrizitätswerk /
Wasserversorgungl

Während der Bürozeit:
Ausserhalb der 8ürozeit:
(Gasversorgung)
Gasversorgung Zürich

Stadrhaus Telelon 82981 l l
Pikett-Nummer TelefonS'10781

Srörungsdienst fe|e-lon 422323

UND BETREIBUNGSAMT OPFIKON

Monrag, 2. Juni 1986
lg.m Uhr
Singsaal Lättenwiesen

Begionales Krankenheim Alternat iv- Proiekt - Motion Kurt
Bossuge und Milunterzeichner - BegrÜndung

Verkehrskonzepl für Opfikon Zürich-Nord - Postulat Kun
Schwaigholer und Mitunterzeichner - Beschlusslassung
betr. die Uberweisung an den Städtrat

Entwicklungshilfe - Motion Walter Epli und Mitunterzeichner

- Antwort des Stadtrates - Antrag aul Abschreibung der
Motion

Schule Halden - Nachtragskreditbegehren - Motion Fran2
G. Huber und lrrtitunterzeichner - Bericht des Stadtrates, der
FIDES, Treuhandgesellschaft und der RPK - Antrag auf Ab-
sch.eibung der Motion

Kanalisation Hohenstieglen - Genehmigung der Bauabrech'
nqng mit Baukosten von Fr. @ 286.10

Genehmigung der Bauabrechnung über den Umbau des
Schulsekretariates der Stadt' und Schulbibliothek in der Mett'
len und Gewährung des ertorderlichen Nachlragskredites von
Fr.3829.'10

Kredirbewilligung von Fr. 685 000. - für die Verlegung und Sa'
nierung der Kanalisation Margarethen- / Kanalstrasse

Genehmigung der Rechnung der Stadr Opfikon für das Jahr
'rg€5

Oplikon,20. Mai 1986 DER RATSPRÄSIDENT
Jürg Leuenberger

Gc:chäftc:
1. Mitteilungen

2. Protokollgenehmigung der 2. Sirzung vom 5. Mai 1986

3. Anderung der Entschädigungsverordnung vom ll. Januar
1982 - Motion Jürg Leuenberger und Mitunterzeichner - Be-
g ründung

4.

5.

STADTAMMANNAMT 5.

ICH BIN @,
ru,TSPENI'ERI

Wir suchen in unser kleines Team eine(n)

11.

9.

7.

8.

I

I

10

Mitarbeiter(in)
für vielseitige Verwaltungsaufgaben, Schalte.dienst, Vollzug von
Pfändungen und Betentionen.

Sie besitzen eine kaulmännische Ausbildung, EinfÜhlungsvermö-
gen und Takt im Verkehr mit allen Bevölkerungsschichten.

Für die Einarbeitung in das interessante Gebiet des Vollstreckungs-
rechts sind wir lhnen behilflich.

\Mr freuen uns au, lhre Bewerbung mii den üblichen Unterlagen.
Nähere Auskünfte eneill lhnen gerne E. Schmid, Tel. 829 82 45.

STADTAMMANNAMT UNO
BETREIBUNGSAMT OPFIKON
Oberhauser$rasse 25, 8152 Glattbrugg

STADT OPFIKON
GESUNDHEITSKOMMISSION

Zur Ergänzung unseres Haus-
prlege-Teams suchen wir

Hausp,flegerin/
intersierte
Hausfrau
für den sporadischen, stunden-
weisen Einsätz. Der Arbeits-
bereich umfasst die MithilJe im
Haushalt und Betreuung von
Kindern.

Entlöhnung gemäss 8€soldungs-
verordnung der Stadt Opfikon.
Besuch von Kursen kann
ermöglicht werden.

Nähere Auskünfte eneilt gerne
die Delegiene der Gesundheits-
kommission, Regula Mäder,
Glärnischstr. 20, 8152 Opfikon,
Tel. 810 07 05.

Opfikon, 18. April 1986
O ie G e su nd heit sk o mmi ssio n

Einladung zur 3. Sitzung
lDoppcl:ltuungl

Detum:
Z6it:
(trt:

DER NEUE
KLASSIKER.

t in! pr itz m ()tor mrt 1(rtl PS

Z F -{ -(,.lng-.\Lr t()nr.rt
Frrntspoilrr

nr it W(,rtstr.rhltrn
uncl, r.rnd, r:nrl ..

Emil Frey AC
CarageZürich Nord
Ih tr rrlt Lrr.r 'l r.rssr, I i, tt0iO lrlr( h

o1t3010777
r,,L.li'' l ! l' iit .\ ltl'r-R.rf., i)l 8,r9tltll

\\'ir trrr .r rtr.n Srr, z Lr r Probof.r h

DAS ()Rt(,tN^l

-n...W&
GGsundheil§kommissro.rDi,c Gcmclndrrrtdtzum ili öff.rlt[ch.



gffIgt*er
ARA Kloten-Opfikon

wird ausgebaut
Gcrtisß Bcschlu§s d.§ Re8hrurlgFnl.3 isl dic Xlirrnhgc xloacn-opflLon dcn rer-

icbirftctl Ehlcitütrtlhlrmo6Sco in di? Gltal rnarprre.n. Dcr Strdlnl b.iilliSle für
dh Grundb8clbc§chrflurg (Vrtirnl.rdudium. fonzcpt) drcr xredlt von ItO 900
Frrntdt. - Dcr Rcßicnr!ßs..i rvlrd üm Znstimmünl zu ciocm w.ilcren Holel in Glall-
bru88 cßuchl.

Das Abwasscrreini8ungsprojckt dcs
Kläranlagezwcckvcrbandes Mittlcrcs
GlatEl hat nicht dic Zustimmung allq bc-
tciligten Ccmcindcn gefunden. Dcshalb be-
auftragrc dcr Rcgicrungsr mit B€schluss
vom 5. März 1986 dic Träger dcr bcstchcn-
dcn A.nlagcn, bis zum 31. Dczembcr 1987
cin gcnchmigungsrcifcs Projckt [i]r dcn
Ausbau dcr Anlagc im Sinnc d€r vcrschärf-
tan Einleitun8sbcstimmuns€n in die Glatt
vorzulcgen. ln einer crstcn Bcarb€itun8s-
phase sind bis Ende Otrobcr 1986 dic
Crundlagcn zu bcschaffcn, d.h., cs sind
Variantcn zu prtlfcn, und das Konzept zu
crarbcitcn. Dic Kostcn hicrfltr bctratcn
5{O 000 Franken. Dcr Stadtrat b€williSt
den Antcil dcr Stadr Opfikon von 180 900
Frankcn als Bcbundcnc Ausgabe.

Dugnctc acacr Puuprcrl
Itr Wdlkcllcn

G€mäss Publikstion des Staathdtcr-
amtcs crsucht dic Gruppcnwasscwcrsor-
Sung tattcnbuck um die Bc*illigung, dcm
Grundwass€rbccken von walliscllcn bis zu
?m Ymin. Wasser zu cotnehmco. GcSen
dics6 Crcsüch crhcbt dcl Stadtrat Einspra-
chc mit dcm Antrag, dic Eotnahme-Mcngc
for das nauc Pump*crk auf dic bisher ftlr
dic bcidcn zu crrucndcn Pumpwcrkc koD-
zcdicrtc Mcngc zu limidcrd, dics um dlfäl.
liSc Aus*ülungcn auf dcn Crundwasscr-
spicgcl zu vcrmcidcn.

El! raltcrt. Hor.l ltr Gbllbrugl
Dem RcgicrunSsrst wird aufgrund dcs

cingctargcnen Gcsuches bcsntra$, dcr
Corvin Hotcl SA dic Bewilli8uns zur Neu-
eröffnun8 cincs Hotcls im Air-Ceotcr an
dcr Talackcrslrassc 2l zu encilcn. Danit
wird Chtbrugg mi( dcm wcitej€g im Bau
bcfindlicho Crosshotel zukün,ti8 insSe-
samt 2223 Hotclbat€n aufwciscn.

Ausbru Mcltbogrg§c
lm Zusammcnharg mit dcm Umbau dcr

städris€hcn Licaenschaft Dorfstrassc 32 als
«Dorfrräff» und dcr Pflästcrung dcs vor-
platzes wurde das B€Sehrcn Bcstclll, dic
McnlenSsssc bis zur Sodfassadc der Lic-
Scnschaft Mcttlsngassc 6 cbcnfalls zu pflä-
stcm. Ob*ohl frtlhcrcioc gegentcilige Auf-
fsssung bestand, konntc sich dcr stadtrat
dicscrn Aasinncn ans.hlirssan und bcwil-
liSr hiefür eincn Krcdit von 8.1 000 Fran-
ken. Atl dcn spätcrcn Ausbau dcr Mettlco-
gassc werdcn dann Grundeigc-ntumerbci-
trä8e erhobcn. Hin8ctcn tchcn dicjctzigen
Mchrkostcn dcr Pflästcrung zu Lssten dcr
Stadt.

Stidüs{ic LlcScolchrftctr
Aufgrund von vcrschi.dcncn Schädcn

an öffentlichcn Bautcn und vor allcm nach
dcm traSischen Unglock im Hallenbad
Uscr .mpfichlt der Sch*cizcrische Ingc-
nicur- und Architektenvcrband cine Übcr-
prufung der öffentlichefl Baurcn. In opfi-
kon sollcn die Ahcrssiedlung, das Frei- und
H&llenbad, dic Glattbrilcke (Schul5trasse).
das Stadthaus, der "Chappclcturm» sowie
dic drei SchulanlaSen auf Bauschäden un-
tcrsucht wcrden. Der Sradrrat bewillitl hic-
filr einen l(redit von 20 000 Frankcn.

Nachdem in der SchulanlaSe l-äuenwrc-
s.n scit Jahren Reparatur- und Unlerhalrs-
arbciten aus8efühn 'xcrden m{lsscn, wer-
dcn dic Kosten frir dic Sanierung *eirerer
AnlaSetcilc \rie Flachdach, Spielplatz,
Slrassc, Zäune, B€la8 auf dcm Korbball-
feld etc. crmittelt. lm wcitcren 1}unscht der
Stadrrat Auskunft über dic Höhe der Ko-
stcn filr dic Fassadcnsanicrung b€im Frci-
und Hallc[bad, Beidc Aufträgc werden an
cirlen oatsansässiScn Archilckten verSe-
bcn.

Für den Einbau von Mischbatterien in
dcn Duschanlagcn dcr SchulanlaSe Lätren-
wicsen wird cin Krcdit von E00 Franken
bcwillist.

Um dcn Jugendsaal im Untcrges.hoss
dcs Restaurants Cib€lcich zwcckmässiSer
nutzen zu könncn. wird er mit cinem Tcp
pichbelag verschcn. Die Kostcn wcrden auf
7500 Frankcn vcrans(hlagt, wofrtr der not-
wcndige Krcdit bcwilligr wird.

lm wcitcren werdcn dic riber 25 Jahre al-
tcn Linolbelägc in zwei Stockwerken dcs
Stadthauses mit Tcppichbclägen !ersehen.
Ds. bcwillitx. K.edir bcrräE Fr. l8 00o.-.

Die Hcizlcssclanlage im Sradrhaus
muslte sanicn l,crdcn, Dic Kostcn bara-

gen Fr. E6 176.20. Ge8cnübcr dem vom
Stadtral bewilliSrcn Kredit crgibt sich cine
Kostenilberschreitung von Fr. 5176-20.

l(rulmiDltiscbc B.rulsschulc Züriclt
AufSrund dcs am l. Januar 1986 in Krafi

Betretene[ Cesa(zcs ubcr die TräBerschaft
der Bcrufschulen isr für jcde Berufsschule
cine Aufsichtskommission zu wählen, in
der u.a. nebst der Standongemeinde auch
wcitcrc Cemeindcn dqs EinzuSsSebieres
v.nreten sind. Der Kaufmännische ver'
band Zürich hat der Sladt Opfikon cinen
Sitz in de. Aufsichtskommission cinge-
räumr. Zur wahl wird Stadtschreibcr-Stell-
venrctcr Haflsrucdi Bauer vorgcschlagcn.

Emeocruniswrhl dcr Bcrmlcn
Gemäss ztlrcherischem Wahlgcrtz be-

dnnr dic Amtsdauerder Bcamtcn am L Juli
des Wahljahres. vor Ablaufder Amtsdau-
er sind die Ernrucrungswahlcn durchzu-
führcn. ln Alwcndung dicscr Bcstimmung
sowic aufSrund der städtischcn B.sol-
dungsvcrordnung hat der Stadtral dic Er-
neuerungswahl der Beamten und der städti-
schcn Funktionärc für die Amtspcriode
l9t6/90 vorScnommen. Die bishcrigcn
Srelleninhabcr sind wicdcrgcwählr wo.dcn.

Ce mein n Aft i ger Fraueneerci n

Elu!3 Guies tun-
der Schweizer Berghilfe
gedenken-

worum ltiüt?l

Postcheck
80-12443-2

Einladung. . .
. . . an allc Einwohner von Opfikon-Glatt-

brug8. E§ \r'ürdc uns frcuen, Sic mit uns
mitnehmen zu dorfcn. Wir fahrcn amJ. "/z-
ni l 6 ins «Scleger Moor».

Hicr, auf eincr Flächc von l2O m m2
wachscn hundentausendc von Rhododen-
dren und A?alccn in ilber 2m verschicdc-
ncn Artcn und Soncn, die dcn Parl §äh-
rend ihrcr Blütezcir in cin Fartrcnmcer ver-
\f,andcln. Auf mchr als drci Kilometern be-
quemcn \ttgen wanden dcr Bcsucher zwi-
§chcn Rrcs€nrhododcndren. grossblumi.
gen A.nalccn. wuchernd.n Farncn und tep-
pich bi ldcndcn Boden bed!-.. kern d urch I ich -
ten Birkcnwald. Schwaranoorige Teiche
mit S.erosen und kleincn Bächlein. deren
RäIdcr dichr mil Primcln, Sumpf- und
wasscrpflanzcn bcwachsen sind, ergänzen
sich zu einer natürlichcn Hochmoorland-
§chafr. Quakendc Fröschc. bunte Libellen
und !iele voSelslimmcn ladcn zum vcr\r'ei-
len auf Ruhebänken ein.

Anschlicss€nd ist eine B€sichtigung im
Klostcr Kappcl vortes€hcn. Einzelheiten zu
crfah.cn irbcr dicscn historischcn Bau, des-
:cn Sinn und Zwcck damals und in der hcu-
tiSen zcir, dilrfte ebcflfalls lhr Intcresse
finden.

Nach dies€m Rundtant *crden wir im
Restaurant Löwcn in Hausen am Albis zu
cincm lmbisr erwartet.

Armcldung bis Montagabcnd, 2. Juni,
an F au Dtlbendorfer, Telcfon 810 7J 01.
Abfahrt mil Ca.r: 12.45 Uhr Altetssicdlun8

Cibeleich
l3.m Uhr Hotcl Lö\aen

Rückkchr ca. 22.00 Uhr
Kosten. inkl. lmbiss Fr. 36.-

Der Vorstand nilrde sich frcuen, rcrht
vielc AnmcldunScn cntgcgcnnehmcn zu
könncrr.

,on 5

Ziv i ls t an dsn ac h ric h t e n

Geburten Aqill986
BachoJnet Melania Bri8itle, des Bachofner
Hcrbcn Emil und dcr Gabriella Edith, Seb.
Zo8g, von Fchraltorf ZH, in Opfilon, ge-
boren 18. April 1986 in Schlieren ZH
Bulon lnci, dcs Bulan Hasan, tilrkischer
$aatsangchöri8cr und dcr Gcrdr, geb. Wi-
gcn, von Rickcnbach bci WilTG, in Opfi-
kon, geboren 26. April 1986 in Z0rich
Hi et Fabia\ R3lph, des Hincr Thcodor
und dcr Eva Rcgina, gcb. Knuchel, von
Mtlhlahurncn BE, h Opfikon-Glatt-
brugg, gcboren 10. April 1986 in Zurich

Par:erChristoph, dcs Panzcr Reto und dcr
Doris, geb. Schochcr, von Trio OR und
Sccwis i.Pr. CR, in Opfikon, geborcn 12.
April 1986 in B0lach

Prass/ Danicla, dcs Prassl Günthcr Franz
und dcr Doris Maria, gcb. wildhabcr, von
Zurich, in Opfikon.Glattbrugg, Scboren
22. April l9E6 in Z0rich

Rechsteiner Linda, dcs Rechstcincr Urs
und dcI Karin. gcb. &0hlmann, von Spei-
chcr AR, in Op,ikon4laltbruSg, tcboren
24. April l9E6 in Zorich
ßiärz Ricodcs tuhm Alfrcd und dt[ Nadia
Carla, 8cb. Mqroni, von Ztlrich und von
Tiimbach SO, in Opfikon-GlattbrugS, ge-
borco 21. April 1986 io Ztuich
Sc^drli Andrca Modka, dcs Schärti Rcna
uod der Marlcn, gcb, Frci, von Zorich u'ld
von Grossdicit il LU, in Opfikon-Olatt-
brugg, gcborcn 8. April 1986 in Kilchbcrg
ZH
Zacher A^drca Oaudia §onja, des Zür-
chcr Alfrcd Kun und dcr Sonja, gcb. Hägi,
voo Fn tigcn BE, itr Opfikon-ClartbrugS,
gcborcn l. April 1986 in Diclsdorf

Trouungen

Aege er Andrcls, von Zilrich und von
Obcnf,ilim Simm.r{sl BE, in Opflkon und
BruE$t Cotnelia, von zalrich uod von
Ceucns€c LU, in Opfikon, gctrsut arn ll.
April 1986 in Oplikon
Cortolano Giovanti, italicnischcr Staats-
angchöritcr, in Oplikon irld yelimtovic
Marija, jutosla*i$hc St aat sarlch ör igc, in
Optikon, gctraut am I l. April 1986 in Opfi-
kon

labbouri lbrahim, libancsischcr Sraarsan-
gchöritcr, in Opfikon ütd Goleazzi Esroc-
ralda, von Mootcggio Tl, in Opfikon, gc-
traut am 25. Janua, 1986 in MontcSgio Tl

Mqtzinget Jakob Bruno, von Rüdlingcn
SH, in Oplikon-Claatbrugg und Berr".Sil-
via, von S(hllpfen BE, in Opfrkon-Glatt-
brugg, gctraut am 24. April l9E6in Rtldlin-
8cn SH

Montogno Luigi. italienischer staatsan8e-
höri8er, io Opfikon-Glattbrugg und
Scrrrudli Erika, von Rafz ZH, in Opfikor-
Glattbrugg, geraut am 25. Atril 1986 in
Oplikon
Rolrer Ric-co Marccl, von Sachscln O\lir, in
Opfilon und Mrili Rena, von Birmcnsdorf
ZH, in Ztlrich, gclraut am 4. April 1986 in
Oplikon
R/ser Johalln, von Sumiswald BE, inOpfi-
kon lnd UlvelinE Bcatrice Ruth, von Zü-
rich, in Opfikon, gctraut am 18. April 1986
in Opfikon
So//lsao Marccllo. von Kirchb<r8 SC, tn
Oplikon-Cla(brugg und Bdclrer Karin.
von Ztlrich und Winterthur ZH, in Opti-
kor€lattbruSg, Bcrraut arn ?. April 1986
in Opfikon
Stqdelmann Lukas Anton, von Schtlpf-
heim LU, in Oplikon \nd Po monn Anita,
von Schuplhcim LU. in Oplikon, gctraut
am 10. April 1986 in Schupfhcim LU
Suer Gordian, von Lcngnau AG, in
Optikon-Glattbrugg und Gemqnn l cn ,
von Muolcn SC und von Sittcrdorf Tc, in
OpfikonClattbrut8, gctraut am 14. April
1986 in Opfikon
Yoylon AJi, ttlikischcr Staatsangehörigcr,
in Opfikon-Glattbrugg vnd, Altin|af Mc-
ral, t&kische Sraaßangchörigc, in Horgcn
ZH, getraut am 2J. April 1986 in Opfikon

'lbdcsld e

KieJer Adnal), von Oltcn und $arrkirch-
Wil SO, wohnhaft Sqrvcscn in Of,fikon,
Walliscllcrstrasr 98, S$orcn 1914, Scslor-
bcn arD 27. April 1986 in Billach ZH
&er8er Daniel Scbastian, von Flawil SG.
wohnhafl gcwesen in Opfikon, Hohen-
bohlstrasse l, geborcn 1960. gestorben am
17. März 1966 in Scndai (Miyagi, Honshu,
Japafl)

/dtele Josef Leo, von Untercggen SG und
von Dilb€ndorf ZH, wohnhaft gcrvcscn in
Opfikon-ClattbrugS, lfangstrass€ 50, gc'
borcn 1903,8cstorb€n am 13. April 1986 in
B0lach ZH
,/ifl, Fricdrich Erlst, von Zürich und von
Eriswil BE, wohlhaft gcwescn in Opfikon-
Clattbrugg, Lindcnstrass. 8, gcborcn 1905,
gcsrorbcn 23. April 1985 in Opfikon

- Wss moche ich mit meiaen Erfohrun-
gen, wenn ich noch House komme?

EDlsktlutrBsbllfe
durth Tourismüsf ördcrutrt?

Die wcitverbreirete Ansicht. Tourismus
und Fremdenverkehrsförderung traten zur
EntwicklunS eincs armen Landcs bei, halr
lcider bci geoauercr Bctrachtung scltcn
stand. Viellach trä8t diese Ent \a icklunS da-
zu bei, die Konsumbedalrfnisse der ohnehin
mächtiten Oberschichten zu befricdiScn,
auf Xostcn der bcnachreiligten B€!öl\e-
runtsmchrheir.

Touns us scholl Atbeißpldtae - föt-
dcrt abcr auch die Landflucht aus dcn länd-
lichen Gcbreren in drc Städrc. Die'*eni8-
sren crhal(en einen Arbeitsplatz in dcr
Fremdcnvcrkehrsbranchc. odcr nur filr bc'
schränltc Zcit. Es cntstchcn Slums. dic
Kriminalitäl steigt, die Menschen werden
ent*urzelt, abhäntig.

Durch den Toutlsrnus sleryen dß E0-
kommen det Einheimrcäea - atrer auch
dic Preise frir Nahrung und Lcbensunter-
halt.

Toursrnus kurbcll die ll tlschoft on -z.B. dic Bauwirlschaft. aber auch die Ro.
stcn rur Erstellunt dcr lnfraJtruktur wic
Srrasscnbau, Flugplalzbau, Elcktrizitär,
WassctvcrsorSung. Z*ar werden von den
interessicrten Reiseuntarnehmcrn und dc-
rcn Baalen grosszügig Krcditc 8ewäh .

De X-rcditgebcr strcichen dann abcr
schluss.ndlich auch dic meisten Profile ein.

wss possien mi, der Umwelt im Fetien-
parodies? Lufrcrs*hmutzung durch vcr-
mchncn Verkehr. C€wÄrscrvcrschmul-
zung durch unbcwältigre Abwasrrproblc-
mc. viclcrons läufr das Abwarscr dirckt ins
Mccr. Umwcltvcrschandclung durch ricsi-
ge Hotclkomplcxc und Übcrt cvölkcrung.
Währcnd in viclcn tltndern dic Landwin-
schaft und ihrc Bcvölkcnrng untcr akuictn
WasscrmaflScl lcidct, badcn Touristcn in
8ehciztcn Swimming-Pools.

Tourßlen bringe| Devisea - dicse wer-
dcn zum Teil jedoch wicder for Nahrung§-
mittclimporte ausgcgcben, um dic hoh€n
Ansprtiche der Cäste zu befricdigen clc.
Enrwicklungshille durch Tourismusfördc-
rung?

S{lbstverständlich möchlen !rir Ihncn
mit solch kritischen Cedanlen die !brfrcu-
dc auf lhre wohlverdienren Fericn nicht
verderben. lm nächsten Stadr.Anzcigcr
mö,chren ssir Ihnen einiSc C.danken milte-
ben, wie Sie lhren Urlaub bewuslt 8enic5-
s€n, und vermeiden können, dass lhre Fe-
ricnfreuden auf l\osren der Menschen im
Gastland ßehen.

Achtung Lade-Höck

Am Milt\to.'h,4. Juni, 19.30 Uht,
in l-aden on der Linden-/ Brußgak-

Es lohnt sich, zu kommen. dean
*ir werden unseine Tonblldschau
sehen «Ein DioloE gegen den Hun-
get», eine tute Bosis zum Diskutieren
ilber den «Cerechten Hondel mit
Driuen Welt». Diese Aktion ldult
immer noch. Sie gehl uns olle
)lenn wir uns um gerethten Holdel
bcmtlhen, ,nilrten wit weniger helfea

on-

det

del
ba.

l

Stedt-An.eiget Nt. 22, P. Mat ISN§

$rffi*#
30. 5. l,l3l
Jcannc d'Arc, dic 'Jungfrau von
orlöans', als rilckfälli8c Ketzerin
bczichtigt und in Roucn vcrbrannt
('um 14l l)
30. 5. l7rt
Vohaire, eig. Frangois-Marie Aroucl,
Schriftstcller, in Paris gestorben
(r2r. ll. 1694)

1t.5. l$9
Joscph Haydn. Komponist, in Wicn
gcstorben ('31. 3. 1732)

t. 6_ la|d
Einfilhru[8 der mittclcuropäischcn
Z.it
l. 6. l96t
Helen Kcller, amerikanische Schrift-
slcllcrin, in Westporl (Connccticut)
gcstorb€n ('27. 6. 1880)

2. 6. ttt2
Cius€ppc Caribaldi, it8l. National-
held, in Caprcra gcsaorb€n
(.4.7. l8O7)

2. 6. 1953

Krönun8 Elisabeth II in dcr Wcst-
minstcrabtci in t ndon

.3. 6. lt99
Joharn Straus§ (Sohn), östcrrcichi-
schcr Komponisl und 'Walrrlöoi8',
in Wien gcstorbcr ('25. 10. 1825)

4. 6. tE75
Eduard Mörikc, dcutschcr Dichtcr,
in Stuttgan g€§torbcn (.8.9. l8O{)

5. 6. t967
Ausbruch dcs S€chstagc-lGicges
zwischcn Isracl und Agyprtcn

@ 
verein Dritte wett

Dritte Welt und lburismus
E.G. Ferien . . ., was fill ein madschcs,

bcdcutun$vollE Wort in unsercn Brcitcn-
Sradcn. W.n tlb€rkommcn nicht freudigc.
antcnchme Ccdankcn bci diesem won?
Ruhc, Erholung. Wärmc, Ferne, Nalur.
abschalten vom täglichcn Strcss, aussrcigcn
aus dcm Alltatstrott, reiscn, etwas crlctxn,
Land und Lrute kcnnenlcrncn, - die Listc
der B€dilrfnisse liessc srch endlos eruei-
tern. Jedermann hat seinc eigcncn !'orstel-
lun8en von Fcrien. lericn, die in unserer
Zivilisalion, fUr uns. so wichtiS geworden
sind.

Dic Tourismusindusrrie isl ständi8 am
*achsm. Unscrc Rcisclust nimmt zu, vor
allem in die t-erne, in Länder der armen, so-
tenaonten Drittcn Wclt. Unscr verständli-
chqt Femweh ist zu cinem Konsumgut ge-
wordcn, vcrmarktct durch die Tourismus,
industrie.

Dcr .Arbcitskreis Tourismus und Ent-
*icklung, Basel. bcfasst sich scil cioigcn
Jahrcn mit dcn Licht'und Schattcns€iten
dcs Tourismus. Aus ihren Untcrlagen und
Rechcrchen möchrcn \§ir ein paar Denliao-
stössc 8cb.n. B.ispicls*cise:

- was süd unserc Motivefür ene Reise
in die Dritte l+'elr?

- Ubs bli,ttt die Reise ,nit? WAs den Leu-
ten im Gdtlland, ihret Uü*elt?

- Wie hßrde ich ,nich ü einem frerfiden
Kulturkrcis wtholten? ll'os beteirk, er
ouf mich, was hewrke ich auf die Ein-
heimis.hen?

- lateressierea ,hich nicht nw die four
stenJosode, §onden auch die Prcble-
me des Londes?

und dic l»ill-Wclr-Ländcr bcgcbcn sich in
Schulden und neue AbhänSigkeit.



AMTIJGHE ll[ff[EILUNGEN

STAOT OPFIKON

Suchen Sie eine interessante und viels€itige Tätigkeit?

ln unserer Stadtkanzlei ist die Slelle einet

Sekretärin
neu zu besetzen.

D.r Aurg!ö.nglcu.t bolnhrlt t:
- Schreaben von Korrespondenz, Protokollen und Beschlüssen

nach Diktat oder l€ilweis€ selbständig

- Vorbereitung von Wahlen und Abstimmungen
- Unterstützung des Vorgesetzten durch Übernahme von

daversen Verwaltungsautgaben

- Milhilte b€im zentralen Materiäleinkaut
- Erledigung von verschiedenen Kanzleiarbeiten

Wlr.rw'rtan:
- ksufmännische Ausbildung / vorzugsweise Eranchenkennt-

nisse

- Laistungsbereitschaft / Einsatzwille

- Freude an einem lebhaften Betrieb

- etwas Organisationstalent

- Bereirschaft für Arbeit mit modernem Textsystem

m? bbtcn:
- zeitgomäase Anstellungs- und Arbeitsbedingung€n

- zentralsn, modernen Arbeitsplatz mit Toxtsystem

- Arbeit in kleinem T€am

- gleitende Arbeitszeit

- zantral gelegenen Arbeitsplatz

Schriftliche Offenen mil Lebenslaut, Zeugnis und Foto richten Sie
bitte an don Stadtrat Optikon. Auskunft srteilr lhnen gerne der
Stadtschreiber-Stollvertreter H. R. Bauer (Telefon @9.231.

K &. B prü.vntie om 14. tuni l9E6:

Span und fo Geilo
YonerkouJ ob solorl bet

fupelerie wertli Klolen
Jelmoli Cirt Zürich

Hck Up SteinbeßgolJ€ winte hur

Trauerdrucksachen
xLdgIi wt für SL prorrpt und
arvcr[tdg lnrE t 1-2 Sttnd.n.

Irrudrüra m.ag AG
Fhlgüo,'ttra 3r, 8Ce

T.Llo.l 8 12 Gl

Sarrmactersrr 15. 8050ZLrnch. Tet 0l/3t2 6060

ÖfiGilUlctcr8csuchrt EHlttwochr 4.funl 19!6
Lq, - lt.16 Lrfiran allen unsorn Klassa^
tt ,2,:. nol, I ,2.3.S.k.,5.,6.Pri6.d.
Der Slundenplan kenn reletonilch erl.agt
w€rden und l!t am Beiuchstao ausgehangt.

- Un*r Schulhaus liegt im Grune;, hinter
"Sternen Oarlikon"- 5 Minuren vom Bahnliof
ZLrrich.Oerlikon.

Am crben Täg hat auch unsere Zw.igrdrul.
All't.n.n olfons Ture. | (4 .5..6. Primr..l
Lyr€nw6g 300, oberhalb Friedhof Eichbohl.
Tel.01 /62 12 09.
Sofe.n Plärze verfugbar sind, konn€n wir
auch wahrend des Schuiiahres noah neue
Schül€r aufnehmen. ErkLrndiopn Si€ sich
b;tt€. Au5künft6 und Pros€€kt durch dar
Schuls€kretariät Tel. Ot /312OOm.

reformlerte
klrchgemelnde opfikon

Kirchgemeinde-
vensammlung
mlttwoch, 11, Jul lS,20.lXl Uhr, im Klrchgcmeantrtari.

firktrrdan:
a) Anlräge de. Kirchgenpflege:

1 . Entgegennahme des Jahresberichtes '1985

2. Abnahme der JahrBsrechnung lffi
3. Vsrkauf der Liegenschaft ob€re Eubenholzstrasso 17

4. Wahl der Ergänzungsmitglieder für die RPK, Amtsdauer'ts-1s0

b) Anfragen gemäss 551 des Kantonalen Gemeindegesetzes:
5. Behandlung allfällig eingereichl€r Anfragsn

c) Nach Abschluss des ofliziellen Teils:

- Mineilungen

Anfragen gemäss § 51 des Gemeindegeseues sind mindestens 4
Tage vor der Kirchgemeindeversammlung der Kirchenptlage einzu-
reichen. Die Aktsn liegen im Kirchgemeindasekrelariat, das Stimm-
register bei der Stadtverwaltung zur Einsicht auf.

Jedermann isl f rsundlich eingeladen.

R ef o r mie rte K irc he n pfle g e O p li k o n

Einladung
zur 1. Sitzung dor
Dele4ienonv€.sammlung
der

Zürcher
PIanungs.
gruppe
Glattal EPGI

Donnerslag, 26. Juni lS6,
fi,.O Uhr, im Stadrssal
«Zentrum Schluelu/,egr. Kloten

Trahlndaaü
l. Eröfinung der Sitzung durch d€n

Stadtprä§denr€o von Kloten:

- Begrüssung

- Bszeichnung des proviso.ischen
Tag€ssekretärs und d,ei
provisorischg. Stimmgnzählor

2. Wahl des Verbandsvo6tand6
tür di€ Amtsdauer 'lS/ $:
- wahl von 7 Mitgliedern, wovon

4 Mitglied€r einer Gemeinde-
exekutive anzugehö.en haben

- Wshl des Präsident€n

- Wahl von 3 Stimrnsnzählern

3. Wahl der R€chnungsprülungs-
kommission für die Amtsdaue.
1S/90:
- Wbhl von 5 Mirgliedern

- Wahl des Präsidsnten

4. G€schätta untgr Vorsit2 d€s
aleuen hä§donten :

- Mittsilung€n
- Jahre6baricht 15/ Abnahrne

- Jahr6rechnung 1S/

Krankanheimstandon Mau, und
Volletswil/ hsstzung

- Antrag über Rückstollung der
Teilrsvisioo der Vffbands-
ordnung ZPG

- Kanionale. Gesamtdan/
Ergänzung dss Verkehrsplan€G
bezüglich FrEchlhoferrrBitg,ung
Flughafan

- Kantonaler Gesämlplan/
Ergänzung des Verk€h rsplanss
au, d€rn Gobiet der SlEdt Kloten

5. Kurareferat «Stadtnahe Land'
wirtschafi und tleumplanung»/
Referent Dr. H. SchwBizer.
Maur

6. Fragenboantwortung

DL Slt rrlg Lt aiftl.rdlch

Stadtprdsidium Kloten
H. Benz, Stadtp.äsident

BETREIBUNGSAMT OPFIKON

Steigerungsanzeige
Di€nstag, 3. Juni 1986, 14.00 Uhr, werden im Stadrhaus Opfikon,
Oberhauserstrasse 25, 8152 Glattbrugg, Sitzungszimmer UG, ge-
gen Baeahlung zwangsrschtlich öffenrlich versteigert:

1 Personenwagen, Merc€des-Benz 280 SE, grün. l. lnverkehr-
satzung 1979;
1 grösserer Post€n Bücher, vorwiegend aus Patent- und Lizenz-
recht, Nachschlagewerke us,w. ;

Ferns€happarat B + O, Stereo; Langspi8lplatten;
Sagsl-Modellschiff;
Orientteppich lsfahan. 400 x 300 cm;
Anrichte; I Kommode Biedermaier;
Schreibkommode Biedermeier;
Fernsehappa.at G.undig, sowie
'I Guthabsn über Fr. 42 447 .§ und Fr. 33 368.O5.

Besichtigung am Gannag ab 13.t15 Uhr.

E. Schmid

Santecbi ä6
lnncrdckorqtivrcn
Urir.n,. 76, 86m Dübcndot{
* ol 821 90 21

Todesanzeige

8152 Clattbrugg, den 26. Mai 1986
Erlenwiesenstrasse l6

Detn war ich und Dein *'ollte ich sein
Deinen llillen zu tun wqr mein Wunsch
Du hqst mich heimgeholt, mein cotl
in die e*,ige Gemeinschqlt mit Dir

Unfassbar für uns alle ist meine innigst geliebte
Mu(ter, unsere herzensgute Schwester, Schwäge-
rin und Tante

Anny Walter-Vogel
ganz unerwartet an einem Herzversagen im Alter
von 64 Jahren von uns gegangen.

Ihr Leben war Liebe und treue Pflichterfüllung.
Wir bitten, der Verstorbenen ein ehrendes An-
denken zu bewahren.

In tiefer Trauer

Iröne Waher, Clattbrugg
Maria und August Flury-Vogel
und Kindcr, Luzern
Josef und lda Vogel-Meile und Kinder, Zürich
und Anverwandte

Die Beerdigung findet am Freitag, den 30. Mai
1986, um I4.0O Uhr, auf dem Friedhof Halden,
Clattbrugg statt. Anschliessend Trauergoties-
dienst in der katholischen Kirche St. Anna.

Allfallige Blumcnspenden bitte im Friedhof
Glattbrugg abgeben.

Zchcn 3b un?
?ro ror ö rr. CI- hn f.rEb.

EnIb.U&rn.rldt
2ollLö.!r
6lt . 23- .h.l,t .dt
to}tl.balr

ot860Cr/50

BÜRGERLICHE ABTEILUNG DES GEMEINDERATES OPFIKON

zur 2. Sitzung der Amtsperiode 1986/90 auf

Einladung

Dltrm:
blt:o:

Montag, 2. Juni lS
18.@ Uhr
Schulhaus Länenwiesen, grosses
Sitzungszimmer

Go*üIftr:
1. Prolokolls der Sit2ungen vom 4. November lSund 5. Mai 1986

2. Einbürgorungssnträge dsr Bürgerl. Abteilung des Stadlrates:

- Markovic-Misic, Vukasin, mit Ehelrau

- Thslen-Kock, Friedhelm, mit Familie

- Makausz, Dora
. - Makausz, Kinga

3. Mineilungen und Vsrschiedenas

Opfikon,23. Mai 1986 Dsr Präsidenl
Wemer Schmid

Dh Sfrarng h grmd.trdlch ött ndacüu da lrakrandum 2
wlrd l.@r unr.r An .clrtr$ d.? Öfibndbht.fr b.h!td.lt.
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l5C lahre
l't)tl\trJtnr :on sttte I

taincr *crdcn dann in die Sondclit u ll\atu -

mel\lcllc i r bcnachba cn Hagcnholz gc-
bracht unrl hicr crfolel einc trcinünltcilunB
nach Llcn cinrclnen Ent.or!rung,* cgcn.

Sih R cr ruct allhalt rBc unrl hr\un{\nlrt.
lclhaltigc Stofl'c uie Iaclc. l:arbcn,
Ilcdilanrcnte kommt'n in cinc .Sorrr/r,r-
null*,tbn nnungsanlollc, dir' dabci
enr\rchcndcn *chlackcn in einc spc/icl-
lc Dt'ponic. lricsc AnlaScn hellnden
rich roruicgcnd inr Aurland.

- Chloricrtc [-osunSsllirtcl §crdt,n auI
spczicllcn §ehrfl'en rut h,)lrcr scc ,/Lrr.
\chcn []ranlreich und [rn8ltng t('r.
hrannl. dic sogenannlc l hx htt'c,'er.

Slr dtrntulldep|nien rn Hcrscn
Deutschland nchnren unrcrr: rcr -

hraucht!'rr B3tt.'ncn aul. lrlr(lcnc t r-
rerrugtdeptnrtn in lirar lrür(h $a\x'r-
ld\lirhc Süb\lanzen u d ( hcolilallcn.

In lic .llulti[orrtltonotrrttieTntte
schlierslich gelangcn rcrbrauuhlr'
[.euchr\tol lröhren.

\\'ir hsrr(ihcn al.o lcrrr Rcr\(lit)g - ct
lig Qu!'clsilbr.r aus Thcrnr()nratcrn und
dcn klcinc0 Zcll-Battencn trird \\icdcrau!.
bcreitcl . .ondcrn rerruchcn cinlach an
dic r crschicdcncn Cifle hcran/ulommcn
ur)d dic\. rrrö-elt(hst unrrrcltschoncnd zu
\'crnrchrc . l)lh!'i sind !lir !lcit!chcnd
.tul-s.\rrslrnrl :,n8c\Äl(\e,,. I Jcr \'lt!\ct/
hcrr.chl ci aiSrntli(hcr Si,ndcrnlull,l:nt.
\otBunlts-Nol\t and, {rr rcrlitgcn ubcr
lc'inc rparlcllcn \'crbrcnnunr!\ilnlagcn und
lcinc l)cnonrcn. In ricr llcrollcrttrg rrird
da \olorl .rn Linhehagcn laul: nr('l n d rr ill
cioc I)cpollrc rn \ciner t]nr-ucbung hthc l

ll|khc \hal@ tnt\telu\t, \\' n DMn
St»t!ernull un fuL h in lt:n Xthdtlct* x trl r
rxh'r rur tn dre Kunulßutk) tllult?

/.r.,1rr,,.,| ,\llc\, *a' rrr Jrc hanalrration
8ehl. hndct rchliesslich in dt'r Klaranlagc.
\bc'r bi' dahin mu\s !\ olr ctlilhs Kilomc-
tcr ir) unrcrirdi\.hert Knnälcn und Rohrcn
ruruckl(.81n. l)abci er!rb(n sich rcht»r dic
ersten r_hurcrigkcitcn: \iclc DinEc vcr-
sr()plen dic R()tlren. Srcili' \tc tn (xlcr /rr,
itore srr \()Bnr \.hcr) dic\an baulithc
Schadcn lonncn \ish rüch (;ase cnt,
uickclti, cirlc ht\r)nL['r\ g(lilhrlr.hc' Sachc
fur drc Ra0ilitrhfirarl(;illc i d(r Klararr
lagc rc'tzcrt ilu!h d('ru) hi()l()gi\(hc lcl
\rung\\\rrkün! hrrah

Auch die l\tänncr dcr.\bIuhr !§crden
rlureh (,ilt inr huhcl..ril gclrhrd('r: B{rm
Zurammt'nprcs:cn Llcr Sackc lann giluger
Slruh ant\tehcr odcr dcr Inhall gar zu
brLnncn beginnc'n. (lntj allo (iift. dar rn
dic Kchraaht!erbrenrrungsarrlagc gclangt,
bcla\rcr c t*edt'r dic I ufr (Qrrccl\ilhtr)
odcr dic nühlaclcn (llcrall).
ll o\ pfu an Sk, nach dt6rr (;t.ltcntntntt)e-

I u n g\n k I irn ? So I I .\tt, *' k\lt th ( ) I I $ L'td(n.
\t)ll tdr ltnt \t!,1ltgr Sotüt tlstelk' ct tlt-

l:nhfutrn: Ls qtrd richcr /ucr\l cinmal
!onr Rc\ullat dcr lornnrcrrrlcn \\tlchcncn
dcr 1bh1ngc1, r,rb dic Alrioll uicdcrholt
$IJ,,d(r nr(hl I)cr Jrc'l.c,,ugli(lr{ F.nl-

'ihcrLi llcur uhr,8(ll. hcr J(r ( )nlilcr lichirr.
Jr sir ron (lar Sondcrnlull\rallc irrfltcn
hr.r nur al\ la!hllLhc lltratcr. Dicrc gcztcl-
tett l'ntrttntpcltrngsaltroncrr sirtrj rudcrrr
crnc ('lrcr ncuarligc Silahr. lan8crc I:rlah'
tun3crt Irc5cn cr.t ru\ AJh\\.rl rr,r Jre\(
zclg.n \ich jcdoch so po,iitir. dass der Ad-
lr\trilcr Stadtrat vor kurrcm be\chlo\\cn
h.ll, rcSalnra.'ig zur:irtr.rl inr Jshr srnc
SnmnllunS drrch/uftrhr§ . L\ r*ar( sirher
auch c,nc \landi8c orl\§i8cna Sammcl\lcllc
l'ur 9)ndcrmull mö8lich - rJic tntsorgung
hattc durch d,c Sladrcnt$ai\serunE, dic
d.m I ielbauamt d.r Srn(lt Zuri.h unter-
\lclll i5l, lu erfolEctl-

Jr:rlcrrcit nchmt'rr ahcr auch Drogcrien
und Apothckc'n kleincrc i\tenBen !on Cifr-
ablalleD cnt8e8cn. (;rö\scre Cebindc
bringl man am bcsren in die benachbane
Kchricht!crbrennungsanlalie Ha8enholz.
Dic Soidermüll\tcllc isr \on \lonlas bis
lircita8 td8lich !on 1.,10 bi\ I L00 und I1.00
hi\ 16.00 Uhr gci)l li)cr, xh l0 Nilo s ird cinc
(icbuhr von l5 Rappen pro Kilo erhobcn.
I ur Sonriermrillfragcn \l.hr die Sammcl'
\l(lh (T(lclon J1< t-l il(). lur 3llgcntcinc

^hlxlllraSen 
da5 Ahlilltclrlon :51 l0 27

( l^l br\ l6 ( lhr ) /ur \ criuSunB. Arll cin lich'
\lcn r\l dic l]eralunBJcdoch \i.hcr sährend
dcr ()Dlilcr (;iirenr rümpclunpsa kr ion: anl
IrrcitxB. Sa l'rag und llontagrnorgcrr, 6.,
l. und 9. Juni, uLrf r.lcm l,arlplatu gegcn-
ubcr dcm Rc\luura t Hirrchr'rr. ant \irn.
ta8 \ on I0.15 bi\ ll tjhr /udent in Opikon.
rrr dcr l»rl'\lrar\c bcrßr llau\ Hammer-
lnanlt.

Wir samrneln:

- ,\ledikonüle ullü .4rt tJltl\tir

- [kstn_fekttonsfitttd

- Pfionaen.tch ut:. urul Sc'hadlings-
hekd pJun4sDtittel (Insektiaide,
I te rbi zide, l.unx r:ide, Spri t antit -
leluller A , Holai(hutzmtltel)

- LlirunEsniuel lchlorierte und
nicht <hlorierte; llenain, Petrol,
terdiidner, l\nselrciniget, No-
Eellackenlkrnet, lleckenmi el,
.,1hbeiltusten usts,.)

- Reini&rn§rniuel aller A (Po-
liennilel, Salmiuk, Silberpulz-

lohcn und Lacke

- [:otochenikolien

- Altoele lspeise. und ,Uotoren-
oele, * hnierrni el)

- Sproydosen

- Bat tetien lTasth('nlonpenba e-
rien, Autobolleritnl

- Leu. htstoffröhte

- Qu?cksilhsruh_lulle ( K nop| iellen-
ho t terien, Ther no ne t erbruc h )

- l.ohokhe ikolien
S{h$ttn hud(heüikoIien
Stiurr\t und Laugen dllet.4tt

- I:cste ('hlr ikolten tl)ü qer, l .

dusttic:tolac dt.)
-. Lt l\'konnte :;tr)IJt, /StoJJe, de.

r.,1 t?r*e dunp\a\'e.k odet Zu-
\t »lt,ren\eraunt nt{.hr bekunnr
rtr. v,llen ols -Lnbrldnnr. )1p- ,

tcnn:?khnet Nerdent. ;

-:

Uber das Werken und Wirken
der Holzkorporation Opfikon

1836-1986

im letzten Vierteljahrhundert
l96l-19E6

..ln\eltrouchk' unl ulte .\ltdt*lircnte durfe 1lrl nEhr ter*t'ndd $erde . dbü u ch
nt(ht ttt dtn 

^'ul)14.\o<'A 
*ontlcrn. Stc gcht)^\ tn lit Sondernfull-Sdnülu ng.l

Das Geschehen

llrld§{hrden. \lnldstertrn
l)ic hLu!ige Thcmiril llhcr \\ald\.hJdi.

gunScn, brs hin /unr \\'xlJ\(crbcn ßr nrcht
cl\^a L'rnc (BruDc [irllndung,,. icjr Hunder -

trn von Jahrr'rr \orgtc rrralr sich sr:hon unr
dcn (;c\undhcll\,,u\ta d clcr \\'aldungcIl.
rinlc )uhnr nran das \lcnrrhcnrrrogliehc rrr

llcgc Lrnd Pt1c1c d§ \\aldc'. t rril i tnrc:
*rcrler rr*ics \luh tlrc Nrlur 'tirler rl. Jl.
llcn\.hcn*crk: ()rlüna !r Slurnrc.
\l ind\.§ urIe, ljruh- unil Spirlrosrc, i'hnc.,
lartcn, ltrrelten ira's. lrnSa Iro!lcnpürr('
dca heschädigrcn unil roniuhtcten l.-inucl'
slanrnlc, ja man.hmal rogar klt'inert'\\ alcl
prr,,cllcD. S,' bcri(hrcrc l'(rt.lcr Han' \!Ilr.
mann dcr \i)r\tehcrxhalr ilbar die au\\ar-
ordcntli.hen SchneedrucL- und \\ indlall
.,chadcn \*ah.end des !* iniers l96l 61. drc
cin ubcrau\ Bro\sc\ 

^u\ltas\ 
alBcnonlrncrl

hätlcn;cs $'urde namlich danrals cin l_hü-
den rcrur\acht von: 679 nr' Nurrholr. l:7
mrPapicr- und Holz*ollcholz und 61i nr'
Brennholz. In\gesamt ficlcn also nicht 1Ac,

nigcr als 97.1 m';.-hadholz an, das zudcm
noch zu \chlechlen Prciscn gehandelt \rer-
dcn nru\\t(. (lur tcnc I c.cr. Jra lrchcr rlrl
denr alt.'n Hol,,ma\\ rc\hncn: 97{ nt'
x-hadholr sind Senau glciehvicl Srer odcr
Raunrnrrlcr Holr!) Auch dies muss nran
wisrcn und cs roll hicr besondcrr dcuthch
gesagt scin. das! der &trlenku.kr-BL,.Iull
nicht et\ra crrt in dcn l('tllcn paar Jahrcn
rur Pla8cgc\rordcn tst. i_hon $nhrcnd dcr
Jahrc 19.17 bis 1950 harc di. llol/l(jrlorir.
tion Scgcn dic\cn SchitdlrnB irnruhamplcn.
Vor allcrn an dcn Waldrandcrn rerursachtc
danrals tlas aus dcnr Sch*arzrvakl cirrgc-
s,!hlspptc hürlnlekiSc lnrckr bcachrlirhc
Schadcn Das \ogcnarntc .Xali'rholz"
musstc gr'rchlagcn und drnach unr!,r/u!-
lich dic Slämmc Beschalr ,*crdcn. Daraut.
hin \crbrannlc fian \otort dic Rindc unJ
das llrcnnholz.

Dcr AoBriff dc\ llorkc kätrrs erlolSl
meislcns an durch [,ufrrchadsrofle und
lanSc I rockenhcit geschsachtc Bäumc:
nach dem Ausmerzsn dcr be[allcncn Kafcr-
*hädcn-Sch$erpunktc hartc nlan *ährand
Jahren Ruhe tor «Buchdruckern» und
«Xupferslcehern ".

Der Borkenkäfer lebr in dcn unter*^hi.d-
lichsten Holzgc\aächsen, in dcnen sich auch

dic I arrcn cntsi.lcln. l)ic Ueib(_ltcn nu-
lcn unrcr dcr Rindc odcr im Hol/ .incr)
Gang (den \ogcnnaotsn \lurtcrsang). rn
rlcrsr'n Seitc r)o(h b(\(,ndcrc \crtralu gc

Sanngt \crd('rl. in dcncn sic ihrc Iiicr ahlc
!(n. I)i(au\\ahlunlcrrdcrr I arrcnnagcrrrr.
gcnc (iangc. an dcrcn crqcitcrtcn l:ndcn
dr. \ crpufrpung \r art lirrclct. l)ic llrricnll
lcI /ahlcn /u Jcn .o8artarrnten \(lLrndnr'
\rhiidlioBcn. Src lindco ihr. hc.rc hnr.
u ick lun6rrbcdinguugcn i bercirs lirinkrn
odcr Bc\ch!\lahtcn Ilaunren; irr gc.rrnrjcn
cr\li!kcn sic inr au\qucllcndcn Sall. Nchcrl
dcor " Iluchdruckcr" und "Kuplcr\lcchcr.!ibl c\ no(h andcra I orst\chadlin{c. §!c
cl\\a dcn Rr!'!cnha\lL:ll!'r 51)!lrc dcr (;r()\\e
unJ Klrrnc \\ alJcirt rlcr. S(haJIrn{crllJcn
I aLrhholzern rini riic rahlr.'rthcn .irrcn.tcr
SplinrLaf(r und dic " IhuDltolcr ".

Dr.' "Ruhe an dcr (älcrlront,, daucrtc
danach Bur und Scrnc iib('r l0 Jahrc, bis
Pra\iLl('nt H('rnrann (;urrinBar .rn J(r R.'r -

fx)rations'(;en(yal!cr\ammlung \ont 19.

Juni 198.1 daraui hinsciscn musstc. r.larr
\i!h in un\r.rcn lirrrtcn rlar \\'aldsrcrhcn
hcrncrlhar maih(. l)i(. Sluet lichcru ci'c
nicht ro krass lrrc andcri$o. Dic Ursachr'n

- nebcn dcnr I\ilcrbclall - rnusscn ln cr-
\lcr I inic in Umwcltcrnllurserr, alro bcr dcn
I- ül't\chad\tol l'§n 8('\ucht scrJcn. (;cl'ahr-
dcr \t'icn haüpl\ashlrch \\'ei\\lanncn und
JIcrc R()ttirnncn. Jtrtr ruch titnchc
F.ihcn und lfuihcn ,ct(n npc\.lllitFcr,.

Vorgelratsen \rurdc au.h, da\s dcr IJor.
kcnkalcr im Korfrorarion\hol,, bcrcir\ dcr
ilrr ga!l uial hahc, da\r |onr St'plcnrbcr l9§i
hrr irn Junr 198.1 rtnd lJ0 nr' Holz gc.
rehlagcn *crdcn nru\\lcn. Zua Ir(lnnrl-
Iirrg dicrcs \\'aldschldling) \cicn n!xn I'al
lcn aufge\tcllt urrd in lL'tricb gcnornrl)al]
§ordcn. [)c\c ,\[tion habt' bcachrli(hcn
ErlolB gerciliSt, scicn doch i11nerhalh \1)o
l0 Monalen ,10 (Xn Borkr'nkafcr gclalgcn
und vernichlct \rordcn. Bis in dcn Juli l9ltJ
hinein hatten $eirerc 15 nr'KätcrhoL 8c-
§chlagen l|erden mu\scn. l)crzcit zcigl \ich
cin kleincr Li.hrbli.l hc..urlich d.§ (;c.
sundhcitszustandcl dcr Korporationssal-
dungen: cr hat sich gcgcnuber denr Voriahr
dcutli.h \'erbcsscrt. Nichtsdestotrot/ wird
der « Fallenkricg" konscquent §(itcrge-
fLlhrl I

Der Borkenkdfea aut l:onilie det lpi.lae Behöriß, ist ein kleineL selten ubers nm ldngeL
woken/örmiget Kdfer, der, cbgesehen von Rona weri*en Ausnoh en,indenwßchie-
de^sten Holzgewdchsen lefu, wo sich our'h die Lon'en enlgt.-keln.
I Buchdrucker (lps t.tpog.aph\s), 2 Frassbtld, I RiesenbastköIct (Dentro..tonus
micaas),4 Mlinnchen und 5l+bibche vom Unplei<'hen Holihohrcr lX.yleborus disltur),
6 Frdssbild -

Soviel A hfoll pftxlu:ie jedet Sü\.eizer jtihtlith !

x
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@@ Rette Leben.
1985: Spende Blut.
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Sei verkehrsbewusst!



Wehrtechnoloqie

I n d'u s t r i e t e c h. n o I o q i e

Raumfahrttechnolooie

ld6on entspringen den Köpfen Einzelner. Sie
provozieren das herkömmliche Denk€n und leiten
die untornehmerisch€n Tätigkeiten auf neue
Wege. Aber: ldeen sind noch keine lnnovationsn.
Ganzheilliche Lösungen kann ersl das Team
entwickeln.

Komplexe Technologien und Arbeitsteilung
begünsligen das Spezialistentum. Sie kanalisieren
eigenwilliges Denken in eingleisige Entwicklungs-
arbeit. Darum arb€iten wir seit Jahren in inter
disziplinären Gruppen. Sie fügen aktuelle Erkennt-
nisse aus verschiedenen Fachbereichen
zielorientiert zu praxisgerechten Systemlösungen
zusammen.

Wir gehen neue Wege, um bereits Erkanntes
und Machbares zu verbessern; wir suchen aber
auch ungelöste Autgabenstellungen zu b€wäl-
tigen und in einsatzbereite Systeme, Anlagen und
Geräte von hohem Leistungsvermögen um-
zusetzen. Unsere Erfahrung befähigt uns zudem,
auch Grossproiekte zu führen und zu realF
sieren.

Contravas AG
Schelffiaus€rstr 58t)
8062 Zfirich

I
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«Cestern - heute»; selbst fur den l.oien, desssen ßlicke un der Oberlloche halten hler

so$ohl beaüBlich Spormar\nahnßn ols ou< h .lun kt «»tellerer ,Udletiulien. l)!ese Lontp.'
vongestemßtz rn B€ispiel schon longe durch nrotlerne Strassenlrcleuch t ungskrtrlxr tt tr
höherer l-ichtausbeüte elsetat worden. Sie soll aber wieder - lo $dt :u cluhft'n - :u
neuen Ehrcn kommen und awor t ird sie bein Opliker Dorf-TroflJur die notr*e nostolpt-
sche Almosphdrc sorqen.

Stromtog '86 in der Tiafo-Station Air-Center

Wie sieht es
hinter der Steckdose aus?

t, ln rtber 120 Elektrizitätswer ken unse-
res Landes standen am vcrgangenen sams-
la8 die Tr.lren offen, Diesc übriSens sehr
lanEfristig teplanrc Akrion soll der Bcvöl-
kcrunS eincn BlicL hinrer dic Steckdose 8e-
währen. soll dcn cinzelncn Srrom-Kunden

- und das isr jcdcr - auf anschauliche Ail
und Werse ber*usrt machen, dass Elcktrizr-
tät nicht einfach aus dern Kabel kommt und
veran\chaulichen. \r ic drc gelamt\chwciz('
rix-hc Stromversorgunlr funklionicrt.
Gleichreitig * urden crnlcuchtenr.lc Tips
und Tricks zum Stromsparcn weilerBese-
bcn.

Das Elektrizitätswcrk Opfikon (EwO)
nahm dic Gelegenhcit \aahr, neben der all-
gemeinen lnlbrmation einen Blick in die
neuerslelltc Trafostarion Air-Center zu bic-
ten, Diese sowie cine eiBens zusammenge-
srellle klcine Ausstellung «Cerätschaften,
AJbcitsmaterial und Zubehör Bcstcrn und
hcute» wurde, so Betriebsleiter Armand
Wciss, von «unerwautel vielcn Bcsuchern
intcrcssiert bctrachtet". Sogar einc Schul-
klaix verleSle den Unterricht an die Tal-
ackcrstrasse. Der Blick hinter die Kulissen
des EwO zeigte unter anderem au[, dass
dics€s I I 618 Ein*'ohncr mit EnerSic ver-
sor8r, dass der durchschnillliche Vcr'
brauch pro Person 5150 kWh/pro Jahr bc-
träat und dass Eleltroboiler (180o bis 2000
kWh/pro Jahr), dichl Scfoltt vom Eleklro-
herd (1000 bis 1300) und C,cschirrspulet
(400 bis 900) zu den g.össten Ener8iefres-
sem 8chören.

Das EwO isr zrvar nichr Produzent. aber
Verteiler odcr besser Wicderverkäufer elck-
trischer Encrdc. Als solchcs hat es viefäl-
rigstc Auf8aben zu erfullen - auch hier-

Arfiond l+eiss. Berriebsleitet des Eleklizt-
tdtswetke:\ Opt*on erklon dat komph:ier'
rc lnncnlehen er stxben le igqestellten
Tro ns/ormuto ren-s lo I ron .1 lt -('en let. Stc t\ I
eine von 14 e-hollslolbnen dc. slddlisc'hen
l+e.ke Oprtkon.

tlber Bab die Aussrellung Auskulft. Die
verschiedenen tcleigrcn (;crälschaften
licss€n die l-aieD ahnen, welch hochdiffe-
renziertes Nctz crstcllt wcsdgn 6nsa, 51a a"
so*eit ist, dass die Natriumdampf-Hoch-
drucklampc am Strassenrand leuchtel, bi§
allc Scha.ltuhren angeschlossen sind und
auch zuverlässig ihren unsichtbaren Dicnst
tun und bis jeder clektrischc Rasenmäher
fast narrensicher angcschlossen $erden
kann-

: --.--rnr.l-
Dteset Zug hult ouch tn Afuttltrupe, und;\,ur un lreitee, d? ,6. Junt

Gemeinsome Ausstellung von Nixdorf, Rüegg-Noegeli
und BüroElektronik

Das längste Büro der Schweiz
rollt wieder

eh. :{.ch dem Computer--rchiff ruf d.m Zürichs.e und der l,(X;lC-Aus(.llunE in
d€n Züspr-llrllell isl der (]ompüler suf d.n Zug umteiticßen: Stcil Morarß fihrt dic io 5
§pezidrrScn der SBB ul!letF.b..chle Büro-ltrformrtiolsus:slellong von E.hrhof zu
B.hnhof. Am nachsten !reilr8, dem 6. Juni, m.cht d&s rollende Briro ruf dem Bahnhof
GhIlbrug8 Hrlt und ist, b€i lreiem t:intrlll, voo 9 bis lt.y) t'hr zu beslchlißer.

« w ir kommen hin zurr Kundcn und brin'
gcn ihm das Buro !on hcutc und morger
näher», so umrirs Thomas A. Ruegg, Di-
rektor der auf Büro-Einrichtungen spcziali-
siertcn Clalrbrugger Firma Rüegg-Naegeli
Sinrr und Zwcck dcr eifiziSartiSen Ausstel-
lung. Dic ldee der rollenden AusstellunS
$urrlc vor cinigcn J3hrL'n bcreits mrr gro5.
.e0\[:rfolg durchgiuhrt; jel/r fand mül
mit der grolsen Klolcner Computcrlirma
Nixdorl und dcr kleineren BUroElektronik
Bcl A(; bcstens Scci8nctc Parlner. l)ank
diescr Zusarnmcnarbeit isl allcs,,.ras heut(
in cinem l]ürogebrnucht sird - und das ist
nicht nur ein Bildschirm und eine Taslat ur,
\(rndcrn au(h da\ noti8c Drumhcrunr'*ic
ertonomisch richti8c Möbcl und Sluhle,
Karlci- und PlanunS§syslcme, Beleuthtung
und Hillimittel - irr in diesem Ausstel-
lunBszus r'creioigt.

Die drei kompetenren Untcrnehmen ha-
bcn sich zusammen8etan, um dem intcrcs-
sierten Laien wie auch dcm profcssioncllen
Beflützer einen Einblick in die \Ätlt dcr
Computer. Telematikgeräte und besonders
ergonomisch eingcrichteten Arbcilsplätzen
zu ermödichen. Dic in GlattbruSt domizi-
liene Firma Rilega-Naegeli präsenticrt dic
drei führcnden Schweizcr Buromöbelpro-
gramme «USM Hallcr», «Lista» und
«Elan» sowie das Stcllwand-System
«Formfac": mit den bewährtcn Rüc88-
Nae8eliOrsanisationssystemcn zum Pla-
ncn und Dsponicren, Kontrollieren und
Registrreren \ind OrdnunS und Ubcr\ichr
im Büro keine Hcxereinrehr.

Drc Nirdorf Computer AC ,ci8t im
Büro-Zug gleich drei Computer-System-
klassen, dic dem B.sucher Serne ausführ-
lich demonstrien u/erdcn. Es sind dics dcr
Pcrsonal ( omputcr, die arbcit\plarroricn.
tiertc EDV und ein perfektes Tcxtverarbei-
lunS§sy§tem.

l ho tut Ä - Rücxx, der Chef de,t Glol tbntg-
ger l:irnto Ruegg-l;aeqeli, *ü lnitiont det
Bü too tl\tt el fu n g i ü Z lt g

Spczialisicrl auf die ln [ornrationsleraJ.
beitunS im IlUro isl auch dic BilroElcktro-
nik Bcl A(;. lhr AnSebor richrct sich vor al-
lem an kleine und mittlere Unternehmcn al-
Ier Branchcn: dabci fuhlt sich die Firma
keiner einzclnen Markc verpflichret und ist
im Ausstcllungszu8 mil Produkten der
wcllfirmen Canon,lM, OIiverti, Rank Xc-
rox, Sanyo und Wang vertreten.

«Das liinSstc Büro d.r S{h*eiz» macht
h€ulc FreitaS in Bülach Station. Ab Mon-
tag fähn es ilbcr Männcdorf. Zug, Wä-
denswil und Wertin8cn nach ClatlbrugS,
wo die Aussrellung am freilaS, dem 6. Ju-
ni, bci freicm Einrritt durchgchend !on 9
bis lE.l0 []hr jedermann luganSlirh r.r.

*1lr;r,*1SY;

}ll'

,!ix
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l;ti Cortrputer crleichtern den Bw(Nllto!4: ,llortin Eror (littks), Ditektor ler ,\'*dorJ'(\tm'
puter .4A, erkfulrt ?in outgeltel!tes (;crut

)(

Gewerbler besuchten Schloss Teufen
SA. Srrahlendcr Sonnenschein lockre die Delegiertcn dc\ lr.zirlsScwcrbeverhand\

ver8antcnc woche ins Zur.he. Unrciland. Unrcr ReBic ihres Prasidentcn, \lichel llaum-
garlner aus Ral'2, besuchten dic (;e$erbler das t§undcrbar in riltcn \on Rcbbcr8en gelc-

Scne Schloss Tculen, bevor sic sich /ur Cencralt cr\amnrlunS mit anschliesscndam E\sen
in die «Hcimat " nach Rorbas begabcn. Mir !on dcr Partic war auch cine Opfiher Delega'
tion mit dcm vor Lurzem zurucktsetrelenen Präsidcnten ()tto Meyer, scinenr Nashlblge,
Richard Buchcgger und den l\litgliedern l\un Sommcr, Werncr C)crtig und Thcophil
MaaS Bird rerio

950 Jahre
Zürcher Geld

Da\ \lur/rr'ch( liegt ru der S.hrreiz heule
beinr Bund. Drs ist abcr ersl scit 1850 so.
vorhcr praBtcn aurscr dem d('ul\chcn Kö-
nig xuch grö\scrr Hcrren, Ablc. Städtc
tlsw. ihrecigsncn i\'lunzcn. F&\t l000Jahre
bcsass auch Zurich das R.a..ht, Mün/cn zu
\(hlr8cn, /unach\t dic lraumunrterabtei.
\pälcr die Stadl und der Kanlon Zurich als
Nach[ol8er de. [iaumünsleräbtissin.

Unter dem Titel "Zurcher Ccld - 950
Jahre zurcherischc Mtlnzprägun8» hat nun
tknedikl Zä.h cinc leichtfassliche Bro'
5chüre ütcr diescs Thema geschrieben, und
die zu.chcr Kartonalbank hat sie in ihret

"Zürcher Rcihc» herausSegeben.

Dic JSseitige Broschüre ist etslaunlich
rcichhaltig: Sie enthält nicht nur einc kurze
Zürchcr Munzgex-hichre, sondern auch
Kapilcl über die organisat ion des Münzwe-
sens im allcn Zurich. übcr die Prätetech-
nik, ubcr dic tetschicdcnen Munzcn mil
den crotischen Namen Dicken, Plappart,
AnSsrer, übcr Preise und Löhne.

Dir' wichtigkeit der Münzbildcr nicht
nur als Kleinkun\tlAerk. sondern aush a.ls

Zeichen der Herrscha[t und der Repräsen-
tation *ird an Ileispielen auf8ezeiSl. Der
Sinn der Adler, [-öwcn, wappen, wahl-
§priiche und Stadtbildcr wird erklärl. 105

r\bbildungen, mcist nattlrlich iUünzcn. il-
lusrricrcn den Terl.

Das Hcft ist Bratis bci jedcr Z\rei8stelle
crhältlich.

Die im Heft nur abSebildct.n }lunzen
kann dcr Intcrc!s.'nt ubrigens bcim Haupl-
sitz der Kantonalbank an dcr Bahnhof-
\lrasse in einer Ausstcllung des §lunzkabi-
nr'lt\ \\ intcrthur in natura sehcn.

«Grüne Karte»
für ltalien
empfehlenswert

IIMI'. Z! Beginn dcr Feriensaison sfi
daran erinncrt. das\ die I cnkcr lch\*cizeri-
scher odcr licchtensteinischcr Motor[ahr-
zeuge mir Vorteil eine tilltige interoalionalc
versicherungskarte («Grüne Karte») auf
ciner Reisr nach /laliea bei sich habcn. Er-
fahrungsSemä,is kann dic «Crunc Karte»
im Schadenfall odc, bei Polizeikontrollcn
zur vermcidunS von allfälligen sprachli-
chen oder andern Sch*icriSkeiten nütdich
sein. Die Kane kann bci lhrer versiche-
rungsgesellschaft gratis bezogcn werden.
Die «Crrlne Karte» ist im lJfiiger, oblißoto-
rts(.,l bei dcr Einreise in Andorra. Gric-
chenland, llland, Malta, Portu8al. Spa-
nien, Tilrker; BulSarien. Polen, Rumänicn:
lrak, Iran, l\rael. Maroklo und Tuncsien.

,(eire «Crunc Kanc» isr notwendi8 in:
Belgien, in der Bundesrcpublik Dcutsch-
land, Dänemarl, Finnland, franlrcich
und I'lonaco, Cibraltar, Crossbrilannicn.
lrland, [-urcmburS, Niederlandc, Norlfc-
gen, ocstcrrcich. Sch*cdcn; DDR, Jugos-
lawren. Un8arn und Tiahccho5lowakei.

* rlhen P'^en 9!fln'qe-
H!,!o orF6 cnb,e'e. lonn.r
sr.lre., !n. rn1 ,"{ d,e P,obr

Wtr gPoe" Ih^e" qe,n. AurLu^h

ItLt I.ltJ l5 \ ['rUe,Jr'.r e 2]
t" o\) )s)))),i \ l'8.05 wmrürr-,\ /4(b /



Zu vermieten

in Glanbrugg per 1 . Juli 1986

&Zimmer-
Wohnung
an zentraler Lage. Fr. &5O. -
inkl. Nebenkosren.

Auskunft erteilt
Telefon 810 88 93, abends

Häuser in Matzingon
zu wrkaufen
oder Maet Kaul

5%-Zimmer-
Einfamilienhäuser
angebaut
Ruhrge Lage, lO Mrn von Wrnterthur
Wohn Esszimmer mrl Chemrnöe
O{en, grosszrlgrge Kuche, Du
sche,^/VC. Studio mrl Bad^y'YC. Jura
Bodenherzung, Garage separat.

lnl.rctra.rt.,l mold.n lich bitt.
unllr T.lo{o.l 055/3823 7O oder
055/3811 61.

Vrm&.t wH
sart 24. Mai 'lS,
Wallisell6rsrra3se lm

groaaa? Kot6r
gedg€n, Srust und
Häls w6i$. braun€r
Strailen am HEls.
Soh. s6h6u.
Nam€: Sascha

Eitte d.ingofid

Tshlon 810 74 97
oder 80 53I

§ähriger, fr€undlicher
Stadt' Anzeiger-Angestellt6r
sucht per solort od€r nach
Übereinkunft

ZYz-Zimlner-
Wohnung
in Glattbrugg oder Umgebung.

Zins bis max. Fr. 700. - inkl.

Angebote bitta an den
Stadr-Anzeiger Glattbrugg
Telefon 810 62 03

Wir sind ein internalional ,ührendes Handelsun-
lernehmen und suchen für unseren stark expan-
dierenden Bereich Oatentschnik eine engagiene

Sachbearbeiterin
Lieben Sie selbständige, abwschslungs-
reiche Aufgaben?

Arbeiten Sie gerne in moderner, lreundlicher
Umgebung?

Fasziniert Sie unsere erfolgreiche, zukunfts-
orientierte Branche?

Sie betreuen eine eigene Produktegruppe im ge-
samten administrativen Ablaul. Sie stehen in
Kontakt mit Liereranten, Kunden und unseren
Verkäufern.

Wir bieten lhnen eine interessante, ausbautähige
Posilion mir f onschrittlichen Anstellungsbedin-
gungen.

Mit lhrer guten kaufmännischen Ausbildung und
lhrem Organisationstalent we.den Sie unser
Team perfekt ergänzen.

Wenn Sie sich für diese Stelle interessieren, set-
zen Sie sich bitte mit unserem Hsrrn W. Huber.
Telelon 01 .840 66 44 in Verbindung.

Elektromechonilrer
lhre Fahtgkerten werden ao d€ser tom. 

-rtl-3üg:l.;:lf .'":*f,i'.T:r:,y:'", . f- - !
wekhosass,e s 8o5o oe,r,hor [l fC &WORK
IEI 0V3115656 MMIIed SVTJTA ]IMPOIAP LJND DAUTöIIIITN

Als eines der bedeutendsten Unternehmon der
Texlilbranch6 exportieren wir Kleidersioffa in alle
Welt.

Für unsere Speditionsabteilung suchen wir den
Nachf olger des pensioni€rten

Packers/Ghauffeurs
Zur Hauptsache sind Sie mit dem Verpacken der
kostbaren Klsiderstotfe beschäftigt, dazu sprin-
gen Sie bei Bedart als Fahrer unseres Lieferwa-
gens ein,

Verlügen Sia über sehr gute Oeutschkenntnisse,
dann rufen Sie unsere Speditions-CheJ, Herrn
W. Cav€lty, an. Er wird Sie üb€r uns€re vorteil-
haften Anstellungsbedingungen informieren
und allenralls sinen Bsspr€chungstermin verein-
ba ren.

TACO AG, Foldeggstrasse 5
8.152 Glanbrugg. Teleton 810 52 11

EnrundesTeom
fürolletlmbouten

Oa.rafrr Ararllf.r!3
-Uffirr-üEBl

fllcrkar B€h.Sdstssss I
$ätr€lleo
Ter. 0r/t):10 00 91

Arain€hurMoÖ€rvefiaul

[t#,ffi;fl' cEwo*m

edg drpl. Malerlrlersler
Boctenaclerstrasse 7

Ter 01/830 20 88

Ebhro und Telelon
Odrkoierslrasse r8

Tel 0l/830 2619

Mau,eL G D*r
llrnr BlUm ,rer:m F i::--r.r.aee

Beugo.chäfi l["l,i:ifl"'^
Tel 0r '830 16 89

Ivbb€l und lnnenausbsulen
lieirslrasse 24

Ter 0r/830 35 44

a. Wnterlhure.stf 24

Ter 0t/830 02 32

E lt' lda

SllTl[ ltgzüfl8llrriirmfl
tlttJ3g.rrr

lm Zentrum von Ghtlörug0

mtiH, Zimmor
per 1. Juli 1986 oder nach Vereinba'
rung zu vermaeten, an Schwerzer
oder deuischsprechenden Auslän
der.
M'ele Fr. 34O. -.
Telefon 01/81021 19 ab 19.OO Uhr

Schreiner
lhr kura. odqr lengcrr.lstlgr, Ernsatz
vrrrd hier sehr gut honoriert. Rufen
Sie uns bine an!
wehhoSaase 5 8050 Oenkon
Tet.0v31156 56 M4ned SVUTA

-rtl--
üräw1-nk
'f vA-^f Aa UNO OArJtiSittLtN

f ,"n,u t .*
I lur das Buch

lzta"r'...."on
I n n,nsse,. u.n
I t880 oder fur
I dre, 8änds

] von H Runse-
l
I Tel O52/325331.

SchweEensche Kauimänru§che
Slellenvennlnlunq al-.'

Für unseren Aurlraggsbor mit Sitz im Norden von Zürich, aine etsbliene Hol.
dinggesellschah eingr wsltweit tärigen Produktions- und Handelsgruppe su-
chen wir einen Milarbeilsr

Konzernrechnungswesen und EDV
Zum anspruchsvollen Aufgsbengobiet gehörsn u.s.:

" Miiarb€il in de. monatlichen Konzem-Konsolidieruog

" 8€richl€rstanung an di. Geschäflslertung
. Erarb€itung von Konzernrichtlinien und -weisungan
. fachliche UntsEtütaung der Konzerngasollschaften im R6chnungswosen
. selbsländigo B€lrguung der EDV llEM 36 und Fersonal Comfxrtsrl
Wir wsndsn uns an Bewsrbor mit lundierter kaulmännischei Ausbildung lz.B.
licoec., HWV, Buchhaltervor- ode, 'schlussdiplom usw.). Prakiische oder zu-
mindest seh. gute theo,etische Kenntniss€ in Finanz- und Bet.iebsbuchh8l-
tung, gute Englischksnntnisse in Won und Schrill sowis EDV-E,lahrung ge-
hören zu diese. ausbsurähigen Position.

Wir titton B€rwrbo, ztt isch€n ca. 25 und 38 Jahrsn um Zustellung der Un-
re,lagen unte, K€nnzitrs, 8110.

Gesucht aut 1. Juli 15 tür Neueröftnung

Sdc Reprwntative
- Schweizer oder Ausländer mit

Bewilligung B/C
- Profil25-30 Jahre

- Gute Allgemeinbildung {D, F. E)

- Erfahrung in Hotellerie oder Tourismus

Wir offerieren:

- gleitende Arb€itszeit

- unabhängigeTäligkeit

- keinen direkten Verkauf

- junges, dynamisches Team

- zeitgemässeEntlöhnung

lhrs Bewerbungen mit Curriculum Vitae. Foto
und Gehaltsanlag6n sind zu richten an:
NOVOTEL ZÜRICH AIRPOBT
Postlach 3231, 8152 Glartbrugg

Oarclrl

zu älteren Personen iauch als R€§€rve odo. kurz{ristig
für Ablösung6n).

Wenn Sie sich wöchsntlich oder w€nigstgns rnonal-
lich, ein- oder zv\,eirnal 'l % bis3 Stunden tür di€se b.-
r.hatr lttd öhg.rd b{rödlt HIta zur Verfügung
slellen könnon, m€lden §o sich bine.

Ourch lhran Eeitrag errndglicheo Sie einem Betagten
den eigsngn Haushall noch wsiterführan zu können.

]t.ll.f*ltdl.l.t
Orrironrrhdoo Pro §cncctuto
Adrian Spiolmann, Tel€Ion 8'l0 m 20 / 810 79 39

Auf der letzten grösseren Baulandreserve im
Herzen yon Rümlang, dirckt vor d€n Toren
der Slsdt Zürlctr. brelel sich lhnen die Mög-
lichkeil. lhren Traum von individuellem Woh-
nen Wirk[chkerl werden zu lassen Drese oul
durchdachten Wohnung€fl mil 2 'l?-. 3\lz-
und 4 '/r-Zimmor (z T Maisonenen) riber-
zeugen rn vieleriei Hinsrchl ongrnell im Grun:
dnss. komlortabel rm Ausbau und

rm Preis. (ab Frs 265000 -)

afl Iäd Alrd'l!.. $, Idfr.0l EEl220

Eigentumswohnunqen mit Gharme
Rulen Sre uniän wr senden thnen gerne d'e detart-

verkauisunlgrlagen und laden ste zu einer

KAISER
Wir sand ern zukunftsorieotiener Fab.ikarionsb€trieb und
stellon Prarision8-Ausdrshwork.suge her. Zur Eedienung
und Eetreuung uns€ror NC /CNC.Maschinen suchen wir
einen

Mechaniker /Maschinisten
frir c,en Ein$tz im 2 Schichlbernob.

Fälls Sre an selbsrändig€§ und sauberes Arberten gewohnr
slnd und !!b.r 6uf eine Dauersrelle legen. bnten wir Sie um

w'r b'elen lhnon angenehm€ Arbe,tsbedingungen am Stadt
rand von Zurich und lsistungsg€,echte Efltlohnung.

Fu, werter€ Angatren slehen wir lhoen gerne !ur Verlugung

HEINZ KAISER AG, Prazisionswertzeuge
Glatralsirass€ 837, 81Sl Rumlang,Telelon 01.8]7 1l i5anr.20

Vorhangsioffe
Gardinen
Möbelstofle

Wir suchen per sofon in unsere Stolfmurtarel
eine flinke und exakte

Aushilfe
tür2bir3ßlon t .

Unser Harr Wirz orientien Sie g€rne am Telefon
über diess kurzweilige und saubere Arb€it.

Schoop & Co,, Aitlt.l für lnncnd.kor.don
8'152 Glattbrugg, Telefon 810 30 30



Varia Stedt-An eryet Nt. 22. fr. Mai t]ö ** I I

Ma I wet t bewerbsgewi n ner de r Opti ke r Bib I io t hek er ko ren

eä. 13 Opfilcr Kindcr im Kirdcrganen-
und Untcrstufcnaltcr machtcn mit und
zcichnetco for die Bibliothck eir Bild ihrcs
Licblingsbuchs. Dic Bibliothcksbcsucher
§arcn als Jury aufgcrufcn - am mcisten
Strichlein cthiclten schlicsslich dic Wcrkc
«Apfclmännchen», "Dic Kindcr aus Bul-
lcrbO» und «Bernard und Bianca». Ihre
Schöpfcr durftcn vergangcnc woche in dcr
Bibli ihrc wohlvcrdientcn Preise, jc cincn
Btlchcrgutschcin, aus den Händcn dcr Or-
ganisatorinnen Marianne Schellenbcrg und
Evclme Pcnte eotgeSennehmen. Auf den
erstcn Platz zeichnete sich der neunjährige
Dominik Aeppli, z*cilc wurdc Sandra
Wcisshaupt (8 Jahre) und Drittcr Chri-
sloph Riescn (10 Jaire). Ein Cutichein
0bcr zchn Frankc[ wird auch den nächst-
plazicrrcn Kindcrn b€i ihrem nächsten Bd-
such io dcr Bibliothck ausgehändi8t wer-
dcn. Es sind dies Janine Ballenspetger,
vcra Calaiso, Alvar Cosserl, Deborah
Coss.rt, Danicl Jufer, Corina Schläpfer
und Daniela wild. Zu cinem Trostpreis,
sinniSerw.isc Zrichcnpapicr zum Oben,
rcichtc es CaJmcn Fischcr, Bruno Jufer
uod Michael Schläpfcr. Mitmachen lohnte
sich also - dics sci allcn Opliker Mitt€lstu-
fqrscholern, ftll dic cin nächstcr weltbe-
wcrb währcnd dcn Sommcrfcricn läufl. ins
Stammbuch gcrhricbcnl Untcrlagen dazu
lic8cn ab Endc Juni in dcr Bibliothck auf.

Einen Buchergutschein erhielteh (\'on
links) Sondro w'eisshoupt, Chrisnph Rie-
sen und Dorninik Aeppli

Sie zeichneten am schönsten &lfkbsslg g.ofi€ota W d.r
5.r- Rclh.

ln Be

wÄhbn Sle lhren WunBch-BMW.
Üborzeugpn Si€ sich dovon, wl€
ä*oromBch es i3t, oinen BMW zu
tahren.
Croprüft - Gootbgt ZwGrlä83ig

GebrauchltYag€n mit Garäntio b€l

Talackerstrasse 9'l
Telefon 01/810 59 0O

0lcllürugg

Of f izielle BMW'Vertretung

Sonntag, l. Juni 1986:

Unscre Gcmüse sind Nutzpflanzen. Blät-
ter, Blattsticle, StenSel, Fruchtboden,
Fr0chtc, Rilbcrl- oder Knollen§/urzcln, roh
odcr gckocht, dicncn uns z|ut tdtlichen,
lebenshtichtigen Nohrung !

MinerolstolJe und nhmine bcfinden
sich vor allcm in d.n Srthcn Pflanzentci-
lcn. Reich an Eireiss sind die Htlls€n frilch-
tc, wclchc gar als tcilrreiscr Fleischcrsatz
diencn könncn, Dcr Kaloricogehalt unsercs
Gemuses ist gcring. vsrglcichen wir - vor
allcm ka.loricnmässig - 100 g Ccmure mil
l0O g wcisbrot:

kcal Eiweiss Felt
Kohlgemibc:
Blumcnkohl 28,3
wudtlKmlße:
l(arottcn 34,8
Ktollengemute:
R8dicsli
Elat ttemtlio:
Kopfsslat
Frucht$milsc:
Tom8tc
Hal§alrtbhte:
Erbs r
Z\|iebelgenüte:

Ksthrin Käser's
Saisonküche

Zubcrcitung: Speckwurfcli in ciner
Eratpfannc sorSfältig glasig bratcn, Bro(-
worfcli bci8cbco und zusammcn goldig
wcrden lasscn. ln gut Berohrtc; sämitc Sa-
latsaucc Radicsli und Kopfsalat gcbcn,
sachtc umr0hr.n, crkaltet. Knuspcrw0rfcli
datlltcr vcrstrcucn und sofort scrviarcn.

Grillpldtzli
Pro Perso! ca. 150 8 Rind-, Kalb- odcr

Schrvcincflcisch. Das wurzcn richtct sich
nach dcr Flcischsorte. Jc hcller das Flcisch,
dcstowcnigcr «farbig», §charf rvtlrzcn.

Gemlseopf «A e ei»
Zutaren: ca. I lWasscr, I Kaffcrlöffcl

Salz, % Blumcnkohl, I-2 Kohlrabi (ic
nach Crössc) Herzbläller aulbcwahren,
250 g Ksro[en. l0 Blätter ncuer inl. wirz,
l0 8lätter inl. Chinakohl, 30 t Butter, 2
knappe Esslöffel Mehl, I dl Milch, Bute I dl
Ccmrlsesud, Mustar, cvll. Salz, zulctzt:
feingchackte Herrblatter des Kohlrabi!.

Zubcreirung: Blumenkohl, in Röschen
g.lrennt. Kohlrabi, gcrtlstet. in It: cm
Iross. WUrlel 8eschnilt.n, Rilebli, evrl. te-
schabl oder geschält, in fingerdicke Slengel
geschnitten, zusarnmen !0 Minuten im
Salz*asscr halbweich sicdcn. GulSewa-
s(hener Wirz und Chinakohl, in ca. 5 cm
brcitc Streifcn geschnitten, dem alderen
Cemtlse bciScben und nochmals 5 bis I Mi-
nutc siedcn. Das Cemusc \ollte noch zwi.
schcn den Zähnen eine Fesrigkcit auf\rei.
scn.

Das Lttcherb€cken auf Cemoseschilsscl
slcllcn, Crmtlr€ sachte hinein Siesscn.
wcllwasscr sparcn. ln dcr glcichen Ptannc
Buttcr zcrgchcn lassen, Mehlmit Schwing-
be$n andonstcn, mir kalter Milch und
crka.ltetem Gcmilsesud ablarschcn und zu
cilcr Slattcn, donncn Saucc rohrctl. I bis 2

Minuten leichl ko,chen lasscn, ab-
schmc<ken, Cemilsc wiedcr in Pfanne 8.-
bcn. Sorgfälti8 erwärmen, in GcmUsc-
schilssel anrichten. Cnhackte Herzblätt-
chcn dcs Kohlrabis daJilber verteilen.

Sämtlichc vitanine können durch die
minimalc Felt- und Saucenzufuhr von un-
scrern Körfxr 8a[z auf8enommcn wcrdcn.
Wir Siessen den gehaltvollcn Ocmuscaud
nicht in den Ausßuss! Cemose als /roma-
spendet kornmt auf diese Art voll zur C.l-
tun8.

Rhobotbercftme,n Quotk
Zutaterr 600 8 Rhaba.rber,2 LöffelWas-

ser, 4 bis 6 Löffel Zucker, 200 I Rahm-
quark,4 Löffel Milch.

ZubcreilunS: Dcn Rhabarbcr in kleine
Wt[fclschncid.n. Mit Wasser und Zucker
zugcdcckt, wcich sicdcn. Nicht zu Brosscs
Fcucr, kann anbrcnncD. Gut mit dem
Schwingbcscn vcrr0hrcn, leicht crkaltcn
lasscn. Schaumig geschla8ener, mit wenig
Milch vcrdttnntcr Quark datunter ziehen.
In Portioncnschalcn anrichten. Nach Ba-
licb€n mit Rahmtupfund frischer Erdbcerc
mit Sticl und Blättchcn vcrzi.rcn.

Dic Rhab8rbcr, ein KnÖtcrichgc§,ächs,
wird zu den C.m0s€n gczählt.

Dh RlchlEcb. dcr cldlctrös§kcictr
Prtlslotrtroll$.lL vom 2f,. Md l9t6t
Blumcnkohl, inl.: 3.8G-4.20 k8
Ctinakohl, inl.: 3.30-3.60 k8
Karottcn, inl.: 2.30-2.50 kt
wirz ncu; 3.00-1.40 k8
Kohlrabi,/Rilbkohl: 1.20-l.4OStück
Rhabarbcr: 1.70-2.m kg
Kopfsalat: l.l0-l.,lO Srock
Radicsli: 1.00- 1.20 Bund

«ü:hwüzer Gmüestag»

l^vruktiohund...

«Was macht me wänn . . . ))
d/Ullcr dlC'.D Moalo or!ülCcric d.r §rtErrllcr-Vr?do Opnkon4lraabru8t arm

rrdacn Md clD.E l(lldcmriElalq tär MltlclnuLtrlchülcr. UbütrtC.laerttr Soly Doe-
b.ll lolrlc tlll 100 8rr dütrtt Xhd.] b.grür!.o.

t9,2

15,0

2,5 g 0,3 g

1,0 g 0,2 8

I,l B 0,l g

l,6g 0,3 g

Dic «Jun8-S€mariter» wurdcn in 4
Gruppcr sufgctcih, crhiclrcn Drciccktil.
chcr, dic sic um dcn H8ls, Kopfod.r sonst-
wo bandcn ocdc Crupp€ eine andcrc Far-
bc) und absolvicncn unter Lcitun8 ciner
Samaritcrin cincn Parcours.

AuI vicr Posten wurdcn ihnen auf leicht
vcrst&dlichc An Kcnntnisse dcr ersten
Hilfe vcrmittek, wie Wundbchandlung,
Lagcruntcn, PulsmessunS, vcrbandlehre
und einfachc Tiansportc-

Es war cine F eude, mit welchcm Eifer
sich die Schlller an die gcstcllten Auigaben
wa$cn und maflcher unscrcr Sämariter
B,undcrte sich, wclch schöne Vcrbändc da
manchmach cntstanden. Wer weiss, viel-
lcicht Sibt's da cinmal Nachwuchs fur ufls.

Nach 2 Stundcn Arbeit wurdc dcr wohl-
vcrdiente Zvicri vertcilt, und an dicscr Stel-
lc sciden ncissigcn Kuchenbaclerinncn un-
scrcs Vercins ganz hcrdich Bedankt. Zum
Schlu§§ crhiclt jcdcr Schitler cin Unfallvcr-
hülungsspicl und cinc Broschilrc «sichcr
radfahrcn", d.nn das Gclcrnt( sollte ja
oicht gleich in dic Tat um8csctzt wcrden.

Unscr Ad war cs, dcr Jugcnd dic Ersre
Hilfc nähcr zu bringcn und wir horcn, so
?i[cn Dcnkanstoss zum Vcrständnis gegen-
0bcr dcE vcrlc{rcn Milmcoschcn gcgcbcn
zu habcn.

Hcrz.lichcn Dank den 14 Samaitcrn
(mil Alhang) und ] gmariterlehrcrn, die
mitgcholfca habcn, dcn KiDdernachmir lag
so tut üb€r dic Rundcn zu brilgcn.

l8,E l,0 g 0,2 e

92,9 6,7 g 0,5 g

Zwicbcl 45,2 1,3 g 0,3 g
Aasdcuemdc Aem,lte:
Spargcl 20,0 I ,9 8 0,1 I
lYcistbrol:
wcssli 259,0 8,2 s, I ,2 g

lndiskutabcl ist dsl G6undhciiswerl un-
sarcs C€mosas! Die mcistcn Ccmtls€sot-
tqn könncn, n8ch gondlichcm w6schcn,
,oi gegcsscn wcrdcn, zum B€ispicl als
A[iro- odcl Gcmrl§.platte, als Salal odcr
gepresst als Ccmoscsaft.

Sonntiglkha! Crmüs.ntcnü
Ec h t er « Sc h E i i zer - KopJso lo, »

Grillpldtzli
A?o ltetopl «AIlerlei»
Folienko olJeln (Atill ode. Ofenl
Rhaborfurcrime mit Quark

Dic Zutaten sind firr 4 Pcrsonen bereth-
nct.

Ec h t e t « Sc h w i i ze. K opJsal at »

Zutaten: 50I ganz kleine Spcck*ürfcli,
50 8 ganz klcine Brorwilrfeli, %-l Kopf-
salat, jc nach Festigkeit, 6 schöne R&dicsli,
tewUrfelr.

Salatsauce:2 Priscn Salz, 2Tupfcn Scnf,
2 Löffel Esri8, 3 Löffcl Öl (cinhcimischcs
Rapsöll) nach Bcliebcn I E§slöffcl Zirro-
ncnsaft, vi.l fcingcschni cncr Schnin,
lauch und Pctcrsilic.

, . . Auslirhrury des Rautek-Sitzgtifles

Bank Leu

G,dnbrugg
Scää,lh.us6rrl6sso 55 01 8101212



Für unseren Werkstatt-
betrieb in Wallisellen
suchen wir:

Auto-
mecha-
niker

Maler
mit abgeschlossener Lehre
als Bau- oder lndustrie-
maler, evll. Autolackierer

Chauffeur
Kat. C
lnteressenten melden sich
beim Personaldienst des
Tiefbauamtes, Werd-
mühleplatz 3, &23 Zürich
Telefon 216 26 69

M6ih Nam€ rst Hcrrrnann Ooch3li und
ich bin G6n...l.g.nt do. PAX, Schwor
zorische Lebensversich6rungs-Gesell
schall.

Marnc Generalagentur umlasst prak.
tisch den ganzen Kanton Zünch und
m€ine Auss€ndienstrnitarberter und
ich betreuen vrele zurriodene Päx.
Kunden.

Oer grosse Erfolg orlaubi mir, m€rne
Gruppe von AutaandLrrlr*lrrbal-
taln zu voagr(issean.

Verschisdene Gebret6 stehen tür dyna.
n 3cha Mitaölhe, l. . . es dürlen auch
Mhr.b.itcrinnGn sern I of ten

Wichtig ist, dass Si6 einen Eerulsab.
schluss lva€ll€rcht sogär rm Verkautl
milbringen, unc, eane neue, woatorge-
h€nde Beschallrgung suchen. ln ein6m
inl6nsiven Ausbildungskurs in Basal
wird man Sie mit den .PAX
Versrcherungen, bekannl machen,
und lhnen auch An.egung€n für die
gulo Kund6nberatung und den Verkauf
mrtgeben.

Das ldealaller liegt .wrschen 28 und 35
Jahren.

Für unseren Kundendienst suchen wir eine

Halbtags-Angestellte
die in einem kleineren Tesm mrthelfen möchte unseron
Produkten den lotzten Schlif, zu geben.

Wenn sre diese Tätigkoit anteressie.t, rufen Sie unsere
Frau Henamanh an.

Solis Apparaletabriken AG
Solis Haus, Kanalstrasse ll
8152 Glattbrugg

Telelon O1/8lO'18 l8

strANIA
Für unsere Neuwagenabteilung in Kloten sucheh wr.
nach Vereinbaaung einon zuverlässigen

Chauffeur/H ilfsmechaniker
mil Führerausweis Kst. C.

lhr Aulgabengebi€t umlasst die Verschiebung, Ber€i-
fung, Ber€itstellung, Roanigung und Ablielerung unserer
Neuwagen. u.obei lhnen auch lhre mechanisclren
Kenntnisse von Nutzen sein werden.

Für weitsre Auskünhe und die Vereinbarung eines Be
sp.echungstermins sieht lhnen unser He.r H.P Anderes
gerne zur Verlügung.

TRUCK AG
Steinockerstrasse 55
8302 l(lot..r
Teleton O1/814.03.33

Junger

FEAM oder Radio- und
Fernsehelektroniker
mit guter Ausbildung und vielseiligen lnteressen
frndet bei uns eine abwechslungsreiche Dauerstel
le auf dem Gebier de. Eleklronik im Zusammen
hang mit Büromaschrnen (Kopierer, Facsimile rc
etc.l.

Zusät2lich zu lhren guten Fachkenntnissen sollt€
die Eignung kommen. nach firmainlerner Eina,bei-
tung Schulungsku.se für unserc Techoiker halten
zu können. Kenntnasse der (Büromaschinen.)Me-
chanik sand von Vorteil, aber nichl Bedingung.

Bitle senden Sie uns lhre Bewerbung od6( telefg'
nieren Sie unserem Herrn Manser, der lhnen gerne
nähere Ausluofl eneilt.

ßcn6 Faigle AG
Thurgauerstrasse 76, 8050 Zürich
feleton 0113021922

Fur den technischen Dienst unserer Abteilung Öftenth-
che geleuchtung suchen wir eine

Teilzeitmitarbeiterin
tür das Nachführen von Revisionsplänen und Erstellen
von Schemaplänen.

Richten Sae lhre Bewerbung mrt den üblichen Unterlagen
bilte an das

Elektfiritätswerk der STadt Zü.'ch
Personaldienst
Postfach, 8023 Zürich I

EWZ - eine DienstEbteilung der lndustriellen Betriebe

Für unse,en modernen Konfektionsbetrieb in Glatt.
brugg suchen wir per sofort ode. nach Überern.
kunrt

Oualif izierte Mitarheiterinnen
in der Spedition

- Bügelei
- Abnahme/Oualitätskontrolle

{gelernte Schneiderinnen oder Konf ek-
tionsschneiderinnen)

- Teilzeilbeschäftigungmöglich

Sind Sie zuverlässig und gewohnt "zuzupacken»??
Dann erwarten wir Sie gerne zu einem Gespräch.

VVir bieten:

abwechslungsreiche Arbeit bei der Anfer-
tigung modischer Damenbekleidung
Sehr gute Verdienstmö'glichkeit€n
Dauerstellung

GIJOVOL AG
Flughofsrrasse 49, 8152 Glatrbrugg
Telef on O1/8'1O2412

/ Ad,/

f

VVlr sind eine s6hr akrive Mode'
agentur mit einem aufgestellten
Team und suchen ab 11. August
bis ca. Ende September 1S

Mithilfe für
allgemeine
Arbeiten
im Showroom
lvir stellen uns diese Mitarbeit
stundenweis€ vor. lhr Arbeitsorl ist
das TMC an der Talackerstrass€, und
wir freuen uns aut lhre Konlakt.
nahme unter Tslefon 01 . §1 34 50
(abends)

VVir suchen eine

Spetterin
für Reinigungsarbeiten in der
T.btonzontrrh G lattbrug g
(ca. 12 Stunden wöchenrlich).

Sind Sie Schweizerbürgerin,
binen wir um lhren Telefonanruf
auf Nr. 0l .810 1100. HerrZwingli
gibt lhnen gerne Auskunft.

FERNMELOEKREIS.
OIREKTIoN zÜRIcH
Postfach, &21 Zirich

PTT

5.F
Für unsere Liegenschah än det
unteren Bubenholzst.ass€ I + 3. Optikon.
suchen ffr per l. Juli tE
odsr nach Var€|nb6rung etnen

nebenamtlichen
Hauswart
Eins s€lbstendig€, verantwonungsvolle
Alfgab€ weri6t äul €inen lachtigen

2uverläs9ge lnteress€nren melden
sch bilrs ber

Spacogri. lm.iob.aLfl + Co., Kloren
Waldeggw€g 2. Telefon 01 814 0l 77

Gorne würdo rch Sie psrsonlich ken'
n€nlenen und freue mich über lhren

PAx, Gene.al-
agentur Zürich
Schaffhausor-
slrasse
SOOO Zü.ich
Telelon
or/363 2690

Fur mern kl€rne.es
Archrlektu,buro soche,ch

1 Architekten HTL
levrL aus0ewresener Baorc,rchner )

1 Bauzeichner( inl
iu, interes$nte Wohn und

Eewerbungen brrle an
Chartes Eernhard

Walliselle.strasss 4
8152 Glallüuao. Teielon 8lO 3t G|

Die SG Eautechnik AG, Glsnb.ugg, isr eine
selbständi9e Tochtergesellschaft der SIG
Schweiuerische lndustriegesellschatt, tü. den
Verkaut und Servic vo.l Bau und Borgbauma-
schinen sowie von vorschaedenen Vertretung§'
produkten.

Oas kleine Team sucht eine aulgestellte hiltsbe-
reile und unkomplizierte

Sekretärin
lä, di. r.lbsrändlgc Aufiragsobwlcllung und
Talalonbodicnung.
Selbstverständlich würden Si6 grundlich in die
neue Aufgabe eingeführt, vor allem auch um die
Auflräge mit einem EDV'System zu erfassen.

F.on.ö3Lchk.nntni33. mündlich und eine Lehre
als Büroangeslellte (evtl. Hahdelsschule mrt P.a-
xisl müssen wir voraussetzen.

Damon, dic dan baruflicho.! Wicdarrinstiog su-
chen- sind willkomrrten!

Übrrgens. die SIG Eauchlechnik AG rst nur lO
Minuten zu Fuss von der Flughaten.Kloten S88-
Stalion enllernt und in modernen Büroräumlich-
keiten untergebracht.

Eitte senden Sre lhre Bewe.bungsuoterlagen an
untenstehonde Adresse oder rufen Sie vorgdn.
gig Frgu R. Sutler vom Personaldienst der SG
an.

SIG Schweize.isch€ lndustrie€esellschaft
z.Hd. Frau R. Suner
Ksnnwon SIG-BAU
8212 Nouhlurcn Ir| Rhrintdl
Tel€lon O53/86'l 'll, inrern 6721.

Rümllng, Nähe Bahnhot, neu
renovierte, sonnige

3-Zimmer
Wohnung
Hochparterre

mit Balkon und Spannteppichen
zu vermieten. Mierzins Fr. 950. -
inkl. Heizung. Bezug per solort
oder nach Vereinbarung.

Teleton Ol /241 71 21

Kühbchränke aller Oualitlitsrna*en
kauft man bei uns zu Tisfrtpreünn,

z B f,oY.rn ilc ZC 2300
lntulr 2251, Gelriedach 40l. voll
automänsche Abrauvorrchrunq

.Solon ErnbauseNice

.Grosser Abholratlan
a Höchstprois lürs rltc 6erär
aGarenrie bis l0 Jahre
aWir reparie.en alle Marken

Miore Mrnd6.tdoue. f, Mr

B.ch.ntd.ch, wa,o Zr.r,!n, o i 1160 24 64Malon. S.hwrtr,e^drno,,rst, rO ot .lr I4?atl
Zü'ich. L€rn{ra,r 0r 492 55 21§Fihmö.ch, r loh C(nt r,' O,rlj 7 1 56 68Oblllld, J"trrho Or at3?Uül

lür.. uid R.lüirt nl. nr.ly G.ialll lhr|.i lh...tt. Xüch.
.tr.lct nl ln ,!n.n Täq ,,,d p.. \ .ahl m.tr.? PORTAS h{ hr da.als
*ed r,s lnk| allen Tu, h(. . r!.rni lJq, "r pll.<trl.nLhle
W!nschtu. - passe.d !!r € n'n h f,numru.h"r Or,(:r Au\w.. h5.rn
r"nq Ou,.hdn'R)RTAS (u^srir,nl duF,.,.1!.n,.'I hd.,A.1ydn
u,nüinrelu.lt r 8 

^ 
dor an hi €,.h. h.nl ru:r r"l Mahago. usw

Ech+ NrBbälr T.aturw AuLh Aurwuns.rA. lnd
Hiusr're^.Renov,etung ialch Eiervog.irt.)

POBTAS Fachbetrieb, HP. Müller AG
a 0/7308578
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Generalversommlung der CVP des Bezirks Bülach

«Gesünder leben
ist immer noch das Beste»

R.M, Ut!l.r dcm Voßit, ih.!§ Pröeid.nt.n, wirncr CiylS.lll, Wdlis.lleo, füh'le dlc
CVP dcs Bedrts Bül.ch im Unlcrlind.r B.zlrtshruDtod unlirSsr ihrtdiesjöhri8c Gcne-
rrlversrmmlultg durch. Nrbendcn ß.rlchten der Balrördenmitglicdct ir Xrntor uod B+.
drt hlcrriiicrtc vor dLm dcr Vorlr.ß von Re*i?run8snl D.. Pcter Wiederleir übct
v.ßchhdrna Mod.lL von rllemrtive[ l(all!kcltksscn, die dcrreit vlelerorts dßluairn
*crdcn ünd d.m Zd dl.nen, die Xo§en.rploslort lm Gtsundhcitslvlsan cinrudimmcn.

)

a
)

lm Namen dergastgeb€nden Sektion Bu-
lach hiess deren Präsident, Rena B€rset, die
rund J0 DeleSienen und Gtute hcrzlich
willkommen. Er erläurene kurz Geschichte
und Ent*icklung des Bezirkshauptortes
und betonte, dass die CVP Bulach seit uber
50 Jahren aktiv sci und als miltelSrosse Par-
tci crfolgreich in verschiedenen Behörden
und Funktioncn wirkc.

lrs8e3.m1 r.cht positiv
ln seincm Jahrcsrückblick streifte Präsi-

dcnr W. Cavigclli kurz die vcrSangenen
Kommunalwahlcn. dic für die CVP im Be-
zirk Btllach, von wcnigcn Ausnahmen ab-
gcschcn, rccht positiv ausSefallcn sind. Er
darktc dcn önlichcn Wahlstratetcn fttr die
aufwcndigc Arbcit und gab dcr Hoffnung
Ausdruck, dass sich dicsc ErfolSe auch auI
dic kommcndcn ReSierungs- und Kantons-
rsts*ahlcn ubcnraSen lassen mö8en.

Das Traktandum Wahlcn warf keine hG.
hco wellen: Zu dcn Bishcrigen, werner Ca-
vigelli (Präsidcnt), wallisellen, Richard
Maurer (Press€ und Aktuariat), Kloten,
und Rend Bcrsel (Kassc), Btllachlrurde neu
Silvaoa Schuler (Prorokollfrihrung), Walli-
s€llen, te*ählr.

Dass in der CVP dcs Bezirks Bulach Ban-
zc Arbeit gelcistct wird, b€släti8ten die Be-
hördcnberichrc durch Kantonsrat Hans
Eb€rlc, ClattbruSg, Bczirksschulpflege-
Präsident Rudolf Christen, Kloten, und
B€zirksan\aalt Hans Krieger, Bachenbü-
lach. Sie alle machlen deurlich, dass die po-
litische Täti8keil viel Zeil und B€harrunBs-
vermögen voraussetzt und lctztlich nicht
nur Lorbeercn bringt.

Vhlc Dcntmodclh, kcilrc Lösün8
Nach dcm Dank des Präsidenten ao Be-

hördenvcnrcrcr und Paneimitglieder skiz-
ziene Reticrungirat Dr. Petcr Wicdcrkehr
verschiedene Modcllc, mil dcncn - unter-
s.hicdlich propa8ierl - versuchl wird, der

Kostencxplosion im Gesundheilswesen
Einhalt zu gebieten. Un8rmutlich seidie Si-
tuation im Krankenkass€nwes€n insofcrn,
als von den geSen$änig 450 lerschiedenen
Kasscn nur Scradc deren scchs 8O Prozcnt
allcr versichenen abdeckcn $'rirdcn und
viclc Klcinkassen mir crhcblichcn Sch*ic-
rigkeircn zu liämpfen hältcn. Anderungcn
im heutigen Kassensystcm würden jcdoch
zahlreiche Partner betreffen, wcshalb bti
aller Wtln*-hbarkeir nach einer Konzentra-
tion mil grossen wrlrfen und revolutionä-
ren vorschläBen kaum zu rechnen sei.

ln diesem Zusammenhang erinnertc cr
an die Bemühunten von Bundesrat und
Parlamenl um eine Revision des KUv(;, an
die F-lu( von lnitiativen, dievon ganz unter-
schicdlichen Kreisen in rcilweise gefährli-
chcr und irrcfilhrender Verpackung lan-
cien werden. Hcute wtirdcn acht Denkmo-
dclle diskuticn, dic nach Au[fassung von
Dr. Wiederkehr laum vicl mchr bringen als
heule und httchstcns zu Verzcrrungen und
neucn Problemcn ftthren dürften. Er
Blaubt vielmehr, dass das heutigc Einnah-
mensystem trotz seiner recht komplizierten
AusgestaltunB im grossen und ganzen recht
gur funklioniere und empfiehh, anstatt
sters r.lb€r die sleigenden Prämien zu kla-
gen, gcsunder leben zu nollen. "Da:' ist r:in
Beitrag, dcr nicht nur den Kassen nrttzr.
sondern letztlich uns allen dient.»

Detoilßetrcue ZeuEen det yerganrieaheit: Zinnliguren-AussrellunB i Olo zenttu,n

A uss t el lu ng i m E i n kouJsze n I ru m G la t t
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Drgrlal Equrp,nenl Corporal,on weltwert der zwerlgf osste

Cornpulerhersteller. baul serne Buchhaltungsablerlunq
rn Klolen werler aus W r sirchen ernelI],

XAU FT. TITARBEITERfl ]T)
für unse? betilebliches

llechnung|swesen
I -- ,,rel"he:. rn r EDV Urrlerstulzung {8eche.?enlrurn r,,r(l

- 
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I aLrs de(r Br-,rerch RJcn,,unqswesen m,tb, ngen

n Falls Src uber qule_Er)qlrschk{)r)rrloisst verluqer ur)d qe r{l

%mfiäi.ffi
woit.16 Ni.derlasrung.n ln B.rn, Btt.l, G.nf. L.u3.nn.
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e]'wltt tet I hten f,ollegen

Wrr wachsen werler - auch rn der Logrstrcl
Damrt auch werterhrn dre nchttge Ware rn der flChltgen llenge

rm rrchügen Zustand arn rrchlrgen Ort zur lchllgen Zerl
ankommt. suchen w( rn Kloten/Bassersdorl ernen

quallflzlerten mEARBEITER
für dos ERSAtzTEtIt AGER
Nlrl ernem cornpulergesleuerlen Laqerverwaltungssysienr

haben Sre dre Lagerofdnunq ur)d hallung slel,( !r)ler
Konlrolle Sre besorgen dre A(,slteferunq der Ers.rlzlerle

arn Sciralter lur unsere Computertechnrker.
oder per Bohn u,)d TJxr drrekl an unsere KunLlerr

Drese vrelsertrqe und .rrspruclrsvotle Aulgabe verlarrqt
Flexrbrlrlal u,rd erne gehor|ge Portroo Orean salronslale,)l

Von Vorlerl ware. wcr)r) Sre bererls Erlahrung
aus c,em Kundenservrce oder dem technrschen Lagerbercrch

mrlbr ngen rrnd zudem uber E nglrsc hkenntnrsse veriugen

lnleressreren Sre srch lur drese enlwrc klüngsla hrge S telle
dann rulen Sre unseren Herftr HoulhUrjse an t0l Bl6 93 94i

oder senden Sre Lrns lhre Be\,verbunqsunterlaqen

Bis zum 14. Juni wird die Mall des trn-
kaufszentrum Clatt zum grössten Zinnfi-
Suren-Muscum, mil Tausendcn von lebcns-
echr r.rirkenden, farbenfrohen Figurcn. Mir
vicl Licbe zum Detail isr eine fanrastische
Wcllgeschichtc en miniaturc aufgebaut
worden. Dic LeihSabcn für dicse einmalige
Ausstellung kommen aus dem Deurschen
Zinnfiguren-Muscum Kulmbach / Plasscn-
burg r-rnd aus dem Zürcher Zinnfiguren-
Museum.

Zinnfiguren siod fur die meisten Lcurc
nur cin Sruck ve.gantenheir. Höchsrcns in
Erinnerung geblieben als bunl bemalle Sol-
datcska. die Gross€ltern bcim Bcsuch dcr
Enkel hervorSekramt hatten. BedinSt
durch dic vielen krieScrischcn Auseinan-
dersetzungcn in der damaliSen Z€it, ha«cn
solchc militäris{hcn Figuren Vorrang, doch
gab es auch viclc Ticre, ganze Jahrmärkte

ln lobhlrram Tcrtilb6triob im TMC au.
chon wir auw'l6s3ige

Mitarbeherin
lür Vo.klul uod allgomeino Bü.oa,bgiten.
Einlritt Juli od6. August. Arb€rtsz6it
näch Vorainbsrung. Französischkonni'

Xuraoflg.tan sn 6loch AG, Kindsßnodo
Fosrlrch 926- 8065 Zürich

Kleine Wunder
und Zirkusszenen als billi8cs SpielzeuS fur
die Kinderzimmcr.

Kernstückc dcr AusstellunS im Glattzen-
lrum sind ,14 Dioramcn. Dazu kommen
!be, lm vollsländigc Szenefl in der für
Zinnfiguren t:/pischcn Dckoration. Ge-
/ergl \{erden auch Randgcbrcre dcs klassr-
schen Zinngiessens, denn auch Figuren aus
Blei, Kunststoff, Sägemehl, Cips, Blech,
Elas(olin, Lineol u.a.m. lrerdcn gctossen,
Seprerst, bemalt und gesammell.

In speziellen Vitrincn und in eincr Dia-
schau *ird uber dic Produktion von Zinn-
figuren informien: dic Herstcllung dcr Fi
turen erforden gcnaue Vorzeichnungcn,
meist nach Wunsch und Vorstcllung dcs
Auftraggebers von Kunstlcrn angcfenig.
Dies€ Zeichnungen werd.n auf Schiefer-
stücke übenraScn und dann einSravien. In

Ein guter Fang
das lnserat

im Stadt-Anzeiger

den cnlstehenden, zweitciligcn Formen
liorgt ein Nclz lon Kanälcn dafür, dass
auch die fein,'tcn lcilc dcr Figur bcim Cics-
ren ausgebilrJct *crrlen. Erst das anrhlics-
sende Bemalen jedoch macht ausdcm Roh-
ling eine lebendige, aussa8ekrä[tige Figur.

Wer ton diesrn kleinen Zinnfiguren fas-
ziniert i$t. kann an eincm Vcrkaufsstand
den Grund{ein flir cinc ciSenc SammlunS
leßen, sich beralen lassen oder gar eine der
wertvollen Sammlerraritäten enverben.
Und an SamstaSen demonstrien der jungc
Zinngiesser Andreas Bonolotti in derClatt-
Mall das professionelle Bemalen von Zinn-
figurcn.

Eine wirklich faszinierende kleine wun-
dcr\i'clt sanct darauf, entdeckt und be-
\xündcn zu werdcn. Im Clattzcntrum noch
bis zum 14. Juni 1986.

WallsellersEasse ll4
bel der neuen Post Opfrkon

Tblefon 81084 84

Ene Gruppe uon n ngen
Es.tEtellspezlollsten
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..exklusiv,,nq&
Polstermobel-Fachgeschäft
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Für Gartenmaschinen zum Spezialisten

Muesch es Zweirad ha lgang zum Wyss uf Chlote
er hätl e grossi Uswahl
und git e guetr Beratrgl

lndustriestrasse 40,
8302 Kloten, Telefon 813 2848

lndividuelle Beratung
Ob Sie einen kleinen. handlchen Elek-
tro-Mahet eroe robusle Grosstlächen_
Maschrne oder soosl ern Spezial-
Gerät lur dre praklsche Gartenpllege
benölrgen, rn unserem Maschinen_
Cenler rn Oübendorl weaden Sre unler
den meh. als 50 ausgestelllen Model-
len beslrmml das Richtige finden
Unsere Berater sind lhnen ber lhrer
Wahl gerne b€hrlthch

Prompter Service
Wrr sind auch nach dem Kau{ lur Sre
dar ln unserer Spezral-Werkstatl wer_
den klerneae Pannen nach Moglchkerl
solorl behoben Fur grossere Serytce_
Arberten und Revrsronen vedugen wrr
uber dre notM/endrgen. modernen
Apparaluren und ern umfangrerches
Ersätzteil-Laget damrt wrr Sre rasch
und prersgünstrg bed,enen konnen

Eine grosse Auswahl an
exklusiven, flauschig weichen

Badetüchern und Bademänteln
zu niedrigsten Preisen im. . .

SAME
MASCHINEN-CENTER

Zürichstrasse 98
CH-8600 Dübendorf 1

Verkaul 01/821 11 11

Werkstatt 01182111 23 lm ^ lmcm Fr 20. -
65, 125cm Fr l0
80 r l60cm Fr.24.
75r l5Ocm Fr 21.-

140 t l80cm Fr 45.

.--...-. ,f Schwestern Schule
\"/ Kinderspital Zürich
\

eine drciiährige

Berufsausbildung in

Kinderkrankenpflege

interessante Unterrichlsstunden
von tehrerinnen in Krankenpllege
und Fachdozenten

praktische Erfahrung und Ausbrl
dung auf verschiedenen Statronen
im Kindersprtal

erne gute Grundlage tur vielsertrge
Weiterbrldungsmdglichkerten

lnteresse an Kindern,
Jugendlichen, an der Familie

gereitschart. sich zu engagie.en
f ür Gesunderhallung und
Krank€npflege

Freude an ein€r selbständigen
Auf gabe .usammen mit gleichge
sinnten Kolleginnen und Kollegen

gut6 schulische Grundlsgen

Möchten Sie mehr wissenT

Setaen Sie sach mil uns in Verbrndung
(Teleton O'l /251 9838) oder schicken Sie Llns untensle
henden Talon.

lch inte,essie,e mich für:

il Unte,lagen fl persönliches Gespräch

Name

Schwesternschule Kind€rspiral ZÜrich
Bungenweg 7, 8O32 Zürich

. . . spirella-Fabrikladen

Badetüchor:
- tur's Baby

- u nsor « schonstes D

gross€s Familientuch

Bademllntel:
Kinde. l- 3Jahro Frollier Ft.8.-
Kinder 6- 12 Jahre Frottier Fr §.
Darn€n S, M. L Froltßr Fr 60. -Herren M. L. XL \ htleltuch Fr 6. -
Herren M. L Velour/Fronjer Fr. S. -

lm weiteren finden Sie:
Duschvorhänge, Duschstangen,

Badezimmer-Accessoires,
Wanneneinlagen mit kleinen

Fabrikationsfehlern
oder Auslaufmodelle

agar.IlF.brl(L.t n, Bdhha,hr. 8, l(bt.
Mo. Fr.. lo.m- 12.m und 13 30 18.30 Uh'

Oie r6gulsren spilella Artrkeltinden Sie rn Glanbrugg
bei: Waldrs. innendelotalroo. Schaflhau§erstr 128

Fo,sier; Co AG. Kanalsrrass€ 3 5

Das Fachgeschall rn Kloten

f lach.*'5,3

nichtig und klein:
mein leleforfräulein.

Es lst bel Tag und Nacht im Einsatz - und
wenn sle auch elnes wollen, dann sollten sie bel
EleKro-FEter annrfen. Dort lst man nämlich auch
fi.lr Anruf-Beantworter sehr kompetent. Das
merK man schon bel der Beratung.

Dle Nummer für lhren Anruf-Beantworter.

Benacke.strasse 14 8152 Glanb.uqg Iel 8t0 26 66

ET.EffiRO,PETER
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De DC.3, the Grund Old Lodf oJ lhe Sky, Jliegt wiede. am s,..hweiiet Himmel. Classic Air hot vom Bundesamt Iür Zivilluftlohtt die
Aenehmigrng zur Drrchführunt vo, gelterh§,rrl§siten F'liagen ethqhen.

Orrdc AIr füllr Müktlüclc
Dic Classic Air AC hatte sich cin hohes

Zicl Ecs.tzt: Eine der legcndärcn DC-3
stcht in ncucm Glanz und perfeltcr Ubcr-
holunS bcreit, um für Gcscllschaftsreisco
und städrcflotc cxklusivc Flugerlcbnisse
anzubictcn. Am 17. Dczcmber 1985. aus
Anlsss dcs sojähriScn Jubiläums dcsrrstcn
Flugcs mit cincr DC-3 in Kalifomicn,
wurdcdic Classic Air AGals Sch*cizcr Un-
tcrnchmcn mit Siaz in Crcnchcn gc8rilndct.
Sic ist cinc Ocscllschaft, dic dcm Fluggast
dcn exklusivcn Sqvice eincs mit allcm
Komfort vcrschcncn Nostalgicflugcs in ci'
rlcr DouE as Dc-3 bictet. Dic Dc-3, *clchc
voll blindflugtsuSlich ist, crmöglicht
$rcckcnflugc obcr kurzc und mittlcrc Di-
$anzcn bis marimal 25m km. Das Flug-
zrut 1tird cingcsetzt fi}I Tagcsausflttgc, Fir-
Dcnausflugc, Cesellschaftsreis€n an histo-
risch odcr kulturell inlcressanle Onc iowie
Mchnagesr€iscn nach weiteren Zelen. Die
Cl&ssic Air organisiert nicht von sich aus
Rciscn, soudcrn vermietet wcnn möglich
immcr das ganzc Flugzeug an Cruppcn bis
zu 28 Pcrsonco. zur Crew gehören cinCap-
aajn, cin Copilot und einc Hostess. De mci-
gcn dcr Pilotcn sind eben ers pcnsionierte
Swissair-Captains und angc fresscne Flug-
zcug-Nostalgikcr, und auch dic Hostessen
slammcn von andcrcn Fluggcscllsch a ft cn.
Sclcktioncn und Ausbildung laufen ab.r
wciter und cs ist gcplant, dass dic Classic
Air AC bis zum Frühjahr 1987 ilbcr rund l5
PilotcD und copilotcn und rund l0 bis 12

Hostcss€n vcrfttgen soll. Dcnn die zwaitc
Maschinc ist am 22. Mai l9E6 bercits in Al-
tcnrhcin cingctroffcn und wird nun - wi€
dic castc DC-3 auch - von dcr Firma Rc-
pair cincr cilSchcoden Kortrolk utld dcm
8nspruchsvollcn Umbau und cincr Modcr-
oisicrung der Systcmc unterworfcn. Dicsc
zwcite Msschirc soll bis zum 15. S€pacmbct
llicscs Jahrcs in dcn Einsatz Sclangcn und
cinc driatc geplantc DC-3 soll dcr Classic
Air 8b Frühjrhr '87 zur VerftlgunS stchcn.

IrC-3 lctzl n.üc Mßrslibc
Dic DC-3 hauc dic Luftfahn rcvolutio-

nicrt. Sic war langc Zcit das b6tc, was hill-
sichttich Crschwindigkcit, Sichcrhcit, Zu-
vcrl[ssigkeit ulld Komfort zur Vrfugung
stand. Mit ihren zwei Doppclsternmotorcn
mit jc l2m PS L€isrunS erreicht sic eine
Rcis€gcschwindigkcit von 30 km/h und
kenn vollgctankt cinc Srrcckc von 25m km
zurtlcklcgcn. Das <rGrossraumllugzcug»
dcr drcissiSa Jafuc, mit EotcisunS§anlagc
und Blindflugtauglichkcit, sar rcfort allcn
andcrcn FluSzcu8ypcn ubcrlcScn. Mit

dcm Einsatz dcr DC-J im Linienverkehr ab
Juni 1936 war.n plötzlich alle andercn ver-
kchrsflugzeug€ vcraltct. Dieser Umstand
sowic dic tlossc Nachfrage filr militärische
Zwcckc im Zwcitcn weltkrieg fuhne zu ci'
ncr Produktion, dic cinzi8 dasteht in dcr in'
tcrnationalcn Luftfahrt. lnsgesamt wurden
clwa l5 (m DC- I gcbaut , etrva l(Xtr davo n
in Lizenz von Russland und Japan. Heute,
mehr als 50 Jahrc nach dcm Erstnut, ste-
hen immcr noch rund 1500 DC-3 im Ein.
satz, vorab in Ländcrn dcr Dritten Welt.

Auch bci dcr Swissair wurdc sic während
Jahrzchntcn cingcs€lzt, vor allem auf dcr
damaligcn Paradcsrcckc Zilrich-Lon-
don.

Die von Classic Air AG cr*orbcnc DC-3
wurde | 942 in LonS Bcach, Kalifornien, gc-
baut. Sie diente zu6st der Us-Luftwaffc
im Einsatzin Afrika urd dalach in Kanada
dfr zMlen Luftfahß, Zwischo dcür 4. und
7. Novcmbcr l9tJ wurdc sic in srchs EIap-

von dcr cincs ocuen Jets unterscheidet.
Auch sllc Pilotcninstrumente wurden
durch modcrnc G€räte crsctzt. Nun steht
sic da, in ncucm Glanz und nicmand käme
auf die ldce, dass dicsc DC-3 schon über
47 2m Eugstundcn auf dcm Buckel hat.

Der Traum, mit cincr lcScndtucn DC-3
zu fliegcn, wird also Wirklichkeir. Ein
F1ug, wie voll0 Jahrcn, abcr mit hcutiSem
Komfofl und individucllcr Wahl des Flug-
zicls -cin Luxus, der durchaus crschrving-
lich ist !

Sportschützen 5P@
P8. Dcr Coupc -75 -wcttkampf, /l()

Schuss auf Scheibc A 10, crgab folgcndc
Rcsultatc: Si.gcr und Wandcrprcisgcwin-
nsr F. Kohlcr mit 389 P,, wir gratulieren ! F.
Caprcz 388 P., W. Sehmidli 383 P., R.
widmcr l8l P., P. Mcicr 378 P., C. Mon-
talta 37? P., H. Scifritz ulld Lco Brunncrje
376 P., J. Ehmann 37J P., M. Dobcndorfer
374 P., E. Altscsa 373 P., P. B.rncr 367
P., H.U. Lrhmann 363 P., F. Musits 152
P., C. Montalta 342 P. Un8lilcklich war
hicr wahrschcinlich d!§ 8cs€tztc Datum,
schosscn doch l0dcr Tcilnchmer vor. vom
Stumprnlandschicsscn in Menzikcn-Burg
köIlncn wir crfrculich€rweisc den I6. Raog
dcr SPO im Gruppenwcttkampf nachmcl-
den, Auszahlung Fr. 15.-, «s'ixh allda.»
Im Kranzstich war uns€r Msx voll an der
Spitzc, schoss cr doch das Maximum von 6O

P. Nochmals allcn Teilnchmcm hcrdichc
cratulation!

Pistolenschützenbund

t. obllSrrortuche Übrog
Am Frcitag, 30. Mai 1986 findet die l.

obligatorischc Ubung statt. Es wird von
17.3G- l9.m Uhr gcschosscl.

PGM l. Ruodc
Filr dicjcoiScn Mitglidcr, dic an dcr

PGM tcilnchmcn, wird am Samstag, 31.
Mai, von 09.0G-l1.00 Uhr die l. Runde
8cschosscn. Es kann rticrt, trainiert werdrn.

Vorütztlße
Das Uv-Schics§€n Ottsch*ciz wird von

der Scktion Probsrci durchtcfohn,
Schicssdrtum :

7. ,uni 08.00-12.00/14.ß- 17.00 Uhr
E.Juni 08.00-l2.6Uhr
wir bitte[ um Rcs€rvicrung dicscs Datums.

UV-Schhs!€n Ostrchrct
Am 7./8. Juni 1986 fohn dic Sekrion

Probsrci d8s UV-Schiesscn Ostschwciz
durch.

Schiess?ßiten: Samstag, 7. 6,, 8-10 Uhr
14-17 Uhr, Sonntag,8. 6., 8- 12 Uhr

Gcschossco wird suf die Scltcibc P-10.
Abscndcn: Sonntag,8.6., in der Schicssan-
laSc Probstei, um ca. 17 Uhr. wir wün-
schcn allcn Teilnehmem gut Schuss.

Der Vorstand

Bezi*J- SchilIzea vercin BilIach
Feldschiesten im Bezirk Billach

Stapfermedaille f ür den
Glattbrugger Schützen
Ueli Mumenthaler

§/E-Das diesiährigc Eidgcnössische
Feldschiessen brachtc in unserem Bezirk
wieder ob€r l0O SchUtzcn zu diesem rradi-
tionellen Grossanlass. Total nahmen 1016
Schtllzen (3108) am 3ocm-Feldschiesscn
und 5(» Schützcn (514) am Pistolenfeld-
schiesscn tcil. H(hhstes Scktionsresultat er-
reichren dic MS Bitlach mit 59.i169 Punklen
vor dem SV Walliscllcn mit 59.203 Punk-
tcn. B€idcn Pistolcn erreichten die PS Kto-
ten dar höchstc Sektionsdurchschnittsre-
sultal von 74.466 Punkten. Einc Delega-
tion desZKSV in BeglcitunSvon Divisioner
Näf, Kdt F Div 6 besuchtc einiSe Schiess-
plätzc. Einwandfrcic Oßanisation konote
oberall fcstgcstclh wcrdcn.

MiI 3035 Sch0tzen odcr 72 SchüIzcn wc-
niSer als im Vorjair musstc crncut cin klei-
ncr R0ckgang in der Teilnehmcrzahl regi-
stricn wcrdcn. Im Pistolenscktor konnle
dic B€teiligung mit J09 Schtltzcn C 5)
knapp gchaltcn werden.

Wieder koonten sicbcn Schützcn dic b€-
gchne Stapfcrmcdaillc, nur im Kanton Ztl-
rich, gewinnco. Es sind dics: Ucli Mumenr-
haler (19), Sv Opfikon, Karl Frci (20), SV
Walliscllcn, Hans Mischlcr (37), SV Em-
brach, alle mit 70 Punktcn. Rucdi Rcb-
mann (15), SV Embrach, Christiar Cadal-
b€n ( l7), Sv Gcrlisbs8, Bcat Alpiger (22),
SV Wallis€llcn, allc mit 69 Punktcn und
Kurt Bachmann (16), SV Embrach mit 67
Punkten. Atn Pistolenfelds{hiessrn ist cs
Edi Willi («)), PS Büach mit 87 Punkrcn.

B€i told E7l KrauauszcichnunScn auf
300 m sat|l dic Kranzquotc auf 28.751 Pro-
zcnt (Vorjahr 936/f0,1l5 Prozcnt). lm Pi-
stolcnfcldschicss€n sind cs lJ5 Kranzaus-
zeichnungcn oder 30,451 Prozcnt (Vorjahr
168/32,14E Prozent). De ticfcrc KrarE-
quotc licgt zum Teil bci dcn schlechrcn
Schicssbcdingungcn vom Frcit8gabend
utrd tcilwcis€ am Samstagvormiltag.

Dcr Vorstand des B€zi rkssch oucnvcr-
eins dsnkt allen Scktioncn ftlr die cinwand-
frcic OrSanisation und dcn Einsatz ihrer
Mitglicdcr aln Feldschicsscn. AllcD Schut-
,cn gih dcr bcste Dank f0r ihrc Tcilnahme
an dicscm Crorsanlass.

Schiessverein

ProM.lvlrb.ld!§chlc.tctr voo f, ./4. Mrl
17 Mitglicdcr vom SvO habco tcilgc-

nommen ulld mit dcm Durchschnitt voo
EE,357 Punktcn bclegtcn wü den 5. Rsng
von dcn 19 Sektioncn.

Das Krarurrsultat schosscn :

92 P. Hcrmann Hofer;91 P. Hansrucdi
Mauro; 90 P. Eugcn Bommeli; 89 P. Hans
St.chlcr; 8t P. Fr'cdi Gcrbet, Lorenz Slc-
cher; 8? P. Mar Fenner, Christiar Jättli;
E6 P. Ernst Eggcnschwiler, Werncr Ncf;85
P. Alben §cffco;84 P. Rori Caprcz. wir
dalkeo allcn Kollegcn furs Mitmachcn.

Slurmßcilchl.
8al Ein weiteres Mal unternahmcn dic

«Sturmgcwehrlcr» und cinige Jullgschot-
zcn (JS)dcs SVOcincn Abstcchcr ins wcin-
land, ans 16. wcinländcr Sturmgc*ehr-
schicsscn in Trüllikon. Di6er bald traditio-
ncllc Sonntagmorgcn-Ausflug zci8c uns
unscrc Kondition nach dcr Wintcrpausc,
Dic Auswcrlung dcr Rangristc crSibt: 3

Gruppcn zu 4 Schutzco wurdcn rangiti.
Dc cruppe «Rohrspatz.» mit E. Bommc-
li, F. Cerbcr, w. Ncf und HP. Slrchlcr 8c-
langte aufdcn ,14. von 266 Rängen. Die JS
Cruppc «Grmis€htes Doppel» mil Claudia
Fink, Claudia Manüa, Michacl Sommavil-
la uad Jocl Rouillcr, plazienc sich im l9l.
RanS: dic Js4ruppc «Glanknallcr» mit
funcs Schudcl, Kiyomi Turello, Aodrcas
Burri und Alain Clcar gclangtc knapp da-
hintcr - nur 2 Punktc fchltcn - auf Rang
203.

Eine Ehrcngabc fu Jungschützen nsh-
mcn Claudia Manara und Alain C'lcar mit
nach Hausc. Das Kranlresultat schosscn
die JS Alain Clcar und Michall Sorunavilh
so\yie di. Aktivcn E. Bommcli, F. Cerbcr,
W. Ncf und W. Bäurnli. Wir gratu.licrcn!
Ein vcrgleich dcr JS sci ooch gcslaltct: E0
Jrcrupp€n wurdco rargiert; unscre bci-
dcn Js-Cruppcn bclegcn in dicscr KateSo-
ric die Plärzc 3l und 38, sind also noch in
dcr ersten Hälftcdcs Feldes. Ftrdicwcitcrc
Saison wllns{hen wir «guet Schuss» und
noch viclc Kranaesultate.

Fni?tllhc Übüng (Vrocoover,
ArI nächsrcn DonncrnsS, dsm 5. Juni

1986 fUhren wir eine freiwilli8c Übunt
durch. Schicsszrit ist von l?.30 bis 20.00
Uhr.

An dicscr Ubung besteht die 2. und zu-
glcich lctztc M(rglichkeit den b€gehncn
Va[couvcr-Stich, welcher zum Musik-
wandcrprcis Behört, zu schiesscn.

Der Vorstand

Arbeiterschiessverein

OblBrlorhcic Übul|ß
MorSen Samstag, dcn ll. Mai, findct

von I3.30-16.30 Uhr unscre I. ObliSatori-
sch€ Übun8 slalt. Dic Sandblättcr könncn
lO Minutcn vor Schicssbeginn bis 3O Minu-
ten vor Schiescnde bczogcn wcrdcn.
Schiesspflichtige dllrfen das Bundcspro-
gramm nur mit dcr im Dcnstbtlchlein cin-
Setra8cnco Waffc schicsseo. Schiess- und
Denstbilchlein sind unb€dingt zur §chi.ss-
ilbunS mitzubrinSen.

t-rci*illi8. Übuns
Die nächstc freiwilligc Übunt wird am

FreitaS, dcn 6. Juni voo 17.10-19.00 uhr
durchgefuhrt.

Eldg. Fcldscilcs.sco l!166
Scktlorsirßllsl!

l. Rang Arbcitcrschiessvcrein Opfikon-
clattbrugg mit cincm Scktionsdurch-
§chnitt von 59.957 Punkten;2. Rang ASv
Klotcn, 58.282 P.: 3. Rang SBClattfcldcn,
57.315 P,i 4. Rang Standschützen Bohch
57.083 P.;5. Rang ASV RtttrlsnS. 55.769
Punktc.

FolSendr Scholzinncn und S.h0tzcn
kon[tcn das Kranzabzcichfl in EmpfanS
nchmcn: Arthur Kckcis 67 Punltc,. Tho.
mas Clutz 66 P., Roland Eb€fl 63 P.: Ro-
bert Jcozcr 62 P., Roland VölUc 62 P., Edi
Dqcaspcr 6l P. , Psul KäscI 6l P. , Rolf Näf
6l P., Roland Hilty60P., J. Holligo60P.,
Michacl Wyrsch 60 P., caby Fctz 59 P.,
§cfao Lardolt 59 P., Hans-Rudolf Morf
59 P., Jca[-Picrrc Bourquh 5E P., Bruo
Gchrigcr 58 P., Dusham lsaak 56 P., Jorcf
Lustcnbcrgcr 58 P., Marccl Raimund 58
P., Adalbcrt Wcikan 58 P., Heinz Bänschi
57 P., Hans B.rncSger J7 P., Rolf Kulli 57
P., Alfrcdo M&ninclli J7 P-, Walacr Rcisr
57 P., Karl Hcntgclcr 54 P.

Wir glarulicrcn und wtlnschcn weitcrhin
«guet Schuss».

frcr Vorst.nd

fu k lusive Nos talgiefl üse für G ruppen

DC-3 erlebt Renaissance
am Schweizer Himmel

or. DL hgrldirc lrc-! lsl irct .hl8!! Jrirtn LlfG uod FluSrbslinctrz wi.d.rum ir pcD (uber Grönlarl),h dic Schwciz lb.r-
&r sci*clz-rauurrtftcn. Dh clr§dc Är AG, mlt Satz in G.tocf,ao st.llr. k{zlc lf,'o(hc tlbgcn. Die DC-3 tlfit dcr S.ric-Nummcr
dcr ÖflcDtlLht.lt cln «Gread old t.Idg ol stv» ror. dlc s'h 19?l 

'ßtEds 
wiedcr untcr. '{6S erhielt 

-ein9- 
vollständi8- ne'-e PTl"'

Sctrclzcr tDnt|rrltuLtlon nbß1. gierkabinc. dic sich - was l& Nostaltie-
fluge citentlich schade ist - kaum mehr

Die DC-J der Clqstic Ait und ihte PresseJlug-Crew, die §ch um den yenvaltungsrots-
Prßidenten der neugegrilndettn Firma, Eruno Doblet (Mitte) schq

Aussn nostolgisch, inaen modem: ein Blick ins Inne.e der rc-3
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keiist mitVom 28. Mai bis I luni es ne ern

paar Schritten in der Glatt-Mall einen Gros der

Geschichte Dank der liebevollen l(unst,

steil

abzuschreiten.

steckt.
Dre l nnl rgur en Ausstellung vonr lV rttwoch. 28. 5 brsSamstag. I4.6 enlluhrl Sre erncrserts rn vergangene

Zerten und Kuituren und lasst dre5e mrt buhnenbrldahnlrchen Szeoen wreder lebendrg werden Andrerserts

wrrd Sre mdflche ernzelne Fr8Lrr als klernes Kunstwerk In rhren Bann zrehen und lhre Bevrunderung wechen

Dre ZrnnfiSuren Museen Kulmbach (Deutschland) und ZLrnch haben dre Klernode zLrr V.rlugrrng ge\tel11.

dre nur erahnen lassen. n]ll wrevrel Lrebe lum Delarl handwerkllahern Geschtcl und DarstellIngsxralt dt,]
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da ent5lehef unler kunsllerlrgen Hdnden \ror hrer Augen tarbrgp /rnnlrBUrer 0.ll
erne ode, ,t(]da.t sahone Stnc, r)oref Sre daBegelr wahrenn alf. lantei Aus\lei uir!
kaLrten und nncl. Ha!se llcill, ef
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Fussball St.dt-An.etgct Nt.22,9. Mai t rrr. f7

Glattbrugg 1 steigt endgültig ab

sp. Dles.r 25. M.i l9t6 wlrd h die Anmltn dcs FC Ghaibrufft.inßch?r, denr rtr dlc-
s€m Trß clls(hled slch der Abstiel seinc$ Fanionlcrms auf lrrglli.h! Wcisa und cndSül-
liß. Zeel Spbh rrren rn dlesem Trg in der Gruppe 2 von Bedlulont. ztei SpLh.rt.
rchlcdrn übcr Aut und A bstleg: zum ein![ dle P.n]. set.ld g.8erl (;lraabru88, ,um ro-
dcr.n dlc Prrtl. Minnedorfßßfi tlslcr. Fütsömlllche ricrMsnrHhrft.r lvrrdrsaoSc
sl.eblc Zjel nur über eh.n Si.t ,u crei.hen; J.dc mu§te d§r, zürächst elnmel rul Ce
sinn spi.Ln. B.i d.. I'o.mittrßrbcßeßnunB ruI dcr Lcngg glntcit dic clrtlbrulScr nrch
ciocr gutcn cr$cn Hllbzct in dcr zreiteo told urtcr Itnd ?.rlorco dcülllch. lirch dir§r
Nicdcrbgc *r. dcr Xhrr.n.rhdl tür di. Ghubru88.r rus.ißco.r l(rrfl Yoilnit tichl
ntchr ru sahrlfcn, jclrl hitrg dlc3 vom Aus8.[8 d.. il.chmlltrßsbcßctnunt ruf dem
wyd.nbrd .b. DLs. endelc Uocnlsahiden und H.ulete drmia dic z*.il. NkderhSe
tü.Gl.llbru8l. Das kta. Mcßlcrrhrflsspi.l biltt für dh vle, Mtnnsch.ft.[ .nls.tei.
d.nde Fohcr: S.ddd turdc Gruppenrnebler, MinDadotf vcrSib scim Anürtlschttl
srf dG! M.lcerrlt.l utrd twrd. Zncllcr, Uscr schstfle dro Xht§an.rhrlt, Glrllbrug!
rutc.hl. ruf drn zicirlclallt Trbclhnphlz.b und b.Slcird Sc.b..h b.lm Abstlcg h dis
drlllc Ltgr. UocinScscltritrllc Hoctrchtuug verdlert dic Arb.lt von Trrincr Goido
Mcytr lowh dcr Eilt§rtz ron co.T.drer Prul Xnill. vorilLm !(.. dcr Mtltns.irrlslr-
Ht voo Güldo Mcrcr ar v.ld.nlar, dase rus dcm hotflun8rlo!.! schloidlchl Glrll.
brutt rlcdcr cina liltrpfstrrl. utd r6D.kt cne zwcllllgs!|, S.tordcf wrr. Am h.uch-
dilnncn Vcrgasrqt dG6 XJalc.]lcrtills krnr lh m rtlchl drs Srtlrtslc Milvcr$hold.[ ro8ö.
lülcl !,erdcn. Vl.lklcht wirt cs clllmd lr der Zelt, dch ruf Vorslrrdsab.n. Gcdrrlcn

. drrilbcr zu m.ch.r, ob trliicilich sllc vortsrdcnel MöSllchLelacr yoll ru38tschöFfl
*ürdan.

:1
't-

'1.

Le t ates M e is te ßc hqf t ssp iel
det 2. Ligo / Cruppe 2
rc geleld - FC Clqttbtugg 5: I (0:l)

Seele/d. Kistlcr (13. Clarien); Kitng;
Good, Ziauddin, Spörri: Sreiner, Tscholl
(74. Forstcr), Vogcl, Yumusak: Miücr,
Reulcrcrona. E sora. Lullin.

Glo brugg: Haas: Jolidon (59. Lcimba-
ch6); Wlrsch, fthäppi, Toblcr: Hunzikcr,
Pantc (42. A.lena), Andcrcgg, Wcrnli:
Frank, Carninada. E sara. Bordon, Son-
dcrcggcr, Fick (ET).

Scäiedra'cäler. Nussbaumer, Lachen

Ibre.'18. Frank 0:1,48. Vogcl l:1, 55.
Vogel 2:1,64. M0ller 3: l, 77, Yumusak 4: I,
85. (Eigentor) 5: l.

CornenYrhdllnis: 4:5

Sportplatz: Lcngg, Zilrich-Scefcld:
Sonntag, 25. Mai 1986. lo.m Uhr: er*a
l2O Zuschaucr.

Bemerkungen: Herrlichcs Wcttcr, schr
güte Platzverhältnissc. Gelbc Kanc für
Frank. Scefclds Coali Xist1cr musstc nach
chom Zusammcnprall mit FranL rtotfall.
mÄrsig ins Spital cin8clicfcrt \rcrdcn. Panre
mit erheblichcr KnievcrlctzunB ausgcschie-
dcn.

AD Allfrrtg ll.t rllcr ntch Wutrs.h
vom A,pfiff wcg hicss es Kampf um je-

dcn Ball, bei dicscr filr bcide Mannschafrcn
so bcdeutungsvollcn Partic. Nach einer
starken Startphasc dcr Platzhcrren, in der
Jolidon auf der Linic rc[en konnrc, glich
sich das Spicl rasch aus. Caminada schei-
tcrtc in dcr 9. Minutc am gut rcagierenden
Schlusimann Kisllcr, Frank trafet*as spä-
tcl nur das Aussannetz.

Dic 26. Minute darI im nachhinein als die
mitcntschcidende anSeschcn werdcn. Es
bctann, als der durch8ebrochcnc Toblcr im
Strafraum zu Fall gebrachr wurde, was ei-
ocn Pcnally zur Folgc harte. Jolidons Eli-
m€tcr konntc von Kistler abgefaustet \rer-
dcn, doch bcim anschlicssenden Nach'
schussversuch pralltc dcr herauslaufende
Torwart mit dcm anstürmcnden Frank tu-
sammeo und blieb lieSen. Nach ergebnislo-
scn Pflegebemühungen und spärer nach
cintrctender B.*usstlosi8keit, musstc Tor-
hoter Kistler ins Spital eingcliefcrt rverden.
Obwohl die ClattbruSger zu dicscm Zeit-
punkt mehr vom Spicl hattcn und insbeson-
dcrc in Tornähe 8el'ährlicher warcn, schic-
ncn dicmil dcm Penalry zusammcnhäng€n-
den Ereignisse AuswirkunSen zu haben.
Zum cincn licfcrrc der ein8ewechs€ltc Rc-
sencgoali Clavien cine aus8ezeichnete Par-
tic, zum andcrcn bclastetc der nichlvcrr*an-
dcltc Elfmetcr irtcndwic dic Kampfmoral
dcs Teams. Auch Frank spicltc danach we-
s.ntlich verhaltcncr, daran änderte auch
scin herrlich 8cachosscn.s 2J-m-Tor in dcr
38. Minutc weni8. Rein spielerisch war jc-
dcnfalls cin Tcileiel crrcicht, als man brim
Standc von 0: I in dic Paus€ 8in8.

h dcr.r.lt.!t H.lbzcal ll.ppa. nichts mebr
Nach der Pausc Bing cs Schlat auf

Schlag. Zuerst fieldcr Ausgleich durch ein
Kopftor Vogels in der 46. Minute. Dann
wa, es erneut Vogel, dcrseinc Mannschaft 7
Minulen später in Filhrun8 brachte. Kurz
danach erhdhte Muller auf J: l, wa.s b€reirs
cinc Vorcntschcidunt war. Konnten die
Glattbruggcr bis hicrhin noch einigcrmas-
sco mithalten, so gelang ihncn nun ilb€r-
haupt nichts mchr. Päss€ karncn nicht ao,
Zuspiclc missrictcn. Den wsti8cn Sutcn
Einzclaktionco hafictc ictzl noch ErfolSs-
pcch an. So bci cincm Kopfsross Wcrnlis,
dct dcn Pfostcn noch st.ciftc, odcr als An-
dcrcgg in dcr ?4. Minutc voll dic Larrc tmf.

Dic Sccfcldcr kamcn nach ihrcn Torcr-
folacn in cincn richtigcr Spiclrausch. Viclr
trlungcoc Vorstös§€ f0hrrcn lcdiSlich dct
nschlasscndc[ Korzcntration lvcgco oicht
zu ncitcrcn Torea. Das 4. Tor sar das Rc-

Gegen die schnellen FCS^Stibmet ho e es
die Glo btuSget nicht im et leicht

sultat einer leichtsinnigcn Balhuckgabc
und das 5. war ein glattes ElScntor. Wohl
gaben die Spieler des FCG nochmals ihr
lctztes, doch fehlre der Manoxhaft dic Ge-
schlossclhcit und wahrs{hcinlich auch der
Glaubc an cinc \lende. So blicb es beim
5:1 .

Dqs Stirt slhen auch dnißc Er-Trliner
Glattbruggs, sodie Herrcn Bleisch, Calam-
bos, Corniolcy ufld Brudercr. Lctzrercr
konnrc am Abcnd dcn Absticg scincr chc-
maligcn Mannschaft imme. noch nichr fas-
s€n.

Wie es genau weitcrScht, neiss zur Srun-
dc noch nicmand.

Hier dlc Rcsuhtt. dca lctrtcr §0i.ltrg§
Polizei - Wiedikon 2:2, Seebach - Z0rich-

Affolt.rn l:J. Männedort- Usrcr2i2. Mei-
len - Pfäffikon 3:2. Turicum - Schwamen-
dingen l:5. Secfcld Zurich -clarrbru88 J:1.

IX. Scltlussntrdba.
l. Seeteld Zorich
2. Männcdorf
l. Schraamcndin8cn
4. PolizeiZrlrich
5. Meilen
6. Pfäffikon
7- Wiedikon
8. Turicum
9. Ztirich-Affoltcrn

10. Uster
I l. GIattbruSS
12. Seebach

22

22

22

22
22
71

32 54:10
ll 46:26
l0 60:12
17 3l:28
23 f3:11
2l .l l:.13
20 30:34
l9 I l:36
l8 16:39
l7 25:«)
l6 l4:46
l0 25:46

sp. Die S!. or! -CV dca l'C Glr b.ugg vcrllef su{h di6es Jrhr nH.r rühig utld .lrr
Zufrirdelhdl rllc. Arrcs.ndcn. Probleme st.r|dell leile zur l)isklrs.sloo, und ln sg{rrtli.
chrr Hlnsichl r+urd.n dL ßcslactten Zi.lc meh, ds erreiaht. So B.b es für dcn Vonit.,rd
uld Obm.ntr Hritr2 Uft(h, ulacr dcrxn t'ühruog dic §eniorembtcilulg rrieder rtt die
.irr§lt!|rls ro vhlSerühmt. Xotllhuitlt ürk,|üplen lonlte, *ic e.*üt.t kcine t'ibcrrr.
schungcn.

Veteranen-Abteilung des FC Glattbrugg

38 MitSlicder warcn am Freiragabend, Kassier:
23. Mai 1986, im Nebensaal des Rcsrauranr S€krerä.:

Alb€ B€rnalh (bisher)
Wcrner Stoos§ (bisher)

Frohsinn anwes€nd. Nach dcm üblichen
Vorlcscn dcr vcrschiedenen Protokolle so-
lyie dcr vom Cesetzgeber vorgcschricbenen
Berich(e schriu man zu dcn Wahlen. Aut.
Srund gemcinsamen Eeschlusscs sind die
massgebenden Funktioncn für das Vereins-
jahr 1986/87 wie folgr bescrzt:

Traincr: Ewald Florian (bisher)
Captain: walrer Wild (bisher)

Ncuer Sponsor b€idcr Tcams ist die Fir-
ma Kilnzler-Sf,ort in ClanbruSg, und z$at
filr volle drei Jahre.

des FCG wird om 7. und 8. Juni 1986 auJ der
Glottbrugger Au ausgetrogen. lYie jedes Johr gibt es

v,iedereine grosse FestwirtschaJt sowie Musik und Tonz.
Jedermann ist henlich eingeladen !

Grümpelturnier

Generalversammlung der Senioren- und

!inlortnmrnns.hrfl
Traineri
Captain:

Vcaalr|tanitrturns.hrlt

Seefeld Zilrich Gruppensieger und Fina-
Iisr gegen Di.lrrenast Thun. Glallbru8S und
Seebach steigcn in die l. LiSa ab.

Wochctrprogrrmm
f,o. Mri bts 5 Junl l9t6
fumstog, .l l. Moi
Hcimspicl:

Vctcranen - Turnicr FC'C

Ausl*ärrsspiele:
WiesendanScn - FCC Jun. Cl
Meilen - FCC Jun. E I
Wiesendangen - FCG Jun. E2
Volketswil - FCC Jun. B

Sonnlag, l. Juni
Heimspiclc:
10.15 ltal Optikon 2 - Uster
16.00FC(;l-Hinwil
Montqg,2. Juni
Heimspiel:
l9.m FCC Jun. C2 - Yr (R SR

Mittwoch, 4. Juni
Heimspiele:
18.0 FCC Jun. E2 - Wint.nhur SR KR
18.00 FCG Jun. D2 - Kcrnprrhal
19.15 FCC Jun. Cl - Wint.rthut
Ausr{äflsspi.lc:

FCG3-Rcd$at
FCCJUn.A-Wicdikon
FCCJUn.B-Ncumiln$cr
FCG Jun. Dl - Basscrsdorf
FCC Jun. El - Affoltern

Bruno Laifranchi (bishcr)
vakanr, da Edi t.chmann
zurücktritt

Am kommenden Samstat, 31. Mai
1986, erlebr das traditionsreichc vete-
raren-Fussball-Turnier um den Rue-
di-Meier-Cup scine 13. Auflage.
zwölf Mannschaftcn. wie Bcwohnt
mit int.rnationalcr Betciligung, *er-
den um den Gcwinn dcs wandcrpo-
kals spielen. Turnierbcginn ist um
8.00 Uhr, die Finalrundc wird et\va
um 15.10 Uhr anfangen. Austra-
tungsort isl die Gla[brugger Au.

Dank Srosszüti8cr Unterslutzung
verschiedeoer Firmen und Fussball-
freunde ist die Durchfilhrung dcs
Turniers in diesem Rahmen ilb€r-
haupt ersr möglich 8e\rordcn: im ein-
zclncn beteiligen sich:

Seba AC, Fbtolirhos, Clichis, Zü-
rich: A. Steften, Eisenkonstrukrio-
ncn, Clattbrugg; Santanelli & l-an-
franchi, Mal€r und Tapcziererge"
schäft. ClatlbruS8: Rcstauranr Hir-
schen, Schaffhauserstrassc, CIaII-
brugg; Ruedi Me.cr, Pos(fach, Zil-
rich; J. Ochsner & Cic. AC, Bern"
strasse 129, Urdorf; Pncu Romcr.
Sie$crdstras-se 99, Ztlrich: Rcstau-
rürt Frohsinn, Walliscllcrstrassc,
Opfikon; Monag AG, Klima-Ltlt-
tungsar agen, Zürichi Srrässlc &
Enzler, Bau- uod Konstrultions-
schlosscrci, Zilrich; Rouillc. Mauri-
cc, Antiquites, Zitrich; Bccr Ernst,
Transporte, GIattb.u88.

lbrstüd
Scn.4bmann: Heinz Urech (bisher)
Vize-Obmann: Rcna R0ckiSer (ncu)

anstclle von Peler Schenk

Schlussreise der DlJunioren des FC Glattbrugg und
Ibilnahme am 9. Internationalen D-.IugendJThrnier

in Schwetzingen (D) yom 16.-f9. Msi DM (Pfingsten)

Am Frcitagnachmittag, 16.5. 1986.
14.00 Uhr, bcsammcltcn sich dic Juniorcn
des FCC bcim stadthaus. Dic Mannschaft,
eine munlcre Schar, lonnt. dic Abrcisc
kaum er\raflen. Nsch kurzem Abschied
von den Eltern fuhren wir mit zwci VW-
Buss.n via Bas€l Richtung Hcidclbcrg.
Nach gut viersründigcr Fahrr .rreichlcn wir
Schwetzingen. Die Bchcrbcrgcr aus
SchwcizinSen crvrartcten uns um l9.m Uhr
im Fcstzclt bcim Stadion, das fl} d&s
FussbalrTumier aufgebaut *ordcn §ar.
Nach dcm schönen Empfang wurdcn dic
Juniorcn von dcn Cast8cbcrn nach Hausc
mitgenommcn. Am SarnstagmiltaS erfolt-
te di€ Tumic.cröffnung. Tcilnchmcr au§
Holland, Örtcrreich, Dcutschl&nd und dcs
Schv/.iz warcn atücd. AlB S8mstsg
durfrcn $ir 2 Spi.lc austragen. Das l. Spiel
8c8cn Ovqmaas/Holland nar f{tr uns ein
schhchtcr Alfang, wrlorcn wir doch un-
s€rn Spiclf0hrcr Fcrnando durch Knicver-
letzuog, cinc klaffc'ode wundc, dic genähI
werden musstc. Fllr ihn war das Turnicr bc-
rcils vorbci, w8s natilrlich s.hr ärgcrlich
war. Wir errcichtcn cin 0:0, hancn aber we-
slstlich grösscrc Spicla[rcilc als dic Hol-
länder.

Das 2. Spiel gcgcn dic Gastgcbcr-Mann-
schaft Schwetzingcn konnten wir l:0 ge-

winncn . Am Samstagabcnd \par cin grosscr
Sängcr*atstr€it sämtlichcr Junior.n-
maonschaftcn im Fcstztlr.

Am Sonntagmorgen bcstritten wir das
crstc Spicl gegcn Phönix Mannheim, cin
Unentschicden hä e un5 tcrcicht. um in
dcn Final vorzustosscn. Abcr wic cs ist bci
Tirrniercn, dic viclen Chanccn die.wir hat-
tan, wurden nicht gcnutzt, und kurz ror
E[de der Spiclzcit erhielren wir den
K. -o.-Schla8-Ce8enstoss und das l:0 filr
PhÖnit stand fest. Somit mussrcn $ir uns
mit dem kleinen Final begnüten, J.-8.
RanB.

Das Spiel Segen VFR Mannhcim konn-
t.R wir 2:0, und das Spiel um dcn 5. odcr 6.
Rang nochmals gegen SchwdrjnScn 3:0 ftir
uns cntscheiden. Somit errcichlcn wir d.n
5. Schlussrang.

[tcsultrtc Ic(;:
Overmaas-Rottcrdam - FCC 0:0
Schwctzingen - FCC 0:l
Phönix Mannheim - FCC l:0
vFRMannheim-FCG O;2
Schwctzinaen - FCO 0:l

RrtßUsl.r
l. FC Preussen Bcrlin
2. SX Rapid Wien
3. Phönix Manoheim
4. Overmass Rotterdam
5. FC Gla(brugg
6. SV 98 SchwetzinScn
7. FC Dossenhcim
8. VFR Mannheim

Als Turnierpreis durfren wir einen schö-
ncn Fussball entgagennehmen! Unscrc
Manffchaft konnte die Zuschauer auf dcn
Rängcn mit dcn Spielen die sie zeigtcn cr-
frcuen. Das Turnier darf in jeder Hinsicht
als Erfolg bczcichnct *crden, in spiclcri-
scher wie in frcundschaftlichcr Hinsicht.

Am Montagmorgen bcsuchtcn \}ir noch
das Bellamar. ein Schwimmbad mit viclcn
Attraktionen wie Rulschbahn ulld vcr-
schiedcnc Sprudclbädcr. Am Milta8 nah-
men wir Abschied von uns.ren GastSebcrn.
Es war cin s.hr schöner Auf.nlhalt in
Schwctzingen. Nach mehrsttlndiger RUck-
fahrt crreichtcn wir um 18.30 Uhr ctwas
mtlde, aber um einigc schönc Erlebnissc
reicher, Clattbrugg.
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Erster Geburtstag des neuen «Bahnhöfli» u'ird gefeiert

Die Sommen

ist offen
lch h€isse alle Glace-Fans
und Sonnen-Frischler herz-
lich willkommen, unter unse-
rem luftigen Sonnen-Oach
Platz zu nehmen . . .

. . . viel Spass bei unseren
spektakulären Glace-Attrak-
tionen-

Herzlich
lht Walter Kuhn

Flomingo
W.lli!.ll-nr. t14

8152 Oplt*oi
T.l. 0/810 89 18

Neue Besitzer und neues Angebot im Opfikerhuus

«Flamingo)»:
Vom Caf6 zum Restaurant

eh, Sllll und leis. hrl das «llemingo» im Opfllerhuus rn der §rllisellenitr.see rr}
frnßs Mri den B.liilrer ict?echs.ll. :trdl. XleirIn.ilr und Bruno Wlsm.r roll.n ihr Rc
strurrnl jedoch nicht wie lhr Vb.Birß.r rls fast rtines ( rf6 betreib.lt, sond"rn teniol}
nen ihre Clste von morßens siebrn Uhr bis.bends um §eb.o mil wrrmer und kdt.r Xi+
chc. l»s hrt sich ünlcr der Xullden rasch htrum8esprochen: lresonders bell.bl siod H,
reits die Teigrr.ren, di€ vorden Augen der (;iete liSlich lrlsch he.B.stellt und h v.rschl6-
danen T-rrbaaeitu[ßsaaten scrvieat *ardeo. Austebrul würda ruch das Ant.bol rn feinat
Potisserie, Lst doch Bruro Wismer ßelemeler Pilissicr und l(och.

" Unser Reslauranl, ct$as ausserhalb des
Clarbrutger Zenuums. dafilr ganr in der
Nähc dcs alten opfiker Dorf.§, entspri.hl
eindeuti8 einem Bedürtnis», durfen Nadia
Klcinmann unJ Bruno wi\mer bercits
jctzt, cinen Monat nach der Übcrnahme
dcs «RaminSo». festst.llen. Dic beiden
scheuen aber auch keine Mühe, cs ihren
Cästen bequcm und angenehm zu machen:
die Tischc werden mit hübschen Torten-
dockcli-Scls tcdeckt, die Speisekarte offe-
rien cinc crstauolich grosse Paletle vom
Fruhslilck bis zum abcndlichefl lmbiss,
und beischönem Weltcr kann man auch im
Frci.n \eincn ZmittaS odcr seinen nachmir.
täßlichen Courre geniessen.

«Wir wollcn das AnBebol Sanr auf die
vorlieben unrerer Kundcn ausrichten", sa-
gen dic neuen Besitzer. Und das ist ihnen
offenbar bereits gelunScn: die Angestclhcn
der umliegenden Berricbe schärzcn das
reichhalliSc Frilhstuck und dar täglich
§echsclnde lrlenu. das z*'ischen sieben und
elf Franken kostet: die Lcutc aus der Um-
gebunS erholen sich gcrnc hicr von den lvlu'
hen des « Postens" oder dem Spazier8an8

b€i einem feincn Srrlck Kuchen, eincm Sa-
lat- oder Fitnessleller oder einem gluschti-
8en Desscrti und alle, die irSend*ann im
Laufdcs Tages ihren HunSer stillen wollei,
frcuen sich aufein Stuck R.isch vom crill,
auf einen CeflüSelsala( oder auf Hausma-
chernudeln mit ebenso hausSemachtetr
Saucen. Diesc eigcncn, mit frischen Eiem
vom Cutshof Slrickhof herSest.llten Nu-
deln werden auch über die Gasse vcrkaun,
abenso die verfrlhrerischen Tonen und Ku-
chcn aus der eigenen Pätisscrie.

Nach vielen Jahren Erfahrufig in der Gl'
stronomie habcn sich Nadia Kleinmann
und Bruno Wismcr mit dcm uFlamingo"
den Wunsch nach einem eiSenen Reslau-
ranterfüllt. Starthilfe erfahren sic währcnd
dcr ersten Zeil vor allem von ihren Ehepan-
ncrn. Hanni 'rvismer hilft beim Herstellcn
der Pälrsstnc. und Cerhard Klcinmann -als Ges.häftsführer des Mövenpick
Kemptthal mil kulinarischen $ie auch c-
Banisatoris(hen B€langen beslens vertraut

- *idmct \ich *ahrcnd dcn cy\lcn /\,,ei
Monalcn 8an/ dem klcinen gem[llichen
Rcslaurant im ()ptlkcrhuus.

urmn

ferern. ln cincnr l'rrratraum nrit lllrel*l
rul dr\ hclcu(hlulc Rollf(U üe:' l'lur-l
halenr I)cr Scn rec könntc nrchl tndrr t.l
ducll(r. !r.r\ nul dcn I r\(h lomntt ni(hll
crlcrcncr rr:rn. \ur ct".r,. r.'t anden alsl
daheim: nicht dr( Spur \(,n P.r \-l
ä.h-i tung un,J .\ulr.runr.rrhcrt' 

l

TOP PARTY
^t.rih 

( ,L\rJ' l\'n,.\
8rnr.rr. Irnr'h.nl.,.rn (/.nhrlr\.§.n

flaFlushafen-9ZResiaurants
/ur rih_ Iclcii,n rrl/llr-11(rr

Soeben entdecktl
. . . im Shop gegenübe, des
Mövenpick-Restaurants gibt
es neu jeden Samstagl§onn-
tag ab 8.0O Uhr lrische,
knusprig-duftende Zöplc,
Xnäpfc und Volkomröplr
zukauten...
. . . und sonst im Shop:
Zeitungen, Zündhölzer,
Z'nüni-Schoggi usw.. . .

(also ziemlich allesl

uöryEHPleß $O?Er.
Telelon 0l/8l0ll U

Ein I'rost ouls Bahnhöfh-lest $unscht duch der S(rldot du.l-der Ho snuuet!

Lm Bhck in.t lr.un.lli<he lntarieur des ul;lo ineo"

Garten-Bierfest
mit Musik und Fahnen

ch. Holfentlich lacht dcr Him lcl anl
hculiEcn ljreila!: bci schonL'm \\-ettcr gchl
es namlich im (;arlcn dc\ RestaurJnl\
Bahnhof hoch zu und hcr. \lir Jubrlnunr\-
lJrcr. rnrl cir)(jn) ( 'flll unJ s:rlithuil'cl, rrrit
musilalischen Dlrbicturrgcn ciner BIa\la-
plllc, mir .\lphornblä\er und l ahDcn'
schu ingern gehr ab l9Uhrdali8ro(5cB hn'
heflr lh('rlc\r uhcr die lluhn( (\'cr\chic
buIlgsdarum \rircdcr6. Junil)- Der Anla\s
da/u isr ein dopnel!er (lcburlstag: die
Brauerei Hurlimann - dcr Hoflielerant
des Bahnhdfli -. fcierl I50 Jahre Bestchen,
das umScba te Restaurant Bahnhof und
die wirtsleure Ur:iula und Walter S.hcllcn-
bcrS fciern I Jahr Bahnhöfli!

Ab sofort $ird auch der schöne Carten
des Bahnhöfli $iedemm bewinq. Bei
rrockenem wctter ieuert man jeden MittaS

und.icdcn.\bcnd drn (ian(-rBrill an und
barL'ilct hicr i,n tlanduntdrchcn lcine \\'rir-
\la. l'lalrli und Stcaks !or dcn Aultn dcr
(;ir\!c /rr. I:inc t:\rra-(irilllarrc Iicgt Jtnn
lut Jcn (i.rrtrrrrrchcn Jul' und !crlcrrct
/unl.Ubcrho.klen" untcr lreicrn l{irnmcl.
No(h bi\ \tirtc Juni lorrrnrcn auch dic
l-ichhaber dcr Sudsch*t'izcr Kuche auf die
Rc!hnung: r,l San/cn Bahlrh,rlh rind Tc'ri-
ncr 1,\ r:chen nlir ltni\(hcn Spe/idlitJtcn im
(iangc.

\\'cr nrit drnl r\uto kommt und \or dcm
Rc\taurant lcinc Parkplirt/ mehr tlndet.
dcr nruss nicht glcich vcr?aßcn odcr gar um-
kchrcn. Auf defl angrcnucndcn Areal dcs
Bahnhofs (;larbruB8 hats genü8cnd Plait-
rc, dic jerlcils ab l? Uhr dcn Bahnhötli-
(iäsrcl] zur Vcr[ügung irc'hen und jcden
Ahend bcnul?t werden durfcn,
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Junior-Kicker
Es sind noch zrrci Spiclberichtc der l-Ju-

niorcn nachzulmgen. Das F2 vcrlor gc8en
Sch*amcndingcn mit l:1. Da die Cäsle zu-
wenig Spieler hatten, mussten 2 Glattbrug-
g.r Junioren beim Gcgner aushclfcnl Eine
schlcchtc zrreite Halbzcit zci$c fürdic Nie-
derlage reranr*onlich. Dazu kamen noch
zwci Torhtltcrfehler. lm Spirzcnkampf tra-
fen die Fl -Juniorcn auf Dielsdorf. Trotz ci-
ncm Chancenplus dcr Olattbruggcr stand
cs zur Pause 0:0. Auch in der 2. Halbzeit
warcn sic überleSen, doch erst nach dcmcr-
stcn Tor löste sich dic VcrkrampfunS. Der
3:l-Sicg war dann auch das v.rdicntc Er-
gcbnis.

Lctzten Samstag spielten die E2-Junio-
rcn gcacn Turbcntal. Schon in dcr l. Halb-
zcit warcrsichtlich, dass dicCästc aus Tur-
bcntal vicl aggressivcr und kampfbaontcr
spicltcn, was sich vor allem in den gcwon-
ncncn Zwcikämpfcn auswirkte. Trotz gu-
tcn GlattbruSger Chancen *arcn sic mil
dcm0:0zur Pause gut Hicnt. Nach cincm
schlccht sbScwchncn Corner konnten die
Csst8cbcr in dcr 2. Halbzeit sogar in Füh-
rung gchcn. Doch dic Freudc wähnc nur
kurz. Nach dcm l:l-Ausgleich ficlcn die
Clattbrugger zusammco. Die vcneidigung
zciSte Sch*ächcn, *obei die Untersttlt-
zun8 von vorne untcnügend war. Am
Schluss gewann dic aSSrcssivcrc und kämp
ferisch b€ss€re Mannschaft aus Turbcntahl
mir l:4.

Die El-Junioren rcisten zum Spitzentci-
rcr nach Rüti. Sie *ollten lersuchel, dem
E.slplazicnrn cvcntucll ein Bcin zu stcllen.
Das Spiel verlief dann auch illr die Clatt-
bruSSer sehr erfreulich. Zur Pause fühne
man mit 2:0 und \A,ar dic klar bessere Mann-
schaft. Auch nach dcr Pause hatlcn sie dcn
Gcgncr erstaunlich gut im Griff und crhöh-
tcn soSar auf l:0- Kurz ror Schluss \turde
cs noch einmal en8. Zuerst verkürzten dic
OastSeber milrcls Penalty auf l:1, und in
der selben Minute nürzren sie dcn Schock
auf Clattbruggcr Seitc zunr ::J-Anschluss-
trcffer. Dabci blicb cs schlussendlich. tn-
folge einer hcrl'orragcnden Mannschafls-
leistunt gingen dic zwei Punkte verdienter-
massen nach Clattbru88.

Das Spielder C-Junioren fieldem «vor-
mittagsregen» zum Opfer. Man *ar sich
rtichl ganz einig, ob der Platz nun bespiel-
ba! sei oder nicht. Tatsache blcibt, dass
Glallbrutg im Raum Zurich die wohleinzi-
gc Spielabsa8. melden musste.

Am Sonntag kamcn abcr dafür die B-Ju-
nioren bei herrlichcm Wettcr voll zum Zu-
8c. vor dcm Drittplazienen aus Wdd
musse ma,l keine AnBst habcn, $cnn man
das Spicl tcgen den Ersrcn gcschcn hattc.
Abc. da dic B-Junioren einc sehr launische
Mannschaft ist, dn8 man mit gcmischrcn
Cefohlen zum Spicl, Man wurdc iltrcr-
rascht. Wicder qinmal postiv! Die Clan-
bruSger gingen ab wic die Feucrrrchr und
kam€n gleich in den crslcn Minutcn zu gu-
tcn Chancen: abcr die «chaibe» Chanccn-
auswcrtung! Doch datln nclendlich das er-
schnte l:0. Nach cincm klaren foul ao
Schöncnb€rger bekamcn die Cla[bru8ler
sogar noch einen Elfmcter zugesprochen.
Doch statt 2:0 hiess es kurz darauf l:1. Die
Gtute kamen mil ihrer crstcn Torchance
auch Blcich zu ihrem €rslen Tor.

Die Stimmung am Plalzrand sank merk-
lich. Man fürchtete das Schlimmste- Doch
dann konnte Urs plörzlich Sanz allcinc aufs
Tor ziehen. Er behielt dic Nervcn und
schoss zum 2: I . Das war auch zugleich dcr
Pauscnstand, Auch in der zweiten Halbzeit
*urde vorbildlich gckämpft. Auch gcspieh
\rurdc hervorratcnd . . . bis vors Betneri-
schc Tor. Aber manchmal hatte man das
Ccfohl, es sei schwcrcr aus den Chancen
kein Tor zu machcn. Doch die ClatrbruSSer
schafftcn das "spiclcnd». Statt 5- oder 6:l
stand cs funf Minutcn vor Schluss immer
noch 2:1. Das ClatlbrugScr vcrsag€n vor
dcm Tor gab dcn Cästcn nattlrlich immer
mchr Mut, urld nun stanelen si. zur
Schlussoffensivc.

Die Einhcimischcn mussren noch cini3e
brcndiSe Situationcn ilbcrslehen, doch es
bli.b bcim 2:1. Dieser hochvcrdicnre Siet
war cin verdiensr der hcrvorratcnden
Mannschaftslcistun8. Bci cincr Notcnge'
bung mitsstc man filr dcn Kampfgcist und
das Spiel bis vors Tor cinc 6 acbcn, filr dic
Chanccnauswenung gäb. cs lcider cinmal
mchr cinc blanke l. Für dic zwci Puokie
rcichic cs zum Gluck noch, wcnn auch
knapp.

Nach dem Spiel kam cs noch zu Aus-
schrcitungen scitens d.r Gästc. Ein Spicler
bckam noch dic rotc Karte und zudcm
wurdc dic Mallllschaft mit einem Rappon
bchsfrcr. Dic Glsttbrug8cr liesscn sich pro-
vozicrcn, doch cs k8m zumCltlck zu kcincr
Keilerci.

schnydcr

Die Spalte des Thrnvereins

Am kommenden Wochenende in der Turnhalle Löttenv,iesen

18. Zürcher Kantonaler
Kunstturnerinnentag

äv. Cegcn 7m Kunst- und Gerätetumc-
rinncn allcrStufcn, aus J7 Vercinen, erear-
tct dcr Turnvcrein Opfikon-Clattbrugg am
kommcndcn Wochcnendc zum dicsjähri-
g.n Kantonalcn Kunstlurncrinncntat.
Hauplwcttlampfanlagc ist die Crossraum-
tumhallc Utttenrvicscn, wo sich der War-
kampf dcr Kunsttumcrinnen und der
giösste Teil dcs Gerätctumwcttkampfes so-
wie sämtlichc Fcstivilätcn abspielen wird.
Einzig das S.haukclringturnen der oberen
Gcräterurnklassen *ird in dcr Turnhallc
Ha.ldcn ausgetragen.

Um den Turnerinnen cinwandfreie Wctl -

kampfbcdingungen in gastlicher Uruc-
bunS zu bieten, hat dat C)rganisationsko-
mitec dcs TvO die nöli8en Vorb€reitungcn
gclroffcn, so dars man diesem Grossanlass
gctrosl enlBescns€hen kann. Die veransta!
tung bcginnt bcrcits am Samstag kurz nach
MittaB und daucn bis am Sonntaliabend.

Progrrmm

SomstoE, 31, Moi
13.10 Beginn der weltlämpfe
(Xuns[urnen Niveau I und f)
(Ccrärclurnen Leistuntisstufe 4)
19.15 RangverktlndiSunB

Sonntde, l. Juht
08.m BcSinn der $ cllkampfc
(Xuns urncn Niveau I und 4)
(Cerärelurnen [,cistuoßsstufe ] und 5)

14.J0 Ccrätcrurnen Leistungsslufe 6

15.15 Beginn dcs Elitc-Wettkampfes
so'.r ic Niveau 5 Kunsttumcn
18.00 RansverkihdiSunE

Jeder wettkampf, auf jeder Srufe, wird
dem Zuschauer vielSehenswenes zu bicten
haben. S€lbstverständlich $ird in den ver-
schiedenen Kunsnumwerlkämpfen eine
ganze Rcihc Turnerinnen des organisieten-
dcn TVO zu bewundero sein, die natilrlich
vor hcimischcm Publilum speriell moti-
vicn sein *ird.

Höhepunkr der verüslahung \üird dcr
welkampf der Elite/Niveau 5 im Kunst-
rurnen sein. Mit Susi Lotan;.io, Notholie
Seiler und ße ino Ensl $crden gleich /,r
drei deraeit stdtksten KurLstturnerinnen ler
.S( /rlr"i;. alles Mirglieder de\ Nationalka-
dcrs, betcrlirt sein- Aus Opliker Sichl darf
man ror allem auf da6 Abschneiden \on
Jacquclinc tÄ allhcr. Angehorigc der Junio-
rinncokadcrs. gespannt scin, die ebenlhlls
dsn Elilq-wc kampf bestrqitct.

\l duend der ganzcn Daucr diesesAnlas.
ses §'üd nran zudem in€incr Fest\Ä'inschafl
(Turnhalle Lältenwies€n) um das lcibliche
\\afil \on Zusehauern und Wetlkämpfc:'
rirIDCn bcsorgt sein. Ein Besuch am lt.
Kantonalcn Kunstturncrinnenrag in (;latt:
brugg *ird auf alle Fälle zu eincm lohnen-
den Erlcbnis, das Sie sich nicht entgehcn
lassen solhcn.

Wieder zrvei neue
Vereinsrekorde!

da. B€im Susanne-Meier-Memorial am
Pfin8$montag in Bascl fiel vereinsrekord
Nr. 8 Gabi Schmid verbessene dic altc Bcst -
marke um sechs Hundertslel auf gute
16.27 sec, sie kam damit dcr SM-Limitc von
16.00 sec wieder ctwas näher. Übcr 200 m
vc.bcssene sie ihre persönliche Bestleislun8
aüs dem vorjahr um mehr als eine Sckunde
auf 28.54 sec. Ebenfalls uber 2m m ginS
Beltina widmer an dcn Stan, eneichtc mir
28.9? ihrc p. B. aus dem Vorjahr aber nicht
ganz. Das reduzienc Training im lnternat
in Lucens d0rfte daf0r dcr Crund sein.

Endlich fiel der erste Hcrren-vcrcinsrc-
kord. An den Schweizer Statfclmcistcr-
schaftcn vom vcrgangencn Sonntag in Zug
wurdc der ncunte vercinsrekord dcr noch
kurzen Saison erzielt. Tlom&s Borowski,
Albert Mcicr, Andreas Schubiger und Karl
viridan vcrbesscncn dcn altcn Rckord aus
dem Vorjahr ilber 4 x «nm um ilbcr 12sec.
Über 4 x l0O m erreichtcn Andi Borowski,
Thomi Borowski, Karl viridan und Hardy
Indcrmaur mit ,16.58 dic zwcitbcsle Zcil ei-
ncr TvGStaffcl.

Um cine winzigc Zchntclssekundc vcr-
pasrtc dic Damcn-Staffel mil Claudia
Fischcr, Cabi Schmid, Barbara Schlagmul-
lcr und Monica Ocrctto den Vereinsrckord
von 52.04 üb€r 4 x 100m. Die Mädchcn-A-
Staffel in der Besctzung Bcttina Widmer.
Chri$in Zicgler, Yvonnc Strcit und Caby
Mcicr crreichte €inc gutc 55er-Zcit. lm
4 r 4m m Rcn[cn dcr Dameo crkämpftcn
sich Claudia Fisch€r, Gabi Schmid, Barba-
ra Schlagmllllcr und Bcttina Widmcr mil
gutcn 4,1? min Rang sicbcn.

Die erste Runde
im «Banago{up»

Gchörcn die Sicglr von Clattbrugt der
Kantonalrllalnschaft an? vergangenen
Samstat fand auf dcm Sportplatz Helden
die lokale Vorausschcidung im «Banago-
Cup» stalt.

Der «Banago{up» wird a.ls «Schwei/f-
rischer Nachwuchswcttkampf» vom
Schweizerischen Leichta(hletikverband
übcrall in der Schweiz durchgcftihrt. Die
Sicger aus der lokalen Ausrchcidung von
Glattbrugg habcn die Chancc, sich filr die
Kantonalmannschaft zu qualifizicrcn. Die
B€sten des Kantons wcrdcn an d8s nationa-
lc Finalc cntssndt. Es wärc naturlich Sross-
anig, wenn unter den kantonalcn odcr gar
nationalen Sicgcrn auch noch junge Sport-
lerinncn und Sportlcr von Opfikon-Glall-
bru88 anzutrcffcn w&cn. Die Siegcr dcr lo-
kalen Ausschciduna sind:

Mddchen
Kat. B, Safldra Wa.lthcr
l(at. C, Yvonne Streit

l60 Punkte
190 Punkte

13. l7
I 1.45

Knoben
Kat. A, Ciacomo Salr:illo l66Punkte
lGt. B, Hardy lndcrmaur 209Punkre
Kat . C, Stephan Amstad 19?Punkrc
Kat. D, AndreasJorgella 208 Punktc
Kat. E, Frcdöric Epli I 19 Punktc

lm Rahmen des «BanaSo-Cups» fandcn
dic Finals um dcn «Schncllsten Claltbrug'
gcr» statt. Mit zum Tcil ausgezcichncten
Z.ilen *u.dcn folgcnde Sicgcr erkorcn:

Mödchea
Xat. B, lmm, Sardra Walthcr
Kat. C, 80m, Christin Zieglcr

Knaben
Kat. A + B, 100m, Hardy lndcrmaur I1.84
Kat.C, 80m, Stephar Amstad ll.2l
Kat.D, 80 m, Andrcas Jorgclla ll.4l
Kst-E, 6Om, Fr&6cEpli 10.21

Mönnerriege

Faustballmeisterschaf t
GLTV,3. Liga

Bei relati! gurcn wetterb.dinsun8en
fand am 24. Maiaufder Wicsc bcim Schul-
haus Lätten*iesen die 2. Rundc der Faust-
ballmeisterschaft slarr. Nach 7 Spielen
zcigt die Rsnglisle folgendes Bild:

l. EMicdcrhasli I

2- ATV Dietikon I
3. ETV (»fiLo.r
4. KTVOerlikon
5. ETV Dietikon 2
6. ETv Clartfelden I
?. ETV Schlieren I
8. ETV Warr
9. ETV Rafz

10. ETv Rcscnsdorf
I l. ETV Br0ttis.llcn
l2- ETV Bachs

Dic nächs(e Mcisrcrschaftsruode findct
wiedcrum beim Schulhaus Lättenwics€n
am 7. Junislatt. Zuschaucr sind immer sehr
willlommen.

F'W'

l4 Punkte
l2 Puoktc
l2Purll.
l0 Punkrc
8 Punktc
I Purkte
8 Punktc
6 Purktc
6 Punktc
2 Punktc
2Punkte
0Punkte

Handballclub
Wallisellen-Oplikon

HCwo-Resullate vom *mstag, 21. Mai
B-Juniorcn:
HCWO - HC Bulach ?:3 (3:l)
C-JunioreII:
HCWO - TV Untcrstras l8 l I (9;4)

Sameriter-Verein

Dic Übung mit dcm Titel «Bcrcit zur
Aufnahme» findct un 2,,/3. Juni lcihycisc
im Frcicn statt. Bc8inn dcr Übung 19.45
Uhr im Schulhaus Lältcnwiesen. Ausru-
stung: Einsatzbereit (entsp.echendc Be-
kleidung und Alarmtasche!).

TV 8l 52 Opfikon-Clottbrugg

5: I
6:0

4i2
4:2

0:6
l:5

9:0

l:6
514

3:6
5t4

4:5
415

Interclubmeisterschaften f9E6
Auch in diesem Jahr bctcili8t,sich der

Tcmisclüb mit ver&-hicdcncn Teams an
den Schweizerix-hen Inlerclubmeister-
schaften in unserer Region. Anfangs Mai
beSannen die (;ruppenspiclc. Dcr TC 8152

ist in dcn tblgcnden Ligcn vcrtrctcn:

1., 2. und 3. Liga, da2u Jungsenioren f. Li-
ga und Scnioren 2. Liga.

Darnen
2. rlnd 3. Lica

Eh kurzcr Überblick der erzielten Resulta-
te nach z*ei von filnf Rulden:

Domen 3. Ligo
TC Zülich - Oplikon
Oplikon - Silver Star

Dqmen 2. Ligo
SKA -Oplikon
Opfikon -Gcroldswil

Herren knioreh
Detlikon - Opfikon
Op,ikon - Niklausen

Herren tungsenioren
Dtlmtcn - Opfikon
Opfikon -Gcroldswil

Heten 3. l-igo
Opfikon - Duralon
Sportclub -Opnkon

Herren 2. Ligo
Buchcgg - Opfikon
Opfikon - Flunlern

Henen l. Lito
Opfikon - Lcrchenberg
Rorschach -Oplikon

SieSe gegen besscrklassiene Cegner er-
reichten bis jelzt EYa Leu. Josef Grob.
Marco Crimm, Stcven Bruinsma und Kurt
Schweizer-

Am kommenden Wochenende (l l. Mai/
L Juni) str'hen einige intcrcssante und auch
charmante Be8esnungen bcvor: am Sams-
la8 lriift eine Aus*ahl unsercr hübschen
Damcn auf rcrmutlich cbcnsolchc von
Riekenbach; dic Scpfleglcn Ball*'ochsel
lind hier sicher nicht dic cinziSe Atlrak-
tion. Dcr BeSinn ist aut l.l Uhr lixicrt. Am
SonntaS bestreiten die l.-Liga-Herren den
Auftatt tcScn Neerach um 9.00 Uhr. Ta-
lente sind auch hier am Werk! Um ll Uhr
beginnl das letztc Hcimspiel dies{r Saison
dcr «Opfiker Stars» aus der l. Liga. Dcr
Punkrelieferant hicr soll Meilen hcissen.
Oder kommt es etwa anders? Cute Spiclc
sind garantiert bci diesen Transfersum-
men..-Spassbciseitel

Allc Tennisfrcunde, und solche. dic cs
wcrden wollcn, sind herzlich einteladen,
diesc Spiclezu vcrfolgcn und diegasrgcbcn-
dcn Tcarns zu untersliltzcn, DcrTCSl52isl
aufeiner prächti8cn Anlage zu Haus€ - se-
hen Sie s.lb,st !

Dics€s Jahr lindcn dic Finalspicle der 2?.
Clartal-Mcistcrschaften auf dcn Plätzrn in
Opfikon statt. Auch daswicdcrum eincCrc-
legeoh€it, gutcs Tcnnis live und in dcr Nähe
ru betrachren. De Endspiclc von vier
Damcn- und sechs Hertcnlonkurrenzen,
dazu das Mixed-Doppel, stehcn am 21./22.
Juni (Vcrlchiebedatum I Wochc spärer)
auf dem Protramm. Bei den Jungscnioren
(M ir relallcr ) ler \ucht «Oldy» Kufl Schwei-
zcr [fC 8152) mit sciner 8c*altiScn Vor-
hand den letzlcs Jahr errungcnen Titcl zu
vertcidigen.

Kommen Sie aufdie Arlage an der Walli-
sellerstrasse 100 und lassen Sic sich vom
FluS der FilzkuScln und hin und wicdcr ci.
ncs Jumbo-Jets in dcn Bann schlagcn. Sce
you (here!

Pf adfinderabteilungen

Sarmm ldkctl§teio
Sali Pfadis,

dics€n Samstat läufi ja dcr rradirionclle
KorpsOL. Dicsmal ganz in unscrer Nähc,
nämlich im R[Lrnlan8er Wald. Auch wir
sind mil cinigen Gruppen lcrtreten. De
folgendc CruppeneinteilunS ist zwar nur
99qo de['initi!, abcr doch s€hr wahrschein-
lich.

Rovcr/Filhrcr: Pioocchio, wicki
Pfadi l: Avanti, Pascha

Unoso, Fluppi
Prisma, Aikido
Schimmcl, Snoopy, Z€us
Schnipp, Schnapp, Wiff
Cin, Rum, Kimba
Komet, Sirius. Pluto

Dcr crst8cnanntc pro Cruppe ist gleichzci-
ti8 Gruppcnch.f, natorlich nur ortanisato-
risch acs€hen .

Nur dic wichtigco Angabcn zum Sams-
tag, dcm 31. Mai 1986.
Anrctcn: 13.30, Bahnhof Opfikon (Park)
Abtracn: Zcit nicht bekarnt, Ort ders€lbc
Mitnchmcn: vclo, OL.BcklcidunS, rotcr

Pfadi 2:

Farbstift, cvtl. Kompass, Zvi€ri, Pfadi
hcmd und Kravattc!
Abmcldcn odcr Fragcn bei wicki, Tclefoo
810 54 ,16 odcr Pinocchio, Elo 42 68.

Auf bald und
«Allzcit Bcrcit»
wicli u. Pinocchio

Wollastul. SOG
Gdb. Mcuic

Salo Wdfe,
morgcn werdcn wir uns ins «Reich dcr
Bäum.» watcn. Gchcimnisvoll nicht? Ge-
nau dGhslb möchtcn wir Euch nichr mehr
vcrratqn. Holfcntlich c.schcincn allc !

Hlcr ![! dlc lvlctütrtctr Artrbctr
tür S.E!r.S, 3t. Mrl Urt6
Anlrctcn: 14.00 Uhr bci dcr Häuligrubc
Abtretcn: 16.30 Uhr bcidcr Heuligrubc
Mihchmcn: vollst. Uniform, Schnur,
Zvicri, gucti Luunc und ncui Wölf
Abmcldcn: bci Rob€rt Hegi v,/o Marabu,
Tclcfon 810 36 4l

Euscs B6cht und bis moro
im «R.cich dsr Bäumc»
Mcssua, Täifun, Marabu



Neu:
Demonstration von
Mikrowellenofen !
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&llen unrl l

l(onhldllnsen
Fachkundige Beratung

und Anpassung der für Sie
geeigneten Sehhilfe durch

FdprABossftotü
Drplom Optrkcr, Edisonslr. 25

Markt *atz o"rirkon
8050 Zunch, Tel. 0l/311 95 88

H.ntrt d! lid O"ldtt d.r i.lrrri td!.rnt n
t AtarFUGr u.'d toh
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Abg. übl bb O. AusrEt 1S: SrErrgnactr.ritbg gccftercn

Unrer Angobol
isi Geld werr.
ljur (;cnlr.. t'ancn'
und Blo.lhJur.r \oll-
t.n Src unbrdrngl
uns.rc Au.i\tcllung
hc\uchun (xlcr unsc rc
P()spcklü rnlb«lcn1
li' lohnl \reh'

I rrrJlrd.fll
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Die neuen lustigen
Sonnenbrillen sind da!

Bolondo6 lclchl, in trechen F!ö€n, guta
Glä3.r - holl odor dunkel

Rlesenauewahl ln jeder Preislage
(Fr. 18. - bis Fr.4OO.-l

KlOtgn Schatlhauserstrasse tgo tet.&30a55 Glattbfugg Rohrstrasse 2 Tel. slo$ rt
,/\

Xontaktlin3on slnd
db id.do Korr.ltbn
fär Sponlo..

IWER
lEr .h-r d.t llr|
Faat-haa?

Fachteam
r€pariert i€de
Ma.ke am Ori

I 
"a.r 

in

Tagen.

lra.loo ni 5 §
Td.ro.l nr Ea Zl
von I bis 19.30 Uhr

Tv Irrlca frty

Yld.o-
Faprat|rür

Pozelkan-

und Clownkurs
Beginn: 4. Juni lS
Anmsldung im Laden

Oa. n rr. Iltaubiahl Palaro Wagon
ara: Fü. Sl. laaaan rir dia wllar-
LLa ga'ta.u. dar Ga.aga. [Jnd
machai lh6an b.l alnar Probar.hrt
ain Su9ar.Ang.äot

Slrdl.Anzeigcn

- Ihr
I,oldmzeiger

Fahrschule
Rolf Baier

Troflurntr nacfi Vodnb.rung

- 
A.-äb-. t--!-. ..Lllia..-aStod(.chrhung, Autom.t, TlrLsab{dung

8152Opfikon Bietsrabenstr. sO 810 66

Vltoch.nprtgrJlrm vom Al. ilal - 5. Juni
8is Donnerstsq, 5. Juni, töolich 20.15 Uhr.
Samslao/Sonntsg auch 15.m Uht

uE tsrE t nr& !fir,ra.n/

Wi6do.um oin Rie6ongaudil Do. Dritro - d6r B€stol Zuiifi ab
I Jth.en / deutsch gesprochan

XEt I mOilAG - ili(,IAGl EIiTBITI XUn F?. ,.rO

Mir d6m Schrin ins Biorfass hab€o Si6 richtig oowähk.
Anooo€hm kühl klirnatisra(as Loksl.
Nur noch bi3 Sonntrg: Tanz und Fröhlichkeh mh d€n

möaiaL. V{.ö.rt L.r
Ab Mooteg: Tanz und hoalora Stunden mit der

lu§ioen TEn.ksp€llo

Xo{r(slrr}Ouintott
Joden Mittwoch: Oorn6n wählsn ahron Tanzf,€nn€r
Jedgn Oonnerstag; Trn! und Romantil b6iKerrenlhhl

Konnen Sio üb.ir€ß schon uorora gopffogta Kücho?

Freitag, 30. Mai1986, ab 19.00 Uhr

Grosses Bierfest
im Garten

mit Gtill- und Salatbuffu

( bei schlechterwitteru ng auf Freitag, 6. J u ni 1986

Degustation des J ubiläums- Biers

Musikalische Darbietungen

Es unterhalten Sie
Blaskapelle Sihlberg

Alphornbläser und Fahnenschwinger

z.Z. ist im «Bahnhöfli» der Kanton Tessin
mit Spezialitäten zu Besuch

150 JAHRE 150 JAHRE

otel Restaurant Bahnhof
Schaffhauserstrasse 51, CH-8152 Glattbrugg

Telefon 810 6212/13

Bettenreinigung
Klotgn u.or,8r306er

lnrür T.gr.liü
Seit übo, 20 Jahrsn d5 Fachgo-
schätt l& grr.
Itecken l(issen
Neue Stollhüllen und
Nachtüllung wsnn nötig.

0irsktverkauf

aus eigener Fabrikation
auch Spezialg.össen-
il.trrfan auf arbeiten. Umorbeit€n
von Haaamatlatzgn in Schaumstoll'
matratzen. ila.r. m.lraLrt, Läüli-
chouches. Ur armarrttsa.r. Scho-
nü. Kostenlose Bar8tung. Gratis
Abhol- und Zustelldienst
F.!ar.i gr.ctrao...n

Egttwarsdabrik tl. Juchli
Obod€ldstr. 10, 8302 Kloten


